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Vorbemerkungen 

Das vorliegende Tabellenwerk umfaßt Ergebnisse der im Januar bi·s März 1972 durch

geführten Vollerhebung in der Land- und Forstwirtschaft zur ·Landwirtschaftszählung 

1971. Diese Erhebung wurde durch das Gesetz über eine Zählung in der Land- und 

Forstwirtschaft (Landwi rtschaftszäh lungsgesetz 1971) vom 23. Dezember 1970 
(BGBI.. I S. 1852) angeordnet. 

Im Gegensatz zur Landwirtschaftszählung 1960, die als integrierte Erhebung durch

geführt wurde, mußte die Landwirtschaft;:;zählung 1971 in zwei Phasen durchgeführt 

werden.. So erfolgte die Grunderhebung im Mai 1971 und die Vollerhebung in der Land

und Forstwirtschaft sowie die Repräsentativerhebung in der Landwirtschaft in der 
Zeit vom Januar bis März 1972. 

Gemeindeergebnisse aus der Grunderhebung über die Betriebsgrößenstruktur, Boden

nutzung und Vi ehhal tung. veröffentlichte das Stati·sti schesLandesamt in Heft 1 des 

Teils 4 der Gemeindestatistik Schleswig-Holstein 1970- im Mai 1972. 

Bei der Vollerhebung wurden folgende Tatbestände erfragt: Angaben zur Person des 

Betriebsinhabers, Besitzverhältnisse, Teil·stücke der landwirtschaftlich genutzten 

Fläche sowie der Waldfläche, Personal- und Arbeitsverhältnisse, Maschinen und 
Geräte, technische und bauliche Einrichtungen, ferner die Verbindung von landwirt

schaftlichem Betrieb mit Gewerbebetrieb und verarbeitendem Nebenbetrieb, Zimmer
vermietung, Buchführung, landwirtschaftliche Erzeugergemeinschaften, Erzeuger

organi·sationen, forstliche Zusammenschlüsse sowie vertragliche Bindungen für den 

Absatz der Erzeugnisse des Betriebes. 

Ausgewählte Ergebnisse der Vollerhebung werden im vorliegenden Tabellenwerk für 

das Land 'Schleswig-Holstein, die kreisfreien Städte und Landkreise ·sowie für ·sämt
liche Gemeinden dargestellt. Oie Gemeinden sind nach dem Gebietsstand 
vom 1. Apri I 1971 innerhalb der Kreise in alphabetischer Reihenfolge aufge
führt. Neben dem Gemeindenamen ist als statisti·sche Kennziffer jeweils die Gemein

deschlüsselnummer angegeben.. Das gleiche gilt auch für die kreisfreien Städte und 
Landkrei·se. Aus drucktechnischen Gründen konnte bei einigen Gemeindenamen die 
amtliche Schreibweise nicht verwendet werden.. 

Der Gemei ndestati sti k I i egt ein Mi ndesveröffentl ichungsprogramm der Länder zu

grunde. Die Nummern der einzelnen Spalten de·s T abell entei I s entsprechen dem 
ländereinheitlichen Programm. Allerdings bestehen im Aufbau des Tabellenkopfes 
geringe Abweichungen. Über methodi·sche Unterschiede beim Vergleich ·der vor

liegenden Ergebnisse mit denen der Grunderhebung im Mai 1971 sowie mit den Ergeb
nissen der Landwirtschaftszählung 1960 unterrichtet der folgende Abschnitt. 
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Erläuterungen 

1. Erfassungsbereich 

Die Vollerhebung in der Land- und Forstwirtschaft zur Land
wi rtschaftszählung 1971 wurde nach dem Betriebsprinzip durch
geführt, dabei sind sämtl i ehe zu einem Betrieb gehörenden 
Flächen in derjenigen Gemeinde nachgewiesen, in der sich der 
Betriebsbesitz befindet. Als "Betrieb" im Sinne der Vollerhebung 
zur Landwirtschaftszählung 1971 wird eine techni sch-wi rtschaft
liche Einheit verstanden, die für Rechnung eines Inhabers be
wirtschaftet wird, einer einzigen Betriebsführung untersteht und 
I and-, forst- oder fi schwi rtschaftl i ehe Erzeugnisse hervorbringt. 

Bei den Flächenangaben waren gepachtete Flächen oder zur 
Bewirtschaftung unentgel tl i eh erhol tenes Land, Di enstl and, 
aufgetei I te Allmende und dgl. bei dem Betrieb anzugeben, von 
dem aus diese Fl öchen bewirtschaftet werden. 

ln die Vollerhebung in der Land- und Forstwirtschaft wurden 
Betriebe einbezogen 

-mit einer landwirtschaftlich, forstwirtschaftlich oder fisch

wirtschaftlich g•,nutzten Fläche von jeweils mindestens 1 ha, 

-mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche unter 1 ha 
ei nschl i eßl ich der Betriebe ohne I andwi rtschaftl i eh genutzte 
Fläche, deren natüdiche Erzeugungseinheiten einer jährlichen 
I andwi rtschaftl i chen Markterzeugung im Wert v0n mindestens 
4 000 DM entsprechen. Die erforderlichen Erzeugungsei n
hei ten wurden bundesei nhei tl i eh abgegrenzt. Die entsprechen
den Mindestviehbestände und Mindestanbauflächen sind auf 
der Seite 4 des Heftes 1 dieser Gemeindestatistik abgedruckt. 

ln der Zahl der erfaßten Betriebe gibt es zwi sehen der Grund
erhebung und der Vollerhebung geringe Differenzen, wei I 
zwi schenzei tl ich eine Reihe von Betrieben aufgelöst oder 
zusammengelegt wurde und daher eine Befragung des Betriebs
inhabers nicht möglich war. Deshalb sind die vergleichbaren 
Zahlen der Vollerhebung etwas niedriger als die der Grund
erhebung. 

2. Darstellungsbereich 
und Betriebssystematik 

In der vorliegenden Veräffentl i chung sind in den Spalten 1 
bis 12 Ergebnisse für "landwirtschaftliche Betriebe" und 
"Forstbetriebe" nachgewiesen; in den Spalten 13 bis 79 sind 
die Forstbetriebe nicht enthalten. Die Unterscheidung zwischen 
"I andwi rtschaftl i chen Betrieben" und "Forstbetrieben" erfolgte 
bei der Landwirtschaftszählung 1971 über das Flächenverhältnis 
"landwirtschaftlich genutzte Fläche" zu "Waldflöche". Land
wirtschaftliche Betriebe sind demnach 

-alle Betriebe innerhalb des Erfassungsbereiches, bei denen 
die Waldfläche das Zehnfache der landwirtschaftlieh genutzten 
Fläche nicht überstieg; 

- Betriebe unter 1 ha landwirtschaftlich genutzter Fläche und 
1 ha Waldfläche, wenn• sie die genannten Mindestviehbestönde 
oder Mindestanbauflächen aufwiesen. 

Fischwirtschaftliche Betriebe, die nicht gleichzeitig auch die in 
Heft 1 genannten Mindestmerkmale für land- und forstwirtschaft
liehe Betriebe aufwiesen, sind in den hier veröffentlichten 
Ergebnissen nicht enthalten. 

Der GI i ederung nach I andwi rtschaftl i chen und forstwi rtschaft
lichen Betrieben und nach der Größe der landwirtschaftlich 

genutzten Fläche wurde 1971 eine neue "Betriebssyste
m a t i k " gegenübergesteil t, wel ehe die früher gebräuchlichen 
"Badennutzungssysteme" ablöst. Dies war vor allem notwendig 
geworden, weil die Einteilung der landwirtschaftlichen Betriebe 
nach dem Nutzflächenverhältnis das Ausmaß und die Art der 
Viehhaltung nicht berücksichtigte. Im folgenden sollen nur die 
wesentlichen Gesichtspunkte der neuen Betriebssystematik 
dargelegt werden. Weitere Informationen, insbesondere die den 
Berechnungen zugrunde I i egenden Kas tenan sötze, können unserem 

Stati sti sehen Bericht C/Landwi rtschaftszähl ung 1971 -5 "Be
tri ebskl assi fi zierung und Betriebsei nkammen der I and- und forst
wirtschaftlichen Betriebe Schleswig-Holsteins 1971", ausgege
ben am 19. 9. 1973, entnommen werden. 

Zur Kennzeichnung der Produktionsstruktur werden die einzelnen 
Betriebszweige am gesamten Betriebserfolg gewichtet und über 
die monetäre Bewertung ihre Leistung·~n untereinander in Ver
bindung gesetzt. Als Maßstab hierfür wurde das betriebliehe 
Einkommen gewählt. Da es nicht möglich war, durch eine direkte 
Frage zuverlässige Angaben über das betriebliche Einkommen 

zu erholten, wurde es auf indirekte Weise abgeleitet. Als Grund
lage hierfür dienten die Angaben aus der Grunderhebung vom 
Mai 1971, bei der die Viehhaltung und die Bodennutzung erfragt 

wurden. Ferner wurden für die Ermittlung des Betriebsein
kommens unter anderem die Ergebnisse der Erntestatistiken 
sowie Ergebnisse der Buchführungsbetriebe verwendet. 

Zur Charakteri si erung· der wirtschaftlichen Ausrichtung der 
Betriebe wurden die Standarddeckungsbeiträge, die im Zuge der 
Ableitung des Betriebseinkommens errechnet werden mußten, 
herangezogen. Der Standarddeckungsbei trag für den einzelnen 
Betriebszweig setzt sich aus dem naturalen Ertrag mal Preis 
(Bruttoleistung), abzüglich des produktionsspezifi sehen Anteils 
der variablen Kosten (z. B. Saatgut, Düngemittel) zusammen. 

Die Einteilung der Betriebe nach der Betriebssystematik erfolgt 
nach der Höhe des Standarddeckungsbeitrages in den einzelnen 

. Betriebszweigen. Hierbei werden vier Untergliederungen vor
genommen; 

l. Betri ebsberei ehe 
2. Betriebs form 

3. Betriebsarten 
4. Betriebstypen. 

Als Betriebsbereich gelten: Landwirtschaft, Gartenbau, Forst
wirtschaft, Kombinationsbetriebe einschließlich kombinierte 
Verbundbetriebe (siehe nachstehende Übersicht). Diese Betriebs
bereiche werden in der zweiten GI iederungsstufe in Betriebs
formen; z. B. im Bereich Landwirtschaft in Marktfruchtbetriebe, 
Futterbaubetri ebe, Veredl ungsbetri ebe, Dauerkul turbetri ebe, 
I andwi rtschaftl i ehe Gemi schtbetriebe, untertei I t. ln der dritten 
Stufe erfolgt dann die Untertei I ung nach Betriebsarten und 
schließlich in der vierten Stufe nach Betriebstypen. 

Da eine Darstellung der Betriebe nach Betriebsarten und 
Betriebstypen auf Gem-eindebasis sehr viele Einzelangaben mit 
sich brächte, wurden aus Geheimhaltungsgründen im Rahmen 
der Gemei ndestati sti k nur die einzelnen Be tri ebsberei ehe, 
nämlich Landwirtschaft, Gartenbau, Forstwirtschaft, Kombi
nation sbetri ebe ein sch I i eßl i eh kambin i erte Verbundbetriebe und 
nurinnerhalb des Be tri ebsberei chs Landwirtschaft nach Betriebs
formen (Mark tfruchtbetri ebe, Futterbaubetri ebe, Veredelungs
betri ebe, Dauerkul turbetri ebe, I andwi rtschaftl i ehe Gemi seht
betriebe) untergliedert. 

Die Summe der einzelnen Betriebsbereiche ergibt nicht die 
Gesamtzahl der Betriebe in Spalte 1 der Gemeindetabelle, da 
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Betriebssysteme 

Bezeichnung 

Betri ebsberei eh Landwirtschaft 

Betriebs form: 

Morktfruchtbetri ebe 

F utterboubetr i ebe 

Veredlungsbetriebe. 

Dauerkulturbetriebe 

Landwirtschaft! iche Gern i sehtbetriebe 

Marktfrucht 
2 

Futterbau 
3 

Veredlung 
4 

Dauerku I turen 

Marktfrucht 

Futterbau 

Antei I am Standarddeckungsbeitrag 
1 

~ 75% 

~ 50% 

~ 50% 

~ 50% 
5 

~ 50% 

< jeweils 50% 
Veredlung und Dauerkulturen 

Gartenbau 
6 

Forstwirtschaft 
7 

Betriebsbereich Gartenbau 

Betriebsbereich Forstwirtschaft 

Betriebsbereich Kombinationsbetriebe 

Kombinierte Verbundbetriebe 

Landwirtschaft, Gartenbau, Forstwirtschaft 

Landwirtschaft, Gartenbau, Forstwirtschaft 

~ 75% 

~ 75% 

< 75% 

< 50% 

1) Bruttoleistung der einzelnen Betriebszweige abzüglich der variablen Spezialkosten 
2) Kartoffeln; Zuckerrüben; Gemüse, Spargel, Erdbeeren im Wechsel mit landwirtschaftlichen Kulturen; Handelsgewächse ohne Hopfen; sämtliche 
Getreide- und Hülsenfruchtarten 
3) Rindvieh (ohne Ammen- und Mutterkühe); Schafe jeden Alters; Pferde (einschließlich Fohlen und Ponys jedoch ohne Arbeitspferde) 
4) Zuchtsauen und zur Zucht bestimmte Jungsauen mit 50 kg und mehr Lebendgewicht; alle anderen Schweine mit 20 kg und mehr Lebendgewicht, 
Geflügel 
5) Obstanlagen (ohne Erdbeeren); im Ertrag und nicht im Ertrag stehende Rebflächen; Hopfen; Baumschulen 
6) Gemüse, Spargel, Erdbeeren im Wechsel mit Gartengewächsen im Freiland und unter Glas; Blumen und Zierpflanzen einschließlich Stauden- und 
Jungpflanzen im Freiland und unter Glas 
7) Korbweldenanlagen, Pappelanlagen und Weihnachtsbaumkulturen außerhalb des Waldes, Waldflächen, Forsten, Holzungen 

eine Reihe von Betrieben, bedingt durch ihre Angaben 1 im 
Rahmen der LZ-Grunderhebung bei der Ermittlung des Standard-· 
deckungsbeitroges nicht klassifiziert werden konnten. 

3. Begriffsbestimmungen 

Land- und forstwirtschaftliehe Betriebe (Sp. I), sind Betriebe, 
die eine bestimmte Flächengröße bewirtschaften und/oder land
wi rtschoftl i ehe Erzeugnisse produzieren. 

Ihre Abgrenzung in landwirtschaftliche Betriebe (Sp. 13 bis 79) 
und forstwi rtschoftl i ehe Betriebe erfolgt über das Flächenver
hältnis (Näheres siehe unter Nr. 1 und 2 dieses Abschnittes). 

Der Begriff Betriebsbereich (Sp. 2- 12) wurde als erste Gliede
rungsstufe der neuen Betriebssystematik eingeführt. Die neue 
Systematik ersetzt die bisher gebräuchl i ehe Einteilung nach 
"Bodennutzungssystemen". Die I and- und forstwi rtschaftl i chen 
Betriebe wurden anhand der "Standorddeckungsbeiträge" einzel
ner Betriebszweige bestimmten Betriebsbereichen zugeordnet 
(Näheres siehe Nr. 2 dieses Abschnittes). 

Die Betriebsfläche(Sp. 14) ist die selbstbewirtschaftete Gesamt
fläche des Betriebes; sie umfaßt die von einem Betrieb aus be
wirtschaftete oder verwaltete Bodenfläche, unabhängig davon, 

1) Es handelt sich hierbei vor allem um Betriebe, für die ausschließ
lich die nachfolgend aufgeführten Merkmale bei der LZ-Grunderhebung 
ermittelt wurden: Runkelrüben, Kohlrüben, alle anderen Hackfrüchte, 
Ackerfutter, Grünland, Arbeitspferde, Ferkel unter 20 kg Lebendgewicht 

ob es si ~h um Ei genfl äche, Pachtfläche oder zur Bewi rtschaf
tung unentgeltlich erhaltenes Land und dgl. handelt. Zur Be
tri ebsfl äche zählen neben der I andwi rtschoftl i eh genutzten 
Fläche (LF) auch die nicht mehr genutzten landwirtschaftlichen 
Flächen, die Woldflächen, Forsten, Holzungen, die Gewässer, 
die unkultivierten Moorflächen, das Öd- und Unland, die Gebäude
und Hofflächen," das Wegeland, Park- und Grünanlagen sowie 
Zier gärten. Verpachtete Flächen gehören nicht zur Betriebs
fläche. 

Die sozialökonomischen Betriebstypen (Sp. 15- 23) sind nur für 
I andwi rtschaftl i ehe Betriebe in der Hand von "natürlichen Per
sonen", das sind Einzelpersonen, Ehepaare, Geschwister, Erben
gemeinschaften, BGB-Gesell schaften oder dgl. Personengemein-
schoften, dargesteil t. . 

Die Einstufung der Betriebe nach dem außerbetrieblichen Ein
kommen (Sp. 15- 23) des Betriebsinhabers und/oder seines Ehe
gatten erfolgte aufgrund der Sei bstei nschätzung des Betriebs
inhabers (siehe Frage 1 im Erhebungsbogen "V"). 

Zum Erwerbseinkommen (Sp. 16, 18, 20) zählt das Einkommen aus 
einer Tätigkeit außerhalb des landwirtschaftlichen Betriebes als 
Selbständiger, freiberuflich Tätiger, Arbeiter, Angestellter, 
Beamter, mithelfender Familienongehöriger sowie als Auszubil
dender (Lehrling). 

Ein Gewerbebetrieb (Sp. 24) liegt dann vor, wenn der Betrieb 
bei der Einheitsbewertung, der Einkommens- oder Gewerbesteuer 
als Gewerbebetrieb angesehen wird (siehe hierzu auch Fußnote 5 
im Fußnotenverzeichnis, am Ende des Tabellenwerkes). 

in Sp. 25 sind Betriebe aufgeführt, die an Erzeugergemeinschaf
ten, Erzeugerorganisationen bzw. Erzeugerringe noch dem Markt
strukturgesetz vom 16. Mai 1969 (BGBI. I S. 423) angeschlossen 
sind; femer sind in Sp. 25 Betriebe aufgeführt, die Erzeuger
organisationen für Obst und Gemüse noch der Verordnung 159/66 
EG vom 25. Oktober 1966 (ABI. EG S. 3286/66) angehören. 
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Für die o. g. Begriffe gelten folgende Definitionen: 

Erzeugergemeinschaften sind Zusammenschlüsse von Inhabern 
I andwi rtschoftl i eher Betriebe, die gemei nsom den Zweck ver· 
folgen, die Erzeugung und den Absatz den Erfordernissen des 

· Marktes anzupassen. 

Erzeugerorganisationen sind noch der o. o. EG-Verordnung 

Orgoni sotionen von Obst- und Gemüseerzeugern, die auf Ver

anlassung von Erzeugern insbesondere zu folgenden Zwecken 
gegründet worden sind: 

1. Förderung der Konzentration des Angebots sowie der Regu· 

lierung der Erzeugerpreise für bestimmte Erzeugnisse; 

2. Bereitstellung geeignetertechnischer Hilfsmittel für die enge· 
schlossenen Erzeuger. 

Erzeugerringe sind im ollgemeinen lose Zusammenschlüsse von 
Londwi rten zur Förderung der Wirtschaft! i chkei t bestimmter 
Wi rtschoftszwei ge. Seit dem lnkrofttreten des Morktstruktur· 
gesetzes hoben sie nur noch eine Bedeutung auf dem Sektor 

der tieri sehen Erzeugung (Schweinemost, Ferkelerzeugung). 

Landwirtschaftliche Betriebe, die Zimmer an Ferien· oder 
Kurgäste vermieten (Sp. 26), sind unobhängi g von ihrer Steuer· 
I i chen Behondl ung aufgeführt. Die Ergebnisse entsprechen 
etwa dem unter dem Begriff "Urlaub auf dem Bauernhof" bekenn· 
ten Sechverhol t. Dementsprechend sind I ondwi rtschaftl i ehe 

Betriebe mit einem Hotel, Gasthof, Pension und dgl. hierin 
nicht enthalten. 

Buchführung mit Jahresabschluß (Sp. 27) I i egt dann vor, wenn 

-alle Einnahmen und Ausgaben des Betriebes systematisch 
und regelmäßig oufgezei chnet werden, auch wenn solche 
Aufzeichnungen erst während der I etzten 12 Monate vor der 
Befragung durchgeführt wurden; 

- jährlich eine Inventuraufnahme erfolgt; 

-eine Gewinn· und Verlustrechnung aufgestellt wird. 

Zur landwirtschaftlich genutzten Fläche (LF) (Sp. 29) gehören 
das Ackerland, das Gartenlond, die Obstanlagen, Baumschulen, 
das Dauergrün I end, Rebland, die Korbweiden· und Pappel an· 
lagen sowie Weihnachtsbaumkulturen außerhalb des Waldes. 

Die nicht mehr genutzten landwirtschaftlichen Flächen des 
Acker! an des, Dauergrün I andes, Rebl andes, der Obstonl ogen usw. 
sowie die privaten Parkanlogen, Rosenflächen und Ziergärten 
zählen n i eh t zur landwirtschaftlich genutzten Fläche. 

ln den Sp. 28 und 36 sind landwirtschaftliche Betriebe ohne 
landwirtschaftlich genutzte Fläche nicht enthalten. 

Zur Eigenfläche (Sp. 30 - 31) zählen alle im Eigentum des 
Betriebsinhabers stehenden sei bstbewi rtschafteten 
landwirtschaftlich genutzten Flächen. 

Zur Pachtfläche (Sp. 32 - 36) gehören die sei bstbewi rtschafteten 
gepachteten landwirtschaftlich genutzten Flächen; hierzu 
zählen auch Flächen, deren Verpächter Verwandte des Betriebs
inhabers sind, dagegen zählen nicht zur Pachtfläche die un· 
entgeltlieh erhaltenen I andwirtschaftl i eh genutzten Flächen. 

Familienangehörige (Sp. 34) sind alle Verwandten und Verschwä
gerten, die auf dem Betrieb des Betriebsinhabers leben und dem 

mit dem Betrieb räumlich verbundenen Haushalt des Betriebs· 
inhobers angehören; darüber hinaus zählen auch Verwandte und 

Verschwägerte des Betriebsinhabers als Familienangehörige, 
wenn sie einem anderen, räumlich mit dem Betrieb verbundenen 
Haushalt angehören, "jedoch ihre Verpflegung überwiegend vom 
Betrieb beziehen. 

Zu den "juristischen Personen" (Sp. 36) zählen Bund, Bundes
! and, Bezirk, Kreis, Gemeinde, Bezirks-, Kreis· und Gemeinde
verbond, Kirche, ki rchl i ehe Anstalten und dgl. Anstalten oder 
Stiftungen des öffentlichen Rechts, eingetragene Genossen· 
schaften oder Vereine, Gesellschaften mit beschränkter Haftung, 

Akti engeseil schaften, Anstalten oder Stiftungen des privaten 
Rec~ts. 

ln den Sp. 37 bis 46- Besitzverhältnisse- sind landwirtschaft

liche Betriebe noch dem Anteil der Eigenfläche und der Pocht

fläche nachgewiesen; Betriebe, die ausschließlich "sonstige 
Flächen" bewirtschaften, sindhiernicht nachgewiesen. 

Der Begriff uTeilstücke" (Sp. 47 - 49) im Sinne der Landwirt· 

schäftszähl ung 1971 unterscheidet sieh von dem der Fl urberei

nigung und der Finanzverwaltung. Als "Teilstücke" wurden olle 

räum! i eh vonei nonder getrennt I i egenden I ondwi rtschoftl i eh 

genutzten Flächen ..:. gleichgültig ob im Eigentum oder gepach
tet - angesehen, wobei Wirtschaftswege und Gräben nicht ol s 
Trennung galten. 

Bei der Schlepperverwendung (Sp. 50 - 53) handelt es sich um 

betriebseigene Vierrodschlepper, Kettenschlepper, Geräte
träger einschließlich Speziolschlepper, die im J oh r I 97 I 
im landwirtschaftlichen Betrieb verwendet wurden. 

Die Erläuterungen zum Begriff Betriebsinhaber und ihre auf dem 
Betrieb lebenden Familienangehörigen (Sp. 55 - 71) sind dem 
erklärenden Text über "Familienangehörige" (Sp. 34) zu ent· 
nehmen. 

Zu den Fami I i enarbei tskräften (Sp. 57. - 71) zählen der Be

triebsinhober und die mit ihm auf dem Hof lebenden Familien· 
angehörigen im Alter von 14 Jahren und darüber, die im land
wirtschaftlichen Betrieb oder in dem mit diesem verbundenen 
Haushalt des Betriebsinhabers beschäftigt sind. 

Als "Vollbeschäftigte" (Sp. 62 - 65) sind nur solche Personen 
nachgewiesen, die 

-mindestens 47 Wochen des Jahres 1971 in einem der beiden 
Ar bei tsberei ehe, Betrieb oder Haushalt des Betriebsinhabers 
beschäftigt waren und durchschnittlich mindestens 45 Stunden 
je Woche arbeiteten; . 

-in beiden Arbeitsbereichen zwar unregelmäßig, ober mehr als 
275 volle Arbeitstage im Jahre 1971 beschäftigt waren. 

Bei "Teilbeschäftigten" (Sp. 66 - 71) handelt es sich um Per
sonen, die weniger als 47 Wochen beschäftigt waren, deren 
Ar bei tszei t in einem der bei den Ar bei tsberei ehe, Betrieb oder 
Haushalt des Betri ebsi nhabers, im Jahr I 97 I unter 45 Stunden 

in der Woche betrug bzw. um Arbeitskräfte, deren Arbeitszeit 
unter 275 vollen Arbeitstagen im Jahr 1971 lag. 

Zu den ständigen familienfremden Arbeitskräften (Sp. 74 - 75) 
gehören alle familienfremden Arbeitskräfte im Alter von 14 
Jahren und darüber, die während des Jahres 1971 in einem 
unbefristeten oder auf mindestens 3 Monate abgeschlossenen 

Arbei tsverhäl tni s zum I andwi rtschaftl i chen Betrieb standen, 
ferner um Verwandte des Betriebsinhabers oder des Ehegatten, 
die zwar auf dem Betrieb arbeiteten; aber nicht auf dem Betrieb 
lebten. Zu den ständigen fami I i enfremden Arbeitskräften zählten 
auch alle im Betrieb ständig beschäftigten Familienangehörigen 
des Betriebsleiters, wenn der Betriebsinhaber eine juri sti sehe 
Person war. 

ln der Berechnung der Arbeitskräfte-Einheiten (AK-Einheit) 
(Sp. 76) wurden die betrieblichen Arbeitszeiten der Familien· 
arbei tskräfte und die der ständigen fam i I ienfremden Arbeits

kräfte einbezogen. Dabei entspricht eine AK-Einheit der Arbeits· 
Ieistung einer im volleistungsfähigen Alter stehenden Arbeits
kraft, die mit betrieblichen Arbeiten vollbeschäftigt war (siehe 
auch Erläuterungen über Vollbeschäftigte - Sp. 62 - 65). Für 

d!ePersonen im nicht volleistungsfähigenAiter wurde ein Alters· 
abzug vorgenommen; und zwar wurde die Arbeitsleistung der 
über 65jährigen Personen mit 0,3 und die der 14- bis 16jährigen 
Personen mit 0,5 bewertet. Die Arbeitsleistung der nicht voll 
mit betrieblichen Arbeiten beschäftigten Arbeitskräfte wurde 
entsprechend dem Anteil der Vollbeschäftigten gemessen. 
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Zu den betrieblichen Arbeiten (Sp. 77 - 79) zählen sämtliche 
auf dem Betrieb geleisteten Arbeiten, z. B. Feld-, Hof-, Stell
arbeiten, T rensporterbei ten für den Absatz sei bsterzeugter I and
wi rtschaftl i eher Produkte bzw. für den Bezug von Betri ebsm i t· 
teln, Betriebsführung; ferner die Tätigkeit in den zum Betrieb 
gehörenden Waldflächen sowie in den verarbeitenden Neben· 
betrieben. 

4. Vergleichbarkeit mit den Ergebnissen 

der Lanilwirtschaftszählung 1960 

Ein Vergleich der vorliegenden Ergebnisse mit denen der Ge
mei ndestati stik der Landwirtschaftszählung 1960 ist nur mit 
Einschränkungen möglich. Die untere Abgrenzung für die Erfas
sung der Betriebe bei der Landwirtschaftszählung 1960 I ag bei 

Wirtschaftseinheiten mit einer Betriebsfläche von 0,5 ha und 
mehr, während bei der Landwirtschaftszählung 1971 nur Betriebe 
ab 1 ha und mehr land-, forst· oder fischwirtschaftlich genutzter 
Fläche, darüber hinaus jedoch Betriebe unter 1 ha, wenn sie eine 
gewisse Marktproduktion aufwiesen, einbezogen wurden. 

Neben dies er unterschiedlichen Erfassung der Betriebe ist zu 
berücksichtigen, daß sieh auch die Begriffe "I andwi rtschaftl ich 
genutzte Fläche (L F)" und "I andwi rtschaftl i ehe Nutzfläche 
(LN)" unterscheiden; in der LF sind die nicht mehr genutzten 
landwirtschaftlichen Nutzflächen auf dem Ackerland, Dauer· 
grünland sowie Obstanlagen usw. und die privaten Parkanlagen 
und Rasenflächen sowie Zierg"örten n i eh t enthalten. 

Beim Vergleich der einzelnen Merkmale ist ferner zu beachten, 

daß 1960 beim Merkmal "Schlepper" auch die Einachsschlepper 
einbezogen sind. Ferner ist beim Vergleich der im Iandwirt· 
schaftl i chen Betrieb voll- bzw. tei I beschäftigten Fami I i en· 
er bei tskräfte zu . berücksichtigen, daß sich bei der Landwirt· 
schaftszählung 1960 die Definition "vollbeschäftigt" bzw. 
"teilbeschäftigt" auf Arbeitskräfte, die im Monat Mai 1960 auf 
dem Betrieb oder im Haushalt des Betriebsinhabers voll- bzw. 
tei I beschäftigt waren, beschränkt hat. 

5. Abkürzungen und Zeichen 

ABI. =Amtsblatt 

AK-Einheit = Arbeitskräfteeinheit, Arbeitsleistung 
einer nach ihrem Alter vollleistungsfähigen 
Person, die "mit betrieblichen Arbeiten" 
vollbeschäftigt war 

BGB = Bürger I iches Gesetzbuch 

BGBI =Bundesgesetzblatt 

bzw. = beziehungsweise 

dgl. =dergleichen 

EG =Europäische Wirtschaftsgemeinschaft 

ha = Hektar ( 1 ha = 10 000 m 2 (Quadratmeter) 

kg =Kilogramm (1 kg = 1 000 g) 

LF =landwirtschaftlich genutzte Fläche 

LKR = Landkreis 

PS = Pferdestärke ( 1 PS = 0,735 kW (Kilowatt) 

S. =Seite 

Sp. =Spei te 

z.B. =zumBeispiel 

% =Prozent (von Hundert) 

Null (0) =Wert kleiner als 0,5, aber größer als Null 

Strich (-) =keine Angabe 

Leerfeld = Einzelangabe wurde unterdrückt 

:2:: = größer oder gl ei eh 

< =kleiner als 

Bei Größenklassen bedeutet z; B. "0- 10' = "0 bis unter 10". 
Differenzen zwi sehen Gesamtzahl und Summe der T ei I zahlen 
entstehen durch unabhängige Rundung; ollen Rechnungen I i egen 
die ungerundeter:1 Zahlen zugrunde. 
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Statistisches Landesamt 
Schleswig-Holsteln Vor~ruc~ V 

Landkreis- kreisfreie Stadt: 

Gemeinde: 

Ortsteil: 

Betriebsinhaber: 

Rechtsgrundlagen 

1. Landwirtschaftszahlungsgesetz 1971 vom 23. 12. 1970 
(BGBI. 1970 I, S. 1852). 

2. Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (StatGes) 
vom 3. 9. 1953 (BGBI. I, S. 1314). 

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus den vorstehend 
genannten Gesetzen. 

Landwirtschaftszählung 1971 

Kcnn-Nr. des Betriebes: 

Vollerhebung I I .: -I I 
in der Land· und Forstwirtschaft 2 4 5 6 

1---
Vorname Familienname 

1------- -
Anschrift Straße - Hausnummer 

Die Einzelangaben werden· geheimgehalten. Sie dürfen vom Statistischen Bundesamt und den Statistischen 
Landesämtern nur an die für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zuständigen obersten Bundes- und 
Landesbehörden und die von diesen bestimmten Stellen und Personen ohne Nennung des Namens des 
Auskunftspflichtigen weitergeleitet werden. Auch diese Behörden, Stellen und Personen sind zur Geheim
haltung verpflichtet. Eine Weiterleitung von Einzelangaben zu steuerlichen Zwecken ist ausgeschlossen. 

Bitteber Ausfüllung des Fragebogens die beiliegenden 
Erläuterungen zu einzelnen Fragen beachten. 

Haben Betriebsinhaber oder Ehegatte Einkünfte 
aus Erwerbstätigkeit außerhalb dieses land- oder 
forstw. Betriebes, eigenem Gewerbebetrieb; Rente, 
Pension: Verpachtung, Vermietung, Kapitalvermö
gen und dgl.? 

b) ~ind diese Einkünfte schätzungsweise höher als 
das Jahreseinkommen aus diesem land- oder forst
wirtschaftlichen Betrieb? 

•® Von wem haben Sie landwirtschaftlich genutzte Flächen 
gepachtet, die Sie selbst bewirtschaften: 

a) Von Familienangehörigen: Eitern. Schwiegereltern, 
Geschwistern oder Kindern? .. 

b) von anderen natürlichen Personen: Einzelperson, 
Ehepaar, Erbengemeinschaft, 8GB-Gesellschaft 
oder dgl. Personengemeinschaft? .... 

c) vom Staat. Bezirk, Kreis, Gemeinde 
(audl Bezirks~, Kreis- oder Gemeindeverband)? 

d) von Kirche, kirchlicher Anstalt und dgl. Anstalt oder 
Stiftung des öffentlichen Rechts? 

e) von elngetr. Genossenschaft oder Verein. Gesell· 
Schaft mit beschränkter Haftung u. dgl., Anstalt oder 
Stiftung des privaten Rechts? 

@Gepachtete selbstbewirtschaftete Fläche insgesamt 
(Summe lfd. Nr. Q)a-e) .................... . 

®Eigene selbstbewirtschaftete landwirtschaftlich ge-
nutzte Fläche . . . . . . . . . . . . ....... . 

•® unentgeltlich erhaltene landw. genutzte Fläche 
(z. B. Oienstland, aufgeteilte Allmende. Heuerlingsland u. dgl. 

~ vom Betrieb bewirtschaftete sonstige Flächen) ..... . 

(D Selbstbewirtschaftete landwlrtschaftL genutzte Fläche 
insgesamt (Summe lfd. Nrn.@bis@) .......••... 

Waldfläche nach Baumarten 

Erläuterte Fragen bzw. Spalten sind im Fragebogen 
durch einen • gekennzeichnet. 

Zur Person des Betriebsinhabers 

Zutreffendes 
ankreuzen~ 

ja nein rng 
Weiterbei -

lfd. Nr.@a 

ja nein 

CECEl2!!. 

Zutreffendes 

® a) Wer ist Inhaber eines Bundesvertriebenenaus- ankreuzenOO 

wei~F.S A oder 8' :L·l;" fe'l
2

J 

- der Berriet•sinhaber? ~ 

- der Ehemann der Betriehsinhaberin? 

b) Wer ist nach Kriegsende aus dem Gebiet aer 
heutigen DOR oder Berlin (Ost) in das Bundes
gebtet eins~~hl 8er!in (West) zugezogen? 

- der Bctri,!t)sinhaber? 

der Ehemann der Betriebsinhaberin? 

nein 

CE C0 
ja nein 

QJQJ 

rn nein 

Q1 
Besitzverhältnisse (Stand Mai 1971) 

Zutreffendes 
ankreuzen@ 
·a nein 

Landw.gen.Fiache ~ 

Hektar Ar 8 
I 

~-----· 
01 

02 

I 03 

l I ! 04 

l 05 

I 

I 

06 -
07 

! 08 

I 09 

r-® Haben Sie diesen Betrieb als Ganzes (mit Gebiiu
• den) gepachtet? 0 

Weiter bei 
!fd. Nr.® 

~~~3~~e;~~sw8aJ:,~te 
Wenn ja, gepachtot 'Ion ----------l Hektar Ar 

a) Eitern, Schwiegereltern, Geschwistern oder 
Kindern? 

b) sonstigen Verpilchtern? * Wenn ja, Zuaatzbogen Z 1 ausfüllen 

~ ® Haben Sie Einzelgrundstücke gepachtet? 

• 

nein 

0 
WeHer bei 
lfd. Nr.•fö'1 

Wenn ja: 

p 
.-----------------~ 

a) selbstb~wirtschaftete landwirtschaftlich genutzte 
Fläche dieser Einzelgrundstücke ....... . 

b) davon: nach dem 1. 1.1965 erstmalig gepachtet 

c) gesamte Jahrespacht für die gepachteten Einzel
grundstücke {elnscttl. Wert der Naturalleistungen 
und der für den Verpäd'lter übernommenen Lasten) .. 

d) Zahl der Verpächter dieser Grundstücke 

Teilstücke 

Hektar Ar 

i 
I 

DM 

Anzahl 

1'1 --
12 -

13 -
14 

r
" "' 8 

I--

10 

11 

12 

13 

14 

15 

(Bei Mischwald nach der vorherrschenden Baumart 
anzugeben, wenn eine flächenmäßige Aufteilung nidlt 
möglich ist.) 

@> Wieviel von der in der Grund~rhebung 1971 
angegebenen Waldfläche entfällt auf: 

1---w_a_ld_fl_ä_ch_e..----1 "'u: 
Hektar Ar •@ Aus wieviel räumlich voneinander getrennt liegenden 

Tellstücken besteht: 

Anzahl 
.. 
"' 8 

a) Fichte (Tanne, Douglasie) Ober 80 Jahre? . 

b) Kiefer (Lärche, Strobe) über 80 Jahre? ... 
c) Fichte, Kiefer und sonst. Nadelholz unter 

80 Jahre? ..... 
d) Laubholz, Mittelwald, Niederwald 

und sonstige Flächen? 

e) Waldfläche insgesamt (Summe lrd. Nr. @a-d) 

I 
! 

l 

I 

16 

17 

18 

19 

20 

a) die selbstbewirtschaftete landwirtschaftlich genutzte 
Fläche des Betriebes (nacll lrd. Nr.('))? 
Wirtsdlaftswege und Gräben gelten nidlt als Trennung • . ..• 

b) die in der Grunderhebung Im Mai 1971 angegebene 
Waldfläche des Betriebes (nacll trd.Nr.@le)? 
Wege und Gräben sowie zwischen Waldgrundstüdten liegende 
andere Flädlen dieses Betriebes gelten nicht als Trennung ..• 

21 

22 



I~ 

• @ Betriebsinhaber und seine auf dem Betrieb lebenden Familienangehörigen, ·verwandten und Verschwägerten (elnschl.: 

Beschllltlgung auch gelegentliche, in der Zeit der Haushaltszugehörigkeit im Jahre 1971 

• für den • für den • in land- oder toratw. Bellleb Haushalt des Betriebsinhabers anderer Erwerblllltlgkell 
enicht 

(ohne HauShaltstätlgkolt) be-
Verwandtschafts- Geschlecht regelmäßig unregel- regelmäßig unregel- regelmäßig unregel- schäftigt 

verhältnis Be- JedeWoche mäßig JedeWoche mäßig JedeWoche mäßig mit 
zum riebs voll· oder teilbeschäftigt beschäftigt oll· oder teilbeschäftigt bescllAftlgt voll· oder teilbescttiftlgt besclläftigt Tätig-

Betriebsinhaber Ieiter Ge- keilen 
burts-

männt.l weibl. 
Volle Volle Volle nach 

Falls Betriebsinhaber an- jahr Wöchent- Arbeits- Wöchent- Arbeits- Wöchent- Arbeits- Sp.S-11 
ledig, verwitwet oder kreu- Zahl liehe Tage Zahl liehe Tage Zahl liehe Tage geschieden, Zeile 2, 
,.Ehegatte", freilassen zen Zutreffendes der Arbeits- (halbe der Arbeits- (halbe der Arbeits- (halbe Betreff. 

ankreuzen Arbeits- Stunden Tage oder Arbeits- Stunden Tage oder Arbeits- Stunden Tage oder Personen 

00 Wod'len ! (im Durch- Stunden Wochen {im Durch- Stunden Wochen (im Durch- Stunden an-auf volle auf volle auf volle [E] I 
schnitt) Tage um- scllnltll Tage um- schnitt) Tage um- kreuzen 

rechnen} rechnen) rechnen) [!!] 

(1) (2) (3) (4) (5) (6aj I (6b) (7) (8a) (Sb) (9) (10a) (10b) (11) (12) 

Betriebsinhaber ~- _3j_2 OOIJ [gj ~J~--~~- c---'---'--- ..J 
rn 1------------

-Bif~ EhegaNe 0 :1. t 5 2 i :I. 0 5 2 't 0 rn 
;; 

0 ®TI aJ 3 rn ·a Sb/Im. ~_!_ ~-9 -5 1 5 .. ---- ·-·-·------ ---- - -:c-----'Qj 
~ D '+ 8 [JjJ 0021 I 1 6 5 2 1 5 '+ 9 '+- 3 rn ID 

f.nAel t-9- _I,_Q_ 001] aJ ~ --·----------- [m WJ 8 5 2. rn ~ . 0 0 5 :t 0 

Bitte beachten: Spalten (2)-("16) auch für nicht auf dem Betrieb lebenden Betriebsinhaber und seinen Ehe 
Sofern Betriebsinhaber eine juristische Person, Arbeitskräfte nicht bei IId. Nr. @ sonderr 

1 Betriebsinhaber D [E[E -1-- t--L D t------- ·-·· " er .... l -- --===::---- ___ J_ •• 

' -- " 
2 Ehegatte [}]Q] : rn I 

D [}]Q] : 

---'----- ~ ·---'----- []] 3 
-- ----- --- ---::.- •.. l. ---=----- __ ...:._ _! _____ .:._ __ ---1- . ....L..- r-----'---1---- --1- .L._L_ 

D rnu ; J [TI 4 L 
D [:GJQ] ! I [TI 5 : I 

----- --=-- ttJ"'[t] -- -- T 
-- .... -- ___ t_l__.__ __ , __ -~ _ _________L __ .,.._...l __ ,_ --'----1--~ ___L,___J_ 

6 D ! i [TI 
----

D [EQ] I 7 -·-·-~--"- --
[TI 

------ lJ 
. I 

r-r~r~~ 
L .. ' ·-

.l ___ ••• !....... • .J____ __ ---'--- -1----_l_- --'---'-- r-_j __ .L__ 

8 I I QJ 
9 Il [l]Q] ----'--+- ,_ --'----1-----L--- J 131 

1---- --- ---. -r-::::::::---- ..... l .I ·-- _L-._1_ 
.• ___ ! ____ .__ ___ [ ___ _! ___ 

10 D [}]Q] I Q] 
D [}]CE] I Q] 11 --~-L f------ -- ----. ---· 11 

I __ 
~----- ' ' : .. ! .. __ L_ -- --- -·' . l --

_____ !_ . .. ___ __l ---·- __!. __ L ... ----:-
12 [}][E] : j Q] 

9-10 11 12-13 14 15-18 19-21 22-25 26-28 29-32 33-35 36 
45-46 47 48-49 50 51-54 55-57 58-61 62-64 65-68 69-71 72 
Sofern vorstehend 12 Personen emgetragen smd, batte ankreuzen. ob zu lfd. Nr.@ noch wettere Personen anzugeben smd: J8Q nem 0· Wenn J8, batte diese Personen m 
eintragen und Zweitexemplar in diesen Erhebungsbogen einlegen. 

KA a] •@ Ständige familienfremde Arbeitskräfte des land- oder forstwirtschaftliehen Betriebes Im Jahre 1971 einseht. Verwandt~ des Betriebsin' 
-- Hierzu zählen Personen, die in einem unbefristeten oder auf mindestens 3 Monate abgeschlossenen Arbeitsverhältnis zum Betrieb 

Be- Arbeit- Berufliche Stellung im Betrieb (entsprechend der tariflichen Einordnung) 
triebs nehmer Meister, Land- oder Waldarbeiter Angelernter oder Angestellter Bezeichnung Ieiter Ge- Geschlecht Verheiratet in Kost Facharbeiter, mit überwiegender 

der Tätigkeit im an- burts- Gehilfe Tätigkeit als ungelernter oder Beamter 

Betrieb kreu- jahr 
männl. / weibl. j nein 

und Schlepperfahrer Arbeiter {einseht. der in 

zen ja Wohnung (m!~~:~~luß· oder Maschinenführer (elnsclll. Lehrling) Ausbildung( 

[B] Zutreffendes ankreuzen lllJ 
(1 (2 (3) (4) (5) (6) (7) (8) (91 J10) (11 

Bei-~-~ 0 1 '+ [illl DID ~ rnJ Df!l [81§1 D1l om rn 
spiel ~-~ D 011 DID rn ~ ~ r::J§) 

-
Oll ~ rn 5 3 

1 D rn rn rnrn CE [TI] rn Oil L@ 
2 D rn rn rnrn CE [TI] rn CE rn 
3 Q rnrn rnrn CE [TI] rn [TI] CE ---- __j 

4 D rnrn rnrn rn cm rn CE rn 
5 0 mrn rnrn rn cm rn rn [EI 
6 D rnrn rnrn rn cm rn rn c:m 
7 D rnrn rnrn rn cm rn Oil rn 
8 D rnrn rnrn rn CE rn [TI] CE 

Sofern vorstehend 8 Personen eingetragen sind, bitte ankreuzen, ob zu IId. Nr.@ noch weitere Personen anzugeben sind: iaQ neinQ Wenn ja, bitte diese Personen in 
· · · rh bu b en ein I en. 
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I I I I I I I 
·li<A 2 1 .. 

2 3· 4 5 ,6 l· 8 

Kinder) Im Jahre 1971 '' 

I KA61 ''' Im Jahre 1971 in diesem land-Berufliche Stallung in der. ,, 

anderen Erwerbstätigkelt Bezug Einkünfte oder forstw. Betrieb verwendete 
(Sp. to-tt) Bill!)! ·BUS • MasChinen und Geräte -:r~;~· 

betriebsfremde Maschinen 

. als Rente, Verpach- .. Nachbar- :r Lohnunter-
Arbeiter, Pension tung, Ver- · Allein- . gemein- schaftshilfe, nehmen, 

als Ange- oderdes mietung - .:1 Zunächst Sp. 1 urid 2, I· besitz llchaltl. Maschinen- Genossen-

Selbstän- stellter, Alters- ,oder dann Sp. 3 und 4 ausfüllen! . Besitz ringe und dgl. schalten 

diger Beamter geldas Kapital- Anzahl Zutreffendes ankreuzen ~ 
oder frei- oder mit- für vermögen 1 2 

., 
3 

., 
4 .. 

Landwirte und dgl. ... ... ... 
beruflich helfender ® Vierradschlepper, Kettenschlepper, ~eräteträger 0 0 0 

Tätiger? Familien- oderdgl. ~ r-!:1- ..2. (elnachl. Spezialschlepper) n n enge- a) bis 24 PS· . ' ... ... . . . . . . 01 31 51 
höriger? '. 

(auch Lehrling) Im Jahre 1971 b) 25 bls'34 PS 02 r 1 32 fl 52 .. - ,• 

Zutreffendes ankreuzen !EI c) 35 bis 50 PS 03 n 33 0 53 .· .. 
(13) (14) (15) (16) d) 51 und mehr PS ... 04 r1 34 ll 54 

rn rn ~- []] @ Einachsschlepper, Motormäh~r und andere einachsige n n rn rn []§ IBlZJ Motorgeräte (ohne Rasenmäher) · .. • . . . . . • . . . . .• OS 35 - ~ n n rn [![§) []§ []] @ Anbaulader am Schlepper (front- ~der Hecklaaer) .... 06 36 56 

rn ~ []§ [!111 @ Maschinen und Geräte lür Saat und Düngung 

rn rn []§] []] 
a) Einzelkorn-Sämaschinen für F"tter- und Zucker- i rüben oder Mais n n rn []§) ~ rn (Einheiten ohne Rücksicht auf Anzahl der Reihen) •. .. 07 37 1s1 

r1 rl b) vollautomatische Kartoffellegemaschine_n · . . .... 08 38 58 
gatten beantworten. 

C} Flüssigmist-Tankwagen (Vakuumfässer, Gülletankwagen n · bel IId. Nr.@ eintragen. 
u. dgl., ohne einfache Jauchefässer) . . . . . . ·. . ... '09 39 _n 59 

LEl GI [B [EI @ Maschinen und Einrichtungen für Erntebergung n n rn -rn a) Mähdrescher ................... 10 40 60 rn [EJ . . 
b) Körnermaiserntemaschinen oder entsprechende n n QJ 

Zusatzgeräte zum Mähdrescher (z. B. Maisgebiß) . 11 41 61 

[E] C@ D!l 'c) Feldhäcksler (Schneid·, Schlegel-, Maisfeldhäckslerf. 12 n 42 n 62 

QJ [EJ [}] [B d) Ladewagen mit automatischer Be- und Entlade-
vorrichtung n n Q] [EJ [}] [E] (ohne Spezialladewagen für die Forstwirtschaft) .. 13 43 63 

e) Feldpressen . . .... 14 r1 44 rl 64 Cll-- I-; .......... .. . . 
Q] Q] [EJ i) Kartoffei-Sammelroder (Vollernter, rodet und sammelt 

15 n n in einem Arbeitsgang)·. . . . • .. . . . . . ... 45 65 

LEI QJ [}] [EI g) Zuckerrüben-Sammelköpfroder (Vollernter tOr Rüben-
18 n n und Blatternte in einem Arbeitsgang) . . . . . - . - . 46 66 

QJ [E] C@ CE 
h) Sammelroder für Futter- und Stoppelrüben 

17 n 47 n 67 (Vollernter) ..•..•.•... _ •... · ....•. 

i) Fördergeräte für Grünfutter, He'u und Stroh· 
[E] Ql [}] [EJ (Gebläse, motorische Aufzüge und Förderbandgerlte) 18 n 48 n 68 

rl r1 Q] L@ [}] CE 
· j) Körnertrocknungsanlagen ........ . . . . . -- 19 49 69 

k) Heubelüftungsanlagen .......... -'_ . 20 n so n 70 

DJ [EJ [}] D!l 
.. . . . . 

Auch Sp.-3 und 4 beachten und zutreffendenfalls beantWorten I 

DJ Q] [}] CEl Tecltnlsch~ und bauliche Einrichtungen 
37 38 39 40 
73 74 75 76 lmJahre1971 in diesem land- oder forstw. Betrieb verwe.ridete Einrichtungen 

~inem Zweitexemplar dieses Erhebungsbogens Fassungsvermögen 
., 

@ Gärtutte"!ilos - nur feste Anlagen.-
... 

Kubikmeter 0 
(ohne Kartoffelsllos) u 

~bers, die nicht auf dem Betrieb lebten. l!!!J i a) Hochsilos 21 - .. .. . . . . . . . ' - . . . 
landen 

22 b) Flachsilos (aud1 Fahrailos) 
Zutreffende~ [25 r:;;-Arbeitszelt für den land- oder forstw. Betrieb 

im Jahre 1971 ankreuzen )( ~ 

(ohne HaushaltstAtlgkeit) (®! Kombinierte Mahl- und Mischanla~en für Kralllutter 
0 

[ 
u 

Zahl der Wöchentliche (einseht. zugehöriger Geblile) ~ 
Arbeits- Arbeits,Stunden 

@ Automatische Fütterungsw~gen und -anlagen 
F' 

Wochen (Im Durchschnitt) 
; 

12a (12b) (ohne einfache Futterautomatan): 

···-~ ~ rED a) tü~ Fllndvieh - .. . . . . - . •' ~ 

~ ~ b) für' Schweine .. - .. .. . " ···-~ ~ 
CJ w c) .für Geflügel .. . . . ·.:·· . ... . . . . . ' . . . . . . . . . .c M 
CJ w @ 'Melkmaschinenanlagen 

c CJ w a) Melkstandanlagen· (z .. B. Fischgrätenmelkstandl ~ 

CJ w b) Rohrmelkanlagen, Eimermelkanlagen ... '.' . .. .. ... C r!! 
CJ w @ Technische Einr!ch.;,ngen zum Ausmisten 

w CJ 
a) me<:!'anische Entmistungsanlagen: 

.. [~ 
CJ CJ 

(1) für Rindvieh· (ohne Stall bahnen) ' .. 
(2) für Schweine ...... ., . . . . . . ::E~ CJ CJ. 

.. 
(3)'für Getiügel · . ...... . ' ' .. . . -.. 

inem Ergänzungsbogen Vordruck E eintragen und b) Flüssigentmistungsanlagen :· 

21-22 :---.: (1 1 für Rindvieh .. · ..... . . ...... [: 90 
37-38 

(2) für Schweine .. ----~!1 ::~. 55-56 . . . . . . . . ' .. 
71-72 @ Batteriehaltung fü~ Legehennen (Kätighaltungl? · . .. _J;E!3 ......... 

nein !! 

- 11 -
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IKAsl 
Gewerbebetriebe und verarbeitende 
landwirtschaftliche Nebenbetriebe 

@Nach dem Stand Ende 1971 zu beantworten: 

a) Ist der Inhaber dieses land- oder forstw. Betriebes auch 
Inhaber eines oder mehrerer G-erbebetrlebe(s) bzw. 
selbständiger Gewerbetreibender? 
Mit .. Ja· zu beantworten, wenn der betreffende Betrieb bei Einheits· Weiter bei 
bewertung, Einkommen- oder Gewerbesteuer als Gewerbebetrieb lfd. Nr. ®a 
angesehen wird, ohne gewerbliche Haltung von Rindern, Schweinen 
und Geflügel 

b) Wenn)a, 

@al 

(1) genaue Bezeichnung der(s) Gewerbebetriebe(s): 

1. 

2. 
{z. B. Gaatwirtsdlaft, Fuhrunternehmen, Viehhandel, Brauerei, 
Sägewerk) · 

(2) Haupttätigkelt der(s) Gewerbebetriebe(s): 
(wirtschaftlicher Schwerpunkt) 

gewerbliche Gärtnerei? ....... . 
(z. B. Blumanbindei'el, Landsc::haftagl.rtnerai) 

Dienstleistung bei der land- oder forstwirtschaftl. 
Erzeugung? ......•............ 
(z. 8. Mlhdrusch, Pflügen, Schädlingsbekämpfung, 
Meliorationsarbeiten oder Fuhren gegen Entlohnung) 

Bearbeitung oder Verarbeitung landw. ProduktE~? 
(z:B. Bäckerei, Metzgerei, Brauerei, MUhle} 

Holzbearbeitung oder -~erarbeltung? (z. B. Sllgowork) 

Herstellung und Reparatur landw. Maschinen, Ge
räte und Fahrzeuge oder Landmaschlnenhandel? 

- Viehhandel? 

- Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe? 

- Sonstiges? ........ . 
Bezeichnung der HaupttAtlgkelt 

Wird der bei der Grunderhebung im Mai 1971 angegebene 
Bestand an Rindern, Schweinen und Geflügel ganz oder 
tellweise bei Einheltsbewertung, Einkommen- oder Ge
werbesteuer der gewerbflehen VIehhaltung zugerechnet? 

b) Wennta,4---------------------------------J 

welcher der angegebenen Vlehbestände? 

- Rinder (s. lfd. Nrn. 3 bis 1.1 der Grunderhebung}. 

- Zuchtsauen und zur Zucht bestimmte Jungsauen mit 
50 kg und mehr Lebendgewicht 
(s. lfd. Nr.14 der Grunderhebung) 

andere Schweine mlt20 kg und mehr Lebendgewicht 
(s. lfd. Nr. 16 der Grunderhebung) 

Legehennen elnschl. Nachzucht 
(s. ltd. Nrn. 18 und 19 der Grunderhebung) . 

Masthähnchen und -hühnchen 
(s. lfd. Nr. 20 der Grunderhebung) 

- sonstiges Geflügel: Gänse. Enten, Truthühner 
(s. lfd. Nr. 21 der Grunderhebung) .••••. 

•@ a) Gehört zu dem land- oder forstwirtschaftliehen Betrieb ein 
verarbeitender Nebenbetrleb? 
Mit ,.ja" zu beantworten, wenn der betreffende Betrieb bei Einheits
bewertung, Einkommen- oder Gewerbesteuer nldlt als Gewerbe
betrieb, sondern als Nebenbetrieb der Land- oder Forstwirtschaft 
angesehen wird 

b) Wenn Ja, ..;._ ______________ ...J 

handelt es sich um eine(n): 

(1) Brennerei für Obst, Getreide oder Kartoffeln? 

(2) sonstigen Nebenbetrleb? 
Genaue Bezeichnung: 

(z.··e.·.·saQeWefk. VerkaUfssuute für Blumen. ObSt oder Gemüse, 
Straußwirtschaft, Friedhofsgärtnereil 

Zimmervermietung 
@al Wurden Im Jahre 1971 Zimmer an Ferien- oder Kurgäste 

mit oder ohne Verpflegung vermietet? 
(ohne Zimmer, die z:u einem Hotel, Gasthof oder einer Pension und 

dgl. gehOren~)----------------r-:i--:-:--, 
b) WennJa, 

Zahl der Obernachlungen in diesen Zimmern 
Personen (au~ Kinder) x Tage 

29-31 

Buchführung 

•@) a) Haben Sie Buchführung mit Jahresabschluß für diesen 
la•d- oder forstw. Betrieb? ................. . 

b) Wenn)a, 

ist der Betrieb buchführungspfllchtlg aufgrund von Vor
schriften der Finanzverwaltung? : . . . . . . . . 

Landw. ErzeugergemeinsChaften, Erzeuger
organisationen bzw. Erzeugerringe 

• @ a) Ist der Betrieb 
- einer landw. Erzeugergemeinschaft nach dem Markt

strukturgesetz von 1969 oder 

einer Erzeugerorganisation für Obst und Gemüse nach 
VO 159/66 EWG oder 

einem landw. Erzeugerring für tierische Erzeugnisse 
(nicht Maschlnenring, Milchkontrollring, Beratungsring 
o. ä.) angeschlossen? .................. . 

b) Wenn fa, .. ,.,__ _______________ ..J 

ist der Betrieb angeschlossen für die Erzeugung von: 
Getreide? 

Gemüse, Obst? 

Blumen, Zierpflanzen, Hopfen, Tabak. Trauben (auch 
Most und Wein)? 

sonstigen pflanzlichen Erzeugnissen? 

Schlachtschweinen? 

Eiern und Mastgeflügel? 

- sonstigen tierischen Erzeugnissen? 

Forstliche Zusammenschlüsse 

@a) Ist der Betrieb an einem forstlichen Zusammenschluß be-
~~··· .................. . 
(Zusammenschluß mit gemeinschaftlidlen Aufgaben wie z. 8. Holz
einschlag oder -verkauf, Kulturarbeiten, Anstellung von Forst
personal, Bewirtschaftung des Waldes u. dgl.) 

nein 

ja[J1] 
nein 

Weiler be• 
Ud. Nr. @.'a 

~---~~ 

b) Wenn Ja, mit welcher Waldfläche? 

Vertragliche Bindungen für den Absatz der 
Erzeugnisse des Betriebes 1971 

@ a) Hat der Betrieb einzelvertragliche Bindungen mit anderen 
Unternehmen über die Lieferung von Erzeugnissen des 
land- oder forstw. Betriebes zu Im voraus festgelegten 
Bedingungen (hinsichtlich Art. Fläche, Menge, Qualität 
oder Preis der Erzeugnisse) vereinbart? 
(Bindungen eufgrund der Mitgliedsdlaft bei Genossenschaften oder· 
Erzeugergemeinschaften und Erzeugerorganisationen fUr Obst und 
Gemüse nadl VO 159166 EWG sind nicht anzugeben) 

b) Wenn fa, -+----------------------1 
(1) für Zuckerrüben, für Tabak. für Saat- und Pflanzgut? 

(2) für Milch? 

(3) für sonstige landw. Erzeugnisse des Jahres 1971? * Wenn Ja, auch Zusetzbogen Z 2 austOllen 

(4) für forstwirtschaftliche Erzeugnisse? ....... . * Wenn ja, euch Zuutzbogen Z 2 austOllen 
N~;~r mehrjährige _Verträge angeben; Bindungen aufgrund der 
Mltgliedschaft be• forstlichen Zusammenschlüssen sind nicht 
anzugeben 

43-49 

jaQ 

nein 

nein 

nein 

nein 

Ich erklä~, daß ich die Angaben ln diesem Fragebogen nach bestem Wissen gemacht habe. 
Geprüft: -----.T'='ag:-, ""M=on:::oat;----

1972 

l~-:,'T'=a=o.'M"'o"'n"'a't --
1972 

Untersdnlft des Betriebsinhabers oder -Ieiters Unterschrift des Zählers 

- 12-



Statistisches Landesamt 
Schleswig-Holstein 

Landwirtschaftszählung 1971 
Vordruck Zl 

Zusatzbogen zu Vordruck V bzw. R für 

als Ganzes gepachtete Betriebe 
Kenn-Nr. d~s BP.tn('l:'lt~ . ..-: 

Landkreis krGisfr. Stadt: 

Gemeinde: 

Ortstcil: 

Betriebsinhaber: 

Hinsichtlich Rechtsgrundlagen und 
Geheimhaltung von Einzelangaben 
siehe Vordruck V bzw R. 

5 6 

(nicht zu beantworten, wenn die Verpächter die Ellern, Schwiegereltern. 
Geschwister oder Kinder des Pächters sind) 

Vorname Familienname 

An schrill Straße - Hausnummer 

Dreser Zusatzbogen ist vom Pilehier auszufullen, wenn er diesen Belrieb als Ganzes (mit Gebäuden) gepachtet hat (geschlossene Hofpacht). jedoch 
nur, wenn nicht die Ellern. Schwiegereltern, Geschwister oder Kinder die Verpächter sind. 
Bei IId. Nr.®bder Vollerhebung (Vordruck V) bzw. der Repräsentativen Erhebung (Vordruck R) ist in diesem Fall eine Eintragung enthalten. 
Sind vom Betriebsinhaber zwei oder mehrere Betriebe gepachtet. die als eine geschlossene Einheit bewirtschaftet werden, so ist nur für den Pacht
betrieb, auf dem der Betriebsinhaber wohnt, ein Zusatzbogen Z 1 auszufullen. 

Ud. 
Nr. 
Q)a 

Erläuterungen zu einzelnen Fragen: 

Anzugeben ist die Gesamtfläche II. 
Pachtvertreg. einseht. der durch den 
P.3.chter evtl. weiterverpachteten 
GrundstUcke. 

Q)b Weiterverpachtete Flächen des als 
Ganzes (mit Gebäuden) gepachteten 
Betriebes sind bei IId. Nr. Q) b (1) mit 
anzugeben. bei IId. Nr. Q) b (2) dage
gen auszuscheiden. 

Q) Größe des als Ganzes (onil Gebäuden) gepachteten Betriebes (II. Pachlverlrag): 

a) Gesamltlciche 

b) (1) landwirtschaftlich genutzte Fiäche 

davan 
(2) vorn Pächter selbstbewirtschaftete landw. genutzte Fläche 

® Ist der Verpächter (Eigentümer) de~ gepachteten Betriebes: 
a) Einzelperson. Ehepanr. Erbengemeonschaft. BGB-Gesellschaft oder 

dgl. Personengemeinsct1aft? 

tJ/ Staat. Belirk. Kreis. Gemeinde (auch Bezirks-. Kreis- oder GerneinUeverband)? 

c) Kirche. kircht. Anste~lt und dgl. Anstalt oder Stiftung des öffentl. Rechts? 

d) eingetr. Genossenschaft oder Verein. Gesellschaft mit beschränkter Haflullt; 
und dgl.. Anstalt oder Stiftung des privaten Rechts? 

@a Setzt der z. Z. bestehende Pachtver- G) a) ln welchem Jahr wurde der Pachtvertrag mundlieh oder schrilllieh abgeschlossen'/ 
trag einen frUheren Pachtvertrag fort. 
so ist das Jahr des ersten Pachtver-
tragsabschlusses Anzugeben. 

CD .. Eisern übernommen" bedeutet: Firr 
das übernommene Inventar ist lt. 
Pachtvertrag bei Beendigung der 
Pacht etwa gleichartigt!s und/oder 
gleichwertiges lnventm an den Ver
pächter zuruckzugeben. 

®b Naturalleistungen sind mit dem im 
Pachtvertrag vereinbarten Wert anzu
geben. Wurden Naturalleistungen im 
Pachtvertrag lediglich der Menge nach 
festgelegt, sind sie mit dem Erzeuger
preis für die belrdfenden Produkte 
zur Zeit der Befragung zu bewerten. 

b) Enthalt rliescr Pachtvcrtr~HJ eine Vereinbarung Ubcr eine bestimmte Pachlliaucr? 

Wenn ja, 
!ur wieviel Jahre? 

0 Haben Sie vom Verpachterlebendes oder totes.:nventar eisern übernommen? 

® Welche Leistungen müssen Sie jahrlrch aufgrunddes Pachtvertrages erbringen? 
(einschl. Vergutung !ur e1sE'1n ubcrnommenes lehendes oder totes lnvont<H) 

a) Jahresgeldpact1t 
(emschl. Verguturrg fur I!ISCHI ubernon1111enes fet;cndt~S (ldcr totes Inventar SOWIC flcr out 
Naturnlbas1s berechneten Pachtzahlungen 111 Geld) 

b) Wert der Naturalleistungen 

c) Sonstige jährliche Leistungen 
(z. 0. Grundsteuer, Gebaudeversicherung. Wnsser-. Deich- und Si('flasren. iedoch ohne Aufwen 
r1ungcn I ur Geb<Hrc1NeptH<rlur~n und ohne Orenstfcistungcn) 

® Haben Sieaufgrund des Pachtvertrages die Aufwendungen für die Instandhaltung der 
Gebäude zu tragen? 

Ich erkläre. daß ich die Angaben in diesem Fragebogen nach bestem Wissen gemacht habe. Geprüft: 

.. ___ 1972 

Hek!ar Ar 

Zutreff. ankreuzen 

IEl 
[];] 
DJ 
C@ 

Gl 
Jahr 

Zutreff. ankreuzen 

ja nein 

CE] [E] 
Zahl der Jahre 

Zutrelf. ankreuzen 
ja nein 

[}] QJ 
DM 

Zutrefl. ankreuzen 
ja nein 

CEl DJ 
1972 

laiJ. Morut Unterschrrft des Betr1cbs1nhnbers oder Betrrebsfeiters Untersehr1ft des Z<ltliCIS bzw. Erhcbers 
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01 

02 

03 

~ 

05 

r-J!L, 
I 

07 

~. 
i 

09 

10 

11 
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Statistisches Landesamt 
Schleswig-Holsteln 

Landkreis - kreisfr. Stadt: 

Gemeinde: 

0 rtsteil: 

Landwirtschaftszählung 1971 

Zusatzbogen zu Vordruck V bzw. R für 
Betriebe mit vertraglichen Bin~ungen 1971 
hinsichflieh der Lieferung von land- und forstw. E.rzeugnissen an andere Unternehmen 

Betrlobalnhaber: 

insichtlich Rechtsgrundlagen und 
eheimhaltung von Einzelangaben 

H 
G 
s iehe Vordruck V bzw. R. 

Vorname Familienname 

Anschrift Straße Hausnummer 

Vordruck Z2 
Kenn-Nr. des Betriebes: 

I I I I I I I 
2345678 

E!\3 
BIHe bei Ausfüllung des Fragebogens die Erläuterungen hierzu auf der RUckseite beachten; in gerasterten Feldern :::: :: keine Eintragung vornehmen 

Erstreckt sich die 
Welche Mengen der Ist die vertragliche 

! 1=1"7<>oonni~~" Erzeugnisse des Bindung mit einer 
des 

vertragliche Bindung auf Wenn Anbaufläche Jahres 1971 Verpflichtung 
Jahres 1971 

vereinbart (Sp. 2): wurden aufgrund der zum Bezug von 
Art der Erzeugnisse bestanden Anbau~ Liefer- Preis? 

Wie.groß ist vertraglichen Bindung Produktionsmitteln G> 

" vertragliche diese Fläche? geliefert? 0 fläche? menge? (einschl. der noch (}u~ie~~~:?e~:· CJ Bindungen? 
zu liefernden Meng~ 

Zutrell. ~] Hektar J ~ ~ ~eff._ 
1 I 2 I 3 I 4 5 6 7 

<D Einzelvertragliche Bindungen für 

Weizen n n n n J Ldz n I 01 

Roggen n n n n I ~ n 02 

c. n n 0 _0 _l ~ n 03 

; Getreide elrlll_cill. ~· n n n n _l ~ n 04 

ILUIIglll n n Cl n I ,dz n 05 

Sonstige n n n n I ,dz n 06 

Hopfen n n n n _l ..J!! n I o7 

Kernobst n ::: :::: _0_ 0 _l ~ n I OB 

Steinobst n n n J ,dz n I 09 
n : (elnachl. Erdbeeren) n n n n 10 

, auch Trauben, Maische,~ D n _D D n ' 11 

Gemüse n ~ n _0_ n 12 

Blumen und Zierpflanzen n n n 1:\ 

Brennereierzeugnisse aus landw. ::: 

~~1 Brennereien und Obstbrennereien n n n (nicht aus gewerbl. ::: 14 

Sonstige pflanzt. Erzeugnisse: 
(ohne Zuckerrüben und Tabak) 
Genaue Bezeichnung eintragen 

.. n n n n n 15 

•u~• •u•~v• n =~= n n I ,St n 16 

Schlachtrinder aller Alterskl. (ohne KAlber). 

n =~; n n ,St n 17 einseht. -kühe ::: 

~~ .. u~"''~'""'ne n n n ,St n 18 

Ferkel n n n ,St n 1!1 

n n n .St n 20 

Eier n n n .~ n 21 
Sonst. l_!eri~C!le- (ohne Milch) ·jj Genaue .. 0 eintragen 

n n n n . . ... 22 

1 2 _! -~ 5 _! 7 

® MehrJIIhrlge einzelvertragliche Bindungen fDr forstwirtschaftliche Erzeugnisse Foratw. Jahr~o
0

fsn 
Langholz (Stammholz, Stangen. Grubenholz n r _0 n 23 auch Grubenschichtholz- Schwellen) _]_ h! 
muu"'"""uo.< (für chemische oder mache· n n n ::::: 
nlsche ,Frr !)4 

Sonstiges n n n (Brennholz, sonstiges Schichtholz u. dgl.) I ,Frr 2!1 

Forstw. Nebenerzeugnisse (Weihnachts-

D D ·o bäume aus dem Wald, Schmuckreisig u. dgl.) 2! 
Ich erkläre, daß Ich die Angaben in diesem Fragebogen nach bestem Wissen gemacht habe. Geprüft: 

1972 1972 
Tag, Monat Unterschrift des Betriebsinhabers oder Betriebsleiters Tag, Monat Unterschrift des Zählers bzw. E'lhebera 



Dieser Zusatzbogen ist auszufüllen. 

Erläuterungen. 
zum Vordruck Z 2 

A. Allgemeines 

wenn für den Betrieb einzelvertragliche Bindungen an andere Unternehmen über die Lieferung 
der umstehend aufgeführten Erzeugnisse des land- uder forstwirtschaftliehen Betriebes zu im 
voraus lestgelegten Bedingungen bestanden, und zwar hinsichtlich Art, Fläche. Menge, Qualität 
und/oder Preis der Erzeugnisse: 

für landwirtschaftliche Erzeugnisse des Jahres 1971, 
für forstwirtschaftliche Erzeugnisse aus dem Holzeinschlag des Forstwirtschaftsjahres 1971 
(soweit für den Holzabsatz mehrjährige Verträge abgeschlossen wurden). 

Nicht in diesem Zusatzbogen sind nachzuweisen a) der Absatz folgender Erzeugnisse: 

Zuckerrüben an Zuckerfabriken. 
Tabak, 
Saat- und Pflanzgut. 
Milch, 

b) folgende Absatzformen: 

der Verkaul an gesetzlich bestimmte Abnehmer (z. B. an die Bundesmonopoiverwaltung 
bzw. das Monopolamt für Branntwein bei der OFD Berlin oder an von diesen benannte 
Stellen für den Verkauf von Branntwein, 
der allgemeine Verkauf an landwirtschallliehe Genossenschaften, es sei dern, für die 
jeweiligen Erzeugnisse wurden einzelvertragliche Bindungen hmsichtlich Art, Fläche, 
Menge, Qualität und/oder Preis eingegangen, 

- Lieferungen an andere Betriebe des Betriebsinhabers und zwar weder an land- oder 
forstwirtschaftliche noch an gewerbliche Betriebe (z. B. Konservenfabriken, Betriebe fiir 
die Herstellung von Trinkbru~ntwein, Geflügelschlachtereien). 
die Lieferunr, an anerkannte landwirtschaftliche Erzeugergemeinschallen nach dem 
Marktstrukturgesetz vom 16. Mai 1969 (BGBI. 1969 I, S. 423) oder an Erzeugerorganisa· 
!Ionen für Obst und Gemüse nach der Verordnung 159/66 EWG vom 25. Oktober 1966 
(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften vom 27. Oktober '196G. S. 3286), 
die Lieferung an forstliche Zusammenschlüsse nach dem Gesetz über forstwirtschaftliche 
Zusammenschlüsse vom 1. September 1969 (BGBI. I, S. 1543), 

c) Bindungen, die nur zum Bezu~ von Produktionsmitteln (z. B. Futtermittel, Saatgut, Dünge· 
mittel) verpflichten. 

B. Zu den einzelnen Fragen 

Lid. Nr. Q): Einzelvertragflehe Bindungen für landwirtschaftliche Erzeugnisse des Jahres 1971 

Angaben sind für alle umseitig genannten Erzeugnisse des Jahres 19l1 zu machen. Auch in 
einem Nebenbetrieb des land- oder forstwirtschaftliehen Betriebes selbst verarbeitete Produkte 
sind mit anzugeben, und zwar umgerechnet auf das Grunderzeugnis (Ausnahme Brennerei· 
erzeugnisse). 
Nicht in der Vorspalte aufgeführte Erzeugnisse bitte bei .. Sonstige pflanzliche Erzeugnisse" 
bzw. bei .,Sonstige tierische Erzeugnisse" angeben und in der Vorspalte genau bezeichnen 
(bitte die hierzu aufgeführten Ausnahmen Im Abschnitt A "Allgemeines" beachten). 

Sp. 6: Welche Mengen der Erzeugnisse des Jahres 1971 wurden aulgrund der vertraglichen Bindung 
geliefert? 

Bei den Angaben hierzu sind auch vertraglich gebundene Mengen aus der Erze~gung 1971 zu 
berücksichtigen, die zum Zeitpunkt der Befragung noch nicht geliefert waren (erforderlichen
falls mit einer geschätzten Menge). 

Die AbKürzungen für die Maßeinheiten bedeuten: 

dz = Doppelzentner 
hl = Hektoliter 
SI =Stuck 
Fm = Festmeter 
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!~~~~~~Ef!!~~~ 

Landwirtschaftszählung 1971 

Erläuterungen zum Vordruck V 
der Vollerhebung in der Land- und Forstwirtschaft 

. I. Allgemeines 

Vordruck V 1 

Auskunftspflichtigsind der Betriebsinhaber oder -leiter, hinsichtlich der_sie betreffenden Tatbe
stände auch die Familienangehörigen, Verwandten und Verschwägerten des Betriebsinhabers. 

~!!~!~!!~P.!~-!~~-~!~~~!~!!E~~ siebe Text auf Seite 1 _des Vordruckes V 

~~~!~E~6~~~-~E6~~~~~:!?~6~~~-~~~~~~:!?~6~~ 
Soweit zu laufender Nummer (lfd.Nr.) 8 b, 12, 13, 32 b (3) und (4) Zweit-, Ergänzungs- oder Zu
satzbogen auszufüllen sind (bitte diese vom Zähler anfordern), müssen sie 
- jeweils auf Seite 1 an den dafür vorgesehenen Stellen mit der Betriebsnummer und der An

schrift des Betriebsinhabers versehen werden (Zweitbogen zu lfd.Nr. 12 erbalten auf Seite 1 
den Farbstiftvermerk "Zweitbogen"), 

- nach Ausfüllung sämtlich in den Originalbogen Vordruck V - zusammen mit dem beigefügten Vordruck A 
der Grunderhebung (vom Mai 1971) - eingelegt und dem Zähler zu dem vereinbarten Abbolungstermin 
übergeben werden. · 

~~~!!~!~!!~~~~-!!~§g~f~!!~~~_y2~~~~~!~-~~~~Q~~~g-~~Q!~~ 

Der Zähler wird in Ihrer Anwesenheit die ausgefüllten Vordrucke auf Vollständigkeit und Richtig
keit der Angaben durchsehen. 

~!~~~!!~~~~~~!!~! 
' 1) Die einzutragenden Angaben erstreck~n sieb auf unterschiedliche Zeiträume (Zeitpunkt-der Grund-

erhebung, das ganze Jahr 1971, Ende 1971); daher bitte die Anmerkungen hierzu im Erhebungsbogen 
beachten. 

2) Bei Fragen, für deren Beantwortung ein "ja"- bzw. ein "nein"-Kästchen in Frage k~mmt; ist das 
zutreffende Kästchen anzukreuzen. 

3) Bei Zahlenangaben in Eintragungsfeldern ist die Einer-Stelle im äußersten rechten Kästchen 
einzutra~en; das Überspringen von Felde~ muß ver~eden werden. 

4) Antworttexte bitte in Druckschrift schreiben. 

~~~!!~:!?~!~!!!!:!?~~ (Definition) 

Betriebsinhaber ist diejenige "natürliche" oder "juristische" Person, für deren Rechnung der 
land- oder forstwirtschaftliche Betrieb bewirtschaftet wird, ohne Rücksicht.auf die Eigentums
verhältnisse. 

11. Zu den einzelnen Fragen 

Außerbetriebliche Einkünfte sind auch gelegentliche Einkünfte aus vorübergehen
der Tätigkeit (z.B. Waldarbeit.in Staatsforsten,-Arbeiten bei der Flurbereini
gung). Als außerbetriebliche Einkünfte sind nicht anzusehen Einkünfte, die aus 
auf diesen Betrieb bezogener Tätigkeit stammen. 

Es sind nur die selbstbewirtschafteten gepachteten Flächen anzugeben, nicht da-
. gegen etwaige weiterverpachtete Pachtflächen. 

Hierzu zählen neben Dienstland, aufgeteilter Allmende, Heuerlingsland auch 
sonstige ohne jegliche Geld- oder• Naturalleistung zur Bewirtschaftung über
lassene Flächen. 

·Hierzu sind nur Eintragungen zu machen, wenn es sich um eine "geschlossene 
Hofpacht" handelt, unabhängig davon, ob mit diesem Betrieb eigene Flächen 
oder gepachtete Einzelgrundstücke bewirtschaftet werden. (Auch Zusatzbogen Z 1 
ausfüllen, soweit nicht Eltern, Schwiegereltern, Geschwister oder Kinder die 
Verpächter sind.) 

Bitte beachten: 

Sofern der Betriebsinhaber zwei oder mehrere Betriebe geschlossen·- mit.Gebäuden- ge

pachtet hat und diese als eine Einheit bewirtschaftet, so ist nur derjenige Betrieb als 

"geschlossene Hofpacht 11 anzugeben, auf dem der Betriebsinhaber seinen Wohnsitz hatt nur 

für diese gepachtete Einheit ist ein Zusatzbogen Vordruck Z 1 auszufüllen. 
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lfd.Nr. 

1 a 

3 
gepachtete landw • 
genutzte Fläche 

6 
unentgeltlich erhal
tene landw. genutzte 
Fläche 

8 
Als Ganzes (mit Ge
bäuden) gepachtete 
Betriebe 



lfd.Nr. 

9 
Einzelgrundstücke 

11 
Teilstücke 

12 
Betriebsinhaber und 
seine auf dem Be
trieb lebenden Fami
lienangehörigen, 
Verwandten und Ver
schwägerten 

12 
Sp. 6 a, b, 7 
Tätigkeit für den 
Betrieb 

12 
Sp. 8 a, b, 9 
Tätigkgit für den 
HausliaJ.t 

12 
Sp. 10 a, b, 11 
Andere Erwerbetätig
keit 

12 
Sp. 6 a, b 

8 a, b 
10 a, b 

Regelmäßig beschäf
tigte Personen 

Hierzu zählen auch zugepachtete Betriebe, auf denen_der Betriebsinhaber nicht 
wohnt, deren Fläche jedoch mit anderen Flächen als eine Einheit bewirtschaftet 
wird. 

Unter räumlieb voneinander getrennt liegenden Teilstücken sind nicht zu ver
stehen die Teilstücke im Sinne der Flurbereinigung und Stückländereien im 
Sinne der Einheitsbewertung. 

Hier dürfen nur Eintragungen vorgenommen werden, wenn der Betriebsinhaber 
eine natürliche Person ist. 
Die auf den Betriebsinhaber bezogenen Angaben zu lfd.Nrn. 1, 2, 25 müssen 
sieb auf die gleiche Person beziehen, die Ende 1971 Betriebsinhaber war. 

Als auf dem "Betrieb lebend" gelten 
- der Betriebsinhaber und sein Ehegatte in jedem Fall, 
- diejenigen Familienangehörigen, Verwandten und Verschwägerten (einschl. 

Kinder), die während des Jahres 1971 - wenn auch nur vorübergehend - dem 
mit dem Betrieb räumlieb verbundenen Haushalt des Betriebsinhabers ans-e= 
bÖrten, 

- Verwandte und Verschwägerte des Betriebsinhabers, die während der genannten 
Zeit einem anderen räumlieb mit dem Betrieb verbundenen Haushalt angehörten, 
sofern ihre Verpflegung überwiegend vom Betrieb bezogen wurde. 

Bitte beachten: 

Sofern der Betriebsinhaber 

- ledig, bzw. seit 197o" oder früher verwitwet oder geschieden ist, ist Zeile 2 freizu
lassen, 

- mehrere natUrliehe Personen (z.B. Erbengemeinsehaft) sind, ist nur diejenige dieser 
Personen als Betriebsinhaber anzugeben, bei der in erster Linie die _Verantwortung für 
den Betrieb liegt. 

Hierzu rechnen: 
- sämtliche Feld-, Hof- und Stallarbeiten einschl. Melken, 
- Transportleistungen beim Absatz von selbsterzeugten landwirtschaftlichen 

Produkten dieses Betriebes und Bezug von Betriebsmitteln, 
- Betriebsführung, 
- Tätigkeit in den zu diesem Betrieb gehörenden Waldflächen und verarbeiten-

den Nebenbetrieben. 

Hierzu rechnen alle Arbeiten für die Beköstigung und Versorgung von Personen, 
die im Jahre 1971 als "auf dem Betr'ieb lebend" aufgeführt sind. 

Hierzu rechnen alle auf Erwerb ausgerichteten Tätigkeiten außerhalb dieses 
land- oder forstwirtschaftlieben Betriebes, gleichgÜltig in welcher Form oder 
welchem Umfang. 

Im jeweiligen Arbeitsbereich sind hierzu anzugeben: 

1. Personen im Alter von 14 Jahren und darüber, die das ganze Jahr v.or der 
Befragung jede Woche mit Arbeiten für den betreffenden Arbeit_sbereich 
~'landwirtschaftlicher Betrieb", "Haushalt des Betriebsinbabers", ".andere 
Erwerbstätigkeit") beschäftigt waren; bierbei ist es gleichgültig, ob sie 
voll- oder teilbeschäftigt waren (einen Teil der Woche, halbe Tage, ein
zelne Stunden usw.), 

2. Personen, die wegen besonderer Erzeugungsverhältnisse in einem Betrieb 
(z.B. im Arbeitsbereich "Landwirtschaft" bei einem einseitig aUf Weide
mast oder auf Feldgemüsebau ausgerichteten Betrieb oder in "anderer Er
werbstätigkeit" in Baufirme·p, Zuckerfabriken, Mostereien oder ähnlichen 
Firmen) nicht ganz.1ährig, soDdern nur in bestimmten zusammenhängenden 
Abschnitten des Jahres - nämlich der in den jew~ligen Betrieben üblichen 
nQrmalen Jah~esarbeitszeit - beschäftigt waren, · 

3. Personen, die _nur einen Teil des Jahres "regelmäßig-beschäftigt" waren, wenn 
sie in dem anderen Teil des Jahres aus folgenden Gründen nicht tUr den land
wirtschaftlichen Betrieb tätig waren: 
- vorübergehende Abwesenheit wegen Urlaub, Militärdienst, Kraiikheit, Unfall 

und dgl., . _ 
- Eintritt in den Betrieb oder Ausscheiden aus dem Betrieb (z.B. durch 

Vollendung des 14. Lebensjahres, Heirat, Blickkehr von der Ausbildung A~-
'· D.allae einer anderen Erwerbstätigkai t, Tod). ' 
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4. Ubte eine Person während des Jahres 1971 zwei (oder mehrere) Tätigkeiten in 
"anderer Erwerbstätigkeit" zeitlich nacheinander aus (z.B. ein Bauarbeiter 
während der Winterpause), so ist sie in der anderen Erwerbstätigkeit den· 
regelmäßig beschäftigten Personen zuzurechnen, wenn sie in mindestens einer' 
dieser Tätigkeiten regelmäßig beschäftigt war. 

Hierzu sind Personen im Alter von 14 Jahren und darüber anzugeben, die die für. 
die Einstufung als "regelmäßig beschäftigt" genannten Bedingungen in dem ,jewei
ligen Arbeitsbereich nicht erfüllen. 

Bitte beachten: 

Eine Person kann also in ~ Arbeitabereich entweder nur regelmäßig (Angaben in den 

Spalten 6, 8, 10) oder nur unregelmäßig .. (Angaben in ·den Spalten 7, 9, 11) beschäftigt 

gewesen seino' 

a) Beschäftigung für den land- oder forstwirtschaftliehen Betrieb 

.zur Ermittlung der durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit ist eine 
besonders sorgfältige Befragung erforderlich. Am zweckmäßigsten wird da
bei der Jabresabl~uf eingeteilt in Zeitabschnitt mit 
- boher Arbeitsbelastung (z.B. Frübjahrsbestellung, Heu- und Getreideernte, 
Hackfruchter~te, Herbstbestellung), 
März/April - Oktober/November 

- geringere Arbeitsbelastung 
z.B. Wintermonate. 

Für jedenAbschnitt ist personenweise die durchschnittliche wöchentliche 
Arbeitszeit zu ermitteln und'auf eine wöchentliche Arbeitsstundenzahl umzu
rechnen; auch die an Sonn- und Feiertagen geleistete Arbeitszeit ist .zu be
rücksichtigen. Die Teilung der im Jahresablauf je Person geleistete Arbeite
stundenzahl durch die Zah.l der Arbeitswochen ergibt die durchschnittliche 
wöchentliche Arbeitszeit dieser Person. 

Beispiele: 
1. Ein Betriebsinhaber war ganzjährig ständig mit Arbeiten für den landwirtschaftli

chen Betrieb voll beschäftigt. Die Befragung über Unterschiede. in der Arbeitszeit 
während des 'Jahres ergab folgendes: · 

Arbeitsperioden 
innerhalb des Jahres 

Zahl 
der 

Arbeits
wochen 

werk
tägliche 
Arbeits
stunden 

wöchentl. Ar
beitsstunden 

(einschl.Sonn
und Feier
tap;sa5beit) 

Arbeits
stunden 
ins-

. gesamt 

Abschnitte hoher Arbeitabela~tung 34 10 57 938 
Abschnitte geringerer Arbeitsbe-
lastung (in den Wintermonaten) 18 7 46 828 

Insgesamt 52 2 766 
2 766 Arbeitsstunden geteilt durch 52 Wochen = durchschnittlich 53 Arbeitsstunden 
je Woche; in die Spalte 6 a sind somit 52 Wochen und in Spalte 6 b 53 wöchentliche 
Arbeitsstunden einzutragen. 

2. Der Sohn des Betriebsinhabers kehr~am ·1.4.1971 vom Militärdienst zurück und arbei
tete seitdem im elterlichen landwirtschaftlichen Betrieb. 

Arbeitsperioden 
innerhalb des Jahres 

Zeiten hoher Arbeitsbelastung 

Zahl 
der 

Arbeits
wochen 

werk
tägliche 
Arbeits
stunden 

· wöchentl. Ar
bei teetunden 

(einschl. Sonn
und Feier
tap;sarbeit) 

(April bis November) +) 34 9 55 
Zeiten geringerer Arbeitsbelastung 

(Dezember) +) 5 5 26 
Insgesamt 39 

+) an 35 Arbeitstagen in anderer Erwerbstätigkei.t beschäftigt. 

Arbeits
stunden 
ins

gesB.IIIt 

1 870 

130 
2 000 

2. 000 Arbeitsstunden geteilt durch 39 Wochen = durchschnittlich 51 Arbeitsstunden je 
Woche. 

lfd.Nr. 

12 
Sp. 7, 9, 11 
Unregelmäßig beschäf
tigte Personen 

12 
Sp. 6 a, b 
Ermittlung der Ar
beitszeiten für regel
mäßig Beschäftigte 

Wie auf Seite 2 ausgeführt, beeinflußt die durch Militärdienst verursachte Abwesen
heit nicht die Zuordnung zu den "regelmäßig .beschäftigten" Personen; in Spalte 6 a 
sind demgemäß einzutragen 39 Wochen und in Spalte 6 b 51 wöchentliche Arbeitsstunden. 

b) lPür die Arbeitsbereiche "Haushalt" und "andere Erwerbstätigkeit" siDd die 
Arbeitszeiten sinngemäß zu berechnen. 
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12 
Sp. 8 a, b, 10 a, b 

.Ermittlung der Ar
beitszeihn 



lfd.Nr. 

12 
Sp. 7, 9, 11 
Ermittlung der Ar
beitszeiten für un
regelmäßig beschäftigte 
Arbeitskräfte 

12 
Sp. 12. 
nicht beschäftigt 

13 
Ständige familien
fremde Arbeitskräfte 

13 
Sp. 8 - 11 
Berufliche Stellung 

13 
Sp. 12 a, b 
Arbeitezeit 

14 - 18 k 
Maschinen und Geräte 

27 
Verarbeitende Neben-
betriebe 

29 
Buchführung 

Die stark schwankenden Arbeitszeiten der unregelmäßig beschäftigten Arbeits
kräfte sind jeweils auf volle Arbeitstage umzurechnen; hilfeweise kann dabei 
der Arbeitstag mit 9 Stunden .angesetzt werden. 

Beispiel: . 
Die Schwiegertochter 
schaftliehen Betrieb 
Betrieb mitgeholfen: 

des Betriebsinhabers ist Büroangestellte und arbeitet im landwirt
nur während der Arbeitespitzen mit. Sie hat im landwirtschaftlichen 

Während der Heuernte an 8 halben Arbeitetagen 
Volle Arbeitetage 

4 
7 11 " Getreideernte " ·7 vollen 11 

11 " Weinlese 11 46 Stunden : 9 11 

zusammen 16 
Als nicht beschäftigt sind alle Personen (auch Kinder unter 14 Jahren) anzu-
kreuzen, die in keinem der in den Spalten 6 a bis 11 angegebenen Arbeitsbe
reiche tätig waren. · 

Bitte die Erläuterung im Kopf der lfd.Nr. 13 beachten. 
Nicht zu den ständigen familienfremden Arbeitskräften rechnen Personen, die 
- ausschließlich in einem nichtlandwirtschaftlichen Gewerbebetrieb des Be-

trl.ebsl.nhabers tätig waren (z.B. Schlachterei, Gasthof), 
- Arbeitskräfte, die für fremde Rechnung im Betrieb beschäftigt waren 

(z.B. Arbeitskräfte von Lohnunternehmen). 

Ständige familienfremde Arbeitskräfte, deren Berufsbezeichnung im Kopf der 
Spalten 8 bis 11 nicht aufgeführt sind (z.B. ,Viehpfleger), sind ebenfalls in 
der der jeweiligen Ausbildungsstufe ·entsprechenden Spalt.e anzugeben. 

Berechnung der·Arbeitszeiten s. Erläuterungen zu lfd.Nr. 12, Sp. 6 a, b; 
8 a, b; 10 a, b. 

Der Maschinenkatalog enthält lediglich eine Auswahl von Maschinen; daher 
bitte weder Streichungen noch Ergänzungen vornehmen. 
Bitte beachten: 
Zweckmäßigerweise werden bei lfd.Nrn. 14 - 18 k zunächst die Sp. 1 und 2, danach die 
Sp. 3 und 4 ausgefüllt. 
Sie verarbeiten in der Regel überwiegend selbsterzeugte Produkte des eigenen 
land- oder forstwirtschaftliehen Betriebes und werden - im Gegensatz zu den 
Gewerbebetrieben - bei der Besteuerung als Bestandteile des land- oder forst
.wirtschaftlichen Betriebes behandelt. 

Buchführung mit· Jahresabschluß liegt vor, wenn 
- alle Einnahmen und Ausgaben des Betriebes systematisch und regelmäßig auf

gezeichnet werden (auch wenn mit solchen Aufzeichn~en erst während der 
letzten 12 Monate vor der Befragung begonnen wurde), 

- jährlich eine "inventaraufnahme" erfolgt und 

- eine "Gewinn- und Verlustrechnung" aufgestellt wird. 

30 Erzeugergemeins·chaften sind Zusammenschlüsse von Inhabern landwirtschaftli-
Erzeugergemeinachaften,cher oder fischwirtschaftlicher Betriebe die gemeinsam den Zweck verfolgen 
Erzeugerorganieationen, ' ' 
Erzeugerringe die Erzeugung und den Absatz den Erfordernissen des Marktes anzupassen. 

Erzeugerorganisationen sind nach der VO 159/66/EWG vom 25. Oktober 1966 
Organisationen von Obst- und Gemüseerzeugern, die auf Veranlassung insbe
sondere· zu folgenden Zwecken gegründet worden sind: 
- Förderung der. Konzentration des Angebots sowie der Regulierung der Er

zeugerpreise für bestimmte Erzeugnisse, 
- Bereitstellung geeigneter technischer Hilfsmittel für die angeschlossenen 

Erzeuger. 

Erzeugerringe sind im allgemeinen lose Zusammenschlüsse von Landwirten zur 
Förderung der Wirtschaftlichkeit bestimmter Wirtschafts.zweige. Nach Inkraft
treten de.s Marktstrukturgesetzes vcim 16. Mai 1969 haben sie· nur noch Bedeutung 
auf dem Sektor der tierischen Erzeugung (Schweinemast, Ferkelerzeugung). 

Bitte beachten: 
Als "Erzeugerring" gelten ~ Maechinenringe, Milchkontrollringe,· Beratungsringe. 
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TABELLEN 
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A darunter 

Landwirt· Betriebsbereich Landwirtschaft 
schaftliehe 
Betriebe Betriebs-

Schlüssel· Kreis und Markthuchtbetriebe Futterbaubetriebe Veredlungsbetriebe Betriebs- boreich Kombi· 
Nr. Gemeinde Fo"~ Dauer· Landwir~ boreich 

Fors~ 
nations· 

betriebe darunter darunter darunter kultur· schaftliehe Gartenbau wirtschalt betriebe 1) 
insgesamt Betriebe Betriebe zusammen Betriebe betriebe Gemischt· zusammen unter zusammen unter unter betriebe 

10 haLF 10 haLF 10 haLF 

Betriebe 
1 2 3 4 5 b 7 8 !l 10 11 12. 

Schleswig-Holstein 4472'l 5824 158'l 26638 5730 3315 2728 316 3878 163'l 1129 433 

Kreisfreie Stadt 
01 Flensburg 81 8 b 26 6 8 6 23 10 
02 Kiel 192 28 10 76 33 12 10 2 4 45 12 1 
03 Lübeck 344 78 26 72 28 23 21 3 32 9'i 12 16 
04 Neumünster 203 14 8 72 14 16 15 3 2C 28 37 2 

-51 Kreis Dithmarschen 4606 8D1 164 2965 742 388 349 6 262 bb 166 'tO 
001 ALBEI'SDDRF 54 5 18 3 2 2 5 2 19 1 
002 ARK EBEK 20 2 13 1 2 2 
:103 AVERLAK 39 3ü 12 9 9 
004 BARGENSTEDT 52 2 2 34 1 3 3 6 4 3 
:";J5 BARK ENHJLM 21 18 b 1 1 2 

:J{;6 BARLT 65 17 3 35 13 3 9 
CC7 BARSFL ETH 23 6 1.5 5 1 1 
i)(·d ßERGEWDEHRDEN 8 8 1 
0('9 BLANGENMODR-LEHE 20 16 3 3 2 
01:1 BR ICK ELN 24 19 4 2 2 

Crll 8RUNSI!UETTELo STADT 85 16 46 16 8 8 1 3 4 
012 BUCHHJLZ 68 56 5 5 5 1 5 
(113 BU ESUM 16 Q 1 5 2 1 
<)14 BU ESUM ER DEICHHAUSEN 1C 5 1 4 3 
015 BUNSOH 36 B 5 20 3 4 3 

016 BUR GI U lT HMAR SC HEN I 63 42 16 7 1 4 6 
t.J17 BUSENWUk TH 32 7. 25 7 2 1 3 
-:.' 18 CHRIST !AN SKOO G 25 7 14 1 1 3 
c 19 OELL STEUT 66 1 58 l'J 2 2 2 
~ 2t~· O~LVE 4) 33 8 6 6 

021 D I EK HUS EN- FAHR STEOT 18 11 2 3 3 3 3 1 
022 DINGEN 30 2 2D 11 2 2 4 
023 OOERPLING 31 1 28 a 4 3 1 
1)24 EOOEL AK 53 42 15 5 5 2 2 
( 1 25 EESCH 17 1() 3 3 3 1 

026 EGGSTEOT 72 4 2 44 9 13 12 9 
027 ELPERSBUETTEL 52 3 32 4 Q 8 6 
028 EPENWOEHROEN 46 3 42 8 1 1 
029 FARNEWINKEL 11 1 7 1 1 1 1 
030 FEDOER INGEN 30 3 24 4 1 1 2 

(1)1 FIEL 21 11 3 1 1 2 
r 32 FRESTEOT 4/) 31 8 1 1 4 2 
G33 FRIEORICHSGABEKOOG 1Q q 1 1 
-~34 FR I EOR ICHSKOOG 158 1'J7 1~ 33 1!> 7 6 8 2 1 
(\35 GAUSHORN 21 1 1 13 2 3 3 2 2 

036 GLUESING 16 15 3 1 1 
037 GROSSENRADE 52 2 2 40 15 4 4 3 3 
038 GROVEN 23 5 1 14 2 2 1 
039 GUOENOORF 33 1 1 15 1 13 12 3 
040 HAEGEN 10 9 1 1 

r)41 HAFERW ISCH-POPP ENWUR TH 11 1 1 2 
(·42 HASSENBUETTEL 5 3 2 2 
043 HEOW I GENKOOG 27 16 1 9 4 1 
044 HEIOE,STAOT 138 2 94 39 6 5 2 7 16 2 
045 HELLSCHEN-HER INGS.- UNT • 24 11 8 3 3 3 2 

046 HEL SE 45 21 6 12 6 2 2 3 1 
047 HEMME 49 1ll 1 30 15 4 1 
048 HEMM IN GS TEDT 59 5 4 43 8 8 6 2 
C49 HENNSTEOT 83 13 8 54 13 6 5 1 1 4 
t:50 HILLGROVEN 14 6 1 6 5 2 

051 HOCHOONN 42 1 33 17 5 5 2 
052 HJEVEOE 13 13 2 
053 HllliNGSTEOT 26 26 3 '" 054 IMMENSHOT 15 1 1 13 2 
055 JARRENW ISC~HOEO IENWI SC 12 5 2 5 1 

056 JUETZBUETTEL 14 12 1 1 
057 KAISER-WILHELM-KOOG 38 26 8 3 3 
058 KAROLINENKOOG 22 8 7 2 3 2 3 
059 KETEL SBUETTEL 16 4 3 4 4 4 
060 KLEVE 50 39 15 1 1 2 

' . 
ANMERKUNGEN AM ENDE OES TABELLENTEILS 
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Landwirtschaftlithe Betriebe 2J 
insgesamt 

Belriebe I Betriebs· 
fläche 

ha 
3 14 

43245 1247042 

72 
181 
337 
167 

4654 
38 
18 
39 
48 
21 

64 
23 

ll 
20 
2".l 

83 
63 
15 
10 
35 

58 
32 
25 
66 
43 

18 
29 
37 
51 
17 

70 
52 
46 
10 
3(' 

20 
38 
Hl 

157 
19 

16 
4'l 
23 
32 
1C 

11 
5 

27 
123 

24 

45 
48 
59 
79 
14 

42 
13 
26 
15 
12 

13 
38 
.22 
16 
50 

13C7 
3384 
8437 
3871 

119766 
1118 

1C1 
5H 

1272 
428 

1674 
611 
284 
471 
4~7 

n<J6 
141'l 

6<;5 
21'l 
981 

723 
671 
872 

1662 
'lQ2 

435 
51)3 
731 

1011 
443 

1265 
1344 
1352 

214 
'l7Q 

491 
882 
673 

5361 
371 

418 
783 
691 
64ft 
4C2 

421 
183 

1627 
202G 

685 

uec 
1425 
1090 
1792 

294 

552 
429 
679 
349 
336 

445 
1507 
1118 
450 
757 

Landwirtschaftliche Betriebe in der Hand von nalürlichen Personen, deren betriebliches Einkommen 

größer als das außerbetriebliche Einkommeoll isl. kleiner als das außer· 
(einschließlich Betriebe ohne außerbetriebliches Einkommen) betriebliche Einkommeoll ist 

Größenklasse nach der landwirtschalllieh genutzlen Fläche in ha 

0- 10 I 10 - 20 I 20 und menr 

zusammen lmit Zuerwertr4>j zusammen jmit Zuerwerb41 zusammen j mit Zuerwerb4> 

15 

3621 

25 
47 

114 
26 

353 
3 

1' 
1 

2 

9 
2 
1 
1 

6 
5 

3 
2 
3 
6 
1 

7 
2 
2 
1 
3 

5 

7 

3 
2 

1 
1 

18 
3 

5 
11 

7 
1C 

2 

7 

1 
2 
1 
5 

16 

705 

1 
6 
e 
1 

66 

4 
1 

2 
1 

3 
2 

3 
2 

3 

2 

2 

17 

5265 

3 
11 
22 
11 

5'l3 
5 
1 
7 
) 

4 

5 
3 
1 
6 
7 

3 
15 

1 
2 
1 

11 
4 
2 
9 
4 

1 
3 
4 
5 

15 
7 
5 

6 
11 

1'l 
1 

2 
1~ 

4 
5 

1 
15 

5 

4 

12 
16 

2 

6 
2 
7 
3 
1 

1 
8 
2 

7 

18 19 

883 21589 

2 

92 
1 
1 
3 

1 
3 

~ 

1 

2 

2 
1 
1 

2 
1 

2 
1 

2 
1 

2 
1 

17 
4~ 

1<'2 
58 

2312 
18 
l3 

6 
33 

8 

37 
14 

6 
9 
9 

!) 

17 
21 
38 
18 

a 
11 
16 
22 
H• 

26 
'30 
27 

6 
1~ 

8 
14 

7 
102 

1'."· 

9 
17 
13 
12 

9 

b 
3 

20 
)6 
11 

26 
26 
2l~ 

28 
5 

9 
9 

13 
9 
7 

11 
25 
15 

8 
13 

20 

1641 

3 
1 
2 
4 

!57 

4 
1 
4 

5 
1 

4 
2 
1 
2 

I 
5 
2 

3 

'! 
2 
3 

2 
1 
2 
1 

3 
2 

1 
1 
2 

1 
2 

- 23-

0- 10 

Belriebe 
2 

9965 

17 
64 
74 
58 

1131 
q 

3 
21 

0 

19 
& 

4 

21 
10 

3 
3 

1" 

n 
7 
1 

1(' 

13 

5 
12 
13 
1o 

b 

1~ 
12 

3 
1 
3 

4 
7 
1 

21 
1 

1 
19 

5 
14 

1 

4 
1 
5 

44 
5 

9 
10 
14 
22 

4 

18 
2 
3 
2 
3 

3 
3 
4 

20 

10 - 20 

22 

1597 

1 
4 
8 
7 

165 
2 

4 
1 
2 

2 
1 
1 
1 
) 

4 
1 

7 

1 
4 
2 

1 
3 

20 und mehr 

23 

985 

4 
4 
6 
5 

85 
1 
1 
1 
1 

2 

1 
1 
2 
2. 

2 

2 
1 
I 

2 
2 

deren 
Inhaber 

einen oder 
mehrere 

Gewerbe-
belriebe 
betreiben5) 

24 

3144 

6 
23 
25 
25 

32C 
5 
1 
4 
1 
1 

9 
1 
1 

1 
4 
4 

1 
1 
2 
3 
7 

4 
l 
2 
3 

2 
1 

4 
3 

1 
3 
1 
2 

18 
1 

4 
5 
3 
e 

4 

Landwirtschaftliche Belriebe 

mit 
Anschluß 

an 
landwirl· 

schallliehe 
Erzeuger· 
gemein-

schaflen6) 

25 

8569 

16 
35 
43 
14 

6S3 
6 

2 
1(.. 

b 

10 
3 

7 

14 
1 
5 
1 
4 

1 
2 

6 

l 
1 
5 
2 
1 

12 
11 

2 

2 

1 
2 
2 

48 
3 

2 
4 
s 

1 
2 
5 
4 
~ 

13 
8 
5 
3 
1 

3 
2 
3 
<; 

2 
lc 

6 
3 
s 

mit 
Zimmer· 

vermietung 
an 

Ferien- oder 
Kurgästen 

26 

2439 

5 
8 

172 

4 
1 

5 
3 

2 

10 
6 

2 

5 
2( 

2 

6 
1 
3 

2 

4 
1 
4 
1 

mit 
Buch-

führung 
Schlüssel· 

Nr. 
mit 

Jahres· 
abschluß 

27 

12648 

36 OC1 
81 002 

184 003 
63 004 

1085 ()51 
1 on 
4 t)02 
1 ~::'·3 

16 0(14 
3 GC.5 

27 
10 

3 
3 
2 

30 
5 
8 
2 
8 

6 
5 

l3 
5 
3 

8 
3 
2 

12 
7 

2 
q 

10 
1 
2 

2 
6 
9 

59 

1 
2 
9 
1 
2 

7 
1 

17 
25 

q 

21 
17 

4 
15 

3 

1 
2 

1 
6 

5 
20 
12 

7 
5 

;)('6 

'l07 
(;1~8 

('()9 

010 

Oll 
1jl2 
:il3 
01.4 
015 

016 
017 
C.18 
019 
G2C 

021 
:22 
C23 
024 
025 

026 
027 
028 
029 
030 

031 
v32 
033 
~34 
1,)35 

036 
037 
('38 
09 
040 

041 
C42 
043 
044 
045 

046 
047 
048 
C49 
050 

051 
osz 
053 
G54 
G55 

056 
057 
058 
C59 
060 



A Landwirtschaftliche Betriebe mit landwirtschaftlich genutzter 

undz .. r(Sp.18) 

Betriebe mit Pachtfläche 

Schlüssel· Kreis 
insgesamt BI 

Betriebe 9) 
Nr. Gemeinde Betriebe Verpächter sind 

mit natürliche Personen Verpächter mit 

Eigenfläche sind ausschließlich 

Betriebe LF hdr2) Familien· I juristische Eigenfliehe 
ange. andere14l Personen 
hörige 131 

Betriebe I LF ha Betriebe I LF ha"l Pachtfläche ha Betriebe I Eigen LF ha 

18 19 30 3t 31 33 34 35 36 37 38 

Schleswig·H.olstein 42486 1120957 36804 975906 25960 782104 861.27 199256 41431 16404 336647 

Kreisfreie St~dt 
01 Flensburg 7C 1245 54 1003 39 1082 22 lt84 205 31 163 

02 Kiel 176 3094 132 2538 93 2375 127 493 340 78 107 
03 Lübeck 334 7598 239 4816 211 5896 61«; 101t8 2522 122 1694 

04 Neumünster 158 3564 138 3251 89 2867 140 801 191 67 632 

51 Kreis Dithmarschen 4550 111579 3827 94029 3125 90280 11640 23685 6979 1415 21093 

001 AL BERSllORF 37 1005 29 906 27 795 33 287 87 10 210 

002 ARK EBEK 18 573 15 533 14 461 30 118' 7 4 111 

003 AVERLAK 38 550 30 476 28 490 87 98 61 10 60 

004 BARGENSHOT 47 1177 44 1055 30 939 93 254 21 17 237 

005 BARKENHJU4 21 390 20 348 13 282 7 94 8 108 

006 BARLT 63 1620 55 1401 50 1394 159 278 159 12 198 

007 BARSFLETH 23 654 20 598 20 567 163 34 3 87 

008 BERGEWOEHRDEN 8 266 8 266 6 241 18 72 2 25 

009 Bl AN GENHOOR-L EHE 20 446 19 434 12 336 19 68 35 8 110 

010 BR ICKELN 20 399 13 21>1 16 321 61 127 7 4 78 

Oll BRUNSBUETTELoSTAOT 82 2300 63 1895 53 1785 3.22 226 322 29 515 

012 BUCHHOLZ 59 1307 50 1045 46 1112 233 195 57 13 195 

013 BUESUH 15 682 13 593 11 667 10 216 154 4 l5 

014 BUESUHER DEICHHAUSEN 10 212 9 199 5 156 61 12 5 56 

015 BUNSOH 34 851> 30 131 20 754 123 190 9 12 66 

016 BUR GI DITHMARSCHEN I 58 677 45 544 36 522 78 124 n 21 111 

017 BUSENWURTH 32 647 29 591 28 617 4 149 57 4 30 

018 CHRISTIANSKOOG 25 d52 21 112 22 785 62 155 167 3 67 

019 OELLSTEDT 66 1554 59 1392 55 1442 131 2'i7 11 112 

020 DELVE 43 774 40 706 27 579 193 31 16 196 

021 DIEKHUSEN-FAHR STEDT 16 426 11 234 11 335 1't 140 6 5 91 

022 DINGEN 29 463 28 399 16 328 156 13 135 

023 OOERPL ING 37 678 36 674 25 640 1 7'i 27 12 3B 

024 EDDELAK 49 935 45 826 36 881 128 187 74 13. 54 

025 EESCt. 16 "30 12 374 12 317 89 37 92 4 114 

026 EGGSTEDT 63 1147 51 921 46 944 150 341 19 17 202 

027 ELP ERS8UETTEL 47 1293 39 991 39 1209 50 318 278 8 84 

028 EP ENWO EHRDEN 46 1304 30 878 39 1223 262 361 152 7 81 

029 FARNEWINKEL 10 250 6 138 8 232 58 81 2 19 

030 FEDDER IN GEN 30 897 26 757 15 662 11.2 151 l5 235 

031 FIEL 19 . 4"9 13 321 15 408 80 121 3 4 41 

032 FRESTEDT 38 175 30 608 28 618 223 112 1 10 157 

OH FRIEDRICHSGABEKOOG '1C 637 7 443 5 383 94 1C7 15 5 253 

034 FR I EOR ICHSKOOG 15b 5032 106 3191 109. "099 1048 555 1351 47 934 

035 GAUSHORN 18 329 11 322 10 234 55 1 B 95 

031) GLUES ING 16 369 15 346 10 308 11 62 6 61 

037 GROSSENRADE 49 700 42 552 25 433 108 130 1 24 267 

038 GROVEN 23 649 18 520 14 492 86 121 12 9 157 

039 GUDENOORF 30 561 23 396 19 509 136 123 11 51 

040 HAEGEN 10 382 8 275 8 l42 57 9() 2 40 

041 HAFERW ISCH-POPPENIIUR TH 10 404 7 360 8 339 it7 65 8 2 65 

042 HASSENBUETTEL 5 177 5 177 4 175 40 41 1 2 

043 HEOW I GENKOOG 27 1586 22 1442 23 1411 92 324 129 4 115 

Olt4 HEIDE, STADT 118 1755 91 1337 75 1410 281t 41t8 22 43 345 

045 HELL SCHEN-HER INGS.- UNT • 23 1)69 19 559 15 614 93 222 3 8 55 

046 HELSE "4 1148 37 928 27 836 222 lE5 26 11 312 

047 HEHHE 48 H68 38 91>4 35 1143 232 395 57 13 225 

048 HEHH INGSTEDT 55 1008 47 934 46 933 73 187 &2 9 75 

049 HENNSTEDT 78 161t8 68 1429 49 1284 1C5 355 21 29 364 

050 HILLGROVEN 14 284 9 131 11 279 131 49 14 3 5 

051 HOCHOONN 41 488 30 281 29 416 190 18 20 12 72 

052 HlEVEDE 13 383 13 383 8 233 105 5 150 

053 HOLL INGSTEDT 26 612 20 485 19 512 107 ~5 7 100 

0 54 IMH EN STEDT 15 319 12 250 7 168 52 37 8 151 

055 JARRENW ISCH-HOEDIENWISC 11 324 10 322 7 220 20 82 4 104 

056 JUETZ8UETTEL 13 405 11 322 8 279 7'l 36 6 5 125 

0 57 KAIS ER-W IL HELH-KDOG 38 1463 34 1266 27 1226 2 31t4 294 11 236 

058 KAROLINENKOOG 21 1096 20 972 14 910 258 264 7 186 

059 KETELS8UETTEL 16 436 12 397 14 405 14 113 39 2 31 

060 KLEVE 49 1)96 45 662 34 579 0 117 21 15 117 

ANMERKUNGEN AH ENDE DES TABELLENTEILS 
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Fläche (LF) 

darunterlO) (Sp.18) 

Botriebe 
mit 

überwiegend 
Eigenlläcne 

Betriebe I EigenLF ha I PachtLF ~~-- Betriebe 
39 40 41 41 

16236 414922 11~689 4164 

10 
37 
61 
53 

1900 
12 
10 
13 
25 
11 

30 
14 

4 
8 
1 

25 
33 

4 
2 

14 

2J 
2(\ 

15 
43 
19 

6 
11 
21 
24 

3 

24 
24 
15 

4 
9 

8 
15 

2 
40 

9 

9 
14 

8 
11 

6 

4 
3 

15 
36 

7 

16 
16 
35 
36 

5 

14 
6 

13 
4 
4 

6 
16 

8 
6 

24 

213 
1300 
1323 
1638 

43466 
279 
287 
227 
559 
181: 

719 
365 
116 
191 
119 

817 
586 
191 

70 
382 

302 
374 
376 

1005 
34i. 

113 
169 
422 
441 
68 

331 
497 
328 
93 

378 

187 
253 
168 
974 
178 

229 
169 
272 
2.39 
194 

197 
B7 

818 
607 
231 

391 
404 
604 
787 

77 

101 
122 
310 

SC 
76 

159 
463 
338 
199 
364 

127 
299 
305 
49~ 

1327t 
91 
90 

109 
184 

58 

261 
135 

3C 
79 
42 

235 
168 

5CJ 
3CI 

123 

83 
95 

112 
221 
1.!3 

30 
6C 

172 
199 

31 

124 
217 
1GC 

26 
83 

59 
69 
22 

242 
49 

56 
57 
81 
79 
41 

42 
17 

207 
192 

CJ1 

125 
153 
198 
244 

17 

37 
41 
75 
19 
10 

38 
155 
138 

3C 
122 

l3 
17 
5t 
18 

512 
7 
1 
1 
2 
1 

13 
3 
2 
3 
2 

4 

·z 
4 

4 
5 
3 
5 
5 

4 
3 
e 
5 

lC 
1 
e 

2 

1~ 

4 
1 
1 

1 
1 
3 

12 
4 

4 
q 
3 
3 
1 

4 
2 

2 

1 
5 
4 
6 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Pachtfläche 

I Eigen LF ha I PachtLF ha 
43 

34303 

158 
BC 

37<l 
148 

4604 
110 

2C 
16 
11 

0 

H 
5 

34 
22 

6 

es 
4C 
95 
l3 
53 

20 
34 
26 

c; 
14 

3 
11 
SC 
31 

1C3 
66 

113 

2C 

17 
29 

17C 

25 
2 

12 

22 
e 

48 
5C 
66 

12 
55 

B 
16 

8 

27 
6 

42 

124 
SC 
4~ 

17 

44 

78542 

342 
150 

ll01 
329 

11532 
217 

25 
63 
63 

1 

l't5 
6 

60 
31 
16 

229 
51> 

233 
30 
74 

2~ 

58 
132 

45 
32 

3Z 
31 
82 

125 

161 
127 
256 

40 

18 
99 

87!! 

33 
9 

15 

34 
64 

194 
143 
115 

87 
126 

49 
18 
24 

44 
64 

90 

288 
259 

97 
43 

Betriebe 
mit 

ausschließlicn 
Pachtiläche 

Betriebe I PachtLF na 
45 46 

5636 143583 

16 
42. 
95 
20 

720 
8 
3 
B 
3 
1 

7 
3 

1 
7 

19 
q 

2 
1 
4 

13 
3 
4 
7 
.3 

s 
1 
1 
4 
4 

1.! 
8 

16 
4 
4 

6 
8 
3 

5\) 

1 

1 
7 
5 
7 
2 

3 

5 
27 

4 

7 
1U 

8 
10 

5 

11 

6 
3 
1 

2 
4 
1 
4 
4 

243 
510 

Z782 
313 

17495 
99 
40 
74 

122 
42 

190 
56 

13 
1J8 

405 
21>2 

d9 
14 

125 

133 
56 

141) 
1t>2 
6d 

1n 
64 

4 
109 

56 

22b 
302 
426 
113 
141 

128 
167 
194 

1842 
1 

23 
148 
128 
165 
106 

44 

144 
418 
111 

221 
405 

74 
219 
153 

2u7 

127 
69 

2 

83 
196 
124 

39 
33 
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Landwirtschallliehe Betriebe, Landwi rtschaltliche 
Von den Schleppern 

deren LF aus ••. räumlich haben cu11~ 

getrennt liegenden Teilstücken Betriebe mit Nennleistung 
Verwendung 

besteht von Schleppern l5) 
von .•. PS 

im Alleinbesitz 
der Betriebe . 

I 6 bis 10 I llund l 35 und bis 5 bis34 
mehr mehr 

Betriebe. ..1 Schlepper 
47 48 49 50 51 51 53 

31958 7905 2623 31t3U ~ss2e J1C1s 289C9 

60 
155 
272 
114 

2986 
30 
14 
33 
30 
a 

52 
17 

1 
18 

b 

74 
21 
13 

8 
33 

39 
25 
23 
27 
17 

16 
25 
l3 
44 
lL 

19 
26 
3v 

II 
12 

3 
13 

9 
151 

6 

8 
27 
21 
14 

4 

8 
4 

25 
76 
20 

44 
42 
](I 

41 
13 

31 
3 
7 

12 
10 

10 
38 
20 
11 
36 

5 
20 
36 
2b 

1093 
3 
4 
2 

16 
11 

10 
5 
4 
2 

10 

8 
24 

2 
2 
1 

16 
6 
2 

29 
8 

3 
II 
4 
4 

2d 
17 
12 
2 
9 

B 
12 

1 
4 
b 

7 
12 

2 
q 

6 

2 
1 
2 

30 
3 

6 
17 
22 

1 

9 
7 
9 
3 
1 

3 

1 
4 

11 

5 
1 

u 
18 

471 
4 

3 
1 
2 

4 

14 

10 
1E 

1 
lt 

1 

lt 
4 
4 

1 
1C 

1 

12 

8 
15 

1 
3 

lC 

1 
2 

35 
105 
24( 
10e 

~t3!: 
26 
1€ 
26 
41 
1E 

5~ 
21 

1 
1E 
1E 

ss 
5t 
12 

3S 
26 
2~ 
62 
2S 

11t 
2C 
2E 
33 
12 

17 
3C 

s 
137 

H 

e 
4 

1S 
1S 
21 

31t 
:il 
44 
64 
11 

2S 
B 
22 
14 
11 

1~ 
31 
lE 
11 
32 

~1 
1'i~ 
442 
2Ct 

~St7 

5C 
2S 
)lo 
t7 
2~ 

SE 
33 
12 
2~ 

~1 

6( 
3~ 

4( 
1C2 

41 

~2 

36 
35 
47 
22 

t5 
t4 
5E 
14 
3S 

23 
52 
24 

21tS 
21 

23 
~1 

3C 
~I 
2C 

1e 
1 

lo5 
122 

32 

11 
55 
63 
se 
lf 

4C 
lS 
3C 
1~ 

16 

21t 
6€ 

"' 1~ 

34 

27 
102 
25C 

99 

32C5 
20 
14 
28 
37 
16 

46 
14 

9 
22 
u 
H 
7C 

7 
3 

23 

46 
18 
16 
72 
32 

14 
22 
24 
30 
~ 

53 
33 
32 

7 
211 

1 1 
J4 
1C 
S1 
18 

13 
41 
14 
2~ 
11 

6 
4 

10 
80 
1C 

25 
23 
46 
67 

c; 

32 
8 

26 
11 

1 

9 
23 
15 

6 
19 

30 
93 

l'i2 
1 C7 

2762 
30 
15 

6 
30 

9 

52 
19 

3 
7 
9 

68 
29 
19 

6 
24 

18 
14 
11 
17 
14 

32 
31 
26 

7 
11 

6 
18 
14 

156 
<; 

1C 
1C 
16 
11 

9 

12 
3 

35 
42 
22 

46 
32 
17 
31 

9 

8 
11 

4 
8 
9 

15 
45 
25 
13 
15 

·-- -----

Sc:hlussel· 
Nr. 

CG1 
002 
003 
004 

051 
001 
0~2 
(•03 
C04 
'N5 

•J11 
012 
013 
014 
~15 

ulb 
·)1 7 
018 
vl'l 
020 

026 
027 
-28 
02'1 
·~3C 

CJl 
J32 
~33 
1)34 
035 

C36 
0}7 

(.J8 

CJ'I 
1.)40 

(41 
042 
043 
v44 
045 

046 
C47 
048 
049 
050 

051 
052 
053 
054 
055 

056 
057 
058 
059 
060 



A Betriebsinhaber und ihre auf dem landwirlsch•ltlichen Betrieb lebenden 
I 

Landwir~ im Betrieb einschließlich Haush•ll 
schaftliehe des Betriebsinhabers Beschäftigte mit belriebliehen Arbeiten 

Betriebe, darunter Vollbeschäftigte Vollbeschäftigte deren darunter 
Schlüssel· Kreis Inhaber insgesamt21l 

anderweitig darunter in 
Nr. Gemeinde natürliche Erwerbs· insgesamt insgesamt Betrieben darunter iu 

Personen tätige 20) zusammen männlich unter zusammen SetrieDen 
sind 20 ha LF unter 

20 ha LF 

Betriebe Personen 
-

54 55 56 57 58 59 60 61 62 63 

Schleswig-Holstein 43022 179102 28938 107844 71974 33233 9235~ 37556 34549 8503 

Kreisfreie Stadt 
01 Flensburg 67 234 39 152 105 47 124 88 52 32 
02 Kiel 178 589 115 407 246 123 3t:O 232 140 78 
03 Lübeck 326 1211 195 810 584 260 101 455 302 179 
04 Neumünster 165 645 127 415 254 107 331 17(; 118 49 

51 Kreis Dithmarschen 4n9 19050 2992 11803 7963 36~1 10C85 41C6 3786 889 
001 ALBERSDORF 38 174 27 10 1 62 27 89 36 26 6 
C02 ARKEBEK 18 92 lb 53 31> 14 4t 8 18 
003 AVERLAK 39 88 22 83 44 15 72 53 15 7 
004 BARGENS"J;EDT 48 224 33 142 100 49 124 27 52 5 
005 BARKENHJU4 21 95 19 bl 39 14 48 27 14 5 

001> BARLT b4 261 53 11> 1 105 49 140 46 50 7 
007 BARSFLETH 23 52 6 52 31> 17 48 11> 17 4 
008 BER GEWO EHRDEN B 42 4 27 19 9 24 B 10 2 
0(19 BL AN GENHOOR-L EHE 20 1>1 4 47 35 18 4< 22 2C 7 
c 10 BR ICK ELN 20 85 7 47 39 20 44 25 20 10 

Oll BRUNSBUETTEL,STAOT 82 280 38 181> 117 t:2 1t:3 58 1>3 10 
012 BUCHHOLZ 63 311> 45 187 137 66 l7C 1>9 1>8 22 
vn RUESUM 15 57 10 39 28 13 33 8 14 3 
014 8U ESUH ER OE ICHHAUSEN 1C 31> 5 17 12 b 13 8 6 2 
015 BUNSOH 34 11>0 22 90 63 26 79 23 27 1 

011> BUR GI DITHMARSCHEN I 5e 201 44 133 88 37 111 75 39 18 
017 BUSENWURTH 32 131 l1 81> 52 26 7C 33 21> 8 
c 18 CliR IST IANSKOOG 25 116 14 63 53 24 55 8 24 2 
019 DELLSTEOT 66 32l 45 197 119 51 l6C 49 52 8 
020 OELVE 43 180 35 117 78 31 9~ 44 35 8 

021 0 IEKHUSEN-FAHR STEDT 18 82 17 43· 28 13 37 17 15 " 022 DINGEN 29 86 11 57 41 15 54 32 15 4 
023 OOERPL ING 37 150 30 93 55 ·~ H 37 27 .4 
024 EDDELAK 51 194 21 114 84 34 lCl 46 34 8 
025 EESCh 17 69 12 37 23 11 32 12 11 1 

tl2b EGGSTEDT 70 326 39 189 126 59 153 88 58 27 
027 ELPERSBUETTEL 52 235 42 142 90 44 11CJ 43 46 9 
028 EPENWOEHROEN 46 206 33 142 94 43 l3C 42 45 9 
u29 FARN EW INK EL 10 46 b 29 14 6 23 4 b 
030 FEOOER INGEN 30 129 26 80 62 27 7! 23 27 4 

031 fIEL 20 77 13 50 29 14 4t 22 1b 7 
032 FRESTEDT 38 161 14 102 81 3CJ ee 47 39 18 
033 FR IEOR ICHSGABEKOOG tu 42 B 23 17 8 19 1 II 
034 FR IEOR ICHSKOOG 157 1>25 b5 366 301 15C 321 99 151 32 
035 GAUSHORN 19 91 22 54 34 14 4CJ 15 16 

036 GLUES ING 16 70 7 45 38 18 38 15 19 6 
037 GROSSEI'lRAOE 49 201 35 124 83 34 tc e ·66 37 14 
038 GROVEN 23 88 11 53 37 19 47 11 19 3 
039 GUDENOORF 32 141 21> 74 47 2C t:G 30 22 7 
040 HAEGEN 10 52 2 27 20 9 23 2 9 

041 HAFERW ISCH-POPPENWIJI TH 11 40 7 27 19 8 25 8 8 
042 HASS ENBUETfEL 5 24 6 15 9 4 u 6 5 2 
043 HEOW I GENKOOG 27 94 11 58 45 22 44 11 22 2 
044 HElDEoSTADT 122 429 95 273 170 66 as 124 74 28 
045 HELL SCHEN- HERINGS.- UNT • 24 80 9 54 39 17 46 25 18 5 

046 HELSE. 45 lb2 19 105 71 ~4 S3 28 34 4 
047 HEHHE 48 178 26 115 82 38 100 41 41 12 
048 HEMM INGSTEOT 59 255 60 151 97 40 12S 71 40 15. 
049 HENNSTEDT 79 305 52 192 139 63 168 n 72 29 
050 HILLGROVEN 14 53 8 33 23 11 29 13 11 3 

051 HOCHDONN 42 164 36 100 56 21 H 62 21 11 
052 HOEVEDE 13 52 10 35 20 9 28 7 10 1 
053 HOLL INGSTEDT 26 121 13 71 54 24 M 29 24 7 
054 IMM ENSTEDT 15 68 12 48 31> 16 45 16 18 5 
055 JARRENW ISCH-HOEDIENWI SCH 12 46 9 31 22 lC 21 c; 10 l 

056 JUETZBUETTEL 12 67 2 38 27 14 32 2 14 1 
057 KAISER-W ILHELM-KDOG 38 145 16 88 72 36 84 27 36 6 
058 KAROLINENKOOG 22 96 7 51 37 17 40 10 17 3 
059 KETELSBUETTEL 16 72 13 41 26 11 3C 7 12 1 
060 KLEVE 50 193 36 111 69 24 1()2 69 24 10 

ANMERKUNGEN AM ENDE DES TABELLENTEILS 
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F amilienangehörig~n 16) 

-ohne H;,ushallsläligl!eiten- Beschälligte201 

nocn: Vollbeschäftigte 

männlich 

zusammen Be~~~~n 
) darunter in 

64 

3Z989 

46 
121 
273 
105 

360B 
26 
'14 
15 
49 
14 

49 
17 

9 
18 
2(; 

61 
6t> 
13 

6 
26 

37 
26 
1.4 
51 
30 

13 
14 
24 
34 
11 

58 
44 
43 

tJ 
27 

13 
39 

8 
149 

14 

18 
34 
19 
2(; 

9 

8 
4 

22 
66 
17 

34 
38 
41.) 

59 
11 

21 
9 

24 
16 
10 

14 
35 
17 
11 
24 

10 ha LF 

65 

·7888 

27 
64 

152 
41 

821 
6 

4 
5 

1 
4 
2 
1 

10 

9 
21 

3 
2 
1 

lA 
8 

6 

3 
4 
3 
8 
1 

21 
8 
1 

4 

5 
11! 

31 

5 
14 

3 
6 

1 
2 

25 
5 

4 
9 

15 
21 

3 

11 

1 
3 
2 

1 
5 
3 
1 

10 

zusammen 

66 

57803 

72 
220 
4C5 
219 

62CJ9 
63 
28 
57 
12 
34 

c;v 
31 
14 
22 
24 

100 
1C2 

19 
7 

52 

72 
44 
31 

108 
61) 

22 
39 
54 
61 
21 

~5 
13 
85 
11 
46 

30 
49 
11 

17G 
33 

1~ 
11 
28 
38 
14 

17 
8 

22 
141 

28 

59 
59 
89 
CJ6 
18 

65 
18 
40 
27 
17 

18 
48 
23 
18 
78 

Teilbeschäftigte 

darunter in 
männlich überwiegend anderweitig 

Erwerbstätige 22) 
Betrieben I darunter in I darunter in 

unter zusammen Betrieben zusammen Betrieben 
10 ha LF 

67 68 

29053 23056 

56 3G 
154 92 
276 14'i 
121 115 

3217 
3\) 

B 
46 
22 
l2 

3<; 
12 

6 
15 
15 

48 
47 

6 
22 

57 
25 

6 
41 
~6 

13 
29 
33 
38 
11 

61 
34 
33 

4 
1'i 

15 
2'i 

1 
67 
15 

9 
!>2 
14 
23 

2 

e 
4 
c; 

'i6 
2C 

24 
29 
56 
68 
1C 

51 
6 

22 
11 

1 

1 
21 

7 
6 

59 

2463 
26 
10 
3C 
25 
13 

37 
'12 

5 
e 
5 

43 
33 

1 
4 

2( 

2CJ 
18 

6 
5G 
26 

s 
16 
2C 
2.~ 

7 

4C 
25 
25 

8 
12 

14 
15 

4 
48 
15 

4 
32 

s 
19 

3 

e 
3 
c; 

67 
lt 

22 
22 
41 
41 

1 

30 
<j 

1C 
6 
1 

5 
13 
12 

<; 
32 

unter 
10 ha LF 

69 70 

15233 12885 

25 1t> 
78 61 

109 103 
78 67 

1673 
15 

5 
27 
H 

9 

24 
6 
2 
7 
5 

28 
16 

2 
4 

13 

26 
12 

2 
25 
17 

8 
15 
17 
19 

tJ 

33 
19 
15 

3 ., 
6 

11 
1 

31 
9 

3 
28 

6 
15 

1 

5 
2 
6 

57 
9 

12 
15 
29 
37 

4 

27 
4 
9 
4 
3 

8 
5 
6 

27 

1364 
ll. 

7 
14 
16 

8 

27 
3 
2 
2 
4 

28 
17 

5 
2 

13 

21 
11 

3 
25 
14 

B 
5 

14 
11 

6 

16 
17 
18 

4 
6 

8 
7 
5 

31 
7 

1 
25 

5 
10 

1 

5 
3 
3 

46 
6 

10 
9 

24 
22 

4 

20 
3 
4 
5 
5 

1 
4 
3 
7 

14 

unter 
10 ha LF 

71 

10423 

14 
55 
114 
54 

1121 
H' 

.I 
l3 
l\1 

7 

2•J 
3 
1 
2 
4 

24 
13 

3 
2 

11 

l'l 
9 

16 
~~ 

1 
5 

14 
10 

6 

.15 
15 
13 

1 
5 

5 
5 
1 

2<> 
7 

1 
24 

3 
'l 
1 

3 
3 
3 

44 
5 

d 
9 

19 
21 

2 

18 
1 
4 
4 
2 

4 
2 
5 

12 

Landwirtschaftliche 
Belriebe 17l mil 

mindestens einer 
betrieblich 

vollbeschäftigten 
Familienarbeitskratt 

insgesamt Betriebe 
I darunter 

unter ' 
10 haLF 

Betriebe 
71 

26311 

42 
104 
239 
95 

'31)60 
24 
13 
12 
31 
13 

41 
16 
1 

16 
17 

53 
~2 

12 
6 

20 

30 
24 
22 
39 
24 

12 
15 
21 
30 
11 

44 
39 
33 

6 
21 

13 
30 

8 
128 

9 

14 
30 
16 
18 

9 

6 
4 

20 
60 
16 

30 
32 
34 
50 

8 

18 
9 

19 
13 

8 

12 
31 
16 

9 
23 

73 

7467 

25 
Sb 

139 
.!6 

793 
6 

7 
5 
5 

7 
4 
1 
1 
B 

8 
17 

3 
2 
1 

11 
7 
2 
5 
1 

4 
4 
a 
1 

20 
9 
7 

4 

5 
15 

2d 

5 
u 

3 
6 

1 
2 

24 
5 

4 
8 

14 
a 

3 

9 
1 
6 
4 
2 

1 
6 
3 
1 

10 

- 27-

Landwirlschaflliche 
Betriebe 181 mi 1 

ständigen 
familieniremden 
Arbeitskrätten 

Betriebe 

74 

6444 

26 
35 

116 
30 

553 
4 
'-
1 
3 

4 
4 

17 
3 
8 

3 

2 
2 
2 
1 
2 

l 
~ 
L 
2 

2 
2 
1 

5 
6 

u 

6 
3 
3 

6 
1 

15 
8 
7 

11 
9 
8 
5 

3 
7 
9 
2 
1 

~l~ndige 
ramilien-
fremde 
Arbeits-
krälte 

15 

146U 

9C 
85 

27S 
8C 

84? 
4 

4 
4 

21 
4 

12 
4 
4 

9 
25 

~ 

33 

e 
1 

3t 
11. 

q 

21 
9 
9 
6 

n 
9 

1~ 

2 
1 

Belriebliehe 
Arbeils· 

Ieistung der 
Familien-

arbeitskräfte 
und der 

ständigen 
familien· 
fremden 
Arbeits· 
krätte 19) 

AK-Eirlleiten231 
76 

14E 
268 
6H 
250 

6?€1 
4€ 
11 
B 
7S 
21 

77 
32 
14 
21 
~c; 

1C c; 
lC~ 
~c 

11 
4t 

6~ 

41 
3E 
84 

22 
3C 
44 
5S 
I S 

H 
te 
tS 
12 
47 

l'i 
21? 

2e 

2t 
se 
~I 

57 
17 

IS 
e 

6( 
128 

?t 

44 
a 
31 
2S 
15 

2S 
6C 
3~ 
1<; 
~2 

Landwirtschallliehe Belriebe 181 
mit •.. betrieblich 
vollbeschäftigten 

Arbeitskratten 

I 

I 
1 

I 
Belriebe 

77 78 

l'i828 7355 

2f 
n 

1" 
tl 

21~4 

16 
f 

1C 
<1 
12 

2S 
14 

4 
u 
13 

34 
3~ 

4 
4 

1< 

2( 
22 
2C 
26 
14 

c; 
14 
lf 
25 

c; 

? 1 
31 
22 

11 

lC 
1E 

2?. 
11 
13 

t 

3 
1 

47 
1C 

21 
22 
2E 
3C 

t 

15 
e 

14 
e 

c; 
24 
14 

5 
22 

6 
22 
74 
24 

an 
b 
3 
3 

15 
1 

II 
2 
:1 
2 
4 

17 
16 

4 
1 
6 

c; 
2 
3 

13 
c; 

3 
1 
4 
5 
2 

11 
1 

1C 
1 
2 

3 
11 

2 
27 

4 

c 
7 
4 
5 
3 

1 
1 
8 

13 
6 

4 
<; 
7 

15 
1 

3 

5 
5 
3 

3 
6 
2 
3 
1 

Schlüssel 
Nr. 

Jund 
mehr 

79 

1813 

11 001 
18 Oü2 
39 OC3 
12 004 

140 051 
COI 

L G02 

2 
1 
4 
1 
2 

2 
1 
1 

1 
2 
2 
1 

7 
1 

b 
2 

5 
1 

1 
2 
2 
1 

~03 

G04 
u05 

:..v6 
C07 
oua 
'."(:9 

010 

•Jl1 
(12 
ül3 
ul4 
d'> 

.:21 
i:22 
u.z3 
~24 
025 

~2t> 

027 
v2b 
~2 ~ 

uJO 

u31 
1)32 
03 
034 
0.!5 

C-36 
o:n 
v38 
OH 
v40 

041 
u42 
-J43 
v44 
u45 

046 
C4 7 
()48 
049 
()50 

051 
052 
v53 
C54 
055 

056 
057 
058 
059 
060 



B darunter .. 

Landwir~ Betriebsbereich Landwirtschaft 
schaftliehe 
Betriebe Betriebs-

Schlüssel· Kreis und Markthuchtbetriebe Futterbaubetriebe Veredlungsbehiebe Betriebs-
bereich-

Kombi· 

• Nr. Gemeinde Fors~ Landwirl- bereich Forst· nations· 
" betriebe 

Dauer· Gartenbau betriebe II darunter darunter darunter lwltur· schaftliehe wirtschalt 
insgemt Betriebe Betriebe 

z~n 
Betriebe betriebe Gemisch~ 

zusammen unter zusammen unter untei betriebe 
10 haLF 10 haLF 10 haLF 

Betriebe 

1 3 4 5 6 7 8 g 10 1 2 

noch : 51 Kreis Dithmarschen 
061 KREMPEL 3C 1 23 11 3 3 1 
~62 KRONPRINZENKOOG 79 58 5 12 6 2 1 1 
063 KRUMSTEDT 56 1 5 38 4 3 3 2 
064 KUOEN 42 1 31 5 4 3 1 5 
t'65 LEHE 52 5 37 1 6 5 

... 
C66 L ENDERN l't 12 1 1 1 1 
007 L IETH 15 13 2 1 1 1 
•:68 LINDEN 62 3 52 15 3 3 3 1 
•369 L OHE-1\ ICK EL SI()F 26 2 20 7 1 1 
"1r1 LUEDERSBUETTEL 17 17 

071 LUNDEN 22 1 12 5 2 2 2 1 
ci2 MARNE, STADT 16 2 1 9 4 4 1 
[ 73 MAPNERDEICH 11 9 3 1 1 1 1 
':74 MELOORF, STADT 65 1 3 26 5 6 4 4 13 
075 NEU ENK IRCHEN 78 20 3 40 13 7 7 e 2 

076 NEUFELD 38 20 2 12 5 2 2 4 
:77 NEUFELDERKOOG 36 24 3 6 4 2 2 3 
•)78 N IN DORF 18 1 11 1 4 4 2 
C·79 NORDDEICH 21 12 2 6 4 1 1 1 
,:.g.:; NORIJERHEISTEDT 14 13 

0dl NORD ERWO EHRDEN 42 16 16 3 5 4 4 1 

~82 NOR OHAS TE OT 78 7 2 52 11 6 4 5 3 3 
'183 ODOERAOE 32 2 1 23 3 2 2 1 3 

~84 OESTERDEICHSTRICH 13 9 1 3 1 1 
')85 ·oFFEN BUHTEL 38 1 1 34 3 3 

f.~Sb OSTERRADE 38 1 1 29 5 3 3 1 2 

•J87 OSTROHE 26 2 2 16 5 2 2 3 
~·88 PAH.. EN 41 2 2 31 9 2 1 1 2 
·~89 QUICK BORN 15 12 2 2 
VJ:. PAMHUSEN 23 2 15 6 2 2 4 

(,9 1 REDERST ALL 20 20 1 
·c92 R EHM- FL EHDE-IIARGEN 56 3 1 39 10 6 6 2 
('Q3 RE INSBUETTEL 28 12 3 8 6 2 2 5 
J94 ROEST 20 1 16 1 1 
:96 SANKT lNNEN 55 1 45 11 6 4 1 

<'97 SANKT M IC t,A ELI SDONN 86 9 1 43 13 10 8 8 5 4 4 
098 SAPZBUETTEL 53 3 2 35 5 2 2 1 3 4 2 
,..·99 SCHAFSTEDT 91 10 4 56 15 9 R 10 1 3 1 
10,1 SCHALKHOLZ · 48 5 4 32 6 5 5 3 2 
101 SC HElRADE 17 14 2 1 1 2 

102 SCH.. ICHTING 54 47 12 6 5 
1( 3 S CHM EDESWUR TH 18 14 2 2 
l'J4 SCHPUM 15 1 1 9 2 2 3 

E 5 SCHUELP 31 1'; 4 7 5 4 3 5 5 
1r 6 SCI-!W IENHUSEN 21 19 4 2 2 

1C•7 STELL E-W I TTENWUR TH 49 1 45 22 2 2 
1C8 STRUEBBEL ll 5 4 1 1 1 
1~9 SU EDBI OE ICH 2" 9 6 4 2 2 2 
11' SUEOER11ASTEDT 59 5 38 5 4 3 2 6 2 
111 SUECERHEISTEDT 21 1 20 4 4 3 1 1 

112 SUEOERRAOE 10 9 2 1 
113 SUEDERiiOEHRDEN 56 9 35 1C 3 3 4 2 
114 TELL INGSTEDT 65 2 54 9 5 5 3 1 
115 T ENSBUETTEL lt1 3 33 3 2 2 2 
116 T HAL IN GBUR EN 27 3 l1 6 1 1 3 1 

117 T I ELEN HEMII E 3C 28 6 1 1 
118 TRENNEWURTH 22 9 8 2 2 2 3 
119 VOLSEMENHUSEN 56 13 24 3 9 8 9 
120 WALLEN 8 1 1 1 1 
121 IIARIIERORT ll 6 2 4 2 

122 IIEDDINGSTEDT 83 13 10 42 11 l't 14 6 2 2 
123 1o1 EHREH-OKEN 12 4 5 3 1 1 
121t WELLERtllP 7 2 2 5 
125 loiELNBUETTEL 23 l't 5 5 2 
126 W ENNBUETTEL 12 7 2 

127 WESSELBIJIEN• STADT 2C 11 5 it 1 2 2 3 
128 WESSELBIJIEHER DEICHIMUS ll 6 2 5 2 
129 II ESSEL BIJIENERKOOG 2it 15 3 7 2 1 1 
130 loiESSELN 21 2 2 1it 4 4 3 
131 IIESTERBORSTEL 12 10 1 1 1 

- - - - - - - -
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·--. ---
Landwirtschallliehe Betriebe in der Hand von natürlichen Personen, deren betriebliches Einkommen Landwirtschaftliche Betriebe 

größer als das außerbetriebliche Einkommeoll ist. kleiner als das außer· mit 
Landwirtsdlaftliche Betriebe 2l {einschließlich Betriebe ohne außerbetriebliches EinkOI'IWMn) betriebliche Einkommen3l ist deren Anschluß mit mit 

inseesamt Inhaber an Zimmer· Buch-
Gröllenklasse nach d01 landwirtschaftlich genutzten Fläche in ha einen oder Iandwirt· vermietung führung 

lthiU!;Sid-
mehrere Nr. 

I I 
Gewerbe- schaftliehe an mit 

0-10 10 - 20 10 und metir betriebe Erzeuger· Ferie~ oder Jahres· 
0- 10 10- 1!1 20 und metu betreibenSl 

gemein- Kurgäste7l absdlluß 

Betriebe I Betriebs- zusammen I mit Zuerwerb"llzusammen I mit Zuerwerb41 zusammen I mit Zuerwerb"l 
schalten 6) 

fläche 
ha Betriebe 
14 15 16 17 18 19 10 21 23 24 25 26 11 

30 403 2 3 b 14 4 1 1 3 051061 
79 3039 3 7 55 5 9 2 3 6 27 6 42 062 
52 1262 4 9 27 1 9 2 1 2 3 6 063 
38 999 1 6 21 9 1 1 3 1 4 064 
52 1612 4 6 26 11 4 1 3 2 1 .:.65 

14 456 1 11 2 4 4 066 
15 419 1 10 1 2 2 5 067 
61 1432 5 9 3 )I) 4 15 2 4 1C 4 068 
26 575 2 5 1 6 8 2 3 2 4 1 069 
17 656 2 14 1 1 2 4 v70 

20 304 1 2 5 2 1) 2 8 5 C71 
15 173 1 1 2 1 7 1 l: 8 cn 
11 198 3 1 5 2 1 2 u73 
53 1113 4 20 1 20 3 3 11 5 22 074 
18 23l:2 4 7 42 4 24 1 5 12 32 075 

38 118G 1 28 9 3 13 22 076 
36 894 3 5 22 & 2 14 2 13 v77 
18 483 2 4 9 2 4 J ~·7 B 

21 7!J5 2 1 11 1 2 ~ C79 
14 381 2 11 Ii 2 ·:·8:) 

41 ' 1813 1 1 1 29 b b 2 2 2 13 2 22 081 
75 1953 3 13 4 39 b l7 3 1 4 1 9 Od2 
29 761 6 16 7 1 1 3 ()83 
13 390 2 8 1 2 1 4 2 4 v84 
38 1111 3 4 29 2 2 3 2 7 085 

36 811 J 3 17 1 ~ 4 5 1 -...d6 
Zb 50C 3 2 11 1 9 4 1 087 
41 Hl 2 4 2 19 5 16 5 1 b v68 
15 30S 3 1 6 3 .;~q 

23 443 4 7 2 8 4 2 3 v'i0 

20 5l:3 6 13 1 5 1 :;91 
54 1092 3 6 21 1 19 3 3 4 J'Jl. 
28 682 1 2 2 14 1 5 5 13 093 
19 832 1 14 1 2 1 1 7 8 C:'14 
55 1185 2 13 19 2 15 3 4 12 2 10 09b 

82 187C 13 3 11 2 37 1 u 5 u 4 22 C97 
5(' 10 52 1 1 23 2 18 1 3 3 9 098 
88 18C4 9 2 19 4 32 1 22 6 3 e 17 (.qq 

46 llC 1 ] 2 24 4 13 4 5 4 3 1CO 
15 481 2 10 3 5 3 101 

54 961 3 11 17 1 15 3 11 2 1u2 
18 699 2 16 2 1 13 15 103 
12 466 1 1 8 2 5 104 
37 10'l3 12 2 5 16 2 4 2 l: lb 105 
21 395 1 5 2 9 1 5 1 I !('b 

49 935 5 3 19 20 2 2 2 b 107 
11 540 1 8 1 1 1 8 108 
20 642 3" 1 1C 2 5 2 4 2 11 1v9 
52 1407 1 14 5 27 2 9 3 3 ~ 111) 
26 5SO 3 2 2 2 13 5 2 3 e 2 111 

10 357 8 2 3 2 lll 
56 1552 3 27 2 19 4 3 'ö 5 9 25 113 
65 1438 3 12 4 27 13 5 5 3 15 1 2 114 
40 1155 3 4 27 3 2 1 1 b 115 
2b b3'l 3 2 3 12 7 4 }(; 11 11b 

30 642 2 6 3 12 3 6 4 2 2 117 
22 693 2 13 4 2 1 1' 'ö 2 12 llB 
56 1718 6 2 5 37 b 1 1 1 1C 6 26 119 

8 217 1 5 2 2 120 
11 199 2 4 4 4 3 121 

81 1348 4 'l 2 28 3 38 2 8 2 l2.i 
12 657 3 8 1 1 7 8 123 

1 212 5 2 3 1 124 
23 552 2 12 8 2 5 4 12~ 
11 511 1 1 2 1 4 5 126 

20 417 6 3 8 5 2 3 8 127 
11 382 1 1 3 6 3 "' 128 
24 1435 1 17 5 1C 5 12 129 
21 356 4 2 7 6 1 1 1 1 130 
12 285 1 2 6 2 1 2 131 
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B Landwirtschaftliche Betriebe mit landwirtschaftlich genutzter 

und z.ar(Sp.18) . 
Betriebe mit Pachtfläche 

Schlüssel· Kreis Betriebe 91 
Nr. Gemeinde insgesamtB> Betriebe VerpäChter sind mit 

mit natürliche Personen Verpächter 
ausschließlicn sind Eigenfläche 

Betrieoe LF h•12l Familien· I juristische Eigenl'"che 
ange- andere14> Personen 
hörige 13l 

Betriebe I LF ha Betriebe I LF ha11l Pachtfläche ha Betriebe I EigenLFha -
18 19 30 31 31 33 34 35 36 37 8 

noch: 51 Kreis Dithmarschen 
061 KREMPEL 3C 363 27 35.l 20 317 9 IC3 9 10 46 
U62 KRONPRINZENKOOG 79 2951 69 2759 I;\,) 2351 13t 7(6 1 BI 18 597 
063 KRUM STEDT 52 1157 48 IC<t7 35 993 so 186 56 17 164 
oJ64 KUDEN 38 898 29 762 31 745 10 1~S 85 7 154 
fl65 L E.,E 52 1566 45 1333 34 1326 e6 424 314 18 238 

066 L ENDERN 14 '•24 14 424 7 281 lC 56 7 143 
067 L IETii 15 392 13 283 13 373 tS 4C SI 2 19 
f)()8 L INDEN 59 lBl 54 1215' 40 1161 102 213 139 19 110 
~b9 LOI-E-RICKELSHOF 26 532 23 476 14 295 44 7C 3 12 236 
070 LU EDERSBUETTEL 17 583 14 499 13 317 57 7C 3 4 21)5 

•)71 LUNOEN 18 297 ~.~ 272 9 uo 18 71 37 ~ 71 
072 MARNE, STADT 15 173 12 152 7 130 6 50 13 8 43 
073 MARN C:ROE ICH 11 19) 9 150 6 152 10 73 1 5 41 
•:74 MELDORF, STAUT 52 1037 Ja 792 34 'l52 11<; 1SC' 69 18 85 
07~ NEU ENK l~C HEN 76 2261 61 18~d 53 1758 247 4S5 S1 23 51)3 

076 NEUfELC 36 1145 28 96<> 21 ö32 81 171 113 15 513 
077 N EUFEL DHKOUG 35 ll64 29 716 23 720 27 le5 16S 12 144 
<;78 N IN DORF 17 454 16 44'l 1l 4J9 113 ·~ 45 
c 79 NO~DJtiCH 21 67() 1'1 622 18 64(; ~3 143 28 3 30 
f.:jjG NORDER HE ISTEilT 14 36'.' 1 ~~ 245 1') 264 111 32 4 96 

oa1 NORCER>IUH·RO[N 41 1759 34 1425 22 1251 211 445 1~ 508 
082 NOROHASTEDT 75 1697 65 1502 52 1325 123 377 66 23 372 
083 ODllE~.IDE 2~ 6•)4 2d 586 19 482 11 15B 3 10 122 
i)ij4 OtSTEMUEICHSTRICH 13 375 11 .l45 8 195 I 112 4 5 180 
)85 OFFENBUETTEL 37 1C09 33 9Q( 30 824 112 lt4 7 186 

086 OSTERRADE 35 727 31 6•;4 20 ~15 117 es 15 212 
087 OSTROHe 26 441 l'l .l6'l 18 37 2 76 76 4 8 69 
\)88 PMlEN 41 738 37 611 25 7C4 1C ~ 2lt 8 16 34 
(,ijo,j QU ICKillJRN 15 2il7 13 256 7 164 6 56 8 123 
(19~ RAMHUSEN 22 422 14 246 15 331 ez 1~7 2 7 91 

(•91 REGE~S TALL 2C ?26 l'l 4?1 20 521> 32 174 4 
1)92 R EHM- FL E.,OE-ilA~ GEN 53 ·~so '+6 854 32 715 47 312 14 21 211 
093 RE IN SllUETTEL 27 657 21 542 20 585 ~7 145 27 7 72 
(194 ROEST 19 674 lJ 4<Jd 14 441 148 H 23 5 l33 
l•96 SANKT ANNEN 55 1146 '+2 847 41 'l93 61 4~6 47 14 153 

097 SANKT MICrAELISDONN 71 I 713 td 1537 46 117() 2f4 251 S2 JC 539 
098 SA~ZllUETTEL SC. 912 'o3 8<>6 33 6'l3 Z'l 177 2 17 ll9 
~'19 SCHAFSTELlT 85 1662 79 1592 46 1157 126 1S6 24 38 429 
!I)() 5CI'Al.K HOLZ 46 1026 45 Iu 14 36 956 62 327 2 10 70 
1U1 SCiiELRADE 15 434 13 399 12 392 7 153 2 3 42 

1(12 SCI-LICHT ING 52 872 3'l 64.l 37 647 18C lt4 7 1!> 225 
103 SCHM EOESWUR TH 18 67'1 15 579 12 4'll 173 b1 6 6 188 
104 SChRUM 11 413 11 413 9 356 8 S3 24 2 57 
.lU5 SCHUELP 35 1062 ),\ 1036 2.6 lliA <t 415 15 9 244 
106 SCHW IENHUSEN 21 356 20 35~ 12" 220 24 4 9 137 

1!J7 STELL E-W lTTENjjUR TH 48 884 )q 724 33 752 es 211 G 15 132 
lOB STRUEllßEL 11 525 1n 521 6 361 113 5 164 
1C9 SU EilERDE ICH I 8 624 12 482 14 497 ~c ISS 1 4 127 
110 SUEDERHASTEOT 51 1276 48 111] 2 38 10C9 IS < 11:5 35 13 268 
111 SUEDERHEISTEDT 26 559 2~ 559 20 4d7 llS 6 a 

112 SUEDERRAOE 1C 31)0 9 292 5 136 31 2E 5 163 
113 SUEDERWOEHRDEN 54 1499 37 1116 38 10J2 234 25t 153 16 497 
114 TELLINGSTEDT 65 1 Jl2 57 1126 51 1142 llC 3'iC 13 13 165 
115 T ENSBUETTEL 41) 1-)15 39 1')08 25 675 146 42 15 340 
116 T HAL INGBOR EN 26 626 23 597 21 566 85 1C4 25 4 53 

117 TI ELENHEMME 3C 574 27 545 21 551 <1 Ul 6ti 3 23 
118 TRENNEIOURTH 20 659 17 603 13 432 63 1'i 22 7 227 
119 VOL SEMENHUSEN 52 1640 41 1286 35 1305 36S 217 22 17 334 
120 WALLEN 8 2C1 6 139 5 189 83 3 12 
121 WARWERORT 11 192 lL 192 6 121 27 4 5 7l 

122 W EDD INGSTEOT 78 1271 68 1064 44 1011 141 233 72 34 260 
123 W EHREN-OKEN 12 644 11 55G 9 557 97 147 11 3 87 
124 WELLER HOP 7 186 7 186 3 108 21 4 77 
125 WELMBUETTEL 21 443 19 399 14 413 11o 106 3 7 29 
126 WENNBUETTEl 11 3i34 11 384 8 357 35 5'i 3 27 

127 WESSELBUREN, STADT 19 4C4 15 268 12 336 46 lt4 8 7 611 
128 loiESSELBURENER DEICHHAUS 11 374 5 64 8 317 100 186 21 3 :06 
129 W ESS ELBUR ENERKOOG 24 1399 17 983 20 1340 342 322 279 4 59 
130 W ESSELN 21 348 21 348 13 326 102 6 8 22 
131 WEST ERBORSTEL 12 265 12 265 5 173 31 7 93 

- - -'-- - - -
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Fläche (LF) 

Betriebe 
39 --

12 
35 
28 
18 
18 

7 
8 

30 
10 
10 

3 
2 
4 

17 
27 

9 
14 
10 
13 

6 

12 
36 
14 

4 
22 

15 
9 

19 
5 
6 

14 
17 
10 

8 
22 

24 
24 
35 
22 

8 

22 
8 
8 

11 
11 

22 
2 
7 

30 
16 

3 
10 
34 
18 
15 

20 
8 

19 
3 
4 

26 
5 
3 

11 
5 

6 
1 
9 

11 
5 

darunterlOI (Sp. 18) 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Eigenlläcne 

I EigenLFha I PachtLF_~a .. Betriebe 
40 

168 
1063 

648 
399 
383 

216 
179 
6C9 
177 
246 

56 
54 
68 

561 
891t 

229 
294 
217 
427 
121 

51'1 
696 
271 

lt8 
533 

309 
196 
364 
102 
107 

21t6 
346 
365 
209 
392 

465 
470 
850 
lt80 
205 

286 
230 
212 
253 
192 

425 
82 

177 
589 
323 

73 
278 
570 
lt32 
309 

290 
262 
621 
106 

80 

522 
261 

87 
277 
238 

116 
2 

319 
196 
11t1 

41 

58 
312 
181t 
143 
140 

65 
41 

180 
52 
48 

21 
17 
41 

118 
277 

61 
81 

112 
108 

28 

174 
261 

87 
35 

120 

82 
61 

148 
32 
lt1 

90 
121t 

71 
55 

143 

l't9 
139 
181 
166 

68 

100 
90 
63 

131 
27 

117 
13 
78 

139 
52 

20 
109 
224 
101t 

85 

125 
64 

122 
20 
16 

137 
76 
21 
64 
38 

71 
1 

1C3 
67 
31 

41 

5 
16 

3 
4 
9 

3 
5 
1 

3 
2 

3 
11 

" 3 
1 
3 

3 
6 
4 
2 

" 
1 
2 
2 

5 
8 
4 

6 

9 
2 
6 

13 
2 

2 
1 
1 

1C 

2 
3 
1 
5 
~ 

1 
11 
1C 

6 

" 
4 
2 
5 

2 

8 
3 

1 
3 

2 
1 
4 
2 

Belriebe 
mit 

überwiegend 
Pachtfläche 

I Eigen LF ha I Pacht LF ha 
43 

27 
265 

23 
31 

121 

4 
38 

1 

39 
6 

7 
42 

38 
45 
19 

9 

77 
63 
39 
29 
14 

0 
2G 

9 

2 

71 
56 
11 

57 

98 
15 
35 
85 
25 

10 
16 
18 

1C'i 

24 
106 

30 
36 
44 

" 80 
63 
54 
46 

36 
7 

76 

43 
41 

13 
25 

3 
2 

79 
22 

44 

53 
522 

28 
36 

451 

39 
219 

10 

79 
31 

15 
173 

125 
152 

51 
48 

147 
110 

66 
53 
46 

2 
23 
'55 

4 

Bit 
116 

23 

102 

285 
22 
96 

213 
59 

22 
56 
62 

300 

25 
156 

70 
71) 

68 

31 
152 
102 

78 
101 

71 
42 

133 

15 

102 
85 

16 
57 

10 
2 

424 
. 41 

Betriebe 
mit 

aussci1ließlich 
Pachtiläche 

Betriebe I PachtLF ha 
45 

3 
9 
4 
q 

7 

2 
5 
3 
3 

3 
3 
2 

14 
15 

8 
6 
1 
2 
4 

7 
10 

1 
2 
4 

4 
1 
4 
2 
8 

1 
7 
6 
6 

13 

13 
7 
b 

1 
2 

13 
3 

5 
1 

9 
1 
6 
3 
1 

1' 
17 

8 
1 
3 

3 
3 

11 
2 

10 
1 

2 

4 
6 
7 

46 

11 
188 
111 
136 
233 

109 
116 
56 
83 

25 
21 
44 

245 
373 

179 
149 

5 
48 

116 

334 
195 

19 
31 

109 

122 
. 72 

128 
31 

176 

35 
132 
115 
176 
299 

172 
46 
69 
12 
35 

229 
100 

26 
1 

160 
4 

143 
175 

1 

8 
383 
186 

6 
28 

29 
56 

354 
63 

207 
94 

43 

136 
310 
415 
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Landwirtschallliehe Betriebe, 
deren LF aus .•. räumlich 

getrennt IiegendenTeiistücken 
besteht 

bisS I 6 bis 10 I II und 

47 

17 
74 
25 
10 
48 

9 
ll 
31 
16 

1 

17 
14 
11 
41 
63 

34 
32 

1 
17 
12 

34 
31 

7 
12 
15 

21 
12 
20 

7 
19 

19 
21 
26 

7 
37 

50 
23 
69 
20 

b 

31 
15 

5 
28 

6 

26 
10 
14 
14 

9 

6 
46 
37 
13 
17 

20 
12 
38 

4 
1(\ 

52 
10 

3 
9 
6 

17 
9 

24 
12 
11 

48 
Betriebe 

8 
4 

23 
9 
3 

5 
3 

20 
1 
8 

8 
6 

1 
3 
1 
4 
2 

5 
24 
16 

1 
20 

13 
7 

14 
4 
3 

1 
19 

1 
8 

15 

19 
13 
15 
17 

7 

17 
3 
5 
5 
3 

16 

4 
30 
14 

" 6 
18 
21 

7 

10 
8 

12 
4 
1 

18 
2 
2 

10 
4 

2 
2 

8 
1 

mehr 

49 

1 
4 

19 
1 

1 
2 

e 

3 
7 

2 
14 

6 

1 
7 
7 
4 

13 

" 3 

e 
14 

1 
9 
2 

1 
2 

12 

t 
1 

7 
3 

2 
10 

6 
2 

8 

Landwirtschallliehe 
Betriebe mit 
Verwendung 

von Schleppern 151 
im Alleinbesitz 

der Betriebe 

I 
50 51 

1<; 
67 
41 
35 
~c; 

1~ 
11t 
5~ 

lf 
11 

1 
5 

11 
2~ 

55 

33 
27 
1~ 
1<; 
13 

35 
61 
21 
11 
3~ 

31 
18 
23 
B 
17 

1'i 
38 
Ie 
18 
43 

6e 
39 
68 
38 
1<1 

lt3 
17 

c; 
24 
14 

3C 
9 

15 
41 
2C 

10 
42 

3t 
20 

24 
2C 
4'i 

8 
e 

52 
c; 

1~ 
lC 

13 
~ 

1~ 

12 
11 

u 
14<; 
t't 
55 
6( 

23 
lE 
78 
21 
31 

1C 
9 

11 
46 
S7 

68 
SC 
2't 
33 
18 

75 
101 

34 
16 
tl 

43 
27 
3'i 
21 
2f 

33 
46 
24 
33 
5E 

1C2 
56 

lCC 
61 
23 

~e 
39 
17 
4G 
1B 

<12 
2C 
2E 
t5 
34 

15 
68 
e~ 

63 
31 

31 
39 
<;3 

13 
12 

6'i 
22 
11 
H 
21 

21 
2C 
~2 

'17 
H 

Von den Schleppern 
haben eine 

Nennleistung 
von ... PS 

bis34 

I 
35 und 

Schlepper 
51 

17 
47 
39 
35 
28 

11 
9 

51 
12 
15 

8 
6 

12 
21 
41 

29 
21 
16 
14 

9 

17 
60 
23 

4 
38 

32 
22 
28 
15 
12 

18 
28 

9 
16 
41 

5<1 
37 
61 
39 
12 

48 
6 
9 

12 
11 

25 
5 
6 

45 
21 

10 
26 
52 
35 
15 

2e 
19 
33 

9 
7 

41t 
4 
4 

11 
7 

10 
1C 
11 
11 
11 

mehr 

53 

9 
102 

25 
20 
32 . 

12 
9 

27 
9 

16 

2 
3 
5 

25 
56 

39 
29 

B 
19 

9 

58 
41 
11 
12 
23 

11 
5 

11 
6 

16 

15 
18 
15 
17 
't7 

48 
19 
39 
22 
11 

10 
33 

8 
28 

7 

17 
15 
22 
20 
13 

5 
42 
32 
28 
16 

9 
20 
60 

4 
5 

25 
18 

7 
8 

14 

11 
10 
31 

6 
5 

Schlusse I· 
Nr. 

051061 
062 
063 
064 
065 

066 
067 
068 
069 
070 

011 
072 
073 
074 
075 

076 
017 
078 
079 
080 

(,81 
082 
083 
084 
Ci85 

086 
0117 
088 
089 
090 

091 
092 
093 
094 
096 

097 
098 
099 
100 
101 

102 
103 
104 
105 
106 

107 
108 
109 
110 
111 

112 
113 
114 
115 
116 

117 
118 
119 
120 
121 

122 
123 
124 
125 
126 

127 
128 
129 
130 
131 



·s Belliebsinhaber und ihre auf dem lanawirtschö:~ltlichen Betrieb lebenden 

Landwirt· im Betrieb einschließlich Haushdll 
schaftliehe dos Belliebsinhabers Beschäftigte 

mit belriebliehen Arbeiten 

Bet1iebe, 
da1unte1 Vollbeschäftigte Vollbeschättigte deren darunter 

Schlüssel· Kreis lnhabe1 insgesamt2ll 
anderweitig darunter in 

NI. Gemeinde natürliche Erwerbs· Betrieben darunteri11 
Personen tätige 201 

insgesamt insgesamt 
Betrieoen zusammen männlich unter zusammen 

sind 20 ha LF unter 
20 ha LF 

Belliebe Personen 

54 55 56 57 58 59 60 61 62 63 

noch: 51 Kreis Dithmarschen 
061 KREMPEL 30 1C6 }3 b8 34 IC 5S 40 13 7 
062 KRONPRINZENKOOG 79 316 40 19ti 151 74 1tS 30 75 9 
J63 KRUMSTEDT 52 250 47 145 111 52 126 43 5lt 11 
~64 KUDEN 38 128 17 92 13 35 84 3C 42 7 
C65 L EHE 51 184 26 110 76 34 101 48 36 7 

066 LENDUN 14 75 3 49 35 17 3S 7 18 2 
067 L IETH 15 . 61 11 41 24 10 37 9 11 2 
068 LINDEN 61 297 44 185 117 51 15€ 69 52 ll 
a69 LOHE-~ ICK tL SHOf 26 lCO 19 63 33 13 ~2 32 12 6 
070 LU EDER SauETTEL 17 s; 9 59 42 18 51 7 20 2 

071 LUNOEN 2J 7l 24 45 27 9 3~ 23 9 4 
072 MARNE, STACT 14 38 14 28 11 5 1S 15 5 3 
073 MAI<N ERDE ICH 11 43 9 31 19 lC 29 17 10 5 
074 MELDORF, STADT 50 166 31 114 68 29 96 39 32 1 
075 NEU ENK IRCHEN 78 292 35 186 1.!6 61 15G 57 62 12 

076 NEUFELD 38 144 24 96 6) ~1 e1 18 30 I 
077 NEUFELDERKOOG 36 138 14 83 66 31 74 27 31 7 
078 N INDDRF 18 86 20 52 35 17 "" 18 17 7 
079 ND RODEICH 2C 86 14 49 35 15 41 13 16 l 
C·BO NORDERHEl STEDT 14 58 34 28 15 32 5 15 2 

081 NOR DERWU EHR !JEN 41 178 26 111 64 21 Slt 2J 28 
082 NORDHASTEDT 75 355 63 201 127 ~1 16C 74 62 12 
083 GODERADE 29 120 9 74 43 22 5'> 21 l.2 6 
~84 GESTERDE ICHSTRICH 13 46 ll 2d 21 lC 22 8 10 2 
u8S OF-FENBUETHL 38 198 27 128 91 lt7 112 21 48 7 

086 OSTERRACE 36 159 19 94 74 ~3 83 35 33 9 
087 OSTROHE 26 109 16 65 42 17 54 21 17 4 
088 PAHLEN 41 151 34 1CZ 64 30 'iG 37 33 6 
v89 QU ICKBDRN 15 72 16 38 27 11 34 18 u 5 
090 RAMHUSEN n 86 15 59 36 16 51t 29 17 7 

091 REDERSTALL 20 84 3 55 40 19 47 14 lS 6 
092 REHM-FLEHDE-BARGEN 54 183 33 119 70 33 98 45 33 8 
093 RE INS8UETT cL 28 123 18 69 49 22 ~1 28 23 8 
094 ROEST 19 86 6 45 35 16 42 7 1 7 1 
096 SANKT ANNEN 55 218 46 144 88 42 120 64 42 17 

' 097 SANKT MIC~AELISUONN 80 282 48 1711 13J 62 156 64 66 15 
C91l SARZBUETTEL 50 21v l9 l.H 95 41 112 44 44 8 
099 SCHAFSTEOT 88 360 41 224 142 65 18~ 99 67 22 

100 SCHALKHOLZ 46 230 45 129 84 37 ltlt 3'1 41 10 
101 SCHELRAOt: 15 67 12 41 33 ll> 39 11 18 3 

102 SCI'L ICHT ING 54 240 52 139 89 36 120 11 39 16 
1J3 SCHM HIE SWUR TH 18 71 7 43 33 17 ~6 , 17 1 
104 SCHRUM 12 54 4 31 25 12 21t 6 13 2 
105 SCHUELP 37 152 19 115 69 34 71 3~ 38 17 
106 S CH"' I ENHUS EN 21 99 19 56 34 14 43 23 19 7 

107 STELL t-W I TTEN WUR TH 49 186 35 129 77 32 11~ 5S 32 7 
1\18 STRUEilBEL 11 43 4 24 16 c; 1S 3 9 1 
109 SU EDERDE ICH 20 81 15 43 35 18 3S 16 18 6 
110 SU EDER HAST EDT 51 225 33 139 97 42 ll'i 50 43 12 
111 SUEOERHEISTEOT 26 94 20 67 43 20 ~2 17 21 4 

112 SUEDERRADE 10 44 1 29 23 13 21 4 14 2 
113 SU EDERWO EHR DEN 56 20ü 43 123 87 36 1G3 40 38 3 
114 TELL INGSTEDT 65 302 55 11>4 111 51 13t 58 57 12 
115 TENSBUETTEL 39 183 20 11'l 88 43 1~ 1 22 48 5 
116 T HAL IN GBUR EN 26 100 20 63 44 20 51 21 20 5 

117 TI EL ENI'EMME 3~ 150 32 92 48 22 ec 43 22 6 
118 TRENN EWUR TH 22 89 9 54 38 17 51 16 17 1 
ll'l VOL SEMEN HU SEN 56 222 28 15ü 96 4~ 119 32 5C 7 
120 WALLEN 8 46 10 25 11 6 1~ 4 I> 

121 WARWEI<DRT 11 46 12 3J 20 8 2C 11 q 3 

122 to EIJDINGSTEDT ~1 324 75 21J 104 41 l1C 102 41 9 

123 WEHR EN-OK EN 12 39 4 23 21 11 24 7 11 z 
124 W ELLERHOP 7 36 4 17 11 t 14 4 b 

125 W ELMBUETTEL n 81 5 5~ 33 16 47 14 16 2 
126 1o ENNt!UETTEL 11 56 3 31 24 11 H lC 11 3 

127 toESSELBUREN,5TADT 20 78 10 46 27 14 4( 24 15 7 
128 W ESStL BUREN ER DEICHHAIJSo II 53 9 33 22 9 31 ~ 9 1 
12'l WESSELilURENERKODG 24 106 11 57 lt3 2C 48 12 20 I 

130 toESSELN 21 75 1~ 45 23 13 26 16 13 5 

131 WESTE~ BORSTEL 12 50 6 3d 24 10 3C 13 10 2 
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FIIDi lienangehörigen 161 

-ohne H.ushaltst.ätigkeiten- Beschättigte201 

nocn: Vollbeschäftigte 

mämlich 

zusammen 

. . 64 .. 

1o 
74 
51 
35 
34 

l1 
10 
s·o 
12 
18 

9 
5 
9 

29 
60 

30 
31 
17 
15 
15 

27 
60 
22 
l(j 

lt7 

33 
17 
30 
11 
16 

19 
:33 
22 
16 
42 

62 
41 
65 
37 
16 

36 
17 
12 
34 
14 

32 
9 

18 
42 
zc.. 
13 
36 
51 
lt3 
20 

22 
17 
49 

6 
8 

40 
10 

6 
16 
11 

llt 
9 

20 
13 
10 

darunter in 
Betriebern 

unter 
20 ha LF 

65 . 

4 
9 

11 
6 
7 

2' 
1 

12 
6 
1 

" 3 
4 
5 

10 

1 
7 
7 
2 
2 

12 
6 
l. 
7 

c; 
4 
5 
4 
b. 

6 
8 
7 
1 

l7 

13 
8 

22 
7 
3 

15 
1 
2 

14 
4 

7 
1 
6 

12 
3 

2 
3 

12 
5 
5 

6 
1 
1 

3 

8 
2 

2 
3 

6 
1 
1 
5 
2 

zusammen 

66 

46 
93 
72 
42 
65 

21 
26 

IC6 
4C 
31 

26 
14 
19 
64 
88 

57 
lt3 
21 
25 
17 

66 
118 

37 
12 
64 

50 
37 
57 
22 
37 

28 
65 
38 
25 
78 

9C 
68 

11<; 
63 
21 

81 
19 
11 
33 
24 

84 
lC 
21 
76 
31 

13 
65 
79 
53 
31 

5e 
31t 
6<; 
13 
11 

129 
13 

8 
31 
15 

25 
22 
28 
13 
20 

darunter in 
Betrieben 

unter 
20 ha LF 

67 

33 
21 
32 
23 
41 

5 
1. 

56 
26 

5 

19 
12 
12 
32 
45 

17 
20 
11 
11 

3 

23 
62 
15 

6 
14 

26 
17 
31 
13 
22 

8 
37 
20 

6 
47 

49 
36 
71 
29 

e 

55 
2 

" 18 
16 

52 
2 

10 
38 
13 

2 
37 
46 
17 
16 

37 
15 
25 

" 8 

'l3 
5 
4 

12 
1 

17 
8 

11 
11 
11 

Teilbeschäfligte 

männlich 

zusammen 

68 

24 
30 
25 
15 
26 

6 
13 
40 
2C 
12 

13 
9 
8 

26 
38 

22 
1C 
1C 

9 
3 

33 
43 
13 

6 
21 

14 
15 
24 

e 
14 

6 
29 
15 

8 
35 

35 
24 
48 
28 

5 

34 
5 
2 
8 

15 

37 
3 
4 

26 
16 

2 
29 
32 
17 
11 

27 
13 
31 

8 
7 

66 
5 
2 

11 
3 

.c; 
7 

10 
lC 

8 

darunter in 
Betrieben 

unter 
20 ha LF 

69 

20 
12 
13 
11 
20 

2 
5 

26 
14 

3 

10 
8 
6 

17 
25 

10 
6 
4 
6 

14 
32 

1 
4 
6 

11 
10 
18 

7 
10 

1 
24 
10 

3 
24 

29 
19 
38 
19 

2 

29 

2 
6 

1l 

28 
1 
3 

17 
10 

24 
26 

9 
8 

20 
8 

16 
3 

.5 

57 
2 
2 
6 
2 

8 
4 
6 
8 
5 

überwiegend anderweitig 
Erwerbstä~22) 

zusammen 

70 

16 
14 
12 

8 
13 

1 
9 

20 
12 

3 

10 
5 
4 

20 
22 

11 
6 
4 
1 

16 
25 

5 
4 
7 

8 
8 

16 
6 
4 

17 
9 
4 

22 

19 
14 
2b 
16 

4 

21 
2 
2 
4 
8 

20 
2 
3 

13 
9 

21 
21 

6 
9 

16 
6 

10 
3 
4 

40 

3 
2 
l 

4 
8 
4 
3 
2 

darunter in 
Betrieben 

unter 
20 ha LF 

71 

15 
1 

-6 
8 

12 

1 
3 

19 
9 

9 
5 
4 

19 
15 

7 
5 
3 
4 

10 
23 

5 
3 
4 

1 
6 

10 
5 
2 

15 
6 
3 

20 

18 
13 
23 
l3 

l. 

20 

2 
3 
7 

18 
1 
3 

12 
8 

20 
18 

4 
9 

14 
6 
7 
1 
3 

37 

3 
2 
1 

4 
4 
3 
3 
2 

Landwirtschaftliche 
Belriebe 171 mit 

mindestens einer 
belrieblieh 

vollbeschäftigten 
F ami Iienarbeitskraft l darunter 

insgesamt Be~iebe 
unter 

20 haLF 

72 
Betriebe 

13 
62 
38 
27 
32 

13 
11 
42 
12 
14 

8 
5 
9 

24 
51 

27 
29 
15 
13 
13 

23 
49 
20 

Cj 

35 

n 
15 
23 
11 
14 

17 
30 
21 
15 
37 

50 
.30 
52 
32 
13 

33 
17 
10 
30 
13 

25 
9 

16 
37 
17 

10 
30 
42 
32 
17 

17 
15 
43 

5 
1 

33 
9 
5 

14 
9 

11 
8 

18 
12 

8 

73 

1 
1 

11 
6 
7 

2 
2 

12 
6 
1 

3 
3 
4 
4 

11 

1 
1 
b 

~ 

2 

11 
b 
2 
6 

9 
4 
5 
5 
6 

6 
I! 
1 
1 

16 

13 
8 

lO 
9 
3 

16 
1 
2 

14 
5 

6 
1 
5 

12 
4 

2 
3 

11 
5 
5 

6 
1 
7 

3 

8 
2 

2 
2 

" 1 
1 
5 
2 
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Landwirtschaftliche 
Be~iebelBI mil 

ständigen 
familienfremden 
Arbeitskräften 

Betriebe 

74 

1 
26 

4 
2 
7 

3 
1 
2 
4 
1 

3 
2 
2 

12 
14 

4 
3 
2 
1 

18 
7 
3 
5 

3 
1 
6 

2 

2 
2 
7 
6 
2 

12 
1 
9 
2 
1 

2 
5 

20 
2 

3 
3 
7 
1 
4 

9 
1 
2 
4 

4 
4 
8 

2 

3 
1 
1 
3 
3 

7 
2 
8 
1 
2 

!,ländige 
tamilien· 
fremde 
Arbeits· 
krälte 

75 

1 
30 

4 
2 

1C 

5 
1 
2 
6 
2 

11 
2 

28 
1E 

4 
3 
3 
8 

25 
8 
5 
7 

4 
1 

11 

2 
2 
9 
9 
3 

15 
2 
9 
2 
1 

3 
5 
8 
1 .. 

1'1 
8 
2 
5. 

4 
e 

4 
10 

1 
3 
3' 

1C 
3 

15 
1 
2 

Betriebliche 
Arbeits· 

Ieistung der 
Familien· 

arbeitskrälte 
und der 

ständigen 
familien· 
fremden 
Arbeits· 
kräfte 191 

AK·Eimeill!n2Jl 
76 

2E 
124 

H 
58 
65 

lt 
1E 
lS 
1t 

1CC 

4S 
45 

-~ 2E 
21 

6e 
104 

3E 
IS 
~s 

52 
30 
5t 
1~ 

<s 

llC 
t4 

11< 
t3 
<1 

~1 
3C 
11 

110 
3G 

52 
11 
22 
11 
33 

11 
23 

c; 
2<; 
11! 

2S 
17 
43 
lE 
lE 

Landwirtschaftliche Betriebe lSl 

I 

77 

mit .•. beineblich 
vollbeschältiglen 

Arbeitskrallen 

1 

t 
11 
31 
1C 

1 

4 
t 

14 
21 

~~ 

25 
~~ 
1 

11 

16 
32 
17 

4 
23 

21 
12 
1C 
lC 
11 

14 
2b 
15 
lC 
31 

33 
I 7 
32 
22 

e 

2S 
1.1 

1 
17 • 

1 

lS 
6 
s 

3C 
12 

1 
11 
27 
1S 
11 

12 
12 
35 

4 
5 

24 
4 
3 

12 
6 

t 
5 

11 
11 

2 l 
Betriebe 

78 

18 
11 
13 

5 

6 

11 

7 

l 
6 

2C 

3 
4 
2 
5 
2 

1l 
17 

3 
5 

11 

6 
3 

13 
1 
~ 

4 
5 
J 
6 

16 
1C 
1'i 
1C 

5 

4 
3 
~ 

11 
b 

5 
2 
b 
5 
6 

l. 
12 
14 

9 
5 

5 
3 

lC 
1 
1 

8 
4 
2 
3 
3 

5 
3 
3 

3 

Schltisscl 
Nr. 

···--

3 und 
mehr 

79 

- 051061 
6 062 
3 Old 
l. Oo4 
2 v65 

2 

5 
4 

1 
2 

2 
3 
2 

1 
2 

3 

1 
1 
I 
2 

1 
2 
1 
4 
1 

1 
1 

5 
1 

1166 
06: 
068 
ü69 
1)71) 

il7l 
072 
073 
C74 
C75 

076 
077 
C78 
C79 
080 

081 
082 
Ct13 
084 
1)85 

uso 
087 
üb8 
C.d9 
J9C 

ti91 
C'>2 
093 
094 
cc;o 

C97 
u'i8 
(;99 
1•)0 
1 (11 

1J2 
ll!3 
104 
10~ 

tv& 

107 
106 
[,;4 

lllo 
111 

lli 
113 
114 
11~ 

116 

117 
118 
119 
120 
121 

122 
123 
124 
125 
126 

127 
128 
129 
130 
131 



c darunter 

Landwirt· Behiebsbereich Landwirtschaft 
schaftliehe 
Betriebe Betriebs· 

Schlüssel· Kreis und Marktfiuchtbetriebe Futterbaubetriebe Veredlungsbetriebe Betriebs-
bereich Kombi· 

Nr. Gemeinde Forst· 
Dauer· Landwir~ bereich Forst· nations· 

betriebe darunter darunter darunter kultur· scha!Uiche Gartenbau wirtschalt betriebe 11 · 
insg"samt Behiebe Betriebe zusammen Betriebe betriebe Gemischt· zusammen unter zusammen unter unter betriebe 

10 haLF 10 haLF 10 haLF 

Behiebe 
1 2 3 4 5 6 7 8 _'.!_ 10 11 2 • 

noch: 51 Kreis Dithmarschen 
132 WESTEROEICHSTk ICH 3U 9 5 15 7 4 3 
133 W IEMEPSTEOT 20 16 2 1 1 3 
134 W JNDBERGEN 65 4'1 4 7 6 6 
135 WOLHERSDORF 19 16 3 1 1 1 1 
136 WPOHM 55 43 7 7 7 2 1 

52 Kreis Flensburg -land 3284 285 !IR 2172 425 242 200 ~ 377 32 116 20 
001 ADEL BY 3(: 2 1 22 4 1 1 2 2 1 
•.102 AI-N EßY 11 7 4 4 
cc 3 AUSACKEP 4A 4 26 1'} 6 6 11 
r.•:4 ßAROERUP 23 1 2P. 1 :" 

cl05 BUEXLUNO 15 15 

COb DOLL ERUP 61 5 35 14 4 2 13 1 2 
CC7 EGGEBEK 48 6 J 34 4 1 1 2 J 2 
(..:\8 ELLUNfl 42 4 l 3C) 1 4 4 3 
C't:9 ES GRUS 68 8 1 33 q 6 5 18 2 
1"111 FPOERUP 31 3 1 20 2 3 2 5 

J)l2 GELT ING 82 13 3 4'1 21} 6 6 11 
CU GLIJECKSBURGI Q STSEE I, ST. .52 3 1 27 1·:· 6 5 6 4 3 
1)14 GOTTRUP EL 1-'i 1 8 1 1 
015 GROSSENil JEHE lt1 3 2 !!() 6 6 6 2 3 
I") 16 G~OSSSOL T 11-: 8 6 73 17 8 5 16 4 

iJ17 GRUENHOLl 28 4 18 14 5 1 
•o 18 GRUNDH.JF 4' 7 17 6 5 '3 11 1 1 
'J19 HANDEW ITT 62 b 43 9 4 4 6 1 1 
0 2~) HARR !SL Ef. 53 5 31 5 5 5 4 5 2 
f) 21 HASS EL BERG 55 l 41 9 3 2 e 

022 HAURUI' 34 1 3r: 4 1 1 2 
1,) 23 HOERUP 57 3 45 3 6 6 2 
)24 HOLT 3C 2 2 27 2 
"25 HUELL ~RUP 22 1 18 1 
n6 HU ERUP 61 4 2 31 6 1 ,; R 

,. 27 HUSBY 7C 11 32 8 6 5 14 3 2 
·' 28 J ANNEilY 51) 2 43 3 2 1 2 1 
'29 JARDELUND 41 4 l 32 2 2 1 i 2 
'~ 31J JARPLUND 31) 1 21 5 3 3 1 2 1 
'.' 31 JERRISHDE 55 5 JA 4 3 5 3 

032 JOERL 66 .3 2 52 5 2 2 6 3 
''33 KLEIN SOL T 27 2 21 3 4 
C34 Kl EINW IEHE 24 1 21 2 1 1 1 
035 KL E I~WOL S TR UP 25 13 7. 2 3 7 
')36 KRONSGAAII.Il 21 4 12 4 2 

"37 L ANGBALLIG 43 5 3 17 E 6 12 2 
'!38 LANGSTEDT 31 3 zr 3 2 4 2 
:)J'l L INDEW ITT-LUENGE:RAU 16 11 l 2 1 
C40 LINNAU 34 3C. 6 2 2 2 
041 MAASBUELL 3C 3 18 3 

042 MAASHULM 2 1 1 
(•43 M EDEL ßY 27 2 19 2 4 
')44 MEYN 39 30 2 1 3 4 
045 MUNKBRARUP 37 2 20 7 b 4 B 1 
046 MUNKOIOL S TRUP 34 2'1 2 2 2 1 

047 N IEBY 13 8 z 2 2 3 
048 NIESGRAU 39 6 1 24 10 2 2 6 1 
049 NORDHACKSTEDT 36 4 3 27 1 3 1 
()5(! OEVERSEE 23 3 1 17 5 2 
C51 OSTERBY 35 2 24 2 3 2 4 

.;s2 POMMERBY 17 9 5 1 1 2 
1)53 QUEI'N 63 2 J3 12 5 3 14 3 
G54 RABa 21 6 3 10 7 4 4 
055 RABENHOLZ 14 2 8 3 3 1 
056 R IESBR IEK 37 3( 3 4 4 z 
C57 RINGSBERG 2a 'I 1 2 2 B 
058 SCHAFFLUND 62 8 6 38 2 3 2 4 7 
059 S IEVERSTEOT 105 5 2 65 'I 8 8 17 ~ 1 
060 SILL ERUP 60 1 1 45 5 9 ,j 2 1 1 
061 SOERUP 171 26 b '12 42 20 14 24 2 3 2 

062 SOLLERUP 45 1 34 4 5 3 5 
063 SlANGHECK 15 4 10 3 1 
064 STEIN BERG 55 3 31 12 5 4 14 1 
065 STEINBERGKIRCHE 41 9 24 11 3 2 3 2 

AH"ERKUNGEN All ENDE DES TABELLEN TE 1L S 
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Landwirtschaltliehe Betriebe 2) 
insgesamt 

Betriebe 

3 

3U 
17 
62 
18 
54 

3195 
29 
11 
46 
22 
15 

h,. 
v •• 

46 
42 
66 
27 

.,4 

56 

22 
S5 

oll 
49 
34 
3'' 
~~ 

o4 
27 
24 
21 
n 

41 
~~\ 

16 
34 

3•' 
;;_ 

n 
:n 
36 
34 

13 
38 
3~ 

21 
33 

17 
61 
21 
14 
35 

19 
55 

10 1 
60 

165 

45 
15 
55 
40 

I 
Betriebs· 
fläche 

ha 
14 

644 
494 

15·.15 
534 

1377 

8t423 
902 
219 
%5 
6<;3 
471 

13~t 

1282 
1236 
19<:1 
c84 

22~3 
355 
30 

268G 
2321 

411 
1·~97 
lc~~ 

l!L 
1128 

961 
1524 
ll4G 
68t 
144~ 

17~G 

1 ?1;7 
14• g 

715 
1oll 

101 
719 
81;? 
58(; 
542 

~b3 

1115 

3U 
<:87 

128•:· 
653 

1217 

343 
9.:1 

1169 
453 

1164 

6fj'i 
1632 

662 
645 

1C62 

546 
1597 
21;61 
1669 
3n4 

124·:· 
ß96 

1Zl4 
1252 

Landwirtschaltliehe Betriebe in der Hand von natürlichen Personen, deren betriebliclles Einkommen 

größer als das außerbetriebliclle Einkommen3) ist. kleiner als das außer· 
(oinaehließlich Betriebe ohne auß.rbetrioblichea Einkommen) betriebliche Einkommen3) ist 

Griißenklasse nach der landwirtschaftlich genutzten Fläche in ha 

0 - 10 10 - !0 10 und menr I 0- 10 10 - 20 10 und mehr 
zusammen lmit Zuerwerb4> zusammen !mit Zuerwerb41 zusammen I mit Zuerwerb4) 

15 

6 
2 
5 

2 

22C 
3 

5 
2 

16 
1 

6 
e 

5 
t 
7 

3 
1 

2 

1 
5 
3 
4 

3 
7 
2 
2 
2 

2 
2 

12 

3 
1 
5 
3 

16 

42 

4 

2 
3 

1 
2 

2 

2 

1 
2 
1 

17 

I 
1 

11 
J 
6 

8 
I 
1 

7 
1 
1 
G 
4 

18 
5 
2 

11 
:u 

3 
1 
6 
4 

1ri 

3 
2 
2 
4 

" 
11> 

7 
L 
1 
4 

6 
s 
2 
1 
7 

l 
3 
3 
1 
2 

1 
8 
3 
2 
3 

3 
3 
2 
1 
1 

2 

13 
4 

31 

10 
2 

12 
3 

18 

2 

·1 
1 

1 
2 

1 
2 

3 

7 

2 

19 

12 
13 
33 
10 
n 

1731 
17 

5 
17 
19 
12 

3() 
29 
2~ 

36 
13 

27 
15 

7 
oB 
42 

q 

1ö 
3<! 
24 
2'": 

23 
41 
23 
14 
) : .. 

n 
3.3 
30 
D 
.l4 

JB 
1·~ 

19 
14 

" 
1~ 

1d 
~ 

23 
n 

I 
13 
2ti 
18 
24 

6 
11 
2J 
1·) 
1.2 

7 
33 

3 
g 

26 

12 
39 
54 
37 
64 

25 
7 

24 
21 

20 

1 
2 
1 

3 

1311 
1 

2 
1 

5 
1 
3 
5 
1 

8 
4 

5 
1 
1 

2 
5 
1 

3 

.:l 

1 

1 

3 
1 
1 
1 
1 

2 
3 

5 

2 

3 
2 
6 
3 
3 
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Belriebe 
11 

10 
1 

D 
4 

14 

645 ., , 
12 

1 
1 

13 

ll' 
1 3 

4 

17 
1b 

1 
L> 
l'l 

7 
1(' 

? 

11 

11 
5 

lG 

4 
6 

9 
5 
4 
8 
5 

"l 
6 
g 
5 

3 
1G 

3 
3 
7 

3 
13 
13 

2 
6 

1 
11 
26 
16 
56 

5 
3 

14 
12 

a 

2 

llb 
1 
1 
1 
1 
1 

4 
1 
2 
2 

3 
4 

2 
:l 
1 
2 
4 

7 

1 
1 
2 
2 

2 
3 
1 
1 
1 

1 
5 
1 

4 
5 
1 
2 

13 

63 
1 

1 
2 

2 

2 

1 
2 
1 

1 
1· 
1 

1 
2 

deren 
Inhaber 

einen oder 
mehrere 

Gewerbe-
belriebe 
belreiben5) 

14 

4 
1 

14~ 

3 
I 
1 

5 
1 
5 
2 

3 
3 

3 
3 

? 
2 
2 

4 

2 
1 

2 

1 
4 

1 
1. 

1 
3 
4 

4 
E 
5 
E 

2 
1 

Landwirlscllaltliche Betriebe 

mit 
Anschluß 

an 
Iandwirt· 

scllaltliclle 
Erzeuger· 
gemein-

schalten6) 

15 

3 

4 

1C26 
18 

4 
4 

2C 
1 

:C3 
16 
21 
~~ 

21 

s 
2 
e 

75 
2t 

u 
17 
34 
27 
14 

2<; 

17 
!<, 

1l 
3 

2 
l 

12 
26 

2 
<; 

<1 
ll 

5 
17 

3 
3 

15 
2 

11 
5 

l3 

6 
14 
17 

mit 
Zimmer-

vermietung 
an 

Ferien- oder 
Kurgäste 7) 

16 

9 

2J1 

7 

2-. 
b 

2 
7 

19 

11 

1:: 

5 
2 

b 
1 

7 
5 
? 
2 

2 

14 

4 
24 
11 

mit 
Buch- SchlÜssel· 

führung Nr. 
mit 

Jahres· 
abscllluß 

17 

5 051132 
133 

4 134 
3 135 

10 131> 

947 :J52 
14 0(\1 

3 uvz 
10 003 

5 004 
2 0(15 

23 
6 

14 
29 

4 

29 
s 
4 

1-1 
1'l 

6 
19 
2( 
21 
16 

11 
!I 
7 
3 

19 

2d 
14 
lC 
l!"; 

6 

11 
24 

6 
9 
6 

1 
7 

1~ 
13 
15 

5 
13 
13 

12 

7 
25 

4 
6 
3 

13 
16 
24 
12 
57 

11 
5 

11 
20 

012 
';13 
;:>14 
U5 
C16 

~17 
018 
C·19 
JO::O 
v21 

•·2 2 
C·23 
':·24 
025 
026 

.;2 1 
ü2ti 
029 

042 
G43 
044 
f.J45 

04o 

047 
048 
049 
cso 
051 

052 
(;53 
054 
C55 
056 

057 
058 
059 
060 
061 

062 
063 
061t 
065 



.. 

c Landwirtschaftliche Betriebe mit landwirtschaftlich genutzter 

• .. und zoar (Sp. 28) 

Betriebe mit Pachtfläche 
SchlÜssel· .. Kreis ,-

insgosamt BI 
I 

Verpächter sind 
Betriebe 91 

Nr. Gemeinde Betriebe mit 
mit natürliche Personen Vel]lächter 

ausschließlicn 
Eigenfläche sind 

Betriebe LF h•l21 

1 

Familien, I juristische Eigenfl>che 
.. ange- andere141 Personen 

hörige 131 

Belriebe I LF ha Betriebe I LF hall I Pachtfläche ha Betriebe I Eigen LF ha 
28 29 30 31 31 33 34 · 3S · 36 37 Jll 

noch: 51 Kreis Dithmarschen 
132. W ESTER OE ICHSTRICH 27 628 2~ ~96 lS 515 5 298 2~ 12 114 
133 Ii IEMERSTEDT 17 470 16 ~39 14 465 38 91 3 6 
134 Ii IN OBERGEN 6C 1372 56 1333 32 924 1G3 200 69 27 "6 
135 WOlHERSOORF 17 492 15 ~48 12 3~5 41 115 5 1~7 

136 WROHH 52 126J . 47 1147 38 1173 59 3'i3 3 14 96 

52 Kreis Flensburg ·Land 3118 80269 2819 720\llt 1802 54688 lt703 lltlt32 1971t 1312 25396 
001 ADELB'f 28 853 25 816 19 708 34 133 24 9 145 
{'102 AHNEB'f 11 200 10 173 5 109 11 2C 2 6 91 
0{'13 AUSADlER "'' 861 "' 861 2lt 551t 11t6 H 307 
004 BARDERUP 22 669 21 623 13 465 33 151 8 9 204 
:JC5 . BOEXLUNO 15 ~60 13 390 " 151t 18 65 11 306 

006 COLL ERUP 59 1219 49 1021 31 828 160 121 25 28 391 
007 EGGEB 8( 46 1202 38 975 31 863 65 156 2~3 15 339 
008 ELLUNO 39 1181 36 1052 22 870 2C 322 11 17 312 
1).:9 ESGPUS 64 1830 54 1528 lt3 1552 1~6 521 41 21 277 
0:11 Ft<OERUP 27 619 2olt 538 19 494 oltl H2 22 8 12olt 

·ll2 GELT ING 82 1870 77 1798 olt3 838 4 24olt 22 3'i 1032 
(13 GLUECKSBURGI CISTSEE 1, ST • 48 773 42 687 30 702 58 268 25 18 72 
<' 14 GOTTRUPEL 10 271 7 175 8 252 57 'i1 8 2 19 
c 15· GROSSENiilEHE 97 2568 95 2507 49 1457 22 346 111 48 1110 
Gl6 GROSSSOLT 101 2092 103 1969 49 1109 'l'l 275 17 58 982 

C17 GRUENHOLZ 28 430 28 430 14 268 121 2 14 162 
"18 GRUNDHOF 42 1017 41 1005 23 669 9 le4 29 19 3olt8 
)lQ 1-tAN D Eloll TT 59 1632 47 1161 34 1125 193 3t:9 130 2olt lt87 
C2C HARR ISL EE 48 1059 38 747 33 903 217 256 81 15 156 
0 21 HASSEL BERG 55 1075 53 10olt3 27 596 ~8 128 12 28 lt79 

022 HAURUP 3olt 930 30 860 22 603 43 179 5 12 327 
023 HOERUP 51t 1~7olt 48 1288 2olt 811 138 193 3 30 663 
~ 24 .. ou 30 11C8 24 951 20 839 2C7 142 10 269 
C25 tiJELLERUP 21 645 19 5olt2 11 410 67 88 6 10 23~ 

026 HUERUP 55 13H 49 1165 4olt 1197 131 331 5olt 11 150 

I'J21 HUSB'f 65 H>90 63 1672 41 1435 33 3e3 55 24 255 
C2B ;I ANNEB'f 49 1246 47 1190 13 3olt9 7 'i8 32 36 897 
029 JARDELUNO 39 1329 33 1099 21 860 142 200 7 18 ~69 

f,3Q JARPLUND 28 688 27 629 14 475 19 1't2 68 lolt 21~ 

031 J ERR ISI-U~ 48 H09 43 1276 3olt 1088 - ~toe 6 14 320 

032 JDERL 6olt 1562 61 l't81 27 637 4 le3 27 37 925 
(;33 KLEINSOL T 27 692 26 660 18 't73 126 13 9 220 
C 34 KL E INW I EHE 23 8~1 23 841 13 489 19 125 - 10 352 
0 3!> · KL E llliWOL S7RUP 20 550 19 529 13 413 6 101 26 7 137 
036 KRONSGAARD 21 ~99 18 ~37 11 172 26 70 1 9 250 

v37 -LANGBAlliG 39 866 31 834 13 322 38 47 14 26 54olt 
~·38 LANGSTEDT 30 1023 26 941 22 833 15 203 3olt 8 190 

· · C 39 'LINOEW ITT-LUENGERAU 16 337 15 307 8 246 30 78 2 8 91 
<:4" L INNAU 33 888 26 554 17 575 323 66 3 16 313 
041 MAASBUEll 27 753 23 592 22 628 l't8 146· 23 5 12olt 

G42 MAASHOLH 2 2olt1 2 241 1 19 c; i 222 
043 M EDEL B'f 23 672 18 475 17 551 «;7 138 35 6 121 
044 ME'fN 36 1199 3olt 1113 24 946 ~9 339 3 12 252 
(>45 MUNKBRARUP 35 806 30 701 29 739 9 227 36 6 66 
046 MUNKiiOLSTRUP H 1096 29 923 16 605 68 172 9 17 438 

v47 NIEBY 12 325 10 292 8 264 18 lt3 ~ 61 
048 .NI ES GRAU 37 808 36 798 24 63~ 50 113 23 13 174 
049 NORDHACKSTEDT 35 1123 3~ 1102 25 902 21 162 't7 10 221 
050 OEVERSEE 21 't29 17 384 16 373 33 «;6 olt7 5 56 
051 OSTERB'f 33 1094 28 960 24 983 137 226 3 9 111 

052 ,POMMER8Y 11 575 14 48" 9 337 65 112 8 238. 
0 53 QUERN 61 1529 58 1387 45 1261 4 ~01 59 15 233 
05't RABEL 21 557 21 557 6 501 3 16 0 15 57 
055 RABENHOLZ H 605 13 557 6 50olt 120 8 101 
056 R IESBRJEI( 33 1012 29 843 20 803 77 268 13 209 

. ()57 RINGSBERG 19 olt98 19 olt98 11 295 52 3 8 204 
058 SCHAFFllJID 5olt 1507 48 13" 32 1049 178 290 11 22 458 
059 S IEVERSTEDT 'i7 2397 88 2117 62 1838 130 "19 62 35 559 
060 .SILLERUP 56 1590 54 1548 28 1121t 336 28 "66 
061 SOERUP 160 3627 147 3362 87 2420 116 562 46 73 1207 

062 SOllERUP " 1163 oltl 1100 24 637 11 159 9 20 526 
063 .Sr AH GHECit 15 691 12 620 8 341 30 205 7 350 
064 STEINBERG 53 1111 olt7 996 36 879 67 240 10 11 232 
065 STEINBERGKIRCHE 40 1138 35. 993 22 797 118. 129 27 18 341 
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Fläclle (lf) 

darunterlDI (Sp. 28) 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Eigenlläcne 

-~•triebe I EigenLF ha I PachtLF ~· Betriebe 
39 

5 
l3 
21 

8 
27 

1276 
12 

3 
20 
10 

2 

19 
14 
17 
27 
15 

33 
17 

4 
45 
42 

8 
18 
17 
15 
19 

14 
17 
12 
9 

30 

3't 
10 
15 
11 
25 

22 
15 
10 
11 

7 

9 
17 

5 
9 

13 

1 
11 
18 
21 
12 

6 
18 
19 

8 
18 

3 
38 

5 
5 

15 

10 
21 
46 
24 
62 

18 
4 

26 
llt 

40 

12~ 
336 
487 
163 
613 

3152'> 
498 
~1 

383 
24C 

71 

517 
333 
493 
785 
283 

548 
311 

81 
940 
682 

101 
368 
395 
281 
367 

362 
456 
467 
249 
621 

654 
209 
511 
223 
611 

4H 
318 
293 
262 
138 

218 
567 
131 
182 
243 

10 
269 
49G 
439 
409 

203 
ltl6 
631 
153 
588 

144 
772 
477 
381t 
458 

238 
501 

1148 
73't 

1658 

455 
84 

540 
472 

41 

53 
98 

167 
53 

204 

8889 
96 
10 

101 
110 

13 

'>9 
128 
182 
207 
128 

171 
92 
27 

389 
214 

50 
114 
15C 

98 
68 

122 
109 
139 
5e 

231t 

273 
51 

119 
107 
174 

107 
86 
75 
92 
24 

46 
135 

61 
56 
66 

CJ 
58 

224 
125 

75 

28 
127 
132 

45 
196 

6C 
20CJ 

13 
72 

175 

51 
184 
314 
188 
328 

111 
18 

161t 
62 

42 

7 

e 
2 
6 

231 
4 
1 

"' 2 

2 
9 
2 
6 
1 

5 
7 
1 
2 
3 

6 
4 
6 
8 
6 

"' 1 
2 

8 

5 
1 

2 
4 

2 
2 
3 
1 
2 

2 
1 
2 
1 
5 

1 
4 
3 

5 
5 

"' 1 

3 
5 
1 

1 
5 
7 
2 

12 

3 
1 
4 
3 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Paclltfläche 

I EigenLF ha I PachtLF ha 
43 

63 

65 
26 
85 

2095 
19 

2 
25 
32 

5 
66 
25 
7C 

1 

zc 
40 
14 
31 
36 

44 
79 
28 
68 
51 

15 
22 
23 

54 

llil 
3 

23 
64 

10 
15 
52 
18 

4 

6 
15 

5 
1 

6'i 

12 
55 
28 

24 
lt1 
44 
30 

17 
49 

5 

0 

2 
6'i 
39 
54 
38 

2 
21 
21 
51 

44 

142 

166 
59 

148 

4061t 
59 

2 
45 
36 

8 
108 

41 
189 

2 

28 
173 

33 
29 
54 

72 
96 
99 

144 
78 

35 
38 
52 

100 

180 
30 

63 
11)6 

27 
2.2 
69 
20 
11 

20 
34 
20 

2 
91 

15 
90 
43 

58 
77 
87 
35 

25 
114 

6 

4 
132 

57 
107 
Ul 

6 
145 
39 
67 

Betriebe 
mit 

ausschließlich 
Pachtiläclle 

Betriebe 
45 

3 
1 
4. 
2 
5 

299 
3 
1 

1 
2 

10 
8 
3 

~' 
3 

5 
6 
3 
2 
4 

1 
12 
10 

2 

4 
6 
6 
2 
6 

2 
2 
6 
1 
5' 

3 
1 

1 
3 

2 
4 
1 
7 
4 

5 
2 
5 
5 

2 
1 
1 
4 
5 

3 
3 

1 
4 

6 
9 
2 

13 

3 
3 
6 
5 

I PachtLF na 
46 

132 
31 
39 
44 

103 

8156 
36 
26 

46 
70 

198 
227 
129 
302 

llO 

72 
87 
96 
60 

122 

13 
444 
312 

32 

70 
186 
157 
103 
182 

18 
56 

230 
59 

133 

81 
32 

21 
62 

32 
83 
30 

334 
160 

197 
86 

104 
173 

33 
1 

21 
45 

131t 

92 
142. 

48 
169 

162 
240 

42 
266 

63 
72 

115 
145 

-37-

Landwirtschaftliche Be~iebe, 
deren LF aus ... räumlich 

ge~ennt liegenden Teilstücken 

bis 5 

47 

24 
6 

26 
4 

23 

2722 
22 
10 
38 
19 
15 

47 
37 
38 
58 
22 

75 
41 

8 
83 
96 

27 
39 
49 
41 
52 

31 
50 
26 
17 
46 

'H 
49 
32 
22 
37 

59 
24 
22 
19 
21 

31 
29 
13 
31 
2\l 

2 
23 
22 
24 
28 

12 
34 
Jl 
19 
22 

17 
54 
20 
llt 
26 

19 
43 
67 
51 

150 

41 
13 
43 
38 

I 

'besteht 

6 bis 10 I llund 
mehr 

Betriebe· 
48 

3 
9 

23 
6 

19 

364 
6 
1 
9 
3 

10 
9 
1 
6 
5 

7 
7 
2 

14 
10 

1 
3 
9 
7 
3 

3 
3 
4 
4 
9 

7 

6 
6 

11 

5 
3 
1 
1 

2 
1 
3 
2 
7 

14 
11 

5 

3 
3 
2 

11 

7 

6 

11 
21 

5 
10 

3 
2 

10 
1 

49 

2 
11 

7 
lC 

32 

. 1 

Landwi rtschallliche 
Be~iebe mit 
Verwendung 

von Schleppern lSI 
im Alleinbesitz 
der Be~iebe 

50 

20 
16 
53 
llt 

""' 
266f 

25 
1 

38 
2~ 
15 

5C 
lt( 
36 
57 
2~ 

~1 
4<; 
2~ 
1<; 
47 

57 
45 
3t 
22 
41 

51t 
21 
23 
18 
15 

24 
12 
2c; 
21 

2 
}'; 

33 
31 
3C 

11 
36 
31 
16 
28 

16 
SC 
15 
13 
2e 

17 
lt9 
80 
46 
12~ 

40 
12 
4~ 
31 

I 
51 

32 
ze 
H 
1~ 

H 

41H 
46 
12 
54 
3€ 
26 

Je; 

6C 
51 
c;~ 

31 

1C2 
4€ 
14 

12" 
1"C 

3Ci 
55 
ec 
52 
~1 

H 
61 
~2 
32 
1S 

€4 
64 
57 
)6 
ez 

77 
46 
33 
28 
21 

5( 
",c; 
1'i 
42 
lt5 

7 
31 
61 
lt5 
51 

lE 
51 
Slt 
24 
lt1 

33 
85 
26 
27 
~2 

25 
76 

1H 
61t 

2C2 

5~ 

26 
t2 
57 

Von den Schleppern 
haben eme 

Nennleistung 
von ... PS 

bis34 I 
Sclllepper 

52 

12 
21 
65 

6 
41 

2132 
22 

5 
31 
18 
18 

38 
35 
20 
42 
24 

6C 
27 

4 
77 
es 

20 
12 
36 
2~ 

54 

2C 
31 
22 
l't 
41 

43 
45 
29 
14 
48 

45 
zz 
16 
11 
11 

22 
23 
12 
21 ' 
18 

3 
13 
30 
22 
17 

llt 
36 
28 
12 
2C 

18 
38 
14 
10 
27 

11 
30 
64 
32 
98 

36 
10 
33 
24 

SchlUsse I· 
Nr. 

35 und 
mehr 

53 

20 051132 
7 133 

21 134 
13 135 
33 136 

2064 
24 

7 
23 
20 

8 

41 
25 
37 
57 
13 

42 
21 
10 
47 
55 

10 
43 
44 
21 
37 

28 
36 
20 
18 
37 

41 
19 
28 
22 
34 

32 
24 
11 
11 
10 

28 
26 

7 
21 
27 

4 
18 
31 
23 
34 

4 
15 
26 
12 
27 

15 
H 
12 
17 
15 

14 
46 
65 
32 

101t 

23 
16 
29 
33 

052 
001 
002 
003 
004 
005 

CIJ6 
007 
008 
009 
Oll 

C12 
013 
014 
1.115 
016 

017 
018 
019 
020 
021 

022 
023 
024 
025 
026 

u27 
028 
C29 
J30 
031 

032 
OH 
034 
035 
036 

{137 

038 
039 
C.40 
041 

G42 
043 
044 
045 
046 

047 
()48 

049 
050 
051 

052 
053 
054 
055 
056 

057 
058 
059 
060 
061 

062 
063 
061t 
065 



c Betriebsinhaber und ihre auf dem fandwirtsch>ftlichen Betrieb lebenden 

Landwirt· im Betrieb einschließlich Hausholt 
schaftliehe des Betriebsinhabers Beschäftigte 

mit betrieblichen Arbeiten 

Be~iebe, darunter Vollbeschäftigte Vollbeschäftigte 
deren darunter 

Schlüssel· Kreis Inhaber 
insgesamt211 

anderweitig darunter in 
Nr. Gemeinde natürliche Erwerbs· insgesamt insgesamt Betrieben darunter ir• 

Personen tätige 20) zusammen männlich. unter zusammen Betrieben 
sind 10 ha LF unter 

10haU 

Betriebe Personen 
-

54 55 56 57 58 59 60 61 61 63 

noch: 51 Kreis Dithmarschen 
132 W ESTER OE ICHSTRICH 30 ll2 21 66 45 2C 47 25 19 6 
133 ol IEHERSTEDT l1 BB 9 56 31 l1 46 9 20 3 
134 W INCBERGEN 61 274 29 179 115 54 153 55 S8 10 
135 WOlHERSDORF 18 77 13 53 39 2G 4B 18 22 4 
136 WROHH 54 239 H 148 100 46 132 42 46 6 

52 Kreis Flensburg ·Land 3117 13725 1917 787 2 5309 24B7 tleS 2516 2549 579 
001 ADEL BV 29 130 13 .69 48 23 61 21 2J 5 
002 AHN EBV 11 49 12 31 14 5 <1 10 6 
003 AU SACK ER 48 z.-a 29 116 60 28 Bt: 48 27 9 
004 BARCERUP 22 101 8 57 44 25 48 4 25 1 
J05 BOEXLUND 15 59 6 34 29 14 33 6 14 1 

006 DOll ERUP 60 258 40 156 100 45 135 52 45 14 
007 EGGEBEK 45 195 38 114 74 311 1~2 23 42 3 
008 ELLUND 42 179 21 97 64 30 Bit 18 29 1 
009 ES GRUS 66 273 32 158 109 52 131: 53 52 12 
Oll FROERUP 27 137 24 65 44 18 t(i lb 18 3 

012 GELT ING 82 2R7 34 176 133 61 14€ c;z 63 34 
013 GI.UECK SBURGID STSEE 1, ST • 49 200 36 127 67 32 lG 1 56 35 17 
014 GOTTRUP EL lü 36 4 2J lo 9 <2 5 9 1 
015 GROSSENW IEHE 98 427 55 244 181 c;s 215 4CJ 95 12 
016 GKOSSSDL T 1C7 375 o9 255 152 67 22e 124 68 24 

011 GRUENHULl 28 121 24 6) 41 l1 5t: 34 17 1 
018 GRUNOt()f 43 205 32 117 82 30 85 47 33 12 
019 HAN OEriiT T 60 254 35 145 101 41 12S 33 46 8 
020 HARR ISL EE 51 204 3C 125 86 43 111 47 45 16 
021 HASSELBERG 55 256 l4 142 104 50 133 18 52 28 

022 HAURUP 34 157 20 33 64 :i9 H 19 JJ b 
023 HOERUP 56 261 31 145 90 43 128 22 4'2 1 
G24 HOLT 3C 111 3 17 ol 33 71 9 34 2 
025 HJELL ERUP 22 RB 1 51 39 21 47 13 2:1 6 
026 HUERUP 54 248 jQ l4C 89 31 116 J8 3tl 5 

027 HUSBV 68 28, 35 lb4 lU3 ~3 14C 62 51 19 
028 J ANNEBY 49 198 25 110 83 41 >3 23 41 6 
029 JARORUND 39 184 12 105 80 it1 ~3 11> 40 4 
C30 J ARPLUNO 28 129 18 69 48 22 f;3 22 24 4 
üll JERRIStllE 50 233 36 165 88 4~ 14C 35 42 5 

032 JOERL 64 281 45 152 116 ~" 137 46 !)5 8 
033 KLEIN SOL T 21 12t> 1v 63 50 26 48 13 26 b 
OH KLEINWIEHE 24 119 5 66 it1 2t tl 8 28 4 
0 35 KL E INiiiOL STR UP 20 99 18 45 33 14 35 6 14 
0 36 KRONSGAAR 0 21 12 13 49 34 15 38 21 14 6 

037 LANGBALL IG 41 201 27 10 3 60 25 85 46 25 7 
038 LANGSTEDT 3C 155 24 98 61 29 67 22 29 2 
.039 L INDEWITT-LUENGERAU 16 64 1!1 35 26 14 31 14 14 4 
040 L INNAU 34 143 lv 76 61 28 12 l1 29 1 
041 HAASBUELL 3C 146 17 80 49 21t 68 16 25 .. 
042 HAASHULH 2 5 4 3 2 3 2 2 1 
043 HEDRBV 23 53 9 53 37 21 50 16 20 3 
044 HEVN 37 191 12 100 12 ~8 ~c 15 38 2 
045 HUNKBRAP.UP 36 155 27 99 55 23 83 38 2J b 
046 "UNKWOLSTRUP 34 174 21 94 62 3C 6C 14 30 1 

047 N IEBV 13 44 8 28 15 8 ~3 10 8 2 
048 NIESGRAU 38 130 25 71 56 24 66 45 25 14 
049 NOROHACKSTEOT 35 165 19 85 67 33 1~ 19 34 6 
050 OEVERSEE 21 90 13 47 35 13 lt2 16 17 3 
051 OSTERBV 33 150 17 98 62 30 1~ 19 31 3 

052 POHHERBV 17 76 13 40 32 17 34 22 16 8 
0 53 QUERN 61 267 41 148 96 41 127 52 42 9 
054 RABEL 21 95 n 53 28 1C 41 35 11 1 
055 RA8ENt()LZ 14 51 7 31 25 11 29 9 12 3 
056 RIESBRIEK 35 160 20 87 67 3'1 10 11 34 2 

057 R INGS8ERG 19 89 12 53 33 17 ltf; 11 17 3 
058 SCHAFFLI-WO 55 258 49 134 91 43 118 22 43 
059 S IEYERSTEDT 101 476 79 278 171 l'l 218 88 82 16 
060 S ILLERUP 60 245 43 149 97 lt6 123 38 47 5 
061 SOERUP 165 755 118 416 246 105 351 197 107 ltO 

062 SOlLERUP 45 200 17 107 83 37 ~4 32 38 8 
·o63 SlANGHECK 15 62 5 37 20 10 28 8 10 2 
064 STEINBERG 55 222 36 139 94 45 120 65 45 16 
065 STEINBERGKIRCHE 40 149 11 82 59 26 64 31 26 4 

-... -·.-.·-.- :;;. ~-. 
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Familienangehörigen 16) 

-ohne Houshaltstätigkeiten- Beschättigte201 

nocn: Voltbeschäftigte 

männlich 

zusammen Be~~i~~en 
I darunter in 

64 

19 
11 
54 
2ü 
45 

2468 
23 

5 
27 
25 
14 

45 
36 
29 
52 
18 

61 
32 

9 
93 
66 

17 
3(1 

41 
43 
4'l 

29 
42 
33 
21 
37 

51 
41 
3'l 
u. 
41 

54 
26 
26 
14 
13 

25 
29 
14 
28 
24 

2 
21; 
38 
23 
30 

1 
24 
33 
l3 
30 

16 
41 
10 
11 
34 

l7 
43 
79 
46 

104 

37 
10 
45 
26 

20 ha LF 

65 

6 
2 

10 
3 
6 

546 
5 

9 
1 
1 

14 
1 
1 

12 
3 

32 
15 

1 
12 
22 

1 
10 

7 
14 
<5 

3 
1 
2 
5 
5 

1~ 
6 
4 
4 

6 
4 

6 

7 
2 
4 
1 
5 

1 
3 
2 
6 
1 

1 
13 

6 
2 
3 

a 
8 
6 
2 
2 

3 

16 
5 

4G 

7 
2 

16 
4 

zusammen 

66 

28 
26 
95 
26 
86 

4240 
38 
21 
59 
23 
1'l 

<;.) 
6\) 

55 
78 
42 

P.5 
66 
13 

12C 
158 

39 
52 
63 
66 
81 

41 
86 
37 
24 
78 

es 
52 
53 
~'l 

~a 

82 
22 
33 
21 
24 

6C 
5e 
17 
43 
43 

3~ 

52 
60 
50 

15 
41 
45 
25 
48 

18 
85 
30 
17 
Jt 

2~ 

75 
136 

76 
244 

56 
18 
75 
38 

darunter in 
Betrieben 

unter 
20 ha LF 

67 

1'i 
6 

45 
14 
36 

1937 
16 
lC 
3~ 

3 
5 

38 
2C 
17 
41 
z.3 

5E 
39 

4 
37 

1CC 

21 
35 
25 
31 
5~ 

13 
21 

7 
1 

33 

43 
17 
12 
1B 
Jr. 

38 
1 
4 
6 

21 

39 
2C 
tr. 
16 
g 

1 
l3 
13 
32 
13 

6 
31 
13 
13 
16 

14 
43 
28 

6 
~ 

8 
22 
72 
33 

157 

24 
6 

4S 
27 

Teilbeschäftigte 

männlich 

zusammen 

68 

15 
7 

37 
1C 
34 

16SC 
17 
11 
35 

7 
5 

41 
23 
23 
32 
1~ 

26 
33 

4 
46 
74 

15 
26 
32 
l.5 
25 

16 
36 
~ 

e 
38 

3S 
16 
14 
17 
46 

26 
6 

1C 
9 

13 

25 
23 

6 
11 
21 

<; 
15 
3C 
20 

q 
16 
12 
10 
22 

7 
37 
16 

6 
8 

11 
2d 
58 
32 

109 

16 
9 

28 
17 

darunter in 
Betrieben 

unter 
20 ha LF 

69 

14 
2 

22 
6 

19 

1C16 
10 

6 
24 

l. 
2 

19 
12 
13 
1il 
14 

22 
23 

2 
21 
53 

12 
21 
13 
16 
19 

7 
15 

5 
6 

20 

19 
9 
6 

10 
19 

17 
3 
2 
4 

12 

20 
12 

5 
8 
6 

6 
7 

20 
8 

6 
13 

5 
7 

10 

5 
23 
15 

3 
7 

3 
16 
41 
21 
77 

10 
4 

23 
14 

überwiegend anderweitig 
Erwerbstätige 221 

zusammen 

70 

b 
4 

l1 
9 

17 

695 
5 
1 

17 
3 
3 

15 
15 
12 
14 
1l. 

16 
17 

1 
21 
40 

10 
19 
13 
18 
11 

8 
15 

2 
2 

18 

22 
9 
5 
9 

19 

17 
1 
4 
4 
5 

11 
14 

5 
d 
1 

5 
b 

15 
10 

5 
10 

5 
4 

10 

4 
24 
14 

1 
5 

3 
19 
33 
16 
66 

6 
2 

19 
6 

darunter in 
Betrieben 

unter 
10 ha LF 

71 

6 

16 
6 

13 

689 
5 
b 

14 
2 
2 

11 
10 
10 
12 

9 

16 
13 

12 
3~ 

1') 
1o 
10 
ll 

7 

6 
ij 

2 
2 

12 

17 
d 

. 3 
7 

11 

16 

1 
2 
5 

14 
7 
5 
6 
3 

3 
5 

12 
1 

3 
9 
3 
3 
b 

4 
21 
13 

1 
5 

1 
14 
25 
14 
59 

5 

17 
e 

Landwirtschaftliehe 
Betriebe 171 mit 

mindestens einer 
betrieblich 

voltbeschäftigten 
F amil ienarbei tskraft 

insgesamt Betrieb.e 
I darunter 

unter 
20 haLF 

72 
Betriebe 

18 
16 
44 
13 
33 

2197 
21 

5 
25 
20 
13 

39 
30 
2ll 
46 
16 

5b 
3( 

8 
78 
63 

16 
27 
39 
j6 
45 

26 
38 
L5 
19 
33 

46 
37 
34 
19 
36 

47 
23 
22 
14 
12 

25 
21 
12 
2~ 

22 

2 
17 
30 
22 
26 

8 
24 
26 
14 
24 

15 
38 

9 
11 
27 

15 
39 
66 
39 
94 

32 
6 

40 
25 

73 

6 
3 

10 
3 
6 

532 
5 

9 
1 
1 

13 
3 
1 

12 
3 

30 
15 

1 
11 
23 

7 
8 
7 

13 
25 

4 
1 
2 
5 
5 

19 
6 
4 
4 , 
8 
5 
3 

6 

7 
2 
4 
1 
4 

1 
3 
2 
6 
1 

2 
13 

5 
3 
3 

6 
8 
6 
2 
2 

3 

15 
5 

31 

8 
2 

16 
4 
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Landwirtschaltliehe 
Betriebe 181 mit 

ständigen 
familienfr~mden 
Arbeitskräften 

Betriebe 

74 

6 
1 
5 

4 

437 
6 
3 
6 
3 
1 

19 
3 
2 

2(' 
3 

7 
d 
1 
b 

13 

3 
9 
6 

1C 
/; 

4 
1 
2 

11 

17 
2 
5 
5 
5 

6 
4 
4 
3 
3 

11l 
6 
2 
5 
5 

1 
1 
2 

11 
5 

3 
3 
7 

6 
13 

1 
4 

7 
5 

13 
2 

32 

2 
2 
7 

13 

~t~ndige 
tamilien· 
fJemde 
Arbeits· 
kräfte 

75 

7 
1 
c; 

690 
12 

4 
e 
: 

1~ 

10 
I 
7 

17 

1~ 

17 
27 
e 

/; 

4 
1 
2 

1~ 

21 
2 

4 
4 

11 

1~ 

e 

6 

6 
1. 
3 

17 
1 

8 
/; 

14 

11 
18 
10 
11 

. 10 
t 

17 
2 

41 

5 
8 

15 
20 

Betriebliche 
Arbeits· 

Ieistung der 
Familien· 

arbeitskräfte 
und der 

ständigen 
familien· 
fremden 
Arbeits· 
kräfte 191 

AK·Eirlleiten23l 
76 

4412 
43 
1~ 
4S 
;-: 
~~ 

ES 
62 
41 

1C1 
~4 

1Ct 
5S 
14 

Ut 
1~5 

: 1 
tl 
ES 
81 
E4 

~2 
12 
5C 

11 

~( 

/;4 

tl 
4C 
B 

H 
3E 
44 
22 
34 

55 

33 
1E 
2S 
2S 
4S 

34 
73 

131 
13 

207 

Landwirtschaftliche Betriebe IBl 
mit .•. betrieblich 
vollbeschäftigten 

1 

77 

12 
12 
3C 

t 
17 

1H3 
16 
~ 

22 
14 
11 

2~ 

2C 
21 
2E 
14 

41 
23 
c 

/;( 

54 

1<: 
15 
32 
28 
34 

lE 
35 
17 
1~ 
25 

34 
32 
<E 
12 
2~ 

11; 
14 
12 
s 

1S 
1C 
1C 
1S 
1S 

1 
13 
21 
15 
1S 

/; 

2C 
18 
11 
lf 

s 
u 

/; 

1 
2C 

lC 
33 
41; 
3C 
7( 

-· ~-
7 

31 
13 

I 

Arbeitskr;ften 

2 

Betriebe 
78 

5 
3 

13 
5 

15 

50C 
4 
1 
2 
5 
2 

10 
8 
1 

15 
3 

s 
8 
2 

18 
1C 

4 
9 
s 
6 

12 

s 
4 
7 
4 

11 

12 
4 
5 
6 
a 

11 
7 
e 
1 

4 
10 

2 
6 
4 

4 
c; 
~ 

7 

1 
3 
6 
3 
E 

3 
8 
2 
2 
7 

7 
7 

22 
8 

25 

7 
2 
7 

lG 

3 und 
mehr 

79 

Schlüssel 
Nr. 

1 05113l 
1 133 
1 134 
2 135 
1 136 

81 052 
2 001 

002 
3 1)03 
1 004 

3 
3 

2 

2 
1 
1 
1 

1 
3 

2 
1 

1 
1 
4 

3 
3 
1 
2 

1 
4 

1 
1 
2 
2 

005 

0:)6 
vC7 
008 
C.09 
üll 

012 
Ol3 
014 
015 
016 

017 
018 
019 
020 
J21 

C22 
023 
024 
C.25 
02b 

027 
026 
C29 
030 
031 

032 
uH 
034 
035 
036 

037 
uJ8 
039 
C40 
041 

042 
043 
044 
045 
1)46 

047 
048 
(49 
0~0 

C51 

052 
053 
054 
055 
056 

057 
058 
o59 
060 
061 

062 
063 
064 
065 



D dalunter 

' Landwirt- Bebiebsbereidl Lanclwirtscllaft 
sdlaftlidle 
Bebiebe Bebiebs-

Sdllüsset· Kreis und Marktfruchtbetriebe Futterbaubebiebe Veredlungsbetriebe Bebiebs-
bereidl Kombi· 

Nr. Ganeinde Fors~ 
Dauer· Landwir~ bereich 

Fors~ 
nations· 

betriebe darunter darunter darunter lwlbir· sdlaftliche Gartenbau wirtschalt bebiebe 1) 
insgesamt Betriebe zusanroon Betriebe zusammen Betriebe betriebe Gemisch~ zusammen unter unter unter betriebe 

10 haLF 10 haLF 10 haLF 

Betriebe 
I 3 4 ) b 7 _Jf_ 10 I 12 

noch: 52 Kreis Flensburg -Land 
067 5J.ERUP 55 3 1 34 H 5 5 9 2 
068 STOL TEBUEll 62 4 1 38 11 5 4 15 
a69 SUEDERHACKSTEDT 38 2 1 29 3 3 3 2 2 
071 T ARP 59 4 3 32 4 2 2 10 2 6 
072 TIMHERSIEK 27 1 1 20 1 3 2 2 

073 WALLSBUELL 33 6 18 4 4 2 3 
'.'74 WANDERUP 92 2 79 5 5 4 2 
075 W ED ING 15 13 2 2 2 
L.76 WEES 44 6 2 27 4 8 7 3 
(·77 WEESBY 66 9 4 52 5 1 1 3 

~·78 W ESTERttJLl 42 3 2 26 8 3 2 2 7 

53 Kreis Hzgt. Lauenburg 2614 592 165 854 181 245 159 20 591 54 166 47 
UU1 ALBSFElDE 5 2 1' 3 2 
·.J;J2 ALT MOELLN 15 3 7 1 1 
t~lJ3 AUI'UEHL E 3 2 1 
t•Q4 BAEK. 27 14 5 2 2 6 5 4 1 
GC5 8AElAU 14 1 8 1 1 1 2 

')06 BAS EDOW ·l'j 7 1 4 1 
·j('7 BASTttJRST 18 3 1C 2 2 1 
0!"~8 8EHL ENOORF 23 2 10 2 8 2 
0"'·9 BERK ENTHIN 33 4 12 1 I> 4 e 1 
c 1'i BESENTHAL 13 9 3 1 

Oll BLIESTORF 16 2 5 6 1 
G 12 SO ERNSEN 26 2 1 6 2 2 3 5 7 
013 BOPSTORF 23 6 2 11 7 1 1 5 
014 BREIT ENF~LDE 46 6 1 16 7 5 4 16 1 
015 BROET HEN 16 11 1 2 2 1 2 

·~ 16 BRUNSMARK 2 2 
(,11 BRUNSTORF 25 6 2 8 2 .. 2 
"·18 BUCHHOLZ 11 1 1 5 3 1 
~19 ßUCt<HORST 8 6 1 1 
r:2•i ilUECHEN 43 18 5 9 t: 4 1 3 

021 DAHMKER 1 3 1 1 
022 DALLDORF 14 7 2 2 5 
~23 DASSENDORF 25 9 3 2 

"' 
3 4 

>1.14 (lJ ECHEL SDORF 9 5 4 
025 OUVENSEE ltC 5 3 11> 8 9 8 9 

.}26 EIN HAUS B 2 2 2 1 1 
C-27 ELMENttJRST 19 3 1 6 

"' 3 5 1 
\.128 ESCHEBURG 34 4 3 13 1 7 3 2 
;")29 FITZEN 20 7 2 3 6 1 
<·3\: FREDEBURG 7 2 1 4 1 

0 31 FUHL ENHAGEN 14 2 2 3 3 1 6 
·')3?. GEESTHACHT,STAOT 36 15 5 4 5 3 3 2 6 
{ 33 GIESENSDORF 9 3 1 1 5 
{' 34 GOELDEN ITl 17 5 4 5 1 t: 
~35 GOETT IN 6 4 2 2 

036 GRAB AU 16 1 6 2 5 .;. 1 
037 GRAMBEK 6 4 2 2 
038 GR IN AU 11 1 7 1 2 
'· 39 GROSS BODEN 13 2 10 2 
C4v GROSS DISNACK 6 2 1 2 

041 GROSS GROENAU 15 4 2 7 2 2 1 
042 GRDSS PAMPAU 13 8 3 2 1 
043 GROSS SARAU 19 5 10 2 1 1 1 1 1 
1/44 GROSS SCHENKENBERG 21 10 4 3 4 1 1 
045 GROVE 13 2 4 4 2 1 . 

046 GUOOW 75 18 6 19 9 4 1 23 4 4 
047 GUELZOW 21 8 3 3 1 4 3 2 2 1 
048 GUESTER 13 2 2 5 1 1 3 2 
049 HAMFB.DE 7 1 2 1 1 2 
050 HAMWAROE 25 3 10 3 3 7 

051 HARMSDORF 10 3 1 
"' 2 

C52 HAVEKOST 15 2 1 7 1 4 
053 HOHENttJRN 18 9 1 1 3 3 2 
054 ttJLL ENBEK 19 8 1 5 2 2 2 
C55 ttJLSTENDORF 5 4 1 

056 ttJRNBEK 19 5 1 1 2 2 3 7 
057 ttJRST 25 4 2 14 2 1 3 1 

------
ANMERKUNGEN NI ENDE DES TABELLENTE 1l S 
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Landwir1schaft1iche Betriebe in der Hand von natürlichen Personen, deren betriebliches Ei'*- Landwirtschaftliche Belliebe 

RJÖßer als das arBerbelliebliche Einkammen31 ist I kleiner als das außer· mit Landwirtschallliehe Betriebe :II (einschli.Siich Betrieh. oMe awBerbttrieblicMt Eirtlcammen) belliebliche Eink~~~~~~~~e~~31 ist deren Anschluß mit mit insgesamt Inhaber en Zimmer· llrch-
Größenklasse nach der landwirtschaltlieh gonutzten Fläche in ha eilen oder Schlüssel· 

mehrere Iandwirt· vermietung lührung Nr. 

I I I Gewerbe- schaftliehe en mit 
0- 10 10- 20 20 und melir belliebe Erzeuger· Feri• oder Jahr.,. 

0-10 10.- 20' 20 und areirr btlleiiJenSl 
gemei ... Kureisten absdllu8 

Betriebe I Betriebs- zusammen /mit Zuerwertrll/ zusammen /mit Zuerwerb4j zusammen /mit Zuerwertrll/ 
sdratten61 

fläche 
ha Betriebe 
14 15 16 7 18 19 20 21 23. 4 25 26 27 

53 1083 3 7 23 1 20 4 3 18 052067 
62 1628 3 15 1 28 1 14 1 2 23 10 22 068 
36 1089 2 5 1 22 3 5 2 1 9 069 
55 1474 4 7 28 2 12 2 2 4 25 16 071 
27 672 3 5 15 1 2 2 1 2C. 3 072 

30 997 2 19 2 5 2 2 2 ... 1 4 073 
90 2614 2 11 2 60 8 10 1 4 6 38 1 33 074 
15 485 11 4 2 7 6 075 
44 1091 3 3 1 26 1 10 2 1 7 8 076 
65 1959 5 7 1 45 1 6 2. 1 1 11 077 

42 565 4 20 5 2 12 2 16 19 5 078 

2473 85736 174 42 286 42 1318 99 550 77 57 197 681 38 720 053 
5 193 2 3 1 001 

15 50<; 1 2 10. 1 4 3 7 002 
2 0 2 1 003 

27 3t1 5 3 3 8 11 2 11 2 004 
11 56~ 10 1 2 <; 7 005 

13 69e 1 12 1 1 7 3 006 
18 888 2 5 7 2 3 3 3 3 007 
23 675 4 11 5 3 4 11 3 5 008 
32 859 2 22 3 6 1 3 17 1 13 009 
12 840 11 1 1 4 010 

15 682 1 4 8 1 1 1 3 2 Oll 
20 513 5 1 3 7 5 3 2 10 012 
23 342 5 1 2 1 9 7 6 1 013 
46 1067 8 6 9 2 20 3 9 22 8 014 
14 855 9 4 1 4 015 

2 87 2 1 016 
23 890 1 15 4 1 2 2 1 4 017 
10 226 5 3 1 1 1 4 1 018 

7 453 1 1 5 1 2 2 019 
42 1196 5 3 22 3 10 7 1 9 020 

7 217 5 1 4 021 
13 489 1 10 1 022 
23 621 3 1 13 6 2 4 8 023 

9 293 2 6 1 9 3 024 
40 798 2 4 2 13 2 18 e 7 025 

7 229 6 1 1 1 026 
19 514 2 3 10 3 1 3 5 027 
31 665 7 2 13 1 8 1 2 8 3 028 
19 766 1 11 1 5 1 :! 1 .5 029 

6 205 5 1 2 030 

l't 538 1 8 2 4 1 2 6 7 031 
30 1050 5 2 13 1 7 3 4 3 10 032 

9 252 7 1 2 ..; 1 2 4 033 
17 461 2 3 9 1 3 3 9 7 034 

6 331 1 4 1 1 035 

15 485 8 2 3 J 2 5 4 036 
4 1H 2 2 2 037 

11 249 4 4 2 1 7 <138 
13 248 2 5 4 1 5 2 039 

6 236 1 4 1 1 3 4 040 

14 352 3 4 6 1 1 2 041 
13 421 2 7 2 3 1 2 6 042 
18 9()3 3 4 1 9 2 ,... 1 4 9 043 
20 558 1 14 5 1 0 1 2 044 
11 449 7 3 1 1 3 045 

72 4419 8 8 2 33 1 20 2 1 4 19 II 0-46 
17 1601 3 1 9 2 4 1 6 4 047 
12 501 6 4 2 2 1 4 048 

7 283 2 5 1 2 0-49 
25 547 3 4 1 14 4 2 3 050 

.8 287 8 3 - 1 5 '4 051 
14 591 2 1 11 1 1 5 1 ·s 052 
17 613 1 12 3 1 3 3 053 
17 690 3 7 5 1 10 5 054 

5 201 5 l! 4 055 

12 308 1 7 1 4 1 1 056 
24 1077 1 13 6 4 1 9 4 051 

-41-



D 
Schlüssel· Kreis 

Nr. Gemeinde 

noch: 52 Kreis Flensburg ·Land 
ö67 STERUP 
C68 STOLT ESUELL 
G6'> SU EDEl< HACKSTEllT 
071 TARP 
ll72 T IMMERSIEK 

0 73 ~j ALL SBUELL 
074 WANDEkUP 
1'.75 WEOING 
'l76 toEES 
077 W EESilY 

'HS WESTE~HOLl 

53 Kreis Hzgt. Lauenburg 
C01 ALBSFELDE 
J[12 ALT MOELLN 
Cu3 AUMUHL E 
•)04 BA EK 
<)1.<5 BAELAU 

:Ju6 BASE OO;; 
~07 BASTHORST 
'~·.18 B E~L ENOOKF 
Oü9 llERKENTHIN 
0 1'J BES ENTHAL 

C11 BLIESTORF 
0 12 tlO ERNSEN 
013 BORSTORF 
•Jl4 ß~EITENFELOE 
·:-15 B~OET HEN 

J 16 BRUNSMARK 
•) 17 BRUNSTUF<F 
018 BUCI<HOLl 
o;19 BUCHHURST 
021J I!UECHEN 

<121 DAh,.KER 
r; 22 DALL DLIRI' 
(1 23 DASSENDORF 
( 24 DU ECHEL SOORF 
025 OUVEI>ISEE 

C· 26 EIN HAUS 
027 ELMENHORST 
J26 ESCHEBURG 
029 FITZEN 
C· 30 FREOEI!URG 

031 fl.ll<.l. ENtoAGEN 
~32 GEESTHACHT,STAOT 
t'33 GIESENSOORF 
034 GOELDENITZ 
035 GOETTIN 

0 36 GR ABAU 
C37 GRAH8EK 
•J311 GP IN AU 
039 GROSS BODEN 
v41) GROSS OISNACK 

041 GROSS GROENAU 
042 GROSS PAMPAU 
043 GROSS. SAR AU 
044 GROSS SCHEI>IKENI!ERG 
045 GROVE 

046 GUOOOI 
047 GUELZOW 
048 GUESTER 
049 HAHFEL OE 
050 HAHOIAROE 

ll51 HARHSOORF 
052 I<AYEKOST 
053 HOHENHORN 
054 HOLLENBEK 
0 55 HOLST ENOORF 

056 HORNBEK 
057 HORST 

ANMERKUNGEN AM ENDE DES TABELLENTEILS 

insgesamt 8) 

Belriebe I 
28 

51 
6G 
Jb 
55 
27 

2~ 

8<J 
13 
42 
65 

41 

2448 
5 

15 
2 

21 
11 

13 
18 
23 
29 
12 

15 
2~ 
23 
46 
14 

2 
23 
1C 

1 
42 

7 
13 
22 

9 
40 

6 
19 
31 
19 

6 

14 
30 

9 
17 

6 

15 
4 

11 
13 

5 

14 
13 
18 
19 
11 

12 
17 
12 

7 
25 

8 
14 
16 
17 

5 

11 
23 

LF ha 
19 

1005 
1433 

976 
1361 

636 

944 
2484 

45C 
1011 
1d89 

522 

B726 
182 
459 

351 
512 

629 
1>72 
636 
778 
683 

64d 
4J2 
32 7 

10('1 
o<>7 

d4 
82Q 
210 
413 

1097 

206 
442 
544 
l62 
744 

215 
464 
575 
682 
199 

482 
983 
235 
423 
261 

447 
153 
222 
236 
211 

322 
J59 
751 
511) 
4U7 

1923 
1028 

440 
261 
491 

269 
518 
570 
647 
175 

276 
805 

Betriebe 
mit 

Eigenlläche 

Belriebe I LF hall) 
30 

49 
~9 

33 
54 
22 

2') 

HC' 
13 
32 
5:.1 

ll93 
. 3 

14 
2 

21> 
9 

12 
17 
21 
2H 
12 

14 
18 
2:1 
4l 
11 

2 
1~ 

1 J 
7 

J7 

() 

12 
Zu 

8 
311 

6 
17 
25 
17 

5 

13 
24 

8 
16 

6 

1L 
3 
9 

11 
5 

13 
13 
16 
1>l 

q 

1>9 
17 
1C 

5 
24 

6 
12 
16 
11 

5 

7 
22 

- 42-

3t 

977 
1429 

889 
1343 

519 

724 
U61 

45U 
76tl 

1466 

434 

64725 
35 

427 
0 

34~ 

452 

597 
62t> 
362 
749 
6dJ 

640 
421 
315 
952 
51(; 

84 
711 
210 
413 
998 

1119 
3'19 
54l 
234 
7:)3 

215 
4(•5 
520 
674 

93 

481 
8~7 

ZU 
405 
281 

:.136 
86 

172 
ZOB 
211 

302 
359 
745 
491) 
276 

184 .. 
1028 

388 
73 

48'1 

203 
43(/ 
570 
371 
175 

169 
602 

Betriebe 

- 31 

30 
35 
22 
25 
12 

21 
47 
12 
30 
33 

26 

1418 
4 

1(.; 

24 
5 

8 
13 
15 
22 

5 

I! 
12 
15 
23 
12 

2 
13 

tl 
5 

25 

6 
1 

13 
) 

32 

2 
6 

20 
6 
6 

'l 
Zl 

2 
9 
4 

10 
2 
3 
I! 
5 

11 
1 

11 
12 

7 

41 
9 
8 
3 

16 

5 
6 

13 
11 

4 

8 
8 

Landwirtschaftliche Belriebe millandwirtschaltlich genutzter 

und zoar (Sp. 18) 

Betnebe mit Pachtlläche 

LF h•12l 

33 

695. 
1014 

653 
855 
.357 

741 
1412 

449 
884 

1C48 

4C9 

45818 
176 
302 

346 
201 

358 
3Ll6 
51" 
622 
189 

177 
36B 
143 
533 
643 

84 
4l5 
165 
341 
6<;6 

204 
27') 
4ll 

95 
671 

76 
174 
482 
24'1 
1'1'1 

266 
942 

47 
148 
214 

414 
147 
67 

189 
217 

244 
56 

313 
301 
236 

1595 
324 
357 
212 
3~6 

170 
164 
533 
563 
145 

259 
571 

Verpächter sind 
natürliche Personen 

Familien· I 
ange-
hörige 13l i 

34 

14 

se 
1~3 

57 
66 

271 

26 

23E7 

15 
44 

18 

2 

10 
t 

14 
4C' 

28 
48 

55 

19 

37 

3 
35 
~4 

15 

11 

3 
H 

2 

26 

c:.ndere14l 

Pachtlläche ha 
35 

126 
230 
23'> 
221 

<;C 

2~6 

285 
<;7 

3G4 
2t7 

117 

S4t3 
26 
0 

1C 
66 

<;I 
21 
31 

124 
23 

29 
66 
13 

117 
14~ 

6 
132 

<C 
57 

14G 

46 
58 

121 
10 

118 

1 
248 

22 
48 
41 

ll'l 
11:~ 
~3 
31 
14 

33 
11 
~1 

e1 
156 

3~2 

~3 

SB 
134 

17 

tB 
114 
135 
124 

4 

130 
61 

Verpächter 
sind 

juristische 
Personen 

36 

5 
1<; 
23 

B 
31 

44 
116 

17 
51 
34 

4 

7209 
129 

48 

27~ 

1 

.22 
21> 

2 72 
43 
1'i 

3 
1~ 

63 
2l 

23 
39 
15 
2 

63 

7 
1d 

6 

132 

15 
19 

2 
11 

128 

26 
159 

3 
12 
21 

38 

32 
7 

28 

15 
1 
3 

96 
34 
54 
47 
5'l 

2 
3 

68 
2CC 

2 

'I 
3 

Betriebe 9> 
mit 

ausschließlicn 
Eigenfliehe 

Belriebe I Eigen LF ha 
37 

21 
25 
14 
30 
15 

8 
42 

1 
12 
32 

15 

1018 
1 
5 
2 
J 
6 

5 
5 
8 
7 
7 

7 
8 
8 

2:.1 
2 

1C 
1 
2 

17 

1 
6 
9 
6 
8 

4 
13 
11 
12 

5 
9 
6 
8 
2 

5 
1 
8 
5 

3 
1.2 

7 
7 
4 

30 
8 
3 
4 
9 

3 
8 
3 
6 
1 

3 
15 

38 

309 
419 
323 
506 
278 

203 
1073 

1 
133 
841 

114 

27750 
6 

157 
0 
6 

311 

271 
366 
125 
156 
494 

471 
64 

1!14 
468 

4 

.395 
10 
71 

401 

2 
172 
123 
167 

13 

139 
290 

93 
432 

216 
41 

148 
275 

67 

33 
2 

155 
48 

79 
304 
431l 
209 
109 

319 
704 

78 
48 

164 

98 
354 

37 
84 
31 

17 
234 



Fläche (lf) 

Betriebe 
39 

25 
28 
16 
19 

7 

11 
29 
1C 
18 
l9 

19 

8'l5 
1 
7 

2 
3 

6 
lf' 
11 
1~ 

4 

7 
1c 

7 
14 

9 

l 
7 
9 
s 

I 3 

4 
5 
9 
2 

12 

I 
J 

10 
J 
4 

8 
13 

2 
4 
2 

0 

1 
1 
4 
5 

8 
1 
9 
7 
2 

32 
6 
4 
I 

13 

3 
2 

1':l 
4 
4 

3 
6 

darunter TC) (Sp. 18) 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Eigenfläcne 

I EigenLF ha I PachtLF~a_ Betriebe 
40 

544 
689 
347 
532 
191 

32B 
755 
257 
422 
46S 

245 

24'l27 
9 

18t 

8 
128 

199 
215 
182 
4~)l~ 

147 

247 
162 
271 
44f. 

11f. 
1J~ 

203 
~7 

29& 

'·~ 
65 

30 ~ 
151 

7r. 

24G 
44C· 

60 
71 

137 

15~ 

44 
247 
17~ 

45 

I~C4 

152 
21-:i 

15 
248 

101 
41 

271 
15'l 
136 

78 
489 

41 

1C6 
155 
147 
148 

SC 

135 
14.~ 

111 
123 
146 

75 

53S7 
0 

:J4 

1 
12 

44 
41 
SG 

l(S 
36 

zc; 
57 
I<; 
A5 
92 

5 
36 
35 
7l 
~1 

u 
45 
52 

25 
186 

3 
15 

6 

4C 

3 
16 
21 

6C 
11 
ss 
75 
11 

27S 
47 
2S 
10 
71 

4 
8 

101 
75 

9 

42 
40 

41 

3 
6 
3 
5 

1 
s 
2 
2 
2 

2H 
1 
2 

21 

1 
2 
2 
3 
1 

5 
5 

1 e 

1 
1 
4 
2 
1 

2 

4 
2 

2 

2 

4 
2 

7 
3 
3 

2 

2 
3 
1 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Pachtfläche 

I Eigen LF ha I PachtLF ha 
43 

6 
71 
31 
57 

16 
1C2 

21 
24 

1 

1817 
1~ 

6 

46 

3C 

1 
32 

41 

3 
6 

33 

21 
15 
11 

74 

3 
1 

23 
18 

1 

76 

17 
15 

2 

14 
4C 

94 
44 

6 

2 

6 
57 
12 

15 
17 

44 

12 
95 
41 

l<•C 

41 
187 

60 
66 

8 

473!) 
11 
4? 

287 

53 
4 
5 

47 
7 

2b 
28 

25 
28 
73 

166 

23 
16 
54 
4'1 

2 

114 

27 
56 

13 
42 

24 

21 
71 

150 
81 
61) 

4 

21 
104 
40 

16 
22 

Betriebe 
mit 

ausscilließlich 
Pachtiläche 

Betriebe 
45 

2 
1 
3 
1 
5 

'l 
9 

7 

252 
2 

·1 

1 
2 

4 
j 

4 

2 

" 1 
1 

3 
1 
2 
2 

2 
1 
3 

3 

2 
2 
1 

2 
2 

6 

4 
1 

I PachtLFna 
46 

28 
4 

88 
19 

116 

221 
224 

232 
423 

72 

8<,>32 
147 

32 

4 
61 

31 
46 

273 
28 

il 
12 
1J 
49 

.136 

99 

17 
4.l 

3 
28 
41 

58 
55 

7 
1Jo 

1 
1.26 

22 
1~ 

112 
67 
5G' 
2e 

21 

6 
20 

132 

75 

52 
188 

1 

66 
88 

276 

107 
3 

- 43-

Landwirtschaltliehe Betriebe, 
deren LF aus .•. räumlich 

gelrennt liegenden Tei I stücken 

bis5 

47 

50 
56 
Jl 
53 
24 

2il 
84 
10 
35 
S3 

34 

1572 
4 
5 
2 

23 
lG 

6 
12 

9 
1 

5 
11 
1J 
J'l 

5 

22 
l 
1 

20 

4 
8 
~ 
4 

17 

5 
13 
11 

0 

5 

13 
19 

8 
12 

2 

5 
4 

11 
8 
2 

'I 
4 

11 
9 
2 

61 
12 

4 
3 

15 

7 
3 

12 
14 

3 
22 

I 

besteht 

6 bis 10 I II und 
mehr 

Betriebe 
48 

1 
3 
5 
2 
J 

8 
4 
1 
5 

lO 

b 

597 
1 
J 

q 
b 
d 

16 
4 

8 
4 

1·: 
7 
2 

b 

4 
13 . 

3 
4 
6 
5 

16 

6 
2 
2 
1 

4 
1 
5 

4 
2 

6 
3 
8 
2 

7 
4 
2 
1 

,9 

1 
1 
4 
2 
5 

49 

21'> 

t: 

~ 

7 

1< 
11 

7 

2 
3 
4 
2 
1 

10 

7 
1 

Landwi rlschaftliche 
Betriebe mit 
Verwendung 

von Schleppern 15) 

im Alteinbesitz 
der Betriebe 

50 

-~ Bt 
11 
34 
5E 

14 

2C 
E 

13 
15 
lf 
27 
12 

15 
14 
lE 
4( 
13 

t 
1 7 
2C 
lf 

1< 
2'! 

e 
15 

6 

12 

H 
12 

12 
11 
15 
lE 

<; 

5 
22 

e 
14 
15 
15 

.. 
21 

I 
51 

4( 
124 

15 
51 
Ee 

3S 

39ft 
t: 

27 

27 
4( 
2~ 

47 
24 

34 
3( 
25 
t5 
2S 

51 
lt: 
21 
cc 

1] 

2f 
34 
21 
51 

1:! 
27 
}t 

34 
s 

26 
SC 
H 
u 
11 

3.2 
e 

lt 
1S 
lC 

2C 
I<; 
32 
3t 
17 

llC 
34 
2C 
13 
4C 

14 
2E 
4C 
2S 
s 

14 
42 

Von den Schleppern 
haben eine 

Nennleistung 
von .•. PS 

bis34 I 
Schlepper 

51 

17 
42 
31 
31) 

25 

1 e 
63 

5 
26 
50 

24 

177! 
2 

Ir. 

1~ 

5 

. 11 
2~ 

g 

21 
5 

16 
16 
14 
32 
I) 

) 

28 
~ 

f. 
13 
13 

6 

6 
12 
24 
13 

3 

ll 
27 

q 
11 

2 

15 
4 
6 
q 
2 

1G 
8 
8 

19 
7 

63 
17 
1C 

6 
15 

7 
14 
17 

6 
1 

5 
21 

Schltissel· 
Nr. 

35und 
mehr 

53 

36 052067 
47 C68 
1~ 069 
35 071 
u v72 
22 
61 
lC 
25 
36 

15 

IJ73 
074 
075 
C·76 
C77 

078 

2215 053 
4 001 

1 7 Q.J2 

14 
21 

16 
2G 
2C 
26 
19 

18 
14 
11 
33 
11:> 

2 
23 

7 
13 
]7 

7 
15 
21 
15 
22 

7 
15 
12 
16 

6 

14 
23 

7 
15 

<; 

17 
4 
8 

1(. 
8 

10 
11 
24 
17 
lC 

47 
11 
10 

7 
25 

7 
14 
23 
23 

tl 

9 
21 

OC3 

UJ6 
V07 
·;u8 
(109 
C10 

<J11 
J12 
"13 
C14 
IJ15 

016 
017 
'J18 
:.19 
(;2() 

(21 
u22 
023 
(124 
025 

Clb 
;n 
J28 
(•29 
03() 

,JJl 
~32 
1)33 
034 
G35 

036 
037 
'J38 
039 
u40 

()41 
O<t2 
043 
Q44 
045 

046 
ü47 
048 
049 
050 

051 
052 
053 
054 
C55 

056 
057 



D ' Betriebsinhaber und ihre auf dem landwirtsch•ttlichen Betrieb lebenden. 

Landwir~ im Betrieb einschließlich Haush•ll ' 
schaftliehe des Betriebsinhabers Beschäftigte 

mit betrieblichen Arbeiten 

Behiebe, darunter Vollbeschäftigte Vollbeschäftigte 
deren darunter 

Sdllüssel· Kreis , Inhaber 
insgesamt 21 1 

anderweitig darunter in 
Nr. Gemeinde natürliche Erwerbs· insgesamt insgesamt Betrieben darunter in 

Personen tätige20) zusammen männlich unter zusammen Betrieben 
sind 10 ha LF unter 

10 ha LF 

.Betriebe Personen 
-

54 55 56 57 58 59 60 61 61 63 

noch: 52 Kreis Flensburg ·Land 
067 !>TERUP 53 191 27 121 78 33 109 51 36 11 
068 STOL TEBUELL 62 252 27 153 98 46 128 59 47 17 
069 SUEDERHACKSTEDT 36 155 15 80 66 28 77 28 29 8 
071 TARP 55 228 40 120 95 45 107 38 46 8 
072 TIMHERSIEK 27 113 17 63 49 23 s.r, 22 24 8 

073 WALLSBUELL 30 139 33 90 57 28 e5 13 30 2 
074 WANDERUP 88 397 53 213 159 74 1'i6 47 77 15 
075 WEDING 15 64 11 36 23 10 3C 4 10 
076 WEES 44 178 30 105 65 33 e6 28 36 5 
071 WEESBY 65 283 26 164 115 51t 151 31 55 6 

078 W ESTERHOLZ 42 203 30 98 67 30 B'i 80 30 25 

53 Kreis Hzgt. Lauenburg 21t62 10329 1602 6422 4193 1957 5552 21CS 2051 lt26 
!)01 ALBSFELDE 5 22 3 11 7 2 10 5 2 
002 ALT MOELUI 15 6lt 6 47 32 17 45 11 19 5 
003 AUMUEHLE 2 7 5 4 2 5 5 2 2 
004 BAEK 27 103 30 63 30 10 57 3'i 10 2 
005 BAELAU 11 42 4 26 20 12 19 1 12 

006 BAS EOOW 13 50 2 28 24 16 18 1 14 1 
007 BASTHORST 17 73 19 50 28 14 .. , 20 i't 5 
008 BE"L ENOORF 23 100 17 61 37 19 54 26 20 5 
009 BERKENTHIN 32 123 15 74 58 27 69 18 30 4 
010 BESENTHAL 12 56 3 39 29 15 35 3 19 

Oll BLIES TORF 15 63 7 39 29 11t H 14 16 6 
012 SO ERNSEN 20 76 8 43 35 16 38 23 17 9 
013 BORSTORF 23 100 18 68 37 14 f7 42 llt 4 
(-14 SR E JT ENFEL OE 46 196 35 llO 72 31 S7 lt6 31 9 
015 tiROETHEN H 59 7 40 24 ll 31t 9 ll 

Gl6 BRUNSMARK 2 8 7 6 4 f 4 
c 17 BI!UNSTORF 23 106 15 54 lt2 21 51 12 21 1 
018 SUCHHOLZ 10 37 5 26 18 11 22 l3 ll 6 
019 BUCHHORST 7 30 2 21 15 7 16 3 7 1 
02(1 BUECHEN lt2 145 23 91 63 31 Sl 33 31 .. 
021 CAHMK ER 7 33 4 19 17 c; a 2 .. 1 
C22 OALLOORF 13 61 7 42 30 16 31 7 19 2 
023 CASSENOORF 23 86 12 57 39 14 ~1 19 16 2 
021t OJ ECHEL SDORF 9 36 4 21 18 10 21 5 11 3 
025 OUVENSEE 39 11t3 28 92 56 18 81 47 18 2 

026 E INiiAUS 7 29 7 llt 11 t 12 1 6 
027 ELMENHORST 19 69 5 51 39 22 42 16 21t 9 
028 ESCHEBURG 31 116 14 89 52 24 7t 42 26 12 
029 FITZEN 19 91 22 61 34 16 51 14 16 
030 FREDEBURG 6 29 3 18 12 1 15 1 1 

031 FUHLENHAGEN' llt 75 18 40 23 10 33 11 10 
032 GfESTHACHT,STAOT 30 110 17 66 47 22 59 31 2"3 7 
033 GI ES ENSOORF 9 lt9 6 28 18 9 22 3 10 
034 GOELDEN ITZ 17 64 llt 42 30 llt 4G 15 15 2 
035 GOETT IN 6 26 1 16 12 6 15 3 10 1 

036 GRAB AU 15 65 15 38 26 11 ~2 11 11 
037 GRAMBEK 4 13 3 9 5 3 6 2 3 
038 GR IN AU 11 50 11 30 23 10 ze 14 10 3 
039 GROSS BODEN 13 lt9 10 28 16 5 25 12 7 2 
040 GROSS DISHACK 6 27 3 18 11 5 13 3 5 1 

041 GROSS GROENAU llt 60 5 33 26 12 ~c 15 l3 7 
042 GROSS PAMPAU 13 63 11 39 21t 11 32 11 11 3 
043 GROSS .SARAU 18 75 7 43 29 13 ltC 17 14 4 
044 GROSS SCHENKENBERG 20 88 11 59 35 16 " .. 11 15 
Olt5 GROVE 11 53 9 35 23 12 31 12 12 

046 GUOOW 72 323 67 197 125 55 116 73 55 10 
047 GUELZOW 17 6lt 8 lt2 27 12 31 12 11 3 
048 GUESTER 12 62 10 30 20 1 26 6 7 
Olt9 HAMFaOE 7 30 4 20 14 1 18 lt 1 1 
050 IIAMWARDE 25 110 12 68 lt6 23 5e 25 25 8 

051 liARMSOORF 8 31t 8 22 16 e 2C 8 
052 HAVEKOST 14 5lt 3 31t 25 12 31 6 13 2 
053 HOHENHORN 17 82 9 41t 33 16 31 6 16 1 
054 HOLLEHBEK 17 6lt .. 40 28 14 3lt 15 14 3 
055 HOLSTEHDORF 5 19 1 14 13 t 13 6 

056 HORNBEK 12 41 .. 24 18 10 22 6 10 1 
057 HORST 24 104 7 62 lt2 22 50 37 22 15 

--------
ANIIERKUNGEN M ENOE DES TABELLENTEILS 
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Familienangehörigen 16) 

-ohne H~ushallstätigkeilen- Beschälligre2°l 

nocn: Vollbeschäftigte 

männlich 

·I darunter in Betrieben 
zusammen unter 

20 ha LF 

64 

33 
46 
28 
45 
23 

28 
74 
10 
33 
53 

30 

1943 
2 

17 
2 
9 

12 

14 
14 
19 
27 
15 

14 
16 
14 
30 
11 

4 
21 
10 

7 
31 

9 
16 
14 
10 
18 

6 
22 
Zlt 
16 

7 

10 
22 

9 
14 

6 

11 
3 

1-J 
5 
5 

12 
11 
12 
15 
12 

55 
11 

7 
7 

23 

8 
12 
16 
14 

6 

10 
22 

65 

9 
16 

8 
8 
1 

2 
14 

5 
6 

25 

392 

4 
2 
1 

1 
5 
5 
3 

5 
8 
4 
d 

1 
6 
1 
4 

1 
2 
2 
3 
2 

7 
11 

2 
1 

3 
1 
1 

6 
3 
4 

10 
3 

1 
7 

1 
15 

zusammen 

66 

13 
81 
48 
61 
30 

55 
119 

20 
5G 
96 

59 

3501 
8 

u 
3 

47 
7 

4 
26 
34 
39 
16 

21 
21 
~3 

66 
23 

2 
30 
11 

c; 
50 

7 
18 
35 
1C 
63 

6 
18 
5C 
35 

8 

23 
3t: 
12 
25 

5 

21 
3 

18 
18 

8 

17 
21 
26 
34 
19 

121 
26 
19 
11 
33 

12 
18 
21 
20 

7 

12 
28 

darunter in 
Betrieben 

unter 
20 ha LF 

67 

40 
42 
2C 
30 
14 

11 
32 

4 
23 
25 

55 

1619 
5 
6 
3 

37 
1 

15 
21 
14 

3 

t 
l't 
38 
31 

c; 

11 
7 
2 

29 

1 
5 

11 
2 

.45 

1 
1 

30 
14 

1 

11 
24 

3 
13 

2 

11 
2 

11 
10 

2 

8 
8 

13 
11 
12 

63 
9 
6 
3 

11 

4 
5 

12 

5 
22 

Teilbeschäftigte 

männlich 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

68 

33 
36 
14 
19 

8 

1t; 
42 
lC 
25 
31 

20 

136C 
3 
c; 
1 

24 
2 

3 
1Ci 
13 
13 

5 

1 
6 

22 
28 

<; 

1 
9 
7 
3 

18 

1 
5 

12 
1 

30 

1 
5 

19 
1<; 

3 

11 
12 

4 
1C 

2 

<; 
2 
6 
8 
3 

4 
•9 

8 
16 

7 

47 
7 
8 
3 

10 

4 
6 
7 

·8 
1 

4 
12 

unter 
20 ha LF 

69 

21 
21 

8 
16 

5 

6 
16 

4 
17 
12 

19 

813 
3 
4 
1 

22 
l 

7 
11 

B 
2 

2 
6 

19 
2C 

5 

6 
4 
1 

15 

1 
3 
6 

26 

1 
5 

12 
10 

1 

7 
11 

2 
7 
1 

6 
2 
5 
6 
1 

2 
5 
5 
8 
6 

33 
.1 
4 
1 
6 

2 
3 
8 

4 
9 

überwiegend anderweitig 
Erwerbstäti oe 221 

zusammen 

70 

18 
15 
10 
15 

7 

17 
18 

5 
12 
l3 

17 

762 
2 
5 

16 

1 
4 

10 
7 
3 

3 
5 

1.Z 
15 

7 

8 
2 

12 

1 
3 
7 
2 

1<! 

1 
3 
6 

11 
1 

6 
1.Z 

1 
9 
1 

6 
2 
3 
4 
1 

2 
6 
4 
7 
5 

26 
4 
6 

7 

1 
2 
2 
4 

1 
3 

darunter in 
Belrieben 

unter 
20 ha LF 

71 

16 
11 
·1 
13 

6 

4 
11 

3 
10 

1 

17 

626 
2 
3 

15 

3 
10 
; 
2 

2 
5 

11 
15 

4 

8 
2 

11 

17 

1 
3 
4 
8 
1 

5 
12 

1 
7 
1 

5 
2 
2 
2 
1 

1 
5 
3 
6 
5 

22 
3 
4 

6 

2 
2 
4 

1 
3 

Landwirtschaftliche 
Betriebe r?) mil 

mindestens emer 
belrieblieh 

vollbeschäftigten 
Familienarbeitskraft 

insgesamt Betriebe 
j darunter 

unter 
20 haLF 

Betriebe 
72 

31 
43 
28 
37 
20 

21 
70 

9 
29 
49 

28 

1647 
2 

14 
2 
9 

l•) 

11 
12 
16 
24 
10 

12 
14 
1L 
21! 
1v 

2 
18 

8 
6 

26 

6 
11 
n 
9 

15 

6 
15 
21 
12 

5 

7 
2') 

1 
10 

5 

~ 

2 
7 
6 
5 

12 
10 
12 
13 

7 

42 
10 

7 
6 

21 

6 
13 
12 
11 

5 

8 
18 

73 

8 
16 

8 
8 
6 

2 
lJ 

4 
6 

23 

366 

3 
2 
1 

1 
5 
5 
3 

5 
8 
3 
ll 

1 
5 
1 
4 

1 
1 
2 
2 
2 

5 
9 

2 
1 

j 

2 
1 

6 
2 
4 

9 
3 

1 
7 

2 
1 
3 

1 
12 

- 45-

Landwirtschaftliche 
Beuiebe18l rllit 

ständigen 
lamilienir~mden 
Arbeitskräften 

Belriebe 

74 

7 
16 

2 
5 

14 
1 
4 
5 

2 

433 
1 
1 
1 
1 
5 

4 
2 
3 
3 

2 
6 
1 . 

5 
6 

2 
1 
3 
5 

1 
8 
3 
~ 

3 
8 
5 
1 

6 
d 
2 
1 

4 
1 
1 
1 
2 

2 
8 
4 
4 

4 
3 
3 
1 

5 
3 
2 

1 
2 

~tiindige 

lamilien·. 
fremde 
Arbeits-
kräfte 

75 

11 
26 

2 
9 

33 
1 
t 
e 

86t; 
3 
1 
2 

15 
<; 

22 
8 
3 
3 

7 
7 
1 

8 

2 
1 

10 
7 

12 
3 
t 

3 
13 

5 
1 

" 17 
2 
1 

1 
1 
1 
1 
3 

2 
a 

1 
5 

37 
23 

4 
4 

6 
10 

6 

1 
14 

- -
Betriebliche 

Arbeils· Landwirtschaftliche Betriebe 181 I 
leislung der ::>1!. betnP.blic.h 
Familien· "J0Iiheschättlgten 

arbeitskräHe 
und der 

ständigen 
familien-

j 
fremden 
Arbeits· 1 
kräfte 19) 

AK·Eirlleim231 
76 

41 
146 

lE 
5t 
<;t 

41 

77 

a 
3C 
2~ 
2~ 

lt 

1< 
5E 
s 

21 
42 

25 

3838 lCES 
7 1 

<t 
5 2 

:11 f 
22 5 

1 e s 
41 s 
3€ lC 
ltE. lt 
< e 1 

3t 
15 
2C 
4S 

11 
26 
3t 
11 
~2 

E 
32 
~e . ., 
1C 

2~ 
41 
16 ... 
11 

H 
14 
1G 

2C 
18 
3S 
.32 
1'i 

12:2 
4C 
14 
14 
35 

12 
u 
34 
25 

c; 

15 
44 

s 
12 

24 

14 

3 
1E 

t 
6 

1~ 
e 
3 

1 
12 

t 
3 

11 
t 
1 
s 
1 

2E 
1 
~ 
4 

11 

4 
1C 

E 
7 
4 

5 
14 

L\rh,!rtskrätten 

2 

Betriebe 
78 

c; 
10 

3 
11 

4 

c; 
1C 

1 
6 
5 

3 

472 

j 

1 
2 
5 
e 
6 

4 
3 
3 
4 
5 

l 
4 
2 

6 

4 
4 
5 

7 
5 
4 
1 

5 
4 
3 
4 
3 

3 
1 
3 
1 
2 

1 
2 
5 
l 
6 

12 
2 
2 
1 
4 

2 
2 
3 
3 
1 

3 
4 

Jund 
mehr 

79 

: 

I 
~(nlt.~-:.· 

-, 
' 

1 052067 
5 ~b& 

u69 
u7l 
..;72 

2 
2 

073 
074 
C75 
:.76 
<.77 

078 

129 053 
1 \l01 

CfJ2 
0 ~3 

1 ;;o4 
2 rv'5 

l u06 
1 007 
1 .;os 

()J9 
3 G1(. 

1 
j 

2 

1 
1 
3 

2 
2 
1 
1 

2 
4 
1 
1 
1 

2 

2 
2 

2 
1 

1 
2 
1 

tJll 
u12 
:z i 

oJl~ 

C15 

021 
Oll 
u23 
C24 
Ol:> 

vl6 
027 
C28 
ül9 
.;,o 

01 
,;:;2 
033 
(J34 
.35 

041 
04, 
043 
V44 
u4'> 

046 
C47 

04'.1 
050 

051 
u52 
053 
(;54 
055 

056 
057 



E darunter 

Landwirt-
Betriebsbereich Landwirtschaft schaftliehe 

Betriebe Betriebs-Schlüssel· Kreis und Marklfiuchlbelriebe futterbaubetriebe Veredlungsbetriebe Betriebs-
bereich Kombi· 

Nr. Gemeinde Forst· 
Dauer· Landwir~ bereich 

Forst· nations· 
betriebe darunter darunter darunter schaiUiche Gartenbau wirtschall betriebe 1) 

kultur· insgesamt Betriebe Betriebe zusammen Betriebe betriebe Gemischt· zusammen 
unter zusammen unter unter betriebe 

10 haLf 10 haLf 10 haLf 

Betriebe 
I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 2. 

noch: 53 Kreis Hzgt. Lauenburg 
058 JULIUSBURG 16 1 5 1 1 5 4 
IJ59 KANKELAU 12 5 3 2 2 1 
•J60 KASSEBURG 23 3 3 15 2 " I'J61 KASTORF 33 3 1 12 6 7 3 9 
062 K ITTLITZ 15 6 3 1 1 4 

063 KLEIN 0 I SNACK 5 1 
C64 KLi: IN PAHPAU 12 1 2 1 1 2 2 
·)65 KLEIN SARAU 11 1 5 2 2 3 
1..'66 KLEIN Z ECt<ER 23 l3 5 8 2 2 
')67 KLEHPAU 25 4 9 1 e 
%8 KLINKRAOE 3G 4 1 18 3 4 2 4 
06'1 KOBERG 3'l 6 6 18 6 7 6 (: 
·)70 KOETHEL 7 1 .,. 2 1 1 1 1 1 
071 KOLlDW 27 6 6 3 4 3 5 3 
')72 KROEPPELSHAGEN-FAHR END. 23 10 1 2 1 1 2 

073 KRUEZ EN 27 2 8 2 12 2 
074 KRUKOW 19 8 2 5 3 2 1 
l'75 KRUMMESSE 15 4 2 9 1 
U76 KUODEWOERDE 22 3 1 15 2 2 
tl77 KUEHSEN 16 4 5 3 4 

<176 KULP IN 9 2 4 1 1 2 17q LABErU 33 4 3 18 3 4 2 6 
0d0 LANGENL F.liSTEN 12 7 '3 2 
<:'·81 L ANKAU 38 j 18 4 2 <; 
•)62 LANZE ·13 1 11 3 

1)63 LAU ENBUKG/ELBE, S TAOT 17 2 1 5 1 2 2 3 
084 L EHHRAOE 16 7 l 2 1 5 2 
•j85 L IN AU 2<; 5 1 1.2 3 7 
·:·86 LUf.CH.Jw 18 14 4 4 
(•87 LUETAU 34 9 3 9 2 3 10 2 

088 HECiiO'o 5 2 1 2 
•"189 MOEHNSEN 21 2 12 2 1 1 5 1 
')9•J MOELLN, S TAO T 27 4 7 4 2 2 1 5 7 
1)91 MUF.K. ENPADE 1C 2 6 2 
l'92 MUESSEN 42 9 6 12 5 ll 3 

t:93 MUSTIN 26 7 <> 3 2 2 e 2 094 N IENOORF BEI bERKE"lTHIN 8 3 2 1 3 
()95 NIENDORF/STECKNITZ 25 j 6 2 4 <; 3 
096 NUSSE 24 3 7 3 3 e 
097 PANT EN 33 7 11 2 1 5 

098 POGEEZ 5 2 2 
099 POGGENSEE ll 5 1 4 
l(Jf} RATZ EtlUR G, STADT 2~ 8 2 3 
101 RITZERAU 18 7 5 3 
102 RUEMNITZ 5 2 2 

103 RUNDESHAGEN 32 II 4 5 2 2 2 13 -3 
104 ROSEBURG 1 8 5 3 1 3 1 4 2 
1•.l5 SACHSENIIALU, FOR S TGUTSB l 5 5 
Hl6 SAHM S 23 3 12 4 4 2 1 
1c' 7 SAL EM 37 17 4 4 2 2 t 8 

108 SANOESNEBE"l 28 19 2 2 2 4 2 
10'1 SCH IPHORST 21 lb 2 6 3 5 
110 SCHH ILAU 31 17 4 2 1 2 2 4 3 
111 SCHNAK ENBEK 21 2 1 3 1 3 1 4 5 
112 SCHOtNßEPG 41 3 2 15 2 .. 3 13 

113 SCHRETSTAK EN 18 4 2 7 1 
114 SCHUERENSOEHLEN 9 5 1 3 
115 SCHULENDORF 26 13 3 5 1 1 5 1 1 
116 SCttiARZ ENBEK, STADT 26 5 2' 4 2 2 2 ~ 4 1 1 
117 SEEDORF 15 5 4 l 1 1 3 1 1 

118 S IEiiENBAEUMEN 24 4 b 12 
119 SI EBENEICHEN 6 4 1 
120 S IERKSRADE 9 I 2 1 5 1 
121 S IRKSFEL OE 14 3 2 4 I 5 1 
122 STEIN HORST 16 5 2 'I 8 

123 ST ERL EY 30 7 7 1 4 2 7 5 
124 STUBBEN 21 3 1 13 4 1 1 2 2 
125 TAl KAU 15 3 2 4 2 2 1 5 
126 TRAHM 15 1 3 1 1 1 q 
127 IIALKSFELDE 9 4 2 1 1 2 

ANMERKUNGEN M ENDE DES TABELLENTEILS 
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Landwirtschaftliche Bebiebe in der Hand von natürlichen Personen, deren betriebliches Einkommen Landwirtschaftliche Betriebe 

größer als das außerbetriebliche Einkommen3l ist. kleiner als das außer· mit Landwirtschaftliche Betriebe 2) {einschli.Biic:h S.triebo ohne ouB.rbetriebllches Einkommen) bebiebliche Einkommen3l ist deren Anschluß mit mit insgesamt Inhaber an Zimmer- Buch-
Größenklasse nach der landwirtschaftlich genutzten Fläche in ha einen oder Schlüssel· 

mehrere Iandwirt· vermietung führung Nr. 
Gewerbe- schaftliehe an mit 

0 - 10 10 - 10 20 und menr bebiebe Erzeuger· Ferien- oder Jahres· 
0- 10 10- 10 10 und mehr bebeiben5l gemein- Kurgäste 71 abschluß 

Bebiebe I Bebiebs· zusammen lmit Zuerwer!J4> zusammen I mit Zuerwerb4 zusammen I mit Zuerwerb•> 
schaflen6l 

fläche 
ha Betriebe 

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 

14 518 2 q 3 1 6 6 0531)58 
12 40C 5 2 2 1 1 4 059 
22 675 1 2 14 4 1 1 2 d OuO 
32 66'l 2 2 16 9 3 5 14 1 061 
14 1325 1 11 1 1.; 2 11 ;)62 

5 163 1 3 2 3 "j 063 
1t' 350 1 5 4 2 C64 
11 3~4 1 6 2 2 3 4 (65 
n 836 2 l3 2 b 14 b 06& 
25 795 2 17 5 3 2 067 

30 72() 1 12 l 11 b 2 13 7 001:5 
3'1 b5: 2 " l q 18 2 2 4 7 11 0119 

7 1C5 2 1 3 1 3 3 C7Q 
l5 d11 14 1 d 2 2 lC 6 071 
23 595 2 11· 9 3 5 10 072 

25 789 8 13 1 1C 073 
18 6b5 1 14 2 lC •)74 
15 318 7 5 1 4 3 075 
20 548 5 6 2 3 2 4 2 3 076 
16 b5'l 2 12 2 7 7 <)77 

9 &12 1 2 6 1 b 078 
33 654 4 8 11 8 2 G7'1 
lt' E67 1 8 2 <. b 0tiG 
:18 1235 6 15 1 10 3 7 081 
13 &74 l 8 j 4 (182 

17 246 4 5 3 083 
14 717 1 9 ' 1 l 6 084 
29 89:? 1 17 2 " 6 ~ 085 
18 522 1 4 9 1 3 7 7 086 
]2 9S3 2 23 3 b 11 17 C87 

3S~ 4 1 4 4 088 
21 670 1 14 5 2 1 7 1)89 
21.- 37: 1 5 6 1 9 C90 
1•J 363 lj 1 5 5 091 
3'1 866 6 16 13 1<: 7 an 
24 929 1 1( 5 14 8 093 

8 352 1 b 1 5 3 ~94 
24 5S4 2 3 12 6 s 3 :95 
24 5€4 1 3 15 s 7 7 C9o 
2'1 1167 1 2 19 2 b <; 14 ~97 

4 227 ] 2 4 ~98 
11 361 1 1 e 7 •)99 
17 833 3 7 b 4 b 1u0 
18 595 1 3 9 5 5 4 101 

5 3C4 3 2 2 2 2 1 102 

31 8~0 1 15 2 9 4 5 1~3 
16 1570 2 9 1 3 2 8 1G4 

1 1e l 1 •)5 
22 531 13 1 6 5 7 lOb 
31 13~4 2l' 3 7 s 4 13 107 

21l 551 2 e 1l 5 4 b 108 
27 734 2 7 1 15 2 3 2 1C 7 109 
29 ~78 1 4 2 12 2 9 4 14 15 11ü 
17 47<: 3 9 5 1 5 7 111 
41 1104 1 s 20 2 ~ 2 6 e 8 112 

18 bC3 1 12 2 1 . s 10 113 
9 265 2 7 J 3 114 

25 938 1 l 1 17 5 l3 12 115 
25 455 6 2 1 7 9 1 6 llb 
14 1510 1 lC 2 6 7 117 

24 842 3 19 3 1 1 22 14 11.8 
5 392 4 2 1 2 1 119 
9 319 1 5 2 3 5 120 

13 396 2 7 4 1 6 7 121 
16 9C7 3 11 2 2 4 122 

28 zon 2 19 5 11 l3 123 
2(; 519 1 4 9 6 2 5 1l4 
15 4<1 3 8 J 6 4 125 
15 478 3 9 3 4 5 121> 

9 32~ 5 1 5 5 127 
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E Landwirtschaftlich; Betriebe mit landwirtschaftlich genullter 

und zoar (Sp. 18) 

Betriebe mit Pachtfläche 
Schlüssel· Kreis 

insgesamt&> Betriebe 91 
Nr. Gemeinde Betriebe Verpächter sind mit 

mit natürliche Personen Verpächter 
ausschließlicn 

Eigenfläche sind 
Betriebe LF h,121 Familien· I juristische Eigenfl>che 

ange- andere14l Personen 
hörige 131 

Betriebe I LF ha Betriebe I LF hall) Pachtfläche ha Betriebe I Eigen LF ha 
28 19 3tJ 31 32 33 34 35 36 37 38 

noch: 53 Kreis Hzgt. Lauenburg 
0 58 JULIUSBURG 14 433 14 "t33 6 255 56 5 8 118 
059 KANKELAU 12 365 12 365 4 147 28 13 8 218 
060 KASSEilURG 22 643 21 642 18 568 ~5 35 4 76 
~61 KASTORF 31 625 30 596 10 187 77 3 21 438 
062 K ITTLIT l l't 1174 13 904 12 1149 260 291 2 25 

063 KLEIN D I SNACK 5 143 5 143 3 123 9 3 2 20 
(·M KLEIN PAHPAU 1~ 298 10 298 2 44 13 8 254 
·,]65 KLEIN SARAU 10 312. 8 291 7 189 '13 3 123 
066 KLEIN Z EC11ER 23 787 21 625 15 446 2 147 z 8 341 
'.'67 KLEHPAU 25 731 21 567 13 502 H2 H 6 12 229 

068 KL INKRADE 3C 679 26 654 17 280 sc; 23 13 398 
C69 K08ERG 38 610 27 "t37 26 514 113 S9 48 11 94 
(•7C KOETt-.EL 7 87 7 87 2 14 5 5 73 
071 KOLLOW 23 743 . 22 717 16 574 36 204 5 7 169 
072 KPOEPPEL SI-tAGEN- FAHR END. 23 513 20 "t33 11 322 72 l't 4 12 191 

(73 KRUEl EN 25 719 24 692 11 329 1(6 14 390 
:74 KRUKOW 18 582 17 544 8 219 63 3 10 363 
(75 KRUMMESSE 15 288 15 288 8 211 23 18 7 77 
:76 KU DDE:WO E~ DE 2C 469 20 469 15 420 ~6 66 5 49 

cJ77 KU EhSEN 16 630 15 574 7 195 ~1 26 9 "t35 

1178 KULP IN 9 552 9 552 5 169 16 2 4 383 
,-,79 LABENL 33 626 28 534 24 lt74 73 58 64 9 152 
0A•: LANGENLEI1STEN 10 781t 9 752 4 91t 28 23 21 6 690 
üB1 LANKAU 38 1123 32 790 27 901 1 57 364 10 197 
082 LANZE 13 641 12 623 5 160 56 5 8 lt81 

~83 LAUENBURG/ELBE, STADT 15 236 14 218 7 150 lB 48 8 86 
C84 L Etf4RADE llt 525 13 506 12 481 17 79 82 2 41t 
Ctt5 L INAU 29 826 24 699 15 416 72 108 52 14 ltlO 
\'36 LUECHJn 18 500 17 49'; 13 304 12 3 46 5 196 
(87 LUETAU 32 906 3C 891 20 603 ~ 64 105 12 303 

C8d MECt<Ow 5 370 3 134 5 370 20 245 
C89 MOEHIISEN • 21 567 19 536 8 201 33 41 1 13 366 
,)90 HOELLN, STADT 20 346 16 332 14 287 133 60 6 59 
091 MU EH.. ENRADE lC 328 9 296 6 174 32 14 6 4 154 
•}92 MUESSEN 39 799 35 716 21 529 53 'l7 5 18 270 

~93 MUSTII'< 24 856 22 584 11 564 18 48 300 13 292 
~·94 NIENOORF BEI BERKENTHIN 8 299 8 299 1 54 5 7 244 
·)95 NIENOORF/STECKNITZ 24 554 22 436 17 426 41 217 7 128 
096 NUSSE 24 567 20 558 20 lt57 86 14 4 110 
097 PANTEN 29 1047 27 1003 10 270 31 74 12 1'l 777 

0911 POGEEZ 4 197 4 197 3 149 8 0 1 48 
099 POGGENSEE 11 350 11 350 " 105 9 10 1 21t5 
10·-' RATZ EBURG, STAUT 17 782 15 433 8 697 lSS 3a3 9 85 
IG 1 RITZERAU 18 554 14 289 12 405 37 49 237 5 146 
l'o 2 ROEMN !TZ 5 292 3 68 4 288 21 223 1. 4 

Ll~l 3 RONDESt-.AGEN 2<; 785 24 672 13 569 113 3C5 2 16 216 
1C·4 ROSEBURG 16 884 15 795 9 803 143 18 7 81 
10 5 S ACI'SENWAL D, FOR STGUTSB l 1 2 1 2 1 2 
lub SA.,MS 22 479 19 44U 13 275 29 21 50 9 204 
F•7 SALEH 3C. 1170 28 1058 21) 771 156 68 9 369 

1':8 SANDESN EllEN 28 512 2l 358 22 433 tC 1Q6 87 6 80 
1:-9 SCHIPHJRST 27 689 l4 557 13 351 c;c; 56 21 14 338 
110 SCtf41LAU 28 734 25 703 12 312 7lt 19 36 16 . 422 
111 SC11NAK ENBEK 17 lt2Z 16 418 10 263 57 16 7 159 
112 SCI10ENIIERG 40 1051 40 lOH 15 lt29 2C ll'l 19 25 622 

113 SCI1RETSTAKEN 18 585 17 576 9 21t2 9 31 23 9 31t3 
114 SCI1U ERENSOEH..EN 9 240 9 240 1 10 5 8 230 
115 S CI1UL EN DDR F 25 833 24 790 8 361 5 87 16 17 472 
116 SCHWARlEN8EK, STADT 25 424 21 406 12 355 9 30 28 13 68 
117 SEEDORF llt 1079 13 719 6 486 3 384 2 8 593 

118 S IE8ENBAEUP4EN 24 780 22 729 19 616 66 28 73 5 161t 
119 S lEBENEICHEN 5 359 5 359 2 116 3 62 3 243 
120 SIERKSRAOE 9 288 8 231 4 137 59 16 1 5 152 
121 S IRKSFELOE 13 369 12 327 11 367 73 32 2 2 
122 STE INHlRST 16 874 14 80 11 862 2 2 839 4 10 

123 ST ERL EY 28 1415 24 1335 13 506 79 78 21 llt 908 
124 STUBBEN 2C 493 16 333 12 308 72 111 8 8 185 
125 TALK AU 15 386 13 381 9 203 3 10 58 6 183 
126 TRUIN 15 lt42 14 428 8 242 7 lt3 14 7 zoo 
127 WALKSFELDE 9 324 7 275 3 61 lt6 6 6 262 

ANMERKUNGEN AM ENDE DES lAllELLENTEILS 
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Fläche (LF) 

Betriebe 
39 

5 
2 

16 
1 

10 

J 
2 
5 

13 
9 

11 
10 

1 
10 

6 

9 
6 
8 

13 
4 

5 
14 

1 
21 

4 

6 
7 
6 
9 

14 

2 
4 
6 
5 

16 

5 
1 
9 

14 
4 

3 
3 
2 
5 
2 

5 
8 

7 
16 

11 
9 
7 
4 

12 

6 
1 
5 
1 
4 

15 
1 
2 
9 
4 

8 
6 
3 
1 
1 

darunterlO) (Sp, 28) 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Eigenfläche 

I EigenLFha I PachtLF~a-. Belriebe 
40 

177 
94 

473 
101 
589 

111 
32 

Jlt6 
2M 
305 

155 
215 

6 
235 
111 

213 
143 
110 
284 
112 

151 
262 

12 
497 

99 

84 
238 
155 
241 
397 

99 
111 

62 
123 
353 

176 
50 

148 
337 
136 

141 
78 
45 
73 
44 

101 
642 

169 
570 

163 
169 
161 
159 
243 

173 
5 

243 
230 

94 

398 
50 
59 

262 
.a 

288 
107 
109 
178 

10 

41 

36 
14 
79 
18 
74 

12 
13 
22 
20 
32 

69 
58 

2 
55 
59 

69 
20 
41 
90 
10 

18 
61 
10 
78 
43 

48 
24 
38 
38 
94 

4 
25 
31 
20 
62 

55 
5 

73 
66 
23 

8 
10 
10 
31 
19 

19 
12 

43 
78 

48 
29 
61 
16 
53 

40 
5 

33 
46 
27 

85 
8 

14 
58 

4 

44 
19 
12 
50 

3 

42 

1 
2 
1 
2 
1 

2 
6 
1 
5 
2 

2 
2 

5 
2 
1 

1 
2 
4 

4 

6 
2 
4 

3 

3 
3 

5 
1 
2 
5 
3 

2 

2 
1 
1 

2 
1 
1 
1 
6 

2 
2 
4 

Belriebe '· 

mit 
überwiegend 
Pachtfläche 

I EigenLFna I PachtLFha 
43 

16 
12 

4 
6 
() 

14 
20 

3 
94 

1 

10 
7 

14 
6 

16 
10 

7 

65 
2'1 

1 
34 

7 
16 
32 

11 

23 

21 
20 
18 

8 
81 
12 

48 

7 
4 

16 
5 

15 
31 
29 

5 

10 
3 
3 

34 
2 
1 
0 

10 

3<; 
10 
23 

44 

25 
28 
10 
34 

207 

17 
51 

3 
164 

12 

10 
10 

32 
11 

42 
30 
11 

136 
67 
14 
63 

.24 
19 

148 

14 

39 

68 
26 
51 

10 
212 

27 

288 

18 
35 

51 
15 
38 
52 

105 

14 

34 
4 
3 

30 
57 

5 
5 

46 

55 
12 
54 

. 

Betriebe 
mit 

ausschließlich 
Pachtiläcne 

Betriebe J PachtLF na 
45 

1· 
1 
1 

2 
2 
4 

4 
10 

1 
3 

5 
1 
6 
1 

1 
1 
5 
1 
2 

2 
2 
4 
1 
4 

2 

2 
4 
2 

2 
4 
2 

5 
1 

3 
2 

6 
3 
3 
1 

1 
4 
1 

2 

1 
1 
2 

3 
4 
2 
1 
2 

46 

1 
29 

269 

21 
131 
164 

25 
142 

26 
80 

28 
39 

56 

92 
32 

333 
18 

11 
19 

126 
10 
15 

237 
31 
ll 
32 
79 

272 

117 
9 

43 

349 
265 
224 

113 
89 

39 
112 

154 
132 

31 
5 

9 

42 
18 

359 

51 

57 
42 

794 

79 
160 

6 
14 
49 
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Landwirlschaflliche Belriebe, 
deren LF aus ... räumlich 

gelrennt lietnden Teilstücken 
steht 

bis 5 

47 

10 
11 

8 
29 
11 

3 
8 
3 

20 
17 

23 
20 

6 
23 
14 

14 
16 

6 
8 

10 

4 
20 

3 
24 

6 

13 
1 

22 
3 

28 

3 
7 

18 
8 

28 

20 
2 

20 
11 
16 

1 
11 
14 

7 
5 

22 
9 
1 

19 
9 

16 
19 
21 
14 
31 

17 
7 

18 
21 
13 

9 
1 
5 

12 
14 

14 
18 
11 

5 
9 

_l 6 bis 10 I ll und 
mehr 

Betriebe · 
48 

4 
1 

13 
1 
2 

2 
1 
5 
3 
7 

4 
12 

1 

1 

10 
2 
3 
5 
5 

4 
13 

3 
9 

6' 

2 
3 
6 

11 
4 

2 
10 

1 
2 

10 

4 
3 
4 

13 
11 

2 
8 

4 
4 

3 
7 

12 
8 
6 
2 
9 

1 
2 
1 
3 
1 

14 
2 
4 
1 
2 

7 
2 
4 
8. 

49 

1 
1 
1 

1 
2 

3 
6 

2 

6 
7 
1 

4 
5 
1 

10 
1 
4 

4 
1 

2 

1 
3 

3 
3 

14 

1 
1 

1 
2 

7 

2 

Landwi rtschaflliche 
Betriebe mit 
Verwendung 

von Schleppern 15) 
im Alleinbesitz 

der Betriebe 

50 

13 
10 
20 
3C 
13 

4 
1 
9 

22 
22 

2f: 
31 

5 
20 
17 

2~ 
17 
11 
lS 
16 

e 
2'~ 

10 
27 
12 

9 
12 
22 
18 
26 

4 
16 
10 
1C 
32 

23 
7 

1CJ 
20 
H 

4 
10 
1C 
13 

5 

22 
15 

20 
25 

23 
26. 
23 
11 
35 

lf: 
9 

22 
14 
13 

24 
4 
7 

11 
9 

24 
16 
14 
14 

8 

I 
51 

24 
18 
33 
SC 
34 

e 
14 
15 
4C 
42 

43 
46 

c; 
Je 
35 

42 
34 
lE 
3C 
32 

24 
48 
27 
53 
25 

12 
27 
4C 
31 
55 

12 
39 
u 
H 
se 

41 
Jlt 
32 
35 
52 

c; 
16 
35 
26 
10 

44 
32 

27 
54 

3f: 
4tj 
46 
22 
55 

29 
16 
42 
2't 
33 

43 
11 
17 
21 
32 

53 
·34 
21 
26 
15 

Von den Schleppern 
haben eine 

Nennleistung 
von ... PS 

Schlüssel· 
Nr. 

bis 34 I 35 und 

Schlepper 
52 

11 
1 

20 
29 
10 

3 
9 
6 

13 
16 

24 
30 

5 
16 
19 

15 
8 

14 
19 
11 

8 
21t 

9 
19 

8 

8 
13 
16 
14 
23 

4 
19 
15 

9 
33 

19 
5 

13 
15 
17 

3 
7 

14 
6 
4 

14 
15 

13 
23 

21 
25 
20 
11 
20 

13 
7 

16 
7 
8 

12 
5 
6 

11 
14 

15 
18 

9 
14 

5 

mehr 

53 

13 053058 
11 059 
13 060 
21 061 
24 062 

5 
5 
9 

27 
26 

19 
16 

4 
22 
16 

27 
26 

4 
11 
21 

16 
24 
18 
34 
17 

4 
14 
24 
11 
32 

8 
20 

4 
9 

25 

28 
9 

19 
20 
35 

6 
9 

21 
20 

6 

30 
17 

14 
31 

15 
24 
26 
11 
35 

16 
9 

26 
17 
25 

31 
6 

11 
10 
l8 

38 
16 
12 
12 
10 

063 
Ot~ 

065 
066 
067 

068 
069 
070 
071 
072 

013 
074 
075 
076 
077 

078 
079 
080 
081 
082 

083 
081t 
085 
086 
087 

088 
089 
090 
091 
092 

093 
094 
095 
096 
097 

098 
099 
100 
101 
102 

103 
104 
105 
106 
107 

108 
109 
110 
111 
112 

113 
114 
115 
116 
117 

118 
119 
120 
121 
122 

123 
124 
125 
126 
127 



E Betriebsinhaber und ihre auf dem landwirtsch•ltlichen Betrieb lebenden 

Landwirt· im Betrieb einschließlich Haush•lt 
mit betrieblichen Arbeiten schaftliehe des Betriebsinhabers Beschäftigte 

Betriebe, 
darunter Vollbeschäftigte Vollbeschättigte deren darunter 

Schlüssel· Kreis Inhaber 
insgesamt21l 

anderweitig darunter in 
Nr. Gemeinde natürliche Er•erbs· insgesamt insgesamt Betrieben darunter iu 

Personen tätige 20) zusammen männlich unter zusammen Betrieben 
sind 10 ha LF unter 

10 ha LF 

Betriebe Personen -54 55 56 57 58 59 60 6! 61 63 . 

noch: 53 Kreis Hzgt. Lauenburg 
058 JUL IUSBURG 14 65 13 37 17 13 3C 8 13 2 
v59 KANK EL AU 11 46 8 25 17 6 23 6 7 
060 KASSEBURG 22 lOl 14 54 35 16 ~z 20 17 3 
061 K AS TORF 32 165 38 83 45 18 74 33 19 3 
062 K ITTL I Tl 14 45 1 33 25 13 2f 3 14 1 

063 KLEIN ll I SNACK 5 20 1 13 7 4 12 4 4 2 
064 KLEIN PAI'PAU 10 54 8 34 16 6 28 11 6 1 
065 KLEIN SARAU ll 46 7 25 18 7 21 7 8 2 
066 KLEIN ZECHER 23 121 17 54 37 18 38 13 18 .. 
067 KL EMPAU 2~ 104 11 65 40 ·~ ~5 13 20 1 

068 KLINKRACE 30 1us 18 17 53 28 7C 42 28 13 
069 KOBERG 39 169 57 118 59 19 CJ~ 60 20 CJ 
070 KOETHL t 28 12 19 10 3 15 <; 3 
071 KOLLOW 25 11b 2b 79 37 16 65 16 16 
072 KROEPP EL SHAGEN- FAHR END • 23 88 11 57 36 16 51 24 16 2 

013 KRUEl EN ö 115 8 bC 54 26 5t 23 31 13 
014 KRUKOW 18 83 4 56 36 18 51 ll 20 1 
075 KRUMMESSE 15 57 14 JO 21 10 2B 13 13 3 
076 KUDCEWO ERDE 20 83 2.0 53 34 16 47 25 16 5 
077 KU E11SEN '16 61 7 35 26 13 :H 7 14 2 

078 KULP IN 9 37 5 20 20 9 lf 5 9 2 
079 L ABENZ 33 130 25 9C 61 28 SC 49 28 13 
080 LANGENLEHSTEN 10 44 3 28 24 13 27 2 13 1 
081 LANKAU 38 141 21 93 59 20 80 38 25 7 
082 LANZE 13 57 3 37 26 13 32 13 13 3 

083 L AUENBURG/ELBE, STADT 17 39 7 34 25 13 3C 15 15 5 
084 L EHI'IRADE 14 58 9 35 23 13 28 5 13 1 
C85 L INAU 29 l4'l 28 83 57 :n 12 21 l1 J 
C·Bb LU ECI-OW 18 71 9 51 41 19 46 19 19 8 
087 LUET AU 32 15tl 27 98 54 23 1'i 17 24 

088 Mf:CI-CW 5 24 5 11 9 4 € 1 4 
089 MOEHNSEN 21 1 Oil 11 52 37 20 45 lJ 20 4 
090 MOELLN, STAllT 2C 65 9 42 29 12 34 2C 15 10 
091 MU EI-L ENRADE lr; 42 4 30 25 1:1 zs 4 12 
092 MUESSEN 39 149 .ll 104 70 3{: 94 37 37 d 

CCJ3 MUSTIN 23 107 19 54 37 15 ~c 13 19 4 
094 N IENDIJRF BEI BERKENTHIN 8 32 3 23 17 8 a 2 6 
095 NIENCORF/STECKNITZ 24 114 17 71 47 :12 t:2 zc; 23 7 
096 NIISSE 24 100 13 65 42 22 57 1<J 22 4 

• 097 PANTEN 29 131 19 73 49 23 ~s 13 23 1 

098 POGEEZ 4 25 1 13 8 4 12 4 
099 POGGENSEE 11 39 4 27 21 12 23 8 12 j 
10\J RATZEBUR G, STADT 17 54 4 33 22 11 :17 13 11 4 
101 RITZE~ AU 18 67 11 39 25 12 31 11 13 3 
102 ROEMN IT l 5 2\1 5 14 6 :< 13 4 2 

103 RONOESI1AGEN 3C 98 16 70 43 17 5E 22 23 3 
104 ROSEBURG 16 65 4 34 24 10 29 ll 11 3 
1C5 SACHStNWALD,FORSTGUTSBl. 
106 SAHI4S 22 1C8 19 66 38 16 6C 20 17 2 
107 SALEM 30 113 19 69 42 2C 57 14 20 1 

108 SANDESNEBEN 28 115 15 70 54 26 tt 36 27 9 
109 SCHIPHORST 27 123 15 76 55 28 7C 30 30 9 
110 SCHI4 IL AU 28 106 26 56 32 16 44 24 16 5 
111 SCHNAKENBEK 17 11 12 48 19 12 37 12 12 
112 SCHOENBERG 41 192 23 125 79 37 111 SC H 13 

113 SCHR ET S JAK EN 18 80 17 53 32 18 4( 11 18 1 
114 SCHJ ER ENSOEit. EN c; 37 3 24 19 q 22 5 <J 1 
115 SCHJL ENIXJRF 25 126 19 75 48 21 t:Z 2C 24 5 
116 SCHriARZ ENBEK, STADT 25 72 17 54 36 15 41 32 16 8 
117 SEEOORF 14 55 12 36 21 11 25 6 11 

118 S IEBENBAEUI'IEN 24 104 15 65 40 18 ~e 12 19 2 
119 S lEBENEICHEN 5 26 3 12 9 4 1C 2 4 
120 SIERKSRAOE 9 24 2 22 15 9 1S 6 9 2 
121 S IRKSFELDE 13 Sb 10 42 21 8 3{: 15 8 1 
122 STEINHORST 16 63 19 39 18 5 33 26 b 1 

123 STERLEY 27 131 12 79 51 Zt: 6~ 16 26 3 
124 STUBBEN 20 71 13 47 34 14 41 18 19 5 
125 T AlllAU 15 65 11 43 21 lC 38 10 10 1 
126 TRA"M 15 12 5 38 27 1~ 34 13 13 2 
127 WALKSFELOE 9 36 6 25 12 5 24 10 5 1 

AH"ERKUNGEH AM ENDE DES TABELLENTEILS 
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Familienangehörigen 16) 

- olrne Haushaltstätigkeiten- Beschältigte201 

nocn: Vollbeschäftigte 

mäMiich 

zusammen Be~~~~~n 
I darunter in 

64 

13 
6 

16 
17 
B 

4 
6 
7 

18 
2C 

28 
1 <J 

3 
16 
16 

26 
18 
w 
14 
13 

9 
28 
13 
2·~ 

13 

13 
13 
27 
19 
23 

4 
20 
12 
12 
35 

15 
8 

22 
2.2 
23 

4 
12 
11 
12 

2 

17 
~~ 

16 
20 

2t> 
28 
16 
12 
37 

18 
9 

21 
15 
11 

18 
4 
9 
8 
5 

26 
14 
10 
13 
5 

20 ha LF 

65 

2 

2 
3 
1 

2 
1 
1 
4 
1 

13 
9 

2 

10 
I 
2 
5 
2 

2 
13 

1 
4 
3 

4 
1 
3 
8 

4 
7 

8 

•2 

7 
4 
1 

3 
4 
3 

2 
1 

8 
<; 
5 

l3 

1 
1 
3 
8 

2 

2 
1 
1 

3 
3 
1 
2 
1 

zusammen 

66 

17 
16 
35 
55 
14 

B 
22 
13 
2C 
35 

42 
79 
12 
49 
35 

25 
31 
15 
31 
17 

9 
~2 
14 
55 
19 

15 
15 
45 
27 
55 

4 
2~ 

19 
17 
57 

21 
14 
39 
35 
35 

B 
11 
16 
18 
11 

35 
1e 

43 
37 

39 
4C 
28 
25 
74 

22 
13 
38 
31 
14 

3S 
6 

1C 
28 
27 

39 
22 
28 
21 
19 

darunter in 
Betrieben 

unter 
20 ha LF 

67 

6 
6 

17 
30 

2 

~ 

1C 
5 
s 

12 

29 
51 

<; 
18 
22 

I Ci 
IG 
lC 
20 

5 

3 
3t 

1 
31 
1C 

1C 
4 

1e 
11 
17 

1 
<J 

1C 
4 

29 

s 
2 

22 
15 
12 

5 
<; 
8 
4 

19 
5 

1 e 
13 

27 
21 
19 
12 
37 

10 
4 

15 
24 

6 

1C 
2 
4 

14 
25 

13 
13 

<; 
11 

'l 

Teilbeschäftigte 

männlich 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

68 

6 
7 

10 
28 

6 

4 
9 
5 

10 
13 

13 
42 

7 
26 
16 

5 
'l 
6 

14 
4 

16 
4 

21 
6 

6 
7 

14 
5 

29 

1 
8 

1C 
4 

~1 

9 
5 

15 
10 
14 

4 
2 
t, 

7 
5 

17 
7 

ltl 
14 

13 
15 
15 
14 
22 

7 
2 

14 
13 

7 

16 
2 
3 

15 
16 

19 
12 
14 

6 
8 

unter 
20 ha LF 

69 

4 
3 
8 

18 
1 

1 
6 
3 
1 
6 

12 
28 

6 
14 
13 

3 
4 
5 

lC 
2 

15 

1o 
5 

b 
3 
9 
2 

14 

1 
5 
6 
2 

14 

6 
1 

11 
7 

10 

1 
3 
5 
2 

'l 
4 

8 
8 

12 
11 
12 

9 
12 

7 
1 
7 

11 
·2 

6 
1 
1 
<j 

14 

7 
8 
5 
5 
5 

überwiegend anderweitig 
Erwerbstätige 221 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

unter 

70 

4 
5 
7 

17 

1 
5 
l 
5 
5 

6 
33 

5 
14 

8 

1 
3 
4 
8 
1 

15 
2 

12 

5 
5 
8 
3 

11 

4 
5 
2 

13 

5 
2 

10 
8 
8 

1 
1 
2 
5 
4 

il 
2 

8 
1C 

9 
7 
8 
5 

IJ 

6 
1 
7 

10 
4 

10 
1 
2 
8 

12 

3 
5 
1 
3 
3 

20 ha LF 

71 

4 
3 
7 

15 

5 
4 

6 
23 

4 
9 
8 

1 
3 
4 

14 

ll 
3 

5 
3 
~ 

l 
9 

1 
4 
3 
2 

.lü 

4 
1 
1:1 
b 
5 

1 
l 
5 
2 

6 
1 

(I 

7 

9 
6 
8 
3 
a 

6 
9 

,3 

5 
1 
2 
8 

12 

1 
3 
3 
3 
3 

Landwirlschaftliche 
Belriebe 171 mit 

mindestens einer 
belrieblieh 

vollbeschäftigten 
Familienarbeitskraft 

insgesamt Betriebe 
I darunter 

unter 
20 haLF 

Betriebe 
72 

11 
5 

15 
18 
11 

3 
6 
7 

16 
17 

22 
19 

2 
13 
13 

23 
14 

9 
12 
13 

8 
a 

8 
1tl 
lt) 

10 
11 
21 
15 
20 

4 
17 
13 

8 
26 

16 
6 

11 
19 
20 

4 
10 
w 
11 

2 

16 
1\J 

u 
19 

21 
22 
1~ 

9 
31 

13 
7 

20 
11 

'l 

18 
4 
7 
8 
4 

22 
13 

8 
11 

5 

73 

2 

2 
3 
1 

1 
1 
1 
3 
1 

11 
9 

2 

10 
1 
2 
5 
2 

2 
11 

1 
6 
2 

4 
1 
3 
b 

3 
8 

8 

4 

5 
4 
1 

J 
3 
3 

3 
2 

2 
1 

<j 

8 
4 

10 

l 
1 
4 
6 

2 

2 
1 
1 

3 
4 
1 
2 
1 
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Landwi rtsch•ftliche 
Betriebe181 mit 

sländigen 
familienireroden 
Arbeitskräften 

Betriebe 

74 

4 
4 
3 
5 

2 
1 
2 
4 

8 

1 
2 
5 

3 
4 
2 
1 
6 

6 
2 
6 
7 

1 
3 
4 
4 
2 

3 
6 
6 
1 
3 

4 
13 

5 
3 
1 
1 
8 

3 
3 
6 
2 
7 

6 
3 
3 
4 
4 

7 
2 
4 
3 
4 

7 
4 
3 
4 
2 

~t~ndige 
familien· 
fremde 
Arlleits· 
kräfte 

75 

4 .. 
4 

31 

2 
5 

11 

1 
8 
7 

11 

11 
2 
g 

14 

14 
6 

11 
1 
4 

lt 
1 
3 
6 

18 

4 
3 

27 
7 

~ 

1C. 
1 
1 

14" 

3 
3 
f 
2 
e 

1 
3 
4 

10 
18 

8 
7 
4 

30 

28 
4 
3 
5 
2 

Belriebliehe 
Arbeits· 

Ieistung der 
Familien· 

arbeitskräfte 
und der 

ständigen 
familien· 
fremden 
Arbeits· 
kräfte 19) 

AK·EinheilerJ231 
76 

lE 
15 
3~ 

43 
ltf 

41 
39 
12 

44 
32 
LI 
21 
2f 

< 1 

1S 
22 
4~ 
33 
43 

4< 
12 
37 

4f 

1C 
18 
41 
<t 

B 

42 
28 
c 

31 
41 

44 
47 
28 
1S 
f4 

3S 
11 
15 
18 
3~ 

59 
3C 
22 
23 
12 

' 
Landwirtschaftliche Betriebe 181 

I 

77 

mit ... belrieblieh 
vollbeschäftigten 

Arbeitskraften 

l 

2 
t 

13 
13 

12 
lE 

1 
s 
f 

15· 
2 

1C 

t 
12 
s 

15 

2 
~ 

s 

14 
4 

11 
14 

s 

lC 
11 

l't 
15 
12 

24 

4 
4 

13 
7 
t 

12 
3 
3 
f 
1 

B 
e 
1 
1 .. 

2 J 
Betriebe 

78 

2 
1 
3 
2 
4 

1 
2 .. 

lC 
1 
2 
4 
4 

9 
2 
f 
4 
6 

3 
6 
4 
6 
5 

4 
e 
6 
4 

8 
2 
5 
Cl 

3 
2 
4 
5 

11 

3 
2 
1 
2 

4 
3 

6 
5 
3 
3 
6 

8 
2 
6 
6 
2 

7 

4 
2 
1 

4 
3 
1 
3 
1 

3 und 
mehr 

79 

SchlÜssel 
Nr. 

- 053058 
l 059 
l 060 

C61 
3 062 

1 
2 

j 

3 

2 
1 
1 

2 

4 

2 

4 
1 
1 

2 
1 

1 
2 

1 
2 

1 
1 
1 
1 
2 

2 

3 
2 
1 
1 

063 
064 
065 
\166 
067 

068 
069 
010 
071 
u72 

073 
1)74 
i;75 
v76 
077 

078 
G79 
080 
Gö1 
082 

083 
084 
uss 
OiJ6 
G87 

Ol:ltl 
:)89 
090 
091 
092 

093 
1)94 
~95 

v96 
C'l7 

G98 
099 
100 

.101 
102 

103 
104 
1v5 
106 
107 

108 
109 
llU 
111 
112 

113 
114 
115 
116 
117 

118 
119 
120 
121 
122 

123 
124 
125 
126 
127 



F darunter 

Landwirt· Betriebsbereich L111dwirtschaft 
schaftliehe 
Bekiebe Bekiebs-

Schlüssel· Kreis und Markthuchtbetriebe Futterbaubetriebe Veredlungsbetriebe Betriebs- boreich Kombi· 
Nr. Gemeinde Fors~ Dauer· Lirndwir~ boreich 

Forst· 
nations--

betriebe darunter darunter darunter kultur· schaftliehe Gartenbau wirtschalt betriebe II 
insgeS1111t Betriebe Betriebe zusammen Betriebe betriebe Gemischt· zusammen unter zusammen unter unter betriebe 

10 haLF 10 haLF 10 haLF 

Betriebe 
I 2 3 4 5 b 7 ~ 9 10 11 12 

noch: 53 Kreis Hzgt. Lauenburg 
128 WANGELAU 15 6 3 3 2 1 
l.Z9 WENTORF BEI HAMBURG 8 2 1 1 2 2 3 
130 WENTORFI AMT SANDESNEBEN 26 2 2 10 2 5 4 8 
131 W IERSKJP 14 1 4 9 
132 W ITZEEZE 26 1 5 3 8 3 1 

133 WOHl TORF 9 3 2 4 
134 WOL TERSDORF 23 12 3 3 5 2 
135 WORTH 21 5 1 5 2 6 1 2 
136 ZIETHEN 25 12 8 3 2 1 

54 Kreis Nordfriesland 6797 533 171 5285 1400 364 308 3 264 41 144 20 
üO 1 ACHTRUP 87 1 2 72 18 .z 1 2 1 3 
0(12 AliR ENSKJ EFT 46 3 2 39 5 3 3 1 
(\1)3 AHRENV IOEL 39 1 31 5 5 5 2 
004 AliRENV IOELFELD 32 4 3' 22 3 2 2 3 
1)('15 ALK ERSUM 27 2 2 25 6 

no6 ALMDORF 31 4 2 16 6 4 4 5 
1)1'7 ARL EWATT 24 1 22 6 1 
vv8 AUGUSTENKOOG 12 1 11 2 
r'J'I AVENTOFT 49 5 2 40 18 4 
0 l•J 8ARGUM 62 3 3 49 8 4 4 4 

Qll SEHRENDORF 48 2 44 2 2 
012 BOHKSTEDT 61 4 1 52 12 3 3 2 
~13 BUNDELUM 29 1 1 24 3 3 3 1 
014 BORDELUM 152 9 4 113 32 12 11 6 4 1 
c 15 BORGSUM 24 2 19 1 3 

016 BOSBUELL 18 2 12 4 2 2 1 
011 BRADERUP 4C 7 3 29 6 2 1 
ü 18 BRAMSTEDTLUNO 38 2 1 34 3 1 1 1 
·~19 BR EDSTEDT, STADT 4r 5 1 24 11 1 1 2 3 3 
•.'•liJ BREKLUM 45 2 1 36 9 2 2 5 

r; ll CHRIST 1.\N-ALBRECHT$-KOO 44 8 32 14 3 
G 22 DAGEBUELL 18 3 2 14 6 1 
•)23 DRAGE 51 1 1 45 12 1 
()24 DRELSDORF 89 3 2 71 18 8 8 3 4 
025 DUNSUM 12 12 2 

026 EL ISABET~SOPHIEN-KOOG 11 7 1 1 
()27 ELL HJEFT 22 19 3 2 
028 EMM EL SB UELL 88 14 4 58 26 8 6 5 
029 ENGE 38 3 2 26 3 3 3 4 
030 ENGERHEIDE 6 6 1 

031 FAHRElOFT 69 6 51 31 5 3 6 
<132 FR ES ENDELF 15 15 1 
033 FRIEDRICHSTAOT,STADT 12 9 5 
1)34 FR .-W ll Ho-l UEBKE-KOOG 47 14 15 3 3 14 
<J35 GARD IN G, 1\ IRCHSP IEL 45 43 14 

!'136 GAR DING, STADT 23 11 8 1 1 
037 GOL DEBEK 39 34 2 4 4 
0 38 GOL OELUND 43 41 6 1 
u39 GRO EOE 5 4 1 
040 GROT HUSENKOOG 8 6 3 2 2 

041 HASELUND 61 55 11 5 3 
~42 HATTSTEDT 64 57 19 5 5 1 
(143 HAllST EDTERMAR SCH 60 58 11 1 1 
044 HJCHV IOEL 8 8 
IJ45 HO EGEL 59 2 48 12 3 3 

046 KJ ERN UM ( SYL TI 1 
C47 HOLLBUELLHUUS 11 2 13 3 
048 HOLM 13 1 7 2 2 2 
049 HlLZACKER 12 11 1 
1)50 HJOGE 26 24 5 

051 HlRSBUEll 45 10 4 34 10 1 
052 HJRSTEDT 50 4 2 38 6 3 2 2 2 
053 HlXTRUP 19 17 1' 2 1 
054 HUDE 25 20 7 4 3 1 
055 HUMPTRUP 68 3 49 11 9 8 4 2 

056 HUSUM,STAOT 93 3 2 59 22 1 7 1 6 4 
057 IMMENSTEOT 40 33 3 4 4 2 1 
058 IPERNSTEDT 11 10 1 1 
059 JOLDELUND " 1 52 4 5 5 1 3 
060 JUL IAHE-KAR JENKOOG 11 5 1 7 4 2 1 3 

---- -·---
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Landwirtsdlaflliche Betriebe2) 
insgesamt 

- Betriebe I 

15 
8 

26 
llt 
24 

9 
21 
20 
25 

Betriebs-
Nidle 

ha 
14 

249 
688 
606 
664 

6663 
84 
45 
39 
31 
27 

165132 

30 
24 
12 
49 
61 

48 
59 
29 

147 
24 

18 
40 
37 
37 
45 

44 
18 
51 
85 
12 

11 
22 
88 
37 

6 

69 
15 
11 
47 
lt5 

23 
39 
42 

5 
8 

61 
64 
60 

8 
56 

1 
17 
12 
12 
26 

45 
48 
19 
24 
66 

90 
39 
11 
60 
17 

1890 
833 
997 
699 
621 

't65 
600 
474 

1012 
1178 

15€7 
1171 

784 
3174 

683 

415 
1334 
1136 
677 
772 

llt72 
371 

1029 
1605 

240 

505 
714 

2016 
795 
218 

1273 
231 

74 
1528 
1180 

346 
1056 
1281 

212 
254 

1201 
1027 
1012 

337 
1325 

0 
401 
377 
382 
515 

1015 
1299 

496 
553 

1703 

1682 
1168 

404 
1668 

478 

Landwirtscbaflliche Betriebe in der Hand von natUrliehen Personen, deren betriebliches Eink-

111ößer als das außerbetriebliche Einkommen3) ist. kleiner als das außer· 
(einachli.Siich B.tri•be oh1e außerbetriebliches Einkomm•d betriebliche Einkommen3) ist 

Gröllenklasse nach der landwirtscllaftlich genutzten Fläche in ha 

0-10 

ms.men !mit ZuerweriJ4l 

15 

1 
2 

2 

1 
2 

424 
1 

2 

3 
2 
1 
2 
6 

1 
7 
1 

10 

1 
1 
1 
6 
2 

4 

3 
5 
1 

11 
2 
1 

3 
3 

4 

2 

5 
3 
7 

4 

3 

3 

1 
1 
4 

14 
2 
1 
2 
1 

16 

1 
1 

131 

2 

2 

3 

1 
1 

6 

1 
2 

2 

3 
1 
4 

2 

2 

2 

10-20 I 20 und melir 

ZUS8A1Ren !mit Zuerwerb41 zusammen I mit Zuerwerb') 

17 

2 
1 
5 
2 

3 
2 
3 
1 

797 
10 
13 

3 
1 
2 

4 
5 

6 
13 

5 
9 
3 

17 
4 

1 
3 
2 
3 
9 

2 
3 

10 
11 

4 

2 
8 
5 

5 
3 
3 

7 

2 
3 
2 

19 
16 
18 

1 
4 

2 

2 
6 

4 
6 
3 
1 
7 

7 
7 

7 
1 

18 

1 
1' 

204 
2 
5 
1 

3 
3 

1 
1 
4 
1 

3 

1 
3 
1 
3 

4 
1 

2 
2 
1 

1 
1 
1 

7 
7 
7 

2 
2 

1 
1 

2 
1 

19 

12 
2 
7 

12 
15 

5 
13 
11 
13 

3269 
45 
21 
25 
19 
14. 

10 
12 
1C. 
21 
23 

40 
28 
19 
59 
18 

9 
21 
29 
14 
15 

22 
6 

19 
40 

6 

8 
18 
36 
19 

5 

26 
5 

41 
17 

3 
27 
29 

1 
3 

24 
14 
18 

7 
30 

8 
8 
9 
9 

26 
28 
14 
13 
34 

15 
22 
10 
39 
10 

20 

1 

2 
1 

1 
2 

311 
5 

1 
7 
1 

l 
1 
3 

1 
1 
4 
5 
2 

2 
1 
2 
3 

-4 
2 

3 
5 

3 
4 

3 

1 
5 

3 
1 
4 

2 
3 

2 
4 

1 
3 

3 
2 

2 
1 
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0-10 

Betriebe 
11 

1 
3 

10 

6 

5 
4 
8 

1676 
22 
1J 

9 
8 
8 

11 
4 
1 

18 
12 

1 
9 
6 

44 
1 

6 
11 

4 
12 
11 

ll 
8 

14 
24 

1 

3 
2 

29. 
8 

32 
4 
7 
6 

11 

10 
7 
7 
1 
5 

9 
23 
12 

13 

1 
3 
3 
1 
5 

11 
11 

1 
9 

19 

35 
5 

9 
5 

10- 20. 

a 

1 
2 

318 
5 
1 

2 
2 

2 
1 

2 
6 

1 
6 

14 
l 

1 
2 
1 
1 
6 

4 
1 
5 
3 

4 
2 

2 

4 
2 
4 

" 6 
5 

2 

2 

1 
1 

2 

8 
3 

2 

20 und mehr 

13 

3 

2 

2 

3 

2 

3 

2 

2 

10 

deren 
Inhaber 

einen oder 
mehrere 

Gewerbe-
betriebe 
betreiben5l 

14 

2 
1 
2 

2 

2 
3 
1 

311 
5 
2 
1 
1 

2 
1 

1 
6 

2 
2 
3 

2 
6 

5 

2 
3 

5 

2 
2 

6 
5 
3 

3 

7 

2 

1 
2 

28 
1 

Landwirtschaftliche Betriebe 

mit 
Anschluß 

an 
Iandwirt-

schaftliehe 
Erzeuger-
gemei~ 

schaften6) 

15 

12 
1 
3 
1 
7 

4 
2 

11 

5el 
61 

1 
5 
1 

2 

5 
2 

1 
3 
2 
3 

1 
3 
2 

2 
4 

3 
1 

13 
2 
1 

2 
1 

43 
1 

21 
4 

28 

2 

mit 
Zimmer· 

vermiebmg 
an 

Ferien- oder 
Kurgasten 

16 

676 

1.! 

2 

2 
1 
1 

6 
5 

l 
2 

7 
5 

3 

3 

5 

3 
3 

3 

5 
3 

1 
J 
3 

1 
1 

14 

J 
1 

1 
9 

~-·- --

mit 
Buch- Schlüssel-

liihrung Nr. 
mit 

Jahres-
abschluß 

17 

6 05312 8 
1 129 
4 130 
2 131 
5 132 

1 
7 
3 
4 

1008 
14 

2 
2 
4 

4 
1 
5 
3 
1 

4 
2 
1 
5 
2 

4 
15 

7 
1C 

1 

16 
2 

2 

9 
6 

21 
6 
3 

15 

8 
3 
5 

2 

6 
3 
4 
2 
2 

2 
2 
1 

7 
1 

2 
7 

19 
12 

1 
5 
9 

133 
l'!'t 
135 
136 

054 
001 
ouz 
003 
004 
005 

006 
007 
008 
009 
010 

Oll 
012 
013 
014 
015 

1.il6 
i.l17 
1118 
C19 
020 

\;.!l 
022 
023 
024 
<J25 

026 
027 
028 
029 
030 

(131 
032 
"33 
034 
\J3) 

C36 
037 
C38 
1.39 
040 

041 
042 
043 
C44 
045 

04b 
047 
048 
049 
050 

051 
052 
053 
054 
055 

056 
057 
058 
059 
060 



F Landwirtschaftliche Belriebe mit landwirlschafllich genutzler 

undz.ar(Sjl.18) 

Betriebe mit Pachtfläche 
Schlüssel· Kreis 

insgesamt 8) Betriebe 9> 
Nr. Gemeinde Betriebe Verpächter sind mit 

mit natürliche Personen Verpächter 
ausschließlich 

Eigenfläche sind 
Betriebe LF hd12) Familien- I juristische Eigenfliehe 

ange· andereU> Personen 
hörige 13l 

Betriebe I LF ha Betriebe I LF hall) Pachtfläche ha Betriebe I Eigen LF ha -
28 29 30 31 31 33 34 35 36 37 38 . 

noch: 53 Kreis Hzgt. Lauenburg 
128 WANGELAU 15 ·551 14 511 4 155 74 4 11 397 
129 WENTORF BEl HAMB~G 7 102 7 102 4 95 51 7 3 7 
130 ~ ENTORFI AMT SANDESNEBEN 25 457 lO 424 19 385 2/o 85 21 6 72 
131 W I ER SHOP 14 491 14 491 11 364 .. 33 16 3 127 
132 WITZEEZE 23 673 21 t>47 13 550 23 110 6 10 123 

133 WOH. TORF ~ 233 5 150 7 187 u SC 2 45 
134 WOLTERSOORF 21 617 18 501 10 314 43 76 58 11 303 
135 WORTh 20 558 17 495" 12 H8 17 75 22 8 311 
136 liETHEN 25 624 23 616 19 519 ~3 1C2 6 105 

54 Kreis Nordfriesland 6552 15 8137 5373 13358.! 4776 130235 153S4 40t92 1C2S6 1769 27833 
C.01 ACHTRUP 84 1839 69 1554 55 1337 253 377 6 29 502 
002 At'R EN SHO EFT 45 75\: 33 589 39 711 1€5 lC~ 23 t 39 
C'03 AHRENV IOEL 37 947 . 31 8l3 23 695 t2 257 14 252 
o::-,4 AI-R ENV 10 El FEL 0 31 645 2d 543 14 3'13 35 1CC 2C 17 251 
Oü5 ALK ERSUM 27 616 21 616 21 583 1 148 66 6 H 

1)D6 ALM 00~ F 29 459 u 359 24 441 67 136 21 5 18 
11·.'7 AF.L EWATT 24 563 23 560 21 521 18 126 10 3 42 
008 AU GUS lENKOll G .12 456 7 256 s 35'1 ~2 1~'l 34 4 97 
'J··9 AVENTOFT 49 '166 42 872 33 bC>8 42 216 5J 16 298 
( 1') B4RGUM 61 ll34 51 8'ld 46 1022 2C2 2e2 4~ 15 113 

(• 11 BErRENDORF 47 1516 44 1432 2!1 838 82 112 10 19 t>78 
012 80HI'!STEOT 57 1116 4tl 1024 46 977 110 287 18 11 139 
,,13 80NDELU" 27 748 26 693 13 438 64 117 14 309 
1)14 BOROELUI<! 14C 3021> 1C9 l3().2 105 2127 534 949 6~ 35 .299 
(• 15 BURGSUM .24 669 17 441 22 647 185 1€:4 11 2 22 

:Jl6 BUSBUELL 17 407 13 263 ll 352 !CC 112 14 6 51> 
017 ORAD~RUP 4l1 1252 21 '11fl .29 900 140 237 64 12 352 
'j 18 8PAMSTEDTLUND 37 1092 34 10 1~ 14 483 2~ 128 8 23 1>09 
019 BREDSTEDT, STADT Jt: 653 28 526 25 527 t5 188 22 ll 121 
:2r: BREKLUM 45 "/49 37 t>•l5 41 742 S3 211 6 4 1 

,. 21 Cj,R IST IAN-ALHRECHT5-Kll0 44 1456 26 1162 39 1357 1< 4 SH 141 5 100 
02.2 DAGEilUELL 18 31)5 ll 31C> 16 363 18 135 111 2 2 
023 DRAGE 51 968 45 921) 45 940 6l 2E4 63 6 29 
('24 DR ELSUORF 81 15.36 72 1389 55 1261 1~1 245 49 26 <.74 
025 DUNSUM 1.2 227 12 221 9 196 2 4(! 11 3 31 

Cl6 EL ISABET11-SOPHIEN-KOOG 11 497 9 389 8 492 127 225 3 6 
c 27 ELL HOEFT .21 678 21 678 1 263 <;6 2 14 J94 
nzs EMM ~L SBUELL 88 1'ld1 13 1610 66 1784 431 4EE 75 22 197 
029 ENGE 36 731 l6 571 28 576 15C <;Q 62 8 155 
C..i3!' ENGERHEIDE "' 195 6 195 3 97 14 2 3 98 

() 31 FAHRElOFT ~g 126(; 1>4 1072 it1 1084 [~<; 3~3 73 22 176 
032 FR ES EN IJEL F 15 216 14 202 11 159 10 12 3 4 56 
1)33 FRIEDHICHSTADT,STADT 11 13 6 39 7 62 28 21 4 11 
('34 FR.-WILH.-LUEOKE-KUUG 47 15(;2 44 1429 38 1355 17 343 104 9 147 
:ns GAR 0 ING, K IRC HSP IEL 45 1131 32 875 33- 951 168 323 it1 ll 181 

C36 GAR DING, STAGT 23 333 19 ~09 10 208 111 21 13 125 
037 GOLDEIJEK 38 1 JfJ7 38 10:17 19 590 2 124 12 19 417 
038 GOL OELUND 42 12•}6 42 1206 23 802 9 H7 23 19 404 
039 GROEDE 5 197 4 194 2 82 30 15 3 115 
04C GROT HUS ENKOOG e 240 1 208 3 232 SC 65 22 5 9 

041 HASELUND 59 1126 57 1120 31 592 128 3C 28 534 
042 HATTSTEDT 63 965 45 590 47 820 232 323 2C 16 146 
043 HATTST EDTERMAR SCH 6C 949 44 6C>8 47 830 168 3C2 63 l3 119 
044 HOCHV IOEL 8 323 3 96 6 266 152 76 4 2 57 
045 HO EGEL 55 1249 49 1141> 41 1097 64 3CO 23 14 151 

046 HOERNUM I SYL TI 
047 HOLLBUEll HUUS 17 354 13 .lll 12 328 12 127 11 5 26 
048 HJLM 12 366 12 366 8 332 68 14 4 34 
049 HOLZACKER 12 362 12 362 6 177 2 46 6 185 
050 HOOGE 26 504 24 448 14 346 61 75 11 134 

051 HORSBUEll 45 996 41 958 34 832 3it 259 67 11 161t 
052 HORSTEDT 47 1213 40 1107 38 1115 89 220 161 9 98 
053 HOXTRUP 18 473 16 416 1u 248 1~ 64 2 8 226 
054 KJDE 24 497 20 411 19 442 50 1~8 5 5 56 
055 KJMPTRUP 61 11>37 53 1514 49 1484 103 3'12 17 12 153 

056 KJSUM,STADT 87 1644 61 1149 63 1467 187 €:58 12~ 24 178 
057 IMMENSTEDT 37 1083 J2 1011 25 122 114 152 43 12 361 

·o58 IPEANSTEDT 11 389 10 357 6 233 32 5~ 5 156 
059 JOLDB.UND 55 1561> 41> 1341 26 138 U<J 166 29 29 828 
060 JULIANE-MARIENKOOG 16 470 14 414 15 469 19 202 53 1 2 

ANII!RKUNGEN AM ENDE DES TABELLENTEILS 
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Fläche (LF) 

darunterlOJ (Sp. 13) 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Eigenlläcne 

Betriebe·-\ Eigen LF ha+ Pacht LF ha _ 
39 40 41 

3 
1 

12 
11 
11 

3 
b 
I) 

8 

2535 
34 
24 
14 
11 
17 

12 
16 

2 
21 
26 

24 
28 
10 
55 
11 

4 
12 
10 
13 
27 

9 
1 

29 
43 

8 

1 
6 

29 
17 

3 

24 
5 
1 

29 
12 

2 
18 
19 

27 
16 
18 

1 
30 

4 
6 
5 

11 

22 
28 

7 
6 

35 

19 
15 

4 
16 

7 

77 
27 

241 
306 
412 

97 
120 
130 
3CO 

5531~ 
639 
38'1 
345 
238 
343 

14 7 
342 

70 
300 
435 

567 
509 
224 
965 
23~ 

1C 1 
422 
29C 
222 
343 

346 
28 

453 
802 
131: 

24 
165 
691 
265 

SC 

444 
58 
10 

734 
343 

59 
447 
547 

5€ 

4!11: 
214 
237 

34 
672 

9<. 
221 
110 
209 

42<: 
592 
164 
120 
'110 

42~ 

38~ 
120 
403 

81 

37 
15 
€7 
5a 

113 

8 
40 
37 
36 

1'7323 
238 
I Cl 
1G2 
~4 

139 

35 
9<l 
15 

175 
181 

158 
111 

60 
424 

71 

45 
107 

57 
7C 

156 

139 
4 

198 
222 

39 

2C 
76 

258 
11J.l 

17 

2C3 
14 

4 
330 
135 

13 
116 
164 

19 

1C'l 
1C4 

96 
6 

217 

3C 
45 
26 
92 

123 
182 

21 
64 

299 

218 
137 

31 
9'l 
55 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Pachtfläche 

Betriebe I EigenLFha I PachlLFha 
41 

3 
2 

1 
3 
c; 

1CI:~ 
6 
3 
3 

5 
4 
1 
5 

1~ 

1 ., 
2 

19 
4 

3 
3 
1 
4 
6 

12 
10 
1C 

3 
1 

5 
1 

22 
3 

le 
5 
1 
6 
8 

4 
1 
4 
1 
1 

2 
13 
13 

5 

4 
2 
1 
2 

e 
3 
1 
c; 
6 

1 E 
5 
1 
1 
6 

43 

1\l 
7 

17 
4 

23 

8951 
63 

4 
31 

25 

1C 
26 
25 
33 
54 

7 
54 
33 

210 
52 

25 
37 
28 
30 
29 

178 
65 
79 
15 

7 

11,5 
2C 
SB 

8 

74 
16 

4 
97 
7Q 

17 
6 

35 
37 
37 

27 
31 
M 

37 

26 
29 
19 

2 

53 
54 

2 
68 
52 

82 
33 
22 

0 
113 

44 

44 
10 

2!) 

13 
151 

22039 
112 

56 
93 

76 

88 
53' 
48 
66 

116 

22 
152 

68 
404 

62 

36 
60 
34 
78 
71) 

42 J 
217 
161 

76 
14 

223 
22 

365 
41 

175 
57 
10 

122 
147 

96 
22 
55 
42 
85 

44 
96 

157 

68 

36 
36 
22 
11 

198 
1R2 

6 
108 

99 

251 
106 

29 
10 

163 

Betriebe 
mit 

ausschließlich 
Pachtiläche 

Betriebe I PachtLF na 
45 

5 

2 

4 
3 
) 

2 

1174 
15 
12 

6 
3 

7 
1 
5 
1 

10 

3 
q 
1 

31 
1 

4 
lJ 

3 
8 
~ 

18 
5 
6 
9 

2 

15 
8 

5 
1 
5 
3 

13 

4 

2 
1d 
16 

5 
6 

4 

4 
1 
2 
4 
8 

26 
5 
1 
9 
2 

46 

40 

33 

26 

ij3 
117 
63 

8 

24H1 
286 
161 
124 
102 

100 
3 

zuo 
11 

236 

84 
'l2 
54 

724 
l28 

144 
274 

74 
127 
144 

274 
49 
49 

127 

1119 

372 
160 

188 
13 
35 
73 

256 

24 

3 
32 

6 
375 
201 
226 
102 

144 

32 

39 
106 

55 
8li 

123 

495 
b6 
32 

U5 
57 

-55-

Landwirtschaltliehe Betriebe, 
deren LF aus ... räumlich 

gelrennt IiegendenTeilstücken 

bis5 
I 

47 

1.2 
7 

25 
12 
12 

2 
16 
2:) 
22 

4991 
67 

'l 
22 
27 
11 

17 
11 
12 
47 
49 

25 
29 
26 

lli3 
23 

15 
31 
l3 
28 
25 

31 
12 
23 
53 

4 

10 
17 
ij2 
31 

4 

58 
6 

11 
38 
43 

22 
33 
28 

5 
7 

45 
o1 
53 

7 
38 

7 
10 

8 
25 

4(1 
21 

1 
9 

47 

67 
29 
11 
51 
12 

besteht 

6 bis 10 I ltund 
mehr 

Betriebe 
48 

3 

2 
9 

6 
4 

2 

1163 
14 
11 
14 

4 
13 

7 
12 

2 
11 

21 
21..j 

1 
27 

1 

2 
I! 
4 
5 

17 

5 
6 

21 
26 

8 

1 
4 
6 
4 
2 

9 
8 

9 
2 

1 
5 

13 

.1 

13 
2 
5 
1 

17 

3 
2 
4 
1 

5 
16 

5 
3 

12 

14 
8 

4 
3 

49 

398 
3 

25 
1 

1 
8 

10 

2 

7 
2 

2 
1 

1 

1C 
12 
12 

2 

Landwirtschaftliche 
Betriebe mit 

. Verwendung 
von Schleppern 151 
im Alleinbesitz 

der Betriebe 

50 

14 
3 

2C 
14 
20 

s 
2C 
1~ 
22 

I 

Het 
65 
~t 

34 
24 
2C 

1€ 
23 
1< 
32 
SC 

45 
46 
24 

101 
22 

14 
34 
32 
18 
3~ 

3C 
s 

3~ 
65 
11 

9 
19 
6t 
3C 

4 

3E 
13 

1 
42 
<E 

5C 
41 
4~ 

e 
4C 

12 

12 
l'i 

3€ 
1~ 

2C 
12 

3E 
34 
1C 
52 
11 

51 

32 
6 

3C 
2E 
33 

lt 
38 
2E 
37 

t534 
S6 
45 
4e 
31 
24 

~~ 

31 
16 
4( 
52 

H 
66 
33 

121 
27 

18 
51 
42 
23 
41 

41 
1C 
53 
E3 
13 

1~ 
28 
H 
34 

7 

41 
14 

2 
1:2 
3E 

~ 
~4 

46 
3 
t 

t5 
53 
51 
17 
t4 

27 

17 
1S 

52 
51: 
1S 
7C 
15 

Von den Schleppern 
haben eine 

Nennleistung 
von ... PS 

bis 34 

Schlepper 
51 

12 
4 

2C 
14 
16 

9 
19 
11 
12 

3659 
64 
26 
27 
23 
16 

10 
17 

8 
22 
41 

62 
28 
16 
54 
16 

12 
22 
18 
10 
26 

19 
5 

39 
50 

7 

6 
18 
45 
1 8 

3 

14 
'l 
2 

12 
23 

6 
29 
20 

3 
2 

44 
36 
35 

7 
39 

23 

I 

15 
16 

19 
26 
15 
2C 

4 

41 
32 

9 
36 

7 

Schlusse!· 
Nr. 

35und 
mehr 

53 

20 053128 
2 129 

10 130 
14 131 
17 132 

7 
19 
17 
25 

2875 
32 
19 
21 
14 

8 

9 
14 

8 
1B 
11 

12 
38 
17 
67 
11 

6 
29 
24 
13 
15 

22 
5 

14 
33 

6 

13 
10 
41 
16 

4 

33 
5 

50 
15 

3 
25 
26 

4 

21 
17 
16 
10 
25 

4 

2 
1 

23 
25 

6 
11 
1C 

11 
24 
10 
34 

8 

133 
13~ 

135 
136 

054 
001 
002 
003 
004 
005 

006 
007 
008 
009 
010 

Oll 
Oll 
013 
014 
015 

016 
017 
018 
019 
020 

021 
022 
023 
024 
025 

026 
027 
028 
029 
030 

031 
032 
033 
034 
035 

036 
037 
038 
039 
040 

041 
042 
043 
044 
v45 

046 
047 
!)48 
049 
050 

051 
C52 
053 
054 
055 

056 
057 
058 
059 
060 



F Betriebsinhaber und ihre auf dem landwirtscilaltlidlen Betrieb lebenden 

Landwirt· im Betrieb einschließlich Haush•lt 
schaltliehe des Betriebsinhabers Beschäftigte mit betrieblichen Arbeiten 

Betriebe, 
darunter Vollbeschältigte Vollbeschältigte deren daruntei 

Schlüssel· Kreis Inhaber 
insgesamt 211 

anderweitig darunter in 
Nr. Gemeinde natürliche Erwerbs· Betrieben darunter ih 

Personen tätige 201 
insgesamt insgesamt 

zusammen männlich unter zusammen Betriebtm 
sind 10 ha LF unter 

10 ha LF 

Betriebe Personen 
54 55 56 57 58 59 60 61 61 63 

noch: 53 Kreis HzgU.auenburg 
128 WANGELAU 15 80 5 39 28 14 33 6 15 1 
129 WENTORF BEl HAM!ll.I<G 8 19 6 19 IV 5 11 12 5 2 
130 WENTOR fl AMT SANDESNEBEN I 26 96 13 64 'oO 1'o 51 35 1'o 6 
131 W IERSI(JP l'o 68 7 44 29 16 3~ 3 18 2 
132 WITZ EEl E 2~ 96 13 59 37 17 'o'i 11 16 

133 WOHL TORF 'l 'ol 5 21 18 .. 1€ 5 8 3 
134 WOLTERSDORF 21 69 14 51 3d 15 5C 13 16 2 
135 WORTH 20 93 20 73 42 1<; 5S 19 20 • 136 Z I ETHEN 25 104 25 oY 31 l'o 53 23 15 1 

54 Kreis Nordfriesland 6639 27273 4732 15'.179 10531 45J'o 13711 562G 4622 906 
001 ACHTRUP 84 301 57 190 135 57 158 6G 58 12 
Ov2 AI'RENSHOEFT 45 215 41 11o 83 37 ss 42 37 10 
003 AHRENV IOEL 39 166 20 92 62 30 ea 25 29 2 
004 AI'.R ENV 10 EL FELD 31 140 32 91 53 "" 1S 21 24 1 
005 ALK t:R:iUM 27 140 21 72 53 26 t5 25 27 4 

006 ALMDORF 30 113 23 73 46 19 H 4C 20 6 
007 ARL EWATT 24 114 20 53 43 18 ~1 25 18 6 
008 AUGUSTENKOOG 12 26 3 26 L2 9 2!: 4 9 
009 AV ENTUFT 49 189 33 112 6<l 28 lC 1 5G 29 7 
C10 BARGUM 61 265 4C 157 70 3<; 123 6S 39 13 

Oll 8Et.RENOORF 48 224 11 145 108 57 l<t 18 57 6 
012 BOHMSTEOT 59 222 22 130 89 42 111 48 46 14 
013 BUNDELUM 29 130 22 74 47 21 63 17 22 2 
014 BOROELUM 147 614 124 Je.; 226 n 32C 158 93 20 
015 BORGSUM 24 130 16 76 51 27 H 13 27 5 

016 BOSBUELL 18 95 18 48 30 11 ~3 18 11 1 
017 8RAOERUP 39 157 23 1\lr) 60 25 B5 32 25 3 
018 BRAMSTEDTLUND 37 16't 28 98 76 3<; 82 13 39 2 
019 BREDSTEOT, STADT 36 132 1~ SC 53 23 t3 34 26 10 
1120 BREKLUM 45 171 39 94 66 <5 es 5C 28 9 

021 tt.R IST lAN-ALBRECHTS-KOOG 44" 184 40 107 68 27 n 43 26 5 
022 OAGEBUELL 18 62 18 46 25 9 35 2C 9 2 
023 DRAGE 51 187 39 122 77 31 }(<; 56 31 .8 
024 DRELSOORF 85 39S 72 222 143 63 181 76 63 15 
025 DUNSUM 12 53 12 32 23 lC 29 13 10 5 

026 El ISABETti-SOPHIEN-KOOG '11 44 24 lo 9 2C 3 9 
027 Ell HOfFT 22 92 10 61 42 20 ~7 9 22 3 
028 EMMELSBUELL 88 346 63 186 126 48 1~2 83 46 II 
029 ENGE 37 158 38 106 54 22 ee 36 23 6 
030 ENGER HE IOE 6 28 liJ 15 e H 1 9 

031 FAHRElOFT 69 289 65 147 90 30 IJS 5S 32 5 
032 FR ES ENOEL F 15 58 16 33 22 8 33 21 8 3 
033 FRIEDRICHSTAOT,STADT 11 3\l 7 21 7 1 13 13 1 1 
034 FR.- W IL H .-L UEBK E· KOOG 47 208 21 111 89 44 1C3 8 44 
035 GARDING,K IRCHSP IH 45 157 32 98 69 3[ S2 48 29 10 

036 GARD IN G, STADT 22 72 24 48 20 5 3t 3C 7 6 
037 GOL DEßEK 39 218 33 10 3 76 38 85 24 ·' 40 3 
038 GOLDELUND 42 197 32 111 81 35 lt1 27 36 2 
039 GROEDE 5 18 5 10 5 1 1C 2 1 
040 GROTHUSENKOOG 8 33 10 20 lu 2 lE 1C 2 

041 HASELUND 61 340 o5 186 106 45 15~ 83 45 19 
042 HATTSTEOT 64 25b 75 158 83 32 13C 94 33 16 
Q43 HAlTSTEDTERM ARSCH 6C 246 56 141 91 38 12~ 86 40 21 
044 HOCHV IOEL 8 43 24 15 7 2C 3 7 1 
0,45 HO EGEL 56 259 35 143 103 50 121 34 50 7 

046 HOERNUMI SYL TI 1 2 1 2 1 l 1 
047 HOLL8UELLHUUS 17 70 8 39 22 10 35 12 10 2 
048 HOLM 12 45 5 28 24 11 22 7 11 1 
049 HOLZACK ER 12 51 7 29 22 10 21 5 11 1 
050 I(JUGE 25 90 29 51 32 11 47 23 11 5 

051 HORSBUELL 45 160 22 10 2 76 33 H 27 33 3 
052 HORSTfOT 48 218 36 132 82 4C 111 32 41 b 
053 HOXTRUP 19 104 5 55 42 <1 5C 9 21 3 
054 11UDE 24 56 9 ~6 ~7 18 52 2C 20 3 
055 HUMPTRUP 66 2o6 50 161 }1}9 47 141 53 47 8 

05b HUSUM,STADT 89 280 82 189 112 31 13S 88 35 20 
057 IMMENSTEOT 39 163 24 97 80 39 87 31 39 8 
058 IPI:RNSTEOT 11 5ll 1 2t> 24 12 24 2 12 
059 JOLDELUND 6C 279 30 153 lll 51 141 36 51 5 
060 JULIANE-MARIENKOOG 17 73 1~ 4~ 26 11 32 11 11 1 
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G darunter 

Landwirt· Betriebsbereich Landwirtschaft 
schaftliehe 
Betriebe 

Betriebs- Betriebs· Kombi· Sdlllissel· Kreis und Marktfruchtbetriebe Futterbaubetriebe Veredlungsbetriebe bereich 
Nr. GBIIeinde Fors~ Landwir~ bereich Forst· nations· 

Dauer· Gartenbau betriebe 11 betriebe darunter darunter darunter kultur· schaltliehe wirtschalt 
insgesamt Betriebe Betriebe zusammen Betriebe belriebe Gemischt· zusammen unter zusammen unter unter belriebe 

10 haLF 10 haLF 10 haLF 

Betriebe 
I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 • 

noch: 54 Kreis Nordfriesland 
061 KAMPENI SYLT I 2 1 
062 KARLUH 32 4 26 3 1 1 
1)63 KATHARINE"lHEERU 23 19 4 1 1 
IJ64 KAT ING 30 29 q 1 1 
~65 KLANXBUEll 42 5 31 19 4 3 2 

r.\b6 KL E ISEERKOOG 23 7 1 16 4 
067 KLINTUM 28 5 5 18 3 2 2 
::168 KLIXBUELL · 64 18 9 35 9 
J69 KNORBURG 4 4 
07C KOL DENBUETTEL 68 2 63 22 

'J 71 KOLK EHHE !Oe ll 11 2 
fl72 KOTZ ENBUELL 28 26 14 I 
C·73 LADELUND 79 3 l 57 6 3 2 6 7 
r'-74 LANGtNESS 41 37 9 1 
~~·75 LANGEN tt.JRN 172 22 'l ll3 25 19 15 4 6 

1176 LECK 43 2 2 H 12 2 2 
'.'77 L EXGAARO 12 I 1 'I 1 1 
<)78 LIST 4 1 I 
(.79 LOEWENSTEDT 68 58 6 7 b 2 
tJ(jl; LUETJENHIJLM 36 27 7 2 2 4 

'JB I LUETJ ENHORI~ 32 I 21 6 1 1 3 
vtl2 HAR I EilKOOG 23 4 17 '! 2 2 
·'83 M IDLUM 28 1 24 4 1 1 
r,s4 MILDSHOT 3t: 3 24 3 2 2 3 
CB5 NEBEL 18 I II 5 3 

L'86 NEUKIRCHEN 94 9 1 12 17 2 1 <; 1 
1)87 N IEBLUM 26 3 2 2<! 2 1 1 1 
1:88 N IEBUELlo STADT 124 21 b 1b 1'1 9 9 4 4 
pgq NORCOOP F 6 3 3 1 1 
09•) NORDERFR lt:Di< ICHSKOOG 16 14 

•"91 NORDSTP.AND te5 47 4 114 59 12 12 
'i92 NORSTEDT 53 I 4~ 1 3 3 
·~9 3 OCKHOLM 7"l 3 ol 33 2 2 
~94 OEVENll~ 23 2 2n 2 
v9S OL DENSWOR T 119 11:) 33 4 4 

U9b Ol DERSSEK 51 2 2 41 l•l 2 I 3 
C97 OLOERUP 35 1l' 4 I 3 
098 DLDSUH 47 2 2 45 l•j 
v99 OST ENFELO I HUSUM I 75 9 4 47 IG 1 2 9 2 
10(\ OSTERHcVER 5~ 48 21 2 

101 OSTEP-OHRSTEDT J7 29 q 3 3 
102 OSTER SCHNATEBUELL 21 11 1 3 2 
11) 3 PELLWORM 156 6 2 142 42 5 5 
1•)4 POPP ENBUELL 48 I 46 17 I I 
IC5 RAMSTEOT · 27 2 2 22 5 2 2 

106 ~AN TRUM 8C 10 53 14 8 8 2 
iin RANTUMI SYL TI 1 1 I 
10 8 R EUSSENKO EGE b2 37 I 17 1 4 3 3 
1(J9 R ISUH-L INDHULM 171 25 9 112 35 lö 14 14 
11!1 ROOENAES 63 7 46 21 5 4 4 

111 ROS ENDAHL 14 13 J I 
112 SANDE 19 16 I I I 1 
113 SANKT PETER-OROING 78 64 22 4 4 2 1 
114 SCHARDEBUELL 1'1 3 2 I<' I 1 4 
ll5 SCKIBUELL 37 )I) I!. 2 2 2 

116 SCHWAtiSTEOT 2<; 22 b 3 
ll7 SCHWABSTEDTER WE STERKOO 8 8 4 
118 SCHWES ING 46 I 3'l 7 2 1 I 
119 SEETH 52 3 2 44 1b 4 3 1 
120 S IMONSBfP G 66 6 35 17 6 4 15 2 2 

121 SOENNEBUELL 25 21 2 2 2 
122 SOKILM 16 14 2 2 
123 SOL LW ITT 45 1 38 5 3 1 
124 SPRM EBUELL 27 1 20 I 4 
125 STADUM 34 2 31 4 

126 STEDESANO 14 13 4 
127 STOERTEWERKERKOOG 25 19 2 6 
128 STRU()(UM 33 9 l. 18 8 2 3 
129 SUEDEREHDE 15 I 1 13 3 
130 SU EDERHOEFT 5 4 
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Landwirtschaftliche Betriebe in der Hand von natürlichen Personen, deren betriebliches Einkommen 
____ \ ______________ ----

' größer als das außerbetriebliche Einkommen3l ist, J kleiner als das außer· 
(einschließlich Betriebe ohne außerbetriebliches Einkomm•m) betriebliche Einkommen31 ist 
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1 ') 
l 

IG 
Si 
25 

3 ' 

31 
J 

12 

" 3 
7 

18 
1d 

3 
1 
7 
2 
3 

4 
1: 

4 

11 

2 

4 
1ü 

B 

1 
1 

10 

1 
2 
1 
3 

1 
1 
2 
1 
2 

i. 
b 

4 
4 

13 

1ü 

4 

2 
4 

deren 
Inhaber 

einen oder 
mehrere 
Gewerb.-
betriebe 
betreibenSl 

14 

2 
1 
1 

1C 

1 

1 
1 

1) 

1 

1 
2 

16 

1 
6 

2 
4 
6 

1 
l 

15 
I 
2 

1 
4 
I 
1 

Landwirtschaltliehe Betriebe 

mit 
Anschluß 

an 
Iandwirt· 

schaltliehe 
Erzeuger· 
gemein· 

schaften6l 

15 

l4 

1 
3 
3 
2 
1 

4 

1e 

4 

23 

23 

l3 

3 
11 

3 

29 

5 
~~ 
44 

3 
2 

6 
1C 

mit 
Zimmer-

vermietung 
an 

Ferien· oder 
Kurgäste 7l 

16 

3 

2l 
3 

1 
2 

1 
13 

I 
12 

1 
12 

4 
5 

28 
2 

15 
1C 

2 

14 

64 
1b 

3 

6 
4 

43 

4 

2 

2 

mit 
Buch- Schlüssel-

lührung Nr. 
mit 

Jahres· 
abschluß 

17 

- 054061 
6 062 
5 ü63 
q 064 
7 065 

12 
3 

14 
1 

13 

1 
4 

16 

8 

11 
2 
1 
7 
1 

3 

1'> 
I 

34 

3 

43 

3 
4 

23 

1 
l 
3 

u 
'l 

b 
b 

2 
10 

1 

b 

43 
46 
10 

2 
14 

2 
13 

6 
4 
3 

4 
2 
6 
8 

1 
5 
e 
2 

066 
067 
068 
06'1 
070 

071 
072 
073 
074 
075 

C7o 
077 
'J7d 
079 
CBC 

1~81 

OH2 
~tu 

:JH4 
(185 

· 08o 
(.87 
C88 
08'1 
(J9(j 

C'11 
1)92 
09) 
0'J4 
0'15 

lGl 
102 
103 
104 
1C5 

1tJ6 
107 
108 
109 
110 

111 
11.! 
113 
114 
115 

116 
117 
118 
11'1 
uo 

121 
122 
123 
124 
125 

12b 
127 
12 8 
129 
130 



IG 
I 

I 
Kreis 

Nr. 
Schlüssel· I Gemeinde 

I 
noch: 54 Kreis Nordfriesland 

061 ~AMPENISYLTI 
062 KARLUM 
Gb3 KATHARINEN~EEMD 
Qb4 KAT ING 
'.'·65 KLANXßUELL 

066 KL E ISI:tRKlh.lG 
G67 KLINTU"' 
068 Kl IXIlUI:LL 
C69 KNOR ßUR G 
070 KOLCI:NilUETTEL 

ü11 KOLK ERI<E IOE 
072 KOTlENilUELL 
.J73 LAOELUNO 
~74 LANGENESS 
075 LANGENH.JI<N 

076 LECK 
!.'11 LEXGAARD 
-Jld LIST 
-~79 LOEWENSTEOT 
·28'J LUETJENHllLM 

081 LUETJENHORN 
J82 MAR JENKOOG 
~·83 M IDLUM 
r;84 MILDSTEDT 
085 NEBEL 

,j8o NEUKIRCHEN 
087 N IEBLUM 
088 NIEBUELL 1 STADT 
Qll9 NORDDORF 
090 NORDERFR I ECR ICHSKOOG 

091 NORDSTRAND 
092 NORSTEIH 
(193 OCKt;OLM 
094 OEVENUM 
095 OL DEN~WOK T 

'l96 OL DERSIHK 
097 OLDERUP 
098 OL C!>UM 
099 OSTENFELD IHUSUMI 
lY· OST ERHEVER 

lu 1 OST ER-0 liR S TEDT 
102 OSTER SCHNATEdUELL 
103 PELLWORM 
10 4 POPP EN OUELL 
105 RAMSTEUT 

1<16 R ANT RUM 
(t:l RANTUII( SYL TI 
l'JB REUSSENKOtGE 
l(><J R ISUM-L INDHJLII 
llrl ROCENAES 

111 POSEN DAt<l 
112 SANDE 
113 SANKT PETE~-ORUING 
114 SCHA~DEBUELL 
115 SC1101lUtLL 

116 SCHWAllS HOT 
117 SCHWAßSTEDT[R "ESTEKKUO 
llll SCHWESING 
119 SEHH 
120 S IMONSdE~G 

121 SUENNEI!Utll 
122 SOHDU1 
123 SOLLW ITT 
124 SPRAKEBUt:LL 
lZS S T AOUM 

126 STEUESANC 
127 STOERTEwfRKERKCOG 
llö STKUCKUM 
129 SUEDtHNDf 
13•J SUEDE.Rtt.JEFI 

IN~ERKUNGEN AM fNCE DES lAllELLENTEILS 

.. 
. ----~---

insgesamt8l 

--
Betrt~~LFha 

J---·18 19 - . 

2 
3':'! 
23 
29 
42 

23 
26 
1'>2 

4 
H 

11 
28 
72 
41 

161 

41 
10 

3 
63 
32 

28 
23 
ze 
32 
17 

~4 

25 
116 , 

16 

1e1 
52 
711 
23 

118 

41 
35 
47 
67 
5•: 

36 
2•) 

155 
48 
26 

78 
l 

59 
165 

62 

14 
19 
11 
15 
31 

26 

4S 
52 
(>6 

24 
14 
43 
24 
34 

14 
25 
32 
15 

4 

~8 

d6~ 

'• 7·~ 
B\',y 
741 

785 
469 

1652 
ll6 

1740 

254 
411! 

2163 
'HO 

) 851l 

881 
4ll 

61 
1558 

111 

956 
5t)'J 
ti4(.) 
786 
262 

2491 
655 

3026 
J3 

724 

4232 
1076 
lllll 

133 
2616 

1101 
916 
965 

1761 
(1)98 

lu<'7 
389 

31C13 
12C4 

5C·2 

1522 
5 

3914 
4115 
11 A 1 

31•J 
518 

1997 
384 
724 

4d3 
125 
1~B7 

955 
1333 

639 
455 
92.9 

1065 
12l3 

316 
113 
72 .J 
363 
136 

f-· 

Betriebe 
rr.it 

Eigenfläche 

-aetrir~·halll 
1-· ·lo 11 

l 
l1 
15 
1ö 
H 

Zl 
15 
54 

4 
51 

11 
lJ 
6'• 
31 

U9 

26 
4 
"j 

~1 

2b 

.!II 
17 
27 
2b 
17 

ti5 
21J 
06 

3 
12 

121 
48 
65 
22 
a5 

43 
3.l 
44 
,!1 
4'J 

36 
19 

130 
37 
2(, 

5J 

4~ 

136 
52 

ll 
15 
55 
1'1 
31 

21 
6 

l1 
3" 
57 

24 
11 
40 
1Q 
31 

12 
23 
26 
l ~i 

4 

-60-

57 
i!45 
412 
4 iH 
6<J5 

73(. 
336 

1JII7 
126 

1371 

254 
173 

1886 
81J 

:.1271 

646 
156 

61 
143(> 
~94 

2294 
474 

2.5dl 
11 

~44 

2775 
993 

1•)73 
731 

19fl9 

1~ 37 
873 
927 

1567 
944 

1007 
H7 

253d 
11116 

429 

1059 

3438 
3662 
1145 

311 
4tH 
1~21 

267 
659 

472 
61 

916 
639 

1146 

ld~ 

423 
1169 
6il4 

1(\'lJ 

294 
1'>54 
617 
251 
136 

Landwirtschaftliche Betriebe mit landwrrtschattlich genutzter 

und z-ar !Sp. 181 

--- ·r··-

Betueoe 

i1 ·-

2 
l3 
lU 
22 
3J 

f> 
2l.i 
42 
3(, 

121 

33 
7 
1 

35 
11 

14 
22 
25 
2d 
13 

12 
19 
'13 

3 
15 

145 
29 
6l! 
19 
81 

26 
32 
43 
43 
45 

19 
u 

119 
34 
21 

58 
I 

45 
137 

47 

11 
14 
54 
w 
25 

24 
2 

31 
33 
5(. 

2J 
11 
2•J 
17 
23 

11 
21 
25 
13 

3 

Betrrebe mii Pachtlläche 
·------------·---

LF h,121 

33 

5!1 
716 
42~ 

b"l1 
645 

735 
422 

1325 
126 

1472 

163 
B4 

13tv 
H41 

J4·]7 

76d 
294 

51 
915 
55".i 

589 
468 
~27 
113 
i.l6 

21'.14 
bq l 

2d21) 
23 

713 

3537 
617 

11J79 
6~8 

195~ 

809 
87.:.1 
944 

1453 
tr) 54 

7<.9 
347 

2731 
921 
463 

1367 
5 

35t5 
3fl48 
1026 

348 
484 

1454 
339 
1'>64 

417 
64 

83f.· 
81)7 
122~ 

565 
)71) 
41'>8 
847 
'!74 

27d 
623 
667 
36(' 
10 j 

Verp~chter sind 
natUrliehe Personen 

Familien· I 
ange-
hörige 131 

34 

c 
37 
13 

157 
~.2 

<1 
E6 

111 
3 

6S 

73 
21< 
llC 
ss-; 

l.i 4 
121 

159 
144 

41 
1:1 

IC 2 
48 

1~8 

1~2 

412 
3 

4C 

551 
103 
ltS 

18 
118 

4E 

27 
46 

15 
14 

~€~ 

139 
7S 

3~1 

ne 
421 

35 

45 
se 

187 
53 
42 

3C 
51 

14t 
233 
lC 1 

(<; 

44 
t3 

2\t 
tC 

dndere1 4) 

Pachtfläche ha 
35 

28 
58 

ll~ 

184 
15S 

2E9 
135 
45 7. 

14 
!:21 

21 
132 
2E7 
124 

ICH 

156 
142 

114 
132 

212 
70 

2CC 
322 

S4 

512 
lSL 

1C25 
10 

213 

ssc 
n 

219 
274 
671 

15C 
I 77 
314 
4n 
424 

2 5C 
85 

t4S 
24C 
145 

425 

13(7 
13S7 

285 

tS 
136 
423 
U3 
1S2 

11: 
13 
EE 

l€4 
543 

22S 
1{2 

S4 
lt2 
274 

1;4 

113 
21~ 

!Cf 
2S 

Vtrpächter 
sind 

juristische 
Personen 

36 

16 
61 
36 

2(.5 
c6 

48 
40 
34 

1 
241 

61 
76 

134 
1C3 

131 
6 

25 
s 

l3J 
15C 

4 
2~ 

bC 
B 
86 
lC 

198 

67~ 

15 
114 

41 
4Cq 

3 
86 

115 
62 

143 

13 
1 

25~ 

43 

4~ 

5 
843 
1% 

71 

55 
251 

3 
8C 

31'> 

102 
141 

4 

2 
11 

3 
~ 

54 

18 
28 
22 
15 

Belriehc 91 
mit 

ilUSscnließlrcll 
Eigenll~che 

Betriebe I Eigen L F ha 
37 

1 
4 
1 
9 

4 
8 

23 

12 

5 
8 

30 
11 
40 

8 
3 
2 

2d 
15 

14 
1 
3 
4 
4 

22 
6 

23 
l. 
1 

36 
22 
10 

4 
37 

21 
3 
4 

24 
5 

17 
1 

34 
14 

5 

20 

14 
28 
15 

3 
5 

22 
4 

12 

z 
6 

14 
1~ 

16 

4 
3 

23 
1 

11 

3 
4 
1 
2 
1 

., 

38 

150 
43 

131 
96 

50 
ltB 

327 

267 

91 
84 

802 
AB 

451 

113 
127 

10 
643 
224 

367 
41 
13 
13 
35 

386 
55 

l.06 
9 

11 

695 
437 
102 

15 
664 

292 
46 

• 21 
308 

44 

278 
42 

323 
2114 

39 

155 

348 
.!68 
161 

22 
25 
~41 

44 
1>1 

6 
61 

öl 
148 
108 

74 
!15 

461 
218 
259 

38 
91 
53 

3 
33 



Flicbe (Lf) 

dWI!er 101 (Sp, 21) 

Betriebt 
mit 

üblnrie&OIId 
Eirennäcno 

Betriebe I EiaonLF ha I PathtLF ~· Betriebe 
39 

19 
10 

3 
18 

10 
7 

25 
4 

20 

6 
4 

30 
21 
69 

13 
1 
1 

29 
10 

9 
8 

12 
13 

6 

50 
10 
43 

21 
23 
26 
26 
17 

14 
11 
67 
16 
11 

20 

18 
84 
27 

8 
8 

19 
6 

11 

13 

19 
15 
24 

15 
7 

15 
l2 
18 

7 
15 
l2 

5 
3 

40 

555 
252 
102 
361 

330 
HO 
642 
103 
535 

H2 
64 

761 
427 

1394 

314 
24 
45 

616 
262 

220 
147 
229 
340 

45 

1189 
242 

1032 

98 

1170 
420 
472 
234 
560 

586 
565 
365 
836 
251 

373 
245 

1132 
460 
218 

435 

836 
1691 
sso 
234 
172 
482 
150 
174 

27C 

466 
231 
442 

258 
210 
308 
U1 
572 

151 
328 
269 

84 
74 

41 

107 
100 

15 
113 

156 
45 

175 
23 

205 

21 
17 

226 
124 
624 

113 
4 
6 

177 
93 

61 
62 

101 
132 
20 

416 
128 
410 

47 

425 
. 101 

168 
145 
173 

109 
158 
206 
193 

92 

141 
87 

452 
129 

86 

115 

409 
6~ 
219 

51 
61 

158 
73 
66 

83 

124 
103 
152 

87 
97 
96 

206 
222 

53 
133. 

66 
28 
29 

42 

1 
1 
1 
6 
4 

7 
3 
6 

l 
4 
5 

3C: 

5 

5 
8 

l2 
o; 
7 

13 
4 

20 
l 
8 

2~ 
2 

23 
6 

24 

l 
7 

14 
8 

18 

5 
1 

29 
1 
4 

13 

11 
24 
1C 

1 
2 

14 

8 

6 

4 
5 

17 

5 
1 
2 

2 

2 
4 
7 
3 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Pachtlläclle 

I Eiaon LF ha I PachtLF ha 
43 

13 
4 
3 

30 
36 

48 
20 
81 

81 

3 
25 
45 

249 

43 

5 

109 
54 

146 
59 
55 

a. 
12 

265 
0 

105 

148 
1 

105 
92 

1<;5 

23 
42 

115 
30 

190 

78 
1 

223 
39 
21 

82 

c 
63 

107 

83 

31 

27 
18 

136 

56 
3 
0 

14 

15 
38 
86 
59 

44 

44 
29 

5 
160 

89 

147 
83 

161 

282 

4 
71 

127 
552 

63 

10 

198 
101 
347 
102 
106 

218 
37 

669 
2 

284 

337 
25 

226 
186 
398 

28 
62 

220 
zoo 
367 

138 
3 

400 
10. 

65 

272 

150. 
777 
136 

4 
82 

229 

183 

82 

41 
138 
308 

163 
28 

4 

25 

. 

Betriebe 
mit 

ausschließlith 
Pathtiläthe 

Betriebe I PachtLF ha 
4S 

I 

I 

1 
3 
1. 

l3 
ll 

2 
8 
8 

17 

15 
8 
4 

22 

15 
6 

6 
6 

6 
1 
6 

9 
5 

30 
2 
4 

60 
4 
5 
1 

33 

4 
2 
3 
9 

10 

1 
24 
11 

6 

25 
l 

10 
29 
10 

2 
4 

21 
4 
6 

5 
2 
8 

13 
9 

3 
3 
5 
3 

2 
2 
6 
5 

46 

0 
20 
65 

370 
45 

54 
134 
265 

369 

245 
276 
117 
588 

235 
265 

122 
183 

104 
3 

140 

196 
182 
444 

21 
180 

1457 
83 

108 
z 

627 

11 
532 
188 
73 

59 
105 
474 
116 
66 

12 
64 

172 
311 
187 

33 
60 

181 
140 

32 
60 

103 
112 

-61-

Landwir1Sdlaftlidle Betriebt, 
deren LF llfS -· riullliclt 

ae~ennllie&Oßdell TeilsijQen 
·bHUIII 

bisS I 6ois 10 'II und mellr 

47 

1 
21 
22 
29 
41 

l2 
14 
47 
. 4 
62 

11 
27 
60 
39 

108 

38 
10 

3 
45 
26 

Zb 
22 
12 
32 

5 

41 
7 

102 
3 
8 

111 
25 
10 

6 
112 

ft5 
1 

15 
50 
44 

32 
20 

135 
ft8 

5 

63 
1 

38 
108 

ft6 

1ft 
11 
67 
ll 
24 

10 
5 

38 
20 
65 

ll 
11 
31 
21 
32 

6 
25 
23 

8 

48 
Be~itbe. 

1 
9 
1 

10 
11 
13 

6 

1 
12 
·2 
45 

3 

18 
5 

2 
1 
9 

1 

21 
8 

12 
1 
8 

ft 
23 

11 
5 

2 
12 
21 
11 

5 

4 

18 

8 

15 

15 
39 
15 

8 
1 
3 
6 

8 
2 
1 

13 
1 

9 
3 

11 
2 
2 

6 

6 
4 
2 

49 

1 
1 
2 

8 

7 

32 
10 

2 
1 

6 
1 

16 
11 

2 

13 

6 
18 

1 

3 
1 
7 

8 
1 

19 

2 

3 
3 
2 

Landwi rtschaftllche 
Be~iebe mil 
Verwendung 

"'" Schleppem 15) 
im Alleinbesitz 
d~ Be~iebe 

50 

1 
26 
12 
21 
24 

18 
1l 
50 

4 
35 

10 
19 
5'i 
30 

115 

26 
10 

I 
57 
2~ 

27 
H 
2C 
B 

o; 

7e 
21 
87 

2 
11 

105 
48 
2<; 
22 
7l 

... 
33 
33 
52 
zo; 

31 
16 
n 
31 
H 

64 

43 
115 

41 

13 
15 
4'l 
11 
u 

19 
1 

39 
34 
.. ~ 

u 
12 
36 
22 
30 

12 
23 
21 
10 

4 

I 
SI 

2 
36 
13 
26 
32 

25 
23 
tlt 

5 
53 

13 
27 
<;() 

34 
135 

4Cl 
16 

1 
71 
31 

41 
12 
25 
~2 
1C 

1CO 
28 

117 
4 

2(j 

11~ 
66 
31 
30 
CJ2 

SE 
47 
3e 
'i6 
3e 

4E 
21 

116 
3e 
24 

103 
159 

48 

18 
11 
72 
15 
2'i 

22 
8 

54 
46 
tlt 

25 
21 
52 
38 
43 

14 
3C 
27 
11 

1 

Vandon Schll!llllOJII 
haben eine 

Nennleisllrng 
von ... PS 

Schlüssel· 
Nr. 

bis 34 I 3S und 

Sclllepper 
S2 

1 
21 
11 
18 
u 

10 
5 

22 
2 

30 

6 
21 
ft2 
32 
70 

23 
7 

43 
22 

25 
5 

l3 
20 

9 

SC 
13 
41 

2 
ll 

74 
37 
14 
18 
67 

3ft 
26 
25 
58 
25 

21 
10 
63 
27 
16 

20 
55 
25 

11 
10 
50 

7 
28 

11 
7 

31 
33 
27 

15 
13 
4CI 
13 
21 

9 
13 

1 
9 
5 

mehr 

S3 

1 0~061 
15 062 

2 063 
8 OM 

18 065 

15 
18 
42 

3 
23 

1 
6 

48 
2 

65 

17 
9 
1 

28 
15 

16 
1 

12 
12 

1 

50 
15 
70 

2 
9 

101 
29 
23 
12 
25 

2ft 
21 
13 
38 
13 

27 
11 
53 
11 

8 

20 

83 
10ft 

23 

7 
7 

22 
8 
1 

11 
l 

Zl 
13 
l7 

10 
8 

12 
25 
u 

5 
11 
20 

2 
2 

066 
067 
068 
069 
070 

Oll 
072 
073 
074 
075 

076 
077 
078 
079 
080 

081 
082 
083 
084 
085 

086 
087 
088 
089 
090 

091 
092 
093 
094 
095 

096 
097 
098 
099 
100 

101 
102 
103 
10. 
105 

1()6 

107 
108 
109 
110 

111 
112 
113 
llft 
115 

116 
117 
118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 

126 
127 
128 
129 
130 



G 
Schlüssel· Kreis 

Nr. Gemeinde 

noch : 54 Kreis Nordlrie.sla nd 
061 KAMPENISYLTI 
062 KARLUM 
C63 KATHAP INENHEERD 
064 KAT ING 
065 I<LANXBUEll 

C66 KLEISEE~KOOG 
S67 KLINTUM 
061! KL IXIlUELL . 
069 KNORBURG 
07C I(OL CENBUETTEL 

l\71 KOLK ERrE IDE 
G72 KOTLENBUELL 
v73 LAOELUNO 
,~74 LANGENESS 
() 75 LANGENI<ORN 

<176 LECK 
077 LEXGAARD 
17BLIST 
c• 79 LOEW ENSTEO I 
td!v LUET J ENHIJLM 

081 LUETJENI'ORN 
oaz MAR IENKOOG 
C83 MIDLUM 
CB4 MILDSTEOT 
C85 NEt!EL 

ü86 NEUK IPChEN 
(,87 NIEBLUM 
ll86 NIEBUtLL, STADT 
089 NORLlDUH 
tl90 NOROERFI< IEOR ICHSKOOG 

C91 NORI:STRANC 
J92 NORSTEDT. 
0 93 OCK 1-ULM 
094 UEVENUM 
J95 OLOENSWOIH 

096 OL DERStlfl( 
C97 OLDERUP 
O'lB ULOSUM 
tN9 OSTENFELD IHUSUMI 
1(;0 OSTERHEVER 

1~1 OSTER-OHRSTEOT 
1ü2 OSTER SCHNATEßUELL 
103 PELUIORM 
1v4 I'OPPENbUELL 
1".)5 RAMSTEDT 

11J6 RANTRUM 
1\17 RANTUMI S\'L TI 
108 R EUSSENKDEGE 
1C'l R ISUM-L INDHOLM 
110 ROCENAES 

111 ROSENDAH.. 
112 SANDE 
113 SANKT PETER-QRDING 
114 SCHARDEtlUELL 
115 SCt-OBUtll 

116 SCI'WAilSTEOT 
117 SCh~ABSTEOTER WESTEllKOOG 
118 SCt-~ES ING 
ll'l SEETH 
120 S IMONSBERG 

121 SOENNEBUELL 
122 SOHOLM 
123 SOLL~ ITT 
124 SPRAK EBUELL 
125 STAOUM 

126 ST EOESAND 
127 STOERTEWERKERKOOG 
128 STRUCKUM 
129 SUEDERENOE 
130 SUEDERHOEFT 

.ANMEIIKUNGEN MI ENCE DES TABB.LENTEIU 

Landwirt· 
schaffliehe 
Betriebe. 

deren 
Inhaber 

natürliche 
Personen 

sind 

Belriebe 
54 

2 
31 
23 
3C 
42 

23 
26 
64 

4 
68 

11 
28 
72 
41 

165 

4( 
11 

4 
66 
·32 

zq 
23 
2a 
32 
17 

'l4 
25 

12G 
5 

14 

le4 
53 
7C 
23 

118 

48 
35 
41 
67 
SC 

31 
21 

156 
4e 
27 

H 
1 

61 
171 

63 

14 
19 
75 
15 
36 

26 
8 

44 
52 
66 

25 
14 
44 
23 
3lt 

13 
25 
33 
15 

4 

insgesamt211 

55 

5 
132 

79 
14(; 
159 

97 
99 

264 
1o 

248 

49 
1-J'l 
BI 
143 
672 

14) 
44 

5 
3.1u 
13'.l 

127 

107 
137 
48 

384 
121 
509 

<1 
53 

727 
28() 
287 

98 
434 

237 
192 
LU 
2'lf· 
184 

14ti 
Q) 

537 
194 
113 

363 
1 

241 
714 
252 

57 
66 

256 
65 
75 

'l4 
29 

184 
189 
263 

98 
60 

l24 
119 
159 

55 
131 
138 

80 
18 

darunter 
anderweitig 
Erwerbs· 
tätige 20) 

56 

19 
11 
21 
36 

23 
LC 
43 

38 

4 
za 
~0 

42 
119 

2b 
~ 

1 
43 
~~ 

13 
2.('. 

18 
20 
14 

45 
17 
99 

5 
b 

12J 
34 
50 
14 
91> 

)6 
:>1 
55 
45 
37 

2J 
18 
56 
33 
28 

11 
1 

24 
117 

59 

1~ 
7 

t>B 
11 
23 

l7 
5 

27 
35 
59 

11 
9 

35 
u 
16 

1S 
26 
17 
10 

2 

-62-

Betriebsinhaber und ihre auf dem fandwirtsch•tffichen Belrieb lebenden 

im Belrieb einschließlich Haush,fl 
des Betriebsinhabers Beschäftigte 

insgesamt 

57 -

3 
ijS 
46 
64 

1C 3 

61 
53 

!'58 
<; 

152 

26 
62 

LO 3 
94 

:H3 

9~,; 

24 
5 

1'1J 
84 

Ob 
44 
74 
1!2 
37 

J'l<; 
157 
15( 
7J 

262 

124 
95 

Llb 
171 
112 

<J"l 
57 

J3R 
117 
63 

1'15 
1 . 

137 
393 
139 

37 
43 

161 
37 
bd 

6(· 
17 

126 
136 
159 

61 
40 

12:: 
77 
91 

31 
59 
7'1 
41 
11 

darunter Vollbeschäftigte 

zusammen 

58 

2 
54 
28 
44 
54 

38 
3o 

1C 7 
9 

'14 

19 
J3 

125 
51 

~61 

o2 
19 

1 
u; 

51 

47 
n 
54 
60 
19 

247 
'13 
96 
48 

163 

R5 
66 
86 

129 
66 

62 
31 

257 
1\J 
4.1 

114 

'15 
261 

94 . 

n 
31 

l(h) 

25 
43 

45 
26 
71 
.. 5 
B 

20 
46 
50 
2J 
10 

männlich 

59 

<3 
1(; 
1B 
15 

17 
13 
4e 
4. 

43 

s 
11 
5"l 
15 

1l<l 

22 
1~ 
;c 
~5 

7 

!4 
31 
!6 
5~ 

25 

<3 
13 

1C 5 
3( 
IS 

41 

42 
1<: 6 
~e 

11 
15 
4( 
12 
lb 

2C 
4 

4C 
24 
36 

<3 
12 
3C 
26 

e 
4 
2 
1 
6 

insgesamt 

60 

3 
14 
4< 
t1 
l:"l 

45 
H1 

s 
1~( 

1~ 

2~ 
4 

1~e 

11 

57 
!4 
t~ 

t5 
~1 

:!42 
135 
1!4 
tS 

<27 

IC 3 
H 

1(~ 

141 
· lCC 

€4 
4~ 

3(( 

s~ 

5e 

151 
1 

113 
34e 
113 

4S 
1e 

1C 1 
122 
126 

5t 
34 

1C4 
n 
76 

darunter in 
Betrieben 

unter 
20 ha LF 

61 

1 
25 
25 
H 
55 

le 
26 
5e 

64 

7 
.H 
45 
48 

124 

27 
1 
3 

44 
27 

15 
17 
16 
24 
15 

5~ 
13 

lC6 
7 
4 

163 
49 
e2 
16 

1U 

43 
19 
4S 
48 
55 

J2 
24 

145 
32 
2b 

75 
1 

a 
151 

61 

11 
12 
61 

9 
37 

26 
lC 
33 
65 
65 

16 
5 

44 
8 
9 

11 
14 
22 
10 

mit belriebliehen Arbeiten 

Vollbeschäftigte 

zusammen 

Personen 
61 

1 
21 
11 
17 
15 

17 
14 
SC 

4 
45 

9 
11 
63 
13 

112 

l4 
9 
1 

66 
24 

21 
11 
J~ 

25 
7 

oB 
l3 
91 

I 
14 

93 
46 
H 
22 
63 

34 
31 
3S 
61 
l.6 

23 
13 

106 
.IG 
lü 

42 
108 

3'i 

11 
15 
43 
ll 
19 

23 .. 
4C 
29 
38 

23 
12 
32 
26 
36 

8 
24 
22 
11 

6 

darunter i11 
Betrieot:n 

unter 
20 ha LF 

63 0 

4 
4 
5 
4 

3 
5 
9 

9 

2 
5 
3 
1 

14 

4 
2 

12 
5 

1 
1 
3 
b 
2 

11 
1 

19 
1 
2 

16 
11 

5 
3 

16 

4 
4 

12 
11 

6 

2 
1 

l6 
1 
3 

8 

2 
21 
11 

2 
4 

10 
1 

10 

7 
1 

lll 
6 
9 

6 
1 
9 
2 
1 

2 
2 
2 



Famitien.mgehörigen 16) 

-ohne Houshatistätigkeiten - BeschäHigte20l 

.~:_n_:_y_ot!~:::h~~-
männlich 

Betrieben 
I darunter in 

zusammen unter 

64 

I 
21 
1(; 
17 
15 

17 
13 
48 

4 
43 

24 
q 

1 
64 
n 

n 
10 
3(1 

25 
7 

67 
20 
89 

I 
13 

'l3 
44 
31 
22 
62 

34 
31 
Jb 
~~ 

25 

23 
13 

104 
3G 
l<J 

4C 

42 
107 

33 

11 
15 
40 
11 
16 

20 
4 

)<) 

23 
31 

2) 
12 
30 
26 
35 

8 
24 
22 
11 

b 

10 ha LF 

65 

4 
4 

5 

'• 

5 
8 

2 
5 
3 
1 

13 

4 
2 

11 
5 

j 

b 
2 

11 
I 

17 
1 
1 

16 
10 

5 
3 

lb 

4 
4 

11 
1') 

b 

2 
1 

26 
1 
2 

2 
21 
11 

2 
4 
q 

I 
8 

1 
1 
q 

e 
1 
8 
2 
1 

2 
2 
2 

t--

I darunter in 
zusammen Betrieben 

66 

2 
53 
31 
44 
74 

3t 
31 
SI 

5 
es 

14 
42 

112 
1J 

2C7 

50 
11 

3 
<j(; 

47 

3t 
23 
32 
4( 
24 

11~ 
31 

115 
b 

11 

24G 
89 

1ro1 
43 

H4 

6'l 
48 
7r. 
90 
74 

61 
35 

1<;4 
65 
36 

111 
I 

11 
238 

74 

1€ 
21J 
93 
21 
42 

Zt 
12 
67 
93 
88 

33 
22 
12 
44 
4r 

21 
32 
4~ 

2~ 
4 

10 ha LF 
i unter 

67 

I 
21 
21 
26 
51 

15 
21 
4> 

55 

26 
42 
47 

llC 

23 
5 
3 

3~ 
22 

14 
16 
13 
18 
13 

4e 
u 
e1 

6 
2 

1H 
38 
11 
13 
<;J 

3'l 
15 
37 
37 
4> 

3C 
23 

117 
31 
23 

67 
1 

1> 
13C 

SC 

c; 
e 

57 
s 

27 

1> 
c; 

23 
59 
56 

1C 
4 

35 
6 
8 

11 
12 
2C 

8 

Teilbeschälhgte 

männlich 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

68 

I 
24 
12 
15 
)<; 

14 
14 
38 

41 

4 
23 
51 
36 
c;c 

25 
4 
2 

32 
21 

15 
13 

8 
14 
11 

37 
14 
63 

5 
3 

115 
39 
46 
15 
68 

2> 
16 
2'l 
JC 
34 

2'l 
17 
68 
32 
16 

54 
1 

36 
S6 
34 

6 
1 

42 
1C 
I> 

lC 
3 

21 
51 
3'l 

11 
9 

34 
14 
15 

c; 
1 

21 
11 

unter 
10 ha LF 

69 

1 
13 

9 
12 
29 

b 
12 
28 

36 

3 
14 
28 
2b 
68 

17 
3 
2 

16 
13 

• 9 
11 

5 
q 

1 

26 
8 

47 
5 
2 

ec 
23 
42 

6 
5.:1 

23 
7 

20 
18 
24 

20. 
14 
55 
21 
14 

42 
1 

11 
66 
31 

4 
4 

32 
6 

14 

10 
3 

11 
34 
29 

5 
3 

18 
2 
5 

1 
5 

14 
5 

... 

überwiegend anderweitig 
ErwerbstätiRe 221 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

unter 

70 

8 
'I 

11 
25 

10 
8 

25 

19 

2 
15 
27 
24 
55 

16 
3 
1 

17 
14 

1 
9 
6 
9 
1 

2•) 
5 

42 
4 
1 

62 
15 
33 
12 
35 

14 
9 

16 
15 
21 

14 
11 
35 
2ü 
12 

27 
1 

12 
50 
24 

5 
3 

3·1 
3 

14 

1 
3 

14 
2.> 
24 

3 
5 

15 
9 
4 

8 
d 

11 
3 

10 ha LF 

71 

1 
7 

l.2 

17 

l 
l'l 
t.J 
17 
51 

12 
3 
I 

12 
1:-. 

b 

9 
5 
q 
5 

18 
5 

36 
4 
1 

46 
12 
3J 

7 
)IJ 

14 
1 

11 
12 
14 

11 
10 
34 
.14 
11 

25 
1 
7 

46 
22 

4 
2 

28 
2 

11 

7 
3 
7 

15 
2v 

3 
2 
9 
2 
3 

6 
7 

lC 
2 

Landwirtschaftliche 
Betriebe 17l mit 

mindestens einer 
betrieblich 

vollbeschäftigten 
Familienarbeitskraft 

insgesamt Betriebe 
I darunter 

unter 

71 

10 haLF 

Betriebe 

I 
19 
10 
17 
14 

15 
13 
42 

4 
37 

9 
II 
<t9 
13 
<J4 

23 
3 
1 

49 
20 

11 
10 
20 
.ou 

1 

63 
18 
76 

1 
12 

85 
38 
28 
17 
59 

27 
26 
32 
47 
23 

20 
hl 
97 
27 
16 

39 

4r) 

98 
35 

10 
13 
38 

•) 

11 

18 
4 

35 
22 
30 

20 
11 
30 
2.:> 
27 

1 
19 
18 

8 
4 

73 

4 
4 
5 
4 

2 
5 
2 
I 

12 

4 
2 

9 
5 

6 
2 

11 
1 

15 
1 
I 

16 
9 
5 
2 

16 

4 
4 

10 
q 

6 

2 
1 

lb 
1 
3 

ll 

l 
20 
II 

2 
4 
q 

1 
e 

7 
I 
9 
6 
8 

6 
1 
9 
I 
I 

2 
2 
1 

- 63-

Landwirtschaftliche 
BetuebelBJ mit 

ständigen 
familieniremden 
Arbeitskräften 

Belriebe 

74 

1 
2 
2 

4 

6 
I 

2 
1 

3 
1 

2 
2 

13 

19 

) 

1 
6 

l 

20 
6 

l 
11 

1 
2. 

~t~ndige 
tamitien· 
fremde 
Arlleils· 
kräfte 

75 

IC 

1< 
2 

2C 

4 

3~ 

18 

2 
H 

1 
3 

2 
lC 

1 

1 
I 
4 
I 

Betriebliche 
ArbeitS· 

Ieistung der 
Familien· 

arbeitskräHe 
und der 

ständigen 
familien· 
fremden 
Arbeits· 
kräfte 191 

AK-Einheiten231 
76 

1 
3~ 

~2 

31 
~4 

i.1 
23 
1~ 

6 
tS 

14 

lf:3 
3t 

173 

~-16 
I 

101 
4C 

111 
36 

Ht 
3 

24 

173 
so 
64 
34 

1<2 

45 
<4 

11C 
51 
32 

te 
23 
18 
17 
~1 

:?2 
s 

5E 
5E 
15 

!5 
21 
0 
45 
56 

21 
3t 
33 
21 

6 

Landwrrtschaltliche Betriebe 181 

I 

77 

mit ... betriebtich 
vollbeschäftigten 

1 
17 
e 

17 
u 

li. 
12 
31 

4 
2~ 

11 
3t 
13 
1E 

1€ 
c 
1 

34 
H 

13 

11 
lt 

1 

57 
13 
56 

1 
E 

76 
31 
24 
12 
54 

2C 
21 
25 
31 
2C 

H 
1 

ES 
014 
11 

34 
es 
31 

t 
lt 

3C 
H 
2< 

H 
I( 

2~ 

13 
16 

t 
14 
13 

I 

Arbeitskräften 

1 

Betriebe 
78 

2 
2 

3 
1 

lC 

8 

12 

16 

4 
1 

15 
2 

4 
I 
e 
5 

6 
4 

17 

4 

11 
6 
3 
5 
4 

7 
5 
6 

12 
4 

4 
3 
~ 
:; 
5 

ll 
ll 

4 

1 
2 
6 

.2 
2 

5 
I 
5 
7 
e 

4 
1 
2 
6 
~ 

1 
5 
5 
3 
2 

Jund 
mehr 

79 

Schlüssel 
Nr. 

- 054061 
062 
063 
v64 
065 

2 

1 
2 

4 

I 
2 

066 
G67 
068 
069 
070 

011 
072 
013 
074 
G75 

076 
v71 
078 
079 
080 

C81 
082 
083 
084 
085 

086 
087 
088 
~8'1 

090 

091 
092 
O'l3 
094 
095 

C96 
v'l7 
098 
(J9<J 
100 

I 01 
102 
103 
1 •)4 
105 

106 
107 
I Oll 
109 
110 

111 
112 
113 
114 
115 

116 
117 
118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
12~ 

126 
127 
128 
129 
130 



H da10nter 

Landwirt· Betriebsbereich Landwirtschaft 
schaltliehe 
Betriebe 

Schlüssel· Kreis und Betriebs· 
Betriebs· Kombi· 

Marktfruchtbetriebe l Futterbaubetriebe Veredlungsbetriebe bereich 

Nr. Gemeinde Forst· f-------r--- Dauer· Landwirt· bereich Forst· oations· 

betriebe darunter darunter darunter schaftliehe Gartenbau betriebe 11 
kullur· wirtschalt 

insgesamt Betriebe Betriebe Betriebe Gemischt· 
zusammen unter 

zusammen unter 
zusammen unter 

betriebe 
betriebe 

10 haLF 10 haLF 10 haLF 

Betriebe 

1 1 3 4 5 6 7 8 10 11 11 

noch: 54 Kreis Nordfriesland 
131 SU EO EkL UF. GUM 13 14 8 44 4 2 2 9 

132 SUE!JERI'IAKSCH 21 21 J 

133 svu-usr G4 14 7 66 14 3 5 

134 TAT ING 9() :! B9 26 2 2 

135 T ET ENllUELL 119 1 112 49 2 

136 T WNINGSHOT 23 19 1 2 

137 TOENNING,KIRCHSPIEL 2'l 28 7 

138 TDENN ING, STADT 12 8 4 

14-) TUE~LAUE~ KUOG Jf: 4 21 7 ~ 

141 URV ESI!UtLL ~3 2 49 1'l 

142 UPHUSUM 28 b 3 n 1 5 4 

143 UTERSUM 34 2 2J 5 2 2 J 4 

144 V JDEL 46 2 35 7 2 2 7 

145 VOLLERWIEK · 21 zr. 6 

146 VOLL SHOT 21 19 1 

147 WAVGAARD 18 4 2 13 2 

148 WELT H 36 ll 

149 ~f~NINGSTEDT(SVLTI 7 5 2 

15( Ii ESTEkHEVEK 36 34 a 
15.1 W ESTERL ANO, STADT 7. 4 2 

152 HESTEI'.-OHRSTF!JT 53 3 39 9 5 5 3 3 

153 W ESTEf< SCHNA TEBUELL 11.> 1 11 5 3 . 2 1 

154 wES TF. t 54 6 45 7 2 

151.> WINNEF:T 78 1 66 12 4 4 2 

157 WISCH 16 14 J 

153 W ITSUM 5 3 

159 W ITTBEK 79 3 6C h.i 7 6 5 

16."· W ITTDUEN 1 

161 W !TZ WORT <;3 84 25 8 6 

162 WOBBENBUELL 23 21 8 1 1 

163 WRIXUM 2C 1 16 2 2 2 

164 WVK AUF FUEHK, STADT 1'l 2 16 6 

55 Kreis Ostholstein 2 783 1148 179 %6 27'1 132 lJ 3 16 nc 85 58 17 

Q-.)1 AHRENSBOEK 21C 80 7 73 27 13 8 3C 5 2 2 

flO 2 ALTENKREM PE 66 15 4 42 11 2 2 4 1 2 

1.';13 AVtNOORF '.!5 24 2 1 1 

')'..'4 BAD SCHWAllTAUtSTADT 55 18 8 10 7 1 6 q 5 

1)(:5 BANN ~SDORF 58 52 2 2 1 1 

0t'O l:l ESCHEN DORF 31 q < 13 4 7 

c.o1 BOSAU 113 46 3 46 15 7 4 lC 1 

r: ')8 BURG AUF FEHI'IARN, STADT 28 22 " 1 1 1 1 1 

('()q DAENSCHENOORF 4~ 38 1 

I. 1') OAI-:~E 17 1 2 5 

Oll OAHLOS 26 12 5 q 3 1 4 

·~ 1 ~ EUT IN, STAUT 92 2u 4 23 R b 4 4 4 4 9 2 

013 GL ESCHENDORF 112 36 5 28 l) 7 7 23 5 7 1 

lH4 GOEHL 3!1 13 1 14 1 1 1 z 
('sl'; GR EH ER SOOR F 82 54 6 11 3 4 2 12 

016 GROEM ITZ 119 44 4 42 16 4 2 13 2 

•'17 GROSSENSRODE 35 27 2 1 4 2 

018 GRUBE 33 13 1 16 8 I 2 1 

,, 1" HAFFKRUG-SCHAR HEUH 13 6 3 1 3 

1)2C HARMSOORF 26 9 3 11 5 2 

021 HEILIGENHAFEN,STAOT 22 11 1 2 4 5 

'.'22 HER INGSOORF 46 18 1 20 4 5 1 

023 KABELHJRST 11 4 2 24 8 3 

G 24 KASSEEDORF 81 12 4 56 14 2 t 

(•25 KELLENHUSENIOSTSEEI 12 6 2 2 1 

326 L ANOK 11'-CHEN 56 50 4 3 2 l 1 

•:: 27 L ENSAI-fll 71 27 ll 22 5 5 5 12 1 

(l 28 MAL ENTE 110 33 7 3'· 12 7 b 21 5 4 

')29 MANHAGEN 28 6 3 9 4 3 3 6 1 

C'3t) MEESCHENDORFIFEHMARNI 34 2>J 3 1 2 

Hl NtuK IRCHEN 44 24 l 12 1 1 

·: 32 N CUSTAOT IN HJLSTEIN,ST 45 14 1 11 5 1 1 2 I 6 

033 OLDEN8URG IN HULST.,ST. IJ6 7.7 7 ~~ 3 3 5 

1)34 PETERSIJOHI ff.HI'A~N I 58 4b 4 6 3 3 2 l 

03S RATEKAU 12<; 48 lJ 46 14 7 t- 1'i 2 4 

(J 3b R IEPSLJOKF H 17 4 43 q 17 

ANJ<IERI\UNGtN AM EN Ct CES TAllELLENTl IL S 
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L.,dwirtsdrafUiche Betriebe 2l 
insaosamt 

Betriebe I 

65 
21 
93 
96 

118 

22 
29 
11 
30 
53 

28 
31 
46 
21 
21 

18 
37 

7 
36 

7 

49 
15 
53 
76 
16 

5 
73 

1 
93 
23 

20 
19 

2738 
2D9 
66 
25 
51 
58 

31 
112 

27 
40 
17 

26 
86 

104 
30 
82 

119 
34 
33 
13 
25 

22 
45 
31 
80 
11 

56 
70 

106 
28 
3~ 

~3 
~1 
66 
58 

127 

79 

' 

Betriebs-
ftidle 

ha 
14 

1828 
700 

2206 
2702 
2575 

813 
846 
165 
845 

1222 

699 
684 
978 
518 
556 

387 
874 
214 

1002 
72 

1595 
369 

1593 
1970 

392 

11~ 
1918 

7 
2333 

379 

554 
34<; 

113039 
8226 
3547 
1287 
1058 
3187 

787 
6275 
1036 
2189 

570 

656 
2183 
3593 
2110 
4730 

4019 
1766 
1513 

367 
1578 

716 
2879 

556 
2225 

307 

2914 
2268 
4154 
689 

2285 

2723 
1200 
2243 
3077 
~265 

2H3 

LandwirtsdlafUidle Betriebe in der Hand von natürlidlen Personen, deren betriebliches Einkarmrrerl 

röBer als das arllerbetrieblicfle Einkommen3l ist. I kleiner als das arlle> 
(einschli.Biic:h Betriebe ot.n. außerbetrieblic:hn Einlcorntt.n) betriebliche Einkormnen3l ist 

Gröllenklasse nach der landwirtschaftlich arrrutzten Fläche in ha 

0-18 

zusaromon !mit Zuerwer~ 

IS 

1 
1 
3 
6 

12 

1 
3 
1 

2 

3 
5 
1 

2 
z 
z 
2 
1 

1 
2 
8 
3 

1 
4 

8 
4 

2 
2 

208 
9 
5 

1() 
3 

1 
6 
5 

1 
8 

12 
1 
4 

6 

4 
2 
3 

5 
5 
5 
3 

4 
8 

12 
11 

1 
8 
5 
~ 
9 

5 

16 

1 
1 
4 

2 

2 
1 

1 
1 

1 
2 
1 

2 
1 

40 
3 
1 

2 

1 
2 
1 

1 
3 
2 
3 

2 
1 

2 

10 -10 

:ms.... l•it Zuerwerb• 

17 

7 
1 
6 

13 
10 

3 
4 

3 
7 

3 
2 

10 
3 
3 

6 
5 

7 

8 
1 .. 
8 
1 

8 
5 

3 
2 

244 
16 
20 

6 
3 

2 
1 

3 
9 
5 
4 
4 

.14 
1 
2 
1 
3 

1 
8 
9 

17 
1 

2 
5 
3 
3 

10 
2 
4 
6 

19 

10 

18 

3 
5 

5 

2 

4 

3 
2 

41 

2 
1 
1 

8 

2 
1 
1 

1 
1 
1 
3 
2 

10 und mehr I 
zusam""" J mit Zuerwer~ I 

19 

36 
16 
38 
48 
47 

17 
14 

2 
16 
17 

15 
14 
21 
10 
16· 

8 
16 

2 
17 

2 

l4 
7 

32 
43 

9 

3 
45 

45 
8 

11 
6 

1536 
134 

24 
22 
13 
47 

16 
78 
13 
37 

8 

12 
22 
64 
21 
60 

60 
26 
21 

4 
12 

13 
25 
11 
31 

2 

43 
32 
54 
10 
30 

23 
19 
33 
38 
59 

51 

20 

2 
1 
6 
8 

12 

3 

2 
1 
2 

1 
3 
1 
1 
2 

3 

4 

2 

4 
1 

·3 

145 
8 
1 

1 
4 

3 
3 
7 

9 
3 

2 

1 
3 
2 
6 

10 
8 
6 
1 
7 

4 
2 
1 

11 
2 

-65-

0 ~ 10 

Betriebe 

15 
2 

29 
22 
40 

5 
5 
9 

18 

10 
4 
7 
6 
2 

2 
7 
2 
8 
4 

14 
6 
7 

10 
2 

1 
16 

1 
24 

6 

3 
7 

579 
46 
14 

3 
23 

1 

8 
20 

6 
l 
5 

a 
33 
21 

2 
9 

31 
4 
5 
1 
6 

2 
1 
6 

21 
3 

4 
21 
27 

3 
2 

5 
9 

20 
5 

33 

11 

10- ·10 

• 
5 

8 
3 
7 

5 

4 
l 
l 

6 
1 
1 

2 

3 
5 
1 

2 

6 

l 
2 

69 
3 
1 

3 
2 

2 
1 

2 
7 
1 
2 
3 

2 
1 

3 

2 

5 
1 

2 

1 
2 
3 

20 und arelu 

23 

1 
1 
8 
4 
2 

2 
2 
2 
3. 

3 
2 

2 

2 

85 
l 
2 

2 
4 

3 
2 

2 

4 
1 

2 

5 
2 

3 

3 
3 

2 

7 

3 

3 
3 
4 

1 

deren 
Inhaber 

einen oder 
mehrere 

Gewerbe-
betriebe 
betreibenSl 

4 

5 
1 

16 
2 
5 

1 
5 

2 

3 

" 5 
4 

4 

3 
l 
4 
2 
1 

2 
1 
4 

3 

2n 
14 

7 

6 

" 1 
11 

l 
21 

9 
3 
6 

20 
1 
4 
1 
1 

1 
~ 
1 
6 
5 

11 
8 
e 
2 
6 

5 
e 

11 
9 

17 

2 

Landwirtschaftliche Betriebe 

mit 
Anschluß 

an 
Iandwirt· 

schaftliehe 
Erzeu~er· 
Remein-

schaften6) 

2S 

1 
l 
1 
1 

5 

5 
14 

22 

1051 
53 

5 
22 

5 
<14 

16 
28 
15 
34 

7 

11 
9 

33 
25 
65 

59 
19 
15 

2 
11 

c; 
32 
12 
15 

4 

43 
31 
34 

" 27 

32 
5 

36 
38 
15 

38 

mit 
Zimmer-

vermietung 
an 

Ferier> oder 
Kurp.te7l 

26 

55 
30 

8 

1 

" 
10 

1 

26 
4 
5 

1 
4 
5 

16 

2 

1 
3 
1 
9 

1 
5 

576 
21 

2 
13 

2 
31 

2 
19 

2 
22 

3 

1 
5 
4 

12 
22 

51 
13 
17 

5 
2 

12 
1CJ 

7 
10 

2 

19 
5 

21 
5 

20 

12 
8 
CJ 

21 
19 

25 

mit 
llrcl> SchlÜssel· 

liihruna Nr. 
mit 

Jahres-
abschluß 

27 

1~ 054131 
3 132 
7 133 

22 134 
24 135 

7 
6 
3 
3 
8 

3 
2 
l 
2 

3 
6 
2 
3 
l 

21 
2 
6 
7 

7 

10 
1 

" 2 

1201 
84 

8 
22 
22 
48 

7 
61 
2C 
35 
10 

6 
2't 
45 
14 
50 

52 
20 
11 

7 
8 

7 
24 

5 
13 
lt 

ltl 
20 
53 

7 
28 

22 
23 
26 
0 
39 

2~ 

136 
137 
138 
140 
l'tl 

142 
143 
l4't 
145 
146 

147 
148 
149 
150 
151 

152 
153 
154 
156 
157 

158 
159 
160 
161 
162 

163 
164 

055 
001 
002 
003 
004 
005 

006 
Oll7 
008 
009 
010 

.;u 
012 
CU 
Ol<t 
G15 

016 
C>l7 
018 
019 
020 

021 
022 
023 
024 
025 

026 
027 
028 
029 
030 

031 
032 
033 
03't 
035 

036 



H Landwirtschaftliche Betriebe mit landwirtschaftlich genutzter 

und"" (Sj>. 18) 

Betriebe mit Pachtfläche 
Schlüssel· Kreis 

insgesamt&> 
Betriebe 9) 

Nr. Gemeinde Betriebe Verpächter sind mit 
mit natürliche Personen Verpächter 

ausschließlieh 
Eigenfläche sind 

Betriebe LF hd12l Familien· I juristische Eigenflöche 
ange. Clndere14> Personen 
hörige 13l 

Betriebe I LF ha Betriebe I LF hall I i' Pachtfläche ha Betriebe I Eigen LF ha 

18 19 30 31 - 31 33 34 35 36 37 38 

noch: 54 Kreis Nordfriesland 
131 SU EDERL UEGU04 64 1751 48 1536 44 1267 1CC itC5 49. 20 484 
132 SU iDE~MARSCH 21 1>69 17 577 2;) 665 47 4CO 1C 1 4 
133 SYLT-OST <;3 2135 70 1o2J 70 2044 16<; 1032 154 23 91 
134TATING <;5 21>13 76 2148 13 2165 230 ee5 2C7 22 448 
135 T H ENBUELL 118 245C 84 1684 84 1962 23~ <;45 194 34 488 

136 T 1NN INGSTEDT 22 786 17 564 16 661 1SI 1C2 28 6 125 
137 TOENNING,KIRCHSPIEL 29 823 17 619 24 69!1 ~3 1<;5 .!55 5 125 
l.HI TOENN ING, STADT 1~ 161 ~ 94 8 147 n u 55 2 14 
141) TU EML AU ER KOOG 29 806 21 4t.v 25 752 2C3 249 SB 4 53 
141 U ELV ESBUELL 53 1.!U9 41 924 44 1109 1C 7 445 118 c; 100 

142 UPHUSUM 26 678 25 674 18 522 1C 11S 41 8 . 155 
143 UTERSUM 30 655 29 649 24 6C9 H 169 13 6 46 
144 V IOEL 45 934 4'J 874 26 593 28 137 36 19 342 
145 VOLL EkW ltK 21 499 17 440 17 45u 21 1'i0 62 4 48 
146 VOLL SHOT 21 531 1~ 4'!9 14 402 68 ~4 1 7 129 

147 WAYGAARD 18 383 14 314 15 329 1.<3 57 3 54 
143 fiELT 37 83a 2d 6\13 23 725 118 257 1C8 9 113 
149 WENN HIGSTEDTI SYL TI 7 2·]7 4 192 6 2~5 3 ~s <;3 1 2 
15·.' 11 (!) H~HtVER . 36 969 25 ooo 30 9~5 10~ 285 153 6 64 
151 WtSTtRLANC,STADT . 1 69 6 42 4 60 11 4 24 3 9 

152 •HSTEI<-OH~ STED T 48 1477 47 1467 29 1119 es lt1 28 H 359 
153 IHSTf.~ SCHNATE~ Utll 15 36C 15 36(" 11 32;1 1C2 86 11 lt 37 
154 WEST? F. 53 1493 43 113<> 35 1164 321 us 1.3 18 329 
156 W lilNEf<T 75 Ul5~ 13 11!4 7 5'1 1476 14 2S~ 143 16 382 
!.57 wISCH 16 369 15 363 lJ 336 42 138 3 33 

15~ II lT SUM 5 110 4 SC 3 IC 1 ~ 8 2 2 9 
159 W ITTBEK 70 1766 65 1684 41 10 53 23 326 33 29 713 
16':• ollTTUUEN 1 7 I 7 1 7 
161 W ITl~fl<\ T 89 2274 64 1897 77 2117 154 ef3 263 12 157 
162 w06~ENßUi:LL 2 j '351 zn 272 15 3(>5 61 10 12 8 46 

16 j llrllXü.'~ 2c 545 1d 532 18 5(:8 2(1 41 2 38 
164 WY'- 4UF l-OcH~, STADT 19 345 '} 189 17 342 <;•J 135 12 2 3 

55 Kreis Ostholstein 2714 1 ·~240·) 2341 8'lil9d 1536 646J4 91<;4 13Sf5 237l 1166 37413 
001 AH~ ENS ßu F.K 2C7 11·)1 112 6792 10'1 41192 904 10CO 125 '16 2813 
01.•2 ALT ENKRfMPE 66 2625 62 2565 38 668 16 211 33 27 1745 
)(;3 AV ENDURF 25 1242 21 1C'92 1'1 840 129 183 36 8 lt02 
·"C4 BAD SCHWA~TAU 1 STADT SC 97'l 27 4'1'1 33 867 1"" 3CC 134 16 110 
(!(15 BANN ESDOI<F 5d 3095 ).:. lb93 41 2188 444 216 48 17 908 

C()6 8 ESCHEN DOkF 31 749 29 b51 18 583 8C lt3 s 13 166 
0(17 80S AU 111 55b3 '11 4844 72 3831 624 656 163 3'l 1732 
,);)H BURG AUF FEK"'ARN 1 STADT 26 10l.i n 894 16 739 c 275 25 10 271 
· .. IJ9 DAENSCHENDURF 4~ 2 ·j35 35 1811 23 1144 273 12~ 4 17 890 
(.JI) CAH4E 17 529 16 52d 7 349 29 11 10 181 

Cll DAMLJ:; 26 624 23 5)7 14 5.)0 19 1ce 5 12 124 
C12 EUT IN, S TAOT 86 192'l 61 1425 51! 171!1 151 545 137 28 147 
•Jl3 GL ESCHENDORF 1:2 335'J 82 264~ 58 23c7 221 ~48 2;13 4.4 983 
014 GOEI-t. 28 1921 25 1798 14 913 177 12~ 14 1J07 
C15 GI([M[H$UtJRF 81 442H o7 3106 41 2221 n~ 313 38 38 1 <,99 

Olb GROEM !Tl 11S 3765 104 3361j 56 2378 !46 t2€ 49 63 ll88 
017 GRUSSENSRODE 34 1629 j•) 1466 19 856 88 zzo 62 15 773 
018 GI(Ußc 33 1468 23 1334 25 1138 1C2 1C8 lC8 8 H1 
019 HAFFKRUG-SCHAR 8 EUTZ 12 334 11 315 7 267 49 17 5 67 
.no HARMSOOilF 25 1346 21 1241 17 499 101 ß1 14 8 848 

G21 HEILIGENHAFEN,STADT 22 66C 17 441 12 488 '72 175 4C c; 96 
'•22 HER INGSOORF 45 2617 42 .!425 19 1213 303 282 6 26 1405 
('12) KABELKJRST H 535 31) 493 18 35'l 3<; ~4 4 13 175 
(· 24 KASS CE DORF 8C 1968 67 17 3'l 52 1203 89 341 51 28 765. 
U25 KELLEN I'USEN( OSTSEE I 11 295 lJ 2'll 6 186 3C ~ 5 109 

026 L ANCK IF.CHEN 56 2822 47 2251 31 209\) 374 ~~~ 8 25 733 
027 LENSAttl 67 2C'll 60 1924 39 955 ez 320 27 28 1137 
028 ~AL ENTE H5 376C 95 J406 65 2'l97 244 t<;7 115 40 763 
029 MANHAGEN 28 64lJ 27 610 13 576 lt3 '76 15 6lt 
D3C M EESCHENDORF( FEHHARN I 34 2192 20 1400 22 11> 7lt 7!4 <O 13 11 511> 

031 NEUK IPCHEN 43 2504 38 2271 19 1527 1<;1 2C3 4C 24 977 
032 NEUSTADT I~ HJLSTEIN,ST 41 1v81 36 1022 25 849 98 136 94 15 228 
033 OLDENBURG IN HJLST.,ST. 66 2046 60 196(1 40 l69tl "" 3SC 75 26 147 
034 PETERSDORFIFEHMARNI 58 2646 48 2299 39 1842 41~ 38C 17 19 804 
035 RATEKAU 124 3867 111 3416 61 Zl47 323 646 56 63 1720 

036 RIEPSOORF 79 2252 75 2146 36 1035 10~ 202 43 1218 

ANMERKUNGEN AM ENDE DES TABELLENTEILS 
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Fläche (lf) 

Betriebe 
jg 

26 
6 

24 
29 
17 

10 
6 

w 
16 

13 
19 
18 

4 
10 

6 
8 

12 
2 

22 
4 

19 
42 

7 

2 
30 

zo 
9 

d 
4 

'i87 
ol 
31 
11 

7 
28 

15 
43 

9 
15 

6 

'I 
28 
3'1 
1\) 
25 

31 
13 
14 

5 
12 

7 
12 
17 
31 

5 

19 
24 
43 
11 

8 

11 
16 
31 
20 
40 

29 

darunter101 (Sp.18) 

. 
&triebe 

mit 
überwiegend 
Eigenlläcne 

I Eigen LF ha I Pacht Lfha. Betriebe 
40 

694 
114 
431: 
611 
394 

ue 
146 

143 
304 

301 
386 
)84 
86 

241 

1., '] 

111 

J16 
21 

c32 
E 

49G 
957 
12 2 

59 
615 

571 
114 

36~at 

2~24 

585 
452 
242 

1321 

J··.s 
2125 

427 
ne 
3:9 

275 
914 

1189 
57: 

lJ29 

1U·2 
47; 
784 
1!18 
28( 

23? 
588 
263 
674 
147 

1C77 
45C 

1665 
424 
675 

1018 
448 

1147 
931 

1058 

712 

41 

284 
61 

196 
237 
122 

1C 
63 

7( 
81 

86 
117 
117 

24 
51 

26 
67 

2C9 
23 

14l 
214 

11 

12 
242 

251 
45 

8e 
44 

8257 
~73 
15() 

78 
5~ 

211 

1.:4 
452 

91 
1C9 

38 

57 
172 
269 

eB 
3f4 

327 
135 
11<; 

50 
51: 

e1 
17C 

55 
142 

35 

138 
14(: 
44(: 

86 
BC 

16..! 
128 
J12 
201 
338 

172 

41 

2 
1C 
2~ 

25 
33 

6 
3 
1 

lt 

4 
4 
3 
q 

2 

11 
3 
7 
I 

(: 

1 
6 

15 
5 

6 

1H 
15 

4 
2 
4 
5 

2 
3 

2 
5 
7 
I 
4 

1C 
2 
6 
1 
1 

1 
4 

j 

E 
12 

I 
1 

3 
5 

3 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Pachtfläche 

_]Eigen LF ha I PachtLF ha 
43 

19 
93 

253 
232 
193 

51 
26 

<; 
85 
28 

35 
72 
5( 

45 
'l 

1 
54 
7: 
76 
34 

21:6 
14 

5d 
9 

22:6 
239 

34 
4C 
37 
<;6 

26 
188 

12 
IC 

32 
26 
13 
42 
ll 

. 153 
15 
37 
c 

20 

1 
34 

49 

1CC 
76 
77 
14 
5C 

15 
76 
53 
G8 
64 

15 

44 

55. 
3l:4 
647 
62C 
487 

30 
245 

41 
134 
3C4 

81 
74 
23 

l'H 
4) 

84 
18G 
14•: 
125 

5 

1>1 
17o 
lc!4 
217 
1 '-3 

74 

o53 
5.i 

1 ,.,~ 
3d 

49'~5 

S44 
4~ 

12 .; 
5l 

157 

49 
J48 

93 
64 

47 
165 
136 
'I) 

51 

29·: 
23 
t>5 
1v 
37 

2 
226 

111 

204 
114 
255 

23 
79 

39 
141 
1C1 
265 
237 

30 

Betriebe 
mit 

aussci1ließlicn 
Pachtiläche 

Betriebe 
45 

16 

" 23 
19 
34 

5 
1..! 

5 

12 

4 
.. 2 

" 9 
3 

11 
1 

1·~ 

<. 
I 

1 
5 

25 
j 

36'-J 
33. 

4 
4 

22 
8 

2 
2-j 

5 
5 
l 

3 
25 
2•1 

3 
14 

15 
4 
5 
1 
4 

5 
j 

I 
13 

1 

Q 

1 
10 

1 
u 

5 
5 
b 

10 
13 

4 

I Pacht LF no 
46 

216 
93 

511 
465 
766 

222 
2U3 

68 
J45 
285 

4 
b 

)j7 

11 
1 

66 

371 
78 

13 
156 

L229~ 

913 
6~ 

1 ~·:" 
47B 
4\'2 

98 
643 
116 
~24 

2 

4C5 
163 
134 

6 
11) 2 

219 
193 
41 

22>l 
4 

571 
16R 
354 

30 
79(1 

z:n 
5'l 
t16 

348 
450 

106 
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Landwirlschaftliche Betriebe. 
deren LF aus ••. räumlich 

getrennt liegenden Teilstücken 

bis 5 

47 

50 
21 
47 
!l7 

110 

14 
29 
10 
29 
4d 

17 
b 

45 
11. 
14 

13 
35 

5 
32 

6 

47 
14 
5,-, 
Jd 

2 
47 

1 
d,. 
2•) 

2175 

·~ 4" 
36 

29 
33 
1il 
25 

Q 

2J 
~·J 

71 
21 
1 1 

93 
n 
l4 

9 
.!.4 

n 
:J1 
21 
7 1 

7 

33 
62 
119 
26 
2d 

41 
34 
59 
21 

124 

53 

I 

besteht 

6 bis 10 I II und 
mehr 

Betriebe 
48 

14 

31 
7 
g 

4 

q 

13 

4 
7 

4 

4 

1 

1 
1 
3 

35 
2 

22 

d 
2 

4.2d 
54 

HJ 
5 

19 

22 
1 

1(, 

5 

J 
3 

l2 

9 

24 
'+ 
9 
3 
1 

8 
9 
9 
3 

16 
5 

14 
2 
6 

2 
5 
6 

20 

21 

49 

I~ 

1 

11 

2 
<; 

·~ 3 

111 
13 

'J 
<; 
1 
I 

;; . 

A 

2 

2 
1 

17 

5 

Landwirtschaltliehe 
Betriebe mit 
Verwendung 

von Schleppern 151 
im Alleinbesitz 

der Betriebe 

50 

51 
16 
f4 
~<; 

64 

2< 
2C 

24 
24 
3E 
1 ~ 
1S 

.16 
4 

4~ 

1< 
41 
66 

' 64 

17 
e 

2.C54 
17~ 

5S 
22 
2t 
57 

2E 
9t 
17 
3S 
~~ 

22 
47 
1S 
2S 

·~ 
1Cl 

31 
24 
10 
22 

1t 
42 
z·E 
6S 

E 

5( 

81 
22 
31 

3E 
28 
50 
4€ 

106 

71 

I 
51 

12 
lE 
<;~ 

89 
EI 

25 
24 

34 
41 

3.2 
3C 
52 
17 
31 

1~ 

3! 
1 

2f 
5 

1C 
1~ 
n 

1C2 
1~ 

H 
15 

23 
11 

4SfC 
3S1 
114 

SC 
5C 

14C 

47 
251 

3S 
El 
31 

3~ 

S7 
172 

E9 
2C2 

19C 
74 
t3 
1'i 
5t 

Je 
111 

H 
12? 

14 

1n 
111 
1S3 

41 
SE 

1(2 

1G2 
lC3 
215 

Von den Schleppern 
haben eine 

Nennleistung 
von ... PS 

bis 34 I 
Schlepper 

51 

29 
11 
61 
57 
54 

20:: 
4 

18 
21 

18 
1'i 
B 
11 
2C 

4 
25 

3 
21 

J 

.;<; 
6 

H 
n 
11 

oB 

46 
9 

I 1 
6 

1S19 
156 

51 
13 
2r. 
44 

23 
t17 
13 
l2 
15 

19 
43 
73 
38 
65 

67 
25 
23 
12 
17 

12 
34 
a 
6C 

5 

39 
47 
75 
26 
26 

33 
l3 
42 
36 

107 

53 

Schlusse!· 
Nr. 

35und 
mehr 

53 

H 054131 
7 132 

32 133 
32 134 
27 135 

2G 
4 

16 
14 

11 
~ 

4 
7 
2 

31 
7 

33 
32 

4 

12 

32 
1 

0 
5 

136 
131 
138 
140 
141 

142 
143 
144 
145 
146 

147 
148 
149 
150 
151 

1 ~2 
153 
154 
156 
157 

158 
15'1 
16(1 
161 
162 

1b} 

164 

3·042 055 
2 35 :.;.1 

63 1)(.2 
H C03 
3C C04 
96 tJ05 

24 
164 

21> 
~9 

16 

2C 
54 
9<; 
51 

137 

123 
49 
40 

7 
39 

26 
77 
18 
63 

9 

84 
64 

118 
15 
62 

69 
3() 

60 
67 

108 

81 

out. 
ü~7 

G.::8 
.j(j9 

01C 

Oll 
012 
:J13 
Cl4 
C15 

tl6 
017 
~18 
Cl9 
020 

v21 
1)22 
023 
024 
025 

026 
OH 
028 
029 
CJO 

031 
032 
033 
03'> 
035 

036 



---- .H Betriebsinhaber und ihre auf dem landwirtsch•Hiidlen Betrieb lebenden 

Landwirt· im Betrieb einschließlich Haush•lt ' 
schaftlidle des Betriebsinhabers Beschäftigte mit betrieblichen Arbeiten 
Betriebe. 

darunter Vollbeschäftigte Vollbe.chättigte deren darunter 
Schlüssel· Kreis Inhaber 

insgesamt 21J 
anderweitig darunter in Nr. Gemeinde natürliche Erwerbs· insgesamt insgesamt Betrieben darunter ir. 

Personen tätige20) zusammen männlich unter zusammen Betrieben 
' sind 20 ha LF unter 

20 ha LF 

Betriebe Personen 
54 55 56 57 -T 58 59 60 61 62 63 

noch : 54 Kreis Nordfriesland 
131 SUEDERLUEGUM 65 272 46 152 97 44 125 37 43 3 
132 SU EDERI'I ARSCH 21 92 9 49 39 18 41 5 18 2 
133 SYLT-OST 92 323 75 223 142 66 206 85 68 17 
134 TAT ING 96 319 55 195 143 58 183 74 61 13 
135 TETENBUELL 118 403 86 254 161 57 221 112 59 13 

136 T INN INGSTEDT 22 99 9 63 45 22 59 10 22 3 
137 TOENN ING,K IRCHSP IE:L 29 100 19 58 43 16 53 21 18 4 
138 TOENNING,STAOT 11 37 18 ·24 6 1 11 10 1 1 
140 TUEI'ILAUER KOOG 30 103 16 61 46 21 54 18 22 3 
141 UELVESBUELL 52 210 't2 121 84 33 1G~ 60 33 13 

l't2 UPHUSUI'I 28 119 17 65 45 19 53 20 21 3 
143 UT ERSUI'I 30 151 23 75 41 20 51 18 20 3 
144 VIOEl 46 234 38 116 66 2'i 'i5 43 28 7 
145 VOLL EROIIEK 21 83 18 48 34 13 46 22 16 4 
146 VOLL STEDT -21 115 11 62 41 18 ~t 11 19 3 

1't1 WAYGAARO 18 11 11 39 25 13 3C 15 13 5 
1't8 wElT 37 151 34 78 58 24 H 36 26 6 
14~ WtNNINGSTEOTISYLTI 7 18 1 12 6 1 1C 8 1 1 
150 WESHi<11[VER 36 1 .. 0 21 75 55 22 1C 32 23 6 
151 WESTERLANO,STAOT 7 16 7 12 3 2 10 5 2 1 

152 ~ES TER-Ot<R S TEDT 49 219 37 l3d 84 ~8 ue 49 38 7 153 wESTER SCHNATEBUHL 15 60 15 38 22 10 33 15 10 2 154 W i:STRE 53 199 14 123 92 "2 121 42 50 9 
151'> "INN!:RT 76 337 70 1H 142 66 157 53 70 11 157 WISCH 16 68 5 .... 23 12 3f: 14 12 2 

15~ WITSU>I 5 25 4 14 10 4 ll 2 .. 
159 WITTi!EK 73 336 45 186 130 62 158 39 66 6 16() WlTTOUEN 1 2 2 2 1 1 
lbl w ITZwORT 93 363 61 205 139 ~4 18~ 81 55 11 
lol ~OBotNBUEll 23 95 14 o4 32 16 4'i 26 16 7 

163 oikiXU>I 20 88 18 51 35 17 42 18 18 4 1b<t WYK .AUF FOEHI!, STADT 19 72 18 36 25 ., 28 16 9 3 

55 Kreis Ostholstein 2721 10597 1815 6458 4334 20t9 ~zce 1'i28 2130 't't2 001 AHRENSBOEK 20'1 849 119 511 375 1H 't21 135 179 24 ,:·J2 AlT ENKREMn 66 280 58 152 112 4'1 138 78 53 27 
0n3 AVENOORF 25 83 2 52 40 22 "E 3 22 Ul.'4 BAD SCH.ARTAU,STAOT 51 187 41 120 65 23 S1 70 25 13 ·je 5 BAIIrNESDORF 58 212 2'1 124 93 46 8~ 10 44 3 

C·06 BESCI<ENOORF 31 127 23 83 54 26 t9 26 28 7 co1 80S AU 112 .,..,a 69 262 180 90 1St 45 94 9 (,J8 BURG AUF FEHIIARNo STADT 27 87 14 5't 38 17 H 15 18 7 0:')9 DAENSCHENOORF 'tO 143 16 103 77 39 83 7 40 2 
l 1t1 DAHME 17 69 11 't2 25 1t ~1 11 15 2 

ull CAMLOS 26 1&2 18 63 32 18 47 26 18 5 
~12 EUT lllr, !.TADT 83 214 611 170 85 39 H9 95 'tO 18 013 Gl ESCHENOORF 104 't06 49 244 171 et ccs 62 8't 14 
vl<t GOEit. 30 136 19 77 47 22 66 19 23 5 ·'; 15 GREMERSOORF 82 318 40 201 l't7 73 154 33 73 7 

016 GROEI'IlTZ 118 45't 87 285 179 85 2H 84 87 17 017 GROSSENBROOE 34 142 35 95 53 25 18 12 25 2 L.lB GRUBE 32 12'1 23 71 55 26 ~ .. 1S 27 5 '1 q HAfFKI<UG- SCI1AR8EUTl 12 5J 10 26 22 12 19 12 12 7 023 HARMSOORF 25 78 12 54 37 16 49 24 16 3 

021 HEILIGENHAFEN,STADT 21 '11 9 52 3'1 19 43 18 23 10 n2 HER INGSOORF 44 185 28 110 83 41 1CC 40 0 15 023 KABEl KlRST 31 136 31 87 50 23 77 49 22 10 024 KASSEEDORF 80 353 14 221 121 53 1'iC 106 55 22 025 KELLENHUSENIOSTSEEI 10 'tO 15 20 10 6 12 6 6 2 

026 LANIJURCHEN 56 215 35 121 90 45 '.iC l'i 46 5 027 LEHSAHN 69 267 64 154 91 36 127 64 40 10 028 MAL ENTE 1C4 377 62 244 155 73 194 66 77 13 029 MANHAGEN 27 94 7 58 40 16 52 28 16 5 030 MEESGHENOORFCFEHMARNI 34 139 18 88 57 29 68 7 30 1 

031 NEUKIRCHEN 43 176 26 107 72 34 82 35 34 12 032 NEUSTADT IN IIJLSTEINoSTo 38 137 31 91 57 31 71 40 34 15 033 OLDENBURG IN IOl.SlooST• 66 262 56 176 101 45 152 61 49 12 034 PETERSOORFCFEHMARNI 58 211 34 122 90 45 88 26 45 6 035 RATEKAU 127 506 98 283 201 92 241 110 97 22 

036 RJEPSDORF 79 322 49 195 135 80 153 44 80 17 

------
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F ... itienangehörigen 16) 

-ohne H.ushaltStätigl<eiten- Bescllätligte20l 

nocn: Vollbesclläftigte 

männlich 

Betrieben 
I darunter in 

zusammen unter 

64 

43 
18 
66 
58 
55 

22 
16 

1 
20 
33 

19 
20 
28 
13 
18 

13 
24 

1 
21 

2 

38 
10 
42 
66 
12 

lt 
62 

54 
16 

11 
9 

2057 
174 

49 
22 
23 
44 

26 
90 
11 
38 
15 

18 
38 
80 
22 
72 

83 
25 
26 
12 
15 

19 
41 
22 
53 

6 

45 
36 
73 
16 
29 

34 
31 
45 
45 
92 

BO 

10 ha LF 

65 

3 
2 

16 
12 
11 

3 
2 
1 
3 

13 

1 
3 
7 
lt 
3 

5 
5 
1 
6 
1 

7 
2 
7 

11 
2 

6 

10 
7 

lt 
3 

407 
23 
24 

11 
3 

6 
8 
7 
2 
2 

5 
16 
14 

4 
7 

15 
2 
5 
7 
2 

6 
15 
10 
21 

2 

4 
8 

12 
5 
1 

12 
12 

9 
6 

20 

17 

zusammen 

66 

82 
23 

138 
122 
162 

37 
35 
16 
32 
72 

32 
31 
67 
30 
37 

11 
lt8 

9 
lt7 

8 

80 
23 
71 
87 
24 

7 
92 

1 
13() 

33 

24 
19 

3078 
242 

85 
24 
72 
39 

41 
102 

16 
43 
16 

29 
109 
1H 

43 
81 

127 
53 
32 

7 
33 

2C 
57 
55 

135 
6 

44 
87 

117 
36 
38 

48 
37 

103 
43 

Hit 

73 

darunter in 
Betrieben 

unter 
10 ha LF 

67 

34 
3 

68 
61 
99 

7 
17 

9 
15 
47 

17 
15 
36 
18 

8 

10 
3C 

7 
26 

4 

42 
13 
33 
42 
12 

2 
33 

1 
7C 
19 

14 
13 

llt86 
111 

51 
3 

.57 
7 

19 
36 

8 
5 
9 

21 
77 
48 
H 
26 

67 
10 
13 

5 
21 

e 
25 
39 
84 

4 

14 
54 
53 
23 

6 

23 
25 
49 
20 
88 

27 

Teilbeschäftigte 

männlich 

zu- Belneben 
I darunter in 

unter 

68 . 

41 
lt 

55 
42 
75 

14 
12 
12 
12 
31 

15 
1S 
29 
11 
11 

1C 
17 

5 
20 

5 

32 
11 
25 
26 
11 

2 
36 

1 
50 
16 

10 
10 

1337 
100 

30 
8 

42 
21 

17 
4C 
12 
19 

9 

lS 
56 
44 
22 
36 

6i 
23 
10 

3 
H 

c; 
15 
24 
64 

5 

2C 
4C 
52 
15 
17 

21 
18 
48 
22 
62 

24 

10 ha LF 

69 

27 
1 

35 
32 
58 

3 
8 
7 
8 

21 

10 
12 
21 

8 
3 

7 
13 

3 
14 

3 

25 
7 

16 
18 

8 

1 
19 

1 
40 
12 

8 
10 

833 
64 
21 

2 
37 

4 

9 
24 

6 
2 
8 

16 
45 
25 

7 
15 

44 
5 
7 
2 

11 

4 
8 

18 
46 

3 

.7 
31 
32 
13 

3 

10 
13 
31 

9 
46 

14 

überwiegend anderweitig 
Erwerbstätige 22) 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

unter 

70 

18 
1 

35 
21 
42 

3 
8 

10 
6 

24 

7 
8 

20 
5 
4 

2 
10 

1 
b 
4 

19 
8 
9 

10 
3 

1 
16 

1 
34 

9 

5 
7 

766 
59 
18 

26 
5 

9 
21 

7 
2 
5 

10 
44 
21 

9 
15 

40 
13 

3 
2 
7 

3 
11 
14 
45 

3 

6 
30 
31 

5 
7 

8 
12 
34 
11 
39 

13 

10 ha LF 

71 

17 

26 
15 
36 

3 
6 
6 
6 

17 

6 
7 

17 
5 
1 

1 
8 
1 
5 
3 

17 
6 
9 
9 
3 

1 
13 

1 
24 

7 

4 

7 

606 
49 
i4 

23 
2 

7 
17 

5 
1 
5 

10 
40 
18 

5 
11 

32 
3 
3 
2 
6 

3 
6 

13 
32 

3 

4 
24 
27 

5 
2 

4 
12 
23 

8 
33 

9 

landwirlscllaflliclle 
Betriebe 171 mit 

mindestens einer 
betrieblich. 

vollbeschäftigten 
Familienarbeitskraft 

insgesamt Betriebe 
I darunter 

unter 
10 haLF 

Betriebe 
71 

37 
18 
52 
55 
53 

18 
17 

1 
19 
28 

16 
18 
27 
13 
17 

11 
22 

1 
19 

2 

3Z 
9 

39 
53 
10 

3 
50 

51 
15 

15 
9 

1803 
147 

45 
19 
23 
43 

22 
80 
16 
35 
12 

16 
37 
70 
21 
59 

71 
22 
23 

9 
14 

19 
39 
20 
48 

5 

45 
34 
65 
15 
28 

64 

73 

3 
2 

14 
11 
11 

3 
4 
1 
3 

12 

2 
3 
7 
4 
3 

4 
5 
1 
5 
1 

7 
2 
8 

11 
1 

10 
7 

4 
3 

379 
21 
23 

1.2 
3 

6 
7 
5 
2 
2 

lt 
16 
13 

5 
6 

14 
2 
4 
5 
3 

6 
13 
10 
19 

2 

lt 
7 

12 
5 
1 

11 
9 
9 
6 

21 

14 

-69-

landwi rtschaflliche 
Betliebe18l mit 

ständigen 
familienfremden 
Arbeitskräften 

Betriebe 

74 

8 

5 
11 

3 

2 

1 
3 
4 
1 

8 
1 
3 
3 

4 

5 

892 
62 
12 
16 
13 
24 

2 
58 
14 
15 

6 

5 
28 
41 
10 
41 

33 
15 

6 
5 
3 

10 
17 

2 
12 

3 

32 
13 
45 

4 
21 

19 
19 
15 
31 
31 

17 

stöndige 
tamili~ 

fremde 
Arbeits· 
kralle 

75 

10 

8 
12 

3 

2 

1 
7 

" 1 

15 
1 
3 
4 

6 

1916 
89 
55 
22 
u 
43 

3 
120 

26 
16 
10 

6 
68 
58 
39 
79 

7C 
25 
28 
10 
25 

23 
57 

2 
34 

5 

51 
40 

109 
6 

lt1 

60 
40 
29 
47 
62 

31 

Betriebliche 
Arbeils· 

Ieistung der 
Familien· 

arbeilskräfte 
und der 

ständigen 
familien-
fremden 
Arbeils· 
kräfte 19) 

AHirlleilen23l 
76 

17 
27 

10~ 
116 
110 

33 
30 

4 
34 
57 

2'i 
37 

28 
3C 

42 
4 

71 
19 
81 

112 
21 

5 
103 

c 
10~ 

25 

~tt3e 

327 
134 

46 
61 
S1 

43 
225 

lt6 
67 
26 

29 
115 
111 

11 
U7 

te3 
6l 
t3 
23 
52 

lt8 
114 
·<H 
116 

12 

<ö6 
1ClC 
1S7 

2'l 
77 

101 
75 
9t 
93 

192 

12'1 

Landwirtscllaftliche Belriebe IBI 
mit .•. belrieblieh 
vollbeschäftigten 

I 

77 

2'i 
le 
ltC 
45 
4<j 

13 
15 

1 
16 
24 

lC 
1t 
2~ 
1C 
15 

'i 
11 

15 
2 

21 
7 

2E 
31 

E 

2 
34 

11 
<j 

llC2 
94 
34 
10 
11 
32 

16 
31 

6 
22 

5 

12 
2~ 

H 
15 
22 

H 
16 
15 

4 
13 

c; 
23 
1E 
3S 

3 

2t 
23 
25 
H 
12 

2t 
7 

31 
. 26 

47 

41 

Arbeitskrallen 

1 

Betriebe 
78 

1C 

12 
l3 

4 

5 
2 

3 
5 

6 
l 
2 
2 
2 

2 
5 
1 
4 

8 
2 
8 

12 
.2 

1 
12 

6 
1 

4 

55't 
47 
12 

7 
4 
7 

5 
31 

9 
13 

5 

4 
9 

21 
4 

28 

15 
8 
6 
lt 
2 

8 
7 
lt 
9 
1 

14 
7 

25 
1 
9 

lt 
15 

7 
13 
25 

20 

Schlusse! 
Nr. 

3 und 
mehr 

79 

- 054131 
132 

2 133 

3 

3 
4 

4 

134 
135 

136 
131 
138 
140 
141 

142 
143 
144 
145 
146 

147 
148 
149 
150 
151 

152 
153 
154 
156 
157 

1511 
159 
160 
161 
162 

163 
164 

268 055 
12 vil1 

3 002 
4 003 
s 004 

10 ü05 

1 OC6 
23 007 

2 008 
1 (;09 
2 010 

Oll 
6 012 
9 Cl3 
5 v14 

15 (15 

13 016 
3 017 
3 018 
2 019 
1 . 020 

2 021 
12 022 

023 
3 024 
1 025 

6 026 
6 021 

17 028 
029 

8 030 

7 031 
3 032 
b 033 
6 034 

12 035 

3 036 



I darunter 

Landwirt- Betriebsbereich Landwirtschalt schaltliehe 
Betriebe Betriebs-

Schlüssel- Kreis und Markthuchtbelriebe Futterbaubetriebe Veredlungsbetriebe Betriebs-
boreich Kombi-

Nr. Gemeinde Forst- Landwir~ boreich Forst- nations· 
Dauer- Gartenbau betriebe 1) betriebe darunter darunter darunter kultur- schafHiche wirtschalt 

insgesamt Betriebe Betriebe zusammen Betriebe betriebe Gemischt-zusammen 
unter zusammen unter unter betriebe 

10 haLF 10 haLF 10 haLF 

Betriebe 
1 1 3 4 5 b 7 9 10 1 11· 

noch: 55 Kreis Ostholstein 
t137 SCHASt<AGEN 75 38 2 20 3 3 2 11 1 1 
038 SCHOENWALDE AM 8UNGSBER 113 21 6 69 25 4 3 5 1 4 
039 S IERKSDORF 25 13 1 1 2 2 2 1 1 1 
()411 STOCKELSDORF 14~ 49 13 37 11 12 10 25 12 1 3 
041 SUESEL llt1 57 5 50 12 6 6 19 2 2 1 

C42 T IMM ENDOR FER STRAND 33 6 13 3 4 3 3 
t-43 WANGELS 133 48 18 52 14 5 5 22 2 2 

56 Kreis Pinneberg 2749 87 59 1360 274 168 11t5 1to0 98 701t 11 61 
viJ1 ~PPEN <;1 2 2 31 5 2 2 1 46 2 5 
002 BARMSTEDT, STADT 78 l 3 35 9 5 5 3 23 6 1 
003 BEVEPN 4<; 2 32 1 5 3 2 5 2 
Ou4 B IL SEN 28 1 1 21 8 3 3 1 1 
·1~5 BUENN INGSTEDT 47 1 1 23 3 18 lt 

006 801<. El 55 45 8 6 6 2 
Of!7 flOK EL SESS 11 9 1 1 1 
f'l{)ij BDKHOL T-HANREDDER 38 21t 5 4 4 1 6 1 
r)l)l) BORS TF.L-HOHENRADEN 65 39 8 3 2 14 3 5 
iJH.' BRANOE-KIERN ERK IRCHEN .39 33 6 6 5 

Oll BULL ENKUHL [N 24 17 4 3 
(112 EGENBUETTEL 36 8 28 
()13 Ell ERBEK 53 1 1 16 3 1 1 29 2 
0 14 ELL ERHOOP bC 2 1 33 1 6 3 2 15 1 
015 ELMSHORN, SHOT 70 1 23 1 4 4 33 5 1 

(" 16 GROSS NORDENDE 1<; 1 2 3 5 
C\17 GROSS OFFENSETH-ASPERN 31 25 1 2 
018 HAL STENBEK 88 12 6 73 
019 HASELAU 6C 22 5 4 4 24 5 2 1 ozn HAS ELOOR F 83 18 4 1 l 41 12 5 5 

Oll HASLOH 48 4 4 33 9 4 3 1 5 
l) 22 HEEDE 56 1 1 lt6 8 5 5 2 2 
(123 HE IDG~ABEN 53 6 5 26 9 6 5 2 1 l 3 
024 HE IST 55 2 2 17 2 1 I 25 3 4 
f..l26 HEMOINGEN 'l2 3 2 67 21 12 12 2 2 1 

027 HElliNGEN 37 2 1 18 5 2 1 4 8 2 
'J28 HOLM 56 3 l. 34 6 3 2 1 12 1 2 
"}29 KlEIN NORDENDE 41 6 5 22 1 4 4 1 4 2 2 
n 3C• KLEJ>j OFFENSETH-SPARRI. 92 61 12 14 13 4 10 2 
( 31 KOELLN-REISIEK 31 2 13 3 3 12 

'.132 KUMM ER FELD 3lt 15 2 2 2 3 11 2 
033 KURZENMOOR 45 23 4 12 8 
•J34 LANGELN 4.3 32 5 6 4 
C· 35 LUTZHORN e1 bll 12 5 4 5 6 1 
')31..1 MOORREGE 47 3 2 18 5 1 4 3 ~ 8 3 

C37 NEUENDE ICH 47 28 1 1 1 10 t 
038 OST ERKJRN 22 20 2 2 
t;3Q P INNE8ERG, STADT 11 4 2 25 6 3 3 2 37 3 1 
C4G PR ISOORF 3!> 1 1 16 4 1 l 13 3 
'141 QU ICKBDRN 128 13 1 63 18 11 8 2 lC 14 9 1 

G42 RU-BESENBEK 36 30 1 4 
'143 RELLINGEN 94 3 2 3 79 2 
044 SCHENEFRD 52 3 3 16 4 2 2 24 3 
045 S EESTERMUEHE 34 2 2 22 1 1 1 8 
046 S EET 1+- EKHOL T 33 1 1 23 2 5 4 1 1 

047 TANGSTEDT 59 26 2 1 28 2 
1)48 TORNESCH 113 48 12 10 10 1 47 2 2 
•}49 UETERSEN, STADT 48 12 3 2 2 4 22 3 3. 
05·J IIEDEU KllSTEIN I, STADT 89 5 3 27 6 1 1 16 1 26 5 6 
:>51 II ESTERHORN 31t 29 3 1 2 1 

57 Kreis Plön 21t48 lt59 137 1365 277 177 143 15 262 53 38 25 
001 ASCHEBER GI tulSTEIN I . 35 2 23 2 3 3 2 1 
D02 BARMISSEN 9 3 5 1 
003 BARSBEK 19 8 1 lt 1 1 3 ·-
004 BEHRENSDORFIOSTSEE I 44 8 5 25 12 3 3 6 
005 BRAU 22 lt 12 1 1 1 1 2 1 

006 BENDFEL 0 13 3 1 4 2 2 4 
007 BLEKENDORF 12C 32 18 bB 12 1 1 11 
008 BOENEBUETTEL 47 4 2 26 2 8 1 1 2 
009 BOESDORF 39 11 14. 1 1 3 1 
010 BOKSEE 22 2 2 15 2 2 2 1 

ANMERKUNGEN M ENDE DES TABELLENTEILS 
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Landwirtscllaftliche Betriebe 2l 
insgesamt 

Betriebe I 
13 

74 
111 

24 
140 
139 

33 
132 

27•)2 
97 
73 
49 
28 
46 

55 
11 
37 
64 
39 

23 
36 
52 
(>(• 

1>5 

18 
31 
88 
60 
62 

48 
56 
">2 
54 
9~1 

37 
55 
40 
92 
31 

34 
45 
43 
87 
46 

47 
22 
74 
34 

122 

31> 
92 
49 
34 
33 

58 
112 
45 
86 
34 

2411 
35 

9 
19 
44 
21 

13 
120 

45 
37 
21 

Betriebs· 
fläche 

ha 
14 

4052 
2853 
1542 
5259 
6239 

1C 11 
~sec 

48950 
1589 

883 
894 
6C4 
882 

15.18 
315 
751 

1184 
875 

351 
359 
603 
876 
976 

491 
9C4 
880 
961> 

11>55 

96C 
1U3 

581> 
746 

13G9 

1121 
1169 

64S 
17lJ 

l>'i7 

4t9 
966 

1073 
2184 

8C7 

1071 
I>C8 

1381 
5C') 

.1171 

11~6 

1>92 
526 

1293 
1>63 

1033 
1328 

928 
14C7 
914 

'i233C 
3330 

526 
727 

20~1t 

1245 

469 
3692 
1414 
1848 

383 

Landwirtschaftliclle Betriebe in der Hand von natürlichen Personen, deren betriebliclles Einkommen 

größer als das außerbetriebliche Einkommen31 ist, kleiner als das außer· 
(einschli.Biich Betriebe oMe außerbetriebliches Einkommen) betriebliche Einkommen31 ist 

Griil!enklasse nach de! landwirtschaftlich genutzten Fläche in ha 

0- 10 I 10 - 20 

zusammen _lmit Zuerwer!J4>1 zusammen I mit Zuerwerb4 

15 

2 
6 
2 

22 
4 

2 
5 

661 
41 
17 
e 

12 

1 
1 
7 

1~ 

1 

1 
24 
25 
16 
22 

2 
1 

H: 
11 

1 

14 
5 
7 

16 
13 

3 
12 

8 
17 

8 

11 
4 
3 
8 

12 

31 
11 
l7 

3 
56 
25 

1 
3 

22 
35 
24 
27 

2 

189 
4 

1 
3 

4 
2 
2 

16 

2 
3 

2 

12 
4 

2 

2 
2 

3 
5 
3 

2 

1 
2 

3 
2 
1 

1 
4 

4 
3 
1 
6 

J7 

17 

4 
10 

1 
6 
9 

1 
18 

357 
6 

11 
9 
2 
4 

4 

1C 
5 

6 
2 
4 

14 
8 

2 
5 
1 
2 

1C 

t 
14 
12 

<; 

24 

5 
1 
c; 

24 
s 

7 
3 
6 

15 
4 

2 
6 
9 
5 

16 

2 
1 
4 
2 
6 

7 
lC 

13 
6 

3()9 
3 

5 
6 

1 
14 

4 
1 
3 

18 

1 
1 
2 
2 

3 

56 

2 
1 

2 
3 

2 

2 

3 
3 
3 

2 
1 
1 
5 
1 

1 
2 
2 
1 

4 

2 
2 

1 
3 

42 

20 und menr 

zusammen J mit Zuerwerb•> 

19 

53 
50 
17 
79 
92 

16 
61 

81>5 
27 
16 
22 
12 
20 

36 
9 

1o 
24 
Zv 

1 
5 

1C 
16 
15 

!I 
19 

I> 
23 
19 

19 
n 

9 
1~ 
19 

1 <.) 

2\l 
13 

·z8 
12 

8 
22 
22 
41 
18 

23 
n 
18 

7 
41 

26 
6 

1C 
14 
14 

17 
28 

7 
17 
20 

1249 
20 

8 
13 
13 

9 

9 
63 
25 
24 

9 

20 

9 
6 
2 
4 
3 

3 
3 

1>1 

2 

1 
2 
3 

2 
7 

3 

3 
3 
3 
l. 

2 
1 
1 

2 
1 

1 
2 

2 
1 
2 
3 

115 
1 

2 

2 
4 
1 
2 
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0- 10 

Betriebe 
21 

7 
41 

4 
3i."'! 

25 

11 
41 

b8b 
17 
24 

9 
1 3 
1) 

13 

1 
3 
q 

11 
15 

5 
4 

27 
24 
42. 

8 
1L 
21 
18 
26 

11> 
11 

9 
19 

4 

7 
16 

9 
11> 
12 

14 
2 
9 
9 

44 

4 
20 
10 
14 

7 

1() 
31> 
1() 

22 
4 

530 
6 

5 
22 

2 

3 
35 

9 
5 
8 

10- 20 

22 

1 
2 

2 
5 

1'1 
4 
3 
1 
1 

2. 
1 
1 
1 
3 

2 
2 

7 

2 
3 
1 
4 

4 

1 
1 
.1 

4 

1 
2 

4 
1 

71 
2 
1 

2 
1 

1 
3 

20 und mehr 

23 

7 
2 

1 
4 

] 

4 

42 

l 
2 
2 

1 
2 

2 

1 
3 
1 

47 

2 
2 
3 

deren 
Inhaber 

einen oder 
mehrere 

Gewerbe-
belriebe 
betrei ben51 

24 

t 
<; 
2 

14 
10 

9 
9 

2cs 
4 
t 

" 

4 

1 

i. 
2 
s 
c; 

17 

c; 
5 
1 
5 
5 

6 
4 
t 
2 

" I .. 
3 
t 

4 

~~-
5 
1 
1 

1t4 
2 

1 
2 
2 

1 
6 
1 
4 
1 

Landwirtscllaflliclle Betriebe 

mit 
Anschluß 

an 
Iandwirt· 

scllaflliche · 
Erzeuger-
gemein-

schaften61 

25 

22 
23 
s 

3'l 
37 

1(1 
3 
1 

1 
3 

2 

2 

4 

1 
1 

4 
1 

1C 

2 

4 
1 
1 

t 
2 

3 
1 
2 

11 
2 

llC~ 
26 

8 
s 
~ 

12 

10 
46 
H 
16 
13 

mit 
Zimmer-

vermietung 
an 

Ferien- oder 
Kurgäste 71 

26 

28 
21 

5 
4 

27 

6 
a 

3C5 
J 
1 
8 

15 
6 

1 
32 

8 

mit 
Buch- Schlüssel· 

führung Nr. 
mit 

Jahres· 
abschluß 

27 

41 1)55037 
18 (138 

9 039 
81 040 
n 041 

15 
31 

12 86 056 
58 ll01 
32 Oü2 
2G ~03 

9 0u4 
1 9 •Jl'5 

2.5 
6 

21 
24 
1'i 

7 
31 
:l3 
25 
35 

10 
17 
63 
2~ 

31> 

13 
11 
16 
2<1 
13 

b 
23 
12 
)5 

1'l 

19 
24 
15 
3t;. 
25 

30 
11 
43 
11> 
29 

26 
75 
32 
21 
15 

29 
57 
26 
59 
11 

Ou6 
VC7 
008 
cuCJ 
::10 

Ull 
012 
v13 
014 
015 

t.16 
017 
C18 
019 
Q(J 

v21 
Oll 
023 
('24 
C2b 

027 
028 
•ü9 
03'J 
ü31 

032 
(:33 
•)34 
C35 
036 

(,31 
038 
039 
040 
v41 

042 
043 
C44 
L45 
C46 

047 
v4B 
049 
050 
051 

778 057 
17 001 

8 002 
13 003 

6 004 
11 IJ05 

1 
37 
15 
i4 

2 

006 
007 
008 
009 
010 



I Landwirtscbaftliclle Betriebe mit landwirtscballlir:IIIIO"'Itzter 

und z•ar (Sp. 18) 
. 

Betriebe mit Pachtflädle 
Schlüssel· Kreis 

insgesamt 8) Betriebe 91 
Nr. Gemeinde Betriebe Verjläcllter sind 

mit 
mit natürliche Personen Verpächter 

ausschließlich 
Eigenfläche sind 

Betriebe LF ha12l Familien- I juristische Eigenfliehe 
ange. andere141 Personen 
hörige 131 

Betriebe J LF ha Betriebe I LF hall) Pachtlläclle ha Betriebe I Eigenlf ha 
18 2!l J) 31 31 33 34 35 36 37 38 

noch: 55 Kreis Ostholstein 
037 SCHASHAGEN 73 3673 69 3527 38 1952 142 257 20 35 1720 
038 SCHOENWALOE AM BltiGSBER 111 "2607 101 2366 61t 1851 216 502 98 47 755 
039 SJERKSOORF 24 1406 22 1160 13 670 177 124 29 11 736 
0~ STOCKELSOORF 139 4932 126 4386 74 3231 110 933 242 64 1655 
041 SUESEl 136 5752 113 4666 80 4054 715 886 121 56 1697 

042 T JMMENOORFER STRAND 32 914 30 905 16 671 160 3 16 244 
043 WANGEL S 132 4812 121 4594 71 2144 30 511 52 61 2668 

56 Kreis Pinneberg 2656 lt3032 2187 35268 1670 32192 5H4 8994 2022 972 10766 
001 APPEN 97 1405 72 1152 70 1035 192 288 4 26 369 
002 BARMSTEOT, STAD.T 72 813 55 639 46 655 124 156 40 26 158 
003 BEYERN 47 840 33 588 37 719 197 149 0 10 120 
004 BILSEN 26 560 23 522 13 229 56 48 3 13 331 
005 BOENN INGSTEDT lt6 791t 40 606 28 687 117 257 17 70 

006 BOKEL 55 1362 43 1036 28 761t 308 62 31t 27 598 
0;)7 BOKELSESS 11 328 7 186 " llt2 128 13 7 186 
0()8 BOKHOLT-HANREDDER 34 694 28 507 20 415 192 10 14 279 
009 BORSTEL-HOHENRADEN 64 1040 57 935 38 808 98 115 22 26 231 
010 BRANDE-HJERNERK IRCHEN 39 801 29 51t8 28 641 225 100 21 10 157 

Oll BULLENKUHLEN 22 329 18 288 15 228 29 36 38 6 98 
()12 EGENBUETTEl 36 309 29 251 21 242 54 47 9 14 67 
013 Ell ERBEK 51 549 46 495 35 458 55 128 3 16 91 
014 ELL ERHOOP 57 820 43 679 37 588 106 166 20 232 
015 ELMSHORN, STADT 64 853 48 638 44 757 172 243 39 18 80 

016 GROSS NORDENDE 18 lt61 13 310 10 398 129 11 11 8 63 
017 GROSS OFFENSETH-ASPERN 31 818 28 719 19 479 45 120 3 12 339 
'HB HALSTENBEK 88 749 77 506 53 662 47 336 50 33 84 
019 HASELAU 59 864 54 799 40 828 18 360 33 18 27 
020 HASELDORF 82 1266 67 1185 61 935 7 543 16 21 331 

021 HASLOH 48 877 38 696 25 511 130 143 15 2.3 366 
022 HEEDE 55 1000 42 783 34 567 129 171 8 21 433 
C'23 HElDGRABEN 49 546 47 525 31 459 26 1'i<; 2 18 87 
\)24 HE IST 54 611 48 598 29 441t lt3 84 33 24 166 
026 _HEMD IN GEN 88 1257 77 1110 54 852 lOB l"l2 42 34 405 

027 HEll IN GEN 36 928 25 712 32 919 1 255 480 4 9 
028 HOLM 54 1014 46 818 37 861 120 225 48 17 153 
029 KLEIN NORDENDE 39 '588 31 "'" 31 566 66 168 3 8 23 
030 KlEIN OFFENSETH-SPARRio 87 1566 84 1558 43 1047 3 353 19 44 519 
;) 31 KOELLN-REI SIEK 29 618 24 51t8 16 372 44 161 13 21t6 

032 KUMMERFELD 33 lt08 25 360 18 248 28 68 10 14 160 
0 33 KURZ ENMDOR 45 908 36 673 24 673 219 159 22 21 234 
031t LANGELN 43 939 37 754 27 693 t42 85 60 16 2~6 

035 LUTZHORN 86 1925 72 1630 52 1180 188 122 241 34 744 
036 MOORREGE lt5 724 37 590 25 606 93 152 20 118 

C37 NEU ENDE ICH 47 988 39 824 37 954 llt2 231t 32 10 35 
038 OSTERHORN 20 569 18 499 12 299 70 34 4 8 271 
039 P INNEBERG, STADT 73 1236 53 915 51 1095 110 337 200 2l 11tl 
040 PR ISOORF 33 430 26 286 20 342 45 133 19 13 87 
041 QUICKBORN 122 1856 106 1-488 59 1232 222 372 60 63 624 

Olt2 RAA-BESENBEK 36 1062 31 873 15 524 98 159 6 21 538 
043 REll INGEN 92 580 76 463 63 "506 109 209 13 29 74 
044 SCHENEFELD 47 480 38 434 29 411 32 107 2 18 69 
045 S EESTERMUEHE 34 900 19 611 30 862 73 490 95 3 36 
046 S EETH-EKHOl T 30 621 26 ~88 21 500 130 114 9 122 

047 TANGSTEDT 58 939 lt5 806 43 726 121 169 5 15 213 
048 TORNESCH. 110 1197 96 1027 63 979 122 261 29 47 218 
049 UET ERSEtlt STADT 44 515 32 421 28 466 136 124 16 ~9 

050 WEDEL I HOLSTEIN), STADT 86 1263 69 893 52 1003 253 275 124 34 260 
051 IIESTERHO~N 34 835 34 835 22 625 122 1 12 209 

57 Kreis Plön 2377 73379 2159 65620 1258 46896 4021 11772 1313 1113 26197 
001 ASCHEBER GI HOLSTEIN I 35 Ullt 30 977 19 1070 350 197 16 244 
002 BARMISSEN 9 502 8 428 7 422 126 2 80 
003 BARSBEK 19 685 18 682 13 511 66 55 6 17-4 
00-4 BEIRENSDORF lOSTSEE I 43 1161 42 1139 24 1011 139 38 19 150 
005 BEL AU 21 1076 19 1040 11 781t 18 77 10 292 

006 SENDFELD 12 439 12 439 8 365 15 42 3 4 1-4 
007 Bl EK EH DORF 120 3139 116 3010 39 1397 332 32 81 1743 
008 BOENEBUETTEL 44 1295 34 1007 35 1162 231 243 8 9 133 
009 BOESDORF 31 1639 35 1572 16 1005 25 238 3 21 634 
010 80KSEE 21 365 17 263 12 259 53 65 9 105 

AHMERilUN581 M ENDE OES TAIB.LEMTEILS 



-
Flädle (LF) 

Von den Schleppern 
darunterlOl(Sp. 28) 

Landwirtschaftliche Betriebe, Landwirlschaflliche haben eine deren LF aus ... räumlich Betriebe mil 
ge~ennt liegenden Teilsliicken Nennleistung 

Verwendung von ... PS besteht von Schleppern 151 Schlusse!· Betriebe Betriebe Betriebe im Alleinbesitz Nt. mit mit mit 
überwiegend überwiegend ausschließlich 

der Betriebe 

Eigenfläcne Pachtfläche Pachtiläche j 6 bTs 10 I I! und l 35 und bis 5 
·mehr 

bis 34 
mehr 

Betriebe I Eigen LF ha I Pacht LF ~· Betriebe J Eigen LF ha J Pacht LF ha fletriebe _l Pacht L F ha Betriebe · _l Schlepper 
39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 53 

34 1533 274 4 146 60 13 6~ 166 52 116 055037 
.0 881 276 14 154 299 10 241 105 6 85 138 54 84 038 
11 339 84 2 246 21 3 20 58 . 19 39 (;39 
52 1855 511 10 128 221 13 546 118 19 2 115 246 93 153 Q40 
51 2281 482 6 52 154 23 1085 89 34 13 ue 276 111 165 041 

13 464 79 1 44 75 2 9 24 8 23 51 25 26 ~2 
58 1536 355 2 14 21 11 218 128 4 105 231 92 139 ~3 

838 14315 4118 377 1731 4256 462 1747 1947 530 179 2055 34~( 2225 1265 056 
27 509 125 19 43 106 25 252 74 12 11 64 102 61 41 001 
21 314 86 ·8 21 60 17 174 57 14 1 54 H 64 28 002 
11 354 61 6 18 30 14 250 41 6 "3 B 41 28 003 

6 104 37 4 19 32 3 38 11 8 1 21 36 21 15 <iOt, 
16 322 80 7 27 107 6 187 26 15 5 32 5e 35 23 005 

14 348 65 2 10 13 12 326 42 13 51 'iS 69 26 006 
'4 142 4 7 11 21 16• 5 007 

7 121 21 7 32 55 6 187 24· 8 2 3C 50 34 16 008 
27 564 114 4 10 15 7 105 33 23 8 49 et 51 30 009 
14 290 77 5 6 19 9 249 22 14 3 33 53 36 17 010 

10 116 42 2 10 21 3 39 18 4 21 21 20 7 Oll 
9 129 43 6 4 8 6 58 28 6 2 30 43 33 10 012 

22 241 75 8 31 58 5 54 37 13 1 39 11 50 21 013 
20 313 121 3 3 11 14 141 38 11 2 46 16 45 31 014 
16 193 58 14 113 182 15 214 48 10 6 47 1C7 68 39 015 

3 174 22 2 13 38 5 151 14 3 1 15 26 11 15 016 
13 292 46 3 2C 22 3 100 21 8. 2 26 51 34 17 017 
23 185 56 21 45 135 11 21t3 87 1 63 116 74 42 018 
20 338 171 16 88 175 5 65 56 3 41 64 34 30 019 
13 193 113 33 115 373 15 81 81 1 52 75 45 30 020 

13 187 57 2 2'i 57 10 175 35 12 1 3t 51 3C 21 021 
18 237 64 3 22 27 13 217 37 14 4 53 86 63 23 022 
17 180 75 12 53 130 2 21 29 11 9 34 41 36 11 (;2] 
20 267 89 4 16 59 5 11 32 9 13 35 55 20 35 024 
33 476 123 1C 34 72 11 l47 64 21 3 11 127 93 34 026 

8 125 41 13 58 473 11 215 36 1'i 35 23 12 u27 
19 412 104 10 56 92 8· 196 23 16 15 41 76 50 26 028 
19 303 78 4 26 34 8 125 21 6 12 34 59 48 11 029 
33 627 140 7 45 226 3 8 61 22 4 78 129 84 45 030 

6 121 24 5 46 112 5 70 23 6 25 52 27 25 031 

6 123 24 5 20 34 7 48 24 6 3 2~ 3~ 26 9 032 
11 223 98 4 51 68 9 235 42 3 35 67 31 36 033 
19 396 70 2 10 32 6 185 29 14 35 51 36 21 034 
29 594 191 9 35 66 14 294 64 20 2 79 135 87 48 035 
13 337 76 4 24 35 8 134 38 6 1 3~ 68 36 32 036 

26 518 181 3 27 63 8 164 26 18 3 37 66 33 33 l.l37 
10 191 37 2 70 2 14 4 20 38 27 11 038 
16 360 105 16 87 220 19 321 55 13 5 60 111 66 45 039 

9 141 45 4 3 10 7 143 23 9 1 21o 33 31 2 040 
34 545 18<ö 9 31t 96 16 369 84 32 6 81 11oC 94 46 (;41 

9 254 52 1 7 22 5 189 33 3 n 6C 30 30 042 
25 110 41 22 65 173 16 111 8ft 6 2 65 122 75 47 ()43 
11t 258 67 6 12 29 9 45 34 4 9 2e 5( 38 12 1.144 

4 65 46 12 139 323 15 289 33 1 27 53 31 22 01t5 
15 247 95 2 9 14 4 133 20 9 27 45 31 14 046 

23 415 141 7 14 20 13 134 35 12 11 44 12 46 26 047 
31 526 138 18 42 104 11t 170 76 21 13 10 101 66 35 048 
10 195 102 6 11 63 12 95 38 6 2.5 5G 22 28 ~9 
28 280 136 7 71 146 17 369 66 1ft 6 58 S'l 47 42 050 
22 503 123 12 17 5 33 62 so 12 051 

907 28263 6216 139 1381 3372 216 7518 . 2180 154 43 19'12 4013 1100 2313 057 
12 417 159 2 47 50 5 337 34 1 28 62 31 31 001 

6 296 52 1 74 ·9 9 2G 3 17 002 
9 347 60 3 42 59 1 2 7 8 4 16 37 14 23 003 

11 814 117 6 20 39 1 21 42 1 33 51 25 32 004 
8 672 43 1 16 17 2 36 21 18 45 21 24 005 

6 291 35 2 14 25 10 2 10 28 12 16 006 
31 979 213 4 54 81 4 69 113 1 102 U6 82 114 007 
22 666 156. 3 14 39 10 288 30· 14 37 6'i 37 32 008 
14 139 199 2 67 33 2 2 31 "66 20 46 009 

8 142 16 4 102 21 11 26 13 13 010 
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I Betriebsinhaber und ihre auf dem landwirtsch•ttlichen Betrieb lebenden 

Landwirt· im Betrieb einschließlich Haush•lt mit betrieblichen Arbeiten schaltliehe des Betriebsinhabers Beschäftigte 
Betriebe, darunter Vollbeschäftigte Vollbeschäftigte deren darunter 

Schlüssel· Kreis Inhaber 
insgesamt21 1. 

anderweitig darunter in 
Nr. Gemeinde natürliche Erwerbs· insgesamt insgesamt Betrieben darunter iu 

Personen tätige 20) zusammen männlich unter zusammen BelrieDen 
sind 10 ha LF unter 

10 ha LF 

Betriebe Personen -54 55 56 57 58 59 60 61 61 63 • 

noch: 55 Kreis Ostholstein 
037 SCHASHAGEN 74 2'16 it8 185 125 65 148 2lt 65 6 
v38 SCHJENWALDE "" 8U'IGSBERG 111 4~ 103 253 158 67 1'15 S5 68 13 
03'1 S IERKSOORF 24 '17 H 58 it3 21 48 13 22 3 
0 itO STOCK a SDORF 140 561 78 330 2't5 11<; a1 10it 121 27 
Oit1 SUESEL 13'1 570 77 31t5 235 11'1 Ht 66 121 llt 

Olt2 T IMMENOORFER STRAND 33 71 23 68 45 <I 5it 1'l 21 4 
ü43 WANGELS 131 533 '12 301 204 90 224 103 '12 21 

56 Kreis Pinneberg 269C 10'137 1911 6843 4554 2146 5SCS 3538o 2260 1110 
001 APPEN '15 380 62 237 16'1 81 207 137 84 4it 
0()2 BARMSTEDT, STADT 73 252 47 158 105 51 132 87 53 34 
003 BEYERN 49 l24 36 132 93 42 119 59 4it 18 
004 BILSEN 28 108 21 66 44 l'l l:4 32 19 4 
005 BOENNINGSTEDT 46 184 lO 115 88 lt4 <;1 46 46 19 

006 BOKEL 55 lJ5 30 152 110 56 1~5 30 58 5 
0)7 BOKELSESS 11 51 1 31 22 12 H 5 13 :t 
008 BOKHOL T-HANREDDER 37 165 28 107 69 zc; es 44 30 8 
009 BORSTEL-HJHENR ADEN 6lt 233 42 147 114 56 1~9 72 58 29 
(:10 BRANCE- HJERNERK IRCHEN 39 170 26 111 67 32 98 31 34 9 

011 BUll E~K UtoL EN •23 118 15 63 41 1<; 55 37 19 12 
012 EGENBUETTEL 36 116 18 79 59 31 n 56 34 24 
013 Ell ER8EK 51 215 33 134 75 41 11S Bit it1 27 
014 ELLERHOOP 60 263 33 154 103 49 131t 85 50 31 
v.15 ELMSHORN, STADT 63 263 33 155 qq 55 1<1 <;1 57 34 

016 GROSS NORDENDE 17 76 12 42 34 18 4( 16 20 8 
(111 GROSS OFFENSETH-ASPERN 31 153 23 82 62 31 6l: 2G 32 7 
018 HALSTEN8EK 87 308 66 2l·7 138 t:2 ll:6 155 68 63 
t.ll'l HASaAU 6Ci 247 71 160 101 lt3 147 7<; 45 13 
020 HASaDORF 82 H3 113 230 131 47 <GC 140 48 20 

021 HASLOH 48 207 30 126 88 lt3 112 62 48 24 
022 HEEDE 56 223 27 134 95 5C 118 63 51 22 
OB HE lOGRABEN 51 233 48 132 83 33 1C1 S3 36 2it 
024 HE 1ST 54 236 42 134 '14 41 115 85 42 26 
v26 ~EH DINGEN 90 41'1 9it 250 155 62 21~ 15'l 66 42 

C27 .,ETLINGEN 31 U6 44 '15 46 18 fl 48 18 7 
028 HJLM 55 253 37 148 108 48 126 63 it9 16 
029 KLEIN NO~OENOE 40 154 16 93 66 32 <;( 55 H 17 
03C KLEIN OFFENSETH-SPARRI. q.z 314 b'l 226 158 11 210 132 85 46 
031 KOELLN-REISIEK 31 144 18 82 53 32 11 37 33 16 

032 KUMMERFELD 33 115 22 11 58 32 H 4€ 35 23 
033 KURZENMOOR 45 1 '12 33 11'1 70 30 1~<; 48 30 4 
CJ34 LANG~LN 43 203 38 11'1 6'1 3C c;e 3'i 31 5 
0 35 LUTZ I() RN €7 370 6it 233 161 13 {<;t 83 81 26 
036 MOORREGE 46 181 27 116 76 40 <;C 4'l 39 17 

037 NEUENDE ICH 47 214 43 131 8'1 44 117 it7 it1 9 
<)38 OST ERHJRN 22 '12 13 6'1 3'1 18 l:C 20 19 5 
03'1 P INNEBERG, STADT 74 287 38 185 129 l:5 ll:S 1C7 71 3'1 
OitO PR ISDURF 33 132 27 88 56 28 ec 56 29 20 
Olt1 QU ICK80RN 122 448 'I 'I 297 192 84 2"ol: llt7 91 it5 

Olt2 RAA-BESENBEK 36 1it5 5 88 11 37 et: 1'l 39 8 
Olt3 RELL INGEN 91 311 45 1'18 145 13 1tl 153 75 6tl 
044 SCHENEFELO 4'1 173 18 111 73 34 c;: 13 34 21 
045 S EESTERMUEHE 33 130 28 87 4'1 21t 14 32 24 3 
Olt6 SEETH-EKHOL T 33 156 30 '12 58 28 12 33 28 11 

Olt7 TANGSTEDT 58 240 39 144 '17 "o1 126 80 it7 28 
048 TORNESCH 112 454 87 30'1 188 83 211 186 88 it1 
049 UETERSEN,STADT lt5 141 2C 106 61t 30 '13 73 3'1 28 
050 WEDELIHJLSTEINI,STADT 86 301 56 1'16 130 62 159 118 68 45 
051 W ESTERHJRN 34 163 30 96 6lt 30 ac 26 30 7 

57 Kreis Plön 23<;5 '1'185 1536 5'143 3'165 1886 ~<;it8 1<;73 1~1t 47'> 
001 ASCHEBER GI HJLSTEIN I 35 140 20 78 5'1 3C 69 23 30 5 
002 BARMISSEN 'I 33 2 22 18 11 19 1 11 1 
003 BARSBEK 1'l tllt 11 45 28 lit 27 6 lit 1 
COlt BEHRENSDORFIOSTSEE I 43 174 it4 100 45 21 €3 53 2C 5 
005 BEl.. AU 21 87 11 46 37 1'1 ~2 23 19 10 

006 SENDFaD 13 68 1 38 21t 13 26 5 13 1 
007 BlEKENDURF 119 475 65 264 1'10 87 213 80 '12 1'1 
008 BOEN EBUETTEL lt5 205 37 118 81 3'1 1C6 31t ltO 1 
00'1 BOESDORF 37 13'1 11 82 53 26 61t 11 28 2 
010 BOKSEE 21 80 10 46 28 13 26 1"o 13 3 
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Familienangehörigen 16) 

-ohne HioUshaltstätigkeiten- Beschältigte201 

nocn: Vollbeschäftigte 

männlich 

zusammen Be~~t~~n 
I darunter in 

64 

65 
67 
21 

119 
119 

21 
89 

2133 
8C 
51 
42 
19 
44 

55 
12 
29 
56 
32 

19 
31 
41 
49 
55 

18 
31 
62 
42 

. 47 

43 
49 
33 
41 
62 

lB 
48 
32 
17 
32 

32 
3() 

27 
72 
39 

44 
18 
64 
28 
83 

37 
73 
33 
24 
28 

47, 
82 
30 
62 
30 

1873 
29 
11 
14 
20 
19 

13 
86 
39 
26 
13 

10 ha LF 

65 

6 
13 

2 
25 
13 

4 
21 

1042 
40 
B 
17 

4 
18 

5 
2 
8 

21 
7 

12 
23 
27 
30 
34 

b 
7 

59 
12 
19 

21 
22 
23 
26 
39 

7 
16 
16 
41 
15 

20 
4 
4 

22 
17 

9 
4 

37 
20 
lt1 

7 
66 
21 

3 
11 

28 
43 

. 21 
41 

7 

450 
5 
1 
1 
5 

10 

1 
18 

7 
1 
3 

zusammen 

66 

·83 
127 

26 
160 
155 

33 
132 

364<J 
123 

79 
75 
45 
51 

17 
14 
5'l 
11 
64 

36 
38 
78 
84 
64 

20 
34 
SB 

102 
152 

~4 

b1 
71 
B 

148 

63 
11 
56 

125 
38 

33 
1'l 
67 

115 
51 

70 
41 
98 
51 

155 

47 
86 
5~ 

SC 
44 

7<J 
183 

54 
<J1 
50 

3C04 
'39 

8 
13 
63 
23 

13 
121 
66 
3t 
13 

Teilbeschäftigte 

darunter in 
männlich 

Betrieben I darunter in unter zusammen Betrieben 
10 ha LF 

67 68 

18 
82 
10 
71 
52 

37 
59 

7 
55 
62 

15 16 
82 6C 

2428 l3S6 
53 45 
S3 35 
lt1 25 
28 15 
21 13 

25 25 
3 5 

3~ 24 
43 21 
28 32 

25 12 
32 10 
57 31 
54 27 
57 26 

8 6 
13 11 
n 43 
66 4C 

120 69 

38 2C 
41 21 
ss 34 
55 26 

117 63 

41 31 
47 21 

. 38 1 s 
86 47 
21 14 

25 s 
44 37 
34 28 
57 41 
32 2G 

38 24 
15 2C 
68 33 
3 E 1 S 

102 66 

11 1 
85 25 
52 27 
29 2lt 
22 11 

52 27 
139 76 

45 23 
13 42 
19 16 

1459 1235 
18 15 

2 
5 10 

48 30 
13 5 

4 6 
61 51 
27 22 

9 16 
11 10 

unter 
10 ha LF 

69 

9 
45 

5 
41 
33 

11 
47 

1C89 
41 
28 
16 
13 
10 

15 
1 

19 
17 
17 

10 
9 

25 
11 
25 

3 
6 

38 
32 
62 

14 
18 
31 
23 
54 

23 
22 
15 
35 

8 

9 
25 
20 
25 
16 

19 
9 

23 
16 
54 

4 
29 
26 
16 

8 

20 
61 
l'l 
35 

8 

8CO 
11 

5 
26 

4 

4 
38 
12 

6 
q 

Landwirtschaftliche 
Belriebe 171 mil 

mindestens einer 
betrieblich 

voll beschäftigten 
überwiegend anderttteitig Familienarbeitskraft 

Erwerbstätige 221 

zusammen 

70 

16 
38 
.4 

32 
33 

11 
44 

788 
27 
16 
10 

9 
4 

12 
1 

12 
Iu 
11 

5 
3 

17 
9 

13 

3 
5 

25 
J7 
67 

8 
9 

23 
17 
39 

24 
13 

6 
21 

5 

8 
20 
19 
19 

9 

18 
5 

15 
16 
39 

3 
15 
10 
18 
11 

11 
41 
11 
25 

8 

686 
7 
1 
5 

22 
3 

3 
29 
16 

6 
8 

darunter in I darunter Betrieben insgesamt Betriebe 
unter unter 

10 ha LF 10 haLF 

Betriebe 
71 

7 
33 

3 
29 
25 

71 

54 
59 
17 
97 
97 

8 1'l 
40 78 

698 1799 
26 65 
15 45 

7 36 
!I 15 
4 36 

9 41 
1 11 
9 25 
8 49 
9 26 

5 16 
3 26 

15 33 
7 . 45 

13 43 

3 14 
4 24 

24 52 
31 33 
61 37 

1 3!1 
9 41 

22 29 
11 34 
38 58 

·19 16 
12 38 

6 2B 
22 67 

3 25 

7 25 
17 24 
14 26 
17 64 

8 32 

15 30 
5 18 

10 55 
1!> 22 
36 75 

1 34 
15 66 
10 29 
15 11 

9 24 

11 44 
40 66 

8 26 
23 50 

5 26 

557 1596 
7 24 

9 
4 12 

21 17 
3 11 

2 10 
26 17 

9 32 
4 21t 
8 12 

- 75-

73 

6 
10 

2 
23 
12 

4 
20 

941 
38 
29 
15 

3 
16 

5 
2 
8 

25 
7 

1() 

21 
23 
28 
28 

6 
b 

48 
11 
18 

20 
18 
20 
z:s 
J9 

6 
16 
15 
39 
13 

11 
3 
5 

23 
15 

1 
5 

35 
15 
38 

8 
bv 
19 

3 
9 

27 
38 
18 

•34 
6 

415 
5 
1 
1 
4 
9 

1 
11 

7 
2 
3 

Landwirtschaftliche 
Betriebe 181 mit 

ständigen 
familieniremden 
Arbeitskräften 

~t~ndige 
tamilien· 

Betriebe fremde 
Arbeits-
kräfte 

74 

29 
11 

7 
53 
54 

75 

72 
1'l 
30 

106 
10~ 

B <1 
25 107 

'o7J 28 5'l 
17 57 
l't e 5 

4 6 
6 95 
1 30 

4 4 
z 4 
1 11 
9 24 
5 6 

5 
5 1:~ 

15 6~ 
4 c; 

22 472 

4 4 
6 7 

37 333 
5 9 

10 15 

12 20 
3 3 
5 14 
6 e 

10 17 

3 e 
b 12 
3 4 

14 216 
12 183 

9 23 
6 CJ 
6 6 

L2 11 
8 15 

b 6 

11 270 
6 18 

12 16 

3 4 
lt2 412 
11 14 

8 11 
3 7 

11 35 
17 56 
10 116 
18 68 

4 4 

423 1162 
11 26 

2 2 
6 6 

5 . "" 
6 3lt 

7 11 
17 48 

1 10 
11 24 

Belriebliehe 
Arbeils· Landwirlschaftliche Betriebe I8J 

Ieistung der 
Familien· 

arbeitskräfte 
und der 

ständigen 
familien-
fremden 
Arbeits· 
kräfte 191 

AK-Eirlreil:!n23l 
76 

1"' 
121 

5€ 
25S 
255 

I 

77 

SC U 
219 6C 

5t42 11 CJ2 
1E7 44 
145 2S 

75 27 
se 
es 22 

es 23 
1 c; c; 
~ 3 1 e 

1f5 34 
57 14 

34 13 
57 17 

121 lt 
e2 JS 

42S 23 

31 6 
SC 11 

355 2e 
76 21 
S4 23 

E3 2t 
n n 
tS 22 
tS 22 

126 47 

4 ~ 12 
EC 26 
51 22 

325 46 
1S5 15 

57 13 
tC lt 
s e 1a 

13E 42 
6~ 25 

72 lt 
34 17 

3(€ 33 
52 15 

156 5€ 

tl 26 
434 41 

65 2C 
45 s 
44 2C 

S1 3€ 
lE3 42 
lltS 11 
155, 2!: 

S2 1CJ 

3Eitt 1C75 
f3 c; 
15 5 
23 1C 
12 1" 
56 11 

26 3 
172 6C 

6S 2C 
tl 11 
15 11 

mit ..• betrieblich 
voltbeschäftigten 

Arbeitskratten 

1 

Betriebe 
78 

14 
15 

7 
42 
3S 

7 
20 

474 
18 

8 
7 

H 
12 

16 
2 
6 

12 
lC 

3 
6 

13 
6 
s 

8 
13 
15 
11 
12 

1 
13 

1 
1C 
11 

3 
lG 

b 
17 

E 

CJ 
e 
6 

17 
5 

12 
1 

l3 
8 

16 

8 
7 
8 
1 
4 

4 
18 

9 
16 

7 

461 
9 
4 
2 
3 
5 

5 
l't 
12 

7 
1 

I 

Schlüssel 
Nr. 

Jund 
mehr 

79 

1C 055031 
2 038 
3 C39 

17 OitO 
18 041 

1 Olt2 
5 0'>3 . 

178 056 
5 001 

10 002 
2 003 
1 COlt 
2 Gv5 

2' 006 
ov7 

2 CC8 
3 C09. 
2 01() 

1 Oll 
3 012 
b 013 

014 
14 015 

016 
017 

13 018 
2 019 
2 020 

6 021 
022 

1 C.23 
2 024 
1 Cr26 

1 027 
2 028 

029 
4 030 
4 031 

3 032 
1 033 
1 034 
6 . 035 
l 036 

3 037 
OJB 

11 039 
1 OitO 
3 lilt1 

042 
22 (;lt) 

2 Olt4 
3 045 

Olt6 

3 Olt7 
8 Oit8 
6 049 

12 050 
051 

112 057 
6 001 

002 
2 003 

004 
2 005 

2 006 
6 007 
1 008 
4 009 

010 



J, 
.. ... 

l.andwir\. lletritbsllnalclll..llllllirtscllafl 
scbaltlicbe 

Belriebe lletriellt-

Schlüssel- Kreis 111111 llaRtlrudtlbelrielll Fui!Brbalbelriebe Yltldlunpllelrielle llelrieiJt. bereicll 
Kombi-

Nr. Galeinde Fam- Darref- L!ad.lr\. bereicb Farsl-
nations-

belriebe darunter danmter dMII!Ier. llllllrrt- sdlaftllcbe Garlenlrarr wirtseilalt 
betriebe l) 

insii,IS81 Behiebe Behiebe - Betriebe belriebe Gemischt-
~ unter 

ZUSIIDmeD IIIIe! IIIIe! belriebe 

10 haLF IOIIaLF IOIIaLF 

Belriebe 

I 3 4 5 ti· 9 10 

noch: 57 Kreis Plön 
0 11 IIOT llt AMP 29 3 24 4 2 

012 BROOERSIXIRF l l 2 -
013 DANNAll 33 4 3 2l l 1 1 1 

014 DEPENAU 9 4 4 2 1 

015 DERSAU 26 2 1 16 2 5 -· -
016 DOBERSIXIRF 0 6 1 30 l 6 1 

Oll IXIERHitK 11 10 1 
_, 1 

01B FAHREN 8 3 3 1 2 

019 FAllGAU 25 1 19 4 2 2 I I 

020 F IEFBERGEN 12 l 2 2 1 1 

021 GIEKAU l2 13 l " 10 5 5 7 1 

022 GP.EB IN 54 l 3 2l 9 6 4 1 6 2 2 

023 GP.OSSBARKAU 8 1 6 1 

024 GROSSHARRIE 2l ·2 2 13 1 9 1 I 

025 HElltENDORF 22 l 2 l 1 5 2 

026 HELMSTORF 14 4 1 1 6 3 

021 HOEGSIXIRF 41 4 2 29 6 4 3 4 

028 HOEHNDORF 12 6 2 2 1 2 

029 HOHENFELDE ·48 l 3 26 ' 6 3 3 8 

030 HOitiiACHTCOSTSEE I 1 3 3 2 1 

031 HONIGSEE 29 5 1 21 4 2 2 1 

032 KALUE8BE 28 2 ll 5 1 1 1 3 1 

033 KIRCH8ARKAU 5 1 .- 1 1 1 2 

034 KIRCHNUECHEL 11 4 1 10 2 3 

035 KLAMP 34 8 3 21 3 2 2 2 

036 KLAUSDORF 24 5 2 10 6 3 2 2 3 1 

031 KLEIN BARKAU 9 7 1 1 

038 KLETKAMP 6 l 3 1 1 

039 KDEHN 40 5 2 22 5 4 2 8 1 

040 KilOKAU 12 8 2 2 1 1 1 

041 KRUMMSEit 11 3 2 1 3 2 3 

D42 KUEHREN 26 4 19 5 1 2 

043 LABOE 13 l 2 1 1 2 2 1 

044 LAMMERSHAGEN 11 4 1 6 1 1 1 

045 LEBRADE 35 4 3 23 5 3 2 4 1 

046 LEHMKUHLEN ll 9 2 57 8 2 2 5 2 1 

047 LOEPT IN 24 4 1 14 4 2 1 1 

048 LUETJENBURG,STADT 9 2 2 1 2 

049 LUTTERBat 7 4 2 1 

050 MARTENSRADE 42 8 19 5 5 3 5 1 3 

051 MOENKEBERG 11 2 5 1 1 1 3 

052 MUCHB.N 55 1 38 8 3 2 12 

053 NEHMTEN 23 5 1 12 5 2 1 1 

054 NETTB.SEE 15 12 3 3 

·055 PANKER 63 17 10 n 10 3 2 5 1 

056 PASSADE 10 4 1 4 1 1 1 

051 PLOEN, STADT 22 7 3 4' 3 5 

058 POHNSDORF 26 l 2 14 2 1 1 2 

059 POSTFELD 23 3 13 1 3 3 1 1 1 

060 PRASDORF 15 8 4 3 4 

061 PRATJAU 25 5 1 l 2 4 4 9 

062 PREETlo STADT 28 2 1 11 3 1 1 • 2 8 3 

063 PROBSTEIERHAGEN 51 10 3 29 5 5 3 5 1 

064 RAISIXIRF 25 2 11 1 3 3 3 2 1 

065 RANTZAU 30 5 2 18 l 3 3 1 2 1 

066 RASTD.RF 51 5 3 " 12 4 4 1 3 

067 RATKJENSDORF 34 3 1 24 8 3 2 4 -
068 RENDSIIUEHREN 19 9 .1 56 4 2 2 9 1 

069 RUHIIINitB. 10 11 5 35 l 1D 9 6 3 1 

010 SCHB.LHIIRN 19 3 10 1 2 2 1 2 .... 1 

Oll SCHILLSDORF 73 l 2 49 2 4 4 2 l 2 

012 SCHLESEN 28 9 1 14 4 3 3 1 1 

OlJ SCHOENBERGC HOLSTEIN I 23 5 8 ... 2 2 5 3 

074 SCHOENURCHEN 41 l 1 31 l 4 2 3 1 

015 SCHOENIIEIDE 12 3 8 1 1 1 

016 SCHIIARTIIUCit 19 8 2 5 1 1 5 -· 
Oll SB.ENT 16 4 2 8 2 1 1 1 

078 STMENIXIRF 23 8 1 5 2 l l 3 

019 STEIN 11 8 1 1 1 

080 STCLPE 
,., 25 2 ll 4 4 1 -
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LllldwirtscllafUicbe Betriebe2! 
insaesamt 

Betriebe 1 

ll 

29 
1 

33 
9 

26 

~3 

10 
8 

24 
12 

72 
52 

8 
27 
22 

H 
~1 

12 
~8 

7 

29 
28 

5 
17 
3~ 

2'1 
9 
6 

40 
12 

11 
26 
12 
11 
3'1 

76 
2'1 

9 
7 

39 

11 
55 
23 
15 
62 

10 
18 
26. 
23 
15 

25 
25 
51 
2'1 
28 

57 
3~ 
78 
10 
19 

11 
27 
23 
~ 
12 

19 
16 
23 
10 
25 

Betriebs-
fliehe 

ha 
4 

1098 
"3 
1~8 

1510 
691 

1802 
296 
328 
985 
561 

2761 
1118 

279 
1127 
1130 

1556 
792 
60'1 
887 
556 

972 
9'13 

61. 
680 
781 

'102 
3~5 

1356 
873 
~6'1 

'143 
1'138 

336 
3877 
1297 

3300 
818 
32'1 
312 

1339 

16'1 
12'11 
2122 

537 
161'1 

367 
2319 
1335 
68~ 

632 

662 
'120 

1055 
593 

139'1 

1852 
870 

1777 
1168 
826 

2309 
176 
173 

1129 
922 

1160 
362 
853 
3~6 
5~5 

LllldwirlsdlaiUicbe Betriebe in der Hand von natiirlidlea "'-· daen belriebliebes Ei'*-

größer als das wßerbetriebliche Einllommen3l ist kleiner als das außer· 
(.m.ddi.SIIc:h Betriebe ot.n. aua.rt.frieblichota Einlcamn.n) betriebliche Einkommen3l isl 

Griil!enklasse nach der landwirtschaftlich genutzten Fläche in ha 

0! .. 10 10 -.21) 20 und metir 

zusammen I mit Zuerwer)rll 
0-110 10 -.zu' 20 undllebr 

~ lmit Zuenlorb"l 

1) 

1 
1 

2 

2 

1 
1 
1 

6 
6 
1 
1 
6 

6 

5 
1 

2 
1 
2 

2 

2 

3 

2 
1 
2 
1 
5 

9 
1 
2 

3 

2 

1 
~ 
2 
2 

1 
6 
5 
1 
'I 

3 
2 
6 
8 

1 
1 
5 
6 

1 
2· 
6 
2 
5 

16 

1 

1 

1 
3 

2 

1 

1 

1 
3 

2 

1 

.., 

1 
1 

1 
1 

2 

- l•itluerwerb
4 

5 

3 

7 
2 
1 
6 

11 
~ 

1 
2 
2 

14 
2 

13 
2 

3 
2 

3 

1 
1 
1 
'I 

6 

17 
1 
2 

3 

1 
9 

1 
3 

2 
2 

~ 

2 
11 
~· 

1 

5 
~ 

2~ 

12 
5 

17 
2· 
1 
9 

3 
3 

1 
3 

·18 

2 

1 

1 

1 

3 

2 

1 

1 
1 
1 

1 

2 
1 

3 

~ 

2 

2 

1 

1 

19 

15 
5 

17 
6 

15 

22 
7 
6 

11 
9 

33 
21 

5 
20 

9. 

6 
15 

8 
11 

3 

18 
13 

1 
10 
20 

8 
8 
5 

26 
9 

7 
14 

5 
8 

15 

'12 
18 

1 
7 

23 

3 
31 
10 
11 
33 

6 
2 

19 
13 
10 

13 
8 

22 
11 
12 

30 
18 
37 
22 
10 

36 
16 
12 
19 

9 

10 
5 

13 
6 

·~ 

20 

1 
1 
2 
2 

8 

3 
'I 
1 

2 

1 
2 

2 
1 

3 

1 

1 
2 

2 
3 
1 
1 

5 
5 

1 
2 

1 
1 

2 

2 
1 
1 

2 
1 
2 

3 

3 
1 
1 

5 
1 
2 
2 
2 

1 

2 

-n-

Betriebe 
21 

3 
1 

11 
2 
'I 

6 
1 

6 
2 

21 
18 

1 
'I 
2 

8 
5 
1 

10 
1 

5 
11 

1 
5 
7 

11 

7 
3 

1 
'I 
'I 
2 
8 

5 
3 
3 

7 

1 
12 

9 
3 

22 

1 
8 
4 
4 
'I 

6 
8 
9 
8 
9 

18 
9 
3 

. 22 
4 

11 
7 
~ 

8 
2 

3 
5 
~ 

22 

3 

1 
1 
2 

3 

2 

2 

2 
1 

1 

2 

1 
2 

1 
1 
2 

1 
1 
6 
~ 

2 

3 

2 

23 

2 

1 
3 

1 
1 

'1 

3 

1 

1 
1 
4 

2 

2 

3 
l 
1 
1' 

-· 
1 

deren 
Inhaber 

einen oder 
mehrere 

Gewerbe-
betriebe 
betreibeß5l 

24 

'I 
1 
3 

3 

2 

'I 
1 
1 
3 

2 
7 

3 
2 
1 
~ 

2 
2 
1 

5 
1 
6 
1 
2 

3 
2 
1 
5 

3 
1 
1 
1 

1 
5 
3 
3 
1 

3· 
3 
2 
3 

2 
3 
5 
3 
1 

2 
2 
2 
1 

LandwirtschafUiche Betriebe 

mil 
Anschluß 

an 
Iandwirt· 

schaflliche 
Erzeuger· 
gemein-

schaflen6) 

25 

7 
'I 
7 
7 
8 

3'i 
10 

2 
3 
6 

26 
11 

6 
12 
1C 

2 
11 

8 
7 
4 

23 
11 

2 
3 

lS 

5 
5 
2 
8 
6 

6 
22 

5 
1 

12 

5'1 
18 

3 
6 

13 

3 
17 

2 
12 
20 

7 
'i 

20 
16 

4 

9 
8 

18 
11 

8 

31 
20 
'13 
36 
15 

38 
14 
12 
31 

7 

5 
4 

14 
9 
9 

mil 
Zimmer· 

vermieljmg 
an 

Ferien- oder 
Kur&äste1l 

26 

5 
1 

6 

6 
5 
2 
1 
2 

15 
12 

1 

2 
4 
8 
4 

3 
1 

6 

2 

2 

3 

6 
1 
1 

2 
~ 

2 
2 
4 

6 
4 

8 

2 
2 
5 
1 
~ 

3 

6 
2 

1 

~ 

4 

1 
6 

13 
1 

3 
2 
8 
4 
1 

mit 
llJcb. Schlüssel· 

lührung Nr. 
mit 

Jmres-
abschluß 

27 

. 5 057011 
5 012 
8 Oll 
6 01~ 

17 015 

16 
4 
3 
3 
6 

11 
12 

5 
15 
11 

3 
~ 

7 
4 
2 

3 
10 

1 
1 
3 

5 
5 
2 
5 
7 

9 
5 
9 
7 
6 

19 
13 

3 
5 

11 

13 
8 

10 
10 

3 
8 

lG 
7 

10 

5 
13 
22 

7 
6 

9 
~ 

19 
7 
1 

26 
10 
16 

·~ 5 

7 
7 

14 
10 
16 

016 
Oll 
018 
019 
020 

021 
(122 
023 
024 
025 

026 
02 7 
028 
029 
030 

031 
032 
033 
034 
035 

036 
037 
038 
039 
OltO 

C41 
042 
Olt3 
0~4 

v45 

046 
047 
048 
Olt9 
050 

051 
052 
053 
054 
055 

C56 
C57 
058 
059 
060 

061 
062 
063 
06~ 
1)65 

066 
067 
068 
069 
070 

071 
072 
073 
074 
075 

076 
017 
078 
079 
080 

' 



J Landwirtschaftliche Betriebe mit landwirtschaftlich genutzter 

und z•ar (Sp. 28) 

Betriebe mit Pachtfläche 
Schlüssel· Kreis 

insgesamt&> Betriebe 9l Nr. Gemeinde Betriebe Verpächter sind mit mit natürliche Personen Verpächter 
ausschließlieh sind Eigenfläche 

Betriebe LF h•r2) Familien- I juristische Ei genfloche 
ange. andere'"' Personen 
hörige 13l 

Betriebe I LF ha Betriebe I LF hall) Pachtfläche ha Betriebe I Eigen LF ha 
1B 19 30 31 31 33 34 35 36 37 8 

noch: 57 Kreis Plön 
011 BOT I« AMP 29 1014 26 601t l<t 669 27 427 6 15 31t5 
012 BROOERSOOR F 7 lt41t 5 306 4 255 139 3 188 
013 OANNAU 32 701t 29 655 16 363 132 3 16 31tl 
0 l<t DEP ENAU 9 1181t 6 1073 5 1132 51 262 4 51. 
015 DERSAU 26 6itlt 23 608 15 429 8 '>2 20 11 215 

016 DOBERSOORF lt3 1311 42 1302 24 71t6 7 99 47 18 557 
017 OllERNICK 10 277 8 212 7 183 27 59 3 94 
() 18 FAHREN 8 316 7 284 4 90 22 18 2 4 226 
019 FARGAU 24 944 24 944 17 921 150 4 7 21t 
()2() FIEFBERGEN 12 539 8 300 9 496 50 262 51 3 lt3 

021 GIEKAU 11 2011 64 1925 37 1555 168 129 23 31t lt56 
022 GREBIN 50 1000 45 959 21 399 1 104 49 29 601 
023 CROSSBARKAU 8 261t 8 264 3 159 32 5 105 
024 CROSSHARR IE 27 1010 23 848 11 745 lU 93 11 10 265 
025 HE IK ENDORF 22 846 18 718 11 369 144 58 2C 9 473 

026 HELMSTORF l<t 1081 13 1079 1 567 443 1 7 511t 
027 tfJ EGSDOR F 41 750 40 726 16 391 8 144 10 25 360 
028 HOEHNDORF 12 570 11 545 1 376 .25 120 4 5 191t 
029 HOHNFELDE 48 823 46 190 19 514 116 17 29 308 
030 HOHWACHTIO STSEE I ·1 458 1 458 5 453 55 6 2 2 6 

031 HUN IGSEE 29 919 24 731 19 807 184 H4 14 10 112 
032 KALUEBBE 28 851 26 782 10 274 43 60 9 18 577 
033 K IRCHBAPKAU 5 55 5 55 3 49 1 26 2 7 
034 K IRCHNUECHEL 17 597 16 580 10 211 2 38 8 7 326 
(135 KLAMP 3lt 138 31 657 15 385 41! 114 4 19 352 

1)36 KLAUSDORF 23 331 19 285 11 314 17 78 83 6 17 
037 KLEIN tiARKAU 9 327 1 266 8 305 36 53 9 1 22 
038 KLETKAMP 6 815 6 815 2 444 84 1 4 371 
039 KOEHN 40 839 38 809 16 395 es 15 24 41t4 
v40 KROKAU 12 437 12 437 4, 211 8 26 11 8 226 

041 KRUMMBEK 10 lt21 9 411 6 282 ~6 4 139 
042 KUEHP EN 26 1087 22 1002 16 451t 95 <;<; 18 10 633 
043 LABOE 12 311 9 307 8 231 1 73 7 4 80 
044 L AMMERSHAGEN 11 989 1 906 8 255 137 2 !;09 
045 L tBRAOE 34 1146 34 1146 18 416 11 Sl 2 16 731 

046 LEfo,MKU~EN 75 256C 11 21t94 25 1213 l7C 208 8 50 1346 
Olt7 LOEPT IN 23 749 21 690 11 367 ~8 95 8 12 381 
Olt8 LU~TJENBURG,STAOT 9 303 q 303 4 130 5 5 0 5 113 
049 LUTTERBEK 1 299 7 299 5 208 14 35 2 91 
0511 MARTENSRADE 38 1238 31 1341 11 642 lt42 27 596 

•J51 MOENKEBERG 11 142 10 129 7 128 )1, 23 4 14 
052 MUCHELN 53 1187 50 1144 31 122 3 241 8 22 465 
053 NEI<MTEN 23 741 21 673 b 316 135 17 426 
054 NETT EL SEE 14 494 11 393 6 202 81 31 31 8 292 
1)55 PANK ER 61 1488 60 1459 26 521 28 <;9 47 33 966 

056 PASSADE 10 359 1u 359 8 327 3 39 17 2 31 
057 PLOEN, STADT 19 171) 14 125 9 llt4 43 23 9 27 
058 POHNSOORF 2b 1269 25 1000 11 751 " 342 15 15 518 
059 POSTFELD 21 651 19 601 12 406 45 <;J 1 9 246 
060 PRASDOR F 15 606 12 492 12 465 74 11 2 3 141 

061 PRAT JAU 25 647 24 498 18 604 99 154 42 7 lt3 
062 PREETZ, STADT 25 395 18 351 13 236 3 125 14 12 159 
063 PROBSTE I ER HAGEN 5(1 990 47 979 34 774 13 1S7 .!8 16 216 
064 RA ISDORF 23 564 a 504 10 367 37 1C2 23 13 197 
065 RANTlAU 28 1295 22 490 19 1074 2 eH 14 9 zzo 
066 RASTORF 55 1449 48 1335 35 1159 81 lt5 26 l'l 270 
067 RAT HJ ENSOORF 34 826 )1 817 19 597 2 <;3 24 14 201 
068 RENOSWUE~EN 77 1101 11 1563 35 921 'i6 1<;8 9 42 780 
069 RUHWINKEL 70 1052 68 1009 25 497 40 18 38 lt5 555 
010 SCHELL HORN 11 732 13 484 11 596 53 33 3 6 136 

071 SCfo,ILLSDORF 71 2170 61 1994 lt6 1837 1C1 219 41 25 333 
072 SC II. ESEN 27 746 26 718 18 501t 2 101 1 9 21t2 
073 SCHOENBERGI HOLSTEIN I 23 724 22 679 17 699 lt5 'i9 35 6 25 
'J71t SCHOENK IRCHEN 45 1060 33 785 29 760 185 222 57 16 300 
075 SCHOENWEIOE 11 685 11 685 7 609 "' 312 8 lt 75 

076 SCHWARTBUCK lS 1\192 19 1092 12 338 21 67 7 754 
071 SEL ENT 16 311 14 307 11 252 33 14 5 59 
078 STAKENDORF 18 800 11 742 11 515 58 lll6 14 1 285 
079 STEIN lC 300 8 251 7 199 41 20 1 3 101 
080 STOLPE 25 508 23· lt69 15 376 38 89 10 132 

ANIIERKUII&EN AM ENDE DES TABELLENTEILS .. 
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Fläche (lF) 

Betriebe 
-· 

39 

10 
2 

11 
4 

12 

22 
5 
3 

15 
2 

30 
12 

3 
12 

5 

5 
13 

5 
1o 

5 

11 
8 
1 
d 

12 

B 
4 
2 

14 
3 

5 
9 
2 
4 

lb 

20 
8 
4 
5 
9 

5 
24 

4 
.2 

23 

7 
3 
8 

1:1 
9 

16 
4 

27 
6 

10 

26 
16 
28 
20 

7 

32 
14 
12 
13 

6 

10 
7 
8 
4 

11 

darunterlO) (Sp. 1S) 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Eigenlläcne 

I EigenLFha I PachtLF~~ .. Betriebe 
40 

207 
116 
222 
820 
309 

561 
97 
48 

751 
59 

1235 
213 
127 
472 
107 

7C 
1BC 
179 
363 
389 

396 
163 

19 
2.23 
218 

116 
196 
360 
292 
155 

823 
202 
12C 
159 
197 

67 
413 
1BC 

5'l 
311 

261 
77 

38 7 
263 
318 

291 
76 

soc 
186 
152 

881 
478 
o07 
314 
314 

1332 
389 
517 
262 
275 

245 
202 
333 
137 
22f: 

41 

46 
2 

64 
202 

85 

1C4 
21 
10 

127 
2 

233 
51 
32 

lCc; 
21 

7 
51 
49 
7'l 
64 

103 
42 

5 
29 
86 

37 
12 
es 
73 
26 

46 
56 
16 
54 
92 

235 
47 
l(' 

49 
38 

2J 
1C'l 

67 
20 
7<: 

51 
18 
BIJ 
93 
33 

115 
22 

145 
6<; 
22 

13C 
89 

151 
85 
34 

176 
61 

108 
146 
113 

66 
32 

115 
12 
60 

41 

2 

2 

2 
3 

4 

1 
4 

1 
2 
1 
1 

2 
1 

5 
2 

3 
3 
1 
2 

1 
4 

1 
4 

1 
2 
2 

1 
2 
4 

3 

3 
1 
1 
3 

4 
3 
4 
4 
1 

2 
2 
2 
1 
2 

Belriebe 
mit 

überwiegend 
Pachtfläche 

I Eigen LF ha I Pacht LF ha 
43 

3 

6 

33 

17 
74 

31 

0 
45 

4e 
4<; 
47 
1~ 

48 

3 
c 

2G 
11 

10 

47 
46 
47 

3 

5 
24 

3 

4 
58 

1 
36 

7 
1 
2 

18 
1~ 

35 
19 
26' 

6 
17 
11 
27 

64 
11 

3 
34 
10 

5 
2 
4 
0 

23 

44 

4 

49 

26 
121 

o2 

2 
73 

440 
86 
76 
21 

71 

22 
1 

95 
25 

19 

71 
60 

a 

85 
36 

7 

24 
1 GJ.:l 

22 
76 

B 
2 

13 

31 
75 
82 
32 
69 

47 
l3 
14 
29 

89 
15 
26 
43 

2ll 

22 
13 

5 
1 

28 

Betriebe 
mit 

ausschließlicn 
Pachtiläche 

Betriebe _l PachtLF na 
45 

3 
2 
3 
1 
3 

2 
1 

4 

7 
5 

4 
4 

1 
1 
1 
2 

5 , 
L 

1 
3 

4 
2 

2 

4 
3 
4 

4 
2 

1 
3 
l 
3 
1 

4 
1 
2 
3 

1 
7 
3 
1 
6 

6 
3 
6 
2 
4 

10 
1 
1 

12 

2 
1 
2 
2 

46 

410 
137 

49 
ll1 

35 

65 
32 

239 

87 
41 

162 
128 

2 
25 
25 
33 

188 
69 

l7 
81 

4o 
61 

30 

lC 
85 

4 
8:! 

65 
59 

397 

13 
43 
6d 

1C 1 
2B 

45 
269 

Sc• 
ll4 

149 
45 
12 
ol 

8v4 

95 
~ 

138 
43 
54 

156 
28 
45 

275 

- 79-

3 
58 
49 
39 

Landwirlschaflliche Betriebe, 
deren LF aus ••. räumlich 

getrennt liegenden Teilstücken 
besteht 

bis 5 J 6 bis 10 I II und 

47 

29 
7 

'32 
9 

26 

43 
10 

B 
23 
10 

70 
49 

8 
7 

21 

14 
39 
11 
47 

7 

28 
27 

5 
17 
31 

21 
B 
6 

40 
7 

2.6 
7 

11 
32 

73 
14 

9 
6 

38 

7 
53 
L3 

7 
56 

q 

18 
20 
21 
13 

25 
l3 
46 
23 
25 

54 
33 
72 
68 
15 

o9 
26 
14 
44 
10 

17 
16 

8 
10 
24 

48 
Betriebe 

1 
1 

11 

2 

2 
1 

4 

5 

2 
9 

5 
5 

4 

2 
4 

1 
1 
5 
2 
2 

2 
1 
0 
1 

6 

mehr 

49 

c; 
1 

2 

2 

I. 

1 

4 

Landwirtschallliehe 
Betriebe mit 
Verwendung 

von Schleppern 15) 
im Alleinbesitz 

der Betriebe 

so 

2S 
7 

2~ 

7 
21 

~1 
9 
E 

18 
11 

t:~ 

33 
7 

23 
11 

1 
3S 
11 
3G 

t 

2~ 

22 
2 

13 
~1 

H 
s 
t 

37 
12 

25 
7 
s 

2~ 

H 
21 

7 
34 

45 
1G 
12 
54 

E 
7 

22 
21 
13 

24 
1~ 
42 
11 
22 

ife 
3C 
7~ 
49 
H 

f:4 
24 
lS 

9 

lS 
lC 
le 

c; 
21 

I 
51 

5€ 
2C 
42 
32 
34 

74 
lG 
22 
43 
n 

111 
H 
14 
57 
4~ 

4t 
2 

3C 
5t 

21 
22 
22 
t 1 
2e 

21 
53 
H 
33 
57 

151 
41 
1C 
16 
tG 

22 
11 
t~ 

33 
34 

41 
25 
73 
3E 
41 

<;S 
52 

131 
7S 
3G 

11€ 
42 
3~ 
6( 
27 

45 
16 
41 
2~ 
34 

Von den Schleppern 
haben eine 

Nennleistung 
von .•• PS 

Sch!Ussel· 
Nr. 

bis 34 

I 
3Sund 

Schlepper 
51 

23 
5 

21 
12 
16 

32 
10 
lC 
17 

4 

55 
27 

4 
25 
17 

1C 
19 

c; 
31 

5 

1S 
22 

1 
13 
25 

14 
1G 

3 
31 
12 

12 
29 

t. 
7 

21 

65 
17 

3 
4 

~4 

<; 

37 
21 

8 
52 

7 
5 

21 
12 
15 

15 
13 
38 
17 
15 

5S 
13 
72 
36 
l3 

44 
19 
12 
19 

8 

15 
7 

17 
lC 
14 

mehr 

53 

35 057011 
15 012 
21 013 
20 014 
18 015 

42 
9 

12 
26 
19 

5o 
34 
10 
32 
26 

26 
33 
16 
31 
10 

33 
24 

1 
17 
31 

13 
12 
19 
30 
16 

9 
24 
10 
26 
36 

86 
24 

7 
12 
45 

4 
41 
22 
16 
54 

15 
6 

42 
21 
19 

26 
12 
35 
21 
32 

40 
39 
59 
43 
16 

74 
23 
23 
41 
19 

30 
9 

24 
10 
20 

016 
017 
018 
Gl9 
02C 

021 
022 
023 
024 
C.25 

026 
027 
028 
029 
030 

031 
032 
033 
034 
()35 

C36 
037 
038 
039 
040 

041 
042 
043 
044 
045 

046 
047 
048 
049 
050 

()51 
052 
053 
054 
C55 

056 
1)57 
058 
059 
1)60 

061 
062 
063 
064 
065 

066 
067 
068 
069 
070 

011 
072 
073 
C74 
075 

076 
077 
078 
079 
080 



J Betriebsinhaber und ihre SJI dem landwirtsduoHiidlen Betrieb lebsldla 

Undwirlo ie Be1rietl einschließlieb Heusholt ' 
sdlaftlidle des lllltriebsinMbels Besdläftiete mit betrieblieben Arbeitlln 

Beti .... darunlet Vollbesdläftiete Vollbesdlältlp . dllen !Wunter 
Schlüssel· Kreis lababer 

insaesamt211 
111dorwei ti I darunter in 

Nr. Gemeinde naliirlidle Erwerbs- inspsamt insaes .. t lletJieben darunter in 
Persoaen täti"20) zusamen mäl1111idl un1er ~ Betrieben 

sind 20 ha LF unlat 
20 ha Lf 

• Betriebe Personea 
S4 55 l6 57 58 59 60 61 62 63 • · .. !. 

noch: 57 Kreis Pton 
Oll IlOftKAMP 29 125 11 1 .. "55 25 611 30 25 5 
012 BRODERSDORF 1 ·~ 3 1 .. 9 .. 8 2 .. 1 
013 DANNAU 33 125 19 18 ..a 27 u 25 27 3 
014 DEPENAU 9 39 3 23 15 5 17 5 5 
015 DERSAU 26 119 15 6 .. ~ 21 54 l9 21 5 

016 DOBERSDORF .. 1 181 32 108 80 39 89 36 u 9 
011 DOERNICK 10 45 2 27 22 12 22 7 12 4 
018 FAHREN 8 ~ 1 ·23 1 .. 7 l8 5 7 2 
019 FARGAU 24 94 l2 61 44 21 50 24 21 8 
020 FIEFBERGEN 12 61 10 29 20 9 24 4 9 -
021 GIEKAU 72 294 53 186 128 55 159 11 55 16 
022 GREBIN 52 203 3 .. 115 80 31 93 "2 34 8 
023 GROSSBARKAU 8 29 3 11 14 8 15 5 8 
024 GROSSHARRIE 27 125 9 11 50 27 63 12 28 3 
025 HEIKENDORF 21 n 17 49 31 16 42 19 14 5 

026 HELMSTORF 14 50 11 33 13 5 29 16 6 
027 HOEGSDORF 41 176 28 93 69 34 80 45 34 l6 
028 HOEHNDORF 12 49 5 27 18 11 21 5 11 3 
029 HOHENFB.DE . 47 189 37 108 72 :n 81 5C 37 17 
030 HOltlACHTe OSTSEE I .7 36 8 19 9 4 16 13 " 2 

031 HONIGSEE 29 125 11 76 53 25 65 2G 26 6 
032 KALUEB8E 28 133 28 69 39 16 60 27 16 3 
033 K lACHBARKAU 5 11 3 11 8 3 'j 4 3 2 
034 K IRCHNUECHEL 17 67 6 38 26 11 30 8 11 
035 KLAMP 34 170 34 109 60 26 90 28 26 2 

036 KLAUSDORF 23 17 30 55 26 12 41 24 12 3 
0 l7 KLEIN BARK AU 9 45 6 27 18 10 24 2 10 1 
038 KLETKAMP 6 29 2 16 9 5 15 1 5 1 
039 KOEHN ltO 181t 23 105 76 36 96 29 37 5 
040 KROKAU 12 49 8 25 11 10 19 .. 11 

041 KRUMMBEK 11 48 6 21 20 9 19 6 9 2 
042 KUEHREN 26 139 25 83 49 20 11 28 21 5 
043 LABOE 12 47 13 31 15 5 22 11 5 2 
0" LAMMERSHAGEN 11 24 6 24 ... 1 17 3 7 
045 LEBRADE 34 133 14 80 53 27 65 28 28 7 

Olt6 L EHIIKUHLEN 76 337 28 214 llt6 11 191 17 85 29 
047 LOEPTJN 24 94 17 61 " 19 58 13 21 2 
048 LUETJENBURG~STAOT 9 35 15 22 7 4 11 13 4 3 
049 LUTTER8EK 7 32 2 18. 13 7 10 7 
050 MARTENSRADE 39 152. 27 93 66 32 11 23 32 6 

051 MOENKE8ERG 11 31 4 26 17 8 2Z 14 8 6 
052 MUCHELN 55 230 32 145 106 49 117 37 52 10 
053 NEHMTEN 23 79 22 52 37 17 45 13 16 
054 NETTELSEE 15 46 1 40 28 13 37 8 14 1 
055 PANKER 61 259 44 154 91 46 131 53 47 5 

056 PASSADE 10 " 9 32 15 8 ze 8 8 2 
057 PLOEN, STADT 11 45 12 35 22 11 32 24 13 9 
058 POHNSDORF 26 109 12 63 " 19 54 12 20 1 
059 POSTFELD 23 93 7 52 .4Q 20 47 16 22 1 
060 PRASDORF 15 66 14 34 28 14 25 1 13 

061 PRATJAU 25 94 11 61 "" 20 49 19 20 .. 
062 PREETZ,STAOT 25 90 15 49 33 19 " 29 19 11 
063 PROBSTEIERHAGEN 51 206 39 128 85 36 115 55 41 11 
064o AAlSDORF 24o 81 19 52 34 16 "" 21 20 5 
065 RANTZAU 28 107 19 65 46 19 60 28 19 3 

066 RASTORF 57 273 35 158 95 40 130 lto8 42 11 
067 RATIUENSDORF 34 156 30 89 62 29 80 35 28 1 
068 RENDSWUEHREN 77 376 40 214 143 71 1E.i 'i3 13 32 
069 RUHHNKEL 68 275 36 112 102 46 138 78. .. 7.' 19 
070 StHB.L HORN 19 86 8 " 30 14 38 19 15 5 

071 SCHILLSDORF 70 3~ 46 1112 111 57 156 61 59 16 
072 5tHLESEN 27~ 111 16 :-. 51 22 51 20 23 4 
073 StHOBIBERCCtllLSTE .. I Z3 86 13 43 22 35 111 25 10· 
074 StHOEN& IRCHEN ~ 197 lto2 131 67 34 1011 53 35 12 
075 SCMJEN .. EIDE 11 45 1 29 18 9 27 2 9 

076 SttiiMtiUCJl 111 68 14 41 32 111 31 15 17 6 
on sa.at 15 37 II 33 20 9 26 17 10 4 
0111 suaaDORF 23 90 l2 57 l8 111 33 14o 111 5 
01'9 STEIJI 10 .. 7 26 19 9 15 4 9 2 
080 ST.o&.PE 25 102 9 62 45 20 52 20 21 5 

-- -- - ·-~~-. ·-
.. .., ••• • MOl DU taaa.t••as 
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F""ilienangellörieen 1•1 

-ohne H•usllallsläliglleiten- Beschälligte20' 

nocn: Vollbeschältigle 

männlich 

zusammen Beu~i~~~ 
I darunter in 

64 

25 
4 

27 
5 

21 

39 
12 

7 
20 

9 

55 
31 

8 
27 
14 

5 
34 
11 
37 

4 

25 
16 

3 
11 
26 

12 
lC 

5 
36 
10 

9 
2•) 

5 
7 

27 

17 
18 

4 
7 

31 

8 
49 
16 
13 
46 

8 
11 
19 
20 
13 

20 
19 
35 
16 
l'J 

40 
28 
71 
46 
14 

57 
22 
22 
34 

9 

17 
9 

18 
9 

20 

10 ha LF 

65 

5 
1 
3 

5 

8 
4 
2 
8 

16 
6 

3 
5 

16 
3 

17 
2 

5 
3 
2 

2 

3 
1 
1 
5 

2 
5 
2 

6 

27 
2 
3 

6 

6 
8 

1 
5 

2 
8 
1 
5. 

4 
11 
10 

4 
) 

9 
7 

31 
1B 

5 

16 
4 
8 

11 

6 
3 
5 
a 
5 

zusammen 

66 

43 
4 

-u 
12 
33 

48 
10 
11 
29 
15 

1('4 
59 

7 
35 
28 

23 
46 
lC 
5C 
12 

39 
44 

6 
19 
64 

29 
14 
1C 
59 
e 

1C 
50 
17 
10 
37 

106 
H 
13 

3 
45 

14 
65 
29 
23 
84 

2G 
19 
34 
25 
12 

29 
25 
74 
24 
H 

ee 
52 

lO'i 
91 
23 

97 
35 
1C 
73 
18 

20 
16 
15 

6 
31 

darunter in 
Belrieben 

unter 
10 ha LF 

67 

25 
1 

22 
5 

14 

27 
3 
3 

16 
4 

61 
34 

5 
9 

1~ 

16 
29 

2 
33 
11 

14 
24 

2 
e 

26 

21 
1 

24 
4 

4 
23 

s 
3 

21 

48 
.11 

1C 

17 

8 
27 
13 

7 
48 

6 
15 
11 

'l 
7 

15 
18 
4/o 
16 
25 

37 
28 
61 
5'l 
14 

45 
16 

8 
lo1 

2 

9 
13 

c; 
2 

15 

Teilbeschäftigte 

männlich 

I darunter in 
zusammen Betrieben 
· unter 

10 ha LF 

68 

llo 
2 

1~ 

6 
'l 

18 
2 
e 
9 
6 

38 
27 

3 
13 
15 

12 
14 

4 
22 

7 

14 
21 

3 
IC 
26 

17 
5 

" 21 
5 

1 
24 
lt 

5 
18 

38 
11 

5 
1 

21 

5 
24 
14 

9 
H 

11 
7 

13 
8 
7 

12 
6 

3C 
c; 

14 

lo3 
20 
45 
lo3 

9 

38 
12 

7 
37 

8 

.6 
'ii 

11 
5 
c; 

69 

11 

12 
3 
6 

13 
1 
2 
6 
3 

27 
21 

3 
4 
9 

9 
11 

20 
6 

1 
15 

1 
6 

12 

15 
1 

12 
3 

1 
13 

5 
2 

14 

18 
6 
4 

l.Z 

3 
17 

9 
5 

25 

3 
6 
5 
5 
5 

9 
6 

22 
8 

11 

2) 

14 
28 
32 

6 

22 
8 
6 

25 
2 

5 
8 
7 
2 
6 

überwiegend anderweitig 
Erwerbstäti e 22) 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

unter 

70 

9 

10 
2 
6 

7 

4 
2 

28 
17 

2 

~· 
7 
8 
3 

14 
5 

5 
15 

2 
3 

12 

11 
3 
2 

10 
3 

1 
15 

5 
3 

Iu 

12 
9 
9 

12 

2 
11 

6 
4 

23 

7 
9 
6 
2 
5 

7 
5 

15 
8 

12 

16 
14 
19 
22 

4 

19 
8 
5 

17 
2 

6 
4 
7 
2 
3 

10 ha LF 

71 

7 

9 
1 
6 

., 

4 
2 

21 
15 

2 
4 
5 

7 
7 
1 

13 
5 

4 
13 

3 
6 

11 

1 
8 
2 
2 
9 

6 
5 
7 

10 

1 
'I 
6 
4 

20 

2 
8 
4 
2 
5 

7 
5 

12 
8 

11 

12 
12 
14 
22 

3 

15 
7 
5 

14 
2 

5 
4 
5 
2 
2 

Landwirlschallhche 
Belriebe 171 mit 

mindestens einer 
belrieblieh 

vollbeschältiglen 
F amil ionarbeitskrall 

insgesamt Betriebe 
I darunter 

unter 
10 haLF 

71 
Betriebe 

19 
4 

18 
5 

18 

29 
9 
7 

17 
9 

45 
25 

5 
l3 
12 

5 
30 

9 
30 

4 

2Z 
16 

3 
10 
21 

11 
9 
5 

28 
9 

9 
1B 

5 
6 

21 

65 
17 

3 
6 

27 

6 
41 
12 
12 
H 

7 
9 

17 
17 
10 

17 
19 
34 
16 
15 

33 
24 
62 
37 
13 

48 
19 
19 
30 

7 

14 
9 

18 
7 

19 

73 

4 
1 
2 

5 

1 
2 
2 
7 

14 
6 

3 
5 

15 
2 

13 
z 
5 
3 
2 

2 

3 
1 
1 
4 

2 
5 
2 

b 

l.4 
2 
2 

6 

4 
9 

2 
6 
1 
5 

4 
11 
11 

5 
3 

8 
6 

26 
17 

5 

14 
3 
6 

12 

4 
4 
5 
2 
5 
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Landwirtschallliehe 
Betriebe 18) mit 

ständigen 
familienireroden 
Arbeitskräften 

Betiiebe 

74 

3 
5 
5 
4 
4 

5 
2 
3 
3 
2 

6 
5 
3 

13 
8 

3 
2 
5 
5 
1 

3 
2 

4 
3 
2 
2 
7 

5 
3 
5 
6 
1 

12 
5 
4 
1 
5 

3 
2 
2 
3 

10 

2 
6 

1C 
3 
6 

1 
3 
6 
1 
4 

6 
3 
6 
6 
5 

6 
~ 

11 
6 
2 

4 
4 

11 

8 

•tiindige 
ramilien· 
fremde 
Arbeits· 
krjille 

75 

12 
10 

5 
19 

5 

3~ 

2 
4 

16 
4 

37 
18 

21 
29 

"~ 
2 
8 
~ 
9 

12 
4 

s 
5 

21 
2 
8 

6 
17 

B 
36 
15 

5~ 

7 
<; 

I 
12 

2 
14 

3 
21 

~ 

16 
22 

3 
8 

2 
6 
~ 

2 
~3 

17 

" 11 
15 

c; 

24 
~ 

16 
11 
14 

25 
5 

19 

20 

Belriebliehe 
Arbeits· 

Ieistung der 
Familien-

arbeitskrälle 
und der 

ständigen 
familien· 
fremden 
Arbeits· 
krälle 19) 

AK·EirheierZl1 
76 

e~ 

17 
14 
4/o 
lt 

117 
64 

·~ 53 
46 

46 
42 

3C 
46 

.i.t 
18 
21 
60 
lS 

11 
51 
15 
41 

1~1 
40 
1.? 
'i 

5f 

15 
76 
37 
23 
t7 

IS 
28 
51 
B 
24 

~1 

33 
1C 
28 
5C 

. E3 
46 

12C 
e8 
30 

1C7 
~6 
~3 

t:1 
27 

41 
18 
38 
11 
4'1 

Landwirtschaftliche Betriebe 18) 

I 

77 

mit ... betrieblich 
vollbeschältigten 

12 

1 
2 

15 

15 
4 
1 

12 
E 

31 
H 

1 
12 

E 

4 
25 

3 
22 

3 

llo 
13 

1 
H 

·~ 2 

15 

2 
14 

41 
1C 

2 
4 

H 

4 
2~ 

1 
e 

23 

6 
c; 

12 
4 

13 
18 
H 
H 
11 

23 
lS 
4€ 
25 
e 

34 
13 

7 
24 

t: 

lC 
.7 

lC 
5 

12 

Arbeitskrallen 

1 

Behiebe 
78 

7 
2 

11 
2 
2 

11 
5 
1 
5 
1 

13 
c; 
3 
7 
3 

~ 

6 
B 

7 
1 

1 
5 

1 
2 

8 
7 

3 
3 
2 
2 
7 

23 
1 
1 
2 
c; 

1 
12 

5 
4 

15 

1 
2 
8 
5 
5 

3 

IC 
3 
5 

8 
5 

15 
11 

5 

14 
5 
7 
6 
2 

4 
2 
6 
2 
6 

Jund 
mehr 

79 

Schlüssel 
Nr. 

1 057011 
3 012 

013 
2 tl't 
2 015 

3 

J 
1 
4 
2 

1 
2 

3 
1 

4 
1 

2 
2 
l. 
1 
1 

1 
2 
2 

1 
1 
5 

2 

016 
01? 
018 
019 
020 

021 
n2 
C23 
024 
(.25 

026 
027 
028 
u29 
030 

OH 
032 
033 
034 
.n5 

~36 

v37 
fJ38 
()39 
C4ü 

C41 
v42 
043 
f'>H 
1145 

G46 
047 
:J46 
049 
u~o 

051 
l.-152 
v5J 
(.54 
VS':J 

ll56 
057 
C·5 8 
~59 
C60 

v61 
v62 
063 
C64 
C-<>5 

066 
067 
068 
069 
070 

C7l 
072 
v1l 
074 
075 

076 
017 
078 
079 
080 



K 
Sdllüssel· Kreis 

Nr. Gemeinde 

noch: 57 Kreis Plön 
081 STOL TENBERG 
082 TROENDEL 
083 TASDORF 
084 WAlt.STORF 
085 WANKENDORF 

086 IIIAPNAU 
087 WENDTORF 
'.l88 WISCH 
089 W ITTMOL DT 

58 Kreis Rendsburg · Eckernförde 
001 ACHT ERWEHR 
002 Alt.EFELD 
003 ALT DUVENSTEDT 
004 AlTENHOF 
005 AlTENHOLZ 

006 Al TENKATTBEK 
1)07 ARPSDORF 
1)08 ASCHEFFEL 
009 AUKRUG 
l' 10 BARGSTALL 

1\11 BARGSTEDT 
C lZ. BARK El SBY 
013 BELDORF 
014 BENDORF 
015 BER INGSTEOT 

016 8 ISS EE 
017 BISTENSEE 
018 BLUMENTHAL 
019 BOEHNHUSEN 
(120 BOHNERT 

021 BOKEL 
022 BORDESHOLM 
C23 BORG DORF- SEEDDR F 
024 BORGSTEDT 
(.'25 BORNHOLT 

026 BOY ENAU 
027 BRAM!~ ER 
028 BREDENBEK 
029 BREIIULZ 
r.Jo BREK ENOORF 

031 BR INJAHE 
032 BRODERSBY 
033 BRUEGGE 
C34 BUEDELSDORF 
035 BUENSDORF 

036 CHRISTIANSHOLM 
C37 DAEN ISCHEN HAGEN 
038 DAETGEN 
039 DAMENDORF 
040 DAMP 

041 DEUTSCt+-N IENHOF 
042 DOERPHOF 
043 ECKERNFOEROE, STADT 
044 EHNDORF 
045 EISENDORF 

046 EllER DORF 
047 ELSDORF-WESTERMUEHLEN 
048 ENBUEHREN 
049 ENKENOORF 
050 FELDE 

051 FELM 
052 R.ECKEBY 
053 R. INTBEK 
054 FOCKBEK 
055 FRIEDRICHSGRABEN 

056 FR IEDR ICHSHDLII 
057 GAMMELBY 
058 GElTORF 
059 GHUTZ 
060 GOETHEBY-HDLM 

ANMERKUNGEN AM ENDE DES TABEll EH TEll S . ' 

landwir~ 
sdlaftlidle 
Betriebe 

und Marktfruchtbetriebe 
Fors~ 

betriebe darunter 
insgesamt Betriebe zusammen unter 

10 haLF 

1 2 3 

11 1 1 
28 8 6 
10 2 
28 7 2 
30 6 1 

10 2 
6 5 1 

20 7 4 
10 2 

5747 583 176 
17 7 2 
Z2 
79 l 
13 2 
29 13 2 

13 
.19 1 
34 1 

Ü6 11 5 
18 1 

44 2 
26 6 
28 1 
7l 3 2 
44 2 

16 
11 1 
25. 5 
14 2 
35 6 

41 2 
21 2 
15 
20 6 2 
22 3 1 

46 6 1 
33 2 2. 

38 5 
63 
51 3 

16 1 
36 11 4 
26 1 
16 
25 4 

26 .2 1 
51 7 2 
24 
24 
27 6 

34 5 3 
42 8 4 
16 2 
30 1 
llt 2 2 

23 2 
69 5 2 
25 
86 3 
38 9 

. 41 7 2 
12 1 
47 1 
99 6 5 

9 

38 1 
18 4 
31· 5 1 
87 7 1 
25 4 1 

darunter 

Betriebsbereidl Landwirtschaft 

Betriebs- Betriebs-
Futterbaubetriebe Veredlungsbetriebe bereidl Kombi· 

Dauer· landwir~ bereich Forst· nations· 

darunter darunter sdlatuidle Gartenbau wirtschalt betriebe 'I 
kulhn· 

Betriebe zusammen Betriebe betriebe Gemischt· 
zusammen unter unter betriebe 

10 haLF 10 haLF 

Betriebe 
4 5 6 7 R q 10 11 12 • 

4 1 5 1 
H 3 1 1 4 

5 1 1 1 2 
18 1 2 2 1 
13 2 4 3 4 

6 
1 

6 3 2 3 1 
6 3 1 1 

3705 578 393 336 10 466 100 320 63 
• 6 2 1 1 2 1 
11 2 1 1 ~ 1 2 1 
69 13 1 1 1 1 2 3 

9 2 1 1 1 
9 2 2 1 3 1 

11 1 
16 2 
19 3 3 3 4 3 
72 17 13 11 5 11 3 
16 1 1 

37 11 2 1 1 
16 2 2 
16 2 5 3 3 1 
48 6 12 9 4 2 
27 8 6 5 1 6 

12 1 2 
5 2 1 2 1 
9 1 2 1 

10 2 1 
22 2 

31 1 4 4 1 1 
11 1 3 3 4 
11 2 2 2 
11 1 2 2 
16 1 1 1 2 

28 6 1 1 e 1 1 
18 1 2 1 4 4 2 
16 1 7 5 e 
58 16 2 2 2 
30 5 4 4 2 2 

13 2 1 1 
24 3 1 1 
17 2 3 3 1 
11 7 2 3 
16 2 4 

22 2 2 2 
23 3 9 9 e 
15 1 5 4 4 
16 4 3 2 4 
14 6 1 1 4 

20 1 1 1 5 
22 3 3 2 8 

5 3 1 5 3 
24 2 3 1 
10 1 1 

18 1 2 
58 10 4 1 1 . 

22 6 1 1 1 1 
69 2 9 8 2 1 2 
19 1 5 4 1 2 

21 3 3 2 , 2 
4 3 1 1 1 

32 3 4 4 3 3 3 1 
71 10 1 1 4 1 12 2 

8 1 1 

34 7 1 1 
9 1 2 2 3 

13 2 2 1 1 8 
69 7 5 5 2 1 2 
10 1 1 1 3 1 3 
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Landwirtschaftliche Betriebe in der Hand von natürlichen Personen, deren betriebliches Einkommen Landwirtschaftliche Belriebe 

größer als das außerbetriebliche Einkommen31 ist, kleiner als das außer· mit Loodwirtschaftliche Betriebe 2l (einschließlich Betriet. oMe ~iebliches Einkornm.n) betriebliche Einkommen31 ist deren Anschluß mit mit insgesamt Inhaber an Zimmer· Buch-
Gröllenklasse nach der landwirtschaftlich genutzten fläche in ha einen oder Schlüssel· 

mehrere Iandwirt· vermiebmg führung Nr. 

I I 
Gewerbe- schaftliehe an mit 

0- 10 10 -20 20 und melir belriebe Erzeorger· Ferien- oder Jahres· 
0-10 10- 20 20 und mehr betreibenSI gemein- Kurgäste 71 abschluß 

Betriebe I Betriebs- zusanmen Jmit ZuerwertJA>j zusammen Jmit Zuerwerb•1 zusammen J mit Zuerwertrt> 
schaften6l 

fläche 
ha Belriebe 

3 14 15 16 17 18 19 20 22 23 24 25 26 27 

10 662 2 1 1 4 6 057081 
28 720 2 2 14 9 10 9 082 

9 529 8 1 1 1 083 
28 1443 5 16 2 5 2 1 22 5 8 0&4 
30 1181 4 2 18 3 6 2 18 1 18 085 

10 411 6 2 " 6 086 
6 294 5 1 5 5 5 087 

19 445 6 3 2 1 4 2 10 6 1 088 
9 49C 6 3 1 5 3 3 089 

5't69 181267 28~ ~1 682 109 2941 194 1118 21>5 154 451 1471 231 1596 058 
17 987 1 1 8 1 2 1 1 2 1 8 001 
2C 438 1 4 1 1 l 6 l 1 4 14 4 002 
76 1180 2 14 4 34 1 15 8 3 8 58 2 003 
12 1159 2 6 2 3 11 3 004 
28 1512 3 1 11 3 3 16 11 005 

12 554 1 10 3 006 
19 qq3 1 1 11 1 10 007 
31 8C5 2 1 16 2 1 3 " 2 1 008 

107 4092 1 8 52 6 36 1 2 14 3 10 37 009 
11 506 1 15 2 1· 1 1 010 

43 134'i 3 8 2 22 9 5 11 2 18 Oll 
26 168C 2 6 13 4 3 21 2 5 012 
21 9C6 1 5 16 4 1 6 9 Oll 
69 1881 6 1C 3 3tl 3 13 2 3 4 2 13 011t 
4() 1200 3 l. 1 19 2 13 3 4 3 1 11t 015 

16 1n 2 12 2 11 10 016 
10 30'l 1 5 ' 1 3 1 1 4 5 017 
24 759 5 12 3 4 1 13 8 018 
13 488 'I 2 2 1 11 1 019 
35 711 7 l 13 1 4 8 2 2 1 4 u20 

40 1412 1 31 3 6 2 18 11 021 
17 461 2 8 5 3 10 6 022 
15 551 2 I 9 3 1 1 5 023 
2l' 7C3 1 13 5 4 lJ 7 021t 
22 657 2 4 14 2 2 2 5 025 

44 2317 2 7 2 24 7 2 2 2 2'i 15 026 
28 118(' 1 2 1 .15 4 4 2 5 13 027 
38 1511 1 2 1 2C 7 6 I 4 22 15 028 
61 16C'l 2 5 2 28 17 6 3 1C 2 9 029 
50 1623 2 4 1 21t 14 4 2 2 21 030 

15 463 2 4 3 6 2 4 031 
36 924 2 8 2 16 3 6 3 4 15 13 12 032 
26 720 3 1 14 7 1 4 16 9 033 
13 110 1 8 2 3 4 3 03" 
25 1147 2 19 3 1 2 21 13 035 

26 737 19 5 " 5 036 
50 137C 2 15 17 15 " 21 11 037 
24 768 2 16 5 I 3 8 038 
24 634 2 2 8 8 5 2 6 4 6 039 
27 1188 2 7 10 8 2 3 3 10 a..o 

34 1801 2 3 z.- 6 1 2 3 11 2 t.r, 041 
42 1397 1 7 19 9 2 4 2 17 16 19 o.r,z 
13 275 3 3 5 1 1 4 " 1 5 043 
29 1310 22 3 1 2 1 3 13 044 
13 42C IC 2 1 5 o.r,s 

23 791 1 3 17 1 1 1 1. 3 11 Olt6 
69 1908 3 1 9 3 37 2 12 ·5 2 3 52 16 Q.r,7 
24 752 2 1 1 15 1 6 2 10 048 
85 3101 5 3 8 59 1 8 4 3 1C 15 Q.r,9 
37 12~0 3 1 4 24 1 6 22 10 050 

39 1505 3 6 3 23 5 " 24 8 051 
12 272 1 6 " 1 2 " 052 
44 1350 3 3 28 1 1 3 3 33 1 23 053 
89 2275 7 3 13 48 3 18 3 3 " 9 054 

9 321 7 1 1 3 055 

37 1055 6 2 20 1 9 1 1 3 056 
18 923 3 10 1 3 1 1 2 12 6 057 
31 594 8 5 7 1 6 2 3 6 11 12 058 
85 2123 1 18 47 1 13 2 " 6 3 25 059 
23 837 2 3 12 6 1 1 " 6 060 
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K: Laulwirtscmftliche Betriebe mit llllldwirtscmlttidlll"""tzter 

und z .. r ( Sp. 18) I 

Betriebe mit Pachtfläche 

Schlüssel· Kreis 
insgesamt B) 

Betriebe 9l 
Nr. Gemeinde Betriebe Verpächter sind 

mit natürliche PerSOllen Verpädlter mit 

Eigenfläche sind ausscllließlicn 

Betriebe LFha12) Familien- I juristische Eigen!li;che 
anee- andere14) Personen 
hörige13l · 

Betriebe I LF ha Betriebe I LF halll Pachtfläche ha Betriebe I EigenLF ha 
18 29 30 31 31 33 34 35 36 37 38 

noch: 57 Kreis Plt!n 
081 STOl TEHBERG 10 643 10 643 9 641 401 0 1 2 
082 TROEHDEL 28 674 28 674 15 501 68 3" 13 172 
083 JASDORF 9 492 9 492 8 458 4 89 1 34 
084 IIAit.STDRF 28 1028 24 491 11 110 487 84 5 17 318 
085 WANKENDORF 28 1069 27 1010 6 233 59 13 22 836 

086 IIARNAU 10 382 7 255 7 295 18 222 3 87 
087 II ENDTORF 6 277 4 156 4 243 104 22 ) 2 34 
088 II ISCH 19 422 16 316 14 386 145 10 5 36 
089 IIITTMOL DT 9 421 8 420 4 79 17 5 343 

58 Kreis Rendsburg · Eckernförde 5403 158063 4887 142263 3066 99099 8116 240Cl2 3957 2318 58727 
001 ACHTERNEHR 16 743 16 743 7 219 1 79 8 9 524 
002 Att.EFELD 20 311 19 360 11 313 9 98 9 64 

O'l 3 ALT OUVEN STEDT 76 1464 66 1193 49 1027 74 285 28 27 437 
004 ALTENHOF 12 648 12 648 7 1H 15 7 5 535 
005 AL YENHOLZ 28 1229 22 1165 16 444 10 96 34 12 785 

006 ALTEHKATTBEK 12 441 11 421 2 27 22 10 4H 
007 ARPSDORF 19 824 16 663 10 446 88 146 4 9 378 
008 ASCHEFFEL 30 729 25 596 20 551 220 80 10 178 
1)09 AUKRUG 104 3153 98 3002 45 1646 58 418 65 59 1507 
010 BARGSTALL 17 456 17 456 13 335 5 102 6 4 121 

Oll BARGSHOT 43 1175 41 1093 35 914 82 153 15 8 262 
012 8ARKELSBY 26 1353 24 1316 13 452 153 8 13 901 
013 BELDORF 27 833 24 729 18 585 13 112 21 9 24B 
C14 BENDORF 67 1696 61 1533 30 786 H5 136 18 37 910 
015 BERINGST EOT 39 1011 37 933 23 702 12 1'i2 51 14 2B2 

016 BISSEE 16 638 14 522 7 258 120 21 5 9 380 
(111 BISTENSEE 9 281 9 281 6 148 26 3 133 
(118 8LUMENTHAL 24 683 24 683 7 345 113 17 338 
019 80EHNHUSEN 13 438 10 280 8 353 60 140 11 5 B6 
020 BOHNERT 35 714 33 692 11 260 40 sc; 3 24 454 

021 80KEL 36 1263 30 1117 20 760 H2 c;c 16 503 
022 BORDESHOLM 17 424 15 421 13 358 21 60 17 4 67 
023 BORGDORF-SEEDORF 15 477 12 345 9 352 34 131 3 6 125 
024 BORGSHOT 20 660 11 594 11 427 0 115 9 233 
025 80RNHJL T 22 572 22 572 15 440 29 e3 2 7 132 

026 BOVEHAU 44 2033 40 1810 25 953 8 364 13 19 1081 
027 BRAMMER 28 891 25 824 18 485 27 123 10 406 
028 BREDEHBEK 36 1391 32 1334 21t 51t5 58 113 55 12 846 
029 BREIHOLZ 59 1511 52 1336 46 1343 H5 290 47 13 168 
03C BREKEHDORF 49 1424 't5 1340 26 1015 62 235 26 23 409 

031 BRJNJAHE 15 't11 l't 400 9 189 5 ~6 6 222 
032 BRODERSBY 36 783 3't 699 19 460 83 94 4 17 323 
033 BRUEGGE 26 629 24 626 11 501 11t 46 53 9 128 
034 BUEDELSDORF 13 101 10 92 7 49 2 33 3 6 51 
035 BUENSDORF 25 1079 22 997 16 682 51 200 33 9 398 

036 CHRIST JANSHJLM 26 650 Zlt 597 10 309 65 40 2 16 341 
037 DAEN ISCHENHAGEN 48 1274 42 1111 18 726 llt9 f:l 24 28 541 
038 DAETGEH 24 678 23 675 13 301 15 77 8 11 377 
039 DAMENDORF 23 563 17 455 11 291 38 121 12 273 
040 DAMP 27 1035 24 990 7 133 1~ 45 2 20 901 

041 DEUTSCI+-N I EH HOF 34 1201 29 1047 18 51t2 'i6 es 23 16 659 
J42 DOERPHOF 41 1333 39 1283 18 lt83 29 151t 23 850 
043 ECitERNFOERDEt STADT 13 247 11 190 8 246 1 49 89 5 1 
044 EHNDORF 29 1184 29 1184 14 515 110 11 15 670 
045 EISENDORF 13 384 13 384 9 289 7 38 5 4 95 

046 ELLERDORF 23 785 22 748 10 301 118 13 484 
041 ELSDORF-IIESTERMUEHLEN 69 1734 61 1404 36 1237 202 310 15 33 497. 
048 EMBUEHREN 24 683 22 634 11 348 43 54 6 13 335 
049 ElitENDORF 82 2190 78 2088 46 llt38 58 245 7 35 730 
050 FELDE 31 1079 33 861 11 707 337 9 20 372 

051 FELM 39 1410 31 782 26 1252 232 521t 78 13 158 
052 FLECXEBY 12 227 12 227 5 135 7 21 3 7 92 
053 Fl INTBEK 43 1228 38 1032 32 1101 72 237 59 11 127 
054 FOCXBEit 89 1921 87 1905 lt8 1315 13 318 94 41 606 
055 RIEORICHSiiRABEH 9 300 8 261 7 263 25 n 2 37 

056 RlEIIliCHSIOLM 37 993 34 966 25 851 25 2<;2 3 12 142 
057 GMMaiiT 18 778 16 640 14 725 138 140 7 4 52 
051 &ETTORF 30 549 27 469 15 470 52 149 54 15 79 
059 ."., 83 1965 83 1965 50 1216 82 199 12 33 749 
060 liDETHEIIT-IOLII 23 704 22 498 12 620 5 341 13 11 84 

-.- ----~~----.. •n DeS TUELUII1EILS 
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Fläche (LF) 

darunter 10l (Sp, 28) 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Eigenfläcne 

_ _l!etriebe I Eigen LF ha I PachtLF_~a. Betriebe 
39 

1 
15 

8 
6 
5 

1 
2 

10 
3 

2202 
4 
9 

35 
1 

10 

1 
1 

10 
31 
10 

29 
10 
14 
23 
18 

4 
6 
5 
4 
7 

14 
8 
6 
7 

11 

21 
15 
17 
33 
18 

1 
15 
14 

1 
11 

8 
12 
12 

3 
3 

13 
13 

2 
13 

8 

7 
25 

9 
42 
11 

13 
5 

26 
39 

6 

20 
7 
9 

40 
9 

40 

187 
399 
366 
130 
161 

22 
113 
223 

61 

601C1 
74 

199 
b05 

92 
304 

5 
209 
194 

1095 
194 

656 
289 
373 
483 
446 

112 
122 
212 
130 
158 

527 
239 
184 
248 
310 

567 
335 
300 
815 
652 

123 
262 
384 

3 
351 

2(11 
485 
201 
121: 
67 

338 
280 

55 
393 
238 

166 
687 
245 

1141t 
326 

353 
103 
732 
837 
169 

515 
406 
163 
853 
238 

41 

51 
102 

92 
29 
13 

5 
9 

ltl 
16 

llt225 
12 
53 

112 
21 
75 

2 
77 
75 

341 
66 

llt3 
121 

'i2 
130 
116 

15 
26 
44 
21 
34 

e6 
42 
35 
83 
52 

162 
83 

134 
245 
157 

42 
77 
95 

3 
128 

55 
BC 
'l7 
25 
12 

SC 
74 

9 
118 

46 

55 
135 

53 
1'i7 

62 

1C5 
32 

152 
317 

55 

249 
68 
68 

192 
65 

42 

2 

3 

367 
3 
1 
4 

5 
2 
3 

4 
1 
1 
1 
5 

2 
1 
2 

3 

3 
6 
4 

1 
2 
1 
3 
2 

2 

2 
1 

3 
4 
1 
1 

2 
3 

1 
2 

1 
1 

2 
5 
3 

10 
2 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Pachtfläche 

I EigenLFha I PachtLFha 
43 

46 

4 

32 

2876 
58 

7 
13 

57 
11 
28 

8 
2 
6 
4 

13 

0 

H 
12 
16 

21 

"' 17 

19 
46 
3S 

6 
17 

5 
8 

47 

12 
3 

19 
46 
c 
2 

16 
24 

1 
35 

64 

2 
52 

16 
34 
38 
6'l 
23 

44 

357 

10 

1C8 

9 

6251 
75 
36 
26 

92 
48 
47 

24 
4 

10 
6 

54 

15 

69 
31 
30 

53 

27 
62 

35 
62 
83 

8 
21 
15 
27 
13 

4 

26 
6 

59 
BO 

3 
3 

27 
b1 

11 
66 

101 

19 
92 

44 
7'1 

121 
101 

87 

Betriebe 
mit 

ausscilließlich 
Pachtiläche 

Betriebe I PachtLF na 
45 

4 
1 

3 
2 
3 
1 

501 

1 
11) 

.b 

1 
3 
5 
6 

2 
2 
3 
6 
2 

3 
2 

6 
2 
3 
3 

4 
3 
4 
1 
4 

1 
2 
2 
3 
3 

2 
4 
1 
b 
3 

5 
2 
l. 

H 
2 
4 
4 

8 

5 
2 
1 

3 
2 
3 

46 

537 
59 

127 
121 
1C6 

1 

15659 

18 
249 

b4 

20 
161 
133 
151 

82 
36 

104 
163 
84 

llb 

159 
19 

146 
3 

132 
66 

223 
67 
57 

175 
84 

11 
83 

3 
9 

82 

53 
15b 

2 
108 
45 

154 
50 
57 

36 
331 

49 
102 
218 

62'1 

191 
1b 
39 

27 
138 
b6 

206 
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Landwirlschaflliche Belriebe, 
deren LF aus ••. räumlich 

getrennt liegenden Teilstücken 

bisS 

47 

10 
28 

4 
28 
28 

I 

7· 
2 

14 
9 

4048 
15 
17 
.H 
12 
27 

8 
11 
16 
b5 

b 

43 
22 
17 
37 
1b 

6 
7 

15 
6 

34 

36 
17 
15 

9 
7 

43 
25 
34 
30 
43 

14 
32 
11 
1(1 

lb 

9 
42 
24 
13 
26 

3<t 
41 
12 
11 
13 

23 
21 
zu 
70 
2'1 

38 
1 

25 
50 

8 

19 
16 
26 
83 
18 

besteht 

6 bis 10 I llund 
mehr 

Betriebe· 
48 

2 

3 
4 
3 

1041t 
1 
3 

24 

4 
7 
'l 

2'1 
11 

4 
9 

22 
13 

7. 
2 
8 
4 
1 

6 
6 

1 
3 
2 

18 
6 

4 
8 
2 
8 

14 
4 

8 
1 

9 

25 
3 

12 
b 

1 
5 

11 
32 

1 

14 
2 
2 

4 

49 

3 

21 

1 
5 

10 

1 
8 

10 

1 
3 

<; 

11 

7 
1 
1 

2 

1 
9 

23 
1 

2 

7 
7 

" 

Landwirtschaltliehe 
Betriebe mil 
Verwendung 

von Schlep~ern 151 
im Alleinbesitz 

der Betriebe 

50 

E 
23 

c; 
23 
22 

E 
5 

u 
e 

4590 
14 
H 
61t 
11 
u 
11 
1E 
2~ 
82 
17 

ltC 
24 
24 
55 
2e 

1~ 
e 

2C 
1C 
33 

~3 

11 
12 
14 
2C 

4C 
25 
31 
53 
4( 

14 
35 
21 

24 

23 
4C 
2< 
1E 
21 

3C 
3S 
1C 
27 
11 

2-2 
65 
2( 
7f 
2s 

~4 
<; 

74 
c; 

~3 
1~ 
1E 
74 
17 

I 
51 

25 
45 
2C 
46 
45 

1~ 
15 
21t 
21 

843~ 

2'i 
2!: 

1C3 
24 
~E 

23 
41t 
46 

144 
2S 

7( 

ss 
4€ 

1C3 
~7 

32 
15 
4C 
27 
5( 

6~ 
22 
23 
36 
37 

S1 
37 
tl 
77 
7C 

se 
lt1 

31 
7S 
4~ 

34 
42 

62 
6S 
16 
H 
21 

41 
1C7 

14~ 

H 
15 
1C 

11C 
1t 

5f 
37 
2e 

1~3 
36 

Von den Schleppern 
haben eine 

Nennleistung 
von ... PS 

bis34 I 
Schlepper 

52 

8 
20 

5 
19 
15 

3 
8 

13 
8 

4532 
11 
11 
80 
12 
24 

12 
22 
26 
75 
19 

46 
Z3 
26 
56 
37 

c; 
7 

16 
12 
29 

3] 
10 
14 
14 
21 

37 
17 
27 
54 
37 

18 
27 
2( 

3 
~4 

2e 
38 
26 
23 
17 

24 
32 
11 
32 
14 

19 
68 
21 
82 
25 

25 
11 
2'l 
82 
11 

3'i 
19 
13 
83 
21 

Schlusse!· 
Nr. 

35 und 
mehr 

53 

17 057081 
25 •)82 
15 083 
27 084 
30 uas 

12 
1 

11 
13 

3903 
18 
14 
23 
12 
34 

11 
22 
21) 
69 
10 

24 
3b 
22 
47 
20 

23 
8 

24 
15 
21 

30 
12 

9 
22 
16 

54 
20 
34 
23 
33 

7 
31 
21 

2 
3C 

<; 
41 
1S 
11 
25 

38 
37 

5 
28 

7 

22 
39 
14 
b3 
30 

3b 
4 

41 
28 

5 

17 
18 
15 
5C 
15 

(186 
087 
088 
089 

058 
001 
002 
003 
004 
Ou5 

ut.:b 
007 
008 
009 
010 

Oll 
012 
()13 
C14 
015 

ü1C> 
C17 
018 
019 
02G 

~.!1 

02.2 
C23 
024 
025 

026 
027 
C2d 
029 
C3~ 

(.31 

02 
G33 
034 
035 

•.)41 
04l 
04J 
U44 

045 

04b 
047 
<AB 
C49 
050 

C51 
u52 
053 
')54 
055 

C56 
057 
058 
059 
Ob() 



K Betriebsinhabe• und ihJe auf dem landwiJtsch•ftlichen BetJieb lebenden 

LandwiJI· im BetJieb einschließlich Haushalt 
mit be!Jieblichen Albeilen schaftliehe des Bet•iebsinhabe•s Beschäftigte 

Betriebe, 
daJUnteJ Vollbeschäftigte Vollbeschäftigte deren darunter 

Schlüssel· Kreis lnhabeJ 
insgesamt 21 > 

anderweitig darunter in 
NJ. Gemeinde natürliche EJweJbs· insgesamt insgesamt Betrieben darunter i11 

Personen tätige 20) zusammen männlich unter zusammen Betriebt!n 
sind 20 ha LF unter 

20 ha LF 

· Betriebe Personen -54 55 56 57 58 59 60 61 62 63 • 

noch: 57 Kreis Pion 
081 STOL TENBERG 1C 38 2 24 20 10 21 ~ 10 1 
G82 TROENDEL 28 145 23 68 50 22 65 25 22 3 
·J83 TASDORF 9 39 3 24 21 11 23 2 12 
004 WAHLSTORF 28 109 16 63 49 22 52 20 2l 6 
C:85 WANKENDORF 30 110 18 71 49 23 58 17 23 4 

086 WARN AU 10 51 9 30 20 9 24 5 9 
087 WENDTORF 6 25 1 16 13 7 9 2 7 
088 W JSCH 19 76 16 39 27 11 2C 13 11 6 
r.a9 W ITTMOL DT 9 31 6 22 11 6 17 4 6 

58 Kreis Rendsburg. Eckernforde 5446 23701 31108 14097 9512 4441 1<l'.i2 4434 4614 971 
001 ACHT ERII EHI. 14 47 11 36 22 1t 31 10 10 1 
<)02 At-t.EFELD 20 95 16 55 37 13 4~ 24 13 5 
003 ALT DUVENSTEOT 76 271 51 182 135 63 168 76 61 18 
004 ALTENHOF 11 43 11 28 16 7 25 18 9 6 
OC5 ALTENHOLZ 28 114 16 70 46 20 4t 27 21 11 

0()6 AL TENKA TTBEK 12 46 8 31 24 11 2l 2 11 
ihl7 AI<.PSDORF 19 93 7 62 48 24 58 4 24 1 
0~·6 ASCHEFFEL 29 139 27 69 49 23 59 15 25 3 
~U9 AUKRUG 106 't34 90 257 170 81 222 97 86 19 
ClV BAkGSTALL "1 7 86 8 56 36 19 47 4 19 1 

C11 BARGSTEDT 43 224 41 132 81 35 117 48 36 7 
012 BARK a SBY 26 83 11 53 41 21 50 21 24 B 
013 BELDORF 27 119 12 72 59 ~(j 61 17 30 6 
C14 BENDORF 69 320 39 186 129 64 164 59 65 12 
015 BER INGSTEOT 40 184 38 97 53 <I SC 31 21 3 

016 e ISS EE 16 b4 4 34 30 15 ~c 7 16 2 
017 BISTENSEE 1C. 4C 4 24 18 'l 22 9 9 1 
018 BLUMENTHAL 24 93 19 60 't3 :21 ~1 19 21 6 
Jl9 ßOEtfiHUSEN 13 57 11 37 29 13 32 6 14 1 
l:2..J 601-NERT 35 176 35 10 1 63 28 es 47 28 10 

0 21 BOKEL 40 216 35 127 75 39 11~ 12 40 2 
022 BORDESHOLM 16 64 11 37 25 10 34 14 12 3 
023 BORGCORF-SEEOOPF 15 50 6 34 28 16 31 ti 16 4 
024 BORGSTEOT 20 65 l.l 45 30 14 37 1C 15 1 
025 BORNHOLT 22 1C1 5 65 51 32 57 14 32 7 

026 BOV ENAU 44 174 28 110 81 3ti s~ J<; 38 8 
027 BRAMMER 28 124 19 78 46 22 69 25 23 5 
028 llREOENBEK 37 184 37 10 3 64 28 65 33 31 5 
029 BRE !HOLZ 61 282 65 170 97 39 148 6ft ltO 3 
030 BREKENDOPF 50 216 33 128 86 32 llC 4C 32 3 

031 BR INJ AHE 15 68 13 36 25 12 33 19 14 6 
Co32 BROOERSBY 36 166 27 87 64 29 71 35 29 11 
033 BRUEGGc 26 99 17 62 47 23 51 14 25 5 
034 BU EDEL SDORF 13 38 1!i :.!9 9 3 23 1<; 3 3 
035 llUf:NSDORf 25 103 7 6~ 48 24 ~4 1C 23 2 

036 CHI. IST IANSHOLM 26 118 19 73 51 2~ t3 lC 26 
C37 OA EN ISCHEN f,A GEN 50 204 32 131 93 46 105 62 47 21 
038 DAETGEN 24 103 12 61 49 2~ 52 17 23 4 
039 DAMENDORF 24 95 12 66 38 16 51 31 16 7 
040 OAMP 27 112 20 65 38 11 54 33 17 10 

041 DEUTSCH-N JENHOF 34 141 16 90 62 3C 79 22 30 4 
042 DOERPHOF 4l. 186 33 94 64 25 78 35 25 6 
043 ECKERNFOERDE, STADT 13 46 15 29 13 7 22 13 7 5 
G44 EHNOORF 2'l 14:.! 20 84 64 34 75 10 34 1 
045 EISENOOPF 13 47 5 31 26 13 3C 4 13 

046 ELLERUORF 23 114 12 68 46 22 57 1C 22 3 
047 ELSDORF-WES TERMUEHLEN 68 280 51 163 126 58 141 SC 69 1(1 
048 EMBUEHREN 24 116 20 62 42 20 47 12 20 2 
049 EMK ENOORF 85 365 35 194 153 78 tel 44 80 11 
050 FaDE 37 121 7 83 66 32 71 25 32 7 

051 FELI'I 38 189 25 121 68 33 c;e 34 33 9 
052 FLECKEBY 12 51 8 26 15 7 24 10 8 1 
053 FL INTBEK 44 169 27 109 77 38 9e 30 39 5 
054 FOCK8EK 89 363 62 228 164 17 ~00 77 78 19 
055 FR IEOR ICHSGRABEN 9 51 13 30 15 7 25 3 7 

056 FR I EOR ICHSHOLM 37 179 26 111 1ft 33 95 3~ 33 5 
057 GAIII'IaBY 18 87 11 47 30 12 38 13 12 2 
058 GElTORF 31 98 16 70 44 21 tZ 41 23 15 
059 GNU TZ 85 379 52 235 159 77 210 75 82 22 
060 GOETHEBY-HOLI'I 23 88 3 46 36 19 39 15 19 7 

ANI'IERKUNGEN Al'l ENDE DES TABELLENTEILS .. 
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Familienangehörigen 16) 

-ohne H•ushaltstätigkeiten- Beschättigte20l 

nocn: Vollbeschäftigte 

männlich 

zusammen Be~~\~~n 
I darunter in 

64 

10 
22 
11 
22 
23 

9 
7 

11 
6 

4412 
10 
13 
61 

6 
20 

11 
24 
23 
H 
19 

35 
n 
3t" 
64 
21 

15 
9 

21 
u 
27 

39 
10 
16 
14 
32 

38 
22 
28 
37 
32 

12 
29 
.23 

3 
23 

25 
46 
22 
1b 
17 

30 
25 

7 
34 
13 

22 
58 
20 
78 
32 

33 
7 

38 
76 

7 

33 
12 
21 
7b 
19 

20 ha LF 

65 

1 
3 

6 
4 

6 

905 
1 
5 

18 
4 

1C 

1 
3 

16 
1 

7 
7 
6 

12 
3 

2 
1 
6 
1 

1(! 

2 
1 
4 
1 
7 

8 
4 
5 
3 
3 

5 
11 

3 
3 
2 

20 
3 
7 

10 

4 
6 
5 
1 

3 
8 
2 

11 
7 

9 
1 
5 

19 

5 
2 

13 
21 

7 

zusammen 

66 

11 
43 
11 
30 
35 

15 
2 
9 

11 

7578 
21 
33 

107 
16 
25 

16 
34 
34 

136 
28 

81 
26 
37 
99 
5<J 

14 
13 
3G 
1E 
60 

75 
22 
15 
22 
2~ 

H 
46 
54 

1C8 
18 

1S 
42 
26 
2C 
31 

37 
58 
2<J 
35 
37 

'+9 
53 
15 
41 
17 

35 
7.2 
27 

101 
45 

t:5 
16 
59 

122 
18 

62 
26 
39 

128 
20 

darunter in 
Betrieben 

unter 
20 ha LF 

67 

3 
22 

2 
14 
13 

4 
2 
1 
4 

3463 
9 

1~ 

58 
12 
lt: 

2 
3 

12 
7E 

3 

41 
13 
11 
47 
2e 

5 
e 

D 
5 

37 

1C 
11 

4 
s 
7 

31 
2C 
2e 
61 
37 

13 
24 

G 
16 

E 

1C 
41 
13 
24 
23 

18 
2<J 

8 
s 
4 

7 
40 
1G 
33 
18 

25 
'l 

25 
5e 

3 

34 
11 
26 
53 

8 

Teilbeschäftigte 

männlich 

zusammen 

68 

4 
13 

3 
11 
15 

4 
1 
8 
6 

2932 
1C 
14 
41 
lC 
15 

4 
7 

14 
54 
1C 

32 
7 

1C 
32 
27 

3 
4 

11 
6 

2<J 

27 
s 
4 
9 
6 

21 
19 
27 
46 
3C 

6 
17 

<; 
13 
11 

12 
22 

7 
16 
17 

19 
23 

7 
1C 

3 

1C 
24 
1C 
27 
12 

26 
8 

19 
39 

c; 

27 
12 
17 
49 

8 

darunter in 
Betrieben 

unter 
20 ha LF 

69 

2 
10 

1 
6 
7 

2 
1 
6 
3 

1825 
5 

11 
31 

6 
1~ 

2 
2 
d 

43 
1 

19 
6 
5 

21 
16 

2 
4 
6 
3 

20 

7 
a 
3 
5 
3 

l3 
13 
18 
33 
2.2 

5 
12 

b 

1ü 
5 

7 
17 

6 
11 
1 •) 

10 
14 

4 
4 
3 

3 
21 

7 
16 
.7 

10 
6 

14 
28 

3 

17 
5 

12 
25 

5 

überwiegend anderweitig 
Erwerbstätige 22) 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

unter 

70 

1 
10 

7 
7 

2 
1 
~ 

5 

1671 
6 
9 

17 
5 
5 

4 
10 
44 

4 

19 
6 
7 

19 
14 

6 
3 

19 

15 
4 
2 
7 
2 

12 
8 

18 
35 
16 

5 
9 
4 
6 
5 

1~ 
16 

2 
5 
5 

7 
12 

4 
6 
2 

4 
13 

6 
16 

5 

11 
3 

11 
21 

2 

13 
6 
9 

27 
3 

20 ha LF 

71 

1 
!I 

7 
.4 

2 
1 
5 
3 

1312 
3 
7 

17 
5 
4 

b 
40 

1 

16 
b 
5 

17 
12 

4 
2 

17 

5 
4 
2 
5 
2 

11 
5 

16 
28 
12 

4 
b 
4 
5 
4 

8 
15 

2 
4 
5 

5 
10 

3 
4 
2 

2 
12 

5 
14 

4 

7 
3 
9 

17 
1 

9 
5 
6 

16 
3 

Landwirtschaftliche 
Betriebe 171 mil 

mindestens einer 
betrieblich 

vollbeschäftigten 
F amilienarbei lskraft 

insgesamt Betriebe 
I darunter 

unter 
20 haLF 

71 
Betriebe 

8 
17 

8 
19 
20 

8 
5 

11 
4 

3737 
8 

12 
51 

8 
18 

1J 
17 
21 
66 
16 

28 
21 
21 
49 
2<: 

14 
6 

17 
10 
20 

32 
10 
12 
u 
19 

2'1 
1tl 
25 
3.2 
27 

11 
26 
17 

J 
2c· 

19 
35 
19 
14 
17 

23 
23 

7 
24 
10 

21 
46 
17 
69 
27 

30 
7 

31 
65 

7 

25 
11 
20 
66 
16 

73 

1 
3 

6 
4 

6 

863 
1 
5 

17 
6 
9 

1 
3 

16 
1 

7 
7 
5 

11 
3 

2 
1 
6 
1 
7 

2 
2 
3 
1 
5 

a 
3 
5 
3 
3 

5 
1'l 

3 
j 

2 

1!1 
3 
7 

1') 

4 
6 
5 
1 

3 
8 
2 

10 
6 

8 
1 
5 

18 

5 
2 

12 
19 

5 

- 87-

Landwi rtschaltliche 
Betriebe l8) mil 

ständigen 
familieniremden 
Arbeitskräften 

Betriebe 

74 

2 
6 
4 
6 
5 

3 
4 
7 
3 

892 
6 
2 
3 
2 
7 

2 
4 
3 

23 
1 

7 
7 
~ 
9 
7 

2 
2 
7 
5 
;;: 

3 
3 
6 
4 

~ 

5 
8 
5 

1C 

6 
2 

<j 

2 
:; 
5 
9 
3 

6 
10 

8 
4 
2 

1 
6 
3 
6 

12 

9 

11 
6 

3 
4 

14 
5 
4 

~t~ndige 
ramilien-
fremc:ie 
ArtJeits· 
krälte 

75 

'l 
6 
1 

2< 
18 

1902 
25 

4 
25 
26 

2 
4 
4 

42 
1 

31 
;i;3 
13 
15 

4 
2 

IG 
t 

41 
18 
25 

6 
10 

II 
12 

IC 

2 
18 

E 
s 

18. 

29 
25 
16 

6 
2 

I 
11 

4 
n 
18 

17 

JE 
13 

5 
22 
38 
18 
10 

Betriebliche 
Arbeils-

Ieistung der 
Familien· 

arbeitskräfte 
und der 

ständigen 
familien-
fremden 
Arbeits· 
kräfte 19) 

AK-Eimeiten23l 
76 

22 
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L darunter 

Landwirt- Betriebsbereicll L111dwirtschaft 
schaftticlle 
Betriebe Betriebs· 

Sdllüssel· Kreis und Marktauchtbetriebe Fufterbaubetriebe Veredlungsbehiebe Betriebs-
bereicll Kombi· 

Nr. G""einde Fors~ Landwir~ boreich 
Fors~ 

nabons· 
behiebe Dauer· Gartenbau betriebe I) darunter darunter darunter kultur· seilaltliehe wirtschalt 

insgesant Betriebe Betriebe zusammen Betriebe behiebe G...isch~ zusammen unter zusilrlmen unter unlr!r betriebe 
10 haLF 10 haLF 10 haLF 

Betriebe 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 2 

noch: 58 Kreis Rendsburg · Eckernförde 
061 GOKaS oU 3 2 25 2 6 6 2 4 
062 GRAUa 22 21 6 1 1 
063 GREYENKRUG 12 2 8 1 
064 GROSS BUCHWALD 21 4 11 2 1 3 1 
065 GROSS YOLLSTEDT 31 14 1 4 4 11 

066 GROSS MITTENSEE 42 4 1 21 6 6 6 3 5 2 
067 GUEBY 35 6 3 19 4 3 2 3 2 
068 HAALE SC 49 12 
069 HA8Y 22 1 14 2 3 3 1 2 
()70 HAMOORF 76 2 66 8 2 2 2 3 

071 HAMW EDDEL 33 4 4 24 4 1 1 2 
072 HANERAu- HAGEMARSCHEN 54 28 4 3 3 16 
073 HASSMOOR 25 2 22 1 
074 HE INK ENBOR STEL 20 17 1 2 
075 HDERSTEN 6 6 

076 HOFFEL 0 14 10 4 
077 HOHENWESHOT 62 4 2 34 10 8 6 2 9 3 
078 HOHN c;c; 8 4 72 10 7 6 3 4 
079 HOLTDORF .12 1 8 1 1 2 
080 HOLTSEE 60 1 3 38 8 5 4 8 1 

081 HOLZBUNGE 17 1 15 3 1 1 
C82 HOLZ-DORF 66 17 5 35 7 5 4 7 
C83 HUETTEN 18 :- 16 1 1 1 
084 HUMMELFELD 30 22 2 1 1 " 2 
085 J AHRSOORF 18 13 2 2 1 1 

086 J EY ENSTEDT 88 3 1 67 7 8 1 3 " 087 KARBY 9 2 2 4 1 1 2 
088 KLEIN MITTENSEE 13 3 3 3 1 
089 KOENIGSHUEGEL 25 25 3 
090 KOSEL 41 . 13 5 8 2 l. c; 2 3 

091 KROGASPE 25 2 20 2 1 1 
'J92 KRONSHAGEN 21 1 1 5 4 2 11 1 
093 KRUMMWISCH 35 11 2 16 1 3 3 4 1 
094 LANGWEDEL 55 8 6 26 3 5 4 8 5 
095 L EHMBEK 5 4 1 

096 L INDAU 81 10 2 51. 5 6 5 12 
097 LOHE-FO EHR DEN 32 1 1 29 4 1 1 
098 LOOP 24 1 20 2 1 
099 LOOSE 21 1 1 3 3 2 3 1 
100 LUETJENWESTEDT 59 2 46 2 1 1 1 1 8 

•101 LUtfoiSTEDT 34 26 5 1 4 2 l 
102 MAR IENTHAL 19 5 2 9 1 1 2 1 1 
103 MEElEN 25 2 1 14 2 5 4 3 1 
104 MEL SDORF 23 1 3 13 5 1 1 1 
lOS M IELK ENOORF 22 5 2 7 3 3 2 " 
106 MOEREL 23 3 15 3 1 2 1 
107 MOL FSEE 23 3 1 6 5 3 3 1 
1') 8 MU EHBROOK . 15 2 1 8 3 2 2 1 2 
109 NEGENHARR IE 27 3 19 4 1 1 3 1 
llO NEUDORF-BORNSTEIN 44 6 2 28 5 5 4 4 

111 NEU OUYENSTEDT 19 1 14 1 3 
112 NEUN ITTENBEK 14 1 10 2 3 
113 N IENBORSTEL 49 3 38 13 2 2 1 3 
114 N IENKATTBEK 26 4 3 14 2 1 1 2 4 
115 N IN DORF 51 3 l 29 4 6 6 4 5 3 

116 NOER 38 6 23 1 2 l 5 
117 NORTORF,STAOT 36 1 24 2 4 4 3 4 
118 NUEB8EL 45 34 6 1 1 4 6 
119 OLDENBUETTEL 23 20 2 2 2 1 
120 OLDENHUETTEN 11 1 10 1 

121 OS DORF 60 7 3 40 6 4 3 6 
122 OSTENFaD IR ENDSBURG I 17 1 8 2 2 5 
123 OST ERBY 26 2 14 2 3 3 3 3 
124 OSTERROENFELD 38 6 4 23 5 3 3 l 2 3 
125 OSTERSTEDT 50 2 1 32 1,0 6 6 1 3 2 2 

126 OTTENOORF 12 1 9 1 1 
127 OllSCHLAG 118 11 4 76 14 5 4 9 2 9 3 
128 PADENSTEDT 31 4 1 . 22 3 2 2 3 
129 PR JNZ ENNOOR 25 24 7 1 
130 QUARNBEK 35 3 24 6 4 2 2 1 
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L Landwirlscllaftliche Belliebe mit landwirtscllaltlich gen~~tzte1 

und z.ar (Sp. 18) 

Belliebe mit Pachtfläche 
Schlüssel· Kreis 

Belliebe 91 NI. Gemeinde insgesamt&> Belliebe Verpächter sind 
mit niltürliehe Personen Verpächter mit 

Eigenfläche sind ausscnließlicn 
Betriebe LF h•l21 Familien· l juristische Ei genfloche 

ange- andere14> Personen 
hörige 131 

Belliebe J LF ha Belliebe I LF hall) Pachtfläche ha Betriebe I EigenLF ha -18 19 30 31 31 33 34 35 36 37 8 

noch: 58 Kreis Rendsburg · Eckernförde 
01>1 GOK ELS 41 825 3b 776 22 435 15 105 33 19 389 
062 GRAUEL 21 441 19 .378 14 329 72 35 7 112 
063 GREVENKRUG 12 287 12 287 b 125 11 4 6 162 
01>4 GROSS BUCHWALD 2C 806 19 751> 8 392 23 74 8 12 414 
Ob5 GROSS VOLLSTEOT zc; 845 26 726 21 686 57 227 6 8 159 

.)66 GROSS WillENSEE 37 858 35 832 24 6'l5 163 13 163 
067 GUEBY 34 764 31 721 16 495 35 139 2 18 269 
068 HAAL E 50 1181 44 1059 38 885 52 223 8 11 287 
069 HABY 20 441 16 329 14 392 55 1C5 11 6 49 
J70 HAMOORF 73 2536 69 2464 41 1553 112 177 11 32 983 

071 HAMWEDDEL 32 719 30 61>6 14 378 20 1C1 7 18 341 
072 HAN ERAIJ-HADEMAR SCHEN 39 848 32 713 30 734 139 160 l7 9 114 
073 HASSMOOR 25 1063 19 8d8 19 647 45 1'l4 20 6 416 
074 HE INK ENßOR STEL 18 638 ·18 638 6 305 1'l 4 12 333 
~75 HO ERSTEN 6 '401 4 189 5 354 11 234 1 47 

076 HOfFELD 14 581 13 543 5 170 41 s 13 9 411 
077 HOhENWESHOT 49 1338 44 1234 32 970 c;q 223 36 17 367 
·:'78 HOhN 95 2076 86 1920 59 1402 150 Z8e 27 34 639 
079 HOL TOORF 10 316 10 316 5 167 14 1C 5 149 
(' 8\ HOLTSEE 58 1984 56 1721 38 1338 260 243 2 20 646 

~81 HOLZ BUNGE 17 452 14 409 10 258 2 65 6 6 192 
•)82 hOLZOORf 66 1457 62 1353 31 766 92 2C7 3 35 691 
•)83 HUETTEN 17 455 12 311 12 330 59 1C3 9 5 125 
084 HUMMELfELD 29 706 28 1:196 13 348 3 50 14 14 323 
GA5 JAhRSDORf 16 757 15 721 10 459 21 ~3 6 6 299 

<.i86 J EV ENSTEDT 83 2010 76 1863 52 1321 117 157 112 31 689 
t:-87 KARBY 9 117 9 117 5 90 5 15 4 27 
C88 KLEIN WJTTENSEE 13 48C 11 431 8 390 81 1C3 3 5 90 
089 KOEN IGSHUEGEL 25 545 24 543 16 368 57 24 9 177 
"90 KDSEL 3'l 1012 3/i 1004 20 641 4 235 63 19 371 

091 1\ROGASP E 25 91)d 23 865 7 244 S8 65 6 18 724 
')92 KRCNSHAGEtJ 21 175 14 125 12 143 5 19 87 9 32 
093 KRUMM"" I SCH 35 1031 26 743 24 822 12~ 330 58 11 209 
094 LANGWEDEL 51 1236 48 1150 24 729 18 220 9 27 507 
095 l E"'1BEK 5 254 4 201 4 214 47 22 lC 1 40 

oJ96 L INDAU 81 1940 71 1573 45 1291 ltl 3'l6 51 35 615 
097 LOHE- FO EHR OEN 32 849 26 768 16 368 82 70 35 16 481 
098 LOOP 23 700 23 700 12 358 1 SC 6 11 342 
•)99 LOOSE 21 1153 15 625 10 681 246 335 1 11 472 
100 LUETJENWESTEDT 52 1607 42 1203 28 978 2'10 244 5 23 590 

101 LUHNST EDT 32 959 32 959 17 517 22 6E 9 15 442 
10 2 MA~ IENTHAL 18 929 18 929 12 740 101 148 1 6 189 
103 MEEZ EN 19 603 17 473 13 480 ~8 1S4 6 122 
1V4 MB.SOORf 23 495 2G 428 13 390 119 9 10 lOS 
105 M IB.l\ ENOORF 22 463 20 433 9 259 22 26 28 12 198 

106 MOEREL 22 513 20 471 10 240 ~3 14 12 274 
107 MOL FSEE 19 380 16 273 11 337 172 26 8 43 
lu8 MU EHilllOOK 13 343 13 343 7 253 51 5 6 91 
1C'l NEGENhARR I~ 26 948 21 659 15 601 135 60 186 11 347 
110 NEUOORF-BüRNSTEIN 43 1203 3ll 1071 21 684 tC 249 49 22 519 

111 NEU CUVENSTEOT 16 570 11 417 12 421 1C~ 137 12 4 149 
112 NEU!o ITTE~BEK 14 774 14 774 13 766 44 1l 1 8 
113 N1ENBORSTEL 47 881 45 864 25 649 10 117 4 22 232 
114 N 1ENKATTilEK 23 643 23 643 7 225 6 37 13 15 406 
115 N IN DORF 42 1033 41 1031 22 664 6 1e3 4 20 368 

116 NOER 35 1004 33 919 17 495 78 120 6 18 510 
117 NORTORFrSTADT 34 815 26 575 27 746 199 121 20 7 69 
118 NUEBIIEL 41 1C06 35 866 25 693 92 1€7 12 16 313 
119 OLDENBUETTEL 22 711 21 693 12 472 11 lH 43 10 239 
120 OLOENHUETTEN 11 373 11 313 8 256 17 1 3 117 

121 OSOORf 58 1682 52 1534 32 1117 1C8 1E4 9 26 565 
122 OSTENfELD IRENOSBl.fiGI 17 723 16 690 10 557 15 88 9 7 166 
123 OSTER8Y 23 663 Zl 561 9 326 149 14 336 
124 OSTERROENFB.O 35 944 30 866 23 562 159 59 12 383 
125 OSTERSTEDT 50 813 48 845 23 637 213 4 27 236 

126 OTTENOORF 12 370 11 309 7 289 26 82 30 5 81 
127 OWSCit.AG 111 2711) 104 2526 64 1955 60 470 10 47 755 
128 PADENSTEDT 29 1150 27 1115 14 501 21 so 14 15 650 
129 PRINZENMOOR 25 491 25 491 19 464 19 89 16 6 28 
130 QUARNBEK 34 1256 30 1213 26 1146 3f 169 41 8 111 

- - - - - ---
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24 
14 

3 
6 

1C 
34 

66 
26 

29 

5 
11 

17 

46 
0 

Iot: 
11 

119 

zc; 
6 

81 
20 

3C 
22 

24 

8 
38 
24 

2 
2 

54 

3C 
. 99 

26 
3 

1<; 
. 85 

c 

39 

39 
48 

1 
20 

8 
21 
47 

44 

38 
2 

5 
45 

46 
45 
23 
10 
16 

110 
ll.i2 

48 

7 
40 

5 

90 
0 

99 
14 

198 

45 
43 

169 
5.2 

39 
5C 

27 

22 
69 
28 

5 
20 

62 

35 
171 

77 
7 
1 
9 

57 

39 
4 

80 
156 

3 

48 

59 
78 

23 
43 
18 
45 

107 

Betriebe 
mit 

ausschließlich 
Pachtiläche 

Eietriebe I PachtLF na 
45 

5 
2 

1 
3 

2 
3 
5 
4 
4 

2 
7 
6 

2 

5 
9 

2 

2 
4 , 

7 

2 
1 
1 

2 
1 
9 
3 
1 

10 
6 

b 

10 

2 
3 
2 

2 
3 

5 
5 

5 

.2 

.2 
8 
6 
1 

6 
1 
2 
5 
2 

1 
7 
2 

4 

46 

48 
63 

50 
119 

26 
43 

114 
113 

72 

53 
135 
174 

212 

38 
1(;4 
156 

263 

41 
104 
l41t 

36 

112 

49 
1 
s 

103 
49 

268 
66 
53 

367 
81 

528 
4C4 

13(• 
67 
30 

42 
107 

290 
132 

153 

l7 

2 

86 
240 
140 

18 

114 
33 

102 
78 
28 

60 
184 
35 

43 

-91-

Landwirtschaftliche Behiebe, 
deren LF aus ... räumlich 

getrennt liegenden Teilsbicllen 

bis 5 

47 

22 
15 
1.2 
10 
29 

22 
28 
31 
15 
47 

23 
13 
21 
16 

6 

14 
34 
49 
10 
57 

9 
65 
15 
23 

5 

63 
9 
6 

18 
34 

lS 
21 
34 
51 

8u 
14 
22 
20 
31 

28 
17 
14 
23 
18 

14 
9 

13 
15 
42 

8 
12 
37 
1b 
29 

35 
14 
16 
17 

9 

57 
8 

15 
21 
43 

10 
79 
17 
12 
34 

I 

bestellt 

6 bis 10 I II und 
mehr 

Behiebe 
48 

13 
6 

7 

(: 

5 
18 

5 
25 

8 
11 

3 
2 

8 
31 

6 
1 
2 
6 
q 

19 

5 
7 

7 

1 
14 

1 

20 

4 
1 
4 

4 

7 
8 

7 
1 

5 
2 
8 
6 

13 

9 
23 

2 
1 

8 
8 

12 
7 

2 
31 
11 
12 

49 

6 

c; 
1 
1 

4 
1 

• 7 
15 

2 

2 
1 

11 
2 
3 
1 

.2 

Landwirtschaftliche 
Behiebe mil 
Verwendung 

von Schleppem 151 
im Alleinbesitz 

der Betriebe 

50 

31 
18 
12 
1E 
24 

ii7 
27 
43 
15 
H 

~1 
32 
24 
lt: 
e 

14 
~t 

€2 
t 

lt 
H 
lt 
25 
1! 

72 
6 

1~ 
2~ 
~( 

13 
28 
23 
le 
47 

3C 
16 
11t 
lCj 
15 

2C 
lt 
12 
23 
H 

14 
13 
3(: 
1€ 
3S 

52 
15 
lS 
2S 
35 

u; 
92 
21 
2C. 
2E 

I 
51 

'tE 
2C 
2C 
3e 
44 

H 
54 
5C 
33 
11 

2S 
t4 

12C 
13 

111 

23 
se 
2e 
4S 
2S 

111 
c; 

2~ 
4( 
4S 

4S 
17 

1C 
12 

134 
4(: 
45 
4t 
7S 

47 
31 
25 
3C 
24 

2S 
25 
21 
45 
7& 

3C 
ze 
51 
31 
t3 

sc; 
5C 

33 
24 

S4 
3'i 
3S 
55 

2t 
151 

5(: 

31 
t5 

Von den Schleppem 
haben eine 

Nennleistung 
von ... PS 

Schlusse!· 
Nr. 

bis 34 I 35 und 

Schlepper 
52 

26 
2C 
12 
15 
21 

25 
23 
4Cj 
19 
62 

21 
37 
20 
16 

5 

12 
33 
'i3 

6 
51 

lJ 
55 
13 
.28 
16 

12 
6 

13 
35 
2S 

31 .. 
u 
38 

6 

81 
32 
26 
16 
41 

22 
14 
14 
l3 
10 

18 
1C 
12 
2C 
40 

2C. 
11 
27 
15 
3'i 

27 
29 
4C 
17 
lC 

41 
16 
21 
3C 
28 

8 
88 
2S 
18 
3~ 

mehr 

53 

22 058C61 
8 v62 
8 (,6~ 

23 064 
23 (,6!) 

27 
14 
23 
ll 
51 

13 
17 
3C 
17 

b 

17 
31 
l.7 

7 
6(; 

10 
43 
15 
21 
13 

3'i 
3 

12 
5 

2G 

18 
8 

27 
n 

6 

53 
14 
1S 
30 
38 

25 
23 
11 
17 
14 

11 
15 

c; 
25 
38 

10 
17 
24 
16 
24 

32 
21 
15 
16 
14 

53 
23 
18 
25 
27 

12 
63 
.27 
13 
35 

066 
Oh 7 
068 
069 
C7~ 

071 
d2 
v73 
074 
(,75 

.J76 
J77 
07b 
.j79 
08(, 

Cd1 
082 
083 
064 
08? 

ubb 
()67 
i'..IHI 
,".d9 
iJ9U 

(191 
v92 
ll93 
V94 
u'l5 

096 
097 
.:911 
V99 
100 

101 
!02 
103 
104 
1J5 

106 
107 
1,j8' 
1()9 
110 

Ul 
Ul 
113 
114 
115 

116 
117 
1111 
119 
12C 

121 
122 
123 
124 
125 

126 
127 
128 
129 
130 



L Betriebsinhaber und ihre auf dem landwirtsclloftlichen Betrieb lebenden 

landwir~ im Be~ieb einschließlich Haush•lt 
schaftliehe des Be~iebsinhabers Beschäftigte mit betrieblichen Arbeiten 
Be~iebe, 

darunter Vollbeschäftigte Vollbeschäftigte deren darunter 
Scllliissel· Kreis Inhaber 

insgesamt21 l 
anderweitig darunter in 

Nr. Gemeinde natürliche Erwerb•· insgesamt insgesamt Betrieben darunter ir. 
Personen tätige 20) zusammen männlich unter zusammen Betrieben 

.sind 10 ha LF unter 
10 ha LF 

Betriebe Personen -54 55 56 57 58 59 60 61 61 63 

noch : 58 Kreis Rendsburg · Eckernfllrde 
061 GOKELS 41 156 39 103 57 22 89 38 23 5 
062 GRAUEL 22 96 16 60 43 20 55 15 22 2 
063 GREVENKRUG 12 48 6 25 20 11 20 11 12 7 
064 GROSS BUCHWALD 20 81 11 52 41 23 48 9 23 1 
065 GROSS VOLLSTEDT 31 143 20 81 60 32 70 15 33 1 

D66 GROSS IIITTENSEE 37 162 26 86 62 26 15 37 26 5 
D67 GUEBY 33 142 3D 77 47 19 64 37 20 9 
D68 HAALE 50 229 47 156 88 39 141 53 40 8 
069 HABY 2D 77 8 53 36 11 45 22 11 6 
070 HAMOORF 13 31t6 59 216 139 69 188 55 73 9 

071 HAMW EODEL 32 134 34 78 41 16 6C 28 17 4 
D72 HANERAu-HADEMARSCHEN 39 160 25 91 13 35 18 28 36 12 
D73 HASSMOOR 25 136 6 77 55 28 68 8 29 3 
074 HE INK ENBORSTEL 18 78 11 49 33 16 40 15 16 " 075 HO ERSTEN 6 32 2 17 14 8 16 8 

D76 HOFFELD 14 61 4 35 31 11 3~ 2 18 2 
077 HOHENWESTEOT 51 183 51 121 68 31 104 47 34 7 
078 HOHN 96 438 83 265 152 62 223 1C6 65 14 
079 HOL TOORF 10 45 8 27 19 10 25 CJ 10 1 
080 HOLTSEE 59 266 44 152 113 48 141 67 54 19 

081 HOLZBUNGE 17 71 15 40 30 13 31 15 15 3 
082 HOLZDORF 66 283 41 163 114 50 135 13 50 20 
083 tfJETTEN 17 72 5 46 33 18 40 12 18 6 
084 HUMMELFELD 29 132 18 73 49 22 62 28 23 6 
085 J AHRSIXJRF 17 71 10 54 35 11 H 5 19 

D86 JEVENSTEDT 83 390 17 219 137 62 1B 65 66 15 
087 KARBY 9 41 6 19 16 6 11 11 6 3 
088 KLEIN WillENSEE 13 57 11 34 20 8 30 8 9 1 
089 KOENIGSHUEGEL 25 133 19 72 57 28 64 29 28 8 
09D KOSEL 39 153 32 91 55 21 76 30 27 5 

091 KROGASP E 24 115 8 7(; 51 2e t3 14 29 4 
092 KRONSHAGEN 21 41 5 41 27 14 31 32 17 13 
093 KRUMMWISCH 35 160 29 91 58 22 1t 29 21 z 
094 LANGWEDEL 51 216 40 123 76 36 1C5 41 37 7 
095 L EHMBEK 5 19 1 13 12 6 c; 6 

096 L INDAU 81 395 52 225 153 13 1CJ7 66 76 19 
097 LOI-lE-FO ElfiDEN 32 153 19 90 61 27 80 21 28 3 
u98 LOOP 23 1Dl 11 53 45 2D 51 18 21 4 
099 LOOSE 21 93 16 55 35 16 47 18 16 2 
10ü LUETJENWESTEDT 51 252 30 157 103 51 . 123 22 52 8 

1D1 LUHNSTEDT 32 162 44 79 61 2CJ TC 22 29 3 
102 MAR IENTHAL 18 72 12 41 30 14 31 8 14 z 
103 MEEZEN 21 90 8 52 34 15 48 16 15 1 
1D4 MELSOORF 23 93 23 64 37 17 54 34 19 9 
10 5 MI ELK ENOORF 22 81 19 52 26 13 36 16 13 4 

1D6 MOEREL 22 94 12 56 39 19 ~3 11 19 2 
1D7 MOLFSEE 19 89 30 55 29 13 51 29 16 1 
108 MU EHBROOK 13 3"' 3 23 17 8 a 10 8 1 
109 N EGEN HARR I E 26 1Qio 19 64 49 24 ~8 20 25 4 
110 NEUDORF-BORNSTEIN 44 Zll 34 117 82 37 103 5Ci 4D 11 

111 NEU OUVENSTEDT 16 75 10 42 32 15 38 7 17 2 
112 NEUWITTENBEK 14 66 17 37 31 15 33 10 15 4 
113 N IENBORSTEL "'6 ZD1 46 130 69 n 101t 5CJ 27 8 
114 N IENKATTBEK 23 115 27 63 39 18 5S 24 18 2 
115 NINOORF 46 220 34 114 13 31 1C1 34 31 2 

116 NOER 35 166 25 99 6"' 31 'i1 2CJ 32 8 
117 NORTORF,STADT 36 163 26 105 63 32 88 17 37 2· 
118 NUEBBEL 41 198 42 97 74 34 81 44 35 11 
119 OL DENBUETTEL 23 109 13 64 48 24 57 18 26 2 
120 OLOENHUETTEN 11 64 8 37 21 8 31 1 9 

121 OSOORF 59 268 41 152 1D3 "'8 13~ "'2 50 10 
122 OSTENFELD IRENDSBURGI 17 86 8 53 39 21 "" 3 21 
123 OSTER8Y 24 81 14 49 36 18 43 18 18 "' 124 OSTERROENFELD 35 14"' 30 85 53 21 72 l<J 22 1 
125 OSTERSTfOT 49 228 43 132 68 29 108 68 29 13 

126 OTTENIDRF 12 54 1D 35 25 ll 21 2 H 
127 OIISCH.. AG 111 475 87 283 185 81 254 8"' 81 12 
128 PAOENSTEOT 29 103 16 65 50 21 59 18 24 1 
129 PRINZENMOOR 25 120 ZD 67 40 19 56 19 21 5 
130 QUARNBBt 35 151 25 88 59 27 7C 21 31 "' 

-·-·- ------. . . 
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Familien•nge!lörigen 16) 

-ohne H""shattstätigkeiten- BeschättigtelO> 

nocn: Voltbeschäftigte 

männlich 

zusammen 

64 

Z2 
20 
11 
23 
32 

26 
19 
39 
16 
68 

16 
35 
28 
16 

8 

17 
31 
62 
10 
48 

13 
50 
18 
22 
17 

62 
6 
8 

27 
n 
28 
14 
21 
36 

I> 

73 
27 
19 
16 
51 

29 
14 
15 
15 
13 

19 
13 

7 
24 
37 

15 
15 
27 
18 
31 

31 
32 
34 
24 

8 

41! 
21 
17 
21 
29 

11 
80 
zo 
19 
Z6 

darunter in 
Betrieben 

unter 
10 ha LF 

65 

5 
z 
6 
1 
1 

5 
8 
8 
5 
9 

4 
11 

3 
4 

1 
5 

13 
1 

16 

2 
20 

6 
6 

14 
3 
1 
8 
5 

4 
10 

2 
7 

17 
3 
4 
2 
8 

3 
2 
1 
6 
4 

2 
5 
1 
3 

11 

.2 

4 
8 
2 
2 

8 
2 

10 
l. 

3 
1 

13 

12 
1 
5 
2 

zusammen 

66 

66 
33 

8 
25 
37 

49 
44 

101 
28 

115 

43 
42 
39 
24 

8 

15 
7J 

158 
15 
87 

22 
85 
22 
39 
28 

lC<J 
11 
21 
36 
4<J 

34 
20 
55 
6d 

3 

121 
52 
30 
31 
71 

ltl 
23 
33 
35 
23 

3/o 
35 
13 
33 
63 

21 
18 
77 
411 
7C 

59 
51 
52 
31 
22 

85 
23 
25 
SC 
79 

n 
173 

35 
35 
3<J 

darunter in 
Betrieben 

unter 
10 ha LF • 

67 

33 
13 

4 
8 

14 

32 
28 
loS 
16 
"t6 

21t 
16 

5 
11 

ltC 
S2 

8 
48 

12 
53 

6 
22 

5 

SC 
8 
7 

21 
25 

lC 
1~ 
27 
34 

lt1 
le 
llt 
16 
14 

~~ 

6 
15 
25 
12 

15 
22 

9 
16 
39 

5 
6 

51 
22 
32 

21 
15 
33 
16 

1 

32 
3 

llt 
18 
55 

z 
72 
17 
llt 
17 

Teilbeschäftigte 

männlich 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

68 

32 
11 

2 
6 

11 

22 
23 
43 

8 
"t6 

24 
11 
12 
s 
2 

1 
36 
64 

5 
31 

e 
35 

7 
13 
10 

43 
3 

12 
1C 
Z4 

12 
8 

2'o 
27 

1 

"" 18 
7 

13 
26 

12 
9 

1Z 
16 
13 

12 
17 

6 
1C 
22 

7 
5 

3~ 

16 
26 

23 
22 
1S 
11 
s 

3C 
6 

11 
Z1 
38 

·7 
71 
12 
17 
17 

unter 
10 ha LF 

69 

21 
6 
2 
5 
8 

20 
l'o 
23 

7 
22 

18 
6 
1 
5 

27 
52 ,. 
21 

6 
26 

2 
10 

3 

28 
3 
4 
9 

15 

6 
8 

15 
17 

20 
9 
5 
7 
7 

10 
2 
8 

1'o 
7 

7 
13 

6 
<J 

l7 

3 
2 

33 
12 
18 

8 
10 
16 

9 
.4 

18 
3 
9 

H 
28 

2 
38 
10 

8 
10 

überwiegend anderweitig 
Erwerbstätige 22) 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

unter 

70 

17 
5 
2 
6 
7 

16 
10 
25 

4 
28 

24 ,. 
3 
6 

33 
43 

4 
18 

6 
19 

3 
7 
8 

26 
} 

5 
4 

13 

5 
3 

10 
16 

24 
11 

3 
5 

13 

9 
4 
5 

13 
8 

7 
10 

3 
8 

16 

2 
3 

30 
13 
l7 

13 
9 

14 
4 
3 

16 
3 ,. 

H 
21 

,. 
"t7 

9 
8 

11 

10 ha LF 

71 

12 
5 
.l. 
5 
7 

15 
9 

17 ,. 
19 

18 
3 
1 
5 

27 
37 

4 
16 

5 
16 

1 
7 
3 

22 
3 
4 

4 
11 

5 
3 
8 

14 

H 
7 
3 
4 
7 

7 
3 ,. 

12 
5 

6 
5 
3 
s 

H 

1 
1 

Z6 
'I 

16 

6 
7 

12 
4 
3 

11 
1 
4 

1l 
18 

1 
32 

8 
4 
'9 

Landwirtschaftliche 
Betriebe 17> mit 

mindestens einer 
betriebtich 

vollbeschäftigten 
Familienarbeitskraft 

insgesamt Betriebe 
I darunter 

unter 
10 haLF 

71 
Betriebe 

20 
16 
11 
16 
23 

21 
17 
35 
15 
56 

17 
32 
23 
15 

6 

14 
27 
52 

1 
43 

11 
4'-
16 
20 
1'-

57 
6 
8 

21 
..!2 

20 
12 
19 
31 

4 

64 
23 
18 
13 
'o4 

2Z 
13 
11 
16 
11 

15 
12 

7 
.20 
33 

15 
11 
zz 
14 
27 

27 
26 
27 
17 

8 

'-2 
14 
l'o 
20 
27 

9 
70 
19 
16 
24 

73 

5 
2 
6 
1 
1 

5 
7 
8 
5 
9 

4 
11 

3 
4 

1 
5 

12 
1 

16 

• 3 
19 

5 
6 

14 
3 
1 
6 
5 

3 
9 
2 
7 

15 
3 
4 
2 
8 

3 
2 
1 
7 
3 

2 
5 
1 
3 

10 

2 
3 
6 
2 
2 

7 
2 

10 
2 

9 

3 
1 

12 

12 
1 
5 
3 
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Landwirtschaltfiche 
Betriebe18l mit 

ständigen 
familieniremden 
Arbeitskräften 

Betriebe 

74 

2 
1 
4 
6 
3 

7 ,. 
7 
6 

15 

5 
8 
5 
5 

5 
8 
6 
1 

13 

4 
6 
3 

" 7 

8 

4 
1 
7 

6 
q 
6 
6 
4 

10 
4 
2 
7 
q 

5 
5 
3 
2 
2 

1 
1 
J 
5 
7 

4 
4 
6 
2 
3 

" 6 
7 

2 

3 
11 

4 

" I> 

3 
11 
12 

1 
3 

•tiindige 
ramilien-
fremde 
Arbeits· 
krä"e 

75 

3 
1 
5 

10 
3 

9 
6 

12 
9 

,23 

l: 
10 
~~ 
11 

1 
17 

7 
1 

ltO 

l: 
15 

3 
7 
9 

11 

6 
1 

1< 

1 
16 
11 

6 
l: 

12 

2 
23 
13 

1 
13 

3 
7 
6 

2 
1 
3 
1 

15 

4 
3'1 

l: 
3 
l: 

1 
141 

8 

1~ 
17 

4 
5 
q 

3 
12 
15 

1 
21 

Betriebfiche 
Arbeits· 

Ieistung der 
Familien· 

arbeitskräfte 
und der 

ständigen 
familien· 
fremden 
Arbeits· 
kräfte 19) 

AK·Eirileim231 
76 

~5 

35 
1q 
42 
45 

52 
41 
H 
33 

1.tl: 

33 
11 

2E 
67 

124 
15 

12~ 

1C E 
10 
21 
42 
~2 

4E 
;; 
2<; 
34 
24 

~c. 

27 
lt 
4~ 

H 

!E 
67 
6< 
37 
<C 

<;;; 
41 
31 
42 
5l: 

Landwirtschaftliche Betriebe IBl 

1 

77 

mit .•. betriebtich 
voltbeschäftigten 

Arbeitskrallen 

l 
lE 

<; 
l: 
5 

13 

11 
15 
27 
lC 
3( 

1~ 

2l: 
17 
1( 

4 

6 
11 
3<; 

4 
u 

4 
JE 
12 
13 

l: 

47 
t; 
3 

~~ 
15 

4 
14 
21 

1 

13 
<; 
1 

11 
E 

lC 
e 
3 

12 
24 

11 
5 

17 
s 

22 

25 
17 
lt 

<; 
5 

32 
2 
<; 

14 
25 

3 
57 
e 

11 
15 

1 

Betriebe 
78 

7 
5 
8 
8 

6 
3 
1 
2 

24 

3 
5 
6 
3 
2 

1 
1 

1<1 
3 

11 

(: 

6 

" 6 
6 

lC 

4 
5 
e 

11 
5 
3 
<; 
1 

14 
6 
4 
3 

1C 

<; 
2 
3 
5 
3 

5 
4 

" 7 
7 

,. 
4 
5 
4 
5 

4 
11 
12 

7 
3 

e 
8 
6 
6 
3 

4 
13 
10 

5 
8 

I 
3 und 
mehr 

• 79 

Schlüssel 
Nr. 

2 058061 
06Z 
063 

3 C64 
2 065 

2 

1 
3 
2 

1 
1 
1 
2 

1 
3 

1 
2 

1 
3 

1 
1 

1· 
4 
2 
1 
2 

2 
1 

4 

3 
1 

1 
2 

J 
1 
1 

1 
1 

3 
4 

2 
1 
2 

2 

066 
067 
068 
069 
,70 

071 
072 
073 
074 
075 

u76 
077 
u7tl 
!J79 
.:.so 

081 
082 
063 
u84 
(;i15 

Ullo 
Oi17 
066 
(.89 
090 

091 
u<JZ 
093 
094 
('15 

096 
.:.97 
C'IB 
099 
100 

101 
102 
1(13 
lult 
1C5 

106 
1u1 
10<1 
109 
11\i 

111 
112 
113 
114 
115 

116 
117 
116 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 

126 
127 
128 
129 
130 



M darunter 

Landwirt· Betriebsbereich Landwirtschaft 
schaftlidle 
Betriebe Betriebs-

Schlüssel· Kreis und Marktfruchtbetriebe Futterbaubetriebe Veredlungsbehiebe Behiebs-
bereidl Kombi· 

Nr. Gemeinde Fors~ Landwir~ bereich Forst· nations· 
behiebe Dauer· Gartenbau behiebe 1) darunter darunter darunter kullur· sdlafUiche wirtschalt 
insgesamt Betriebe Betriebe zusammen Betriebe betriebe Gemisch~ 

zusammen unter zusammen unter unter betriebe 
10 haLF 10 haLF 10 haLF 

Betriebe 
I 1 3 4 5 6 7 8 9 10 I 11· 

~ 
noch: 58 Kreis Rendsburg · Eckernförde 

131 RADE B.tOHENWESTEDT 13 12 2 
132 RADE B.RENUSBLI!G 12 4 2 5 
133 REESOORF 8 8 1 
134 HHMELS 22 2 17 1 1 1 1 
135 RENOSBURG,STADT 81 4 22 12 5 5 3 13 30 2 

136 R ICK ER T 16 13 4 1 1 
137 RIESEB'I' 6C d 32 7 5 3 12 2 
138 RODENBEK 26 4 2 11 3 2 2 7 
13Q RUMOHR 23 4 1 16 4 2 
14•) SCHACHT-AUDORF 1 6 3 

141 SCI"IERENSEE 14 2 3 2 2 ~ 2 
142 SCHINKEL 39 3 30 4 5 5 
143 SCHMAL STEDE 13 1 12 
144 SCtOENBEK 16 1 1C 1 2 2 2 
145 SCI<OENtORST 12 11 3 1 

146 SCI<URL OOilF 2~ 2(• 1 
147 SCHUELP B.NURTORF. 22 18 2 2 2 
148 SCKJELP ß,RENDSBLI!G .25 2 18 4 
149 SCHilABE 12 1 1 10 1 
150 SCHWEDENECK 72 17 2 34 2 15 4 

151 SEEFELD 25 1 1 20 2 1 
152 SEHESTEDT 22 7 1 9 1 3 
153 SO EREN 1~ 3 1 4 2 3 
154 SOP H I EN HAMH 27 2 2 23 5 2 2 
155 S T AFSTEDT 37 1 27 5 2 2 2 4 

156 ST EENFEL D 42 3C 1 4 1 5 
157 STRANDE 18 3 5 j 2 2 3 3 
158 T ACK ES DORF 17 15 2 
159 TAPPENDORF .21 16 4 1 
16" TECHEL SOOkF 11 9 1 

~ 
161 T hADtN 36 2 26 4' 6 6 2 
162 THUMB'I' 34 13 10 4 4 6 1 
163 T IM'IASPE 3C 3 2 23 2 2 1 1 
164 TODENBUETTEL 47 1 1 29 7 4 2 3 B 
165 TUETTENOORF 47 a 4 29 2 4 3 6 

lb6 WAABS 53 19 21 7 7 1 4 
167 WAPELFELD 21 25 2 1 1 
168 WARDER 21 4 10 2 4 1 
169 WASBEK 75 5 51 4 8 1 4 5 
17f~ WATTENBEK 13 8 1 3 

111 WESTENSEE 37 1 1 17 2 3 2 2 5 
112 iiEST ERROENFELD 24 3 1 14 2 .3 3 1 2 
173 W INOEB'I' 45 10 5 16 3 1 1 s 9 

.174 W INNEHARK 33 13 5 11 4 2 2 3 2 

59 Kreis Schleswig 3546 303 109 2353 542 248 213 3H 45 137 26 
I)() 1 ALT tl ENN EB EK 44 1 42 4 1 1 
0C3 BARGEN 26 24 5 1 1 
O·J4 tlER END 21' 3 13 3 I 3 
(\')5 BERGENHOSEN 75 6 4 52 11 5 5 1 5 3 
C.Ob BOEEL 22 2 12 3 3 3 3 1 

Cll' 1 BUERSCHUB'I' 26 2 15 4 1 I 1 1 
•)08 BOEKLUNO 50 3 1 30 11 4 4 3 2 5 1 
0\.19 BOERM 76 4 2 64 9 3 3 5 
o1r· BOLL INGSTEOT 55 4 2 41 6 2 2 1 5 
Oll BOREN 17 2 9 3 2 2 " 
012 BORGWEDEL 23 4 2 17 5 1 
013 BRARUPtOLZ 15 1 1 1C 5 3 
(114 BREBEL 23 15 4 8 
c 15 BP.EKLING-NUEBEL 31 3 1 11 5 1 6 2 
1)16 BROOERSB'I' 16 3 3 7 2 2 2 1 1 

C18 BUSDORF 18 9 1 1 1 2 4 
C19 DANNEWERK 76 15 12 43 4 3 3 4 2 
021) OOERPSTEOT 56 1 1 46 5 3 3 " 021 OOLLROTTFELD 25 1 18 10 1 1 ~ 

022 EK EN IS 2C 5 11 5 1 1 3 

023 ELL INGSTEOT 84 3 1 64 6 10 10 3 1 2 
021t ERFDE 116 2 2 106 31 3 3 1 2 
025 ESPERSTDFT 43 2 34 2 4 4 3 
026 FAll!. DUR F 3l 3 15 1 1 1 " 1 5 
028 FR IEOIIICHSAU 24 19 1 3 3 1 1 

ANMERKUNGEN ~ ENDE DES TABELLENTEILS .. 
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Landwirtschaftliche Belriebe 21 
insgesamt 

Betriebe I 
3 

12 
12 

8 
21 
53 

16 
Stl 
26 
22 

7 

14 
39 
13 
16 
12 

24 
22 
21 
11 
69 

24 
22 
1G 
27 
33 

38 
18 
15 
20 
11 

36 
33 
29 
39 
47 

53 
27 
21 
u 
13 

32 
22 
36 
]j 

3416 
44 
26 
2G 
7l 
21 

25 
45 
76 
SC. 
17 

23 
14 
23 
29 

. 16 

II, 
76 
56 
25 
21) 

82 
116 
43 
28 
24 

Betriebs· 
fläche 

ha 
14 

374 
898 
28t 
983 
688 

481 
3255 

626 
676 
1~4 

ll: 3 
~62 

754 
526 

2624 

6C8 
1J'i2 

343 
524 

1.:47 

11~3 

1292 
6~4 

599 
3'i1 

857 
2606 
1C 1 ~ 
I( 75 
174.: 

3133 
6'14 
d€4 

zu es 
441 

89C21 
14 :!CJ 

75€ 
d27 

1344 
517 

711, 
819 

2C 75 
1629 

57G 

546 
213 
72€ 
843 
:343 

44C 
15 21 
16 72 

553 
661 

2028 
2530 
1463 

866 
5~8 

Landwirtschaftliche Behiebe in der Hand von natürlichen Personen, deren betriebliches Einkommen 

größer als das außerbehiebliehe Einkommen31 ist. I kleiner als das außer· 
(einschließlich Betriebe ohne auBerbetriebliehes Einkom".n) betriebliche Einkommen31 ist 

Gröllenklasse nach der landwirtschaftlich genutzten Fläche in ha 

0-10 10- 10 10 und menr I I I 0- 10 10- 10 10 und mehr 
zusammen I mit Zuerwer!)4>J zusammen Jmit Zuerwerb41 zusammen J mit Zuerwerb"> I 

15 

1 
12 

2 
2 
2 
2 
1 

2 

4 
2 

1 
1 
6 
1 

242 

4 
2 

5 
1 
4 
1 

6 
1 

4 
2 

5 
2 
7 
5 

4 
13 

2 
1 
2 

16 

2 

56 

2 

2 

17 

1 
1 
2 
1 
3 

15 
4 
3 

9 
1 
2 
2 

1 
3 
I 

13 

3 
5 

2 
; 

4 
2 
1 

e 
7 

7 

7 
5 

4bC 
d 
1 
3 
G 
4 

5 
9 
8 
6 
2 

2 
3 
6 
4 
2 

1 
5 
9 
5 
1 

12 
17 

1 
1 
2 

18 

3 

2 

87 
2 

1 
3 
1 

2 

3 
4 

19 

8 
8 
5 

17 
q 

7 
26 
11 
13 

3 

6 
16 
11 

9 
Ii 

16 
9 
7 

ll 
16 

31 
7 

1-'t 
14 

d 

18 
2(; 

24 
1d 
25 

24 
16 
13 
41 

9 

14 
12 
14 

9 

1677 
28 
17 
lü 
23 

q 

lC 
4 

13 
14 

6 

6 
37 
34 

8 
12 

43 
52 
30 
18 
15 

10 

4 
1 

1 
5 

1 
3 

4 
I 
1 
4 
1 

l 
3 
2 

1.;9 

2 
3 
1 

4 
5 

2 

1 
3 
1 

- 95-

Betriebe 
11 

2 
1 
1 
1 

22 

4 
1( 

7 
3 
3 

<; 

I 

' 3 

4 

" 1 
4 

4 
5 
3 
9 
b 

5 
1 

14 
3 
5 

12 
2 

q 

d 

fJ 
15 

(l(lj , 
3 
3 

28 
5 

5 
1b 
16 

<.J 

4 

3 
b 
4 
5 
6 

4 
2o 

9 
5 
2 

15 
2t! 

4 
7 
3 

11 

4 

2 
J 
I 
1 

3 

1 
2 

1 
2 
1 
2 

149 
3 
;. 
4 
6 
1 

2 

1 
2 
2 

5 
3 

2 

13 

1 
2 
1 

I 
2 

1 
4 

5 
I 

72 

2 
1 
2 
1 

2 
1 

3 
3 

deren 
Inhaber 

einen oder 
mehrere 
Gewerbe-
betriebe 
betrei benSI 

14 

1 
1 
1 

11 

3 
2 
1 
1 

1 
4 
1 
1 
3 

4 

1C 
2 

1 
1 
4 

21C 
1 
4 
4 
5 
2 

2 
1 
7 

5 
4 

Landwirtschaftliche Betriebe 

mit 
Anschluß 

an 
Iandwirt· 

schaltliehe 
Erzeuger· 
gemein· 

schalten6l 

15 

5 
7 

1C 
11 
16 
2~ 

6 
2~ 

1~ 

1 
G 

2 
3 

13 

42 

12 
€ 

4 

2 
3 

1 
1C 

2 
11 

2 

2E 

3 
2 

11 

15 
11 
24 

e 

3~5 

1 
1 
3 
1 
4 

.l 
2 
4 

5 

,2 
12 

3 
5 

2 
7 
6 

3 
1 

3 

mit 
Zimmer· 

vermietung 
an 

Ferien- oder 
Kurgäste 71 

16 

18 

4 

21 

2 

12~ 

1 
3 

2 
2 

1 
2 
4 

mit 
Buch-

fUhrung 
Schlüssel· 

Nr. 
mit 

Jahres· 
abschluß 

17 

3 058131 
7 132 
4 133 
9 134 

21 135 

6 
15 

3 
8 
3 

2 
4 

10 
~ 

b 

13 
1t> 

7 
5 

14 

5 
6 
1 

13 

11 
9 
1 
~ 
7 

6 
15 
12 
14 
11 

24 
5 

L:i 
16 
·6 

136 
137 
138 
139 
140 

141 
142 
143 
144 
145 

146 
147 
148 
149 
15V 

1il 
152 
153 
154 
1>5 

156 
157 
15~ 
1,9 
1oo 

161 
1t>2 
1t>3 
164 
165 

166 
1b7 
168 
169 
1 7•~ 

171 
172 
173 
1 74 

763 v59 
lG vVl 

b Ol.3 
6 C0:4 
6 C05 
5 <;(·6 

11 
7 

11 
18 
11 

5 
3 

15 
6 
6 

2 
9 
7 
9 

11 

13 
12 

8 
7 
2 

C07 
1108 
OC9 
~1u 

Cll 

C12 
C•lJ 
\.114 
015 
1!16 

C18 
C19 
02C 
021 
022 

023 
024 
025 
C26 
028 



M Landwirtschaftliche Belriebe mit landwirtschaftlich genutzter 

und z.ar (Sp. 28) 

Betnebe mit Pachtfläche 

Schlüssel· ' Kreis 
insgesamt Bl 

Betriebe 91 
Nr. Gemeinde Betriebe . Verpächter sind 

mit 
mit nätürliche Personen Verpächter 

ausschließiith sind Eigenfläche 
Betriebe LF hd 12l Familien- I juristische Eigenlidehe 

ange. anderel 41 Personen. 
hörige 13l 

Betriebe I LF ha Belriebe I LF hall! I Pachtfläche ha Betriebe I EigenLFha 

28 29 30 31 31 33 34 35 36 37 8 

noch: 58 Kreis Rendsburg · Eckernförde 
131 RADE 6oKIHENWESTEDT 12 326 11 3D7 8 205 19 <H 4 4 121 
132 RADE BoRENOSBUI.G 12 637 10 431 'I 584 1'15 69 1 3 52 
133 REESDORF 8 262 5 194 5 153 7 11 2 3 109 
134 REMMELS 21 1!79 .21 87'1 12 561 97 ~ 9 318 
135 RENOSßURG,STAOT 52 6Qit 40 511 29 545 20 64 353 23 59 

136 RICKERT 16 427 15 423 1 123 28 4 9 303 
137 RHSERY 58 2935 53 2114 26 1570 65 776 44 32 1365 
138 ROCENBEK 26 574 23 542 13 .251 5 H 33 13 322 
139 RUMOHt< 22 620 21 5.81 12 401 152 2 10 219 
140 S CI<ACHT- AUOOR F 1 123 7 123 3 83 4 2 4 40 

141 SCI<Iff<ENSU 14 381 l3 358 3 80 23 37 11 302 
142 SCH INK El 37 A93 32 837 23 555 lo2 128 6 lit 338 
143 SChMALSTEDt l3 5(11 11 387 7 314 12C 1<; 2 6 187 
144 SCHOENBEK 16 456 "14 38b 6 211 68 9 15 10 239 
145 SCI<OENHO~ST 12 402 1.2 402 7 255 2<; 2 5 147 

146 SCHU ELLDORf z.r, 1024 1d 830 15 677 1Cl 106 't2 9 347 
147 SCHUELP BoNOI'.TORF 2.:: 719 18 b86 11 378 18 71 9 9 341 
148 SCI<UELP B.RENOSBI.JkG 21 650 16 559 1(\ 21tlt !lt tG 22 11 406 
14"1 S CH>O Abt 11 't77 11 477 7 301 23 33 14 4 176 
15•' SChinDENECK 6<; 241) 61 2121 "" 1715 132 4C't 112 25 700 

151 SEEFELD 2't 5b9 24 569 19 538 15 H 4 5 :H 
152 SEHESHOT 22 983 21 980 11t 751 67 11t 8 232 
153 SO EREN 1~ 296 d 2J2 2 64 H l 8 232 
1~t, SOP H IEN HAM~ 27 lt55 25 ""'~ 16 371 26 ltt: 28 11 tllt 
155 STAFSHOT 3.l 862 33 862 17 511 e3 8 16 351 

1S6 STEENFELD 38 1128 B 971 29 906 107 1el 21 9 222 
157 STRANDE 18 1110 15 1106 6 178 'o2 ... 9 927 
158 T ACKESDORF 15 583 13 lt72 13 514 23 87 81 2 69 
159 TAPPENO!JRF 2(; 506 z;:. 506 11 3d3 Uil 31 9 1.23 
16( TECHU.SDORF 11 3toC 9 n., 3 82 62 " 8 <!58 

1t>l ThADEN 36 787 34 733 21 511 3 147 II 15 275 
162 T lf.JHBY 32 201 ~ 2« 1786 17 971 25 3()9 21 15 1U39 
163 T IMMASPE 2'l 922 25 858 23 751 2'l 1C<; lt3 6 171 
161t TOCENBUETTEL 3<; 915 J8 896 21 618 13 1C4 1 18 297 
165 TU EllENDORF t,7 1562 43 1to65 30 1n1 110 13~ 11 16 325 

166 "AABS 52 2609 to7 2291 28 1562 50 41t1 63 24 101t7 
167 "AP El FELD .27 606 26 582 13 2b'o ~0 llt llt 342 
16~ W ARDEP. 21 687 21 6:!7 14 583 21 121 7 7 lO't 
1bq WASBEK 67 1842 61 1686 lt2 1329 121 2:llt 75 25 5llt 
171• "ATTENBEK 13 387 12 3'o9 3 7t, lt8 10 313 

171 WESTENSEE 32 12ii7 30 1131> 17 651 212 37 15 556 
172 Ii EST ERROENFEL D 21 504 18 473 17 lt52 28 u 35 " 51 
173 10 INOEilY 36 1237 3·::' 1116 22 1027 t:O S7<; 4 11t 210 
171t W INN!'MARK 33 656 28 'o58 19 571 7t: 1 83 4 llt 86 

59 Kreis Schleswig 3346 82320 29'o-1 7 2181> 2068 6C596 69~8 11t676 2121 1269 2llt97 
C:.l AlT 1\ENN EBEK 44 1332 .35 101t2 31 997 117 208 26 13 335 
OJ3 BAR GEN 26 7CG 25 65t, 18 576 ~1 1~6 2 8 12't 
004 BER ENO 20 7113 17 685 16 740 ec 138 119 4 'o2 
ur•s BERGENHUSEN 7C 1223 62 1039 ltO 897 1~C 1'<5 3<; 30 326 
C:J6 BOEEL 21 495 1'1 lt8'o 17 'o48 13 1el 18 ... to1 

(;r.7 80 EEL SCHUB V 25 682 21 590 13 4\)7 n 1<; 12 276 
:JJ8 IIOEKLUNO lt2 762 3t, 61t6 32 661t 1Cit 110 44 10 98 
009 BOERH 15 1943 68 1794 58 1630 161 326 31t 11 313 
()10 BOLL INGSTEOT lt9 1464 46 1385 27 1044 102 21'l 1 22 lt20 
Oll BOREN 11 531 16 530 12 387 41 lt1 13 5 144 

012 BORGWEDEL 23 498 19 381 10 287 45 12it 11 177 
013 BRARUPKILZ llt 202 12 193 11 199 2 13 3 3 
014 BREBEL 23 686 19 51b 22 643 121 135 2 1 43 
015 BR EKL IN G-N UEB El 28 750 26 724 15 581 4:: 156 6 13 169 
016 BRODERS8Y 16 314 15 309 9 2~ 92 18 1 59 

018 BUSDORF 14 371 11 230 10 358 ..... 1<;1 6 4 13 
019 DAHNEWERK 11t 1426 61 1187 40 1058 e7 325 13 34 369 
020 DOERPSTEOT 55 1605 50 11t39 lt2 1399 155 3~C 5 13 207 
C21 DOLLROTTFELD 24 499 24 499 13 lt20 71 41t 9 11 79 
022 EKENIS 2C 613 18 554 10 390 t5 ~" 1 10 223 

023 ElllNGSTEDT 77 1932 72 1821 47 133D 102 3CO 19 30 602 
024 ERFDE 114 2364 97 2023 76 1745 277 398 30 38 619 
025 ESPEliSTOFT 39 1338 37 1262 21t 887 77 221t 111 15 lt51 
"026 FAHRDORF 28 822 24 770 16 621 25 170 23 11 176 
028 FR IEDRJCHSAU 22 507 19 lt41 15 1tl8 H 65 4 1 89 

Mfii!MUH681 "" EHDE DES TABaL ENTE ll S 
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Fläclle (lf) 

darunterlOl (Sp. 28) 

Betriebe 
!Jil 

überwiegend 
Eigenflädle 

-- Betriebe I Eigenlf ha I Pachtlfo~a Betriebe 
39 

5 
6 
2 

10 
6 

~ 

l7 
9 

10 
3 

1 
l7 

5 
~ 
7 

9 
8 
5 
6 

33 

19 
9 

13 
16 

22 
5 

10 
9 
1 

16 
7 

19 
11 
24 

19 
12 
12 
32 

1 

14 
13 
14 
11 

1421 
22 
H 
11 
23 

7 

9 
21 
46 
21 
10 

1 
6 

16 
10 

6 

4 
25 
31 
10 

7 

39 
47 
20 
12 
12 

40 

140 
304 

14 
436 

59 

89 
662 
149 
243 

76 

l6 
371 
173 
125 
224 

422 
246 
128 
230 

1042 

422 
655 

257 
419 

597 
126 
310 
204 

16 

336 
589 
570 
495 
965 

992 
199 
433 
873 

23 

381 
317 
303 
298 

3~679 
586 
359 
374 
485 
152 

241 
384 

1070 
613 
286 

126 
112 
345 
335 
120 

102 
621 
170 
284 
263 

864 
974 

. 526 
401 
285 

41 

41 
47 
11 
75 
43 

15 
82 
61 

107 
7 

5 
93 
27 
22 
31 

61 
28 
25 
67 

301 

115 
59 

76 
88 

135 
36 
B 

102 
4 

86 
68 

117 
89 

127 

192 
41 

144 
206 

7 

155 
81 
46 
51 

9413 
121 
117 
106 
130 

55 

74 
122 
303 
208 

99 

54 
34 

108 
'il4 
43 

26 
165 
229 
108 

46 

205 
250· 
1811 
113 

67 

42 

2 
1 

2, 
11 

2 
4 
1 
1 

1 
3 

2 
1 
1 
2 

3 
2 

3 
3 

4 

2 
4 
1 

1 
1 
2 
3 

259 

3 
2 .. 
8 

3 
5 
3 
1 

1 
3 
2 
3 
2 

3 
2 
6 
3 
1 

3 
12 

2 
1 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
PadrHiär:tre 

1 EieenLF na 1 PactrtlF na 
43 

1 
9 

19 
~9 

3 
24 
~ 
4 

4 
2 

3'> 

0 
25 

15 

H 
1 

0 
6 

11 
19 

15 
28 

6 
15 

16 

2 
25 

3 

22 
11 
81 
10 

2191 

23 
29 
38 
85 

9 
38 
49 

0 

7 
12 

7 
~2 
2~ 

5 
11 
79 
13 

7 

~5 
6~ 

38 
27 

44 

~ 
18 

31 
301 

13 
41 

6 
7 

32 
27 

36 

3 
53 

2U 

17 
3 

18 
10 
18 
59 

20 
62 

10 
32 

44 

4 
70 
~ 

23 
12 

~77 

13 

4370 

31 
134 

60 
1~5 

32 
70 
9~ 

1 

9 
32 
12 
M 
62 

83 
21 

155 
16 
15 

106 
115 

58 
53 

Betriebe 
mit 

ausschließlich 
Pachtfläche 

Betriebe _l Pac:htlf ha 
4 

1 
2 
]. 

12 

1 
5 
3 
1 

1 
5 
2 
2 

6 
2 
5 

8 

1 
2 
2 

5 

2 

2 

2 
8 
4 
1 
3 

5 
1 

6 
1 

z 
3 
6 
5 

393 
9 
1 
3 
8 
2 

4 
8 
1 
3 
1. 

3 
2 
~ 

2 
1 

3 
13 

5 

2 

5 
17 

2 
~ 
3 

'I 
I 

46 

19 
206 

68 

93 

.. 
762 

32 
39 

23 
56 
11~ 
70 

195 
33 
91 

295 

2 
64 

1 

157 

111 

62 

53 
224 
6~ 
19 
97 

318 
24 

154 
38 

7l 
31 

121 
199 

10012 
291 

47 
98 
18~ 

11 

92 
10~ 
1~9 
80 

2 

106 
9 

136. 
26 

5 

1~2 
239 
166 

59 

111 
341 
73 
52 
66 

I -97-
I 

landwirlschaftliche Betriebe. 
deren lf aus ... räumlich 

getrennt liegenden Teilstücllen 

bis 5 

47 

5 
4 
2 

18 
51 

8 
57 
24 
18 

3 

12 
29 
13 
16 
11 

1 
20 
15 

4 
69 

9 
21 
10 
27 
30 

15 
18 
14 

9 
5 

18 
31 
29 
21 
45 

52 
11 
2(; 

~0 
6 

29 
12 
30 
JO 

2401 
22 

5 
13 
50 
17 

25 
29 
l.1 
41 
17 

20 
13 
22 
18 
15 

5 
45 
25 
23 
19 

52 
52 
28 
28 
19 

'besieht 

_l6bisl0 l Jlund 
mehr 

Betriebe· 
48 

1 
~ 
2 
3 

2 
1 
2 
4 
4 

1 
8 

13 

6 
6 

11 
1 

3 

20 

1 
8 
6 

16 
.1 

14 
2 

12 

27 
5 

3 
9 
6 
3 

696 
17 
lC 
5 

18 
3 

11 
32 

8 

3 
1 
1 

10 
1 

5 
23 
23 

1 
1 

23 
~2 
11 

3 

49 

6 

3 

3 

2 

4 
1 

2 

24'l 
5 

11 
2 
2 
1 

2 
16 

4 
6 
7 

2 
20 

landwirlschaftliche 
Betriebe mil 
Verwendung 

von Schleppern 15) 

im Alleinbesitz 
der Betriebe 

50 

1C 
12 

8 
18 
20 

.12 
55 
23 
l'i 

4 

7 
3() 
13 
14 
lC 

21 
2C 
19 
lC 
63 

22 
18 

7 
20 
29 

35 
11 
15 
18 .. 
2~ 
31 
26 
3C 
43 

42 
24 
19 
59 
11 

2~ 
17 
32 
24 

280() 
42 
24 
19 
45 
17 

22 
n 
69 
44 
15 

l'i 
10 
23 
23 
11 

11 
52 
49 
1'l 
11 

71 
96 
l8 
21 
20 

l 
51 

16 
33 
12 
38 
26 

2C 
1C'i 

36 
32 

6 

11 
53 
33 
2E 
21 

4t 
Je 
33 
H 

123 

it5 
42 
lS 
3C 
48 

59 
31 
31 
27 
1~ 

52 
75 
51 
lt1 
E4 

!Cl 
37 
3S 

llC 
25 

57 
2E 
t;2 
43 

4147 
14 
H 
37 
t;'i 
28 

41 
50 

112 
81 
34 

32 
14 
45 
42 
21 

11 
88 
8l 
32 
31 

111 
138 

65 
<15 
31 

Von den Schleppern 
haben eine 

Nennleislung 
von .•• PS 

bis34 

Schlepper 
52 

10 
15 

6 
21 
1'i 

11 
42 
17 

9 
4 

3 
33 
13 
13 

b 

16 
22 
22 

5 
52 

31 
20 

5 
23 
28 

33 
13 
15 
lb 
11 

35 
22 
30 
2CJ 
46 

28 
Zit 
21t 
70 
15 

27 
18 
33 
2'> 

2661t 
46 
11 
l't 
41t 
H 

17 
29 
68 
4it 
15 

18 
9 

17 
18 
14 

9 
50 
55 
17 
13 

68 
102 

36 
19 
19 

I 

Schlussel· 
Nr. 

35 und 
mehr 

53 

6 058131 
18 132 

6 133 
11 13~ 

7 135 

9 
67 
19 
23 

2 

8 
20 
20 
15 
15 

30 
16 
11 
13 
11 

14 
22 
10 

7 
20 

26 
2~ 
16 
11 

8 

17 
53 
21 
18 
38 

13 
lJ 
15 
'tO 
10 

30 
·8 

29 
19 

2083 
28 
11 
23 
25 

·~ 
24 
21 
-.~ 

37 
19 

·~ 5 
28 
24 

1 

8 
38 
32 
15 
2~ 

~3 
36 
29 
26 
12 

136 
13t 
138 
139 
1~0 

141 
142 
11t3 
llt~ 
1't5 

11t6 
1~7 

1't8 
llt9 
150 

151 
152 
153 
15~ 
155 

156 
157 
158 
159 
160 

161 
162 
163 
16~ 
165 

166 
167 
1611 
169 
110 

111 
172 
173 
174 

059 
001 
003 
OOit 
005 
006 

007 
008 
009 
010 
Oll 

012 
013 
01~ 
015 
016 

018 
019 
020. 
021 
022 

023 
024 
025 
026 
028 



M Betriebsinhaber und ihre auf dem fandwirtsch•ttlichen Betrieb lebenden 

Landwirt· im Betrieb einschließlich Haush•lt mit betrieblichen Arbeiten schaftliehe des Betriebsinhabers Beschättigte 
Be~iebe, darunter Vollbeschättigte Vo\lbeschättigte deren darunter 

Schlüssel· Kreis Inhaber 
insgesamt 21 l 

anderweitig darunter in 
Nr. Gemeinde natürliche Erwerbs· insgesamt insgesamt Betrieben darunter i11 

Personen tätige 20t zusammen männlich unter zusammen SetrieDen 
sind 10 ha LF unter 

10 ha LF 

Betriebe Personen 
54 55 56 57 58 59 60 61 61 63 • 

noch: 58 Kreis Rendsburg · Eckernförde 
131 RADE BoHOHENWESTEDT 12 57 3 H 25 13 3C 8 ll 1 
132 RADE BoRENOSBlJ!G 12 56 6 30 22 11 <2C 8 l2 3 
133 REESDDRF 8 27 4 16 14 7 15 5 7 2 
134 REMMELS ll 88 9 50 45 21t "5 9 26 3 
135 RENDSBURG,STADT 51 99 27 92 60 27 90 67 27 16 

136 RICKERT H: 58 13 37 25 9 32 12 10 2 
137 RIESEBY 58 253 47 144 99 44 127 65 48 18 
138 ROOENBEK 26 114 30 ·a2 44 19 6<; 35 19 8 
139 RUMOHR 22 96 15 55 38 18 44 20 19 5 
lltV SCHACHT-AUDORF 7 25 3 15 10 3 15 7 3 

141 SCHIERENSEE 14 61 II 31 17 8 25 ~ 8 
142 SCH INKEL 39 156 26 87 68 31 83 42 33 14 
143 SCHMAL STEOE 13 6l. 6 35 26 15 3~ 3 16 1 
144 SCHOENBEK 16 69 9 42 32 17 34 H 11 2 
145 SCt-OENHJRST 12 50 9 21! 23 11 24 c; 11 3 

11t6 SCHJELL OOkF 24 112 10 6ij 46 23 ~1 4 2't 
147 S CHU EL P B .NDR TORF . 22 120 16 69 43 22 t:1 6 22 
1411 SCHUELP BoRENOSBURG 21 9l 11 52 42 22 48 16 24 5 
149 SCHWABE 11 56 10 32 22 I< 31 7 1l 1 
150 SCHWEDENECK "68 283 43 167 135 66 BJ 33 69 15 

151 SEEFELU 24 106 11 61 43 21 ~1 12 21 2 
152 SEHESHOT 22 89 18 52 32 13 43 24 13 5 
153 SO EREN lC 36 4 2i 15 8 1<; 4 8 
154 SOP H I EN I'AMM 27 123 25 70 36 17 tl 25 16 1 
155 STAFSTEOT J3 167 19 lOiJ 64 31 S6 40 31 6 

156 S T EENF EL D 38 192 7 106 77 4G S8 15 41 4 
157 STRANDE 18 79 9 41"1 29 11 3t: 17 13 4 
158 TACK ES DORF 15 70 5 42 34 te 37 2 18 1 
159 TAPPENDORF 20 91 9 51 35 1t: 44 12 18 1 
160 TECHEL SODRF 11 43 7 22 19 <; 20 4 B 1 

161 T I<ADEN 3t: 188 28 104 61 3' 6~ 31 31 6 
162 T HUHBV 33 14) 28 77 46 18 1:1 23 111 5 
163 T IMMASPE 29 133 10 bb 5ti .26 1:2 7 26 1 
164 TODENßUETTEL 39 ,j!,jt H 117 74 J3 1C8 46 33 9 
165 TUETTENODRF 46 215 24 140 89 47 122 5C 50 16 

166 WAABS 53 200 27 114 88 ltC 8~ 38 4C 15 
167 WAP EL FELD Z7 126 13 67 52 25 61 20 28 7 
168 WARDER 21 91 ll 53 32 15 lt7 10 17 2 
169 WASIHK 72 338 63 206 134 60 18C 51 65 13 
170 WATTENBEK 13 4d 6 31 23 12 25 5 13 2 

171 WESTENSEE 32 132 8 75 54 23 I:C 28 25 7 
172 ~ESTERROENFELD 22 86 18 61) 35 15 52 16 15 1 
173 W lNDEBY 36 149 .Z4 86 55 24 15 27 25 8 
174 W INNEMARK 33 131 26 79 46 14 57 36 14 7 

59 Kreis Schleswig 3403 14704 2326 8724 5776 2631t 7481 3018 271t0 658 
001 ALT BENNEBEK 44 239 22 114 91 45 107 34 45 8 
003 BARGEN 26 115 14 79 47 24 5~ 16 24 ~ 
004 BER END 20 90 15 55 27 13 3'l 17 14 ~ 
(JI)5 BERGENHUSEN 71 2!16 58 184 109 41 l't~ 7'i 41 D 
\)Q6 BOfEL 21 97 13 46 34 16 39 20 16 6 

007 BOEEL SCHUBY 25 110 13 69 52 24 ~9 ·~ 25 b 
008 BOEKLUND 45 179 39 ll't 65 30 lOG 68 32 16 
009 BOERM 76 372 47 211 149 72 187 58 78 14 
010 SOLL INGSTEOT 5C 199 35 120 'il lt2 112 36 43 7 
Oll BOREN 17 73 14 39 ;n 13 33 12 13 2 

012 BORGWEDEL 22 95 15 68 37 15 56 26 17 6 
013 BRARUPHJLZ 14 58 11 B 26 12 29 18 12 5 
014 BREBEL 23 103 13 55 42 21 loB 21 21 6 
015 BREKL ING-NUEBEL 29 132 20 78 58 26 t:3 25 26 6 
016 BRODERSBY 16 69 11 35 24 l(j 2~ 16 11 ~ 

c.1e BUSOORF H 52 12 37 17 1 ~2 13 8 2 
Ol'l DANNEIIERK 76 285 61 206 118 54 186 7(j 58 9 
020 OOERPSTEDT 56 237 37 145 104 lt9 12 5 lt1 56 11 
021 OOLLROTTFELD 25" 92 12 55 46 23 52 35 22 12 
022 EKEN IS 20 89 10 lt6 38 18 39 16 18 5 

023 ELL INGSTEDT 82 353 64 207 llt2 1:4 180 6'l 69 11 
024 ERFDE 116 556 85 29 ... 188 93 24" 101t 95 27 
025 ESPERSTOFT lt3 177 19 110 86 lt9 '5t 24 52 10 
026 FAHRDORF 28 11~ 111 7 ... 45 23 64 15 2~ 3 
028 FR IEOR ICHSAU 2~ 106 11 62 lt2 19 4CJ 15 19 ~ 

- - - - - - - -
ANMERKUNGEN M ENDE DES TABELLENTEILS 

-98-



Familienangehörigen 16) 

-ohne Houshattstätigkeiten - Beschättigte201 

nocn: Vollbeschäftigte 

mämlich 

zusammen Be~~i~~n 
I darunter in 

64 

l3 
11 

7 
24 
27 

9 
44 
1'l 
18 

3 

8 
31 
15 
16 
11 

23 
Z1 
Z1 
12 
6d 

n 
13 

8 
16 
31 

4(' 

25 
15 
6l> 
12 

23 
15 
24 
14 

2619 
45 
24 
lJ 
4~ 
16 

24 
3<) 
72 
41 
13 

14 
12 
21 
Z6 
w 

7 
54 
48 
22 
18 

64 
93 
49 
23 
19 

20 ha LF 

65 

3 
2 
2 

16 

1 
15 

8 
5 

12 
1 
2 
3 

5 
1 

14 

2 
5 

6 

3 
3 
1 

6 
5 
1 
9 

15 

15 
6 
1 

11 
2 

7 
1 
7 
7 

6~3 
8 
4 
3 

12 
6 

6 
15 
l3 

6 
2 

4 
5 
6 
6 
3 

1 
6 
9 

12 
5 

11 
25 
10 

3 
4 

zusammen 

66 

17 
8 
8 

l'i 
63 

22 
79 
51. 
25 
li 

17 
5(, 
17 
17 
13 

33 
3~ 

24 
19 
64 

30 
30 
11 
45 
65 

57 
23 
19 
26 
12 

52 
43 
3t 
75 
72 

49 
33 
3(, 

11~ 

12 

35 
37 
5~ 

43 

4741 
62 
35 
25 

lC 8 
23 

34 
~8 

1(9 
0~ 

2u 

3<; 
17 
27 
37 
18 

24 
128 

6'i 
3C 
21 

111 
149 

44 
4C 
3C 

darunter in 
Betrieben 

unter 
20 ha LF 

67 

7 
5 
~ 

6 
51 

1C 
47 
21 
15 

7 

<; 
28 

2 
s 
6 

4 

6 
11 

0 
18 

1C 
19 

4 
24 
34 

11 
13 

1 
11 

3 

l5 
IS 

(; 

37 
34 

23 
13 

8 
3S 

j 

21 
15 
1S 
29 

242~ 

26 
1< 
13 
66 
14 

13 
52 
44 
29 
10 

2~ 
13 
15 
1q 
1< 

11 
61 
3C 
23 
11 

58 
77 
14 
12 
11 

T ei I beschäftigte 

männlich 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

68 

" 5 
2 
2 

29 

9 
32 
22 
10 

3 

1C 
15 

5 
6 
4 

c; 
15 
~ 
(; 

lf 

13 
15 

3 
2C 
27 

19 
6 
3 
c; 
3 

21 
22 

7 
33 
29 

2C 
9 

13 
48 

5 

15 
17 
23 
26 

l~C6 

16 
12 
16 
51 

7 

12 
3C 
37 
23 

6 

lS 
6 
7 

11 
1C 

14 
53 
22 

8 
6 

42 
53 
11 
15 
10 

unter 
20 ha LF 

69 

3 
3 
2 
l. 

27 

7 
22 
B 

R 
2 

6 
11 

2 
4 
3 

4 
4 
6 
3 
7 

6 
11 

2 
14 
18 

6 
6 

14 
lC 
4 

16 
14 

11 
6 
6 

22 
2 

lG 
9 

lC 
19 

128:] 
12 

6 
1!.: 
35 

6 

5 
26 
.?3 
16 

5 

11 
5 
4 
9 
7 

7 
34 
15 

8 
3 

30 
39 

5 
7 
5 

überwiegend anderweitig 
Erwerbstätige 221 

zusammen Betrieben 
Jdarunterin 

unter 

70 

2 
3 
2 
1 

23 

7 
21 
17 

6 
3 

7 
8 

6 
2. 

3 
4 
5 
4 

1·:· 

10 
2 

u 
11 

b 

7 

4 
1 

13 
12 

3 
17 
12 

8 
2 
5 

2ö 
2 

6 
8 

12 
14 

11:.1V 
Ll 

j 

5 
Ztl 

4 

9 
22 
21 
15 

() 

11 
4 
4 
6 
7 

10 
38 
12 

6 
2 

23 
36 

5 
9 
3 

20 ha LF 

71 

2 
3 
1 
1 

22 

6 
16 
11 

0 

3 

5 
7 

6 
2 

3 
2 
4 
2 
~ 

4 
6 

13 

14 
·11 

6 
2 
3 

14 
2 

5 
6 
6 

13 

8M4 
9 
3 
4 

25 
4 

4 
21 
16 
12 

5 

8 
4 
4 
6 
6 

5 
24 
1'1 

5 
2 

21 
35 

4 
5 
3 

Landwirtschaftliche 
Betriebe 171 mit 

mindestens einer 
betrieblich 

vollbeschäftigten 
Familienarbeitskraft 

insgesamt Behiebe 
I darunter 

unter 
20 haLF 

72 
Betriebe 

9 
9 
6 

20 
22 

9 
41 
16 
17 

3 

6 
2d 
12 
11 
l'l 

20 
17 
15 
10 
54 

19 
13 

1 
u 
22 

33 
11 
15 
14 

" 
23 
17 
25 
21 
37 

37 
23 
13 
4<; 

11 

19 
13 
21 
14 

2223 
34 
2v 
1G 
33 
14 

19 
26 
59 
33 
12 

15 
8 

19 
2v 

9 

8 
44 
42 
19 
16 

53 
76 
39 
20 
19 

73 

1 
2 
1 
J 

13 

2 
15 

6 
~ 

13 
1 
2 
3 

!J 

2 
5 

1 
6 

4 
1 
1 
1 

6 
4 
1 
9 

12 

14 
7 
1 

1C· 
2 

7 
1 
7 

5ö"t 
6 
4 

l1 
5 

5 
14 
12 

7 
2 

5 
4 
6 
6 
3 

2 
7 

10 
ll 

5 

11 
22 

9 
2 
4 

- 99-

Landv.·irtschaflliche 
Betriebe 18l Pli! 

ständigen 
fttmilieniremden 
Arbeitskräften 

Belriebe 

74 

7 
2 
6 

18 

3 
14 

2 
5 

2 
6 

5 
3 

13 
lli 

5 
2 

13 

2 
3 
4 

a 
4 

1 
5 

1 
8 
4 
5 

10 

12 

4 
7 
4 

4 
3 
4 
4 

460 
1 
2 
7 
1 
6 

3 
5 
2 
6 
j 

4 

6 
4 
4 

5 
9 
5 
;_ 
a 

12 
5 
7 
9 
8 

~t~ndige 
tamilien-
fremde 
Arbeits· 
kräfle 

75 

14 
2 

lC 
35 

52 

9 
12 

.11 
11 

t 
2 

27 

-' 
24 

4 

E 
3G 

1 
42 

61 

4 

}4 
9 

703 
3 

10 
1 
8, 

3 
7 
3 
9 
4 

6 

7 
t 
4 

14 
l; 

11 

17 
6 
8 

lC 
8 

Betriebliche 
Arbeits· 

Ieistung der 
Familien· 

arbeitskräfte 
und der 

ständigen 
familien· 
fremden 
Arbeits· 
kräfte 19) 

AK-EirV!eiten231 
76 

11 
26 
12 
}<; 

1~ 

19 
11 E 

tt 
46 

1 ( ~ 
41 
32 

Iet 
21 

2E 
tE 

4€!1 
74 
31 
3C 
71 
3C 

37 
5t 

122 
74 
24 

~4 

17 
37 
41 
19 

2C 
1C3 
f1 

122 
148 

11 
45 
31: 

Landwirtschaftliche Belliebe lSJ 
mit ... betrieblich 
vollbeschäftigten 

Arbeitskräften 

I 

I 
2 

Belriebe 
77 78 

2 
4 
2 
3 
6 11 

11 

29 
11 
12 

21 

4 

15 
lC 

2 
1: 
11 

lt 
lt 
2! 
22 
2C 

33 
1 E 

33 
7 

13 
11 
lE 
13 

15Cl 
n 
15 

13 
H 
3S 
1~ 

€ 

lC 
4 

1< 
11 

5 

2S 
29 
lt 
I< 

31 
54 
21 

c; 
u 

11 

1 
5 
4 
4 

7 
7 
3 
1 

~ 

3 
16 

4 

5 
3 
s 

9 
1 
J 
3 
5 

8 
2 
2 
3 

14 

5 , 
5 

14 
j 

4 
1 
3 

eH 
11 

5 
4 
8 
6 

7 
9 

2C 
12 

3 

4 
4 
0 
6 
5 

3 
12 
u 

1 
3 

2C 
21 
16 
11 

6 

Schlüssel 
Nr. 

3 und 
mehr 

79 

- 058131 
6 132 

133 
3 134 
4 135 

136 
'J 137 
1 138 
l 119 

14v 

2. 141 
1 142 

143 
4 144 
2 145 

3 146 
1 147 
2 14tl 

149 
6 15u 

151 
j l S2 

153 
154 

2 D5 

1 156 
2 15 7 

151:1 
159 
16v 

161 
162 
163 

3 164 
3 1 6~ 

2 166 
167 

'- 168 
3 169 
1 1 70 

3 171 
1 172 
2 173 
1 174 

113 059 
1 Jv1 

0(;3 
] 0(,4 

0~5 
o·J6 

Oü7 
G08 
CJ9 

3 v1<l 
1 Jll 

012 
(jl] 

1 014 
j 015 

016 

018 
3 .:.19 
3 020 
2 021 
2 022 

2 023 
1 024 
2 025 

026 
028 



N ...... 
LllldwiJt. • 
sdlall!idle 

llllriltllleral ~ 

llatriellt llatrie!B-
Sdllässel- .Kreis 111111 ·.'l\idll ... lelle Bltrlebt- Kalllli-llarlllraclllllelriebe Fulllllbmbllliellt' Illreleb 

Nr. Garleiode Fars~ llaiJel: LiodwiJt. llerelcll 
Fm~ 

nalions-
billlebe darunter diiUIIIBr danllter lllllbrr· sdlall!iclle Gallenbau wirtschalt 'be1Jjelle11 
ins~ Batriebe Bairiebe -- Bairiebe belriebe Geralsdlt-
~ .... ZUSIIII8ell ... lllllr llelrlelle 

10111 LF IOIIILF IObaLF 

Batriebe 
I 3 4 5 ti _I~ 

noch: 59 Kreis Schleswig 
029 RJESIHG 25 5 11 3 1 5 1 -· 
030 GMMELLUNO 27 2 20. - 4 4 1 -· 
031 GEEL 13 3 2 2 6 1 1 
032 GELTORF 23 3 2 15 1 1 1 
033 GOLTOFT 9 2 1 2 1 1 3 1 

034 GROEOERSBY 17 1 11 1 3 2 2 -
035 GROSS RHEIOE 57 8 3 37 6 6 5 4 2 
037 HAVETOFT 31 2 1 25 8 2 2 1 1 
038 HAVETOFTLO IT 39 4 28 11 1 1 4 1 
039 KILL INGSTEDT 80 2 65 15 8 7 4 1 

040 HOSTRUP 35 3 25 9 1 6 
041 HJESBY 32 1 1 24 2 3 2 4 
0"2 JOSTEDT 50 ·13 11 20 4 2 2 3 8 2 
Olt3 JAGEL .25 •3 1 17 3 1 1 1 3 
(1"4 JUEBEK 35 2 1 20 3 3 3 5 2 2 1 

045 KAPPELNo STADT 6 3 1 3 
046 KETEL SBY 14 2 1 7 3 2 2 
047 K JESBY 13 1 1 5 2 1 5 1 
0"8 K JUS ·24 5 1 10 3 2 2 5 
049 KLAPPHOLZ it2 ... 1 34 9 3 3 1 

t50 KLEIN BENNEBEK 78 3 2 64 8 5 5 4 2 
051 KLEIN RHEIOE 27 5 1 13 6 3 
052 KOPPERBY 55 12 .6 33 14 2 2 l 1 
053 KROPP 75 9 3 46 3 3 3 2 2 1 5 
054 L INOAU 11 2 11 1 1 1 1 1 

055 LOIT 18 5 1 9 1 3 1 
056 LOTTORF 14 11 1 1 1 1 
057 LUERSCHAU 44 4 1 32 7 2 2 5 
058 MEGGEROORF 89 82 16 1 
C59 MEHLBY 32 6 12 2 3 2 9 1 

060 MOHRK JRCH 61 4 29 9 11 10 15 1 
061 MOLDEN IT 11 3 6 1 1 1 l 
062 NEUBERENO 23 15 8 2 2 4 
063 NORDERBRARUP 16 2 6 2 5 4 2 
<164 NORDERSTAPEL 55 1 48 10 3 2 1 

065 NOTTFELD 17 15 1 1 1 1 
067 OERSBERG 19 2 8 3 3 2 6 
068 RABENK JRCHEN-FAIA.UECK " 9 16 6 3 1 14 1 1 
069 RUEDE 28 2 2 15 5. 5 5 6 
070 RUEGGE 20 2 1 10 5 3 1 2 1 

071 SATRUP 18 6 3 45 13 11 9 13 3 
072 SAUSTRUP 22 5. 1 12 4 5 
073 SCHAALBY 11 4 10 1 2 1 
074 SCHEGGEROTT 15 ·1 11 3 1 2 

·075 SCHL ESIIJG, STADT 75 3 2 17 9 1 6 1 ! 14 27 

076 SCHNARUP-THUMBY 58 6 3 37 24 3 2 9 3 
071 SCHJBY 78 7 2 55 6 3 3 6 2 '5 
078 SELK 28 3 1 15 1 1 6 2 
079 S IL8ERSTEOT 84 8 4 67 11 2 2 6 1 
080 STEINFELD 34 5 1 21 9 4 4 4 -
081 STOLK 62 5 3 " 7 5 5 5 2 
082 STRUXDORF 42 5 25 6 2 1 8 2 
083 SUEDERBRARIP 37 6 3 15 8 7 6 5 1 2 
084 SUEDERFAHRENSTEDT 25 2 15 4 2 1 4 1 
085 SUEDERSTAPEL 50 1 36 5 5 3 1 

086 TAARSTEDT 60 9 2 24 9 8 5 15 1 3 
087 TETENIIJSEN 56 1 1· 50 8 3 3 2 
088 TI ELEN 43 - 42 1 1 
090 TOLlt 47 3 27 16 7 5 9 1 -· 
091 TORSBALL IG 28 3 2 22 7 3 3 

092 TREJA 17 4 3 61 16 6 6 4 1 1 
093 UELSBY 35 4 20' 6 4 4 1 4 1 1 -; 

094 ULSIUS 34 3 1 15 6· 1 1 11 2 
095 IIA5ERSIIOTT 20 11 1 2 2 
096 IIOILDE 47 40 6 2 2 3 1 1 

097 T .. EOT 36 5 1 14 7 4 4 .9 3 

60 Kleis~ 3684 401 129 2087 348 391 313 9 368 87 213 31 
001 ALIBI ERS 12 1 1 6 1 2 2 3 
002 ALVESL.DIIE 95 9 4 53 13 16 15 8 6 
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L.,dwirtschaftliche Betriebe2l 
ins)II!Sall11 

Betriebe I 

24 
27 
12 
23 

9 

17 
54 
30 
39 
79 

35 
32 
42 
22 
32 

6 
14 
12 
24 
42 

74 
25 
55 
65 
17 

18 
13 
40 
89 
31 

60 
17 
23 
16 
55 

17 
19 
43 
28 
19 

76 
22 
17 
15 
49 

55 
76 
26 
83 
3ft 

59 
40 
36 
24 
50 

57 
56 
43 
46 
28 

76 
33 
32 
20 
46 

34 

3512 
12 
95 

Betriebs-
fläche 

ha 
14 

680 
772 
443 
716 
197 

461 
1377 
615 
872 

1757 

766 
873 
697 
696 
762 

71 
367 
444 
636 
847 

.2136 
1073 
1561 
2452 

539 

678 
521 

1275 
1978 
1117 

1485 
625 
390 
333 

1268 

268 
680 

1220 
599 
552 

1755 
760 
581 
4CC 
702 

1043 
2172 
856 

2231 
744 

1305 
1238 

ft59 
641 

1149 

1392 
1850 
1158 
979 
485 

1783 
845 
860 
594 

1404 

1202 

10ft578 
366 

2405 

Landwirtschaftliche Betriebe in der Hand von natürlichen Personen, deren belriebliches Einkommen 

iJÖBer als das 1118erbetriebliche Einllommen31 ist. kleiner als das außer· 
(~nschli.Siich Betrieb. ohne außerbetri•Wic:hn Einkomnwl) betriebliche Einkommen31 ist 

Größenklasse nach der landwirtschaftlich genutzten Fläche in ha 

0-10 10- 20 20 und mehr -

0- 10 10- 211 20 und mehr 
zusammen Jmil Zuerwer!r"l 

I~ 

2 
2 

1 
4 

8 
1 

1 
2 

3 

2 
2 
1 
6 
2 

9 
2 
1 

2 
5 
3 

4 

2 
2 
5 
2 
2 

4 

1 
1 

15 

7 
5 
1 
9 
3 

5 
1 
2 

8 
1 
2 
6 
2 

4 
2 
5 
1 
2 

3 

243 
1 

11 

16 

1 

2 

2 
1 

3 
1 

3 

1 
2 

3 
3 

2 
2 

4 

1 
1 
1 

1 

62 
1 
2 

zusammen I mit Zuerwerb4 

7 

4 
3 
2 
2 
2 

3 
5 
8 
6 

12 

8 
4 
5 
2 
4 

1 
ft 
6 

8 
2 

11 
1 
3 

6 

23 
3 

11 
1 
1 
4 
5 

1 
2 
8 
5 
2 

10 
1 
4 
5 

7 
6 
4 

1ft 
5 

H 
8 
8 
8 
4 

11 
4 
9 
5 
6 

4 
5 
4 
4 
2 

2 

417 

8 

18 

3 
2 
1 
2 

3 
3 

2 

3 
1 

2 

ft 
1 

2 
1 
1 

3 

3 

3 

2 

1 
1 

3 

1 
1 
2 

1 
1 
ft 

2 

1 

69 

4 

zusammen I mi I Zuerwer!r"l 

9 

14 
19 

7 
14 

3 

11 
32 

9 
16 
33 

15 
23 
11 
13 
13 

1 
8 
8 

11 
16 

46 
18 
14 
46 
11 

8 
11 
26 
38 
20 

25 
13 

6 
5 

28 

7 
11 
22 

7 
7 

29 
14 
10 

7 
5 

18 
51 
16 
45 
13 

2ft 
23 

5 
8 

24 

26 
34 
24 
18 

9 

40 
12 
17 
12 
30 

16 

1827 
7 

39 

I. 

20 

2 

1 
2 
1 

2 
3 

2 

1 
2 

4 
3 
1 
2 
2 

2 

1 
2 
1 

3 
2 
2 

2 
4 
2 
4 
2 

2 
1 

4 
2 
1 

2 

126 
1 
1 
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Betriebe 
21 

6 .. 
3 
2 
1 

2 
11 
11 

7 
23 

9 
4 

21 
5 
8 

2 
4 
2 

11 

14 
1 

14 
11 

2 

3 
1 

10 
16 

2 

17 
2 

13 
6 

14 

6 
3 
7 

12 
8 

26 
5 
1 
2 

2C: 

23 
12 

4 
9 

12 

11 
6 

19 
6 

10 

12 
11 

5 
15 
10 

23 
10 

5 
3 
9 

12 

812 
3 

30 

2 
7 

2 

6 

6 
2 
4 
2 

1 
6 
1 

3 
1 
3 

6 

1 
1 
2 

4 
1 
1 

3 

4 
1 

7 
2 

6 

4 
3 
2 
1 

3 
3 
1 

2 

106 
1 
4 

23 

2 

1 
1 

3 

2 

1 
2 
2 

1 

2 
3 
2 

3 
1 

ft 

2 

1 
2 
1 

2 

1 
1 

.,. 

76 

2 

deren 
Inhaber 

einen oder 
mehrere 
Gewerbe-
betriebe 
betreibenSl 

24 

1 
1 
2 

1 
1 
3 
1 
9 

4 
3 
3 

5 

2 
1 
1 

1 
l 
1 
3 
2 

ft 
5 
1 

3 
1 
1 

" 2 

3 
1 

3 
1 
1 

15 

5 
3 
1 
4 
3 

3 
2 
2 
2 
1 

5 
2 
1 
2 
1 

6 

266 
4 
6 

LandwirtschafHiche Betriebe 

mit 
Anschluß 

an 
Iandwirt· 

schallliehe 
Erzeuger· 
gemein-

schaften61 

2~ 

2 

1 
2 
1 

8 

2 

9 
5 
3 

2 

1 
7 
4 
5 

3 
13 

2 
2 

t: 

2 

11 

6 
2 
1 
1 
l 

2 
9 

12 
2 
4 

17 
10 

1 
6 
1 

12 
2 
1 
5 
1 

3 
8 
3 
3 

11 
1 

2 
1 

5 
1 
7 

11 

13 

mit 
Zimmer-

vermietung 
an 

Ferien- oder 
Kurgäste 11 

26 

2 

2 

4 

2 

l 
1 
1 

3 
2 
7 

1 
12 

2 

2 

6 

2 
1 

2 

3 
12 

2 

1 
3 
2 
2 

3 

2 

1 
1 
1 
2 
3 

4 

5 
1 
3 
1 

2 

42 

·-···-

mit 
&eh- Schlüssel· 

liihrung Nr. 
mit 

Jahres-
abschluß 

27 

9 059029 
.. 030 
5 OH 

032 
3 033 

12 
5 
3 
6 

.8 

3 
7 

3 
5 

5 
9 
7 

10 
3 

7 
3 

13 
14 
12 

8 
4 
6 
5 

1.6 

17 
6 
2 
3 
4 

5 
8 

19 
6 
7 

23 
14 

6 
7 

23 

12 
16 

6 
12 
10 

7 
15 
10 

8 
1 

14 
9 
4 

13 
ft 

14 
8· 

13 
15 

7 

14 

03't 
035 
037 
038 
039 

040 
041 
042 
043 
044 

045 
046 
047 
048 
049 

050 
051 
052 
053 
054 

055 
056 
057 
058 
059 

060 
061 
062 
063 
C64 

065 
067 
068 
069 
070 

071 
072 
073 
074 
075 

076 
077 
078 
079 
080 

081 
082 
083 
084 
085 

086 
087 
088 
090 
091 

092 
093 
094 
095 
096 

097 

1055 060 
8 001 

31. 002 

' 



N Landwirtschaltliehe Betriebe mit landwirtschaltlieh genutzter 

und,.., (Sp. 18) 

Betrrebe mit Pachtfläche 
Schlüssel· Kreis 

Betrrebe 91 Nr. Gemeinde insgesamt8> Betriebe Verpäc/iter sind mit 
mit natürliche Personen Verpächter 

ausschließliCh sind Eigenfläche 
Betriebe LF h,121 Familien· I juristische Eigenll>che 

ange- esndere14J Personen 
hörige 13) 

Betriebe I LF ha Betriebe I LF hall! 
- Pachtfläche ha Betriebe I Eigen L F ha 

28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38. 

noch: 59 Kreis Schleswig 
029 FUESING 24 643 24 643 11 338 51 25 u 306 
0 30 GA14MELLUNO 27 o86 24 626 11 415 4C ~c 31 10 270 
031 GEEL 12 412 10 354 1 329 32 78 11 5 Bl 
032 GELTORF 23 632 19 497 13 412 1 !0 ~6 10 220 
., 33 GOL TOFT <; 187 9 187 7 137 16 2 50 

C34 GROEDER SBV 17 42.2 15 419 8 137 35 3 9 286 
035 GROS S R HEIDE 52 1314 48 1190 3u 924 246 25 22 391 
031 HAV ETOFT 29 ~71 29 577 20 507 116 46 9 71 
038 HAV ETUFTLO IT 39 8(;1 11 762 25 548 13 121 3 14 254 
C39 HOLL INGSTEDT 76 1611 66 1435 59 1460 1t2 472 43 11 211 

{\40 HDSTRUP 35 724 29 584 21 507 lU: 85 5 14 218 
041 tu ES f\V 32 804 32 804 15 435 ~6 5 16 339 
·:·42 IUSTEDT 42 57f: 38 453 16 420 18 172 9 26 150 
043 J AGEL 22 625 12 375 17 542 121 2(2 4 5 84 
C44 JUEBEK 31 713 25 596 22 597 16 2~1 24 8 115 

045 KAPP ELN, STADT 6 63 3 6C 6 63 6 21 
046 KETELSBY 13 349 l3 349 7 23(; 65 6 119 
047 K IESBY 12 420 12 42() 8 344 10 65 20 4 75 
C.48 K IUS . 23 589 19 472 13 34~ 52 1C8 17 10 240 
•149 KLAPPHOL l 42 816 41) 731 19 529 1<; 115 lC 23 287 

:.s·:; KlEIN SENN EBEK 12 195•) 63 1711 43 1216 i~4 1S5 7!> 29 613 
051 KLEIN RHEIDE 25 982 23 914 15 666 54 70 26 9 276 
052 KOPPER BY 54 1424 51 1395 29 1132 t9 256 4.1 25 292 
053 KRUPP 65 22d7 59 1SIJ3 34 1540 23t 177 3C7 31 747 
'.154 L INDAU 17 5·)4 17 504 7 259 25 72 1 10 245 

055 LO IT 18 634 lb 578 15 619 8 175 5 3 15 
056 LOTTORF 13 489 10 36b 11 439 56 152 2 50 
<.:57 LU ER SCHAU 39 11rn ~5 1037 23 793 ~c 118 67 16 310 
{J 58 M EGGERIJURF 89 1843 ijJ 174b 5o 1396 67 310 21 33 447 
•)59 MEhLBV 31 lü78 24 805 26 937 1C3 276 24 5 141 

C60 MO I-R!'. IRCh 59 1402 51 124C: 35 9!13 9e 341 26 24 419 
<.'61 MOL DEN IT 17 582 15 527 l3 502 25 129 12 4 81 
;)62 NEUBEREND 23 365 2f.i 242 14 327 H <;3 3C 9 39 
063 NORDERBRARUP 14 316 14 316 6 169 71 7 8 148 
"'64 NORO~RSTAP EL 55 1154 51 1050 43 lü 34 17'l 226 lC8 12 120 

065 NOTTFELO 17 259 14 197 8 129 ::t ~c 2 9 129 
·~67 OERSBERG 1tl 634 17 631 15 441 1 <;) 29 3 192 
068 R A8ENK IP CtrEN-FAUL UECK 42 1129 39 1093 23 7C7 13 121 34 19 422 
069 RUEDE 28 539 27 524 15 445 <r. 83 15 13 9't 
070 RU EGGE 19 4'15 lB 492 10 460 52 t3 11 9 35 

Q11 SATRUP 73 1611 64 138l 47 1221 1E2 2~c 2l 25 296 
072 SAUSTRUP 22 691 20 638 15 473 9 115 19 7 218 
073 SCHAAL8Y 17 545 15 509 lC 299 31 76 31 1 2't6 
{'74 SC HEGGERO Tl 15 375 13 342 5 13 53 l(j 302 
(75 SCHLESW IG, STADT 47 6G8 36 575 27 4'tl 4 e~ 146 21 167 

•H6 SCHNARUP-THUMBV 55 987 49 761 33 775 154 2lt 25 22 212 
•177 SCttJBV 76 21)16 n 1828 33 1155 74 364 6 't3 861 
:>78 SELK 26 749 17 425 14 520 176 146 6 11 226 
1)79 SILBERS TEDT 82 2050 76 18 36 49 1587 2CO 3C6 29 33 463 
OSt' STEINFELD 31 697 2!1 59!1 19 591 71 15S 12 12 1<)6 

081 STOLK 57 1198 54 1131 37 947 'l4 lH 1 20 251 
082 STRUXOORF 40 1159 3'l 886 25 845 H9 1<;7 2 15 3l't 
08.3 SUEOERBRARUP 33 425 25 367 22 388 c; 146 14 11 37 
084 SUEOERFAHR ENSTEDT 24 553 21 442 14 410 76 109 10 143 
:185 SUEOERSTAPEL 51) 1003 42 766 36 860 1 c; 5 232 24 14 143 

G86 TAARSTEDT 54 1316 47 1149 38 1010 S't 217 16 306 
087 T ET ENHUSEN 53 1658 45 1289 27 1098 268 238 5 26 560 
088 T IEL EN 43 1088 38 928 28 6'l7 1~1 es 15 15 391 
090 TOLK 44 907 35 793 29 802 71 2C5 24 15 105 
091 TORSBAlllG 26 452 26 452 11 256 57 15 195 

092 TREIA '74 1667 b4 1423 43 1137 11't 325 18 31 531 
093 UELSBV 33 784 25 618 24 647 28 l'l'l 60 9 137 
094 ULSNIS 32 799 Jl 798 17 445 121 13 15 354 
095 IIAGERSROTT 20 51.2 18 485 11 333 3it 125 30 9 209 
096 WOH..DE 46 1288 36 954 31 975 258 1E6 2't 15 314 

097 TIIEDT 32 1117 26 910 19 756 t3 31(; 4 13 361 

60 Kreis Segeberg 344C 92818 3G38 81700 1967 60928 7135 14<;24 2489 1465 31786 
001 ALTENGOERS 11 343 lC 340 8 291 51 1 3 51 
002 ALIIESLOH ac; 2122 79 1854 39 1315 227 318 33 SC 807 

- - - - - - - -
ANMERKUNGEN AM EN OE DES TABELLENTEILS ... 
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Fläche (lf) 

Betriebe 
··-

39 

11 
12 

4 
8 
7 

6 
25 
11 
20 
34 

12 
14 
11 

6 
14 

2 
6 
1 
7 

15 

26 
13 
17 
24 

5 

11 
1 

17 
4ij 
18 

18 
10 

7 
5 

27 

4 
13 
20 
u 

8 

35 
12 
1 
1 
5 

22 
22 

5 
3'0 
15 

31 
13 
11 

9 
25 

29 
19 
21 
16 
10 

28 
12 
12 

5 
19 

11 

1307 
1 

23 

darunter101 (Sp. 18) 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Eigenlläcne 

I Eigen LF ha I Pacht LF ~a .. Betriebe 
40 

256 
232 
194 
211 
120 

99 
650 
319 
36•: 
646 

211 
35~ 

212 
177 
286 

35 
139 
240 
168 
3C2 

673 
521 
712 
78<,1 
148 

371 
2C7 
572 
<J92 
53G 

442 
320 

95 
76 

433 

SC 
279 
539 
327 
293 

82C 
318 
151 

10 
126 

341 
664 
154 

1(;42 
na 

643 
464 
19S 
213 
387 

631 
586 
440 
481 
193 

653 
341 
283 

84 
504 

33'1 

33618 
240 
101 

41 

82 
52 
46 
29 
16 

34 
144 
115 

95 
1n 

4B 
81 
6~ 

36 
125 

24 
25 
67 
55 
8C 

146 
31 

221 
192 

3C 

63 
53 

136 
281 
119 

1(6 
94 
25 
45 

165 

15 
76 

131 
99 
64 

159 
75 
78 

1 
63 

1C4 
178 

27 
2S4 
142 

148 
71 
51 
44 

185 

19C 
143 

84 
154 

4C 

171 
94 
92 
24 

1l't 

105 

8826 
49 

196 

41 

2 
1 
1 

1 
3 
3 

15 

2 
1 
1 
3 

1 
l 
l 
2 
2 

4 
2 

2 
l 
2 
2 
l 

<; 

1 
4 
1 

12 

4 
1 
1 
2 

1( 

5 
5 
1 
4 
1 

3 
2 
3 
2 
3 

2 

2 
2 
1 

5 
4 
4 
4 
2 

2 

266 

6 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Pachtfläche 

I Eigenlfha I Pachtlfha 
43 

22 
15 

4 

2 
25 
zj 

138 

3C 
2 
8 

38 
1S 

c 
25 
s 
4 

23 

67 
32 
53 
31 
12 

6C 
23 

5 
1 
4 

17 
15 
2> 
15 
es 

1 
32 

J 
41 

46 
13 
11 
lC 
81 

32 
46 

l 
1C 

5 

23 
12 
20 
13 
22 

8 

5 
22 

6 

27 
18 
26 
6C 

2 

2622 

31 

44 

49 
17 
32 

3 
47 
3'J 

249 

78 
2~ 
14 
41 
51 

U'1 
44 

117 
44 
6ij 

68 
33 
14 
l'J 
11 

191> 
17 
53 
:n 

247 

2 
49 

3 
59 

54 
15 
24 
13 

138 

66 
7ij 

1 7 
28 

7 

66 
24 
60 
29 
29 

15 

7 
31 
17 

41 
27 
44 

108 
19 

66 

4798 

113 

Betriebe 
mit 

ausschließlicn 
Pachti\äche 

Betriebe 
45 

3 
2 
4 

2 
4 

2 
lli 

6 

4 
lJ 
s 

3 

4 
2 

2 

6 

2. 

4 
6 
7 

8 
2 
3 

4. 

3 
1 
3 
1 
1 

9 
2 
l 
L 

1J 

6 

6 
8 
6 
3 

3 
lU 
a 
3 
8 

1 
8 
5 
9 

10 
8 
1 
2 

10 

6 

ltOO 
1 

10 

I Pachtlf na 
46 

6() 

58 
135 

4 
124 

1~ 

236 

l4i) 

117 
250 
116 

117 
S5 

23'i 
68 
28 

484 

56 
123 

1>6 

97 
213 

162 
55 

124 

62 
j 

37 
15 

3 

23(\ 
53 
36 
J3 
32 

226 
168 
285 
213 
99 

67 
213 

5ij 
111 
237 

1b7 
369 
160 
114 

244 
166 
. 1 
57 

335 

207 

10924 
3 

268 
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landwirtschaftliche Betriebe, 
deren LF aus ••. räumlich 

getrennt liegenden Teilstücken 

bis 5 

47 

2o 
.19 

12 
13 

'I 

io 
42 
l6 
30 
su 

28 
23 
Jb 
w 
21 

<> 
l3 
'l 

Z2 
40 

B 
9 

5() 
54 
15 

lb 
3 

28 
34 
29 

52 
12 
11l 
ll 
1 ~ 

. 17 
16 
41 
23 
1b 

67 
21 
13 
ll 
J8 

52 
66 
18 
71 
l'l 

28 
33 

.3C 
1u 
18 

44 
22 

6 
38 
26 

67 
29 
32 
19 
25 

24 

2371 
3 

71l 

I 

besteht 

6 bis 10 I II und 
mehr 

Betriebe 
48 

" 8 

1U 

1 
10 

9 
24 

9 
5 
cj 

1J 

3 
1 
2 

32 
14 

3 
9 
1 

2 
4 

11 
30 

1 

6 
5 
5 
3. 

10 

~ 

1 
4 
3 

6 
1 
4 
3 
7 

2< 
7 
3 
6 

·~ 
10 
12 
1'1 

6 

7 
4 

1 
19 

8 

812 
3 
8 

49 

7 

1 
2 
I 

25 
I 

34 

8 
2C 

1~ 

lE 

257 

landwirtschaftliehe 
Betriebe mit 
Verwendung 

von Schleppern !51 
im Alleinbesitz 
der Betriebe 

50 

2C 
25 
~ 

2C 
7 

1~ 
4€ 
2~ 
;~ 

61 

3C 
3( 

2~ 
tc 
24 

2 
12 
11 
1~ 
3t; 

61 
24 
4t 
~4 

15 

1~ 
12 
3~ 

1S 
27 

4~ 

11 
H 
11 
43 

1~ 

16 
3~ 

22 
1~ 

6! 
2( 
15 
l3 
11 

45 
6€ 
24 
]; 
22 

~t 

31 
23 
21 
33 

4e 
5C 
31 
B 

·~ 
ss 
26 
25 
17 
ltC 

27<;! 
<; 

H 

J 
51 

34 
45 
24 
42 
15 

25 
€2 
31 
45 
E1 

41 
47 
4( 
:;4 
4t 

4 
23 
2t 
3e 
45 

1Ct 
42 
~1 

11~ 
2'i 

~~ 
25 
56 

122 
SE 

7S 
32 
2( 

'' 55 

23 
J1 
74 
35 
25 

1CC 
41 
21 
27 
33 

t3 
117 

4E 
118 
3~ 

15 
57 
35 
37 
55 

S2 
c;2 
se 
se 
23 

S6 
41 
52 
3t 
62 

56 

51tE 
1«; 

118 

Von den Schleppern 
haben eine 

Nennleistung 
von .•. PS 

bis34 

Schlepper 
51 

16 
24 
1L 
27 
11 

13 
5C 
15 
20 
54 

1«; 
27 
H 
2C 
26 

2 
11 
l3 
ll 
Jl 

61 
21 
40 
71 
ll 

9 
13 
J5 
92 
15 

31 
12 
LI 

8 
36 

1 3 
13 
38 
21 
15 

56 
zc 
lC 
15 
l7 

.!6 
68 
25 
73 
23 

46 
24 
2C 
26 
35 

45 
65 
43 
30 
16 

60 
2C 
21t 
17 
lt1 

25 

2669 
7 

64 

1 

Schlusse\· 
Nr. 

35und 
mehr 

53 

18 059()29 
21 03(• 
12 (i~1 

15 rH2 
4 UH 

12 
32 
16 
25 
H 

22. 
20 

'J 
14 
14 

2 
ll 
l.l 
15 
14 

45 
21 
47 
48 
17 

26 
12 
21 
30 
43 

48 
20 

7 
12 
19 

lC 
24 
36 
14 
1C 

44 
21 
17 
12 
16 

n 
49 
23 
4!> 
15 

29 
33 
15 
ll 
2C 

47 
27 
15 
28 

7 

36 
21 
28 
19 
21 

31 

2499 060 

034 
035 
v37 
v38 
039 

(;40 
C41 
!i42 
C43 
(144 

u45 
v46 
047 
048 
049 

050 
C51 
(;52 
053 
Ci 54 

055 
C!>6 
C57 
vsa 
0!>9 

060 
061 
C62 
v63 
(;64 

C65 
(J67 
C68 
ü69 
C7C 

071 
C72 
1)13 
C74 
1)75 

C76 
\.17 
076 
!J79 
i.-8G 

Ulll 
G82 
083 
OB4 
(/85 

086 
087 
088 
G90 
091 

O<J2 
093 
094 
095 
096 

097 

12 001 
51t 002 



N. ' . Beuiebsinflallor und ihre auf dem l;,oowirtscflaHiidlen Beuieb lebenden 

l..arldwifl. im Belrieb einschließlich Haushol I ' mit betrieblichen Arbeiten setliftliehe des Belriebsinhabels Besdlättigte 
Bniebe, darunter Vollbeschäftigte Vollbesdlälti gte . dlrea darunter 

Schlüssel· Kreis tnllabel inspsarnt21l anderweitig darunter in 
Nr. Gemeinde natiirliche Erwerbs- insaesamt insgesant Belrieben darunter in 

PersGaen tätige20) zusammen männlich unter zusammea Betrieben 
sind 20 ha LF unter 

20 ha LF 

Betriebe Personen -
~ 55 56 57 58 !i9 60 61 62 63 

noch: 59 Kreis Schleswig 
029 I'UESIHG 24 93 14 59 35 11 " 19 17 3 
030 GAMMELLI.ItD 27 '.126 21 78 46 20 69 16 20 2 
031 GEEL 12 57 6 30 22 11 28 8 11 2 
032 GELTORF 23 107 14 87 45 24 72 16 25 5 
033 GeLTOFT 9 33 7 21 15 8 11 11 8 4 

034 GROEDERSBY 17 69 7 38 31 11 34 11 17 5 
035 GROSS RHEIDE 54 244 35 136 96 ltO 119 39 42 2 
037 HAVETOFT 29 124 24 .78 46 18 66 37 21 9 
038 HAV ETOFTLO IT 39 131 16 85 61 27 72 40 30 14 
039 HOlL INGSTEDT 79 332 49 197 141 59 163 73 65 18 

OltO HOSTRUP 35 124 25 79 51 23 65 30 23 6 
041 HUESBY 32 153 26 99 66 33 89 19 34 2 
042 JDSTEDT 42 143 34 93 58 23 80 48 25 1 
043 JAGEL 22 95 14 66 39 19 55 11 20 1 
044 JUEBEK 32 134 32 86 48 23 11 32 24 7 

045 KAPPELN, STADT 6 23 6 14 9 6 13 6 6 3 
046 KETEL SBY 14 46 11 31 22 12 26 8 12 3 
047 K IESBY 12 52 3 30 24 12 26 6 12 2 
048 K JUS 24 91 11 56 40 19 46 21 17 6 
049 KLAPPHOLZ .42 196 40 94 56 .21 81 43 22 6 

050 KLEIN BENNEBEK 74 368 76 211 13D 62 117 56 63 5 
051 KLEIN RHEIDE 25 121 13 73 46 22 66 11 22 1 
052 KOPPERBY 55 226 42 121 81 32 ~e 67 33 15 
053 KROPP 64 305 38 170 116 55 11t4 21 58 4 
054 L lNDAU 17 68 8 ltO 35 18 36 11 18 4 

055 LOIT 18 78 17 39 29 13 33 17 14 1 
056 LOTTORF 13 51 5 39 25 12 36 2 12 
057 LUERSCHAU 40 193 29 110 72 34 90 25 34 2 
058 MEGGEROORF 89 427 53 227 162 68 2C5 104 70 26 
059 MEHLBY 31 128 5 79 49 21 57 12 21 2 

060 MOI<RK IRCH 60 233 32 147 91 38 128 72 38 11 
061 MOLDEN IT 17 86 6 43 32 14 38 9 14 1 
062 NEU8EREND 23 115 39 54 27 8 46 29 10 2 
063 NORDERBRARUP 16 62 13 36 25 10 28 17 10 4 
064 NORDERSTAPEL 55 230 37 139 100 41 121 47 45 4 

065 NOTHELD 17 82 23 43 27 10 38 21 10 1 
067 CERSBERG 19 80 11 45 33 16 37 12 17 4 
068 RABENK IRCI<EN-FAULUECK 43 157 12 97 80 40 87 37 45 15 
069 RUEDE 28 110 18 70. ltO 16 61 42 16 9 
070 RUEGGE 19 67 11 42 29 13 3~ 19 l6 7 

071 SATRUP 76 273 56 182 110 44 146 79 47 15 
072 SAUSTRUP 22 121 16 53 38 18 44 15 18 2 
073 SCHAALBY 17 81 11 45 33 15 3~ 13 15 4 
074 SCiiEGGEROTT 15 64 5 31 28 14 25 14 14 6 
·075 SCH. ESWIG, STADT 47 178 52 103 47 23 15 5'i 28 20 

076 SCHNARUP-THUMBY 55 226 50 141 87 36 122 71 31 13 
077 SCHUBY 15 330 55 199 146 75 118 37 76 9 
078 SELK 26 112 11 74 45 23 u 18 25 5 
079 S ILBERSTEDT 82 347 62 213 158 6e 193 69 72 11 
080 STEINFELD 34 132 22 73 50 20 63 36 20 7 

081 STOLK 59 279 39 168 100 42 150 77 44 11 
082 STRUXOORF 40 188· 31 112 68 31 98 39 31 7 
083 SUEDERBRARUP 35 124 19 67 43 16 56 45 15 9 
084 SUEDERFAHRENSTEDT 24 120 17 56 41 19 50 27 19 9 
085 SUEDERSTAPEL 46 202 38 128 81 39 105 38 40 5 

086 TAARSTEDT 57 263 27 148 97 48 128 5'l 49 17 
087 T ET ENHUSEN 56 252 31 152 109 52 135 39 52 4. 
D88 T IELEN 43 180 25 121 90 45 107 39 48 9 
090 TOLK 46 207 24 118 72 32 104 54 H 14 
091 TORSBALLIG 28 106 24 68 46 19 66 43 19 7 

092 TREU 75 361 73 223 119 51 1<.;3 71 51 6 
093 UELSBY 33 131 18 71 40 19 69 38 18 6 
094 ULSMIS 32 148 15 73 57 27 63 24 26 7 
095 MA,ERSROTT · 20 80 5 49 39 19 31 15 19 6 
096 IIOI&.DE 46 210 30 143 89 36 116 29 41 s 

. I 091 ntEDT 34 151 18 89 58 25 18 32 27 6 

. 68t·. J .llreis ~ 3411 14977 2379 8910 5855 2774 7570 2782 2921 627 .·, · - 7ö01 'M:UN -as 12 61 13 35 24 12 31 8 12 1 
001 M.WESLOIIf .. , .. 68 249 133 64 202 92 69 17 

ätir-,-·'Iii~·-~-:-__ ns raaa.L•••u 

:~·; -' - UW-



Familienangehöligen 161 

-ohne H .. shallstätiil<eiten- Beschättigte201 

nocn: Vollbeschältigte 

männlich 

zusammen Beutr~~~~ 
I darunter in 

64 

l7 
20 
ll 
24 

8 

17 
4C 
18 
27 
59 

23 
33 
23 
19 
23 

6 
12 
12 
17 
21 

61 
22 
32 
55 
18 

13 
12 
34 
67 
21 

38 
14 

8 
10 
41 

10 
16 
40 
16 
13 

43 
18 
15 
14 
23 

36 
74 
23 
68 
20 

42 
31 
15 
19 
39 

48 
52 
45 
32 
19 

50 
18 
26 
19 
36 

25 

2756 
12 
6. 

10 ha LF 

65 

3 
2 
2 
5 
4 

5 
2 
6 
ll 
16 

6 
2 
6 
1 
7 

3 
3 
2 
6 
5 

5 
1 

14 
4 
4 

6 

2 
23 

2 

11 
1 
1 
4 
4 

4 
10 

9 
5 

13 
2 
4 
6 

15 

13 
9 
5 

15 
7 

10 
7 
9 
9 
5 

16 
4' 
8 

13 
1 

6 
6 
7 
6 
4 

4 

578 
1 

15 

zusamm!n 

66 

34 
49 
l7 
lt7 

9 

17 
77 
lt5 
42 
~8 

lt2 
55 
55 
35 
47 

7 
14 
14 
2~ 

59 

114 

"" 65 
86 
18 

19 
24 
56 

135 
36 

9C 
24 
36 
18 
76 

28 
2C 
42 
lt5 
19 

99 
26 
21t 
ll 
47 

es 
102 

36 
121 

43 

106 
67 
41 
31 
65 

79 
83 
5'l 
71 
47 

142 
51 
37 
18 
75 

51 

4649 
19 

133 

darunter in 
Betrieben 

unter 
10 ha LF 

67 

16 
14 

6 
ll 

1 

6 
37 
2S 
26 
55 

24 
17 
41 
10 
25 

3 
5 
4 

15 
37 

51 
10 
52 
l7 

7 

10 
2 

23 
7S 
lC 

61 
8 

27 
13 
43 

2C 
e 

22 
33 
12 

64 
13 

q 

8 
H 

64 
28 
13 
52 
2'l 

66 
32 
36 
18 
33 

42 
35 
30 
40 
36 

65 
32 
17 

9 
24 

26 

2155 
7 

75 

Teilbeschäftigte 

männlich 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

68 ' 

12 
24 

6 
17 

3 

3 
29 
.23 
16 
40 

l'l 
20 
29 
14 
22 

2 
5 
5 

12 
2'l 

46 
18 
30 
34 

3 

'l 
9 

24 
48 
t7 

41 
10 
18 

9 
JC 

15 
7 

11 
24 

7 

49 
10 
10 

3 
33 

37 
33 
14 
36 
1'8 

50 
30 
18 

8 
-27 

27 
3C 
2C 
34 
18 

68 
25 
12 

7 
3C 

22 

1832 
7 

53 

unter 
10 ha LF 

69 

6 
8 
2 
4 
3 

2 
22 
17 
14 
31 

14 
10 
25 

7 
15 

1 
3 
3 
7 

21 

32 
5 

25 
12 

1 

5 
1 

16 
35 

7 

32 
5 

15 
7 

25 

12 
3 
9 

19 
5 

37 
7 
4 
2 

28 

33 
16 

8 
21 
16 

38 
18 
18 

5 
20 

18 
21 
16 
19 
p 

40 
17 

8 
5 

14 

15 

1163 
4 

42 

üherwiegend anderweitig 
Erwerbstätige 221 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

unter 

70 

7 
14 
.2 
5 
2 

2 
1'6 
11 

5 
23 

ll 
10 
21 

8 
ll 

3 
4 
2 
4 

19 

29 
9 

17 
1.l 

2 

4 
2 

15 
20 

1 

21 
3 

15 
7 

24 

13 
3 
4 

l3 
4 

28 
6 
2 
2 

23 

20 
23 
1C 
17 
10 

25 
14 
13 

6 
18 

11 
20 
11 

9 
15 

47 
ll 

2 
2 

17 

11 

952 
6 

22 

10 ha LF 

71 

5 
7 

.2 
4 
2 

2 
15 
10 

5 
21 

9 
8 

19 
3 
tl 

1 
4 
l 
3 

15 

23 
5 

15 
6 
2 

12 
18 

1 

21 
3 

14 
7 

2Q 

11 
2 
4 

12 
4 

23 
5 
2 
2 

21 

20 
17 

8 
11 
10 

a 
13 
13 

4 
15 

9 
17 
10 

8 
15 

31 
10 

2 
2 

11 

11 

761 
4 

19 

Lall(lwillschaltliche 
Belliebe 171 mit 

mindestens einer 
bellieblich 

vollbeschäftigten 
F amil ienarbei tskraft 

insgesamt Belliebe 
I darunter 

unter 
10 haLF 

71 
Betriebe 

17 
19 

9 
19 
7 

14 
33 
16 
27 
51 

20 
23 
19 
16 
2(\ 

5 
lll 
10 
16 
20 

49 
18 
27 
47 
14 

13 
ll 
28 
60 
20 

34 
14 

7 
q 

31 

9 
15 
:J4 
15 
10 

41 
15 
13 
13 
21 

30 
58 
21 
60 
19 

3b 
30 
14 
17 
29 

41 
37 
31 
27 
16 

44 
17 
23 
16 
31 

20 

2326 
8 

54 

73 

3 
2 
2 
3 
4 

4 
2 
7 

11 
16 

6 
2 
7 
1 
7 

3 
3 
2 
6 
5 

5 
1 

lJ 
3 
4 

6 

2 
24 

2 

10 
1 
1 
4 
4 

1 
4 

12 
9 
4 

15 
1 
4 
6 

14 

12 
8 
5 

l7 
7 

11 
7 
8 
9 
5 

15 
4 
7 
ll 

7 

6 
6 
6 
5 
4 

3 

554 
1 

14 
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Landwi 1tschaltliche 
Bet•iebe181 mil 

ständigen 
familienfremden 
Arbeitskrälten 

Bet;iebe 

74 

2 
4 
5 
3 

1 
1 
5 
8 
8 

2 
2 

2 
4 
7 
4 
3 

5 
3 
7 
8 
6 

5 
5 
4 
2 

ll 

10 
3 
2 
2 
2 

1 
5 
8 
5 
7 

9 
9 
3 
3 

17 

10 
6 
b 
9 
7 

2 
10 

2 
6 
5 

10 
9 
4 
8 
3 

5 
5 
7 
5 
2 

10 

558 
3 

13 

;i>ndige 
ramilien-
fremde 
Arbeits· 
krälte 

75 

3 
4 
9 
7 

;; 
1 
5 
9 
6 

2 
3 

4 
4 

1G 
7 
3 

5 
6 

22 
14 

8 

5 
5 ., 
2 

2< 

11 
5 
2 
2 

1 
7 

13 
10 
10 

21 
13 

4 
4 

5e 

16 
6 
8 

11 
9 

4 
11 

3 
8 

12 
11 

4 
15 

6 

10 
6 

12 
8 
.2 -

21 

110~ 
3 

37 

Belliebliche 
A1beils· 

Ieistung de1 
Familien-

arbeilsk1älte 
und der 

ständigen 
familien· 
fremden 
Arbeits· 
kräfte 191 

AK·Einhei1En231 
76 

29 
37 
a 
42 
12 

4C 
~3 

4< 
31 
42 

1C 
1S 
23 
.:!1 
4~ 

11~ 
41 
74 

1t 1 
3C 

24 
24 
5S 

123 

1S 
27 
u 
1~ 
78 

17 
28 
1( 

3S 
31 

H 
37 
2t 
.11 
E7 

7t 
115 

42 
13< 

38 

1e 
5'l 
2s 
3t 
se 

.e;; 
ee 
71 
~6 
31 

S2 
36 
47 
32 
6~ 

S<; 

52E2 
21 

14C 

Landwiltschallliche Belliebe 181 
mit ... betrieblich 
vollbeschältigten 

Arbeitskrallen 

I 1 
77 

16 
1e 

11 
~ 

11 
24 
~ 

22 

lt 
11 
13 
12 
11 

2 
t 
4 

13 
1~ 

31 
12 
lS 
35 
e 

ll 
7 

21 
~( 

~~ 

e 
~ 

lE 
12 

4 

3C 

e 
s 

12 

11 
4C 
1~ 

4S 
15 

2E 
2C 
13 
ll 
17 

2E 
2C 
14 
2(; 

1C 

37 
14 
14 
lC 
21 

1542 
2 

3~ 

1 1 
Betriebe 

78 

2 
4 
7 
1 

4 
c; 
8 
5 

14 

2 
13 

6 
4 
5 

1 
3 
4 
3 
5 

18 
6 
e 

11 
7 

3 

3 
7 

1~ 
5 

11 
1 
2 
3 

13 

1 
5 

14 
2 
2 

11 
~ 
5 
4 
7 

10 
16 

3 
13 

3 

7 
9 
2 
4 

12 

14 
14 
13 

7 
4 

7 
4 
7 
4 
9 

7 

684 
6 

13 

3 und 
mehr 

79 

3 

2 
1 
l 
1 

1 
2 

4 

1 
2 
1 

1 
2 
2 
5 

2 
1 

3 
3 
3 
2 
1 

2 

1 
3 
4 
3 
2 

2 

2 
3 
1 

6 

Schlüssel 
Nr. 

059029 
030 
031 
032 
033 

034 
035 
037 
C38 
~39 

040 
Jtl 

042 
043 
C.44 

C45 
,,4b 
047 
C.48 
049 

,;,so 
051 
.:52 
053 
054 

060 
061 
062 
06j 
064 

065 
067 
C66 
06'J 
.:170 

071 
072 
013 
074 
u75 

076 
077 
~78 
1)1\1 
060 

081 
Ot12 
083 
084 
(j8) 

086 
087 
0811 
090 
091 

092 
093 
094 
095 
096 

097 

168 060 
001 

8 002 

" 



0 darunter 

Landwirt· Betriebsbereich Landwirtschaft 
schaftliehe 
Behiebe Behiebs· 

Schlüssel· Kreis und Marktfruchtbetriebe Futterbaubetriebe Veredlungsbelriebe Betriebs- bereich Kombi· 
Nr. Geneinde Forst· Landwir~ bereich Forst· nations-

betriebe Dauer· Gartenbau betriebe 1) darunter darunter darunter kultur· schaftliehe wirtschalt 
insgesamt Betriebe Betriebe zusammen Betriebe behiebe Gemischt· zusammen unter zusammen unter unter behiebe 

10 haLF 10 haLF 10 haLF 

Behiebe 
1 1 3 4 5 6 7 10 11 1 . 

noch: 60 Kreis Segeberg 
0ü3 A~MSTEDT 30 I 19 b 4 4 
•!(•4 BAD BRAMSTEDT, STADT 112 7 3 50 lb lC. tl 4 30 2 
005 BAD SEGEBERG,STAOT 43 5 2 lb !I 2 2 1 b 4 1 
/)1)6 BA~R EN110F 12 1 1 b 2 1 3 
C·07 BARK 47 6 4 33 b 3 3 2 2 

•·c·B BEBENSEE 15 2 7 3 1 
''·~··9 B IMOtH.. F.N 51 3 2 34 4 8 6 I 2 
c 1·) BLUNK 2b 3 2 16 2 2 2 3 1 
Cll BODSHDT 46 4 2 21 4 b 4 4 1 9 
~12 BOI<NHOEVfD 31 8 3 11 2 1 1 4 2 2 

·:; 13 BD~STEL B 4 3 
( 15 BUEH'lSOOP F lb 7 3 2 5 
·: 1 (J DAL OOHF 30 5 3 17 5 4 3 2 
(' 17 DAMSDO~F 19 2 l3 2 1 2 
r1e CP EGGER S 5 1 3 I 

:19 Ell EPAU 27 21 b 3 3 
.-_: 2(• FAHRENKRUG lb I 8 1 2 1 
(· 21 FDEH~DtN-~A~L 21 3 1 2ü l 1 1 2 
~ 22 FR EDESDORF . 21 1 1 18 2 1 1 
~· 23 FUH. ENDURF 22 3 2 10 2 2 2. 3 

:•24 GESCI-E~DORF 18 4 b 5 4 2 1 
:125 Gl ASAU 5 ·: 5 23 4 1 2 12 I 
jlb GOENNEilEK ~3 5 3 19 3 l 1 1 2c 4 1 
'.'21 GROSSEN ASP E 123 b 2 Sb ß 13 12 13 2. 21 1 
rJ28 CROSS KU~~E~FELD 76 11 4 32 1 11 8 e 1 8 1 

(.\2<1 GI<O$S NIENDORF 22 4 10 I 
~31.' CROSS H(lENNAU 22 1 15 2 2 4 
J31 11AGEN 2b 2 14 1 4 2 3 3 
.'32 HAMDOHF 17 3 6 2 4 
.1 33 HAR DEBEK 31 J 2{, 2 ~ 1 

t; 34 HARTENI10L'I 75 1\0 24 5 5 2 2 
:.' 35 HA5 ENKR UG 16 ] 6 2 5 4 z 
r36 HAS ENMUU~ 34 1 23 2 1 1 c 
C•)7 HE IDMUO~. 26 2 19 1 1 2 I 
!)33 HEIO"lUEHL fN 56 ~ 2 39 5 4 4 3 

J39 HENST tDT -ül lBU~ G 135 12 86 n 17 14 1 5 6 
(14l'r HITlHUSEill 33 2 21 6 4 3 2 2 
0:·41 HOEGERSDOPF 12. b 3 1 2 1 1 
~42 HU ETTUL EK 13 1 1!' 2 2 1 
"43 ITlSTEOT 23 12 1 1 2 2 

044 KALTENII. I~CHfN 55 5 2 28 6 6 6 'l 2 
f>45 K ATT ENDOII.~ 27 1 1 20 1 1 3 2 1 
r·46 KAYHUDE 23 I 1 17 3 2 2 3 
C47 K ISDORF es g 3 54 7 7 7 ~ 4 2 3 
i.1 4B KLEIN Gl AOEeP UEGGE 16 1 5 3 1 4 1 

j49 KLEIN RDENNAU 17 2 9 2 1 1 4 
fl5f\ K~Eto!S li 35 4 17 5 2 1 12 
r; 51 KUEK EL S 2C 1 11 2 2 2 3 3 
'!52 L AT ENOORF 41 2 2 3C 3 2 2 1 5 
C53 LEEZEN 43 1 2 25 5 1 1 5 1 

r 54 L ENTFO EHRDEN 59 6 4 33 5 11 8 4 3 
C55 M IELSDORF 7 1 1 5 
()56 "'OENKLOH 21 2 2 13 2 4 3 1 
057 ~DEI EN 18 1 11 4 4 2 
fl58 NAHE 37 5 23 b 2 2 2 2 3 

05'l NECERNBOETEL 22 3 lG 1 1 5 1 
r6•) NEHMS 51 2 37 4 1 6 2 
1)61 NEU ENGDER S 16 6 3 2 4 
C62 NEVERSDORF 21 6 b 3 3 3 4 2 
063 NOROERSTEDT,STADT 167 10 1\ 86 14 24 l'l 23 12 3 

064 NU EllEN . 47 4 29 3 7 b 4 2 
065 DER ING 51 6 4 29 8 7 b 5 1 
066 OERSOORF 14 1 8 3 2 1 
067 PRONSTORF 84 26 42 10 3 1 10 2 
068 R ICKL ING 69 11 4 30 3 6 5 1~ 5 

069 ROK.STORF 35 c; 19 7 5 
07C SC HACK ENODRF 16 3 4 3 5 
071 SCHIEREN 12 ~ 5 2 
072 SCHMALENSEE 19 2 1 7 2 1 2 
073 SCHMAL FaD bB 2 2 51 7 10 8 3 

ANMERKUNGEN AM ENDE DES TABELLENTEILS .. 
- 106-



Landwirtschaftliche Betriebe in der Hand von natürlichen Personen, deren betriebliches Einkommen Landwiltschaftliche Bet1iebe ... 
g1öße1 ats das auße1bet1iebliche Einkommen31 ist. klein01 als das auße1- mit 

Landwiltschaftliche Bet1iebe 2l (einschließlich Betriebe ohne ouBerbetrieblic;t,es Einkommen) ... belliebliche Einkommen31 ist d01en Anschluß mit mit 
insgesamt lnhabe1 

G1öllenklasse nach d01 landwi1tschaftlich genutzten Fläche in ha einen oder an Zimmer· Buch- Schlüssel· 
mehrere 

landwi1t· vermietung fühmng NL 
-

Gew01be-
schaftliehe an mit 

0 - 10 10 - 10 10 und meh1 bet1iebe EIZetJgOJ· Ferien- oder Jahres· 

zusammen Tmit Zuerwertt'> 

0- 10 10- 10 10 und meh1 betleibenSI 
gemein- Ku1gäste1l abschluß 

I 
Bet1iebs· zusammen I mit Zuerwerb4 zusammen I mit Zuerwerb4) 

schaften61 

Belliebe fläche 
ha Belliebe 

3 14 15 16 17 18 19 10 11 11 13 14 15 16 17 

30 as8 1 7 18 I 3 1 3 8 0600ü3 
H7 16(.~ 3 3 i!.6 3 43 4 1'i I 2 10 004 
40 49':: 6 3 5 2 22 l 1~ 12 005 

12 452 1 I 9 1 1 6 OOb 
47 13~7 2 5 22 1.1 ~ 14 CC7 

14 665 2 111 2 1 2 8 008 

5ü 13tl 2 5 27 J 14 3 9 009 

26 7<;3 1 2 16 2 7 ' 13 12 010 

38 111'1 2 4 1 21.' 3 11 3 '3 10 ull 
3ol 11~3 3 2 2 14 ö 16 9 012 

8 476 1 b 1 2 6 013 

16 3S3 3 9 3 1 5 015 

3G 1096 3 12 9 4 22 6 016 
19 68C 5 12 1 15 2 7 017 

5 256 5 5 018 

27 61)8 4 8 1 1 1 019 

16 5H 2 11 2 2 8 020 

26 912 18 5 2 ~ 1C 021 

21 635 4 13 3 4 1 5 C22 

19 652 4 IC 1 4 I 13 023 

17 47l 1 11 4 e 8 024 

49 17(3 3 2 IC 30 3 b 1 14 025 

49 106e 21 1 1~ 2 13 1 2 25 31 \J26 

11'\4 3'i58 4 11 3 59 7 23 3 ~ 4 43 027 

68 2?22 3 2 42 l 16 3 s 6 30 \128 

22 96'i 2 14 2 4 3 12 029 

19 565 3 II 4 3 5 ()30 

23 717 1 14 .l 1 7 ~31 

13 389 1 10 2 :'-1• 1C 3 032 

30 1C26 4 18 5 2 3 4 r;33 

75 14~2 4 2 15 3 18 33 3 e 3 4 7 034 

16 441 2 I 1 7 5 1 4 2 5 035 

33 1287 1 1 26 3 1 6 10 036 

25 1322 1 2 17 1 1 3 \137 

53 1435 3 ~~ 30 3 9 ~ 1 '7 038 

1Jv 2779 16 4 16 3 57 2 38 2 3 39 039 

33 622 1 2 13 1 14 2 1 4 040 

12 456 1 9 1 2 6 1 7 041 

13 ~57 2 8 I j 2 2 5 042 

22 587 3 12 1 7 1 6 043 

47 1C IC 2 3 18 20 2 2 10 (144 

27 674 1 3 10 II 1 2 2 7 045 

22 486 2 1 11 2 6 1 ~ 1 1 046 

!12 2115 5 .3 6 43 2 17 7 4 7 7 31 047 

15 422 2 10 3 3 1 5 7 048 

17 286 4 3 4 1 4 2 b 04'1 

35 1015 3 3 10 3 17 I -~ I 2 ~ 4 r.so 
18 788 1 2 11 3 4 1 I 8 (151 

37 154) 3 2 25 1 6 2 2 12 052 

43 1326 1 3 25 2 11 7 3 12 053 

58 l4.j5 6 zq 20 1 8 054 

7 349 7 3 6 G55 

20 473 2 3 2 9 <; 1 8 ()56 

18 601 1 2 12 2 3 2 3 9 057 

J5 927 4 4 17 j 9 5 12 1)58 

21 1C'l8 16 1~ 3 059 

49 1264 12 JJ 4 2 22 11 060 

16 55~ I 12 1 3 1 3 11 r61 

19 477 2 1 9 2 4 2 t 3 2 5 062 

165 3456 15 16 3 71 2 46 0 7 17 3 43 063 

45 1626 2 6 26 9 'I 064 

SC' 788 9 12 14 14 1 10 065 

13 561 1 1 7 i!. 2 2 I 5 066 

83 ~325 2 9 3 4~ 4 lJ 6 4 35 3C 01>7 

&4 25~~ 2 6 1 .H 2 9 5 l ~ ~5 19 068 

35 lOB 3 21 6 9 ~ 15 069 

11 577 'l I 2 8 5 070 

12 656 12 1 6 7 ;)11 

19 773 2 13 3 12 14 •HZ 

1>8 1631 4 14 J3 15 4 1C 14 073 
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0 
Landwirtschaltliehe Betriebe mit landwrrtschaflllch genutzter 

1-----------·---- r-· 
und z-ar ISp. 18) .. 

Betnebe mit Pachtlläche 

Schlüssel· Kre1s 
Gemeinde Nr. 

noch: 60 Kreis Segeberg 
L'() 3 ARI~ST EOT 
004 AAO 6~A~STEDT 1 SfAOT 
005 BAD SEGEBERG,STADT 
J\·6 BAI-RtN11fiF 
C:i!1 BA~K 

0')8 BESENSEE 
OOq BIMOEt-'LEN 
•"! 1~ BLUNK 
Oll BOOSTEDT 
Q12 tlORNkJEV~C 

013 ßORS TEL 
n 15 BU EhNSOOR F 
016 DALDORF 
017 OAMSDO~F 
•118 CREGGC:~S 

019 ELLEkAU 
020 FAhPENK~UG 
321 FOEHRDEN-BARL 
':'2l F~EOtSlJORF 
023 FUHLENDOKF 

024 GESCHENOUR~ 
C25 GLASAU 
026 GUENNEBEK 
027 GROSStNASPE 
028 GROSS KUMMERFELD 

iJ29 GROSS N JENCORF 
0 JG GROSS RD ENN AU 
031 HAGEN 
032 I'AMCORF 
I) 33 HAROttiEK 

0 34 H AR JEN t'OLM 
G35 HASENKRUG 
036 HASENMUUR 
0 37 HE IDMOOR 
lj38 HE IDMUEHL EN 

039 hENSTt:DT-ULlllURG 
•j4C HITZ HUSEN 
J41 I'OEGERSDOR F 
·) 42 HU ETT OL I:K 
r,43 lflSfE:OT 

044 KALT ENK !RCHEN 
045 KATT ENOORF 
046 K AY HUO~ 
047 K ISDORF 
~'48 KLEIN GI. ADE~KUEGGE 

J49 KLEIN ROE~NAU 
1'50 KREMS II 
051 KUEKELS 
J52 LATENOOPF 
:l53 LEElEN 

C•54 L ENT FU EHRDEN 
055 MIELSDORF 
056 MOENKLOH 
057 1'10El EN 
056 NAHE 

05~ NEGERNilOETEL 
I)I)C NEHMS 
v 61 NEU ENGUER S 
062 NEVEI<SDURF 
063 NURCEKSTEnT,STAUT 

( 64 NUET l EN 
065 OEK ING 
C'66 OERSOURF 
1;67 P~ONSTURF 
Cotl KICKL JNG 

~b'l KOhLSTURF 
r•1-2 SCt'ACto- ENUUKf 
~ 11 SCt-.1 Ek EN 
•i12 SCHMALENSEE 
l'73 SCI-I~ALFRD 

ANMERKUNGEN A~ ENDE DES TABELLENTEILS 

insgesamtBl, Belriebe I 
mit 

Eigenfläche 
Betriebe LF hd121 

' 
Betriebe I LF ha Betriebe I LF hall I 

31 --!---jf-
18 

2c 
P.5 
4G 
11 
47 

14 
48 
26 
31 
30 

8 
15 
2~ 
19 

5 

26 
16 
26 
21 
18 

14 
47 
49 

1 <J2 
68 

22 
19 
22 
13 
3!: 

75 
16 
33 
25 
52 

121 
32 
12 
12 
22 

47 
l1 
22 
82 
15 

11 
35 
18 
31 
43 

56 
1 

18 
11 
J5 

21 
49 
14 
1'l 

161 

44 
49 
1.3 
A3 
63 

35 
11 
12 
19 
66 

19 

842 
1344 

422 
419 

1•)9Q 

6t:9 
1248 

7•'6 
1 (;•}5 

779 

378 
354 
85\i 
61-l 
230 

547 
532 
8{·4 
5 U6 
569 

434 
141)1 

q5z 
3447 
213\J 

871 
514 
634 
338 
945 

1013 
389. 

1161 
1013 
11 'l5 

248C 
576 
422 
387 
517 

912 
bOb 
433 

19()'1 
:l'll 

256 
<143 
719 

12t11 
1214 

1lbb 
333 
426 
556 
860 

9)8 
1176 

53(. 
446 

3171 

157G 
131 
522 

27R5 
l236 

14'12 
543 
b18 
731 

14UH 

30 

n 
11 
3.3 
10 
41 

11 
42 
2~ 

3i 
2 7 

7 
1.3 
24 
1~ 
~ 

25 
15 
24 
2~ 
1 7 

tl 
4•.! 
49 
tl3 
61 

7.-] 

19 
17 
1::> 
28 

12 
15 
J1 
19 
44 

1l(r 
2Y 
11 
12 
20 

35 
i4 
17 
bB 
13 

14 
2'1 
11 
34 
36 

53 
6 

15 
16 
23 

21 
43 
13 
18 

121:1 

40 
45 
12 
74 
62 

34 
11) 

12 
14 
60 

811 
997 
391 
411 
U94 

511 
91b 
66) 
962 
76J 

311 
2'11 
742 
5'·hJ 
z j(· 

512 
4b1 
705 
552 
>68 

282 
124"7 

952 
30 76 
1ilt!1 

ö55 
514 
457 
224 
876 

98ü 
:H2 

1084 
503 
98 j 

22,:6 
514 
374 
J87 
5~6 

645 
59~ 

317 
1535 

35f> 

19d 
613 
b'H 

1132 
937 

118'-
281:1 
367 
518 
t>~9 

938 
9d3 
4d5 
371! 

241>2 

1493 
72':J 
481:1 

2482 
2184 

146!. 
540 
t>1d 
534 

1322 

- 108-

11 
49 
21 

4 
25 

8 
2~ 

12 
20 
15 

3 
8 

20 
11 

2 

16 
<) 

1 3 
1() 

5 

1() 
38 
I<J 
53 
31 

12 
ll' 
13 
u 

19 

30 
1 

15 
11 
31 

1J 
17 

1 
1 

15 

zq 
13 
13 
50 
11 

1.< 
23 
12 
22 
21 

32 
7 
9 
9 

21 

14 
25 

9 
12 

113 

34 
21 

!J 
49 
21 

19 
7 

1L-
9 

4'.) 

33 

606 
10 58 

330 
113 
71·0 

3!13 
933 
439 
6 39 
51>6 

12 
241 
4S9 
)<;5 

69 

372 
373 
42<1 
24b 
1'll 

26d 
982 
746 

1113 
1479 

5G9 
328 
414 
l48 
582 

5~t> 
25'1 
514 
B9'• 
753 

154<;" 
433 
261! 
260 
431 

1110 
32~ 

354 
1327 

359 

211 
729 
581J 
6A4 
81C 

991 
333 
192 
385 
s·os 

d2l 
659 
378 
371 

<?55 

1311 
428 
29b 

1492 
7Btl 

794 
310 
~4U 

444 
y 31:1 

: • Belliebe 91 
Verpächter sind 

natUIIiche Personen Vt:rpächter mit 

sind ausscnlrt:ßlrct! 

Famrlren· I juristische Eigenfldche 

ange· ;,ndere 14l Personen . 
norrge 131 

· Pachtfläche ha Betriebe T EigenLF ha 

34 

17 
234 

9 
e 

1C6 

43 
142 

44 
36 
65 

44 
152 

2(; 

44 
11 

115 
34 
35 

142 
160 

e 
93 

145 

SC 

117 
114 

21 

32 

61 
90 

5 
4( 

174 
13 
73 

252 
41 

.!4: 
113 
II 

12~ 
1n 

6P 
31 
17 
32 
<;2 

36E 

t<; 
41 
12 

283 

e 
3 

18 
118 

39 

35 

143 
245 

73 
5 

224 

11C 
J38 
1C3 
ic9 
10 

17 
52 
t1 

1(3 
3 

E9 
117 

56 
~3 

5 

14 
58 
E3 
14 

"Hf 

111 
52 

"158 
71 

. 193 

379 
175 
t1 
tb 
12~ 

1<1 
56 

138 
213 

ee 

H 
346 
123 

€7 
26C 

1C 7 
<;5 
tc 
61! 

2C2 

2€E 
156 
1C 8 
137 

1C 3J 

144 
101 

56 
346 
234 

1B 
1l 

111 
52 

258 

36 

1 
65 
3~ 

5 

8 
9 
1 

. 147 
.. 50 

·... 5 

2t. 

2 
2 

·. 1 

b 
1 

'3C 
26 

·83 
17 

2 
0 

' 19 
5J5 
'22 

:. l 

_29 

4 
4 
9 

12E 
2 
..l 
4 
1 

6 
22 

'.• ·61 

.141! 
2 
4 
2 
L 

._:, 8 

3 
9 

1(9 

263 
2 

50 
41! 

3 

8 
6 
2 

1C 
4G 

37 

11 
36 
19 

7 
22 

1C 
·.9 

. ·q 

"5 
'11 

45 
9 

-11:1 
' 1 
21 

~3 
·: 15 

4 
.. 5 

7 

18 
l4 
~ 

·. J2 
4 

5 
i12 

6 
. ·15 

1b 

..... 

24 

9 
' 8 
14 

1 
24 

5 
1 

47 

10 
:a 

5 
.l4 
36 

16 
4 
2 

1a 
26 

38 

236 
2116 

92 
306 
399 

<!lb 
315 
267 
366 
213 

30b 
113 
351 
215 
161 

175 
159 
374 
HO 
378 

167 
<t19 
2C7 

1134 
651 

362 
186 
220 

90 
363 

471 
130 
647 
160 
441 

93C 
143 
114 
126 
~b 

11)2 
~78 

79 
582 

32 

275 

234 
110 
364 

11~ 

?17 
152 
69 

421 

260 
309 
226 

1293 
1447 

698 
233 

70 
287 
550 



Fläche (Lf) 

Betriebe 
39 

16 
26 

9 
3 

18 

5 
22 
10 
10 

9 

2 
6 

11 
8 
2 

10 
4 
9 
7 
4 

4 
28 
16 
28 
29 

8 
9 
8 
5 

17 

22 
3 

11 
10 
20 

45 
9 
4 
7 

11 

15 
9 
5 

32 
1 

7 
14 
10 
18 
16 

23 
4 
5 
8 

10 

11 
18 

7 
9 

52 

24 
21 

6 
32 
23 

16 
5 
9 
4 

26 

darunteriOl (Sp.18) 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Eigenfläcne 

I Eigen LF ha I PachtLF ~· Betriebe 
40 

445 
449 
150 
94 

366 

222 
441t 
284 
283 
296 

51t 
140 
246 
251 

66 

207 
119 
248 
167 
145 

94 
559 
601 
914 
937 

289 
21t2 
20'1 
117 
391 

354 
153 
301t 
2llt 
4'o3 

8'o9 
219 
172 
190 
280 

379 
257 
111 
713 
201t 

106 
206 
41t3 
450 
352 

609 
193 
109 
283 
191 

292 
338 
217 
215 

1012 

803 
264 
152 
686 
517 

577 
210 
370 
203 
522 

41 

136 
98 
60 
10 

121 

63 
157 
101 

61 
76 

16 
44 
76 
76 

4 

55 
16 
56 
29 
44 

22 
169 
121 
233 
216 

58 
65 
28 
18 

1.23 

lllt 
15 
61 
10 
83 

236 
59 
25 
70 

100 

13'o 
61 
38 

181 
46 

29 
90 

107 
l31t • 
123 

150 
27 
39 
65 
'o4 

82 
109 

66 
59 

359 

229 
11 
52 

-161 
126 

124 
36· 
83 

" 124 

41 

9 
5 

l 
6 
3 

4 
2 

5 
4 
2 
2 

3 
3 
6 
1 

2 
1 

5 
3 
2 
2 
3 

12 
5 
3 

2 

2 
1 
3 
4 
2 

2 
3 
1 
1 
4 

6 
2 
1 

" 
3 
1 
1 
2 

29 

6 
2 
1 
e 
3 

2 
1 
1 

e 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Pachtfläche 

I EigenLF ha I PachtLF ha 
43 

65 
33 

4 

1 
64 
51 

8 
21 

10 
58 

2 
6 

ltl 
5 

ltl 
39 

53 
8 

10 
22 
3'o 
22 

6 

58 
34 
18 

14 

7 
0 

23 
23 
25 

6 
64 

4 
1 

17 

59 
13 

1 

18 

205 
8 

13 
15 

226 

31 
20 
27 

127 
J'o 

25 
20 
H 

53 

44 

99 
31 

" 
4 

187 
121t 

60 
27 

44 
11)9 
24 
10 

59 
18 

155 
44 

93 
l't 

26 
52 
38 
33 
11 

132 
59 
38 

27 

23 
2 

61 
35 
43 

13 
9'1 

6 
2 

41 

95 
55 

" 
'o2 

2'o1 
11 
37 

.21 
436 

170 
59 
31 

212 
60 

35 
'o1 
'o8 

73 

Betriebe 
mit 

ausschließlicn 
Pachtiläche 

Betriebe j_ PachtLF na 
45 

l 
1'o 

7· 
1 
6 

3 
6 
1 
4 
3 

1 
2 
5 
1 

1 
1 
2 
1 
1 

6 
7 

19 
7 

2 

5 
J• 
2 

3 
1 
2 
b 
8 

17 
3 
1 

2 

12 
3 
5 

14 
2 

3 
6 
1 
3 
7 

3 
1 
3 
1 
1 

b 
1 
1 

33 

4 
4 
1 
9 
1 

1 
1 

5 
6 

46 

25 
347 

31 
8 

204 

98 
332 

43 
44 
16 

1 
58 

108 
20 

35 
11 
'19 
34 

.2 

152 
154 

341 
243 

16 

111 
114 
69 

33 
17 
77 

570 
211 

274 
62 
48 

11 

267 
8 

116 
312 

41 

58 
270 

28 
98 

277 

78 
46 
39 
38 

209 

150 
45 
68 

714 

78 
7 

34 
303 
~1 
32 

3 

197 
1'o0 
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Landwirtschaftliche Betriebe, 
deren LF aus ... räumlich 

getrenntliegenden Teilsliicken 

bisS I 
47 

24 I 

57· 
35 
11 
21 

4 
48 
14 
31 
19 

4 
12 
20 
11 

5 

23 
10 
13 

3 
13 

11 
41 
41 
13 
33 

a 
8 

2i 
4 

25 

59 
11 
27 
23 
38 

92 
14 

3 
6 

• 1 

36 
24 
19 
17 

8 

10 
26 

8 
15 
22 

31 
1 

12 
4 

JC 

5 
42 
13 
16 

104 

16 
28 
10 
71 
29 

30 
3 

10 
9 

51 

besteht 

6 bis 10 I II und 
mehr 

Betriebe· 
48 

3 
18 

3 

17 

1 

9 
5 

10 

3 
3 
7 
1 

3 
5 
9 

10 
5 

3 
6 
7 

25 
18 

4 
10 

1 
3 
5 

15 
5 
6 
2 

14 

31 
14 

3 
5 

11 

10 
3 
2 
3 
6 

6 
1 
1 

13 
13 

19 
6 
5 
9 
5 

10 
7 
1 
3 

48 

21 
20 

3 
12 
14 

5 
1 
2 
7 

15 

49 

1 
10 

2 

2 
1 

1 
~ 

6 

1 
4 

17 

10 
1 

6 

" 4 
6 
1 
4 

1 
2 

9 
e 

1 
4 

6 

9 

1 
1 

20 

7 

3 

Landwirtschal t; 1 •• :1~· 
Betriebe mrt 
Verwendung 

von Schleppern rs1 
im Alleinbesitz 

der Betriebe 

50 

2t 
46 
20 
11 
4C 

u 
38 
22 
26 
22 

1 
13 
22 
lS 

5 

1~ 

14 
2~ 
lE 
14 

12 
43 
21 
se 
54 

21 
15 
21 
11 
2.~ 

57 
11 
31 
24 
41 

~c 

23 
1C 
u 
11 

27 
le 
1t 
6~ 
13 

1t 
32 
16 
33 
35 

"~ 
7 

15 
lt 
30 

lE 
48 
13 
15 

123 

3~ 
36 
1C 
71 
49 

31 
10 
12 
14 
53 

j_ 
51 

4E 
1C 
3C 
1S 
74 

2E 
~6 

45 
43 
47 

1~ 

24 
46 
31 
14 

35 
.11 
~2 

H 
lE 

2~ 
~e 

4~ 

172 
115 

44 
27 
31 
2C 
H 

83 
2(; 
54 
5~ 

1e 

l4E 
4.2 
21 
1S 
31 

lo2 
2~ 

23 
121 
2~ 

21 
62 
3f 
H 
65 

78 
15 
2e 
2<; 
51 

3E 
6<; 
26 
21 

221 

t<; 
63 
21 

15C 
ICC 

63 
22 
25 
29 
11 

I . 
Vondeo Schlnpru"r I 

hoben eme i Nennleistung 
von ... PS ' 

Sr.hlusc;nl 
Nr. 

.. 
~s 34 l 35 und 

Schlepper 
51 

27 
44 
20 

5 
44 

5 
39 
22 
15 
.21 

12 
~ 

23 
20, 

6 

18 
15 
24 
21 
12 

12 
54 
3C 
84 
51 

23 
15 
.24 
u 
21 

6b 
6 

30 
32 
50 

89 
26 
12 
10 
19 

28 
12 
15 
11 
14 

13 
33 
14 
32 
28 

48 
3 

2C 
10 
30 

16 
30 
10 
11 

131 

38 
40 
12 
56 
53 

28 
9 
5 
1 

39 

mehr 

53 

.21 060003 
26 004 
10 c.:;s 
14 l_)•./6 
30 1)07 

23 008 
27 009 
23 010 
l8 Oll 
26 C12 

1 uu 
15 Jl ~ 
23 IJ16 
17 017 

8 U18 

17 019 
ll ülü 
1d 021 
17 )22 
16 u23 

13 0.24 
44 Ol5 
19 iJ26 
88 027 
64 •'?fl 

21 Cl~ 

12 030 
13 031 

1 OJ2 
17 033 

17 
14 
24 
27 
2!1 

59 
1b 

9 
9 

12 

14 
17 

8 
5G 
15 

8 
29 
24 
38 
31 

30 
12 

8 
19 
21 

22 
39 
16 
10 
96 

35 
13 
20 
22 
38 

OJ4 
035 
036 
037 
t:3B 

039 
040 
C41 
u42 
043 

1.144 
045 
;)46 
04 7 
.;4o 

049 
050 
C~l 

~~' 
053 

0)4 
055 
056 
057 
05tl 

059 
060 
061 
062 
Ob ::I 

061t 
065 
061> 
01>7 
06tl 

Ob9 
070 
071 
072 
073 



0 Betriebsinhaber und ihre auf dem lanawirtscili:lttlichen Betrieb lebenden 

Landwirt· im Betrieb einschließlich Haush•lt mit betrieblichen Arbeiten 
schaftliehe des Betriebsinhabers Beschäftigte 
Betriebe, darunter Vollbeschäftigte Vollbeschättigte 

deren darunter 
Schlüssel- Kreis Inhaber 

insgesamt 21 l 
anderweitig darunter in 

Nr. Gemeinde natürliche Erwerbs- insgesamt insgesamt Betrieben darunteri11 
Personen tätige 201 zusammen männlich unter zusammen Betrieoen 

sind 10 ha LF unter 
10 ha LF 

Betriebe Personen 

54 55 56 57 58 59 60 61 61 63 

noch : 60 Kreis Segeberg 
0('3 ARMSTEDT 30 1U 16 72 58 30 6S 19 33 7 
·)~4 bAD BRAMSTEDT, STAUT 84 292 68 179 103 34 141 67 37 6 
L•05 BAC SEGEBERG,STAOT 4C 129 45 85 40 15 t6 47 15 10 
u06 BAI1Rf:Nit.lf 1.2 47 7 30::. 20 1C .<4 6 10 1 
Q(•7 BARK 46 173 35 1Q6 68 ~3 92 4C 34 6 

(':(}8 BEBENSEE 14 61 6 41 27 15 ]7 7 15 .2 
v(Y B IMO f:11L f:fl 5C 196 27 111 86 43 ~8 33 43 9 
\,) 10 BLUNK 26 124 20 b8 44 20 5S 19 2C 2 
Oll BOOSTEOT 36 161 29 96 65 zc 1~ 32 32 8 
012 BORNHJEVED 29 l(j8 16 69 43 20 55 1~ 23 4 

013 BORSTEL e 36 3 16 16 ., 11 2 8 
v15 BUEH'JSDllRf 16 69 14 46 31 15 38 1, 15 4 
016 DAL DORF 28 118 20 58 40 17 4., 23 19 6 
017 DAMSDORF 19 89 14 53 41 2C 49 14 21 5 
'HR OREGGE:RS 5 l1 1 14 12 t: 11 6 

C:19 EllERAU 27 119 23 72 49 .. t1 3C 22 6 
·~l<) FAI1R ENK RUG 16 78 12 45 26 13 31; 7 13 2 
'Jl1 FG E ~RDEN-BARL 26 112 14 63 46 2.< u 11. 24 1 
•'22 FR EDtSDOP F 21 1G4 16 b8 45 21 59 18 23 5 
C23 FUtil ENDDRF 19 89 14 48 34 1~ 31 12 16 4 

:J24 GESC~ENOOPF 17 69 10 45 30 16 ~e 1 lb 
::·25 GLAS AU 49 224 31 135 96 45 115 39 47 14 
~- 26 GOENN [t; EK 49 1 7C 14 lOB 86 45 ~4 5't 47 22 
C27 GROSSEN ASP E 1tH 491 74 247 .156 78 211 66 80 16 
u28 GROSS KUM~ERffLIJ 6H 309 46 177 119 ~4 152 41 58 4 

ii29 GRGSS NI ENUORF 22 94 22 6(.. 38 2C ~1 10 23 3 
ü3C• GROSS ROHmAU 19 76 13 59 3b 16 47 15 17 2 
031 11AGEN 23 109 14 ,66 43 ; 1 ~4 12 23 4 
~ 32 HAMIJOI<f lJ 51 7 3~ 26 12 3C 3 13 1 
C33 11ARDEilEK 3( 15J l'l 73 52 24 72 2C 24 3 

1)34 HARTENHOLM 75 L76 58 184 107 41 14S 1C1 41 17 
~ 3) HASENKRUG 16 65 16 3d 16 G 28 13 9 2 
-:36 ~.AS EN.~OOR 33 1b4 19 'll 66 34 ES 11 38 1 
•)37 HE IIJ~DllR 22 9'l 16 56 43 24 5C 5 24 2 
)36 ht ICMUEhl EN 53 24(J 28 13'1 98 4'7 1~, 41 57 13 

c 39 te[NS fEDT-IJLZBUR G 13C 542 93 323 210 S9 2~1 134 91 27 
0:4C 111T l HUSEN 33 134 32 83 s;; 23 6<; 29 23 4 
(•41 HOcGE~SOORF 12 J9 7 27 11 7 22 4 1 
D42 HUHTBLEK 13 51 7 38 2.3 12 31 8 12 1 
C·43 ITlSHDT Zl 83 13 54 31l 17 SC 17 18 4 

~44 KAlT ENK IRCHEN 47 159 <!6 107 64 33 e~ 31 34 - 6 
.J45 KATT ENIJORF 26 1 C•3 22 59 .ll 16 46 22 17 4 

046 KAYH'JCE 21 82 22 55 28 13 45 11 14 1 
(.47 K ISOORF 82 371 5> ·225 163 72 1~C 68 76 17 
048 KlEIN GLADESKUEGGE 15 5o 1't 40 l4 H: ~3 7 16 1 

049 KLE:IN ROENNAU 17 74 17 4l 24 8 3~ 23 8 4 
(11)0 KREM$ II 34 146 19 91 63 3( €2 31; 29 9 
J51 KU EKELS 18 89 20 64 34 15 ~2 18 16 l 
052 l AT ENDORF 37 167 19 99 72 32 S7 28 ~3 3 
·~53 l EEZ EN 42 159 32 1G 2 64 ~0 69 28 33 4 

054 l ENTFO EHRDEN 58 193 33 123 87 38 112 47 39 8 
(55 11 IEL SUD~f 7 34 2 18 14 6 17 6 
,156 MOENKLDH 20 82 17 52 28 s 45 21 13 4 
057 MOEZ EN 18 'l7 21 46 30 16 4C 10 17 2 
')51J NAHE 35 164 J6 94 54 25 11 34 25 6 

059 NEGERNBDETEL 21 97 8 64 49 24 53 3 25 
C60 NEHMS 49 l46 'l 127 98 49 118 35 49 13 
061 NEUENGGERS 16 75 12 4(1 31 16 34 5 16 1 
062 NEVERSOORF 19 92 17 54 29 11 46 17 12 3 
063 NOROERSTEDT,STADT 163 656 128 418 283 131 348 153 142 40 

064 NUETZEN 45 181 21 119 83 41 lC2 33 42 6 
065 OER ING 49 21\l 32 122 82 38 105 6S 41 25 
066 OERSIJORF 13 36 1 25 21 D 2~ 6 13 2 
067 PRONSTDRF 83 351 51 209 128 60 110 49 62 10 
068 R ICKLING 61 252 42 152 103 54 124 37 54 8 

069 ROI1lSTORF 35 165 33 93 56 25 ac 28 25 5 
070 SCHAUENIJORF 11 48 6 35 23 12 .<9 3 14 
071 SCHIEREN 12 62 3 33 25 13 29 13 
07 2 SCHI! AL EH SEE 18 9C 10 47 34 18 42 10 19 l 
073 SCHMAL FELD 68 337 53 156 99 53 1~6 58 52 15 

ANMERKUNGEN All ENDE DES TABELLENTEILS .. 
- 110-



Famil iendngehörigen 16) 

-ohne Hr~ushalistätigkeiten- Beschäliigte20l 

~~~~~be~ch_~tlgte -r 
mannlrch 

darunterrn ··----
darunter in zusammen Beirreben 
Bellieben unter I :WSilmmen unle1 

__j_:_LF 20 ha LF 
·-
---

64 

30 
34 
14 
lQ 
32 

15 
4G 
LO 
26 
zr: 

8 
15 
17 

6 

2'.' 
13 
22 
21 
15 

16 
45 
45 
71 
54 

zu 
16 
21 
12 
24 

4(1 

9 
34 
24 
49 

8~ 

23 
1 

12 
17 

33 
1<> 
13 
12 
16 

H 
29 
15 
3C 
30 

38 
6 
9 

16 
25 

24 
49 
16 
ll 

131 

4G 
3H 
13 
6\• 
53 

25 
12 
13 
10 
52 

65 

1 
5 
9 
1 
6 

2 
7 
2 
4 

4 
5 
5 

6 
2 
1 
4 
3 

3 
2 
4 
1 
3 

17 
2 
1 
2 

12 

26 
4 

1 
4 

6 
4 
1 

16 
1 

4 
9 
1 
2 
4 

7 

1 
2 
6 

13 
1 
2 

31 

5 
22 

l 
l·J 

8 

2 
15 

66 

~5 

lC4 
51 
14 
~E 

22 
55 
3b 
47 
32 

~<; 

23 
37 
)6 
21 

22 
68 
47 

137. 
94 

28 
30 
Jl 
17 
48 

107 
19 
47 
26 
~3 

19C 
46 
15 
19 
32 

51 
29 
31 

114 
11 

27 
53 
36 
54 
56 

73 
ll 
32 
23 
46 

28 
69 
18 
34 

2Ct: 

6G 
64 
12 

1c e 
7C 

55 
15 
16 
2J 
84 

67 

12 
61 
37 

5 
34 

5 
24 
17 
24 
15 

2 
11 
17 
s 

24 
5 
s 

13 
E 

1 
25 
32 
SC 
37 

1 
13 
e 
2 

17 

E4 
11 
lC 

3 
ze 

1C7 
25 

4 
1 

1 3 

31 
18 
16 
51 

6 

19 
21 
16 
25 
24 

17 
8 

28 

3 
22 

4 
14 

113 

27 
44 

4 
3~ 

29 

23 
3 

e 
43 

Teilbeschäftigte 

m~nnl!ch 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

68 

8 
53 
;12 

5 
26 

7 
1~ 

13 
22 
17 

2 
~ 

11 
1(, 

1 

15 
8 

14 
13 

8 

9 
25 
14 
59 
4G 

12 
11 
13 

4 
17 

55 
12 
17 

8 
24 

74 
22 
~ 
q 

11 

24 
15 
17 
38 

5 

lC 
2C 
18 
17 
29 

24 
3 

17 
6 

24 

s 
16 

3 
16 
eo 

22 
19 

4 
41 
31 

d 
5 
3 
6 

26 

unter 
20 ha LF 

69 

3 
40 
25 

3 
19 

1 
15 

ö 
15 
12 

2 
5 
8 
4 

11 
3 
6 
5 
3 

5 
l.i 
11 
31 
22 

5 
1 
b 
1 
7 

5G 
9 
6 
2 

13 

54 
16 

3 
5 
6 

22 
13 
lC 
24 

4 

6 
13 
10 
12 
19 

21 

11 
5 

17 

2 
6 
2 
8 

58 

13 
15 

2 
22 
17 

12 
j 

4 
23 

überwiegend anderweitig 
Erwerbstäti,.221 

zusammen 

70 

2 
)9 
18 

1 
15 

9 
7 

11 
4 

1 
3 
7 
7 

d 
4 
7 
1 
3 

5 
s 
1 

26 
18 

9 
6 
5 
1 
9 

30 
7 
6 
6 

13 

41 
14 

1 
3 
5 

13 
9 
9 

27 
5 

1 
'I 

11 
'I 

11 

16 

6 

4 
3 
3 
7 

49 

11 
10 

l 
23 
20 

14 
3 

4 

18 

darunter in 
Betrieben 

unter 
20 ha LF 

71 

2 
32 
17 

1 
12 

2 
6 
6 
8 
4 

1 
2 
1 
4 

4 
l 
5 
4 
3 

4 
5 
6 

2G 
14 

5 
6 
3 
1 
6 

29 
6 
3 
2 

lü 

34 
11 

1 
3 
5 

11 
6 
1 

22 
4 

5 
6 
8 
t! 

14 

16 

5 
4 
8 

2 
3 
2 
5 

46 

9 
9 
1 

15 
13 

lC 
1 

3 
18 

Landwirtschaftliche 
Betriebe 17) mrl 

mindestens einer 
betrieblich 

vollbeschäftigten 
FamilienarbeitskTaft 

· darunte1 

insgesamt Betriebe 
unter 

72 

20 haLF 

Betnebe 

26 
32 
12 
Hl. 
2d 

12 
33 
16 
26 
17 

6 
11 
1~ 

17 
5 

14 
13 
19 
17 
14 

12 
38 
36 
68 
46 

16 
13 
19 
1\1 
21 

35 
8 

27 
19 
40 

80 
16 

6 
8 

14 

23 
13 
12 
55 
10 

1 
24 
12 
28 
29 

34 
5 

1'.! 
14 
21 

16 
45 
12 
11 

111 

32 
34 
1\) 
52 
45 

2G 
9 

1..! 
15 
46 

73 

1 
5 
9 
1 
6 

2 
1 
2 
6 
4 

3 
6 
5 

6 
2 
1 
5 
~ 

12 
2~ 

14 
4 

) 

2 
4 
1 
3 

16 
2 
1 
2 

11 

25 
3 

4 
3 
1 

12 
1 

3 
'l 
2 
::1 
4 

6 

2 
2 
6 

12 
1 
2 

35 

" 20 
2 
9 
H 

4 

L 
14 
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Landwirtschaftliche 
Beuiebe18l 111il 

ständigen 
fomilieniremden 
Arbeitskräften 

Betriebe 

74 

4 
5 
6 
2 
;, 

5 
5 
3 
4 
6 

5 
2 
4 
4 
3 

4 
3 
1 
3 
6 

6 
4 

21 
16 

5 

4 
5 
2 
1 
3 

3 
l 
5 
3 

17 
3 
5 
4 
3 

1 
J 
2 

15 
2 

3 
4 
1 
6 

13 

7 
J 
I 
4 
9 

4 
2 
6 
2 

37 

4 
6 
8 

18 
11 

8 
3 
3 
8 
9 

~t~ndige 
Jamilien· 
fremde 
Arbeits· 
kräfle 

75 

4 
1 

27 
6 

10 

6 
e 

11 
6 
8 

18 
8 
3 

7 
4 
I 

13 

lC 
12 
34 
48 

6 

4 
6 
2 
1 
4 

7 
4 

17 
1~ 

2~ 
4 

lC 
1 
6 

7 
8 
3 

31 
2 

4 
8 

14 
13 
17 

e 
5 
I 

13 
2 
1 

' 6C 

e 
6 

16 
42 
3~ 

37 
5 
4 

11 
13 

Betriebliche 
Arbeits· 

Ieistung der 
Familien· 

arbeitskräfte 
und der 

ständigen 
familien· 
fremden 
Arbeits· 
kräfte 191 

AK·Eirrheiteo23l 
76 

2~ 
t1 
41 
~ 1 
38 

~2 

22 
. 4( 

31 
33 

28 
El 
ES 

163 
93 

3~ 
2S 
31 
lE 
40 

e; 
18 
H 
4t 
€3 

t 1 
62 

tl 
15 
L~ 

2E 
~E 

41 
77 
27 
2~ 

2t2 

7C 
6t 
3 I 

128 
~~ 

" 

Landwirtschaftliche Betriebe 181 

I 

77 

mit ... betrieblich 
vollbeschäftigten 

Arbeitskratten 

17 
28 

E 
t 

IS 

2~ 
lC 
lE 
1< 

2 
1 

11 
11 

1 

I 

1. 

13 
14 
11 
~ 

t 
2t 
17 
5( 

33 

E 
8 

14 
E 

16 

lE 
6 

11 
14 
2~ 

lC 
1 
s 

33 

1 
22 

4 
2C 
·lt 

27 
3 
1 
1 

15 

s 
39 

.. 1 
1( 

tt 

22 
2~ 

lC 

2 

Betriebe 
78 

~ 

4 
3 

5. 

5 
<; 
6 
7 
6 

2 
5 
2 
4 
4 

~ 

1 
4 
4 
3 

6 
lC 
16 
17 
11 

6 
6 
5 
3 
s 

7 
1 
6 
5 

13 

11 
1 
2 
3 
5 

13 
b 
4 

18 
6 

2 
5 
6 
7 

lC 

H 
3 
2 
1 
5 

7 
6 
4 
1 

37 

e 
lC 

4 
13 
1 c 

<; 

5 
4 
4 
6 

Jund 
mehr 

79 

Schlüssel 
Nr. 

- 060003 
1 004 
2 (;05 
2 006 
4 007 

1 
3-

2 

1 
2 

4 

1 
2 
2 

1 
5 
) 

2 

2 

1 
1 
5 
l 
3 

J 
1 
2 
2 

6 
1 

L 
1 
1 

2 

2 

11 

3 

l 
5 
5 

2 
2 

2 
4 

OOil 
009 
010 
Oll 
012 

JlJ 
015 
;)16 
017 
vl8 

019 
020 
C21 
022 
023. 

024 
025 
026 
G27 
02ti 

C29 
030 
031 
G32 
033 

034 
035 
036 
u37 
038 

ü3'i 
040 
041 
042 
04J 

044 
v45 
046 
047 
v48 

049 
C50 
051 
052 
053 

054 
055 
056 
057 
058 

C59 
060 
~61 

062 
063 

V04 
065 
v66 
J67 
{;68 

069 
070 
l.1l 
•;72 
013 



p i 
darunter 

Landwirt· Betriebsbereich Landwirtschaft schaftliehe 
Belriebe 

Schlüssel· Kreis und L Betriebs· Betriebs· Kombi· Marklfruchlbelriebe Fullerbaubelriebe Veredlungsbelriebe bereich 
Nr. Gemeinde Forst· Landwirt· bereich nations· 

belriebe darunter 
Dauer- Gartenbau Forst· 

belriebe 11 darunter darunter schaftliehe wirtschaU 
insgesamt kullur· 

Betriebe Behiebe Betriebe betriebe Gemischt· zusammen zusammen zusammen 
unter unter unter belriebe 

10 haLF 10 haLF 10 haLF 
-- Belriebe 

I 1 3 4 5 6 7 B q 10 11 11 

noch: 60 Kreis Segeberg 
074 SCHWISSr:L 14 1 11 2 1 
G 75 S EEOORF 156 5 111 1 3 17 u 1e 3 
'.l76 SETH 6 ... 5 4 40 () & 5 3 5 
r;ri S lEVER Sf<U~TTEN 2J 1 lC 7 7 3 
()78 SOEHP. EN 15 9 1 3 1 2 

01'! ST IPSUOKF 11 2 b 2 
(llj·; STOCKSE:E 16 '• 6 2 1 4 
'."91 STRUK llO~ F 13 'i , 1 
fr82 STRUVENHUETTf:N 56 3 35 h 1,, lt. 2 2 

'.'83 STUßBFJII II 2 1 2 I t 

i.'84 STUVENtlllRN 26 4 1 14 5 2 
')fs5 SUEL FELD 99 10 2 60 II lC 7 3 3 

"86 TA~ e EK 19 ) II 1 l 4 

C'87 TENSFEL 0 12 5 2 1 3 2 
;':Sd TO DESFEL OE 48 5 2 3b 1 I 3 

(;9:; TRAVENHOk S T 13 4 4 2 
lj91 TRAV ttHHAL 11 4 1 ~ 2 
':92 \;o\HLSTEOT, STADT 37 q 6 16 6 2 2 
·;93 WAKENUORF I 14 2 4 3 4 1 
·:·44 WAKENDURF II 4<; 3 37 9 5 '• 
(J95 W EDDEL tiRIJOK 51 4 34 J 1 7 3 

•;96 WHOf: 19 5 6 1 I 1 1 
097 WENS IN 41 1 2 2A B 1 I 4 1 
~:Qij ~ ESTERRADE 11 2 2 I 3 2 5 
')9'1 W I EMERSDORf 57 3 2 4r. 2 ~ 4 1 7 

1 ~)!'J W IN SEN 14 1'.1 2 1 

101 W IT TtNBURN 18 q 5 3 1 2 

61 Kreis Steinburg 3466 182 77 2362 386 };'7 253 52 196 118 148 36 
!)( 1 AASBUETHL 15 1 10 1 1 2 1 
(":C'2 AEBT ISS INiOISCH 12 12 
·)1)3 AGf:T HORST 15 12 I 
(;04 Al TENI'.OOR 3-J 26 4 

CC5 AUUFEP. 20 19 1 

!1ll6 BAhREN Fl f.Tt; 49 1 3J 7 11 8 4 

t:07 BE 10 EN FU: TH 41 l 34 2 4 2 
~ ')8 BEKOOKF 9 7 1 1 1 
i.'CI9 BEKHOF 6 6 
<:'1~ BEKMU[NDE 12 ~~ 

011 BESOOF F 31 3 21 1 3 2 1 

':'12 BLOM f:SCHf WJLOi'-11 S 59 5 11 2 J 30 B 

f) 13 BOK ELREHM 10 1 2 1 

.: 14 BOK HORST 24 19 1 3 

C15 BURSFL ETH 47 29 7 4 6 1 j 

I) 16 81< E IT ENBtR G 19 15 6 

.:, 17 ßR E IT EN BURG 4 1 
·: 18 BROKDORF 57 48 5 4 

': 19 BROK ST EOT 42 2 78 8 7 6 2 

r::21! BU ETT El 46 41 q 1 

c 21 CHRIST IN(NTHAL 8 4 l 4 
1J22 OAEGEL ING 24 18 1 1 3 

,_, 23 OAMMFL ETh 65 1>2 B 2 1 

~24 CPAGE 26 19 2 1 4 

() 25 ECKLAK 66 62 1'1 4 

~ 26 E:LSKUP 18 5 1C 1 2 
')27 ENGELBPECHTSCHE ioiLONI S 51 7.9 21 q 3 2 2 1 6 

:·,zs FITlßcK 34 1 1 15 1 3 12 5. 
,- 29 GLUECKSTADT, SlAOT H 3 3 3 4 

'~· 3•", GR tV ENKOP 25 3 11 :l 4 2 

;' 31 G~ ltJBOHM 35 I n 4 2 6 

r 32 GPDSS l((lll"A~ 44 7 17 6 5 4 e 
~~ J3 HACENFEL 0 12 1 u 1 2 
')34 HE 1l IGENSTEIJTI:'N 25 1e 3 

·,• 35 hEILIGENSTEOTENEMKAMP 8 6 

'd6 HEN'-'STEOT 45 l 21 5 3 11 2 

:37 Htkl HUI<N 43 4 3 ), 0 3 2 

·. J8 hiNGSTHf.IDt 14 12 I 1 

'<:39 HJOO!lf 22 19 3 I 

~'4' 1-<IJHENASPE 49 J4 l 4 3 4 

fJ41 f.UiitNFELDE 62 4b 5 13 11 2 

AllMI:OKUNGE:N AM ENCt' OE:S TAti[LLENTEILS 
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Landwirtsdta\Uiche Betriebe in der Hand von natürlichen Per.onen, deren betriebliches Eink- Landwirtschaftliche Betriebe 

1Jii8er als das außerbetriebliche Einkommen3l ist, I kleiner als das außer· mit Landwirtschaftliche Betriebe 2l (einschli.Siich Betriebe ohne ayB.rbetriebUchos Einkomm.n) betriebliche Einkomrnen3l ist deren Anschluß mit mit 
insaesamt Inhaber an Zimmer· Bucfl. 

Gröllenklasse nach der landwirtschaftlich genutzten Fläche in ha einen oder SchlÜssel· 
mehrere Iandwirt· vermietung lührung Nr. 

I Gewerbe- schaftliehe an mil 
o- 10 10- 20 20 und mehr betriebe Erzeuger· Ferien- oder Jahres-

0- •10 10 -·1l1 20 und nrehr betreiben5l 
gemeißo Kurgäste7l abschluß 

Betriebe I Betriebs· zu._ jmit Zuerwerb"! zusammen I mit Zuerwerb• zusammen I mit Zuerwerb4)J 
schaften6l 

lliiclle 
ha Betriebe 
14 15 16 17 18 19 20 Jl,_ 23 24 25 26 27 

12 404 1 1 10 1 1 4 060074 
154 3935 4 1 35 5 84 4 25 3 3 5 5 33 075 

57 984 8 2 15 3 20 2 13 1 2 5 6 07C> 
23 611 2. 3 11 7 3 14 077 
15 518 2 10 2 1 3 2 8 078 

11 438 10 2 1 2 3 7 079 
13 937 10 1 2 1 11 3 8 080 
12 628 11 1 6 1 7 081 
55 1191 5 6 22 2 16 2 3 4 3 - 13 082 
11 323 4 6 1 '7 1 5 083 

26 917 1 5 1 14 5 1 1 9 084 
97 2128 9 28 3 36 4 19 4 4 5 '1 . 20 r;ds 
19 1292 14 1 1 2 1 17 9 086 
12 427 1 8 1 1 8 5 C87 
48 1447 4 1 2 29 5 5 2 4 4 12 C88 

12 900 1 8 3 5 6 090 
11 536 1 l 7 l 3 6 C91 
35 1066 3 2 15 14 4 1 6 092 
14 467 1 10 3 2 5 c; 093 
49 1124 8 3 26 11 5 3 12 094 

50 1288 4 3 30 1 15 3 3 10 095 
18 726 2 1 12 2 3 1 2 14 096 
40 1880 9 5' 8 1 18 1 3 2 2 2 5 097 
13 463 2 9 2 1 9 098 
51 1505 1 4 33 3 9 4 6 12 099 

14 32C 4 1 3 1 1110 
15 507 1 1 5 2 2 5 101 

3337 85414 268 43 460 75 lb94 113 731 107 b1 214 522 12 1194 Oo1 
15 431 1 12 1 2 1 3 4 001 
12 283 7 2 4 1 1 1 002 
15 498 1 10 4 2 5 003 
30 534 4 11 11 4 3' 004 
20 486 8 11 1 7 005 

49 1313 2 4 25 4 14 3 6 25 006 
41 1274 5 2 29 1 5 1 11 24 007 

9 210 6 2 5 2 008 
6 l't4 2 3 1 009 

12 291 1 7 2 3 ColC 

28 618 1 8 14 4 1 Oll 
59 758 31 3 14 9 3 38 012 

8 272 2 ·5 1 - 1 2 013 
21 492 2 15 3 1 1 014 
46 1313 4 2 24 15 4 30 015 

19 312 3 3 8 8 3 01o 
3 341 1 1 1 2 017 

57 1211 2 11 2 30 3 13 1 2 14 16 018 
40 924 2 1 15 2 15 3 4 <; 4 19 ü19 
46 796 5 22 12 1 7 5 1 9 v2C 

8 393 1 1 4 1 1 1 3 021 
23 499 1 5 12 1 5 2 2 5 022 
65 H13 1 19 3 36 1 1 1 7 54 14 Ol3 
25 732 5 2 12 4 2 2 2 5 11 024 
66 1162 10 19 7 20 2 12 4 1 2 18 2 025 

18 791 16 3 2 2 5 14 02b 
51 503 22 2 5 1 9 15 9 24 37 027 
34 996 1 3 1 17 2 12 3· 16 028 
10 94 5 2 2 2 1 7 1)29 
25 1008 2 19 3 1 4 21 030 

29 804 2 5 17 2 3 2 5 5 031 
44 1361 4 2 25 15 3 23 28 032 
12 337 1 9 2 2 3 3 033 
24 719 2 1 17 1 3 1 1 10 15 034 

8 108 3 1 5 2 2 035 

34 886 3 2 4 16 1 9 2 3 1 10 036 
43 1104 8 2 4 2 20 1 6 1 4 2 1 27 037 
14 444 1 1 11 1 1 1 2 1 9 038 
22 704 2 14 2 4 1 1 2. ü 039 
46 1222 1 3 32 4 10 5 4 1 1 01>0 

62 1492 5 3 9 3 33 5 11 4 8 3 27 041 
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p 
Schlüssel· Kreis 

Nr. Gemeinde 

noch: 60 Kreis Segeberg 
074 SCiiW ISSEL 
075 SEEDORF 
076 SEH 
v77 S lEVER SHUETTEN 
'l78 SOEHREN 

v79 ST IPStJORF 
C8<l STOCKSEE 
081 STRUKDORF 
Od2 STRUVENHUETTEN 
J83 STUBBI:N 

084 STOVENBORN 
C'85 SUR FELD 
066 TARBEK 
087 TENSFEL 0 
0CI8 TODESFELUE 

C'91J TRAVENHORST 
()91 TRAVENTHAL 
:192 WAhLSH.OT, STAUT 
093 WAKENDORF I 
O'l4 iiAKENDORF 11· 

095 W EDGELBROOK 
•i96 W EEDI: 
~97 W ENS IN 
Qq8 W ESTEI\PAOE 
t99 W IE11E:RSOURF 

100 W INS EN 
101 W ITT ENBUPN 

61 Kreis Steinburg 
l'C•1 AASBUETTEL 
0~2 AEBTISSINWISCH 
2.03 AGETHORST 
004 ALT Et.MOOR 
0()5 AUUFER 

•)J6 BAHRENFLET~ 
Oct7 6E IDEN FL ETH 
Q(•8 B EK DORF 
0"9 BEKhUF · 
C•10 8EK11UENDE 

011 SESDORF 
C12 BLOI1 ESCHE wiLDN I S 
013 BOK ELREHM 
(. 14 BOK HORST 
<'15 BORSFLETH 

"16 BREITENBERG 
0 11 BR E IT EN BUR 6 
016 8ROKOORF 
019 BROKSTEDT 
il2C' BUHTEL 

C21 CI'R IST INENThAL 
022 DAEGEL ING 
1'123 CA11MFLETH 
024 ORAGE 
1)25 ECKLAK 

02b ELSKOP 
027 ENGI:LBREC~TSCHE WILDNIS 
028 FITZ BEK 
029 GLUECKSTADT,STADT 
0 30 GR EV ENKOP 

031 GRIBBOMM 
032 GROSS KDLLMAR 
C·33 HADENFELD 
C34 HEILIGENSTEDTEN 
035 HEILIGENSTEDTENERKAI1P 

036 HENNSTEOT 
0 37 HERZ HORN 
038 t<INGSTHEIDE 
03'l HODORF 
OitO HOHENASP E 

041 HOHENFEL OE 

ANI'ERKUNGEN Al1 ENDE DES TABELLENTEILS .. 

insgesamt SI 

Betriebe I 
18 

12 
152 

55 
23 
15 

11 
13 
11 
51 
11 

24 
96 
17 
12 
48 

12 
1•1 
34 
14 
48 

47 
17 
40 
12 
50 

14 
15 

3246 
14 
12 
15 
3,) 
20 

45 
39 

8 
b 

12 

28 
5'l 

8 
21 
46 

I S 
3 

~5 

31 
46 

8 
23 
b4 
25 
66 

18 
51 
28 
1() 
25 

2'J 
41 
11 
24 

8 

33 
43 
13 
22 
45 

62 

LF ha 
19 

382 
3639 

908 
552 
480 

402 
81)2 
594 

1131 
2'19 

842 
1938 

998 
364 

1340 

723 
5C7 
966 
439 

1C56 

11~8 

685 
1616 

429 
14<)8 

295 
441 

76~4~ 

395 
240 
434 
5oj4 
469 

1304 
1161 

2C.6 
134 
lf>6 

517 
721 
228 
465 
12~9 

2'11 
332 

1087 
~5(. 

709 

341 
445 

1377 
663 

1v62 

764 
473 
170 

68 
968 

743 
1313 

315 
627 
105 

735 
1031 

427 
669 

1172 

1410 

Betriebe 
rr.it 

Eigenfläche 

Betriebe I 
30 

11 
132 

55 
17 
12 

9 
9 

46 
9 

21 
92 
13 
11 
4~ 

11 
lJ 
l1 
14 
46 

44 
14 
39 
11 
43 

13 
10 

2ö07 
13 

9 
15 
24 
21) 

34 
32 

1 
3 

1 ~· 
24 
45 

8 
16 
~8 

14 

49 
36 
3d 

8 
21 
39 
24 
51 

13 
48 
27 

8 
21 

24 
35 
1'J 
22 

H 

30 
38 

9 
22 
4C 

54· 

LF hall) 

31 

354 
3122 
908 
488 
367 

322 
553 
33b 

1()3'1 
279 

813 
18 711 

802 
354 

1263 

496 
5v7 
8 30 
438 

1C 18 

1142 
616 

lt»~.~f) 

407 
1175 

217 
224 

6625'l 
384 
110 
434 
3BU 
469 

1Q0L 
928 
185 

83 
226 

;16 
5(.3 

226 
35C 

1170 

251 

965 
849 
608 

341 
382 
855 
595 
7611 

533 
466 
7v9 

46 
694 

589 
1057 
304 
555 
105 

585 
1015 

314 
669 

1062 

1263 

- 114-

Landwirtschaftliche Betriebe mit fandwirtschaftlich genutzter 

und z•ar iStJ. 18) 

Betrrebe mit Pachtfläche 

Betriebe 

31 

1 
90 
34 
13 

8 

7 
1 
8 

31 
1 

19 
55 
12 

1 
22 

4 
9 

21 
1 

24 

18 
13 
21 

3 
23 

1 
l\) 

1780 
5 
1 
g 

16 
5 

32 
22 

4 
4 
5 

111 
36 

5 
15 
31 

n 
j 

24 
25 
24 

5 
15 
38 
13 
J9 

11 
25 

9 
6 

10 

21 
20 

B 
13 

4 

11 
26 

9 
12 
31 

30 

LF h• 12l 

i 
33 

201 
2458 
674 
334 
313 

286 
367 
448 
904 
189 

738 
1538 

465 
233 
621 

52u 
506 
869 
225 
524 

588 
557 

13<>9 
146 
886 

18 1 
398 

49\.72 
122 
136 
346 
334 
144 

937 
713 
110 

64 
124 

400 
599 
135 
357 

1002 

152 
332 
6C2 
698 
421 

245 
362 
833 
428 
688 

567 
320 
270 

30 
418 

586 
1026 

204 
410 

98 

528 
688 
244 
473 

1108 

706 

Verpächter sind 
nötürliche Personen 

Familien· I 
ange· andere141 
hölige 131 

Pachtfläche ha 
34 

27 
~52 

64 
(:31 

47 
36 

1~ 
49 

H3 
IC 
3<; 

2<1 
4 

lt2 

36 

17 

117 
22 
93 

Jt 
28 

73E5 
11 
SE 

5 
75 

314 
117 

21 
i.1 
~6 

81 
120 

33 
323 

'l2 
13 
t4 

44 
3<)6 

2C'J 

35 
23 
5C 

2 
'l3 

es 
111 

11 
:2C 

e1 
17 
78 

110 

11 <; 

35 

24 
617 
15'l 

41 
66 

128 
188 

3C 
2t8 

29 

174 
40<) 

e2 
27 

157 

1S 
1'l7 
24'l 

24 
12C 

37 
241 

11(27 
12 
31 
41 

113 
31 

l'J2 
1'l8 

11 
34 
1'l 

E6 
146 

20 
11 

1E2 

E 
s 

l1E 
132 
152 

2€ 
5'l 

2C3 
15'l 
134 

2S9 
'J4 
4S 
12 
47 

e.< 
226 

3'l 
124 

43 

114 
165 
t8 
12 

245 

'l4 

Verpächter 
sind 

juristische 
Personen 

36 

5 
37 

3 
5 

2 
11 
14 
17 

4 

4 
4'J 
40 

9 
1 

18 
11 
26 

0 
4 

1 
'l 
4 

1 
21 

1 en 
6 
1 
5 ·-

35 
21 

4 

4 
81 

" 7'l 

17 

8 
40 

2 

2 
12 

2 
32 

15 
15 

5 
12 
40 

113 
18 

5 
9 
4 

3 
48 

29 

Betriebe 9> 

mit 
ausschließlich 

Ei genfloche 

Betriebe I Eigen LF ha 
37 

5 
62 
21 
10 

1 

4 
6 
3 

1'l 

" 
5 

39 
5 
5 

2b 

8 
1 

13 
1 

24 

2'l 
4 

13 
9 

26 

1 
5 

1462 
9 
4 
7 

14 
15 

13 
17 

4 
2 
1 

1C 
23 

3 
6 

15 

6 

30 
12 
22 

3 
B 

26 
12 
27 

1 
2b 
19 

4 
14 

8 
21 

3 
11 

" 
1b 
17 

4 
10 

8 

32 

38 

181 
1181 

234 
218 
168 

116 
435 
146 
219 
110 

104 
389 
513 
132 
719 

201 
1 

98 
213 
532 

600 
128 
266 
.!80 
4'J8 

114 
43 

27698 
273 

13 
88 

170 
326 

367 
448 

9b 
~0 

143 

116 
122 

93 
108 
257 

139 

484 
152 
286 

'15 
83 

544 
235 
375 

196 
153 
500 
38' 

545 

157 
286 
111 
218 

6 

207 
343 
182 
196 
64 

704 



Fläche (LF) 

Betriebe 
39 

6 
65 
27 

6 
4 

4 
2 
5 

22 
5 

16 
44 

7 
6 

16 

3 
6 

11 
7 

15 

13 
tl 

22 
l 

16 

6 
2 

1139 
4 
3 
8 
8 
4 

16 
12 

3 
1 
J 

11 
15 

5 
10 
17 

16 
18 
11 

5 
1fi 
11 
12 
21) 

5 
15 

7 
3 
7 

14 
13 

7 
11 

1 

12 
15 

5 
12 
22 

20 

darunterlDI (Sp. 18) 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Eigenfläcne 

I EigenLFha I PachtLFh_a __ Betriebe 
40 

145 
1420 
427 
233 
13(: 

141 
1:11 
173 
556 
11'> 

546 
tl99 
191 
167 
405 

25(: 
2C9 
264 
201 
316 

3'>8 
282 

1010 
1G8 
543 

128 
d3 

2745; 
Y3 
71 

295 
128 
98 

353 
363 

14 
24 
73 

217 
l36 
114 
1114 
535 

314 
477 
168 

215 
232 
l23 
266 
3()1; 

215 
170 
162 

4 
239 

296 
558 
151; 
257 

19 

324 
444 

99 
4(,2 
572 

462 

I 41 

28 
441) 
n 
37 
38 

31 
11 
17 

1'il 
49 

lt4 
2(:8 

l:S 
36 
88 

37 
1~S 

78 
24 
35 

c;s 
9(; 

211 
19 
8'i 

35 
R 

H42 
18 

e 
51 
4C 
27 

119 
61 
15 

c; 
11 

54 
62 
20 
56 

149 

16 

111 
73 
51 

3~ 

34 
61 
94 
70 

'i2 
71 
38 

3 
llC 

85 
114 
43 
8~ 

4 

44 
l2C 

33 
72 

171 

41 

5 
7 
1 
1 

9 
I 

3 
3 

2 
l 
4 

2r.e 

2 
1 

5 
3 

3 
7 

6 

6 
5 

3 
2 

4 

1 
7 
1 
1 

2 
1 

2 
6 

1C 

Betriebe 
mit 

überwiegend 
Pachtfläche 

I Eigen LF ha _I_ Pacht LF ha 
43 

32 
55 
c 

12 

14 
2 

22 

133 
1C 

85 
167 

47 

17 
43 
23 

26 

7 

18 
c; 

43 
14 

13 
16 

'ib 

2 

1C 
36 
35 

14 
li 

13 

4 
18 

3 
c 

c; 
49 

33 

0 
14 

84 

44 

19 
3 

4'1 

1il7 
21 

32 

1 (:] 
22 3 

24 

1>4 

3(6'l 

11 

24 
10 

121 
42 

~;(, 

66 

132 

45 
112 

o6 

19 
16 

31 

26 
54 

5 
J 

42 
51 

43 

10. 
94 

172 

3 

Betriebe 
mit 

ausschließlich 
Pachtiläche 

Betriebe 
45 

1 
zu 

6 
3 

2 
4 
3 

2. 

j 

3 
4 
l 
3 

7 

j 

3 
1 

b 

l 
5 

43'1 
l 
4 

6 

11 
7. 

1 
3 
2 

4 
14 

~ 
3 
5 
l 
H 

2 
25 

1 
15 

5 
3 
1 
il. 
3 

5 
6 
1 
2 

3 
5 
4 

5 

8 

l PachtLF na 
46 

28 
516 

64 
113 

dti 
24'1 
259 

91 
2.oJ 

20 
51 

196 
1C 
77 

227 

lJ6 

38 

1d 
2.11 

1<>525 
11 
71 

124 

]{J2 

23~ 

21 
52 
41 

61 
219 

115 
dH 

4·) 
332 
121 

1 
1c2 

63 
sn 

67 
274 

231 
7 

61 
2J 
69 

154 
256 

11 
7J 

150 
16 

113 

10'1 

146 

- 115-

Landwirtschallliehe Betriebe, 
deren LF aus ... räumlich 

getrennt liegenden Teilstücken 

bis 5 

47 

5 
11 
11 

"" 4 

19 
53 
14 

4 
n 

ll 
J 

21 
12 
22 

't6 
7 

32 
12 
4'l 

5 
6 

.2616 
12 
12 
6 

24 
16 

45 
38 

8 
0 

12 

16 
57 

b 
16 
:;e 

19 
2 

?5 
22 
3H 

8 
21) 
64 
Ul 
64 

17 
50 
1d 
10 
25 

26 
)() 

3 
24 

6 

15 
'+1 
11 
22 
18 

50 

besteht 

j_ 6 bis 10 I II und 
mehr 

Betriebe 
48 

5 
43 
12 

4 
1 

5 
2 

4 
5 

5 
29 

2 
4 

17 

1 
4 

"' z 
21 

9 
8 

9 
4 

5 
6 

1< 
1 
1 
5 
5 

u 
8 

1 
1 

1t; 

J 
11 

7 

2 

14 
1 
l 

21 

10 

49 

2 
3 

4 
I 
4 

1C 

4 

10 7 

2 

" 1 

6 

Landwirtschaftliche 
Betriebe mit 
Verv.endung 

von Schleppern l5) 
im Alleinbesitz 

der Betriebe 

50 

1C 
13f 

42 
17 
14 

lC 
11 
11 
4< 
1C 

21 
ec 
17 
s 

44 

f 
s 

21 
13 
4! 

267( 
1:! 
11 
1! 
2~ 

2~ 

3S 
31 

1 

11 

27 
44 

E 
2C 

1 
19 
5f 
21 
5€ 

11 
2E 
26 

4 
21 

2~ 
29 
11 
19 

5 

2~ 
34 
u 
17 
37 

50 

I 
SI 

I 7 
237 
~s 

35 
26 

.22 
31 
32 
t1 
17 

4( 
127 

43 
1S 
ES 

21 
2~ 

4t 
24 
7t 

74 
34 
6S 
lE 
71; 

1S 
21 

453t 
23 
1f 
2.2 
~~ 

34 

tt 
t1 
11 
e 

lS 

47 
67 
15 
2e 
H 

1(: 

26 
1S 
3S 
E2 

43 
13 
2( 
34 
s 

lt3 
51 
2e 
3C 
51 

Von den Schleppern 
haben eine 

Nennleistung 
von ••• PS 

bis34 

Schlepper 
51 

6 
138 

31 
21 

5 

9 
tl 
9 

43 
4 

15 
6'i 
11 

5 
51 

5 
8 

23 
1(1 
't4 

41 
12 
31 

8 
37 

13 
10 

27r2 
14 
12 
16 
:H 
l4 

J5 
31 

6 
5 

11 

J(; 
47 

s 
14 
27 

16 
5 

.. s 
lO 
4C 

s 
19 
53 
24 
63 

18 
31 
l6 

5 
21 

27 
.i2 
12 
15 

5 

25 
24 
22 
14 
30 

68 

I 

Schlusse!· 
Nr. 

35 und 
mehr 

53 

11 060074 
99. 075 
28 u76 
14 077 
21 C7tl 

13 
23 
23 
24 
13 

25 
58 
32 
14 
34 

22 
15 
23 
14 
32 

33 
22 
38 
1il 
39 

6 
11 

1834 
'l 
4 
6 
8 

10 

33 
3C 

5 
J 
b 

17 
20 

6 
14 
33 

7 
4 

1'1 
21 

6 

7 
7 

2b 
15 
19 

21 
18 
21 

1 
26 

16 
41 

8 
19 

4 

18 
33 

6 
16 
27 

26 

079 
080 
u81 
0!12 
Gt13 

084 
vds 
C86 
GS7 
~88 

u9U 
091 
C92 
v93 
094 

095 
oj96 
097 
098 
099 

100 
101 

061 
001 
G02 
OvJ 
(.(;4 

\)1)5 

Ul/6 
G07 
008 
00'1 
Cl..; 

IJll 
ül2 
013 
(.14 
015 

!Jl6 
C.17 
ul8 
C.19 
Gi/.0 

C21 
ül2 
Oll 
024 
025 

026 
ül7 
C28 
029 
030 

031 
032 
033 
034 
035 

Oltl 



'.' ·1 

P: ' ; llllli1lf •11 llllilllulfcllollllllllillsdlolllkllla..._.l..,.. 

Lllllllill- ill .... tiiiC"itllic• H111hll . 
sdlllllidlt .,llltl.lll sllsldlilti&ll 

llil betlieblic-•• -.-. 

llttritlll, diiiiWVolllllsdliltillt Valllllscülti&ll ... dnll8 
Schlüsse~ Iltis ..... 

iiiS .... t21 l 
-..;tia .....;. 

NI. ~~~~~~ llllillidlt Erwta· i.,...t illlaa-1 lllritllll dlnlnl!r in 

"- titi1120) 
~ llinlllicll llllllf - llllbitllen 

sind 20 ba LF -20111 LF. 

llllritbe ""-
54 55 56 57 5I 5I 60 61 62 63 

noch: 60 Kri!is SegetJeri . 
r074 iciiiUSSB. 1Z 49 4 )) 24 u 29 4 u 
015 SEEDORF 1!12 '717 99 454 291 141 J79 137 147 <N 
076 SETM 51 252 40 146 94 47 124 72 48 22 
011 S JEVERSHUETTEN 23 110 12 63 u 21 56 25 23 • 
078 SOEHRBI 15 85 12 45 25 13 40 9 13 l 

079 SliPSDORF u 46 5 29 24 13 26 1 14 
080 STOCXSEE 13 48 I 32 20 10 24 4 10 l 
081 STRUilDORF 12 55 6 ·30 26 12 26 2 12 -
082 STRUYBIHUIOTTEN 54 213 33 129 93 ..0 104 46 40 11 
083 STUBBfH u 53 6 27 19 10 25 10 10 3 

084 STUYENIDRN 26 113 18 75 43 23 51 21 23 6 
085 SUB.FB.D 96 430 62 262 152 64 230 127 12 30 
086 TAR8Eit 11 81 6 59 38 19 55 1 21 
087 TENSFB.D u 59 6 34 21 9 21 4 9 
081 TODESFB.DE 47 220 35 135 8l 44 108 . 36 46 11 

090 TRAVfHIIlRST 12 47 3 29 20 11 27 .6 11 2 
091 TRAVfHTHM. u 55 6 25 11 I 20 6 9 1 
092 WA~STEOToSTADT 35 117 20 71 49 21 60 27 23 6 
093 WAII.BUIDRF I 14 65 11 38 28. 11 32 7 17 2 
094 WAll. EH DORF II .49 204 34 112 80 41 89 36 42 9 

09 5 II EDDELBROOII. 50 212 38 115 74 33 u:o 33 40 1 
096 WEEOE 11 88 16 46 31 15 41 10 15 2 
091 WENSJN ..cJ. 180 35 93 72. 36 116 43 37 13 
098 WESTERRADE 13 54 3 32 22 10 27 4 u 
099 W IEIIIERSDORF 51 235 31 139 95 47 119 34 57 6 

100 WINSEN 14 59 .9 38 24 11 34 15 11 4 
101 WITTENIORII 15 50 12 31 23 u 31 10 1Z 1 

6lr Kreis Steinlug 3327 13563 2141 8262 5726 2696 7279 2912 2793 129 
001 AAS8UETTEL 15 58 6 42 28 15 34 7 15 1 
002 AEBT ISS IN WISCH 12 51 7 34 25 12 31 21 13 8 
003 A'ETIIlRST 15 46 4 39 ll 11 36 l .19 1 
004 ALTENMOOR 30 121 13 66 56 27 62 19 26 15 
005 ALlUFER 20 91 12 49 4D 18 43 18 19 8 

006 BAHR fHFL ETH 49 192 38 116 78 35 102 "" 37 7 
001 BEIDS.FLETH 41 155 19 98 81 43 93 20 43 7 
008 BBr.OORF 9 38 5 22 12 6 20 4 6 1 
009 8Eit II)F 6 19 1 13 10 6 12 5 6 2 
010 BEKMUENOE 12 45 3 27 22 12 26 9 12 3 

Oll BESDORF 21 120 10 70 57 25 u 30 28 12 
012 BL(lMESCHE WILDNIS 58 229 29 157 107 56 149 111 58 41 
013 BOitB.REifl 8 41 8 23 21 10 21 7 14 4 
0 14 BOt lllRST 21 115 12 64 45 24 52 10 24 4 
015 BORSFLUH 46 112 36 111 75 38 100 39 40 1 

016 BREITENBERG 19 72 12 39 28 u 37 l'J 11 1 
011 BREUENBURG 3 5 4 3 2 4 3 2 1 
Oll BROKDORF 57 201 31 133 98 44 119 51 49 16 
019 BRDKSTEOT 40 132 35 92 60 25 10 10 26 6 
020 BUETTEL 46 151 16 99 81 ..0 90 62 40 26 

021 CHRISTIIIENTHM. 1 "" 12 24 16 8 24 1 8 2 
022 DAEGB. IN' 21 93 11 48 39 21 44 19 21 7 
023 DAMMFLETH 64 271 29 154 118 56 143 55 58 ll 
024 ORAGE 25 122. 28 81 46 21 10 11 22 5 
025 ECXLM 66 212 65 114 109 46 155 98 46 24 

026 B.SitOP 11 74 14 52 35 19 46 4 20 
027 .. ,f:LIJI'EtHTSCHl lllll .. US 51 218 45 121 80 38 113 90 39 21 
028 FITliEK 34 134 19 81 51 24 64 24 26 4 
029 &LUECKSTADToSTIDT 9 16 4 16 9 5 14 14 5 ,. 
030 IOREVENIC.OP 25 104 8 56 48 23 51 1 23 1 

OJl 5AIBID* 29 127 13 14 51 24 61 22 23 4 
032 IOROSS KOLLIIAR "" 151 24 92 63 30 82 30 31 3 
033 HIOEIIFB.D 12 50 1 31 24 10 22 3 10 1 
OM IIE& IIOSUTEDTEII 24 91 12 59 4D 20 53 14 22 3 
OM .. ILIIBISTIDTENBUW. I 31 13 19- 10 4 16 I 4 -
OM MaaSTIDT 34 133 11 82 54 24 10 33 26 6 
OST ..U- 43 116 26 101 69 u 85 32 37 11 
OM NIHST .... 14 63 9 43 32 11 37 3 11 1 
U9MDIIIIU' 22 II 13 52 36 19 46 12 19 2 
040 .., ...... ... 214 39 116 85 43 98 23 •n 5 

041 ......... 62 261 49 160 91 41 Ul 49 49 10 

.. --- -.-.·-·-·-
AN"~ •.• H DIS Taaa&.B11!1U 
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F .. ilienan&ehöriJII!n 16) 

-ohne HiiiJshaltsläligkeiten- BeschänigtelOI 

noc:n: Vollbeschäftigte 

mämfich 

zusammen 

64 

13 
140 
~ 

21 
13 

13 
10 
12 
40 
10 

23 
64 
19 

9 
44 

11 
8 

21 
17 
41 

33 
15 
36 
10 
47 

11 
11 

2671 
1!i 
12 
17 
26 
18 

35 
43 

6 
5 

12 

25 
56 
1C 
24 
38 

11 
2 

44 
25 
40 

8 
21 
56 
21 
44 

19 
38 
24 

5 
23 

23 
30 
10 
20 

4 

24 
32 
17 
19 
43 

darunter in 
Betriebea 

unler 
20 ha LF 

65 

37 
20 

6 
1 

11 
J 

6 
25 

11 

2 
1 
5 
2 
9 

1 
2 

1:3 

5 

4 
1 

685 
1 
7 
1 

15 
7 

7 
7 
1 
1 
3 

12 
40 

2 
4 
6 

1 
1 

14 
5 

26 

2 
7 

18 
5 

22 

26 
3 
5 
1 

4 
3 
1 
2 

6 
9 
1 
2 
5 

10 

zusanmren 

66 

14 
232 

76 
33 
27 

12 
14 
14 
64 
15 

35 
158 

34 
18 
62 

16 
11 
37 
15 
47 

6() 

26 
4'l 
16 
62 

23 
19 

4486 
19 
18 
11 
36 
24 

65 
50 
14 

6 
14 

33 
91 

7 
28 
60 

26 
2 

70 
44 
5C 

16 
23 
85 
48 

109 

26 
74 
38 

9 
28 

44 
51 
12 
31 
12 

44 
48 
19 
27 
55 

88 

darunter in 
Belrieben 

unter 
20 ha LF 

67 

4 
95 
50 
19 

8 

1 
3 
2 

35 
7 

15 
97 

1 
4 

25 

4 
5 

21 
5 

27 

32 
8 

30 
4 

•28 

11 
9 

2183 
6 

13 
6 

24 
1C 

37 
13 

3 
3 
6 

18 
70 

3 
6 

32 

18 
2 

35 
24 
36 

5 
12 
37 
26 
74 

4 
63 
20 

9 
6 

18 
27 

2 
11 

8 

27 
21 

2 
10 
18 

39 

Teilbeschäftigte 

männlich 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

68 

3 
91 
30 
12 
10 

2 
5 
3 

26 
5 

15 
74 
11 

9 
22 

4 
5 

14 
5 

20 

29 
10 
15 

4 
24 

7 
6 

164C 
8 
6 
4 
8 
5 

2'l 
12 

5 
2 
3 

c; 
32 

1 
6 

21 

c; 
1 

22 
24 

8 

5 
5 

22 
23 
46 

8 
24 
16 

4 
7 

16 
19 

4 
13 

6 

15 
19 

7 
8 

18 

36 

unter 
20 ha LF 

69 

2 
46 
22 

9 
4 

2 
1 

18 
3 

6 
54 

1 
3 

13 

2 
4 

13 
3 

14 

22 
5 

11 
2 

14 

4 
5 

1082 
4 
5 
3 
7 
3 

21 
6 
2 
2 
2 

7 
25 

1 
2 

18 

9 
1 

16 
16 

7 

1 
5 

12 
15 
35 

3 
23 
13 

4 
3 

.7 
15 

2 
8 
5 

12 
11 

1 
5 

12 

21 

überwiegend anderweitig 
Erwerbsläli ge 221 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

unter 

70 

2 
38 
ll> 

5 
6 

3 
1 

17 
J 

6 
35 

3 
4 
8 

2 
2 
9 
3 

13 

18 
2 
7 
1 

15 

6 
4 

92il. 
3 
1 
3 
3 
3 

20 
7 
1 
1 
3 

4 
18 

1 
3 

17 

5 

18 
21 

j 

2 
3 

12 
19 
31 

5· 
20 

5 
2 
3 

8 
12 

2 
6 
6 

7 
10 

5 
7 
9 

21 

20 ha LF 

71 

1 
25 
·12 

4 
1 

2 
1 

14 
3 

5 
28 

1 
4 
6 

1 
2 
8 
2 

13 

16 
2 
7 
1 

12 

4 
4 

729 
3 
1 
2 
2 
2 

14 
. 5 

1 
1 
3 

4 
16 

1 
3 

16 

5 

12 
16 

3 

1 
3 

10 
13 
24 

1 
20 

5 
2 
1 

4 
11 

1 
2 
5 

7 
6 
2 
5 
7 

14 

Landwirtschaftliche 
Betriebe 171 mit 

mindestens einer 
betrieblich 

vollbeschäftigten 
Familienartlei tskraft 

insgesamt Betriebe 
I darunter 

unter 
20 haLF 

Betriebe 
72 

10 
119 

37 
16 
10 

10 
9 

11 
30 

9 

19 
56 
14 

8 
38 

10 
7 

20 
11 
34 

30 
12 
31 

9 
39 

11 
9 

2293 
13 
11 
11 
24 
18 

3C 
34 

5 
5 

1J 

23 
45 

8 
16 
31 

9 
2 

42 
20 
Ja 

6 
18 
53 
17 
44 

16 
33 
21 

5 
19 

19 
26 

9 
19 

3 

22 
28 
12 
15 
35 

73 

37 
19 

5 
1 

10 
3 

5 
25 

10 

2 
1 
5 
1 
8 

1 
1 

13 

6 

4 
1 

<>48 
1 
7 
1 

14 
7 

6 
6 
1 
2 
2 

9 
3l 

3 
3 
7 

1 
1 

14 
5 

26 

.2 

6 
17 

5 
24 

24 
4 
5 
1 

4. 

3 
1 
2 

6 
9 
1 
2 
4 

9 
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Landwi rlschaftl iche 
Betriebe181 mit 

ständigen 
familienfremden 
Arbeitskräften 

Betriebe 

74 

1 
13 

4 
7 
2 

3 
5 
5 

10 
3 

7 
7 
6 
4 

13 

4 
4 
2 
3 
2 

4 
5 
4 
4 
7 

1 
3 

369 
3 

2 
2 
l 

9 
9 
2 

9 
1 

6 

6 
8 
2 

2 
6 
1 

4 
12 

9 
3 

10. 

5 
8 
1 
3 

2 
7 
1 
4 
1 

6 

•liindige 
ramilien· 
fremde 
Arbeits· 
~räfte 

75 

1 
2'l 

6 
8 
3 

3 
18 

8 
13 

3 

10 
11 
28 

6 
19 

H 
5 

27 
3 
2 

7 
6 

37 
8 
c; 

1 
4 

614 
3 

2 
1 

12 
10 

2 
14 

1 

1 
12 

6 
10 

2 

2 
9 
1 

'I 
15 
12 

4 
12 

6 
10 

1 
3 

i! 
8 
3 
5 
1 

6 

Betriebliche 
Arbeits· 

Ieistung der 
Familien-

arbeitskräfte 
und der 

ständigen 
familien-
fremden 
Arbeits· 
kräfte 19) 

AK·Eirlleii!ß23l 
76 

21 
2'12 

12 
31 
21 

1~ 
31 
22 
6S 
IB 

4C 
13C .. --1€ 

E'l 

2S 
11 
62 
2~ 
56 

f3 
29 
S1 
22 
E6 

1E 
2C 

4114 
23 
IE 
a 
41 
3(; 

f7 
1C 
13 

B 
1t 

H 
se 
1S 
~5 
63 

2C 
13 
ec 
itS 
~1 

2C 
3C 
S1 
41 
ES 

31 
74 

·it<; 
11 
41 

41 
51t 
15 
35 
e 

42 
60 
21 
33 
6:< 

e2 

Landwirtschaltliehe BetrtP.be 181 
I. 

·"•I ... betriebttr.r. 

I 

77 

5 
ee 
ze 

4 
6 
1 

18 
5 

11 
37 

E 
6 

lE 

t 
3 

11 

H 
6 

23 

22 
16 

1S 
23 

3 

11 
2S 

3 
12 
2C 

7 
1 

33 
11 
3~ 

4 
15 
4S 
12 
lt1 

lC 
24 
llo 

6 
l't 

15 
11 

1 
l't 

2 

11 
18 

6 
· 1C 

21 

2S 

voll beschäftigten 
Arbeitskrallen 

2 

Betriebe 
78 

5 
29 

9 
c; 
4 

6 
3 
4 

11 
4 

6 
18 

6 
I 

1b 

2 
4 
3 
1 
c; 

s 
6 
5 
4 

u 

1 
3 

554 
3 
2 

" 1 
2 

12 
lC 

2 
1 
2 

6 
13 

4 
b 

8 

2 
3 
5 
5 
3 

5 
8 
4 

6 

1 
q 
2 
5 
1 

lt 
10 

6 
7 
7 

11 

3 und 
mehr 

79 

·,r;hltt~set 

Nr. 

- 060074 
4 C75 
I 076 
2 0)71 
1 078 

3 

3 
1 
2 
1 
4 

2 
I 
1 
l 

2 

j 

2 
6 

079 
OIIG 
081 
ü82 
Gt13 

084 
•)85 
<;d6 
087 
068 

090 
O'll 
092 
ü93 
094 

095 
096 
097 
098 
<199 

11)(,j 

101 

'l7 061 
1 001 

002 
'- 003 
1 004 

4 
1 

2 

1 

1 
2 
3 

1 
1 
1 

005 

006 
c.o1 
008 
009 
ulO 

Oll 
C.l2 
013 
Jl4 
vl, 

021 
ou 
023 
024 
025 

026 
027 
028 
029 
u3o 

031 
032 
033 
034 
035 

036 
031 
038 
IJ39 
040 

041 

' 



Q darunter 

Landwirt· Betriebsbereich Landwirtschaft schaftliehe 
Betriebe 

Be~iebs· Schlüssel· Kreis und Marktfruchtbetriebe Futterbaubetriebe Veredlungsbe~i ebe Be~iebs- bereich Kombi· 
Nr. Gemeinde Forst· Landwir~ bereich Forst· nations· 

betriebe Dauer· Gartenbau betriebe I) darunter darunter darunter kultur· schaiUiche wirtschalt insgesamt Betriebe Betriebe Betriebe betriebe Gemischt· zusammen 
unter zusammen unter zusammen 

unter betriebe 
10 haLF 10 haLF 10 haLF 

Betriebe 
I 1 3 4" 5 6 7 8 9 10 11 11-

noch: 61 Kreis Steinburg 
~42 HOHENLOCKSTEDT 109 19 5 53 9 6 6 16 3 4 3 
043 HOLSTENNIENDDRF 41 5 3 26 1 2 1 1 5 
\.J44 HORST( HOLSTEIN I 126 1 1 79 19 19 15 3 17 2 1 
1145 liJJE 22 1 1 2() 4 1 
l'46 ITZEHOE, STADT 61 4 1 15 3 6 5 2 ~ 21 

047 KAAKS 29 1 21 5 4 
( 4b KAISBORSTEL 11 1 ß 1 1 
(49 K ELL JNGHUSEN, STADT 79 2 40 '18 1J 9 5 12 
r,50 KIEBITZREIHE 39 ]4 12 3 3 
\!51 KLEIN KOLL MAR 34 21 2 4 3 2 4 

us2 KLEVE 18 10 6 2 3 2 
•J5J KOLLMOOR 1<) 10 
054 KREMPUORF 17 2 1 1:: 2 2 2 1 
05'; KREMPE, STADT 16 4 2 2 2 6 2 
·'156 K~EMP~RHEIDE 15 8 1 4 4 1 

<:'57 KRE'IP ERMOUR 11 10 5 
;58 KRUNSMOOR 25 2) 4 2 2 
(59 KRUMMENDlEK 5 5 1 
I~ 6(: KU DENSEE 17 16 5 1 
~61 LAEGERDURF ·s 2 1 1 2 2 

J62 LANDRECHT 12 11 
063 L AN OSCHE !OE 45 42. 13 2 
064 LUCKST EUT 16 1 8 2 2 3 
·.'65 LOHBARBEK 17 4 11J 1 2 
·.)66 LOOFT 35 1 25 3 5 1 

;'67 ME~l BEK 23 16 2 2 2 3 
<..'68 MOORDIEK 23 18 3 4 3 
~69 MOORDORF 1C H· 
•.•7' MOOR HUS EN 17 16 1 1 
•J11 MUEHL ENtlARBEK 2~ 4 10 3 3 

·- 7l MUENSTtRDOR F 15 8 2 3 3 2 
"13 NEU ENBRllOK 42 32 3 2 2 ~ 
074 NEUENOORF B. ELMSHORN 72 25 4 9 tj 31) e 
(.75 NEUENOORF ll.WILSTER 59 58 14 
076 N !ENBUETTEL 14 2 1') 2 

•.H7 NORTOI!F 77 74 9 2 2 
078 NUTTELN 19 13 2 2 1 1 1 
079 DEL IXOORF 21 12 2 2 2 2 3 
Cilü OESCHEBUETTEL 13 9 3 1 1 
C81 DL DEN BORSTEl 15 12 1 1 

(;b2 OL DENDORF 26 23 2 2 1 
083 OTT EN BU ETT EL 32 22 2 4 4 1 
064 PE ISSEN 31 26 4 2 1 1 
:J85 PO ESCHENDORF 23 18 3 4 4 1 
<:86 POY ~NBEP G 36 24 2 .. 6 6 2 2 

'l87 PULS 47 2 2 31 9 6 3 1 
(•88 QUARNSTEDT 35 3 2 20 5 5 3 1 2 
('89 RADE 12 1 7 1 1 1 1 2 
090 RAHDE 1 1 1 
091 RE HER 62 8 , 4(. 2 11 

092 RETHW1SCI1 17 16 
093 ROSOORF 5 4 1 
(194 SACHSEN BAN IJE 29 25 4 3 3 
095 SANKT MARGAR E THE~ 52 47 15 5 4 
C•96 SARL HUSHI 36 3 18 4 8 8 4 3 

097 SCHENEFELD 26 1 13 2 2 1 3 5 
C98 SCHLOTFELD 17 3 7 1 2 2 3 1 
099 S I EZ ßUETT EL 17 15 1 1 1 
100 S ILZ EN 15 1 7 2 5 
101 SUMMERLA~D 50 5 35 4 4 4 2 2 

102 STOEROORF 21 17 3 
103 STOERKATHEN 11 1 8 2 
104 SUEDERAU 26 3 1 9 1 2 ~ 
105 VAAL E 43 2 2 33 7 1 1 6 
106 VAAL ERMOOR 34 32 10 1 

107 WACKEN 31 1 1 15 3 5 4 2 11 
108 WARRINGHOLZ 19 ) 2 13 2 2 
109 WESTERMDDR 19 16 4 3 3 
llO WEWELSFLETH 5C 45 5 2 2 2 
1ll W I EDENBORSTEL 1 

ANMERKUNGEN M ENDE DES TABELLENTEILS .. 
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Landwirtschaftliche Betriebe in der Hand von natürlichen Personen, deren betriebliches Einkommen Landwirtschaftliche Belriebe 

größer als das außerbetriebliche Einkommeoll isl. kleiner als das außer· mit Landwirtschaltliehe Betriebe 2) (einschli.Biich Betriebe ohne außerbetriebliches Einkommen) betriebliche Einkommeoll ist deren Anschluß mit mit 
insgesamt Inhaber an Zimmer· Buch-

Größenklasse nach der landwirtschaftlich genutzten Fläche in ha einen oder 
Iandwirt· vermietung fuhrung 

Schlüssel· 
mehrere Nr. 

Gewerbe- schaftliehe an mit 
0- 10 10- 20 20 und meHr betriebe Erzeuger· Feriert- oder Jahres· 

0- 10 10- 20 20 und mehr betreibenSl gemein- Kurgäste71 abschluß 

I 
Betriebs· zusammen jmit Zuerwerb"> zusammen jmit Zuerwerb<~ zusammen jmit Zuerwerb4l 

schaften61 

Betriebe fläche 
ha Betriebe 

13 14 15 16 17 18 19 20 11 11 13 14 15 16 17 

105 2477 10 2 74 5 18 1 1~ 24 061042 
37 1225 1 7 2 19 8 2 3 043 

125 2849 18 12 2 54 37 4 c; 2 60 044 
21 510 2 1 1 15 3 1 ~ 045 
42 10C7 2 1 lJ 22 16 2 16 (i46 

28 79d 4 16 3 3 2 6 14 OH 
11 347 8 2 1 2 3 048 
7ü 927 7 5 14 Jb 3 13 20 049 
39 539 6 2 9 10 11 2 1 5 05C 
34 nn 2 1 2 20 5 2 4 2 26 051 

16 257 2 2 3 1 C52 
10 377 1 9 4 \J53 
l7 6(9 9 5 2 2 ll 054 
14 125 6 1 5 1 t 8 u,5 
15 234 2 2 4 5 1 2 5 056 

11 142 2 2 4 2 1 ü57 
25 522 2 13 4 1 2 b •J58 

5 137 4 1 1 1 059 
17 288 j 4 7 3 1 u60 

5 294 1 3 061 

12 386 1 1 11J 2 t: 5 ·J62 
45 712 11\ 3 14 11 2 4 4 C63 
14 81e 11 2 2 5 10 064 
15 557 11 1 < 2 10 C65 
34 856 4 2 9 l ~ 2 t 12 066 

22 1C E6 2 l1 5 6 067 
23 457 5 l•j 6 6 068 
n 28C 4 6 4 \)(>9 
17 427 b 4 ll· E 1 070 
19 6dl l ·: 5 9 C7l 

14 zec 2 1 , 5 1 2 (,72 
42 134! 3 3 31 (, 3 l 2 4 22 073 
72 1371 5 5 24 1 36 1 t ~ 38 v14 
~9 1237 2 12 y 13 2 42 6 C75 
12 37·; 1 3 7 L 076 

77 18:!S 4 18 3 45 '> R ~3 15 077 
18 461 2 1 12 3 1 4 078 
19 448 2 <; 7 7 C79 
13 44C 1 9 1 7 OdC 
15 355 3 7 4 1 081 

25 761 2 2 2:. 1 2' 5 082 
31 826 2 3 15 II 4 12 083 
32 1081 2 2 24 3 2 16 084 
23 547 2 2 14 '> 1 1 Co85 
34 811 2 4 17 3 2 2 19 086 

46 955 14 2 17 11 4 7 1 1 087 
35 956 2 20 11 " 2 15 (!88 
10 34 7 3 4 2 1 1 6 08',1 

7 uc 2 4 1 090 
62 137'l 1'l 2 27 3 12 2 2 10 v91 

17 8C6 15 1 2 10 092 
5 577 3 1 1 1 2 093 

29 5H 4 8 2 13 1 4 21 5 094 
52 931 3 12 1 2i' 2 16 1 1 1 l't 095 
34 1C21 4 5 12 2 ll 2 6 2 13 096 

22 452 3 4 .7 4 2 6 097 
l7 432 1 11 4 2 8 098 
16 419 4 11 2 1 1 099 
10 581 1 8 1 1 1 6 100 
50 1944 2 33 8 3 5 1(j 38 101 

21 611 18 2 H lJ 102 
11 295 1 9 2 103 
26 <;]5 2 19 4 5 18 101t 
38 9'l1 1 3 23 1J 1 4 2 4 105 
34 589 3 1C 10 8 3 3 1C 1 106 

25 692 4 12 6 2 7 107 
19 577 2 3 8 5 1 " 108 
19 447 1 4 2 8 1 6 5 5 6 109 
50 1484 4 1 37 2 8 8 27 110 

1 484 1 111 
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Q Landwirtsdlaftliche Betriebe millandwirtsdlafllidl&l'lllzter 

und zoar (Sp. 28) ' 

Betriebe mit Pachtlläclle 
Schlüssel· Kreis 

insgesamt II Betriebe 91 
Nr. Gemeinde Belriebe Verpädlter sind mit 

mit naliirlidle Personen VellJädlter 
aussctlließlich 

Eigenfläche sind 
Betriebe LF ha 12l Familien- I juristische Eigenfl•che 

ange. andere1•l Personen 
hörige 131 

Belriebe I LF ha Belriebe I LF hall) Padllflädle ha Betriebe I Eigen LF ha 
28 29 J) 31 32 33 34 3S 36 3 311 

noch : 61 Kreis Steinbtrg 
0•2 HOHENLOCKSTEDT 105 2299 9. 2121 63 1652 114 335 52 u ~ 

0•3 HOlSTENN JENDORF 31 913 32 810 27 777 79 184 51 10 136 
044 t«lRSTC t«lL STEIN I 123 2693 101 2169 63 1754 461 396 19 60 938 
045 ttJJ E 21 535 zo 505 14 363 22 71 10 1 172 
046 JTZEt«lE,STADT •2 824 26 396 25 694 .167 148 162 17 130 

047 KAAKS 26 686 24 653 H 440 29 l7 12 246 
Oit8 KAISBORSTEL 11 320 9 261 8 291 32 90 7 3 29 
049 KELLINGHUSEN,STADT 65 877 59 808 33 632 59 153 28 32 245 
050 KIEBJTZRE.IHE 37 502 30 446 23 331 33 110 7 H 171 
051 KLEIN KOLLNAR 33 1260 31 1204 18 832 61 147 zz 15 428 

052 KLEVE 15 191 14 169 1 86 52 1 8 104 
0 53 KOLLNOOR 10 333 9 314 6 191 32 19 4 142 
051t KRENPDORF 11 568 13 349 10 lt36 111 198 23 1 132 
055 KREMPE, STADT llt 123 14 123 3 102 16 10 19 
056 KRENPERHEIDE H 222 12 zoz 6 148 7 50 6 8 75 

057 KRENPERNOOR 11 127 11 127 5 73 40 6 55 
058 KRONSNOOR 25 lt74 19 377 12 21t8 52 34 57 12 209 
059 KRUMMENDlEK 5 128 5 128 3 89 2 10 z 39 
060 KUDENSEE . 16 268 12 207 12 . 185 39 32 10 lt 83 
061 LAEGERDORF . 3 280 z 8 3 280 275 

1)62 LANDRECHT 12 352 10 278 8 257 35 71 1 lt 95 
063 LANDSCHEIDE lt5 698 37 51t8 zo lt22 154 72 2 25 276 
064 LOCKSTEDT .... 626 11 487 8 451 102 17 38 6 115 
065 LOH8ARBEK 15 519 15 519 1D 343 76 2 5 116 
066 LOOFT 33 773 31 721 16 334 52 47 5 17 438 

067 NEHLBEK 21 732 18 644 12 500 130 34 9 232 
068 NOORDIEK 21 426 18 365 11 249 91 38 18 10 177 
069 NOORDORF 10 244 10 244 2 60 17 8 1M 
070 !IUORHUSEN 16 398 16 398 10 271 41 7 6 126 
071 NUEHLEN8ARBEII. 19 574 17 519 11 415 55 36 1 8 159 

072 !IUENSTEROORF 13 258 13 258 9 241t c ~3 25 4 14 
0 73 NEU ENBIWUK 41 1272 36 1033 25 795 204 132 47 16 417 
074 NEUENOORF BoELNSt«lRN 72 1277 70 1272 21t 501t 2 66 18 48 772 
1)75 NEUENOORF 8.1ULSTER 59 1157 47 892 29 636 152 191 2 30 521 
076 N IENBUETTEL 12 332 12 332 6 11>5 44 6 b 168 

071 NORTORF 76 161t0 57 l21t2 36 832 274 250 14 40 809 
1)78 NUTTELN 18 lt32 16 353 11 380 43 77 0 7 51 
079 OELIXDORF 18 388 11t 288 12 337 82 77 6 52 
080 OESCHEBUETTEL 12 367 12 367 6 161 39 6 206 
081 OLDENBORSTEL 15 333 13 287 7 174 14. 65 8 159 

082 OLOENOORF 2lt 707 21 615 13 lt25 121 14 11 282 
083 OTTEN8UETTEL 28 766 27 750 15 399 28 31 3 13 368 
081t PEISSEN 32 979 28 858 20 689 62 153 12 290 
085 POESCHENOORF 23 . 506 23 506 13 31t4 3 97 7 10 161 
081> POYENBERG 32 748 32 748 12 327 47 24 5 20 421 

087 PULS ltJ 881 40 852 30 724 46 116 8 13 157 
088 QUARNSTEDT 35 911 34 777 11> 572 212 10 19 339 
089 RADE 10 314 7 148 9 300 ~0 136 1 14 
090 RAHDE 7 209 7 209 2 30 6 5 178 
091 RE HER 62 1265 52 1076 40 868 194 136 28 22 396 

092 REHtUSCH 17 l'tO 16 692 11 lt74 EO 36 6 266 
093 ROSOORF 5 151 2 107 5 151 20 24 1 
094 SACHSENBANDE 26 514 20 420 10 188 54 13 16 326 
095 SANKT KARGARETHEN 50 827 47 818 19 241 17 69 31 586 
096 SARL HUSEN 31 798 29 769 17 434 58 53 14 364 

097 SCiieNEFB.D 22 403 21 400 7 183 30 7 15 220 
098 SCHLOTFB.D 15 401 15 401 10 264 40 9 5 136· 
099 S IElBUETTEL 16 379 12 263 11 275 74 58 12 5 104 
100 S ILZEN 10 lt09 10 409 7 325 6 27 11 2 65 
101 SONNERL AND 47 1880 39 1643 28 1102 l'ii6 231 19 19 777 

102 STOERDORF 20 632 17 549 7 228 36 75 13 403 
103 STOERKATHEN 11 270 11 270 7 180 33 1 4 90 
10• SUEDERAU 25 899 20 754 14 556 137 63 51 11 ~3 

105 YAALE 37 925 34 903 16 439 88 87 3 21 486 
106 YAALERJIIDOR 34 543 32 518 15 321 l'.il 80 7 19 222 

107 IIIACKEH 21 528 19 •51 15 it75 56 125 4 6 52 
108 IIAAR INiiHDU 19 538 18 494 7 348 43 135 3 12 189 
109 MESTEMOOR 18 409 16 3.9 8 224 21 10 10 185 
110 IIBiaSFLETM .'.il 1362 37 1029 25 781 239 117 51 2• 5112 
111 IIIEOEN8011STa 1 112 1. 112 1 112 
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.. ~· 

Flädle (lf) 

diiUßfe<lO) (Sp. 28) 

Belriebe 
mit 

üllerwiepncl 
Eifienlläcne 

Belliebe I Eieen LF ha I Pacht LF ~a 
39 

48 
18 
37 
11 

6 

12 
6 

21 
12 
l't 

3 
5 
2 
3 
2 

2 
1 
3 
8 
1 

5 
9 
5 
6 

14 

9 
5 
2 

10 
8 

1 
16 
19 
16 

4 

15 
9 
7 
6 
5 

9 
14 
16 
11 
12 

27 
13 

5 
2 

26 

9 
2 
4 

10 
13 

5 
9 
7 
7 

17 

4 
7 
8 

10 
13 

11 
4 
5 

11 

40 

1148 
419 
830 
211 
213 

334 
163 
384 
155 
587 

22 
139 

57 
87 
61 

9 
122 
71 

104 
4 

l41 
175 
264 
244 
231 

336 
84 
44 

224 
321 

144 
385 
415 
291 

94 

276 
259 
16'1 
122 

95 

286 
336 
lt74 
211 
251 

551t 
349 
1l4 
24 

4~5 

348 
106 

60 
148 
290 

11t0 
203 
132 
2'18 
621t 

116 
145 
275 
213 
215 

289 
69 

127 
298 

. 41 

275 
120 
227 

80 
36 

73 
70 

117 
45 

152 

11 
32 
16 
16 
10 

6 
46 
11 
21 

3 

30 
34 
45 
38 
51 

76 
39 
17 
48 
33 

32 
76 
73 
79 
18 

119 
42 
H 
39 
33 

32 
46 
93 
68 
76 

141 
79 
20 

6 
110 

57 
1 

33 
54 
45 

25 
37 
27 
23 

14'1 

29 
. 31t 

50 
56 
81 

86 
14 
36 
78 

Belliebe 
mit 

übelWiegend 
Pachtfläche 

Belliebe I Eigen LF ha I Pacht LF ha 
42 

4 
4 
... 
2 
3 

6 
4 
2 

3 

4 
1 
2 

3 

1 
3 

4 

3 

2 
4 
3 
1 
2 

2 

2 

2 
1 

4 

6 
2 

1 
3 

1 
3 

2 
2 
1 
2 

43 

3 
45 
42 
16 

5 

7 
26 
16 

11 

47 
0 

24 

25 

0 

3 
19 

21 

18 

12 
27 

4 
0 

21 

19 

e 

5 

28 

1 
0 

17 

10 

1 
31 

6 
11 

1 
32 

31 
48 

2 
98 

0 
5 

44 

49 
90 

132 
20 
13 

55 
49 
21 

21 

97 

33 

34 

9 
44 

40 

48 

3 

56 
68 

8 
1 

32 

21 

16 

10 

39 

9 
0 

58 

12 

24 
37 

9 
12 

21 
60 

55 
100 

21 
121t 

1 
66 

Belliebe 
mit 

ausschließlich 
Pachtiläche 

Behiebe I Pachtlf na 
45 

11 
5 

22 
1· 

16 

2 •. 
2 
6 
7 
2 

1 
1 
4 

2 

4 
1 

2 
8 
3 

2 

3 
3 

2 

5 
2 

12 

19 
2 
lt 

2 

3 
1 
lt 

3 
1 
3 

10 

1 
3 
6 
3 
2 

4 

8 

3 

5 
3 
2 

2 
1 
2 

12 

46 

178 
103 
523 

3 
428 

33 
58 
69 
56 
56 

21 
19 

220 

21 

96 

61 
272 

74 
150 
112 

52 

88 
61 

55 

238 
5 

265 

398 
79 

100 

46 

93 
16 

121 

29 
134 
167 

189 

lt8 
43 
94 

9 
29 

3 

116 

237 

83 

11t6 
22 
25 

77 
43 
60 

333 

-121-

Landwi<lschaftliche Belriebe, 
de<en Lf a~s ... <äumlich 

gel<ennlliegendenleilsliicllen 
beslehl 

bis 5 l Bis!O I Hund 

. 
47 

105 
15 
97 

6 
34 

20 
8 

it9 
34 
24 

13 
7 

15 
14 
13 

10 
2.rt 

5 
9 
3 

11 
43 
12 
14 
22 

17 
21 

9 
15 
10 

7 
41 
58 
58 

3 

75 
13 
15 

4 
11t 

11 
18 

8 
ll. 
23 

11 
33 
10 

2 
22 

17 
4 

25 
50 
23 

11 
15 
l3 

8 
39 

20 
5 

23 
33 
31t 

12 
15 
15 
lt8 

1 

48 
Betriebe 

18 
21 

9 
6 

4 
2 

14 
3 
8 

2 
3 
2 

·-

7 

1 
2 
2 

11 

3 

1 
1 
6 

4 

12 
1 
7 

1 
5 
3 
6 
1 

12 
7 

17 
10 

9 

26 
2 

3 
28 

6 

8 

3 
2 
8 

6 
2 
lt 

9 
4 
3 
1 

meh< 

49 

4 
5 
6 
2 

2 
1 

2 

2 

1 
3 
7 
2 

2 
12 

2 

3 

Landwi <lschaftliche 
Betriebe mil 
Verwendung 

von Schleppern 15) 

im Alleinbesitz 
de< Betriebe 

50 

85 
31 
96 
18 
1S 

24 
10 
311 
2E 
21 

10 
1C 
11 

4 
e 

e 
22 

5 
15 

3 

11 
35 
12 
14 
31 

21 
20 
1C 
H 
16 

lC 
31 
5S 
5C 
11 

66 
15 
15 
11 
10 

23 
22 
31 
21 
25 

3S 
27 

e 
6 

SC 

11 
4 

24 
37 
25 

16 
·15 
16 
10 

"" 
1S 
10 
20 
33 
31 

1e 
14 
15 

. 41 
1 

I 
51 

153 
54 

111 
34 
31 

45 
20 
'oE 
3'5 
54 

13 
1'5 
22 

4 
12 

10 
34 

1 
21 

6 

21 
45 
2E 
31 
SC 

41t 
3C 
11 
22 
3( 

16 
65 
BB 
12 
21 

Sl 
25 
~~ 
21 
1S 

41 
33 
SE 
H 
43 

t2 
44 
2C 
13 
74 

27 
7 

3C 
4E 
45 

2S 
28 
23 
23 
ES 

31 
16 
48 
63 

"" 
31 
H 
25 
1C 

3 

--------

Von den Schleppern 
haben eine 

Nennleistung 
von ... PS 

Schlusse I· 
N!. 

bis 34 I 35 und 

Schleppe< 
52 

96 
36 

10ti 
18 
16 

23 
12 
33 
31 
23 

12 
6 
8 
3 
c; 

10 
25 

2 
2C 

3 

8 
35 
10 
14 
33 

25 
22 
14 
11 
13 

1U 
33 
42 
,1 
14 

,6 
13 
2C 
10 
11 

24 
14 
32 
21 
23 

41 
21 
12 

9 
47 

12 
2 

24 
17 
22 

17 
18 
18 
1() 
36 

1ft 
b 

23 
38 
34 

18 
16 
17 
39 

mehr 

53 

57 061042 
18 C43 
63 04't 
1b 045 
21 046 

22 
8 

15 
8 

31 

1 
13 
14 

1 
3 

9 
5 
1 
3 

13 
10 
18 
17 
17 

1S 
8 
3 

11 
17 

b 
12 
46 
21 

7 

41 
12 
11 
11 

8 

17 
19 
26 
lJ 
20 

21 
23 

4 
27 

15 
5 
6 

11 
23 

8 
10 

5 
13 
49 

17 
10 
25 
25 
10 

13 
15 

8 
31 

3 

Olt7 
048 
0.9 
050 
051 

052 
053 
051t 
055 
056 

057 
058 
059 
060 
061 

062 
063 
064 
065 
066 

U67 
068 
069 
07C 
C7l 

U72 
073 
074 
075 
076 

iJ77 
078 
079 
080 
Otll 

082 
083 
084 
085 
C86 

C87 
C88 
vll'l 
G'IO 
ü91 

uqz 
.;•H 
094 
095 
C96 

097 
()91! 
09'1 
100 
1!j1 

1 <}2 
Hd 
10ft 
105 
106 

1C7 
1 C.8 
109 
110 
lll 



Q Betriebsinhaber und ihre auf dem landwirtsch•tllichen Betrieb lebenden 

Landwirt· im Betrieb einschließlich Haush•lt 
mit betrieblichen Arbeiten schaftliehe des Betriebsinhabers Beschäftigte 

Betriebe, 
darunter Vollbeschäftigte Vollbeschäftigte deren darunter 

Schlüssel· Kreis Inhaber 
insgesamt 21 l 

anderweitig darunter in Nr. Gemeinde natürliche ErwerH· insgesamt insgesamt Betrieben darunter i11 
Personen tätige20l zusammen männlich unter zusammen Betrieot!n 

sind 20 ha LF unter 
20 ha LF 

Betriebe Personen 
54 55 56 57 58 59 60 61 62 63 . 

noch: 61 Kreis Steinburg 
042 HOHENLOCKSTEDT 105 495 11 280 194 <;3 242 53 94 7 u43 HOLSTENNIENDORF 37 134 11 95 75 32 e1 32 itl 8 
V44 HORST! HOL STEIN I 125 504 70 299 200 93 2~0 119 93 29 
045 HUJE 21 94 15 63 41 19 54 12 20 2 046 !Tl EHOE, STADT 42 l5J 42 99 45 2C ec 42 21 4 

047 KAAKS 2a 127 16 79 50 23 75 26 26 6 048 KAISBORSTEL 11 43 6 23 19 10 15 3 10 J49 KELLINGHUSEN,STADT 70 210 64 147 77 2CJ 12C 77 28 14 (·50 KlEBIHRE IHE 39 146 32 86 56 25 73 48 27 15 051 KLEIN KOLLMAR 34 160 34 98 61 H 87 23 37 5 

052 KLEVE 16 60 19 33 18 7 zc; 24 7 4 C53 KOLLMOOR 10 42 2 25 23 14 22 1 15 1 054 KREMPDORF 17 65 12 50 l9 14 43 15 16 3 055 KREMPE, STADT 14 46 17 35 16 7 31 27 8 7 •.i56 KREMPERHEIDE 15 41 6 30 18 8 <.6 15 lC 4 

057 KREMPERMOOR 11 40 8 28 11 21 21 3 1 
~~8 KR UNSMOOR 25 95 8 6:) 49 24 54 23 26 7 059 KRUMMEN 0 I EK 5 19 2 14 10 5 14 2 5 060 KUDENSEE ,17 57 6 39 32 16 3~ 20 16 7 061 LAEGEROORF 5 13 5 lJ 6 3 c; 8 3 2 

062 L AN CR EC11T 12 51 9 30 23 11 3C 3 11 
Ct>3 LANDSCHEIDE 44 157 21 1[)2 67 32 96 60 J2 15 064 LOCKSHOT 14 53 4 28 22 12 25 2 12 
~65 LOt<BARBEI<. 15 56 10 4C 25 12 32 7 12 
·~66 LOOFT 34 166 19 '13 74 37 c;c 33 40 13 

067 MEHLBEK 22 84 15 54 41 14 ~2 23 15 2 •)68 MOOROIEK 23 99 9 57 35 16 ~2 25 16 5 069 MOOROURF 10 42 1 2A 21 11 23 9 11 4 
G1C: MOORHOSEN 17 75 5 46 34 16 40 14 17 5 
071 MUEHL EN BAR BEK 19 84 zv 48 32 14 ~2 ~~ 14 

C72 MU ENS TERDUR F 14 49 10 28 15 8 <t 15 8 3 
073 N EUENBROOK 42 210 28 1.!6 t!l 40 112 2G 42 4 074 NEUENOORF BoELMSHORN 12 303 67 19 1 108 '14 16~ ~6 44 14 (. 75 NEUENOORF B.~ILSTER 59 25<! 43 141 98 -.~ 129 56 45 13 076 N IENOUETTEL 12 61 7 38 34 17 3~ 8 22 6 

u77 NOPTURF 77 317 48 176 U5 65 IH 59 65 16 .::78 NUTTELN 18 71 5 44 3!1 22 43 11 21 3 v79 O(LIXDORF 19 80 21 55 28 14 ~2 20 13 2 
08C OESCHEBUETTEL 12 52 4 30 24 11 27 5 ll 2 081 OL DEN BORS TEL 15 7l 12 44 23 11 H 14 13 4 

082 OLCENOORF 25 87 3 57 48 25 53 8 26 4 G33 OTTENBUETTEL 31 114 9 68 55 25 56 25 25 l!J 084 PE ISSEN 32 143 11 94 76 35 t2 12 35 3 
;)8~ POESCHENOOkF 23 101 18 60 '+2 l'i 56 17 19 2 tJ8b POY ENBE~G 34 142 26 87 66 3C 72 28 29 6 

Ct:l7 PULS 46 209 37 135 84 36 1<1 66 38 17 088 QUARNSTEOT 35 134 26 82 60 27 13 23 27 2 089 RADE lC 42 6 24 15 7 1~ 11 8 4 C9C RAI1DE 7 27 1 16 12 6 14 6 6 2 091 RE HER 62 29~ 43 179 116 51 1~5 7( 50 20 

092 R ET HlollSCH 17 69 8 44 34 2C 42 2 21 093 ROSDORF 5 22 3 12 8 4 11 1 4 C94 SACHSENBANDE 29 1oa 18 62 48 24 57 2e 25 10 095 SANKT MARGAPETHEN 52 185 29 121 87 42 113 62 45 19 ()96 SARLHUSEN 34 154 28 89 65 28 11 30 31 11 

ll97 SC.,ENEFELO 2C 73 16 46 32 lo\ 41 26 14 6 098 SCHLOTFELD 17 66 14 47 30 16 41 9 17 2 099 S1EZBUETTEL 16 73 4 39 35 16 38 11 16 6 100 S ILZ EN 10 49 6 29 18 9 22 2 9 101 SOMMERLAND SC 216 28 124 81 38 1() 1 23 39 3 

102 STOERDURF 21 85 11 54 38 2C ~~ 5 20 103 STOERKATHEN 11 52 6 30 23 12 27 4 13 2 101t SUEDERAU 26 94 5 66 48 28 57 7 28 1 105 VAAL E 38 151 25 95 63 21t 78 24 24 1 106 VAALERMDOR 34 136 23 75 49 21 te 45 21 11 

107 WACKEN 23 83 9 60 lt5 22 lt9 17 22 3 108 WARR1NGHlll 19 115 18 44 37 18 38 19 18 7 109 W ESTERMOOR 19 76 18 43 28 13 38 18 13 5 110 W EW B.Sfl ETH 50 214 24 128 92 .... 120 23 44 4 111 W IEOENBORSTEL 1 1 1 1 1 
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Familienangehörigen 16) 

- ohne H•ushaltstätigkeiten - BesthättigtelOI 

nocn: Vollbeschäftigte 

männlich 

zusammen Be~~\~~n 
I darunter in 

64 

90 
32 
92 
19 
20 

23 
10 
28 
25 
34 

6 
l't 
14 

7 
8 

3 
24 

5 
16 

3 

11 
32 
12 
12 
37 

14 
16 
11 
16 
14 

8 
40 
42 
44 
17 

65 
21 
lJ 
11 
11 

25 
24 
35 
18 
29 

36 
27 

7 
6 

5() 

2<' 
4 

24 
41 
28 

14 
16 
16 

9 
37 

20 
12 
27 
24 
21 

22 
18 
13 
43 

10 ha LF 

65. 

6 
6 

29 
1 
4 

5 

14 
14 

5 

3 
1 
3 
6 
3 

1 
6 

7 
2 

15 

11 

2 
5 
4 
5 

3 
4 

14 
13 

4 

16 
3 
2 

• l 
4 

4 
9 
3 
2 
6 

16 
2 
3 
2 

20 

9 
16 

9 

6 
2 
6 

2 

2 
1 
1 

11 

3 
7 
5 
4 

zusammen 

66 

148 
46 

157 
34 
59 

4<; 

5 
<;2 

46 
50 

22 
7 

27 
23 
16 

24 
28 

9 
20 

6 

19 
64 
13 
21) 
50 

37 
36 
1< 
23 
28 

18 
7C 

120 
84 
13 

101 
22 
39 
15 
21 

21 
31 
47 
37 
43 

e3 
46 
11 

8 
1C5 

21 
7 

32 
68 
40 

27 
24 
22 
13 
62 

31 
14 
29 
54 
47 

27 
20 
25 
76 

1 

darunter in 
Betrieben 

unter 
10 ha LF 

67 

46 
24 
90 
10 
3e 

2C 
3 

63 
33 
18 

2C 

12 
20 
11 

2C 
16 

2 
13 

6 

3 
45 

2 
1 

2C 

21 
2G 

5 
c; 

lC 

12 
16 
8.2 
4J 

2 

43 
8 

lB 
3 

H 

4 
15 

9 
15 
22 

49 
21 

7 
4 

50 

1 
1 

18 
43 
19 

2C 
1 
5 
2 

20 

5 
2 
6 

23 
34 

H 
12 
13 
19 

Teilbeschäftigte 

männlich 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

68 

49 
14 
~6 

12 
30 

18 
2 

45 
19 
25 

12 

11 
11 

8 

15 
1 
1 
5 
3 

6 
23 

4 
7 

14 

12 
14 

2 
6 

11 

e 
28 
59 
2<; 

3 

31 
5 

14 
4 

1C 

5 
lG 
1.2 
14 
16 

30 
15 

6 
2 

48 

5 
4 
9 

25 
16 

11 
10 

3 
8 

24 

11 
4 

11 
21 
17 

9 
6 

11 
23 

1 

unter 
10 ha LF 

69 

27 
14 
48 

6 
22 

9 
1 

33 
15 
11 

1l 

7 
10 

6 

13 
7 
1 
5 
3 

2 
19 

2 
4 
8 

8 
9 
1 
3 
8 

7 
8 

48 
19 

18 
3 
1 
2 
6 

1 
8 
5 
8 

1C 

22 
10 

5 
2 

25 

1 
8 

18 
11 

10 
4 
1 

.2 
14 

3 

5 
15 
16 

8 
5 
8 
9 

überwiegend anderweitig 
Erwerbstätige 221 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

unter 

70 

19 
·8 
30 

5 
26 

6 
1 

35 
10 
15 

7 

6 
12 

5 

1 
4 

2 
4 

2 
12 

2 
5 
5 

4 
3 

6 
13 
40 
10 

2 

9 
2 

12 
1 
7 

2 
7 
4 

10 
9 

19 
14 

3 

21 

1 
1 
4 

14 
11 

8 
9 

2 
12 

3 

4 
13 

6 

5 
5 
6 

11 
1 

10 ha LF 

71 

15 
8 

28 
3 

24 

4 
1 

29 
9 

lC• 

7 

5 
10 

4 

7 
4 

2 
4 

1 
11 

2 
3 
4 

4 
3 

1 
!I 

6 
6 

31 
9 

7 
2 
7 
1 
2 

6 
2 
4 
7 

17 
10 

3 

13 

4 
l3 

9 

7 
5 

1 
11 

3 
9 
6 

5 
5 
5 
6 

Landwirtschaftliche 
Betriebe 171 mit 

mindestens einer 
betrieblich 

vollbeschäftigten 
Famil ienarbeilskrafl 

insgesamt Betriebe 
I darunter 

unter 
10 haLF 

71 
Betriebe 

77 
26 
71 
17 
18 

18 
9 

25 
22 
24 

1 
lt~ 
11 
6 
9 

3 
19 

4 
14 

3 

10 
28 
11 
1G 
.!8 

13 
15 
10 
15 
10 

8 
32 
36 
4J 
12 

59 
15 
11 
11 
11 

24 
20 
27 
16 
24 

32 
21 

8 
6 

41 

15 
2 

22 
36 
22 

13 
14 
15 

7 
34 

18 
9 

20 
22 
19 

15 
14 
12 
4-0 

73 

6 
7 

26 
2 
4 

3 

12 
12 

3 

4 
1 
J 
5 
4 

1 
6 

7 
2 

14 

10 

2 
5 
4 
5 

3 
4 

13 
12 

4 

16 
3 
2 
2 
4 

4 
6 
3 
2 
6 

15 
2 
4 
2 

16 

9 
17 

9 

6 
2 
5 

2 

2 
1 
1 

10 

3 
6 
5 
4 
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Landwirtschaftliche 
Belriebe l8) mit 

ständigen 
familienfremden 
Arbeitskräften 

Belriebe 

74 

19 
2 

11 

2 

10 
1 
6 

3 
2 
1 

2 

2 
3 
4 
3 
2 

6 
1 
1 

2 
5 
5 
2 
2 

5 

6 
1 

4 
3 
4 
3 
2 

2 
1 
5 
1 
4 

5 
1 

2 
3 

6 
1 

5 
7 

3 
2 
8 
1 

6 
2 
1 
4-
1 

!.l~ndige 
lamilien· 
fremDe 
Arbeits· 
kräfte 

75 

5 

6S 
2 

2~ 

24 
1 
7 

3 
4 
1 

2 

4 

15 
e 
2 

15 
1 
1 

3 
l: 
e 
2 
2 

6 
1 

4 
14 

8 
3 
3 

2 
1 

1C 
1 
5· 

e 
1 

2 
e 

8 
1 

10 
1 

10 
19 

2 
6 
3 

Betriebliche 
Arbeits· 

Ieistung der 
Familien-

arbeitskräfle 
und der 

ständigen 
familien· 
fremden 
Arbeits· 
kräfle 191 

AK·Einheiten231 
76 

'tl: 
11 
11 
42 
54 

1~ 

1S 
25 
11 
15 

lC 
37 
lC 
23 
e 

lE 
55 
31 
u 
H 

~3 

2~ 

11 
21 
24 

15 
71 
e1 
ec 
.3C 

• 1C4 
21 
21 
23 
1S 

t:e 
42 
2C 
1G 
E7 

33 
12 
3S 
H 
50 

3C 
25 
25 
21 
l:3 

:n 

"" 25 
74 

3 

Landwirtschaftliche Betriebe l81 

I 

77 

mit •.. betrieblich 
vollbeschäftigten 

51 
13 
5( 
12 
14 

~ 

e 
2C 
lt 
13 

12 
2 

12 
3 

E 
22 
e 
1 

11 

1 
15 
e 

13 
1 

1 
21 
2S 
34 

<C 
15 
11 
11 
11 

2l: 
14 

5 
5 

2~ 

1S 
27 
11 

lC 
11 
11t 

4 
2<; 

16 
1 
l 

1<; 
11 

~ 
11 
1C 
36 

I 

Arbeitskrallen 

1 

Belriebe 
78 

2C 
11 
22 

5 
3 

e 
1 
4 
6 
e 

1 
3 
1 
1 
2 

7 
1 
2 

2 
6 
2 
2 
<; 

6 
1 
2 
2 
4 

1 .. 
7 
6 
6 

e 
6 
2 
5 
3 

3 
4 

10 
5 
7 

6 
7 
1 
1 

13 

8 
2 
3 
c; 
8 

2 
2 
1 
1 
7 

1 
4 

11 
2 
2 

5 
1 
2 
3 

I 
3 und 
mehr 

79 

Schlüssel 
Nr. 

- 061042 
l. 043 
6 044 

1 
2 
1 

2 
.2 
2 

2 
l 

1 
l 
1 

2 

1 

3 

2 
1 

3 

1 

2 
1 

2 
2 

1 
1 

045 
046 

04? 
u48 
049 
050 
051 

052 
053 
054 
v55 
056 

v57 
-.sa 
059 
060 
061 

062 
063 
064 
065 
v66 

067 
068 
v69 
070 
071 

072 
073 
074 
075 
076 

077 
078 
079 
080 
081 

082 
08l 
Oll4 
085 
086 

087 
088 
:189 
090 
•)91 

092 
093 
il94 
095 
096 

097 
098 
099 
100 
101 

102 
103 
104-
10S 
106 

107 
108 
109 
110 
111 
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R ' . dnlllf 

t..dllirl- illlriollllllllidl Lladllirtldlall . 
sdlllllidle 
Betriebe BoiJiebt-

Sdlliuel- Kreis uad llllltlnodltllebiebe Fu~bebitbe V...Uuqslltllia BoiJiebt-
!midi llaa!J;. 

Ir. ~ndt Fors~ 0.. l.8!wir1- lllllidl Fm --littriebe darwller danrn1ll clanHr larltur- sd11111icbt GnU. llirlsdllll belriebe I) 
insees-t 
~ 

Bobitbe Bolliebe 
~: 

a.ma bebitbe "-isdll-
111111 ~ Olllei - bebiebe 

IOIIaLF · 10111 LF IOIIaLF 

Bobiebe 
I 4 5 ti 

noch : 61 Kreis Steinb11g 
112 N ILL EH SCHAREN 12 - 1 1 1 
113 llllSTERt STADT 12 10 3 1 1 
114 W INSELDORF 11 5 1 2 2 2 6 1 
115WITTEHBERGEN 11 1 12 4 2 1 1 1 
116 WRIST 37 2 2 25 5 ' ' 2 1 

117 WUL FSMOOR 45 42 9 3 2 

62 Kreis Stormam 1985 322 85 918 211 201 154 26 241 59 75 22 
001 AtREMS&URGt STADT 59 13 3 20 . 1 2 1 2 4 8 5 
002 AtRENSfELDE 16 6 1 1 1 2 
D03 BADENDORF 18 3 1 6 3 5 5 2 1 
004 BAD OLDESLOE,STADT 129 15 5 69 15 14 11 3 12 1 6 
005 BARGFEL~STEGEN 47 2 1 33 4 5 5 4 1 1 

006 BARGTE~EIDE,STADT 48 8 3 25 6 5 5 4 2 
007 BARKI(JRST 10 3 2 2 2 2 
008 BARN ITZ 25 3 1 10 1 3 3 8 
009 BARSBUHTEL 11 3 8 -
010 BENSTAB EH 10 2 5 2 1 2 -
Oll BRAAK '18 5 2 1 4 3 2 
012 BUENNINGSTEDT 18 3 1 1D 3 1 3 1 
013 DAitiSOORf '4 3 1 1 
014 DELINGSOORF 22 4 2 14 3 3 3 1 
015 EICHEDE 33 7 12 " 4 3 l 1 1 

' 016 ELMENI(JRST 40 4 '3 28 5 4 2 2 1 
017 F ISCHBEK 19 3 1 12 5 3 2 1 
018 GL INDE 6 2 1 1 1 2 
019 GRABAU 33 8 " • 9 1 7 5 6 2 1 
020 GRANDE 21 3 8 4 1 1 5 1 2 

021 GRDEHWOHLD 33 6 18 9 4 4 5 
022 GROSSENSEE 31 4 16 3 2 2 1 
023 GROSSHANSOORF 18 2 5 3 2 1 1 4 1 1 
024 GROSS WESENBERG 18 6 7 2 1 3 
()25 HAMBERGE 10 3 3 2 1 

026 HAMFELDE 14 9 6 1 1 2 
021 HAMMOOR 26 1 1 19 2 1 1 4 
028 HANSFELDE 1 1 1 3 1 1 2 
029 HAV IGI(JRST B.BAD OLDESL 18 3 9 1 3 2 
030 HAV IGHJRST BEl REINBEK,_ 21 9 4 3 3 2 4 1 

Oll HEIDEKAMP 6 1 3 1 1 1 
032 HEILSI(JOP 28 4 17 ti 6 5 1 
033 I(JHEHFEL OE 5 1 1 2 2 
034 HO ISBUETTEL 25 6 3 11 6 1 1 2 3 
035 HOISOORF 39 6 2 23 2 3 3 3 1 1 

036 JERSBEK 34 5 3 23 6 4 1 
.037 KLEIN HANSDORF 9 1 1 1 1 1 
038 KLEIN SCHENKENBERG 5 1 1 1 3 
039 KLEIN WESENBERG 21 4 3 5 1 3 3 1 1 1 
040 KOETHEL 18 6 3 8 1 2 2 2 

041 KRONSI(JRST 13 2 8 1 3 
042 LANGELOHE 11 1 8 2 1 1 1 
043 LASBEK-OORF 16 12 3 3 1 
044 LASBEll-GUT 14 1 9 3 1 1 1 
045 LUETJENSEE 39 3 13 4 3 3 5 1 5 

046 M EDDEIIADE 8 1 4 2 1 1 
047 MEILSOORF 11 4 11 2 

· 048 MOEHKHAGEN 24 5 14 1 2 2 2 
049 MOLLHAGEN 18 2 6 3 1 1 6 2 1 
050 NERJTZ 14 2 1 1 2 2 1 

051 N 1EHNOHLD 28 18 3 4 4 4 1 
052 DETJENDORF 11 2 1 1 2 1 1 1 
053 OSTS TE PI BEll. 19 1 2 3 2 1 2 1 ' 054 PAPEHOORF 13 12 1 
055 POEHLS 12 2 4 2 2 3 

056 POELITI 11 5 1 4 2 1 5 
057 RATZIElt 14 4 1 4 1 1 1 3 1 1 
058 RAUSDORF 16 1 1 1 1 2 2 4 l. 
05'J IIEtltllllST 24 1 -· 9 3 3 3 -· 1 
060 REINBBttSTAOT 13 1 2 1 1 1 1 - 3 3 

061 IIEIIWELDCHIII.STE .. )oSTAD 42 ' 1 18 10 5 3 • 3 2 
062 IIETfiiiKH 28 8 - 13 2 2 1 3 2 -· 

-- -·-·-·- -·-
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Landwirtscha!Uidle Betriebe in der Hand von natiirlidlen Personen, deren betriebliches Eink01l1111011 Landwirtschaftliche Betriebe 

erößer als das euRerbetriebliche Einkommeoll ist, kleiner als das außer· mit 
L'"'dwirtschaflliche Betriebe 2l (einschließlich B.tri.t. ot- caAert-trieblic:hes Einla:lnwMn) betriebliche Einkommenll ist deren Anschluß mit mit 

insgesamt Inhaber 
an Zimmer· lirch-

Größenklasse nach der landwirtschaftlich 1enutzten Fläche in ha einen oder Schlüssel· 
mehrere 

Iandwirt· vermietuna führunK Nr. 
Gewerbe-

schaftliche an mit 
0 ., 10 10- 211 20 und melir betriebe Erzeuger· Ferien- oder Jahres· 

0- 10 10- 211· 211 und mehr betreiben5l 
gemein- KurRästen abschluß 

Betriebe l Betriebs- zus""men I mit Zuerwerb"> zusammen Tmil Zuerwerb4 zusammen j mit Zuerwerb"> 
schaften6l 

fliiclle 
ha Betriebe 

3 14 15 16 17 18 19 211 11 13 14 15 16 17 

11 720 8 2 2 1 1 8 061112 
12 258 6 4 .. 7 8 113 
17 539 12 1 5 2 5 10 114 
16 405 2 1 8 1 3 2 2 1 4 115 
37 809 2 2 16 3 13 2 2 6 1 10 116 

45 905 1 10 3 19 10 3 2 3 15 117 

1928 58388 141 25 211 25 945 72 491 55 63 111 411 9 651 062 
56 1784 5 1 3 18 2 21 1 5 6 10 20 001 
16 6C5 2 2 11 1 8 002 
17 362 3 3 4 7 5 4 003 

124 3067 11 18 3 51 5 36 5 2 10 28 32 004 
46 1406 3 2 3 1 20 2 9 4 6 7 3 16 005 

48 1015 4 2 22 4 17 1 2 8 5 15 006 
10 498 7 1 3 3 4 7 007 
25 798 2 17 6 1 15 10 008 
11 578 1 10 4 3 009 
10 237 2 4 3 5 4 01\i 

18 650 2 2 10 1 4 8 Oll 
18 563 2 1 13 3 3 2 8 6 C12 

4 331 3 1 1 1 4 2 Oll 
22 HO 1 1 12 1 7 3 2 13 014 
33 1057 4 4 18 6 2 2 12 015 

40 834 6 9 2 18 4 6 3 J 6 016 
19 489 1 8 8 2 7 017 

5 452 2 2 1 3 018 

32 646 9 6 11 2 3 3 10 019 
19 609 1 11 6 1 1 6 020 

33 837 3 4 13 11 1 1 3 3 10 021 
24 783 3 1 13 4 1 2 1 1 6 022 
17 283 2 1 2 5 2 1 2 2 1 023 
18 489 1 4 8 3 l 2 l 6 b 024 
10 284 2 1 7 1 4 5 025 

12 185 2 8 2 1 1 026 
26 804 3 18 5 2 1 9 027 

7 322 2 3 1 4 3 028 
16 676 5 11 11 7 029 
20 532 6 2 10 3 13 7 030 

6 235 4 1 1 4 4 031 
28 756 2 6 11 9 2 10 13 032 " 5 166 4 1 1 2 033 
25 482 4 1 7 12 3 2 9 ~34 

39 1063 3 3 2 22 9 2 b 21 035 

33 1(\13 2 2 16 3 8 4 3 7 11 036 
8 300 1 6 1 3 Oll 
5 198 1 4 1 1 038 

21 469 1 1 2 6 7 3 .. 6 q 039 
18 436 4 1 1 q 3 2 4 5 (;40 

13 4.88 2 10 1 4 041 
11 351 1 7 2 4 042 
16 428 1 4 9 2 2 1 3 2 C43 
13 228 3 2 3 3 1 3 4 3 044 
33 495 3 2 8 17 2 6 2 6 045 

8 270 2 5 1 1 4 046 
17 475 5 11 1 1 047 
24 812 1 6 2 14 2 3 1 14 7 048 
18 499 1 1 1 9 1 7 1 1 8 04'l 
14 405 1 6 4 3 2 7 050 

28 609 2 6 11 7 2 7 7 051 
11 299 1 1 4 4 1 4 052 
18 378 2 4 7 5 2 11 9 053 
13 459 4 9 2 1 3 054 
12 588 1 1 8 1 2 8 5 055 

17 596 1 12 2 1 1· 6 10 056 
13 426 1 7 4 1 1 8 8 057 
13 408 6 6 1 3 4 6 058 
24 'l04 1 2 17 3 1 1 14 13 059 
10 146 3. 2 2 2 2 5 060 

40 1073 5 2 17 2 13 2 3 12 17 061 
28 1277 2 1 19 2 3 1 2 1 1:8 16 062 

- 125- ,, 
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R Landwirtschaftliche Betriebe mit landwirtschaftlich genutzter 

und zoar (Sp. 28) 

Betriebe mit Pachtfläche 
Schlüssel· Kreis Betriebe 91 

Nr. Gemeinde insgesamtBl Betriebe Verpächter sind mit 
mit natürliche Personen Verpächter 

Eigenfläche sind ausscnließl1cn 

Betriebe LF hdr2) Familien· I juristische Eigenfl.che 
ange- dndere 14l Personen 

' hörige 13l 

Betriebe I LF ha Betriebe I LF hall! Pachtfläche ha Betriebe I EigenLF ha 
28 29 3D 31 32 33 34 35 36 37 _38 

noch: 61 Kreis Steinburg 
112 W lll EN!>CHAREN 11 560 1•J 558 5 301 1C 6 260 
113 WILSTER,STAOT 12 231 ll 205 6 160 <6 55 6 n 
114 W INSELDORF 15 500 14 459 8 342 u 35 22 7 158 
115 W ITTENtiERGEN 16 386 15 381") 8 229 ~ 40 8 156 
116 WR 1ST 35 759 30 657 25 673 93 ltO 24 10 86 

117 WULFSMOOP. 45 676 44 861 21 385 16 13 15 2't 491 

62 Kreis Stormarn 1896 52868 11>61 46766 1062 35447 ~C<2 ~~18 1629 825 17295 
ou 1 AHRENSilUI<G, STADT 56 1609 36 lHl· 34 1058 76 384 184 21 546 
G02 AHRENSFELOt: 16 561 16 561 5 159 16 11 401 
C.•B BADENDORF 16 335 15 329 8 307 8 82 9 7 20 
JC4 BAD OLOESI..OE, STADT 122 2811 102 2504 n 1976 18'l ~cc 2 76 48 831 
OC5 BARGFa D- STEGEN 45 1275 3~ 1053 32 955 133 223 24 13 320 

()(!6 BARGTEHEIOE,STADT 48 936 44 662 29 843 41 21'l 63 19 93 
(lfJ7 I!ARKHUR ST 10 474 6 372 6 185 105 4 289 
Ot'll BAkN IT l 24 733 22 b2.b 13 439 Sb 74 6 ll 294 
C:G'l BARSBUHTEL 11 ~4tl 1 '.1 513 10 493 3<; 50 14 
f.·lr, BENSTASEN lC 22u 7 179 8 205 30" 3'i 2 15 

011 BRAAK 15 615 15 615 7 347 52 8 268 
Ul2 BUENN INGSTEDT l8 536 13 422 12 348 99 ec 13 6 190 
,, 13 0AI1MSOORF 4 )()l 4 30 l 2 177 42 2 124 
C·14 OEL INGSDORF 21 682 17 592 9 384 ~ l l ~2 4 12 298 
015 E IChEDE 33 9'l3 27 1124 19 687 3" 1SS 31 14 3C6 

c 16 ELMENHURST 3S 762 36 707 iu 424 <4 lC~ 4 19 33tl 
017 F I!>CH8EK 19 46D 14 341 13 407 72 lC3 3 5 49 
·J 18 GL INOt: 5 348 4 56 l 292 2S2 4 56 
c l'l G~ABAU 32 568 3L 56ß 9 225 72 2 23 344 
C2ü GRANDE 1~ 554 1b SCH lll ~~9 ~9 llC 18 9 135 

021 GROENWDHLO 33 1.19 27 606 21 5'l3 a ltl 34 ll 134 
022 GROSSENSEE 24 713 23 b79 13 401 54 123 ll 311 
023 GROSSHAN !>DU~~ 17 166 l3 129 7 81 .i~ l3 l'l 10 86 
024 GRUSS ~ESENHERG 18 461 17 460 1 241 17 15 11 220 
Ol5 HAM8ERGE l c 264 q 228 b 145 47 3"3 4 119 

026 t;AMFELOE 12 16C 11 138 6 148 t: ~~ l 6 12 
027 HAMMUUR 25 746 19 525 17 500 139 CJ4 17 B 246 
fJ28 ~ANSFELDt: 7 3G6 b 288 6 28'l 48 1 2'l 1 17 
)29 hAV !Gt<JRSl li.BAO OLOE Sl 16 634 14 50(1 11 384 €9 41 1 5 250 
030 HAV IGHOR S T BEI R~INI!EK 17 4'l8 11 498 15 485 1e ~3 3C 2 12 

031 HEIDEKAMP 6 224 4 167 5 176 a ~3 15 l 47 
032 HE lLSHOOP 21 646 25 614 14 405 lll 22 13 241 
033 HOHENFEL OE 5 151 4 114 4 150 28 12 18 l 1 
034 HO ISBUETTEL 25 437 21 395 14 386 7l 82 11 50 
l'35 HO ISOORF 3'l 978 34 866 20 5'l3 ~e 1t5 51 19 385 

c 36 J ERSBEK 33 959 28 722 19 719 11 ~12 39 14 180 
037 KL ElN HANSDORF 8 273 6 223 b 186 2 65 3 2 86 
03H KLEIN SCHENKFNBERG 5 184 4 154 ).. 146 51 11 2 37 
G39 KLEIN IiESENBERG 21) 4~15 l1 3J4 9 245 1<2 21 25 11 160 
041) KOET ~EL 18 395 18 395 6 151 <1 11 2 12 244 

041 KRONStiJRST 13 441 13 441 8 30'l E3 6 5 132 
042 LANGa011E 11 319 11 319 3 90 'l 2 8 229 
043 LASBEK-DORF 15 411 15 411 8 273 54 2 7 138 
044 LASilEK-GUT l3 209 12 2(18 1 l2'l 48 6 80 
045 LUETJ ENSEE 33 414 29 31l3 11 187 (: 86 8 22 228 

046 M EDDEIIIADE 7 252 1 252 5 204 42 3 2 48 
047 ME IL SOORF 17 451 l1 451 ll 320 8 e3 5 6 131 
!j46 MOENKHAGEN 24 764 19 548 18 679 150 238 3 5 67 
049 MOLL HAGEN 18 464 16 431 10 281) 31 10 3 8 18't 
050 NER ITZ 14 363 14 363 3 70 1 10 261 

051 N IENwOHlO 28 568 26 507 14 390 t:O 81 7 14 179 
052 OETJENOORF 11 274 q 257 5 215 86 7 6 60 
053 OSTSTEINBEK 11 347 15 310 11 276 6 104 13 6 70 
054 PAPENDORF 13 422 12 392 1 155 8 48 2 6 266 
055 POEH..S 12 561 11 535 9 450 27 126 10 3 111 

056 POEL ITZ 17 551 14 509 12 368 15 92 7 5 183 
057 RATZBEK 13 394 12 390 4 189 4 12 4 9 205 
058 RAUSDORF 13 326 13 326 1 267 4 42 6 6 59 
059 REHI-URST 23 844 22 815 9 327 12 'l5 15 14 517 
060 R EINBEK 1 STAOT 10 114 1 50 3 64 ~0 4 1 50 

061 RE INFEL Cl t;OL STEIN I, S TAO 39 957 31 887 22 501 D 117 lt7 ll 456 
0()2 RET HW ISCH 28 1190 24 675 15 887 3C2 2'l2 5 13 303 
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Fläche iLF) 

Betriebe --
39 

3 
4 
6 
6 

14 

18 

668 
7 
5 
6 

37 
17 

21 
2 

10 
8 
4 

7 
5 
1 
4 

13 

14 
9 

8 
6 

12 
7 
1 
5 
2 

5 
11 

4 
8 

12 

2 
10 

3 
7 

10 

12 
3 
1 
4 
4 

7 
3 
7 
5 
4 

5 
11 
12 

7 
4 

11 
2 
5 
6 
6 

9 
3 
6 
6 

12 
10 

darunterlDI(Sp, 28) 

Betriebe Betriebe 
mit mit 

überwiegend überwiegend 
Eigenlläcne Pachtfläche 

I Eigen LF ha I Pacht LF ha .• Betriebe I Eigen LF ha -~ Pacht LF ha 
40 41 42 43 44 

202 1 
75 

21~ 

175 
355 

l'i 
34 
47 
25 

1 . 
24 

4 
8 
8 

54 
22 
32 
15 
68 

277 

19803 
300 
14~ 

188 
1'J93 

545 

476 
80 

259 
397 
136 

295 
153 
126 
11>3 
4l'i 

281 
232 

148 
155 

364 
~~~ 

14 
203 

5C 

114 
225 
198 
247 
324 

69 
254 
92 

229 
317 

176 
117 

10 
55 

105 

202 
711 

214 
62 
59 

159 
243 
264 
161 

95 

238 
110 
110 
98 

249 

254 
168 
213 
175 

313 
256 

lli8 

79 

4825 
140 

16 
56 

202 
119 

178 
~ 

62 
32 
21 

52 
3C 
20 
44 
98 

50 
59 

l1 
51 

67 
35 

1 
21 
e 

12 
54 
43 
44 
99 

8 
81 
21 
5C 
83 

B 
17 

9 
14 
35 

5e 
11 
47 
25 
28 

45 
71 
es 
55 

1 

81 
64 
28 
27 
31 

73 
16 
42 
48 

83 
40 

1 
1 
6 

2 

tte 
10 

2 
17 

5 

4 

1 
2 
1 

2 
1 
1 

3 

2 
1 
3 

1 
1 
3 

1 
2 

3 
5 

2 
1 
1 
2 
2 

2 
1 

4 

2 

1 
2 

2 
1 

41 

4 

166'i 
114 

21 
120 

29 

38 

3 
3C 

1 

3 
1C 
33 

9 

3 
47 

11t 
41 
lC 

4 
15 

13 
c 

2G 

11 
18 

5 
21 

116 
u 

15 
21 

5 

17 

3 
19 
27 

41 
15 

3 
11 
lt3 

37 

l 
3C 

11 
32 

11 

3145 
232 

37 
251 

40 

77 

1 
36 

1 

46 
2l 
53 

1.9 

47 
b9 

24 
1~8 

13 
6 

H• 

11 
16 
43 

25 
19 

61 
59 

189 
3 

23 
53 

5 

31 

9 
22 
42 

89 
17 

6 
12 
59 

107 

lU 
45 

23 
45 

Betriebe 
mit 

aussch\ießlicn 
Pachtiläche 

Betriebe I PachtLF na 
45 

1 
1 
1 
l 
5 

232 
17 

1 
19 
10 

" 4 
2 
l 
3 

5 

4 
b 

3 
5 
l 

6 
1 
4 
1 
1 

1 
6 
1 
2· 

2 
2 
1 
4 
5 

5 
2 
1 
3 

1 
4 

5 
2 

2 
2 
2 
1 
1 

3 
1 

1 
3 

6 
4 

46 

2 
2b 
41 

6 
102 

15 

6058 
272 

b 
305 
222 

74 
102 
1U8 

35 
41 

116 

9•J 
169 

55 
118 
292 

4b 

132 
J4 
37 

1 
36 

l'l 
196 

18 
74 

56 
32 
36 
41 

112 

236 
49 
3U 

101 

1 
31 

216 
33 

61 
17 
37 
30 
26 

42 
4 

29 
64 

71 
515 
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Landwirtschaftliche Behiebe, 
deren LF aus ... räumlich 

getrennt liegenden Teilstücken 

bisS 

47 

4 
12 
15 
13 
25 

32 

134!1 
47 

6 
13 

117 
2'l 

47 
1 

10 

J 
11 

4 
11) 

21 

25 
16 
11 
15 

3 

12 
7 
b 

15 
3 

5 
20 

5 
18 
22 

29 
3 
1 

15 
18 

2 
3 
8 

12 
2.1 

4 
13 
.21 
15 
14 

8 
8 

12 
'11 
11 

13 
12 

8 
18 
10 

39 
18 

I 

besteht 

6 bislO I II und 
mehr 

Betriebe 
48 

6 

3 
8 

12 

412 
5 
6 
3 
4 

15 

1 
3 

12 
6 
4 

7 
7 

9 
lJ 

3 
4 
2 
1 
2 

I> 
7 

2 
6 

11 
1 
1 
5 

1 
4 

4 
15 

4 
4 
4 
2 

5 
3 
6 
1 
4 

3 
4 
2 
2 

19 
2 
5 
1 
1 

4 
1 
4 
5 

8 

49 

2 

136 
4 
4 

2 
5 
1 

4 

7 

3 
2 

t 
5 
1 

2 

Landwirtschaftliehe 
Betriebe mit 
Verwendung 

von Schleppern 151 
im Alleinbesitz 

der Betriebe 

50 

151~ 
2c; 
14 
10 
94 
Je; 

35 
7 

21 
11 
e 

1~ 

15 
4 

17 
u 

3~ 
16 

2 
26 
1~ 

7 
22 

16 
17 

6 
21 

4 
15 
~1 

~~ 

6 
4 

17 
16 

u 
~ 

14 
lC 
11 

·1 
lb 
21 
13 
lC 

2~ 
o; 

14 
13 
12 

B 
11 
~ 

22 

" 
25 
2't 

I 
51 

21 
13 
32 
21t 
4t 

72 

2'i~6 

7C 
27 
2G 

11C 
1~ 

5~ 
!<; 
3~ 

21 
13 

35 
2~ 

13 
35 
57 

25 
s 

44 
34 

B 
32 
13 
2E 
23 

12 
46 
11 
3C 
43 

12 
41 
~ 

2J 
6C 

1.2 
s 

32 
3C 

2~ 
2C 
2t 
15 
21 

1t 
2S 
5C 
28 
22 

loS 
'18 
~2 
25 
27 

3lt 
21 
lE 
4S 

6 

42 
54 

Von den Schleppern 
haben eine 

Nennleistung 
von ... PS 

bis34 

Schlepper 
52 

7 
8 

16 
16 
28 

54 

13t4 
21 
10 

8 
84 
36 

zo; 
5 

11 
lC 

4 

17 
14 

6 
19 
21 

H 
10 

2 
24 
19 

16 
11 

9 
11 
13 

8 
22 

9 
1G 
25 

4 
17 

3 
1C 
28 

38 
5 
l 

12 
13 

12 
10 
13' 

5 
14 

10 
13 
20 
12 
lC 

28 
q 

16 
H 

Ii 

14 
6 
e 

15 
3 

21 
17 

I 

Schlusse!· 
Nr. 

35und 
mehr 

53 

14 061112 
5 1U 

16 114 
8 115 

18 116 

18 

1632 
49 
17 
12 
86 
34 

30 
14 
28 
17 

9 

18 
15 

7 
16 
36 

22 
15 

7 
20 
15 

17 
21 

4 
17 
10 

4 
24 

2 
zr. 
18 

8 
24 

0 
ll 
32 

17 
7 
7 

21i 
17 

13 
10 
13 
10 
13 

6 
16 
30 
16 
12 

20 
9 

16 
15 
19 

20 
15 
10 
33 

3 

21 
37 

117 

062 
001 
002 
&03 
Ou4 
005 

006 
00 
Ov8 
()09 
010 

Oll 
Cl2 
013 
ul4 
015 

(.16 
iJ17 
018 
019 
(i20 

021 
022 
(i23 
C24 
C25 

ü2b 
027 
028 
C29 
O:iO 

1~31 

032 
on 
v34 
ul5 

0.36 
037 
03!1 
OH 
040 

r.4l 
v42 
l.i43 
ll44 
045 

C46 
047 
U48 
049 
050 

051 
052 
053 
054 
055 

056 
v!n 
058 
059 
060 

061 
062 

·~·.·- . ··~ 



R ' lltlriebsinllabor Ollld ibre •I dolllaodwirtsdlomidiOII littrieb Ieiiondeo 

Landwirl- im liefrieb einscblieSiich Haush•ll , 
mil belriebliehen Arbeiten 

seilamidie des lltlriellsinllabers Beschällilfe 
llolriW, - darunllr Vollbosdliflip Vollbesdlältilfe 
-deren darunll!r 

Schlüssel· Kreis Inhaber insgesam1 21 l 
anderweilil darunter in 

Nr. Gemeinde naliirlidle Erwerbs· insgesaml insgesaml llolrieben danllller in 
Personen lälige20) zusammen männlich unter zusammen· Belrieben 

sind 20 ha LF unter 
20 ha LF 

. Belriebe Personen 
-

54 55 56 57 58 59 60 61 62 63 

noch: 61 Kreis Steinb11g 
112 W lt:L ENSCHAREN 11 u 9 26 19 9 23 6 9 
113 WILSTER,STADT 12 36 9 2~ 14 1 20 6 1 
114 WINSELOORF 17 18 10 47 29 13 31 6 u 
115 IIITTENBERGEN 16 59 10 36 27 13 32 12 15 4 
116 WRJST 31 149 31 86 60 21 69 25 20 ~ 

117 IIULFSMDDR 45 1BB 2B 106 76 31 90 40 33 l2 

62 Kreis Stormarn . 1906 7582 1297 4747 3067 1441 4C8C 1619 1527 354 
001 AHRENSBURG,STADT 53 1B5 43 117 72 33 1C1 53 35 14 
002 AHRENSFELOE 16 71 1 39 28 14 35 10 15 3 
003 BADENDORF 11 56 9 39 26 9 36 2B 10 5 
004 BAD OLDESLOE,STAOT 123 492 81 309 1B1 B3 ~61 132 92 31 
005 BARGFELD-STEGEN 45 117 44 133 75 3B 110 38 ltO 9 

006 BARGTEHEIOE,STAOT ~B 110 2B 104 13 32 85 33 35 9 
001 BARKtllRST 10 53 8 35 11 B 3C 5 B 
OOB BARHITZ 25 ~ i2 56 37 19 5C 11t 19 1 
009 BARSBUETTEL 11 51 2 3~ 28 15 31 3 15 2 
010 SENSTABEN 10 u B 26 14 1 22 11 7 3 

Oll BRAAK . 18 B5 18 49 29 14 42 1~ 15 1 
012 BUENN INGSTEDT 18 61 11 39 27 14 35 6 16 1 
013 OA ... SOORF 4 15 3 B 5 2 4 1 2 
014 DEL JNGSOORF 22 100 19 60 35 i.l 48 13 19 2 
015 EICHEDE 33 126 16 77 58 26 66 29 27 1 

016 ELMENtllRST 40 139 32 88 56 31 H 39 30 12 
017 F ISCH8EK 19 71 17 42 29 11 36 16 11 1 
018 .aiNDE 5 1B ~ 13 5 3 9 6 3 2 
019 GRABAU 32 130 29 91 46 19 15 54 19 11 
020 GRANDE 19 62 11 ~9 26 9 39 10 11 1 

021 GROENIIOHLO 33 117 20 69 lt5 21 60 3Cl 25 11 
022 GROSSENSEE 24 98 lB 56 40 1B 44 12 19 1 
023 GROSSHANSOORF 13 4B 19 33 18 1 23 14 1 3 
021t GROSS WESENBERG 18 69 11 45 25 8 39 18 11 3 
025 HAMBERGE 10 43 5 33 24 12 3C 1 13 2 

026 hAMFELOE 12 ~7 14 2B 11 2 2'1 18 2 
027 HAMMOOR 26 108 21 73 51 27 66 16 27 5 
028 HANSFELDE 7 33 6 20 13 6 15 B 8 3 
029 HAV IGtllRST 8oBAD OLDE Slo 16 89 1 ~5 33 17 3t 15 18 5 
030 HAV IGtllRST BEl REIN8EK 20 76 10 52 41 24 4e 18 23 7 

031 HEIDEKAMP 6 36 5 18. 10 5 14 2 5 
032 HEILStflOP 28 103 18 60 ~5 22 52 29 22 9 
033 tllHENFELDE 5 10 3 10 7 3 10 1 4 
Ollt tlliSBUETTEL 25 78 16 56 33 14 ~6 29 1~ 6 
035 tllJSOORF 39 150 22 99 74 37 91 27 41t 3 

036 J ERSBEK 33 . 151 32 BB 53 24 81 36 25 5 
037 KLEIN HANSDORF 8 32 2 19 1lt 9 Ie " 9 
038 KLEIN SCHENKENBERG 5 2~ 4 11 B 4 'il 1 " 039 KLEIN WESENBERG 2G 76 15 lt2 22 1 40 21 7 2 
OltO KOETHEL 1B 89 13 ~7 3~ 15 43 18 H 3 

Olt1 KRONStilAST 13 57 8 40 27 14 31 B H 2 
042 LANGELOHE 11 51 3 2B 20 1 23 6 7 
Oltl LAS8EK-OORF 16 72 8 ltl 32 19 38 14 19 6 
041t LASBEK-GUT 13 ~8 8 33 18 1 28 16 8 4 
Olt5 LUETJENSEE 32 93 20 61 36 16 53 31 19 7 

Olt6 NEODEliADE B 37 4 24 15 B 21 1 8 2 
047 HEILSDORF 17 59 4 l6 llt 19 35 11 23 6 
048 MOENKHAGEN 2~ 91 16 55 46 21 47 18 24 6 
Olt9 MOLL HAGEN 18 13 16 ltl 2~ 11 36 15 11 1 
050 NERITZ 14 50 10 38 20 10 27 8 10 2 

051 NJENWOHLO 28 125 19 63 39 11 56 30 18 1 
052 OfTJENDORF 11 lt6 7 2B 18 B 23 10 B 3 
053 OSTSTElNBEK 18 76 15 51 33 15 46 26 l6 6 
054 PAPENOORF 13 68 1 3~ 29 15 32 11 15 4 
055 POEHLS 12 54 5 29 22 12 23 10 l2 3 

056 PORITl 11 89 14 53 40 22 46 9 23 2 
051 R.ATZBB. 13 45 7 26 16 1 22 8 1 1 
05B RMJSOORF 13 53 12 36 18 7 32 13 7 
059 REHHORST 24 93 11t 57 52 28 52 11 28 5 
060 R EIIIBEKt STADT 1 19 6 13 9 4 10 6 4 3 

061 R IEIIIfELDC HOLSTEIN .. STADT 39 155 33 92 56 27 11 35 26 6 
062 RETtiiJSCH 28 126 1-9 75 50 23 64 12 25 3 

--------
--CBt M BtDE DES TABB.L&ftiLS 
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Fllrit;..pllörili!n 161 

- ohne HiOUshaltstätilkeil!n - Beschättigte20l 

nocn: Vollbeschäftigte 

männlich 

I darunter in 
Betrieben 

zusammen unter 
10 ha LF 

64 

9 
7 

13 
13 
19 

31 

H31 
33 
14 

9 
83 
38. 

32 
8 

19 
15 

7 

13 
14 

2 
17 
26 

30 
11 

3 
19 

9 

21 
18 

7 
8 

12 

2 
27 

6 
17 
23 

5 
22 

3 
13 
36 

24 
9 
4 
7 

14 

14 
7 

19 
7 

15 

8 
19 
21 
11 
10 

17 
8 

15 
15 
12 

21 
7 
7 

28 
4 

26 
23. 

65 

3 
4 

11 

324 
12 

3 
4 

27 
9 

8 

1 
2 
3 

2 
7 

12 
1 
2 

11 

7 
1 
3 
2 
2 

5 
2 
5 
1 

9 

5 
3 

5 

2 
3 

2 

6 
4 
6 

2 
6 
5 
1 
2 

7 
3 
6 
4 
3 

2 
1 

5 
3 

6 
2 

zusammen 

66 

14 
13 
24 
17 
49 

57 

2553 
66 
2C 
26 

175 
70 

50 
22 
31 
16 
15 

27 
19 

2 
2'9 
39 

49 
25 

6 
56 
28 

35 
25 
16 
28 
11 

22 
39 

1 
18 
25 

9 
30 

6 
32 
47 

56 
9 
5 

33 
29 

23 
16 
19 
20 
:H 

13 
12 
23 
25 
11 

38 
15 
30 
17 
11 

23 
15 
25 
24 

6 

45 
39 

darunter in 
Betrieben 

unter 
10 ha LF 

67 

6 
6 
6 
8 

21 

28 

1265 
39 

1 
23 

1C1 
29 

24 
5 

13 
1 
8 

13 
5 
1 

11 
22 

27 
15 

4 
43 

9 

19 
11 
11 
15 

5 

18 
11 

5 
10 

·11 

2 
20 

1 
23 
24 

31 
4 
1 

19 
15 

6 
6 
8 

12 
24 

5 
5 

12 
14 

6 

23 
7 

20 
1 
7 

7 
7 

13 
6 
3 

29 
9 

Teilbeschäftigte 

männlich 

zusammen Betrieben 
1 darunter in 

unter 
. 10 ha LF 

68 

6 
6 

11 
6 

24 

21 

1G31 
28 

7 
11 
74 
30 

2C 
13 
11 

5 .. 
13 

1 
2 

14 
15 

20 
10 

1 
27 
12 

14 
8 
c; 

16 
6 

12 
13 

3 
7 
1 

4 
11 

2 
15 
11 

21 
2 
1 

18 
10 

10 
.4 
6 

10 
20 

" 1 
6 

11 
7 

12 
6 

12 
5 
3 

7 
6 

11 
3 
3 

20 
1'9 

69 

4 
5 

·5 
4 

14 

681 
18 

2 
11 
52 
17 

13 
4 
7 

5 

9 
4 
1 
7 

11 

15 
9 

22 
6 

12 
7 
7 

10 
2 

10 
4 
2 
4 
6 

1 
10 

14 
13 

15 
2 
1 

11 
1 

3 
3 
3 
6 

16 

2 
1 
4 
9 
4 

10 
2 

11 
2 
3 

3 
4 
7 
3 
2 

17 
7 

Landwirtschaltliehe 
Betriebe 171 mit 

mindestens einer 
belrieblieh 

voll beschäftigten 
überwiegend anderoeitig Familienarbeitskraft 

Erwerbstätige_22l 

zusammen Betrieben 
I darunter in 

unter 
insgesamt Betriebe 

I darunter 

unter 

70 

4 
5 
4 
'3 

14 

10 

600 
19 

1 
5 

46 
21 

13 
3 
4 

8 
4 
1 
9 
6 

12 
7 
1 

17 
6 

11 
3 
8 

11 
3 

II 
5 
3 

3 

2 
9 
2 

10 
11 

9 
2 

10 
6 

5 
1 
3 
5 

14 

2 
1 
5. 

7 
5 

8 
5 

10 
2 
2 

4 
5 

·8 
2 
2 

12 
9 

10 ha LF 

71 

3 
3 
4 

'3 
11 

9 

491 
15 

1 
5 

42 
12 

12 
3 
4 

7 
4 
1 
6 
6 

11 
6 

16 
3 

11 
3 
6 
8 
1 

7 
5 

.3 

3 

1 
9 
1 

10 
10 

8 
1 

7 
5 

2 
1 
2 
3 

12 

1 
1 
3 
7 
3 

6 
4 

10 
1 
2 

4 
3 
8 
2 
2 

11 
4 
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10 haLF 

Betriebe 
72 

8 
6 

11 
11 
18 

30 

1214 
28 
14 

7 
73 
30 

30 
1 

18 
11 

7 

11 
13 

2 
14 
23 

26 
9 
::s 

18 
8 

19 
16 

6 
9 
8 

2 
21 

6 
14 
15 

4 
19 

3 
12 
26 

22 
6 
4 
7 

12 

11 
7 

13 
7 

13 

7 
16 
19 

9 
8 

17 
7 

12 
12 
11 

14 
7 
6 

21 
4 

21 
20 

73 

3 
4 

11 

305 
10 

3 
3 

26 
7 

7 

1 
1 
3 

2 
6 

11 
1 
2 

10 
1 

7 
1 
3 
3 
2 

3 
3 
4 
5 

8 

5 
3 

5 

2 
3 

2 

4 
4 
6 

2 
5 
6 
1 
1 

7 
3 
5 
4 
3 

4 
3 

6 
3 

Landwirtschaftliche 
BetriebeiBl mit 

ständigen 
familienfremden 
Arbeitskräften 

Betriebe 

74 

4 
1 
4 
3 
2 

3 

376 
20 

" 3 
13 

7 

6 
5 
4 
5 
1 

7 
5 
2 
4 
7 

" 
2. 
3 
5 

3 
5 
5 
6 
1 

1 
1 
2 
5 
2 

1 
2 
2 
5 
6 

5 
1 
2 
7 
2 

5 
4 
4 
2 
6 

3 
2 
4 
5 
2 

2 
2 
6 
3 
6 

4 
3 
4 
5 
7 

8 
7 

ständige 
ramilien-
fremde 
Arbeits-
krälte 

75 

7 
2 
5 
4 

an 
60 

4 
3 

5€ 
17 

9 
14 

5 
17 

1 

12 
5 
5 

12 
u 

6 
9 

5 
6 

12 
12 

1 

I 
8 .. 
5 
2 
2 
7 
c; 

II 
1 
2 

28 
2 

4 
6 

12 
15 

4 
2 
5 
8 
2 

3 
7 
6 
6 

13 

6 
6 
'6 
7 

12 

17 
12 

Belriebliehe 
Arbeits-

Ieistung der 
Familien· 

arbeitskräfte 
und der 

ständigen 
familien-
fremden 
Arbeits· 
kräfle 191 

AK·Einheilen23l 
76 

H 
12 
24 
25 
3'i 

3C!l 
103 
z~ 

22 
1'i3 

75 

33 
26 

1 
3S 
~2 

3S 
31 
21 
26 
21 

11 
43 
1S 
27 
32 

11 
34 
e 

n 
68 

~1 
13 

1 
3E 
25 

27 
11 
29 
2'1 
3<; 

B 
28 
37 
26 

'17 

34 
18 
28 
25 
26 

36 
16 
17 
43 
13 

Landwirtschaftliche Betriebe 181 
mit ... betrieblich 
vollbeschältigten 

I 

77 

6 
1 
1 

H 

24 

HC 
14 
lC 

1 
55 

·23 

22 
5 

1~ 
4 
1 

1 
2 
8 

1~ 

lS 
1 

IE 
5 

13 
12 
~ 

1 
3 

1 
14 

2 
b 
1 

3 
15 

1 
e 
e 

4 
4 
1 
t 
e 

3 
s 

13 
5 
6 

H 
5 
t 
e 
5 

6 
e 
4 

11 
3 

14 
12 

Arbeitskrallen 

1 

Betriebe 
78 

1 
1 
5 
3 
2 

6 

372 
12 

4 
6 

17 
6 

8 
1 
2 
4 

6 
5 
1 
5 
5 

1 
2 

1 
4 

6 
3 
I 
1 
4 

1 
3 
1 
1 

1 
3 
2 
3 

11 

4 
3 

2 
::s 

6 
3 
5 
1 
9 

4 
5 
3 
2 
3 

2 
1 
5 
4 
3 

5 
1 
3 
9 
2 

6 
5 

Schlüssel 
Nr. 

3 und 
mehr 

79 

2 061112 
113 
114 
115 
116 

117 

115 062 
5 001 

002 
003 

6 004 
3 005 

1 006 
1 007 
1 008 
3 uu9 

010 

3 Oll 
1 u1z 

013 
l 014 
3 015 

016 
-'17 

1 018 
1 C19 
1 020 

1 CZ1 
1 022 

CZ3 
2 024 
1 025 

026 
i;l.l 

1 028 
1 029 
1 030 

1 
7 

1 
1 
1 

2 
3 
2 

1 
1 
1 
3 

3 

3 
4 

OJ1 
032 
033 
ll34 
035 

036 
031 
038 
039 
040 

041 
042 
043 
044 
045 

046 
047 
048 
049 
050 

051 
052 
053 
054 
055 

056 
057 
058 
059 
060 

061 
062 

.. 



s darunter 

Landwirt· Betriebsbereiclr Landwirtschaft 
sclraftliclre 
Betriebe Betriebs-

Sclrlüssel· Kreis und Marktfruchtbetriebe Futterbaubetriebe Veredlungsbelriebe Betriebs- bereiclr Kombi· 

Nr. Gemeinde Forst- Landwir~ bereich Forst· 
nations· 

betriebe 
Dauer· Gartenbau betriebe ll darunter darunter darunter kultur· sclrafUiclre wirtschalt 

insgesamt Betriebe zusammen 
Betriebe zusammen Betriebe belriebe Gemischt· 

zusammen unter unter unter betriebe 
10 haLF 10 haLF 10 haLF 

Betriebe 
I 1 3 4 5 6 7 10 II 11· 

noch: 62 Kreis Stormarn 
C63 RETHW ISCHFELD 1'l 13 4 3 3 3 
064 ROHLFSHAGEN 10 1 8 2 1 
~65 RUEMPEL .!8 2 19 5 3 3 " .]66 SCHOENN INGSTEOT 26 11 1 5 1 6 2 3 
067 SCHUL ENBUPG 18 5 3 8 2 2 1 1 

068 sthMSOORf 7 7 2 
:'69 SIEK 1 1 6 2 6 2 3 
C7U SPP. ENGE 14 1 1 6 1 2 " 071 STAPEL fELO 18 2 11 1 1 
~ 72 ST E INFEL 0 19 5 5 J 2 6 

) 
·)73 STELL AU 16 4 8 2 
tJ74 STEMWAROE 16 5 7 4 

075 STUBBENDORF <; 2 3 2 2 2 
076 TANGSTEDT lr.1 a 5 73 14 8 8 3 5 
077 T IMMER HORN 3 1 1 1 

:J78 TODENDURF 56 3 3 36 9 9 8 4 1 
(, 79 TPALAU 36 5 1 18 1 5 5 1 1 
08•.' TPAV EN BERG 19 2 8 1 2 1 4 1 
;a1 TREMSBUETTEL 34 3 2 20 2 4 4 4 1 
·:·82 TRITT AU 37 6 4 11 1 3 2 3 2 5 

·)8j WESTERAU 3•: 3 18 7 t 
~·84 W lll ENDOR F 6 2 1 3 
(·85 W lll INGHUSEN 18 4 6 1 3 2 ~ 

ü86 WITZHAVE 21 1 7 2 3 3 2 1 
t187 l ARP EN 23 7 4 1 4 3 5 2 

ANMERKUNGEN AM ENDE DES TABELLENTEILS .. 
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Landwirtschaftliche Betriebe in der Hand von natürlichen Personen, deren belliebliches Einkommen Landwirtschaftliche Betriebe 

größer als das außerbetriebliche Einkommeoll ist, kleiner als das außer· mit Landwirtschaftliche Betriebe 21 (einachlie&lich S.triebe ohne außerbetriebliches EinkomrMn) betriebliche Einkommeoll ist deren 
Anschluß mit mit insgesamt Inhaber 

an Zimmer- Bucllo 
Größenklasse nach der landwirtschaftlich genutzten Fläche in ha einen oder Schlüssel· 

mehrere Iandwirt· vermietung tührung Nr. 

I I 10 - 10 110 und mehr 

Gewerfle. schaltliehe an mit 
0- 10 10- 2ö 20 und meör betriebe 

Erzeuger- Ferien- oder Jahres· 
0- 10 betreiben51 gemein- Kurgäste 71 abschluß 

I 
Betriebs· zusammen ]mit Zuerwertr4>] zusammen ]mit Zuerwerb41 zusammen j mit Zuerwerb4l 

schaften61 
Betriebe fläche 

ha Belriebe 
13 14 15 16 17 18 19 10 21 2 23 24 25 26 27 

19 711 2 9 6 1 5 7 062063 
10 395 1 5 1 1 1 2 7 2 064 
28 1015 3 15 3 8 2 ~ 8 'l 065 
26 1&1~ b 12 4 2 b Obb 
17 557 2 7 7 6 3 067 

7 1~9 1 4 2 0&8 
17 557 2 1 lC· 4 3 11 069 
13 49C 1 1v 2 3 7 070 
18 573 2 12 1 7 071 
19 75'l 11 6 2 14 9 U7l 

16 521 4 d 2 2 1 on 
1& bb1 2 12 1 8 074 

9 242 7 2 2 6 5 075 
98 287C 13 3 46 J 27 2 1C 2 1& 076 

3 108 3 \,71 

55 1025 2 }( 20 21 6 4 13 C78 
36 1765 4 2 23 1 4 2 1 1 11 079 
1d 7C4 1 11 2 ~ 1 1 2. 2 12 C80 
34 677 4 17 1 11 1 J 5 081 
35 74( 2 12 1 15 s 5 10 082 

2'l 1585 4 11 t 14 10 083 
6 293 6 4 4 0!14 

18 422 2 11 ~ 2 6 C85 
21 573 1 8 lj ~ 4 4 Go6 
22 737 13 ~ 1 12 5 0<!7 
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s .. Landwirtschafl1ic:lle Betriebe mit landwirtschall1ich gen~~tzler 

und zoar (Sp. 28) • 
Betriebe mit Pachtfläche 

Schlüssel· Kreis 
insaesamtBI 

Betriebe fl 
Nr. Gefl1einde Belriebe Verpächter sind mit 

mit naliirliche Personen Verpächter 
IIJsschließliCil 

Eigenfläche sind 
Betriebe LF h•l21 Familien- I juristisc:lle Eigenfliiche 

ange- andere14> Personen 
hörige 131 

Betriebe I LF ha Betriebe I LF hall I - I Pachtfläche ha Betriebe I Eigen LF ha 

28 29 ll 31 32 JJ 34 3~ 36 37 38 

noch: 62 Kreis Storn1arn 
655 063 RET~ISCHFELO 11 15 539 8 522 61 121 9 133 

064 ROtt. FSHAGEN 10 382 9 336 6· 311 6l 0 4 71 

065 RUEMPEL 21 941 26 880 10 253 1 101 3 11 694 
066.SCHDENNJNGSTEOT 26 1380 26 1380 18 1282 211 16 8 99 

061 SCHULENBURG 11 511 11 511 1 286 85 2 10 226 

068 SENISOORF 1 136 6 129 5 80 24 6 2 56 

069 S lEK 11 535 14 423 11 413 3 166 16 6 62 

010 SPRENGE 13 450 10 335 9 293 121 8 4 151 
Oll STAPELFELO. 18 537 16 493 11 393 9 83 13 1 145 

012 STEINFELD 19 112 18 101 9 485 5 130 21 10 226 

013 STELL AU 16 441 15 378 8 261 109 9 8 180 

01 ... STEMWARDE 16 628 15 523 9 391 106 58 5 1 237 

015 STUBBENOORF 9 226 9 226 1 226 41 3 2 1 
016 TANGSTEDT 91 2605 . 89 2339 68 2331 98 616 66 29 214 

Oll T IMMERHORN 3 101 3 101 3 101 21 13 

018 TODENOORF 51 960 47 815 26 653 21 231 25 25 301 

079 TRALAU 36 1377 33 1293 17 608 42 247 19 168 

080 TRAVEN8ERG 18 667 17 614 7 371 51 1C1 11 296 

081 TREMSBUETTEL ·34 626 28 551 25 525 42 148 8 9 101 
082 TRIHAU 3.3 . 641 22 439 18 '518 134 122 9 14 115 

083 WESTERAU 29 1306 25 1266 11 267 32 'lfl 9 18 1039 
084 W ILLfNOORF 6 275 6 275 4· 198 62 2 17 
085 W ILLINGHUSEN 11 390 16 351 13 337 'i'l 2 4 52 

086 W ITZHAVE 21 406 20 363 1 217 66 10 14 189 
087 ZARPEN . 22 693 20 642 14 665 16 244 72 8 28 

•IIEMU118111 M EIIDE DES 7ABB.LIN1ULS 
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Fläche (LF) 

Landwirtschaftliche Betriebe, Landwirtschaftliche 
Von den Schleppern 

darunterlOJ (Sp. 1S) deren LF aus •.. räumlich haben eine 
getrennlliegenden Teilsrucken 

Betriebe mit Nennleistung 
Verwendung 

besteht von Schleppern ISI 
von ... PS 

S.triebe Betriebe Betriebe Schlusse!· 
mit mit mit 

im Alteinbesitz Nr. 
überwiegend überwiegend ausschließlich 

der Betriebe 

Eigenfläcne Pachtfläche Pachtitäche 

I 6 bis 10 I llund 

I 
35 und bisS bis 34 

mehr mehr 

Behiebe I Eigen LF ha I Pacht LF_~a. Betriebe I Eigen LF ha I_ Pachl LF ha Betriebe I PachtLFM Betriebe I Schlepper - -
39 40 41 41 43 44 45 46 47 48 49 50 51 51 53 

5 3l'l 41t 21 22 2 116 16 1 11 3~ 18 21 062063 
5 21t4 21 1 46 1 3 'l 18 1 11 064 
1 132 33 2 'i 12 1 67 19 7 21t 5S 31 28 065 

14 945 167 4 49 120 13 13 21t 51 11 40 066 
1 199 86 15 2 13 21 7 14 067 

3 49 18 1 0 6 1 6 3 3 1 t s 5 4 068 
7 286 7C 1 2 2 3 112 7 6 "' 15 33 18 15 069 
5 157 17 1 1 3 3 116 10 2 1 11 24 9 15 070 
8 286 58 1 1 3 2 44 ') 5 8 14 33 16 17 071 
6 290 106 2 38 45 1 5 18 1 17 34 1.3 21 C72 

6 142 41 1 7 8 69 3 5 8 14 2S 11 18 073 
6 218 46 2 4 18 105 2 6 8 15 32 13 19 071t 
7 175 51 6 3 e 13 4 9 075 

45 1420 320 15 122 204 8 256 51 37 9 SC 143 83 60 076 
3 68 34 1 2 3 6 3 3 077 

16 305 73 6 71 119 4 85 48 3 42 68 35 33 078 
10 249 111 "' 71 94 3 84 28 1 30 13 33 40 079 

5 187 54 1 32 45 l 53 16 2 llt 31 16 15 080 
15 307 89 4 20 40 6 69 23 11 21 lt6 26 20 081 
7 247 60 1 6 12 10 193 26 5 2 20 34 14 20 082 

6 108 40 22 57 4 40 25 3 2t 6e 27 41 083 
3 87 12 49 50 4 2 6 1 .. 4 10 08/t 

11 23t 61 c 1 1 38 6 10 1 14 25 14 11 085 
6 141 34 1 43 11 7 3 12 21 8 13 086 
7 283 167 5 50 113 2 51 17 5 17 37· 15 22 087 
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5 Betriebsinhaber und ihre auf dem tandwirtsch•tttid1en Betrieb lebenden 

Landwirt· im Betrieb einschließlich Haush•ll 
schaftliehe des Betriebsinhabers Beschäftigte mit betrieblichen Arbeiten 

Betriebe, darunter Vollbeschäftigte Vollbesd1älligte 
deren darunter 

Schlüssel· Kreis Inhaber 
insgesamt 21 > 

anderweitig darunter in 
Nr. Gemeinde natürliche Erwerbs· insgesamt insgesamt Betrieben darunter i11 

Personen tätige 20) zusammen männlich unter zusammen Betrieotn 
sind . 10 ha LF unter 

10 ha LF 

Betriebe Personen 
54 55 56 57 58 59 60 61 61 63 . 

noch: 62 Kreis Stormarn 
(\63 RHhWISCHFELD (<; 82 H 47 30 13 42 2C lb 4 
~b4 ROiil FS hAGEN 1C 39 7 31 18 8 23 c; 8 2 
065 RU E11PEL 28 135 il es 51 18 73 23 20 4 
1bb SCHOENN INGSTEDT .25 99 12 62 lt8 21 lt'l 1<; 21 5 
067 SCHUL ENt!URG 17 54 11 36 23 9 32 19 9 3 

068 SE:HMSOOI<F 7 28 6 17 12 " Hi 6 " ~69 S lEK ---17 74' ·- . -· 9 411 29 13 38 11 l't 2 
•JJO SPRENGE 13 58 6 33 24 11 31 6 11 1 
071 STAPEL FELD 18 83 7 51 34 19 43 c; 20 5 
•)72 STEWFELO 1'i 81 18 47 25 10 ~c; 1C 11 1 

·~ ' 073 STELL AU 16 67 13 47 19 ·~ 
4( 11 15 4 

~74 ST EMWAKOF. 16 b8 2 3b 31 15 33 7 17 2 
(! 75 STUililENOORF 9 46 8 2S 14 7 zc 4 7 
c 76 .TANGSHOT 96 342 b1 248 167 75 2<1 88 78 18 
)77 T IMMERHORN 3 14 6 6 3 t 3 

d78 TUDENDOH 55 .230 41 141 89 ~t 1<2 64 42 14 
Cl<J T.RAL AU 35 152 23 '10 65 3.l 81 18 34 3 

, :,er TRAV EIWEkG 18 65 1C 45 36 18 41 11 18 1 
.üB! 'rHMSBUETTEL 34 138 20 69 53 23 t3 27 25 6 

1)82 HITTAU 34 1 C'l 2b 59 32 1t 45 28 17 6 

.. .'.', .:83 WESTERA'J 28 l C4 19 78 38 17 71 37 17 4 
o.o4 wILL ENDORF 6 29 17 12 t lt: 6 
0il5 ·II·ILL IN~HUSEN 18 'IC 7 bC 36 19 4S 15 2C 4 
Cd6 W!Tli'AVE 20 61 15 43 1H 12 ~4 14 12 1 
C87 ZARPEN 22 Sil 11 52 35 17 41 ~ 20 2 

1) einschließlich 'Kombinierter Verbundbetriebe" 

2) im Sinne der Hauptproduktionsrichtung (HPR). dos heißt: ohne HPR Forstbetriebe und ohne Betriebe mit ausschließlich fischwirtscholtlich genutzten Gewässern 

3) des Betriebsinhabers und/oder seines Ehegatten, Ergebnis der Selbsteinschätzung durch den Betriebsinhaber 

4) mit Erwerbseinkommen des Betriebsinhabers und/oder seines Ehegatten aus anderweitiger Erwerbstätigkeit 

5) Betriebe, deren Inhaber neben dem landwirtschaftlichen Betrieb einen oder mehrere Gewerbebetriebe betreiben, ohne gewerbliche Haltung von Rindern, Schweinen und Geflügel 

6) Erzeugergemeinschalten, Erzeugerorganisationen bzw. Erzeugerringe nach dem Marktstrukturgesetz von 1969, Erzeugerorganisationen für Obst und Gemüse nach VO 159/66 EWG, 
landwirtschaftliche Erzeugerringe für tierische Erzeugnisse 

7) ohne Vermietung von Zimmern, die zu einem Hotel, Gasthof oder einer Pension und dgl. gehören. Damit entsprechen die Ergebnisse etwa dem unter dem Begriff "Urlaub auf dem 
Bauernhof" bekannten Sachverhalt 

8) ohne Betriebe mit 0 Ar LF 

9) Betriebe nur mit Eigenfläche (keine Pachtfläche, keine sonstige Fläche) 

10) Die unentgeltlich erhalteneLF (sonstige Fläche) ist weder in der Eigen· noch in der Pachtfläche enthalten 
Spalte 42: einschließlich Betriebe mit überwiegend unentgeltlich erhaltener Fläche, 
Spalte 45: einschließlich Betriebe mit Pacht· und unentgeltlich erhaltener Fläche 

11) landwirtschaltlieh genutzte Fläche der Betriebe mit Eigenfläche 

12) landwirtschaltlieh genutzte Fläche der Betriebe mit Pachtfläche 

13) Ehern, Schwiegereltern, Geschwister, Kinder des Betriebsinhabers 

14) Einzelperson, Ehepaar, Erbengemeinschalt, BGB·Gesellschaft oder dgl. Personengemeinschalt 

15) Vierradschlepper, Kettenschlepper, Geräteträger einschließlich Spezialschlepper 

16) einschließlich Verwandte und Verschwägerte (auch Kinder) 

17) deren Inhaber natürliche Personen sind 

18) einschließlich Betriebe, deren Inhaber juristische Personen sind 

19) einschließlich in Betrieben, deren Inhaber juristische Personen sind 

20) 14 Jahre und älter 

21) einschließlich Kinder unter 14 Jahren 

21) Haushaltstätigkeit nicht mitgerechnet 

23) Eine AK-Einheit entspricht der Arbeitsleistung einer voll mit betrieblichen Arbeiten beschäftigten Arbeitskraft im Alter zwischen 16 bis 65 Jahren, Teilbeschäftigte werden mit 

ihren entspredlenden Anteilen aufgerechnet 
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F ami I ienangehörigen 16) Landwirtschaftliche Betriebliche 
Beiriebe 171 mil Landwirtschaltliehe Arbeils· Landwirtschaftliche Behiehr 181 

-ohne Houshaltstätigkeiten- Beschättigte201 mindestens einer Betrrebe 181 mi 1 Ieistung der mit ... betrieblich 
belrieblieh ständigen Familien· vollbeschäftigten 

nocn: Vollbeschäftigle Teilbeschäftigle vollbeschäftigten li:lmilieniremden arbeitskräfte ArbeitskraUen 

überwiegend anderweitig Familienarbeitskraft Arbeitskräften und der Schlüssel 
männlich männlich Erwerbstätioe 221 ständigen Nr. 

darunter in familien· I darunter in zusammen Betrieben I darunler in I darunter in darunter ~t~ndige fremden 
Betrieben unter zusammen Betnet:en zusammen SetrieDen insgesamt Betriebe lamilien- Arbeits· I 2 )und 

zusammen unter 20 ha LF unter unter unter Betriebe fremrie kräfte 191 mehr 
20 ha LF 20 ha LF 20 ha LF 20 haLF Arbeits· 

Betriebe kräfte AK·EinheiJen23l Betriebe 

64 65 66 67 68 69 70 71 72 73 74 75 76 77 78 79 

l3 26 16 12 9 5 4 11 3 6 }c; ~~ 4 Ob2C63 
8 2 15 7 7 4 4 2 8 2. 2 6 17 1 v64 

18 4 53 1c; 25 10 11 8 1~ J 5 I< 45 ~ 6 1 (65 
20 5 28 14 10 7 6 4 17 5 3 ltl 65 13 4 1 Obb 

9 3 23 lc s 8 7 7 R 3 3 e 2C 1 2 1 <l67 

4 12 6 4 4 2 4 ~ (;68 
13 2 24 c; 12 6 4 3 12. 6 6 2B 7 v69 
11 I 2C. 5 5 1 5 4 11 3 :2( 2 t7C 
19 4 23 4 'l j 1~ .. 4 H 7 v71 
1'.." 1 28 c; 14 5 1v 4 1ll I 7 I< .2S 5 072 

15 4 2~ 7 10 4 b 2. 12 4 • <2 3 ~73 

15 2 1o 5 3 1 2. '- I! 2. 4 4 <1 ~ v74 
7 13 4 5 2. 3 3 6 11 I C75 

75 17 143 7C 4S 35 29 26 f>L IH 14 4< lt4 4t I~ d db 
3 3 l f 1 l ,,77 

36 12 ec ~~ 35 28 22 21 31 II < 1C 1~ 12. 078 
JJ 2 47 15 14 9 ~ 7 2.5 J ll 2~ ll 13 ll 4 C/9 

18 1 23 1C e 6 7 6 1C. I 5 ~c 4 j .:eo 
2J 5 38 21 14 11 b 6 22 5 2 ~- II: 4 ua1 
16 5 28 22 18 16 lb 14 I~ 4 12 2~ 4C ~ 4 •JO:! 

17 4 54 33 25 20 1·) d lJ 3 q 51 u 5 3 •..:öJ 
b 1 •.) 2 b 4 5 14 2 0~4 

19 4 29 11 14 8 3 j 14 " 2 2E 1 C85 
12 I 22 13 12 7 7 5 9 4 (: 2C t 5 l o6 
17 1 21 7 1C 5 3 2 16 3 (: !i 11 .l 2 0H 
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